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Iſarkreis. 





1. Stuͤck. München den 3. Januar 1821. 





\ 
Amtliche Artikel. 





(Die Einhaltung der Stempelordnung, vomJahre 1812, 
betreffend.) 


Im Namen Seiner Mojeftät des Königs, 


N erfatevene, von der unterzeichneten Regie: 


rung, und dem Abniglichen Appellationsgerichte, 
für den Iſarkreis, vorgenemmene Amts + Bifite: 
‚tionen haben neuerdings bewährt, daß die Stems 
pelotdnuug, vom Jahre 1812, fowohl in cons 
tentiofen Rechtsſachen, als auch bey Berlaffen: 
und Pfegichaften, dam Brieferenen , von mehs 
veren der ‚äußern Aemter, ſehr häufig nicht 
Beobachter wird, daß Protocolle, Seutenzen, 
Snventarien, Teſtamente ıc. nicht gefteinpelt 
waren, daß der Stempel häufig uur dann ad: 
hibirt war, wenn die Acten zu einer vorgefegten 
Stelte eingeleudet werden mußten, und auch 
in dieſem Falle nur bis zur Epoche der Eins 
fendung, 


Man findet fich daher veranlaßt, die Außern 
Hemter, bey welchen fidh der Stempelung ans 
terworfene, und nicht gefiegelte Producte vors - 
finden, aufzufordern, den Stempel nachzutras 
gen, umd zugleich zu bedeuten, baßjebe, bey der 
eriten vorzunehmenden Bifitation, aufgefundene 
Bernachläßigung, in Adhibirung des gefeglichen 
Stempel, nady $. 18. und 20. der Stempel 
ordnung, als Defraudation; und wenn der Stems 
pelbetrag von der Parthey erboben wurde, 
fogar als Unterfhlagung ärarialifher Gelder, 
nah aller Strenge der Geſetze, werde beban- 
belt werben. 


München, den 29. December 1820. 


Koͤniglich-Baieriſche Regierung 
des Sfarfreifes, 


Kammerdesgnnernundderfinangem, 
v. Widder, Praͤſident. 


v. Hofitetten, Dir, v. Met, Director, 


Krempelhuber, K. Reggs. Ser. 
614*) 
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(Die Erledigung der Pfarrey Walleshaufen be: 
treffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 


Durdy den Tod des leiten Beſitzers ift die 
Pfarrey Walleshauſen erlediget. 

Sie liegt in der Dideefe Augsburg, ir 
Wahldecanate Schwabhaufen, und im Königs 
lichen Landgerichte Landsberg, zähle 659 Sees 
len, eine Filial, und zwey Schulen, und wird 
von dem Pfarrer und einem Hülfspriefter vers 
feben. 

Das Einfomnien befteht: 


a) in einem firen Gehalte von . 600 fl, 
incl. 58 fl. Sahrtagd = Deputaten; 
b) in dem Beytrage zum Unter—⸗ 
‘halte eines Hülfspriefterö, mit 300 » 


€) in dem Genuße vonzwanzig Tag: 
werk Gründen; 
d) in den Stolgefällen, _ 

Außer den gembhnlichen Iandeöherrlichen 
und Didcefan » Abgaben, dann dem Unterhalt 
bes Huͤlfsprieſters, haften Feine befondern La= 
ften darauf. 

Minden den 27. December 1820. 
Königlih: Baierifhe Regierung 
bes Sfarfreifes. 

Kammer ded Innern, 
v. Widder, Präfident. 
v. Hofftetten, Director, 
v. Ruͤdt, Regg. Eonc. 


(Die Erlebigung der Pfarrey Mettenbach be 
treffend.) 


- m Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Durch den Tod des letzten Beſitzers, ift die 
Pfarrey Met tenb ach erlediger. 





„Selbe liegt in der Didceſe Regensburg, 
im Wahldecanare Geifelhdring, und im König: 
lichen Landgerichte Randshut. Sie umfaßt eis 
nen Umkreis von 14 Stunde, mit einer Bes 
völferung von 376 Seelen, in welchem fich feine 
Filial, fondern nur zwey MWahlfahrten, am 
Veitöberge und in der Wieskapelle, dann eine 
Schule am Pfarrfige befinder. 

Die Einnahmen find jährlich auf 1400 fl., 
und die Laſten auf 700 fl. angegeben, 

* Münden ben 27. December 1820. 
Königlih:Baierifhe Regierung 
bes Iſarkreiſes. 

Kammer bed Innernu. ‚ 
v. Wid der, Präfident, 
v. Hofſtetten, Director. 
v. Ruͤdt, Regg. Conc. 








Bekanntmachungen. 


Curs 
der Baieriſchen Staatspapiere. 


Augsburg den 28. December 1820. 


I | 
Briefe. Seld. 


Obligatlonen a 40/0 11 — 





ditto a 50/0 83 _ 
Land⸗Anlehen . . — 87} 
Hppothefs Anweif, . || — 86 
Lott. LoofeA-D a40/0 91 — 
ditto E-Ma 40/0 85 84 

74 — 


ditto unverzinsliche 


9 
Verfhollenheits: Erflärung. 





Zu Folge der im JIſarkreis-Intelligenz⸗ 
Blatte Stuͤck XXXIX., in der Münchener po⸗ 
litifhen Zeitung Nro. 205., und in der Bey: 
lage zur Moyjchen Zeitung Nro. 213. enthals 
tenen bffentlihen Vorladung, vom 22. Auguft 
1820., hat fi Anton Lohmair, Bauers-Sohn 
aus dem Vornergute zu Walkerbaich, und 
gewejener Soldat des ehemals beftandenen, 
Königlich s Baterifchen ten leichten Jufanterie⸗ 
Bataillons Haabermann in Burgkaufen, bey 
biefigem Gerichte nicht gemeldet; weshalb alfo 
gedachter Kohmair hiermit filr verfchollen ers 
Härt, und defien Vermögen feinen Geſchwiſtern 
gegen Caution überlaffen wird. 

Muͤhldorf den 10. December 1820, 


Königlich: Baierifhes Landgericht 
Mühldorf, - 
Gerbl, Landrichter. 
— — — — — — — 


Verſteigerungen. 


In Folge allerhoͤchſten Reſeriptes, vom 16. 
November, und gnaͤdigſten Regierungs-Befeh— 
les vom 2. Dezember d. J. wird das, vom aller: 
hoͤchſten Nerar, jure delendierworbene, gefammte 
Wieferbauer = Unwefen zu Oberdieng, durch dfz 
fentliche Verfteigerung, dem Verkaufe ausgeſetzt, 
uud zu diefer Verhandlung, auf Montag den 22. 
Jaͤnner 1821, von8 Uhr Bormittags, bis 3 Uhr 
Nachmittags, Commiſſion in loco Oberdieng 
anberaumt. 

Dieſes Anweſen beſtehet: 
1) Aus dem ganzen Wieſer-Hofe mit ben er: 
forderlihen Deconomie = Gebäuden, 102 
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Tagw. Aecker, 86 Tagw. 59 Dez. Wiefen, 
20 Tagw. 40 Dez. Waldung, 4 Zehent: 
bezug auf den vorftehenden 102 Tagw. Ae⸗ 
dern, und ift Alles freyes Eigenthum. 


2) Aus dem zur Kirche Oberdieng erbrechtigen, 
fogenannten Krautgarten ad 0,70 Dez. 


3) Aus dem, mit den übrigen Gemeinde r Glier 
dern, auszuübenden Weldrechte, auf 1600 
Tagw. noch unvertheilten Gemeinde: Mooss 
Gründen. 

Die auf diefen Realitäten baftenden Laſten 
find folgende: 

Ad 1) Grundfteuer auf 1 Ziel 20fl. 40kr. Ghl. 
Zehentſteuer auf Zil — : 1% =: 3% 
Sharrwerfged ..0:—:—: 
Eingelegte Gilt zum Got: 

teshaufe Aufkirchen 
Zur Pfarren Auflirchen ; 
2 Kirhtrachtlaibe 
Zur daſigen Cooperatur: 
— G'ſellherru⸗ Garben. 

2) Grundſteuer auf 1 Ziel — fl. Ofr. 5hl. 
Stift zur Kirche Oberding— = 8 = 6: 

3) Die nad) der, von der Gemeinde, unter 
fid) vorzunehmenden Repartition, treffende . 
Steuer. 

3u den vorgenannten Realitäten werden zus 

gleich noch mitverkauft: 


a) Der ganze Ertrag an Getreid (noch unab: 
gedrofchen), Heu u. ſ. a. aus der legten 
Ernte, 

b) 4 Pferde, 7 Kühe, 7 Stuͤcke Zungvieh: 

c) mehrere Baumannd = Fahrnife, 

Die Ueder im Winterfelde find gehörig 
angebaut, 


m : 17s 13. 


Ad 


Ad 


it 


Es werben fowohl für den ganzen Gutds 
Complex, ald auch für einzelne Stüde hiervon 
Anbote angerommen. 

Die Bedingungen, welche ſich in der Haupt⸗ 
fache nach der allerhöchflen Verordnung, vom 30. 
September 1811, (Reggsbl. Stuͤck LVII. Seite 
1577-1582) richten, werden ben Käufern bey 
der Verhandlung felbft näher erbffnet. 

Kaufsliebhaber mögen ſich demnach, mit den 
ndthigen Vermdgens s Zeugniffen verfehen, am 
obigen Tage einfinden, und wenn fie inzwifchen 
das Anwefen befichtigen wollen, ſich an ben 
defhalb beauftragten Steuer « Vorgeber, Andrä 
Pointner, Dunkel von Oberdieng wenden. 

Den 19. Dezember 1820. 


Köoniglih: Baierifhes Rentamt 
Erding - 


Beutlhauſer, Rentbeamter. 





(Verfteigerung mehrerer Aecker und Wiesgrünbe.) 


Nachdem die Kaufs-Anbote, für die am 
9. Dftober d. J. verfteigerten, durch Organi— 
fation der Pfarrey Moofen, dem allerhöchften Yes 
rar zugefallenen 57 Tagw. 60 Dez. Weder und 
12 Tagw. 80 Dez. Wied» Gründe, die aller: 
höchfte Genehmigung nicht erhalten haben; fo 
werden diefe Grundſtuͤcke, in Folge allerhöchften 
Regierungd : Befehles, vom 13. Dezember d. J. 
wiederholt, umb zwar am Dienftage den 23. 
Sänner 1821, von 9 Uhr Vormittags bie Ahr 
Nachmittags, im Wirthshauſe zu Hubenftein, 
auf freies Eigenthum und unter ben in ber 
allerhbchften Verordnung vom 30. September 
1811 feilgefegten Normen, einzeln ober im 
Ganzen, verjteigert. 
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Kaufsluftige wollen ſich daher Jan dem oben: 
bezeichneten Tage und DOrte-einfinden, 
Den 20. Dezember 1820. 


Koͤniglich-Baieriſches Rentamt 
Erding. 
Beutlbaufer, Rentbeamter, 
(2) 1. ‘ 


Durch die Herftellung einer neuen Amts⸗ 
Wohnung, mit den hierzu erforderlichen Getreids 
Speichern, in der Münchner Vorſtadt dahier, 
wird das biöherige, in der Stadt entlegene 
Rentamtö: Gebäude, beftehend in: 


1) Einem durchaus gemauerten, zwey Stock⸗ 
werk hohen Wohnhaufe, mit Hofraum; 

2) einem gemauerten Stadl, ſamt Pferditalte ; 

3) einer gemauerten Wagen » Remife; 

4) einer gemauerten Holz s Remife; 

5) einem gemauerten Waſchhauſe; 


dem allerhöchiten Aerar entbehrlich, und daher, 
in Folge allerhoͤchſter Eutſchließung, vom 16. 


Maͤrz 1819, und gnaͤdigſten Regierungs-Be⸗ 


fehles vom 13. d. M., am 

Donnerstag den 18. Januar 1821. 
vorbehaltlich der allerhoͤchſten Ratifikation, dfs 
fentlich, und auf ganz freyes Eigeuthum ver: 
fteigert. 

Die Laften, welche auf diefem Gebäude 
liegen, befteben n . . —f. 2. — hl 
Grundfteuer auf ein Ziel. 

Die Bedingungen werden bey der Ders 
handlung felbft erdffnet, und richten fich, nach 
der allerhöchften Norm vom 30. September 
1811. (Regierung : Blatt Seite 1577 1582), 


Kaufss Liebhaber koͤnnen fi) demnach, an 
dem obengenannten Tage, Vormittags von 8 bis 


I — - 
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12.Mhr, bey dem unterzeichneten Aumte ein: 
ve und ihre Angebote zu Protocoll geben. 
Auswaͤrtige, oder dem’ Arhte unbefannte 
a Gaben ſich, über ihre Vermoͤgens⸗ 
Berhaͤltniſſe, durch en Zeugniſſe aus⸗ 
u 
Den 20. December 1820. 
RABEN Baierifhed Reutamt 
Erding 


Beutlhauſer, Reutbeamter. 


(2) 1. 


Auf dem Wege der Vollſtreckung, wirb bas 
Anwefen des Joſeph Schauer, Zorfterd von 
Waltento fen, ‚hiermit dem gerichtlichen Ver⸗ 
kaufe unterworfen ‚- und zu dieſem Zwecke auf ben 
13. Januar 1821. eine Commiſſion, von 9 
Uhr Morgens bis 12 Uhr Mittags, anberaumt. 

Diefes Anweſen befteht aus 55 Tagwerf 
1 Dez. Feldern, 8 Tagwerf 62 Dez. Wieſen, 
und 2 Tagw. 69 Dez. Waldung. ’ 

Es find neben dem Wohnhaufe und —* 
Hausgarten, zu 2 Tagwerk, auch die nörhigen 
Oeconomie⸗Gebaͤude vorhanden. 

Das Schanerſche Anweſen gehoͤrt zum Uni⸗ 
verfiräts ⸗ Fonde Landshut, erbrechtsweiſe grund⸗ 
bar. Außer den grundherrlichen Abgaben, wel⸗ 
he bey der Fonds» Aominiftrarion "Seligenthal 





erfragt werben fonnen , haften auf diefem Uns ir 


wefen folgende, Staats » Abgaben : : 
Zur einfachen Grundfteuer 3A. 8. kr. Shl. 
Kaufs⸗ Liebhaber, welche ſich über Wer: 
mögen und Aufführung genügend auszuweiſen 
vermögen, werben eingeladen, am oben bezeichs 
nieten Commiffiond = Tage ihre Anbote zu Pros 
tocol zu geben, und init dem Zuge der Mits 


— 
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tags⸗ Glocke die Zuſchlagung, vorbehaltlich der 
Zuftimmung der Gläubiger, zu erwarten, 


Den #5. December- 1820. 
Königlih:Baierifhes Landgericht 
Laudshut. 

Polzl, Landrichter. 





Auf dem Wege der VWollſtreckung, wird, 
vom unterzeichneten Koͤniglichen Landgerichte, 
dad Unwefen des Franz Schufter, Blafi: 
Shlönerd im Hagrain, anden Meiftbierhen: 
den verlauft, wozu am 20. Januar 1821 
auf dem biesfeitigen Amts» Bureau wiederholt 
eine Eommiffion anberaumt ift. 


Diefes Anwefen befteht aus einem geräus 
migen Wohnhauſe, famt Gartenader, resp. 
Garten zu 3 Tagwerf 26 Dez., und 11 Tagw. 
15 Dez. Waldung, Schellomoo6 genannt, 

KaufssLuftige, welche ſich über Bermdgen 
und Aufführung gemigend auszumeifen vermd« 
gen, werden eingeladen, an dem oben bezeich⸗ 
neten Eommiffions:Tagt ihre Angebote, m Pro: 
tokoll zu — 


Den 22. December 1820. 


Konigtia⸗ Baieriſches Landgericht 
Landshut. 


dlzl, Landrichter. 





“ Auf Andringen eines Gläubigerd, wirb bas 
Anweſen des Valentin Miller von Dornach, 
salva ratificatione, bffentlich verfteigert. 

Diefes Anweſen ift leibrechtig zum Königs 
lichen Land: Rentarnte München, und beſteht: 
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a) Aus einem ı Stocdwerf hohen, gemaners 
ten Haufe, mit Schindeldahe; 

b) eiuer hölzernen Wagen » Reife mit Stroh 
gedeckt; 

©) einem hölzernen Backhauſe. 

Dabey befinden ſich: 

d) 41 Dezimalen Hauss und Hofraum; 

e) 33 Tagwerk-38 Dez. Aeder; 

f) 30 Tagw. 12 Dez. MWiefen und Holz: 
grund, 

Das Ganze hat einen Schaͤtzungswerth 
von 2163 Gulden. 

Kaufsliebhaber haben ſich, uͤber ihr Bermd⸗ 
gen und ihren Leumund legal auszuweiſen, und 
moͤgen am 19. Jaͤnner 1821., von 9 bis: 12 
Uhr Vormittags, im Gefchäfts: Lokale des unters 
fertigten Landgerichts ihre Anbote zu Protocol 
geben. 

Den 14. December 1820. 

Kdniglid: Baierifches Landgericht 
Minden 


Eteyrer, Landrichter. 


! 





Edictal Vorladung. 





Nachdem Joſeph Winkler, buͤrgerlicher Han⸗ 
delsmann allhier, mit Hinterlaffung eines Schul: 
denſtandes verſtorben iſt, welcher” nach herges 
ſtelltem Inventario, und uͤbergebener Bilance 
den Activ-Stand bedeutendl uͤberſteigt; fo wer⸗ 
den, nach berelts beſchloſſenem Ganterkenntniſſe, 
hiermit alle diejenigen, welche aus was immer 
für einem Rechtötitel einige Forderungen, auf 


— — — 
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deſſen Ruͤcklaß zu machen haben, peremitorie, 
und unter dem Rechrönachtheile der Ausfchlies 
Fung mit ihren Forderungen, aufgefordert, am 
nachſtehenden Edictstagen, entweder in Perſon, 
oder durch hinlaͤnglich⸗ bevollmaͤchtigte Anwaͤlte 
zu erſcheinen, und ihre Forderungen geltend 


zu machen, als: 


Mondtag den. 22ten Jänner 1821. ad liqui- 
dandum ; Donnerstag den 22ten Februar 
ad excipiendum; und Donnerstag den 
22ten März ad replicandum et dupli- 
candum, 


welch leterer Termin, jedoch in der Att feflge: 
fee ijt, daß die eine Hälfte bis 6ten April 
ad replicandum, die andere Hälfte aber bis 
25ten April ad duplicandum , und Abgabe ber 
Concluſions⸗Schriften präckufiv beftimmt iſt. 


Da man aber an dem erften Ediftötage, den 
22ten Jänner 1821, eine guͤtliche Beylegung dies 
fer Schuldfache verfuchen wird; fo wird noch) 
befonders bevgefuͤgt, daß die nicht perſonlich 
erfcheinenden Gläubiger ihre Anwälte mit einer 
befondern Vollmacht ad transigendum zu vers 
fehen haben, als die mit folchen hinlänglichen 
Vollmachten nicht. Erſcheinenden ber gefeglichen 
Mehrheit der Erfhienenen,, rdepectu transacu, 
beypflichtend erachtend werden würden. 

Den Tten Dezember 1820. 


KöniglihsBaierifches Kreissund 
Stadtgericht Landshut. 


Vequel, Director. 
Stark. 
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Baieriſches 








11. Stuͤck. München den 10. Januar 1821. 





Amtliche Artikel. 





An 
fämmtlihe Kbn. Landgerichte, dann 
Herrfhaftds und Patrimonial:Ge 
richte im Iſarkreiſe. 
(Die Einfhreibung der Taren ıc. in die Büdeln 
ber Untertbanen betreffend. ) 


Sm Namen Seiner Majeftät des Königs 


W ben K. Land⸗Herrſchafts⸗ und Patrimoni⸗ 
al:Gerichten, unter Hinweifung auf die Ausſchrei⸗ 
bung vom 24. November 1820, (Kreis: Fntellis 
genz= Blatt 1820, St. XLVIII., ©. 1255 bis 
1255) nsbefondere auf den Punfr 2, in Erinnes 
rung gebracht, daß die Ausquittirung der Zaren, 
Strafen, Stempelbeträge, dann fonftiger Gebuͤh— 
sen für das Gerichtö:Perfonale ıc., unter ges 
richtlicher Fertigung zu gefcbehen habe; 
mithin eine Ausquittirung durch Schreiber durchs 
aus vorſchriftswidrig fey, und bey Wahrnehmung, 


. 


nach der in erwähnter Ausfchreibung enthaltenen 
Beſtimmung, werde beftraft werben, 

Minden, den 5. Jänner 1821. 
Kdniglih: Baierifhe Regierung 
des Iſarkreiſes. 

Kammer bed Innern und der Finanzen. 
v. Widder, Praͤſident. 

v. Hofſtetten, Direct. v. Metz, Director. 

v. Vollmar, K. Regg. Ser 


(Die Pfarren Somlechen betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 


Durch den Tod des letzten Beſitzers, iſt die 
Pfarrey Schmiechen erlediget. Selbe liegt in 
der Didceſe Augsburg, im Decanate Schmiechen, 
und im Konigl. Landgerichte Landsberg. 

Sie enthaͤlt 436 Seelen, welche von dem 
Pfarrer ohne Hillfapriefter paftorirt werden, 
dann, nebit dem Orte Schmiechen, die Orte Bers 
gen, Maria Kapel, und Klein Egling, in welch 

(2) 
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letzterm Orte fich ein Benefichnm befindet, wels - 


ches der vorige Pfarrer beſeſſen hat, worauf jes 
dod) das Präfentations:Recht der Gutöherrfihaft 
von Schmiechen zufteht. 


Die’ Eihkünfte des Pfarrers beftehen, ohne 


Einrehnung des Veneficiums Maria Kapel in 


496 fl. 34 fr. Außer den, aus dem Staates 
und DidcefansPVerbande, herrührenden Laſten, 
haften auf dieſer Pfarrey Feine befundere, als 
ein Grundzinsd von 1 fl., der an die Grundherrs 
ſchaft entrichtet werden muß. 


München, den 1. Januar 1821. 
Koͤniglich-Baieriſche Regierung 
des Iſarkreiſes. 
Kammer bed Innern 


v. Widder, Präfident. 
v. Hoffterten, Director. 
v. Rüde, Regg. Conc. 





(Die Curatie des Strafarbeitshaufes in ber Vor⸗ 
ſtadt Au betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 


Die Curatie des Strafarbeitshauſes in der 
Vorſtadt Yu iſt erlediget. Dieſelbe gehdrt der 
Dideeſe Freyſing, dem Decangte Oberfdhring 
und Landgerichts Bezirke Muͤnchen an. Die Ver⸗ 
bindlichkeiten des Curaten ſind die allgemeinen 
eines jeden Seelſorgers, mit der Beſchraͤnkung auf 
die Strafanſtalt. Die Ertraͤgniſſe der Curatie 
beſtehen: 

‚a) in einem, durch allerhoͤchſte Entſchließung 
vom 28. December des v. J., auf den Bes 
trag von vierhundert Gulden erhöhten firen 
‚Gehalte, aus der Eaffe der Strafanftalt, — 
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b) in dem Genuße freger Wohnung, Behol⸗ 
zung und Beleuchtung, — endlich 


c) in dem Bezuge eines täglichen Meßſtipen⸗ 
diums von 182 fl. 30 fr. aus der: Votiv— 
wallfahrtöcaffe zu Altendtting. Bei eintres 
tender Erledigung des, für das Spinnhaus 
in Bogenhaufen, geftifteten Paulifchen Bes 
neficiums aber wird Diefes, ‚nach. einer aller: 
hoͤchſten Entfchließung vom 25. Juni 181%, 
mit der Euratie in der Urt vereiniget wers 

den, daß ber zeitliche Curat für den vols 

» In Bezug von 120 fl. die Zundarions: Vers 
bindlichkeiten übernehmen, und dagegen 
nur noch für die übrigen freven Meſſen die 
Stipendien beziehe, 


Saͤmmtliche Mitwerber, welche die erfor: 
derliche Qualification nadyzuweifen vermdgen, 
haben ſich binnen 4 Wochen zu melden. 


München, den 5. Sänner 1821. 
Kduiglich-Baierifhe Regierung 
des Iſarkreiſes. 
Sammer des Innern. 

v. Wid der, Präfident. 


v. Hofſtetten, Director. 
Miller, Seer. 





(Dad Beneficium zu Rammersdorf betreffend.) 
Am Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 


Durd) den Ted des letzten Befigers, ift das 
Euratbeneficium zu Rammersdorf in Erledis 


gung gekommen. Pr 


Es liegt in der Dibceſe Frepfing, 'im 
MWahldecanate Au, und im Königl, Landgerichte 
München, 
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Die Einkuͤnfte betragen 320 fl. 5 kr., die 
Laſten 1 fl. 23 fr. 

München den 27. December 1820, 
KdniglihsBaierifhe Regierung 
bes Iſarkreiſes. 

Sammer des Innern. 
v. Widder, Präfident. 
9. Hofftetten, Director, 
Koch, Coll. 


— — — — — — ————— 


Dienftes: Notizen 


Vermög allerhochſter Entfchließung dd. 31. 
December v. J. haben Se. Majeſtaͤt der König 
die Pfarren zn Pfaffenhofen an der Ilm, Fand: 
gerichtö gleichen Namens, dem bisherigen Pfars 
rer und Diftrictö » Echulinfpector zu Beindlkir⸗ 
hen, Landgerichts Friedberg im Oberdonaus 
‚reife, Priefter Joachim von Sciltberg ver 
lichen, 


In Folge allerhöchfter Entfchließung dd. 31, 
December v. J. wurde die Pfarren zu Kaufering, 
Landgerichts Landsberg, dem bisherigen Pfar: 
ver zu Oberfbchering, Landgerichts Weilheim, 
Priefter Franz Raver Geiger verliehen, 


Von den Gemeinde: Bevollmächtigten der 
Königl. Haupt z und Reſidenzſtadt Muͤnchen, find 
Im vorigen Jahre Wincenz Panderer, Han: 
belömann, Joſeph Metzger, Seifenſieder, 
Franz Paul Rauchenſtetner, Kreis— und 
Stadtgerichtö + Protocolift und Eſſig⸗ Fabrikant 
mit Tode abgegangen; und iſt Mathias Scheu: 

benpflng, Handelsmann, Aſſeſſor der Kdnigl, 


1) 
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Staatsſchulden⸗Tilgungs⸗-Commiſſion, und des 
Wechſelgerichts zweiter Inſtanz mit allerhöchs 
fier Bewilligung, nach zuruͤckgelegtem fechzigften 
Lebensjahre aus dem Gemeinde s Ausfchuße ges 
treten. 


In folchen ruͤckten, zufolge dieſer Erlediguns 
gen, nachbenannte Erfagmänner ein: 


Branz KZaver Käfer, Faͤrber, 

Joſeph Kratzer, Brandweinbrenner, 
Andreas Wag maͤller, Gypsmüͤller, und 
Joſeph Pſchorr, Bierbrauer. 


4 


Bekanntmachung en. 
Curs 
der Baieriſchen Staatspapiere. 





Augsburg den 4. Januar 1821. 


— — — — — — — 
Briefe! Gelb, 
—— 





Obligationen a 40fo 73 — 
dito dä 5090 85 
Land: Anlehen .. — 89 
Hypothek⸗-Anweiſ. . — 86 
Lott. Looſe A-D a400 04° — 
ditto E-Mä40/0 — 87; 
ditto unverzinsliche 74 — 





2”) 


25 ® 


(Das Beneficlum simplex in Haarbach betr.) 
Dad Beneficium simplex in Haarbach, fonigl, 
Landgerichts Vilsbiburg iſt, durch den Tod bes 
legten Beſitzers, erledigt worden. 
Das Einkommen befteht: 


a) von der Herefchaft in 106 fl. 30. — pf. 
b) von der Kirche in Haar⸗ 

bad) in . . Be 25⸗ 22 
©) an Gilten in . Ri 8: —: 
d) in 156 freyen Meßſti⸗ 

pendien. 
e) am Padıt = Ertrag von 

verftifteren Gründen in 202: —: — : 


£) als Lehrer: in natura 
2 Metzen Weiten und 
1.Shf. ME. Korn. 
g) in einer Spende von 
h) im gewdhnlichen Schuls 
gelde von 30 bis 40 
Werktags-⸗ und eben fo 
vielen Feyertags⸗Schuͤ⸗ 
fern und Schülerinnen, 
;) in 4 Rlaftern Holz und 
4 Klaftern Witt, 
k) an Intereſſen vomschuͤt⸗ 
terhoferiſchen Capital, 200 — = — : 
' Die Laften belaufen fih auf 28kr. 5 hl. 
zur Kirche Haarbach. 
Es iſt damit die Obliegenheit verbunden, 
an Sonns und Felt» Tagen die hi. Meffe, wie 
auch wöchentlich 3 geftiftete hl. Meſſen in der 
Schloßs Kapelle in Haarbach zu lefen. 
Zugleich ift der Benefichat verbunden, einſt⸗ 
weilen und bis zur Errichtung einer eigenen 
Pfarrſchule, die Schule in feinem Haufe zu 
halten, wozu ein eigenes Zimmer eingerichtet 
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iſt. Zum Beneficiaten⸗ Haufe gehbrt auch ein 
fehr ſchoͤner Garten. 

Die Bewerber haben ihre Geſuche mit den 
ndthigen Zeugniffen, und befonders, mit einem 
Atteftate über ihre biöherige Verwendung im 
Schulfache, bey dem unterzeichneten Patrimes 
nialgerichte, zu übergeben. 

Den 30, December 1820. 
Köntgl. Freyherrlich v. Schleihifdes 
Parrimonialgeriht Haarbach. 
Baur, Gerichtöhalter. 


ne — — — 


Verſteigerungen. 





In Folge allerhochſten Reſcriptes, vom 16. 
November, und guaͤdigſten Regierungs-Befeh⸗— 
les vom 2. December d. J. wird das, vom aller⸗ 
hochſten Aerar, jure delendi erworbene, geſammte 
Wieſerbauer-Anweſen zu Oberdieng, durch df⸗ 
fentliche Verſteigerung, dem Verlaufe ausgeſetzt, 
und zu dieſer Verhandlung, auf Montag den 22. 
$änmer 1821, von8 Uhr Vormittags, bis 3 Uhr 
Nachmittags, Commifjion in loco Oberdieng 
anberaumt. 


Diefes Anwefen beftebet: 

1) Aus dem ganzen Wiefer: Hofe mit den ere 
forderlihen Deconomie = Gebäuden, 10% 
Tag. Aecker, 86 Tagw. 59 Dec. Wieſen, 
26 Tagw. 40 Dec. Waldung, $ Zehent⸗ 
bezug auf den vorftehenden 102 Tagw. Ae⸗ 
dern, und ijt Alles freyes Eigenthum, 

2) Aus dem zur Kirche Oberdieng erbrechtigen, 
fogenannten Krautgarten ad 0,70 Dec, 


3) Aus dem, mit den übrigen Gemeinde » Glie⸗ 
dern, auszuübenden Weidrechte, auf 1000 
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Tagw. noch unvertheilten. Gemeinde⸗ Moos: 
Gründen. 
Die auf diefen Realitäten haftenden Laften 
find folgente: 

Ad ı) Grundſteuer auf t3iel 20fl. 46fr, Ohl. 
Zeheutſteuer auf Ziel — = 12: 3⸗ 
Scharrwerkgeld . 09:1: —⸗ 
Eingelegte Gilt zum Got⸗ 

teshauſe Auftirchen —-⸗ 115 
Zur Pfarrey Aufkirchen; 

2 Kirchtrachtlaibe 
Zur daſigen Cooperatur: 


8 Korn 
4 Habe { G'ſellherru⸗ Garben. 


1: 


Ad 2) Grundjteuer auf 1 Ziel —fl., Ofr. Shl. 


Stift zur Kirche Oberbieng— s 8:05 


Ad 5) Die nad) der, von der Gemeinde, unter 
fih vorzunehmenden Repartition, treffende 
Steuer. 


Zu den vorgenannten Realitäten werben zus 
gleich noch mitverkauft: 


a) Der ganze Ertrag an Getreib (noch unab: 
gedrofchen), Heu u. f. a. aus der leiten 
Ernte, 

b) 4 Pferde, 7 Kühe, 7 Stüde Zungvieh: 
c) mehrere Baumauns⸗Fahrniſſe. 

Die Aecker im MWinterfelde find gehörig 
angebaut. 

Es werben fowohl für den ganzen Butds 
Compler, ald auch file einzelne Stüde hiervon 
Anbote angenommen. 

Die Bedingungen , welche fich in der Haupt⸗ 
ſache nach der allerhoͤchſten Verordnung, vom 50. 
September 1811, (Reggsbl. Stuͤck LVII. Seite 
1577— 1562) richten, werden den Käufern bey 
ber Verhandlung felbft näher erdffnet. 





— ⸗ 
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Kaufsliebhaber mbgen ſich demnach, mit den 
noͤthigen Vermoͤgens⸗-Zeugniſſen verſehen, am 
obigen Tage einfinden, und wenn ſie juzwiſchen 
bad Anwejen- bejichtigen wollen, ſich an ben 
deßhalb beauftragten Steuer : Vorgeher, An brä 
Polntner, Dunkel von Dberbieng wenden. 

Den 19. Dezember 1820. 


Koniglih: Baierifches Rentamt 
Erbing. 


Beutlhauſer, Rentbeamter. 
@) 2% | * 


Werſteigerung mehrerer Aecker und MWiedgrände,) 
Nachdem die Kaufs-Anbote, fuͤr die am 
9. Dftober d. J. verſtelgerten, durch Organi⸗ 
fation der Pfarrey Mooſen, dem allerhbchiten Ae⸗ 
rar zugefallenen 57 Tagw. 60 Dez. Aeder und 
12 Tagw. 86 Dez. Wied: Griude, die aller: 
hoͤchſte Genehmigung nicht erhalten haben; fo 
werden biefe Grundſtuͤcke, in Folge allerhöchften 
Regierungs s Befehles, vom 15. Dezember d. J. 
wiederholt, und zwar am Dienftage beu 3. 
Jaͤnner 1821, von 9 Uhr Vormittags bis 4 Uhr 
Nachmittags, im Wirthshauſe zu Hubenftein, 
auf freies Eigenthum und unter. ben in der 
allerhöchften Verordnung vom 50. September 
1311 feftgefegten Normen, einzeln oder im 
Ganzen, verfteigert. 
_  Kauföluftige wollen fi daher an dem oben: 
bezeichneten Tage und Orte einfinden, 

Den 20. December 1820. 
Koͤniglich-Baieriſches Rentamt 
Erding. 
Beutlhauſer, Rentbeamter. 


0) 2. 
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Durch die Herftellung einer neuen Nıntds 
Mohnung, mit den hierzu erforderlichen Getreid⸗ 
Speichern, im der Minchner Vorſtadt dahier, 
wird das bieherige, in der Stadt entlegene 
Rentamts ⸗Gebaͤude, beſtehend in: 


1) Einem durchaus gemauerten, zwey Stod- 
werk, Hohen Wohnhauſe, mir Hofraum; 
2) einem gemauerten Stadl, famt Pferdſtalle; 
3)- einer gemauerten Wagen-Remiſe; 
4) einer gemauerten Holz-Remiſe; Y 
5) einem gemauerten Wafchhaufe; 
dem gllerhöchften Aerar entbehrlich, und daher, 
in Folge allerhdchſter Entfchließung, vom 16. 


März 1819, und gnädigften En 
fehles vom 13 d. M., am 


Donnerdtag den 18. a 1821, 


vorbehaltlich der allerhöchften Ratification, dfz 
fentlih , und auf ganz freyes Eigenthum ver⸗ 
ſteigert. 


Die Laſten, — auf diefem ‚Gebäude 


liegen , beftehen in . . 
Grundfieuer auf ein Ziel, 


— fil. 2 — Hl. 


Die Bedingungen "werden ben der Ver— 
handlung ſelbſt eröffnet, umd richten ſich, nad 
der allerhöchften Norm vom 50. September 
1811. (Megierungs : Blatt Eeite 15771582). 


Kaufss Liebhaber kdnnen fich demnach, an 
dem obengenannten Tage, Vormittags von 8 bis 
12 Uhr, bey dem unterzeichneten Amte ein- 
finden, und ihre Angebote zu Protocol geben, 


Auswärtige, oder dem Amte unbekannte 
Licitanten, haben fi, über ihre Vermögens: 


-.. F 
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Verhaͤltuiſſe, durch gerichtliche Zeuauiffe aus⸗ 
zuweiſen. 
Den 20. December 1820. 
Koͤniglich-Baieriſches Rentamt 
Erding. 


Beuthhauſer, Rentbeamter. 
(2) 2. 





Die, am 2oten Auguſt dieſes Jahres, vorge⸗ 
nemmene Verſteigerung der Staats s Realitäten, 
zu Eberspoint, wurde von der allerbächften 
Erelle nicht genehmiget. Cie wird deßhalb, in 
Folge höchfter Entfchliegung der fünigl. Regie: 
rung des Iſar-Kreiſes vom 24ten Nov. d, Ki FR 
wiederholt ſtatt finden, und zwar am 20ten 


Jaͤn ner 1321, im Briubanfe zu Eberspoint. 


Diefed Mahl wird auch das früher reſervirte alte 
Schloß“, nebſt dem Schloßberge pr. 2 Tagwerk 
73 Dec. mitverfteigert werben, 

Wer zu faufen Willens ift, wird hiermit eins 
geladen, am dem bezeichneten Tage und Orte, bis 
Morgens um 9 Uhr ſich einzufinden, und ſein 
Angeboth, jedoch vorbehaltlich der aller höchiten 
Genehmigung, zu Protocol! zu geben. 

Die Beſtandtheile der zu verfaufenden Reas 
litäten, fo wie bie-Bedingungen, kbunen in der 
frühern Bekanntmachung, welche in dem Iſar⸗ 
Kreis: Intelligenz - Blatte vom 26ten July 1820 
Stuͤck 30. Pag. 813, in der Beylage zur allges 
meinen Zeitung, vom Zoten July 1820 No. 105, 
in der Münchner politifchen Zeitung vom 20ten 
Suly 1820 No, 170, und im Landehuter - Wo: 
chenblatte vom 16ten July 1820, Stüd 29, eins ' 
gerüct ift, nachgelefen werden, 

. Den 29. December 1820. 

Königlich s Baierifches Rentamt 
Vilsbiburg. 
Glonner, Reutbeamter. 
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Das, hey der unterm-10, Aug⸗ bi J . begon⸗ 
nenen Verfteigerung des K. Oberbauraths von 
Schweigerſchen Oeconomie-Guts, (Wieſenfelden 
genannt) erfolgte Kaufsanboth erhielt die cre⸗ 
ditorfchaftliche Genehmigung ‚nicht, weßwegen 
diefer Guts-Complex, deſſen Beſchreibung in 
der Münchner politiſchen Zeitung Nro. 185., in 
dem Polizey= Anzeiger Nro. 00. und im K. 2. 
Sintelligenzblatte fuͤr den Iſar-Kreis St. XXXI. 
detaillirt iſt, wiederholt auf Mittwoch den 31. 
kuͤnftigen Mon. Jaͤnner, Vormittags 9 Uhr, im 
biesfeitigen Gericht&locale, entweder im Ganzen, 


oder in nachſtehenden 15 Abtheilungen, salva- 


ratificatione creditorum, verfteigert wird. 


I. Abtheilung, au der Strafe von 
Schleifhbeim nach Münden. 

Zu 24,509 OD Schuh, mit einem gemauerten Treibs 
haufe, Holländer  Kaften vom! Holz, einer 
Hütte, Gumpbrunnen, dann Obſtbaͤumen 

und Weinftöcen, im Onkarghwirtie ft 
1704 fl. 3 kr. 

11. Abtheilung, an der Straße von 
Schleißpeim nah: München. 

3u 206,800 OD Schuh mit einem gemauerten Thurm⸗ 
häuschen, und Obftbäunieh, im — 
werthe zu 1522 fl, 40 fr. 

111. Abtbeilung, an dev Straße von 
Schleißheim nah Münden. 


30 28,608 D Schuhe miteinem 2 jährigen Spar: 
gelbeete, und Obſtbaͤumen, im Schägungs> 
werthe zu 1558 fl, 44 kr. 


W. Abtheilung, an der Straßevon 
Schleißheim nach Muͤnchen. 

zu 51,529 DO Schuhe mit einem 2 jaͤhrigen Spar⸗ 
gelbeete und Obſtbaͤumen, im — 
werthe zu 1710,fl. Mkr. 
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V. Abtheilung, an der Straße von 
Schleißheim nach Münden. 
zu 23,016 D Schuhe mit Obftbäumen und einer 
Baumfchule, im Schägungswerthe uf 
20 fr, 


VI. Abtheilung, ander Strafe von 
Schleißheim nah Münden. 
zu 19,575 O Schuhe mit Obftbäumen und einer 
Baumfchule, im Schägungswerthe zu 
ohafl. Arhfr 
VII. Abtheilung, an der Straße von 
Schleißheim nah Münden: 
zu 16,559 OD Schuhe mit Obfibäumen und eis» 
ner Baumfchule, im Schägungswerthe zu 
789 fl. 274 fr. 
VIH Abrheilung, an ber Straße von 
Schleißheim nach Münden. 
zu 40,409 O Schuhe mit Obſtbaͤumen und einer 
Baumfhule, im Schägungswerthe zu 
2375 fl. 50kr. 
IX. Abtheilung, ander Straße von 
Dachau nah Münden. . 
zu 16,559 OD Schuhe mit" Objtbäumen, im 
Schätungswerthe zu 905 fl. 47 kr. 
x. Abtbeilung, an der Strafe von 
Dabaunah Münden. 
zu 19,897 D Schuhe mit, Obſtbaͤumen, im 
Schaͤtzungswerthe zu TOOfl. 38 kr. 
xl. Abtbeilung, an der Strafe von 
Dachau nach Münden. 
zu 32,079 DO Schuhe mit Obſtbaͤumen, im 
Schäßungewerthe zu 1344 fl. 38 fr, 
AU, Abtheilung, an der Straße pon 
Dachau nach München. 
zu 108,059 OD Schuhe mit einem gemauerten 
Wohn: Gebäude, fammt Stallungen, wos 
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rim ein Gumpbrunnen, eine gemanerte 
Wagen: Remiffe, ein gemanertes Treibhaus, 
eine gemanerte Gaͤrtnerswohnung, ein Mos 
nument von Etein, ein Gumpbrunnen 
mit ſteinernem Auflage, dann Feigen und 
Obſtbaͤume, Wemjtdife, und 3. Frühbee- 
ten find, im Schaͤtzungswerthe 14,855 fl. 
32 fr. 


xXIU. Abtheilung, an der Straße von 
Dabaunah Münden. 


zu 41,514 O Schuhe mit einem gemauerten Tags 
löhnerz Häuschen, hölzernen Sommerbaus 
fe, einer Hütte, und mir Objtbäumen, 
im Schägungswerthe zu 1428 fl. 20 kr. 


Der Plan bieriber fann an diesfeitiger Res 
giftratur eingefeben, fo wie der Augenfchein der 


Localitaͤt felbit, in Benfeyn des von Schweigers. 


ſchen Gärtnerd zu Wiefenfeld, täglich genommen 
werben. 


Den 27. Dezeniber 1820. 
Königliches Kreis- und Stadtgericht 
München, 


v. Gerngroß, Director. 
Bauer 


1. 





In Folge getroffener Uebereinfunft, werben 
am 24. Jaͤnner, Vormittags von Obi 12 Uhr, 
die dem Mar Baum, Con ditors-Gehuͤlfen, ge: 
hörigen, in der Max: Borftadt, an der Amaliens 
Straffe gelegenen, mir 16,000 fl. der Brand: Afs 
fecuranz einverlcibten, ziwey Behaufungen, ſammt 
Deronomie: Gebäude und Gärten, (Grundbuchs⸗ 
Fol. 294 und 305) entweder einzeln, oder zus 
fammen, an den Meiftbieryenden, salva raufi- 
eatione, verfauft, 
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Kaufsliehhaber mbgen inzwifchen dlefe Hius 
fer in Augenfchein nehmen, und am genannten 
Eommiffions = Tage hierorts ihre Anbote zu 
Protocoll geben. 

Den 2. Zinner 1821. 


Koͤniglich-Baieriſches Kreis: und 
Stadtgericht Muͤnchen. 
v. Gerngroß, Director. 


2) 1. Dapl. 





Zum gerichtlichen Verkaufe des Milchmann 
Jaud'ſchen Haufes, ſammt Garten, vor dem 
Karlöthor, an der Elifen: Straße Nro. 148., 
vorbehaltliy der Genehmigung der Gläubiger, 
ift, auf Donnerstag den 15. Februar, Nachmits 
tags 5 Uhr, eine Tagsfahrt anberaumt, wobey 
Kauföliebhaber zu erfcheinen, und ihre Unbore zu 
Protocol zı% geben haben. 

München den 5. Jänner 1821. 


Königlih-Baierifches Kreis: und 
Stadtgericht Münden. 
v. Gerngroß, Director. 


2) 1. Schidermair. 





Donnerstag'den 8ten naͤchſt eingehenden 
Hornungs, wird der zum K. Damenſtifte St. Veit, 
leibrechtsbare 4 Hof des Simon Mair, Mooſ⸗ 
ners zu Kinning, in St. Veit Öffentlich vers 
fteigert werben. 

Derfelbe it, fammt Vieh und Fahrniffen, auf 
1661 fl. gerichtlich gefchägt, und beftehr in fols 
genden ‚Realitäten: 

zu Dorf 
a) in einem ganz hölzernen Wohnhaufe ſammt 
Pferd» und Kuͤhſtolle, 
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H) einem fehr baufälligen Stab! ſamm Schaaf⸗ 
ſtalle, 
€) einer ganz hölzernen Wagenſchupfe, 
‚d) einem Badofen unter eigenem Dache, 
e) einem Schöpfbrunnen, und 
£) einem Hausgarten, mit Obfibäumen befeht, 
pr. 5 Tagw. 69 Decimalen. 


3u Feld: 


in-Adergründen, 32. Tagw. 47 Dec. im Durch⸗ 


ſchnitte ungefähr der 5. Bon, El, 
Wieſen, 3 Tagw. 77 Dec, in obiger Bon. El. 


Holzgründen, 8 Tagw. 60 Dec., welche aber 
größrentheild mit Bofchen bewachfen fi find, 


Abgaben: 

Die ordentlihe Steuer hiervon Seträgt auf 
ein Simplum, 2 fl. 29 fr. A bi. zum Rentamte 
Neumarkt. 

Angemeflene Roßſchaarwerk zum — 
ſtifte St. Veit, im Geldanſchlage 1 fl. 50 fr. 

Die jährliche Leibftift 5 fl. 5fr. 4hl., und 
Kuͤchendienſt im Ganzen 2 fl, 57 Er. 

Statt ded Getreiddienitei, wurden bisher jähr: 
ih 8fl. am GStifttage an dadı genannte Das 
menftift entrichtet. 

Der Zehent gebört zum Damenflifte pr. $ und 
die übrigen $ an Privaten. 

Kaufeliebhaber belieben daher, am genann⸗ 
ten Tage, ihre Anbote zu Protocoll’zu geben, 
und die unbefannten fich über ihr Vermgen 
und Sittlichkeit durch obrigkeitliche Zeunniffe auds 
zuweifen, dagegen jedem Raufeliebhaber bis das 
bin, diefed Gut felbit in Augenfchein zu nehmen 
freygeſtellt bleibt. 

Den 2. Jänner 1821. 


Kbnigliches Landgericht Muhldorf. 
Gerbl, Landrichter. 
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Auf hoͤchſte Megierangs s Unbefehlung, vom 
24. November vorigen Jahre, wird Dienstag 
ben Sten mächft eingehenden Monats, Nachmits 
tags, von 12 bis 6 Uhr, das den. Stiftungen 
gehörige Adminiftrationd: Haus zu Neumarkt 
dffentlich verjteigert werben, .. 


Diefes Haus hält in der Breite 62 Schuh 
und 115 in der Tiefe. Es befinden ſich in den 
beiden Etagen, und zwar zu ebener Erde 4 Zim⸗ 
mer, ganz gewblöre Speis und Küche, 2 Res 
giftraturen, Holzlege, Pferbitall auf 4 Pferde, 
und zwey Keller, wovon der größere 17 Schuh 
In der Breite, und 18 Schul in der Länge hält, 


Ju der obern Etage befinden fi) 8 Zimmer, 
und ein 50 Schub. langer und 2% Schuh breiter, 
geihleßener leerer Raum, bisher Heuboden, der 
ndtbigen Falls auch fehr bequem zu 2 Zimmer 
benügt werden konnte, 


Unterm Dache ift ein ganz verfchalleter 
Trodenboden ſammt Spricher, 


Das Haus felbft ift mit. einem vortrefflichen 
MWerterableiter verſehen. 


Hinter dieſem Haufe befindet ſich ein Obft: 
und Murzgarten, 174 Schuh in der Breite und 
94 Schub in der: Länge, am welchem, zwifchen 
dem Haufe und der Hofraithe, ein geräumiges 
Waſchhans angebaut ift, 


Dieies erft vor 10 Jahren größtentheils nen 
erbaute, ludeigne Haus, wurde, nach den Verhaͤlt⸗ 
niſſen von Neumarkt, auf 2000 fl. geſchaͤtzt. 


Kaufsliebhaber belieben ſich daher, am ges 
nannten Zage, in diefem Adminiſtrations-Hauſe 
einzufinden, und ihre Unbote zu Prorocoll zu 
geben. Wobey zugleich bemerft wird, daß un: 

(3) 
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befannte Käufer ſich über Leumund und Mer: 
mdgen legal auszumeifen haben. 
Den 5. Jaͤnner 1821. _ 
Koͤnigliches Landgericht Mistvorf. 


Gerbl, Landrichter, 


— eV — 





Vorladungen und Edictal— 
Citationen. 


Nachdem Franz Joſeph Pukl, Pfarrerin 
Mettenbaſch, Kdniglichen Landgerichts Lands⸗ 
but, den 13. dieß, mit Hinterlaſſung einer lets 
willigen Verordnung, verftorben; fo werben bier: 
mit alle diejenigen, welche ex quocunque ti- 
tulo einige Auſpruͤche, auf die Ruͤcklaſſenſchaft 
des verftorbenen Franz Joſeph Pukl, zu machen 
haben, aufgefordert, in Zeit: von 30 Tagen, 
nad) gefchehener dffentlicher Befanntmachung, fich 
über ihre allenfallfigen Rechte und Aniprüche, 
bierortö genuͤgend auszuweifen, ald aufer dem, 
bey Auseinanderfegung diefer Verlaſſenſchafts— 
Sache, Feine weitere Rüdficht hierauf mehr ge: 
nommen werden wird. 
Den 19. December 1820. 


Königlih:Baierifhes Kreis-unb: 
Stadtgeriht Landshut, 


Bequel, Director, 


(3) ı 


Nicolaus Winterholler, Pfarrer zu 
Karfering, k. Landgerichts Landsberg, ſtarb 
daſelbſt, am 15. Sepreinber vorigen Jahres, mit 
Hinterla fung eined am 20. Juni 1820 errichtes 
ten Teſtaments. 


Es werden daher bie noch allenfalld vor: 
bandenen, zur Zeit. dem Gerichte unbekanuten 


Stark, 
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Erb3: Intereſſenten, auf Undringen des, als Of- 
ficial- Anwalts in rubrieirter Verlaſſenſchafts ſa⸗ 
che, aufgeſtellten k. Advokaten v. Leiſtner vorge⸗ 
laden, termino 30 Tagen sub poena agniti, 
über die Anerkennung biefer letstiwilligen Die: 
pofitioh ſich zu erklaͤren, und über ihre Erbe- 
anfprüche fich legal auszuweifen. 
Den 2. Fänner 1821, 


Königlich’ Baierifches Kreis - und: 
Stadtgericht Minden. 
v. Gerngroß, Director. 
(3) 1. Dapl. - 

Zaver und Gofeph Auer, MWegmeifterss 
Söhne von Haidhaufen, jener ein Schuhmacher, 
diefer ein Kutſcher vom Gewerbe, entfernten ſich 
vor. mehr, ald 20 Jahren von bier, ohne feite 
ber über ihren Aufenthalt etwas vernehmen zu 
laſſen. 

Da ihnen von ihrer hier verſtorbenen 
Schweſter, der Malerin Maria Anna Hbd eine 
Erbſchaft von 400 fl. angefallen ift; fo werden 
fie, oder ihre rechtmäßigen Abkdmmlinge hiermit 
aufgefordert, ficy binnen 6. Monaten bier zu mel: 
den, außer dem man erwähnte Erbichaft dem 
uͤbrigen nächften Anverwandten gegen SRuron 
aushändigen wird. 

Den 2. Jänner 1821, 


Königlih: Baierifhes Kreis:unb 
Stadtgericht Münden. 


v. Gerngroß, Director. 
Dapl. ' 


Andraͤ Neugſchwendner, Kiſtlere-Sohn 
von Kirchdorf, Soldat im K. B. ren Linien— 
Infauterie-Regimente Kronprinz, iſt ſeit dem 
ruſſiſchen Feldzuge vermißt, und es konnte, uͤber 
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deffen Leben oder Tob, Feine zuverlaͤßige Erfab: 
rung eingeholt werden. 


Da deffen Verwandte um Verabfolgung feis 
nes in 89 fl. 1% Er. beftehenden Bermdgens hier— 
orts das Unfuchen gejtelle haben, fo wird Audraͤ 
Neugfchwendner, im Falle er ſich nod am Leben 
befinder, aufgefordert, fich innerhalb ſechs Mo: 
naten, vom Tage ber Einruͤckung, dabier zu mel: 
ben, als außer dem das Vermoͤgen an feine 
Derwandte gegen»Caution audgefolgt werden 
wuͤrde. 

Neubeuern am 14. December 1820. 


Königl. Baier. Graf Preiſing'ſches 
Herrſchaftsgericht Branuenburg 
in Neubeuern. 


(3) 1. Gigl, Herrſchaftsrichter. 





Sn Gemäßheit des Erfenntniffes des K. 
Nppellationsgerichtes für den Iſarkreis, vom 
51. Detober heurigen Jahres, wird gegen os 
bann Alt, Taglöhners s Sohn -von Geigant, 
f. Landgerichts Waldmünchen, nach Art. 421. 
Thl. 1. des Strafgefegbuches, das Ungeborfams: 
Verfahren eingeleitet, und derfelbe hiermit edic- 
taliter vorgeladen, innerhalb drey Monaten, 
von beute angerechnet, vor Bericht zu erfcheinen, 
und fich, wegen der wider ihn vorhandenen Dieb⸗ 
fabls = Anfhuldigung zu verantworten. 

Den 6. Movemb. 1820, 


Koniglich-Baieriſches Landgericht 
Landshat. 


(2) 1. Polzl, Landrichter. 





Victoria Lochlin, Maurers: Gattinn bon 
ber Dorftadt Yu, wird, in Gemaͤßheit des von 
dem ?. Appellations „Gerichte des Jſarkreiſes 
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eingeleiteten Ungehorfams - Verfahrens , hiermit 

vorgeladen, innerhalb 3 Monaten, vor Gericht 

zu erfcheinen, und fich wegen ber gegen fie 

vorhandenen Anfchuldigungen mehrerer Berrüges 

reyen zu berantworten. 
Den 2. November 1820. 


Koͤnlglich-Baieriſches randsericht 
München. 
(2) 1. Steyrer, Laubrichter. 
rC — — — — — —— —— 
Amortiſations-Decrete. 


Auf dem Haufe des Job, Schauer, buͤr⸗ 
gerl. Bierwirths im Fifchergäßchen dahier, fag 
ein Ewiggeld = Eapital von 1000 fl., welches 
zulege dem Kammerdiener Paul Zipperer ger 
hörte, und diefem auch von dem Hauseigenthit: 
mer abgelbfet wurde. Da aber der Ewiggeld— 
Hauptbrief, de dato Gten Auguft 1744, welcher 
auf Karl Joſeph Matheis, Philosophise et 
Theologiae Candidatum lautet, und der erfte 
Transport = Brief de dato 2ten April 1765, ges 
mäß welchem dieß Gapital von dem erwähnten 
erften Eigenthämer an den Hofgärtler Johann 
Dapt. Kraus übergieng, zu Berlurft gegangen 
find, fo wird der Inhaber diefer beyden Urkuns 
ben hiermit aufgefodert, diefelben, binnen 6 Mos 
naten a Dato, diesorts zu produciren, außer 
dem fie für kraftlos erklärt würden. | 

Den 9. Dezember 1820. 

Königlihes Kreis: und Sravtgeriäk 
Minden. 
v. Gerngroß, Director. 


(2) 1. Dr. &teder. 


Nachdem ber Befiter der vom Milchmaun 


Rurfaß zu 800 fl. auögeftellten auf die tief: 


—⸗ 


39 


Kinder des Georg Pfalz, Banerd von Wallerfee, 
fautenden Obligation, gemäß Ausfchreibung vom 
sten Februar 1810. (National: Zeitung, Nro. 


- 61. politifche Zeitung Nro. (2.) diefelbe nicht 


produeirt hat, fo wird, die Urkunde hiermit für 
amortifirt und kraftlos erklärt. 
Den 29. December 1820. 


Koͤnigliches Kreis-und Stadtgericht 
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Nachdem von nachſtehenden Capitalien, 
welche die Cultus⸗-Stiftungen des ehemaligen 
Ehurfiirftlichen Landgerichts der freyen Reiches 
graffibaft Haag ben dem ehemaligen Ehurfürfts 
lichen Braͤu-Amte zu fordern haben, die Schuld= 
Urkunden verloren gegangen find ; fo werden, auf 
Andringen des Stiftungs-Anwaltes, K. Adv, 
Pfaller, die allenfalfigen Befiger aufgefordert , 























Münden. in Zeit von 6 Monaten den rechtlichen Beſitz ders 
v. Gerngroß, Director. felben nachzuweiſen, als, nach fruchtlofem Vers 
)ı Hayder laufe diefes Termins, die fraglichen Schuld: Ur: 
i kunden fiir amortifirt erflärt wirden. 
8 Datum der 
a3 : Dbligation. Capitals = Betrag. I! 
5 Schuldner. | Gläubiger. — — 5 Zins-⸗Zeit. Bemerkung. 
= o⸗ urſpruni⸗ gege enwär: = | 
2 Jahr mars wer | F —3 
Pr | j "mat f- rpraı 
1 NChurfitrft Die Eultus:|11695| July aollıao0 o1—1—16000|— 8 MariaMag Die cansa de 
Mar Ema | Stifrunger | || dalena,fpa: | hendi war 
nuel, resp. des ebema: | ter en aital 
churfuͤrſtl. ligen Yand- N fie. Me abe 
Bräubaus || gerichre de fiimmter 
„Haag | freyen Behuf, ben 
Reichs⸗ lesten 
7 enden yum 
in grafichaft Pebuf bes 
Haag. material : 
Eintaufes 
2 Churfürftt. ||. vorige. |1700 3än:| 6 5000 —j--12540| - I) 6. Jänner, für, das 
Bräubaus ner, | j N | N fpäter Miz\ Braͤuhaus 
Haas. | | | N chaelie. Dans 
3 IChurfürftl, .detto. 1701| Reb=-| 8 Pr - | sır/o 13 sh. Hormung, 
Braͤuhaus u so) * ſpaͤter M 
—8 | | | | | chaelis, 


Den 9. November 1820, 


(3) 1. 


Köonıgliches Landgericht Wafferburg. 
v. Menz, Landrichter. 
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- 4. Stuͤck. München den 17. Januar 1821, 





Amtliche Artifel,. 





| (Die Winfelagenten betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Koͤnigs. 


N. nachitehende, im Berreffe der Minfelagen- 
ten, unterm 2öten December 1820, an den uns 
terzeichneten Gerichtshof, erlaffene allerhöchfte 


Verordnung wird, zur genauen Nahachtung, 


hiermit befannt gemacht. 

Minden den 9. Jaͤnner 1821. 
Köoniglihes Appellations: Gericht 
bes Iſarkreiſes. 

v. Mann, Präfivent. 
Strauder 


Königreich. Baiern, 
Staats: Minifterium der Juſtiz. 


Obgleich die Gerichtsordnung, Kapitel II. 
$. 8. und mehrere fpätere Geſetze, deren ges 
naue Befolgung, durch die Verordnung vom 18. 
Februar 1811, (Regierungsbl, vom 27, Februar 


1811, Stüd XV. Seite 289.) neuerdings eins 
geſchaͤrft wurde, die firengften und zwedmäßig- 
fen Vorfchriften gegen den Unfug der Winkels 
Agenten enthalten; fo mehrt ſich doch, feit einis 
ger Zeit, wieder die Zahl der bey dem Königl. 
Staats:Minifterium der Juſtiz eingereichten, von 
unberechtigten Verfaſſern entworfenen, oder von 
einem recipirten Anwalte nicht legalifirten Schrif⸗ 
ten, auf eine auffallende Welſe. 

Saͤmmtliche Königl, Untergerichte find das 
ber aufzufordern, die pflichtmaͤßige Obforge, auf 
aͤmtliche Vertretung wahrhaft duͤrftiger oder 
rechtliche Huͤlfe beduͤrfender Bittſteller, nie zu 
vernachlaͤſſigen, dagegen nicht nur die, gegen 
Winkelagenten, beſtehenden Geſetze, mit unnach⸗ 
ſichtlicher Strenge, zu vollziehen, und denſelben 
gemaͤß dergleichen Individuen, wenn ſie ent⸗ 
deckt werden, in dem Erſatz der erhobenen Ge; 
bühren, zum Vortheile des Lokal: Armenfondg, 
im angemeffene Gelvftrafen , und nach Umftän: 
den im eine verhäftnißmäßige Gefaͤngnißſtrafe 
zu verurtheilem, fo wie ihre Namen jedes Mahl 
dffemelich belaunt zu machen, fondern auch die 

(4) j 
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Untertbanen auch geeignete, an die Gemeinden 
zu erlaffende, Ausfchreibungen, über die gänzliche 
MWirkungslofigfeit der von ſolchen Winfelagens 


ten: herroͤhrenden, oder vonihnen felbit entworfes. 
wen; und vom einem betechtigten Schriften⸗ 
Verfaſſer nicht beglaubigten Eingaben, zu be⸗ 


lehren. 
Diefe Verfügung iſt durch das Kreis⸗Intel⸗ 
ligenzblatt bekannt zu machen. 
Muͤnchen den 28. December 1820. 
Auf 
Seiner Ködniglihen Majeſtät 
allerhoͤchſten Befehl. 
Graf von Reigeröberg. 
Der 
Generals Secretär 
v. Nemmer. 


——— — — — — — 


Dienſtes-NMotizen. 


Vermdg Beſchluͤſſe der Konigl. Regierung 
des Iſarkreiſes, Kammer des Junern, dd, 20. 
December v. 3. wurde Herrman Utſchig, als 
Gerichtöhalter von Stolzenberg, Landgerichts 
Vilsbiburg, und Liet. Auer, ald Gerichtöhals 
ter vom Schrenkenhof in Unterhaching, ge 
richts München, beftätiget. 


Ce. Könige. Majeftät haben, vermdg aller⸗ 


höchfter Entfchltefung dd. 7. Jänner d. J., die 
von dem NK. Kämmerer und Rittmeifter a la 
suite, Emanuel Freyherrn von Perfall, für 
den Erdominicaner, Priefter Vincenz Bad), 
ausgeftellte Präfentation, auf das VBeneficium 
zu Schenkenau, und auf die Pfarrey zu Euten: 


— — 


2 — 


hofen, Landgerichts Pfaffenhofen, allergnaͤdigſt 
beſtaͤtiget. 


Dermdg Beſchluß der Königl. Regierung des 
Iſarkreiſes, Kammer des Innern, dd. 9. Jau⸗ 
ner d. 3. , wurde der Guts⸗ Befiger von Huͤeb, 
Hofrath Emanuel von Delling, als Patri— 
monial: Gerichtöhalter, 1. Claſſe, vom genanu⸗ 
ten Hueb beſtaͤtiget. 


Seine Majeſtaͤt der Konig haben, unterm 
13. Jaͤnuer d. J., durch allerhöchfte Eutſchlie— 


hung, die Pfarrey zu Gotteszell, Landgerichts 


Viehtach, dem bisherigen Pfarrer zu Bernau 
am Chiemſee, Herrſchaftsgericht Hohxnaſchau, 
Prieſter Florian Azenberger, verliehen. 








Bekanntmachungen. 
Curs 
der Baleriſchen Staatspapiere. 





Augsburg den 11. Januar 1821. 


Igriefe.! Bert. 
—— — — 


Obligationen -a_ 40/0 213 _ 
ditto a 50fo 85 84 
Land⸗ Anlehen.— 891 
Hypothek Anweiſ. . 90 ae 
gott. foofed-Dayofpil: 06 | — 
dito E-Mäsop.l 00 89 ' 


| ditto unverzingliche 77 
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Den Sommer » Pehrfurd für die Huf⸗ und Be: 
ſchlag⸗Echmiede betreffend. ) 

Die unterfertigte "Stelle macht hiermit bes 
faunt ; daß der Sommer: Lehrfurs, für die Huf: 
und Befchlagfchiniede, mit dem 1. April feinen 
Anfang nimmt, 


Alle dieienigen, welche der gefeßlich vorge⸗ 
ſchriebenen Pruͤfung und Approbation beduͤrfen, 
haben bey dieſem Kurſe, um ſo ſicherer an genann⸗ 
tem Tage, zu erſcheinen, als ſolche, nach Erdffnung 
des Unterrichtes, nicht mehr angenommen wers 
den koͤnnen, fondern bis auf den wiederbegin⸗ 
nenden Minterlehrfurg, welcher am 1. November 
feinen Anfang nimmt, ohne weiters verwiefen 
werden miften. 

München am 8. Jänner 1821. 


Königliche Centrals Veterinär: 
Schule. 
Freyherr von Kefling. 
Meimar, Stabe:Rath. 


Da für das gegenwärtige Finanz⸗Jahr 183% A 
bereits: 


3) 3iel Dominifalfteuer, und 


2) Ziel Grundfteuer 
verfallen find ; ſo werden fimmtliche Tief, Hof: 
markts-Inhaber⸗ und Pfarrer ꝛc., welche, im 
biefigen Rentamtöbezirte, Dominifals Renten, 
und Grundjtide bejigen, hiermit aufgefodert, 
die bereits verfallenen Steuern, bimen,8 Tagen, 
um fo mehr hierorts zu erlegen, als man aus 
Ber dem, gegen die Saͤumigen, Executlons⸗Bothen 
abordneu muͤßte. . 

Uebtigens werden ſaͤmmtliche Steuerpflich⸗ 
tige auf die allerhoͤchſten Verordnungen, welche 





46 


die zielweiſe UN OR — 
hingewieſen. J 
Den 12. Jaͤnner 1621. 
Koͤniglich-Baieriſches Rentamt 
Ba ı Daban. 13 
Paur, K. Reutamts— Verwefſer. 








Verſteigerungen. 





Auf Anſuchen der Inteſtaterben, werden bie 
zuruͤckgelaſſenen Effecten, des verfiorbenen Pfarz 
rers Michael Müller in Jarzt, nächft Unterbruck, 
Kbnigl. Landgerichts Freyſing, fammt dem vor: 
handenen Getreide, Vieh und Baumannsfahre 
niffen, am Mittwoch den SIten Jänner, 
und die darauffolgenden Tage, Vormittags von 
9 bis 12 Uhr, und Nachınittags von 2 bis 6 
Uhr, in dem Pfarrhofe zu Jarzt, gegen fogleich 
baare Bezahlung, dffentlich verfleigert.. 

Kaufsliebhaber haben ſich daher an obbe— 
nannten Tagen und Stunden in dem Pfarrhofe 
zu Jarzt einzufinden. 

Landshut den 8. Jänner 1821. | 
Königlih:Baierifches Kreis: und 
Stadtgericht Zandeßput. 


Vequel, Directot· * 
Stark. di 


1* 143 Y 


2) 2. 


Auf dem Grunde allerhoͤchſter Reſcripte, 
bat die Königliche Regierung! des Fſarkreiſes, 
—*— der, Finanzen, nach haben Befehlen vom 

. November und 21. December d. $., den 
Berfauf nachftehender Staatö:Reatitäteh, ick) 


das unterfertigte Rentamt, in Wollzüg bringen 


zu laſſen, beſtimmt. — Sa FT 
(Ar) 
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1) Das ehemalige Pfarrhaus ober Neugebaͤude, 
in der Spiegelgaffe zu Landshut, Haus⸗ 
Pro. 209, fammt dem. rüdwärts liegenden 
Hofraume. 


Diefed. ganz gemauerte, und gut erhaltene 
Gebäude enthält 3 Etagen mit 10 Zimmern und 
allen übrigen Bequemlichfeiten einer Wohnung. 


Diefes Haus ift durch feine Bauart vorzüg- 
lich geeignet, mehrere Zinsleute aufzunehmen, 
und dadurch den Ertrag und Werth zu erhöhen, 


2) Der fogenannte Probftengarten,, neben der 
Spiegelgaffe in Landshut, fanımt dem da⸗ 
einn angebrachten Gaͤrtner⸗ und Waſch⸗ 
baufe, dem Sale, Sommerhaufe,. und 
Eremitage. 


Diefer fchöne, mit Fruchtbäumen bewachfene 
und für Kraͤuterbau abgetheilte Garten, enthält, 
nach dbefinitiver Steuervermeffung, Plan No. 582, 
1 Tagwerk, 10 Dec. Flächenraum. Der ganze 
Garten ift übrigens im Quadrat, mit einer Mauer 
umgeben, und biethet jede Bequemlichkeit, zum 
beftändigen Aufenthafte, fo wie alle Gelegenheit 
dar, dem DObft: Blumen» und Wurzgärtner in 
“ jeder Beziehung auf neue Anlagen und Eultur, 
« ben reichhaltigften Nuten zu bringen. 


Der Verkauf der vorfichenden Realitäten ges 
ſchieht, nach der Normal: Verordnung, vom 30. 
September 1811, Regierungsblatt, Ceite 
1577 — 1582, auf volllommenes freyes Eigen: 
thum, und umter ausdrüdlichen Vorbehalte der 
allerhoͤchſten Ratificarton 


„Freytag den 16. Februar l. 3. 
im Amtszinmmer bes unterfertigten Rentamtes. 


Die Kaufsliebhaber werben hierdurch eins 
geladen, am genannten Tage, von 9 Uhr früß, 





1. 
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Dis 12 Uhr Mittags, ihre Unbote zu Protocoll 
zu geben. 
Den 11. Yänner 1821. 


Königliches Baierifhes Rentamt 
Landshut. 
Frhr. v. Prielmeyr, Reutbeamter. 


Da ſich, bey dem auf den ZTten v. M. ans 
beraumten Anwefens = Berfaufe in der Gantfache 
gegen Sebaftian Niedermayr, Bäder zu Ans 
ziüg, fein Kaufsliebhaber gemeldet ; fo wird dieſes 
Anwesen, unter Bezug der frübern Ausichreibuns 
gen vom 5. Novb. und 5. Decbr. 1820, zum Zten 
Mahle dem dffentlichem Verkaufe, unter Vorbehalt 
der Ratification, mit dem Bemerfen losgeichlas 
gen, daß die Sebaſtian Nicdermairifben Gans 
tirerd Eheleute diefes Anwefen, noch vor Eintritt 
der Verkaufs : Verhandlung, räumen mülfen, fo: 
bin foldyes im NRatifications = Falle, gleidy von 
dem neuen Kaͤufer bezogen werben Fann. 

Zu diefer Verhandlung wird auf den 31. 
dieß eine Sommiffionfim Wirthshauſe zu Auzing 
anberaumt, wohin man die Kaufsliebhaber eins 
ladet. 

Den 5. Jaͤnner 1821. 


Königlich Baierifches Landgericht 
Eberöberg. 
HdB, Landrichter. 


Das Anwefen des Kiſtlermeiſters, Joſ. Kal—⸗ 
tenbach, No, 245. am Fuße des Gafteigbers 
ges, geſchaͤtzt auf 4800 fl., und beſtehend in 
der eingaͤdigen Behaufung, einem Heinen Wie⸗ 
ſenfleck, Brunnen, und Holzremiß, wird, auf 
Antrag der Ereditoren, entweder im Ganzen, 
oder nach Umſtaͤnden in drey Abrheilungem, 
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Mittwoch. den 31. Jaͤnner 1821, Vormit⸗ 
tags 9. Uhr, mit Vorbehalt creditorfchaftlicher 
Genehmigung, dffentlidy verfteigert. — Kaufs⸗ 
liebhaber werben, bey der Verfleigerungd: Tagss 
fahrt, von dem nähern Verhaͤltuiſſen und Beding⸗ 
uiſſen unterrichtet werden, und koͤnnen fid) vors 
läufig, mit dem.ald Maflefurator aufgejtellten, 
bürgerlihen Goldarbeiter — Merk, bes 
nehmen, 

Den 9. Jaͤnner 1821. 


Königlich: Baierifches Kreis: und 
Stadtgeriht Münden. 


v. Gerngroß, Director. 
Hayden 


Nachdem fich bey der, zum Verkaufe des Hof: 
anwefens ber Creszenz Huberin, verwittweten 
Zagabäuerinn zu Brennen, auf Mondtag den 20. 
Novbr. I. J. anberaumt gewefenen Commiſſion 
fein Anuföluftiger einfand; fo wird dasſelbe, auf 
Inſtanz der interseffenten, auf Dienitag den 
20ten Februar 1821, salva ratificatione, einer 

weitern Berftelgerung im dießfeitigen Amtszim⸗ 
mer unterworfen. 


Kauföluftige werben, unter Bezug auf bie 
Auöfchreibungen in der Yugsburg. Moifchen or⸗ 
dinark Poſtzeitung vom 2. Novbr. I. J., Beylage 
No. 263., in dem Intelligenzblatte fuͤr den Iſar⸗ 
Kreis, vom 1. Novbr. l. J., Stuͤck XLIV., 
amd in dem St. 44. des Landsberger Wochen: 
blattes vom 28. October I. J. hierzu — 

Den 20. December 1820. 


Kdniglid: Baieriſches randseridht 
Landsberg. 


Schr, v. Pehmann, Landricter. 








= go 


Dad, ben der unterm 10. Aug. d. I. begons 


‚ nenen Verfteigerung bes K. Oberbauraths von 


Schweigerſchen DeconomiesGutd, (Miefenfelden 
genannt) erfolgte Kaufsanboth erhielt die ere= 
ditorfchaftliche Genehmigung nicht, weßwegen 
biefer Gutd= Compler, deſſen Befchreibung im 
der Miluchner politifchen Zeitung Nro. 185., im 
dem Polizen« Anzeiger Nro. 60. und im K. B. 
Sntelligenzblatte für den Iſar⸗Kreis St. XXXI. 
detailfirt Ift, wiederholt auf Mittwoch den 31. 
fünfrigen Mon. Jaͤnner, Vormittags g Uhr, im 
biedfeitigen Gerichtslocale, entweder im Ganzen, 
oder im nachſtehenden 13 Abthbeilungen, salva 
ratifieatione creditorum, verfteigert wird. 


1. Ubtrheilung, an ber Straße von 
Schleißheim nah Münden. 

Zu 24,569 O Schub, mit einem gemauerten Treib⸗ 
hauſe, Hollaͤnder⸗ Kaften vom Holz, einer 
Huͤtte, Gumpbrunnen, dann Obſtbaͤumen 
und Weinſtoͤcken, im Schägungemertäe pr. 

1704 fl. 3 kr. 
i. Abtheilung, au der Straße von 
Schleißheim nah Münden. 

zu 26,800 OD Schuh mit einem gemauerten Thurm⸗ 
häuschen, und Obftbäumen, im Schaͤtzungs⸗ 
werthe zu 1322 fl. 40fr, 

I. Abtheilung, an der Straße von 
Schleißheim nah Münden. 

zu 28,008 OD Schuhe mit einem 2 jährigen Spare 
gelbeete, und Obſtbaͤumen, im Schägungs- 
wertbe zu 1558 fl. 44kr. 

IV. Abtheilung, an der Straße von 
Schleißheim nah Münden. 


zu 31,529 I Schuhe mit einem 2 jährigen Spar⸗ 


gelbeete und Objtbäumen, im EEE 
werthe zu 1710 fl. 47 kr. 
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V. Abtheitung, an der Straßze von 
Schleißheim nah Münden. 
zu 23,616. D Schuhe mir Obſtbaͤumen und einer 
Baumſchule, im Schaͤtzungswerthe 1192 fl. 
.. om . . r 
Vi. Abtheilung, an der Strafe von 
Schleißheim nah Münden. 
zu 19,575 O Schuhe mit Obſtbaͤumen und einer 
- Baumfchule, im Schägungswerrde zu 
guhjl. 27, fr : 
vil. Abtheilung, an ber Straße von 
Schleißbeim nah Mündens 
zu 16,559 O Schuhe mit Obſtbaͤumen und eis 
ner Baumfchule, im Schaͤtzungswerthe zu 
89 fl. 274 Er. ur 
VI. Abtheilung, an der Straße von 
Schleißheim nad Minden 
zu 40,409 D Schuhe mit Obſtbaͤumen und einer 
Baumfchule, im Schägungswerthe zu 
2375 fl. 50Fr. 
1X. Abtheilung, an der Straße, von 
Dachau nah Münden. 
zu 16,359 D Schuhe mit Obſtbaͤumen, im 
Schaͤtzungswerthe zu 905 fl. 47 kr. 
X, Abtheilung, an der Straße von 
Dabaunah Münden. 
zu 19,897 DO Schuhe mir Obftbänmen , im 
Schaͤtzungswerthe zu 760 fl. 58 fr. 
"x. Abrheilung, an der Straße bon 
Dabau nah Minden. 
zu 32,079 D Schuhe mir Obſtbaͤumen, im 
Schaͤtzungswerthe zu 154451. 58 fr. 
XIL Abtheilung, an der Straße von 
Dachau nach Münden. 
zu 108,059 DO Schuhe mit einem gemauerten 
Mohn: Gebäude, ſammt Efallungen, Os 
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Hirn - ein Gumopbrunnen, eine nemanerte 
Magen :Reiniffe, ein gemmierres Treibhaus, 
eine gemauerte Gaͤrtnerswohnung, ein Mos 
nument von Gtein, ein Sumpbrunnen 
mit fteinernem Aufſatze, dann Feigen’ und 
Obſtbaͤume, Weinſtoͤcke, und 3 Fruͤhbee⸗ 
ten find, im Schaͤtzungswerthe 14,836 fl. 
32 fr. 


Xiuu. Abtheilung, an ber Straße von 
Dach au nach Münden. 
zu 41,514 D Schuhe mit einem gemauerten Tags 
löhners Häuschen, hölzernen Sommerhau⸗ 
fe, einer Hirte, und mit Obſibaͤumen, 
im Schigungsiverrhe zu 1428 fl. 20fr. 


Der Plau hierüber kann an diedfeitiger Res 
giftratur, einge ſehen, ſo wie.der Augenſchein ‚der 
Localitaͤt · ſelbſt, in Beyſeyn des von Schweiger⸗ 
ſchen Gaͤrtners zu Wieſenfeld, taͤglich genommen 
werden. 

Den 27. Dezember 1820. νιινα 
Adnigiiches Krets— und Stadigericht 
Muͤnchen. 

v. Gerngroß, Director. 


(3) 2. Bauer. 





In Folge getröffener Uebereinknuft, werden 
am 24. Fänner, Vormittags von ybis 12 Uhr, 
die dem Max Baum, Conditors-Gehuͤlfen, ger 
Hörigen, in der Max-Vorſtadt, an der Amaliens 
Strafe gelegenen mit 16,000 fl. der Brand: Aſ⸗ 
fecuranz einverleibten, zwey Behaufungen, ſammt 
Deconomie s Gebaͤude und Gärten, (Grundbuchs⸗ 
Fol. 29% und 305) entweder einzeln, oder zu⸗ 
fammen, an den Meijtbiethenven, salva rauß- 
catione, verfauft. 
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Kaufsliebhaber mögen inzwiſchen dieſe Hius 
fer in Augeuſchein nehmen, und am genannten 
Commiffions = Tage bierorts Ihre Anbote zu 
Protocoll geben. 

Den 2. Jänner 1a. . 


Koͤnig lich⸗ Baieriſcheé Kreis: “ud 
Stadtgeriht Münden. 


v. Gerngroß, Director. 


„nn — — 


Datzl. 





Zum gerichtlichen Verkaufe des Milhmann 
Jaud'ſchen Hauſes, ſammt Garten, vor dem 
Karlsthor, an der Eliſen-Straße Nro, 148,, 
vorbehaltlidy der Genehmigung, der Gläubiger, 
iſt, auf Domnersiag den 15. Bebruar, Nachmit⸗ 
tags 3 Uhr, eine Tagsfahrt anberaumt, wobey 
Kaufsliebhaber zu erſcheinen, und ihre Anbote zu 
Protocoll zu geben haben. 


Minden den 5. Jänner 1821. 
Kdniglih-Baierifhes Kreis: und 
"Stadtgerihr Minden 


©». Gerngroß, Director. 


(2) 2. Shidermaitr. 








: Borladungen und: Edistal; 
ernennen ei 





F He | Aa u a Bun, 
Lorenz Eifenmann, Ti Yahre alt; gebuͤr⸗ 
tiger Leerhaͤus lers-Sohn vom Belterdderf,pafigen 
Parrimonialgerichts:,: Am Rapdgscichtäisficzirke 
Schrobenhauſen des Oberdonau: Kreiſes, han, als 


wandernder Schäfler-Gefell, ſchon feit 1790, von... 


feihem Leben oder Aufenthake Keine Nachricht 
mebr an feine Anperwätdten ander kommen 


MIT ‘ 


4 


laſſen, ſo daß ſich umter deufelben die Wermus 


thung feines Abſterbens begriindere. — 


Auf Anrufen derfelben,, als feiner naͤchſten 
Erbe, wird demnach genannter Loreuz Eifette 
mann, oder feine rechtmäßigen ' Descendenten 
biermtit aufzeforbeit, binnen ſechs Monate a dato, 
ſich dies orts zu melden, als man ſonſt ſein in 
71 fl. beſtehendes Vermoͤgen am dieſelben gegen 


Caution verabfolgen laſſen wärde. 


4 Hr ) 

Den 9. Jänner 1821. — — 
hl a von Kesling! sches Yatrimas 
nial⸗Gericht, I. Klaffe Jegemdorf: ; 


Valta, Gerichtshalter. 


—24 Tre : r 
24 Mi % 


—XX —A— ‚nn © 

Joſeph. Fritz, bürgerl, Metzger von Neus 
beuern, ftellte die Bitte, feinen Sohn Johann 
Baptift Fris, welcher am 4. April 1820, fid) 
mit einem Paß auf.3 Tage entfernte, und feit 
diefer Zeit von ſich nichts mehr mehr hdren ließ, 
dffentlich vorzuladen, daß er binnen 4 Wochen, 
entweder nad) Haufe fehre, oder von feinem 
Aufenthalte Nachricht gebe, indem Verhaͤltniſſe 
das eine oder andere dringend nothwendig mar 
dr — 

Von dieſer Norhiwendigfeit überzeugt, wir 
* hiermit oͤffentlich hiervon in ae 9% 
det. 

Neubeuern den 10. . Hmer 1821. 


Shpigl. Baier. Graf Preyſing he 
Herrfhaftsgeriht „Hohenafdau in 
Neubeuern. u 


Gigl, Herrſchaftsrichter. 
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" Nicolaus Minterholler, Pfarrer zu 
Kaufering, k. Landgerichts Landsberg, ftarb 
daſelbſt, am 15. September vorigen Jahres, mit 
Hinterlaſſung eines am 20. Juni 1820, errichtes 
gen Teſtaments. 

Es werden daher ‚die noch) allenfalls vors 
handenen,, zur Zeit. dem Gerichte unbefaunten 
Erhs: ntereffenten, auf Andringen bes, als Of 
ficial- Anwalts in rubricirter Verlaſſenſchafts ſa⸗ 
che, aufgeſtellten k. Advokaten v. Leiſtner vorge⸗ 
laden, termino 30 Tagen sub’ poeria agniti, 
aber die Anerkennung dieſer letztwilligen Die: 
pofition fi zu erklären, und über ihre Erbös 
anſpruͤche ſich legal auszuweiſen. 

Den 2. Jaͤnner 1821. 

Königlich Baierifches Kreis» und 

Stadtgeriht Münden. 
v. Gerngroß, Director. 
(3) 2. Datzl. 
— — — — — — —— 
Amortiſations-Deeret. 
Franz Xavier Peter Anton Jakob Schmid 
Freyherr von Haslach auf Puͤrnbach ıc., Haupt⸗ 
und Erbpfleger zu Aibling, ſchuldet Taut Urfun: 
den dd. Pilrnbach den Aten und Tten Detober 
1733 der Freyfran Maria Adelheide von Hadhe, 
gebornen Freyin vom Ezdorf, zwey Däarlehen ad 
4000 und 3000 fl. mit 5 procentiger Verzinfuirg, 
welche , mittels Geffion, der Fran Darleiherium 
Adelheide, Freyfrau von Hackhe, Wirtwe, am 
Tten Juny 1755, eigenthiimlich an die Baron 
don Weichfiſche Alniofen + Fundation m — 
hut uͤbergegangen mo. 
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Nachdem aber fowohl die oben bemerken 
benden Schuldurfunden dd. Aten October 1753 
ad 4000 fl., und Tten Dctober 1733 ad 3000 fl., 
als auch der für die Meichfifche Etiftung aus: 
geſtellte Xrangportbrief vom Tten Juny 1755, 
unwiffend wie, zu Verlurft gegangen find, und 
der Magiftrat der Stade Landehut, als Verwal: 
tungs⸗Behdrde, der Baron Weichfifchen Stiftung 
und Amortifarion dieſer Urkunden dießſeits nach⸗ 
geſucht hat; ſo wird der unbekannte Inhaber 
die ſer Urkunden aufgefordert, dieſelben binnen 6 
Monaten a dato hierorts vorzuweiſen, als aus 
Ger dem felbe für amortifirt, und kraftlos erklärt 
wirden. 

Landshut den 2. Fänner 1821. 


Königlich: Baierifhes Kreis-und 
Stadtgeriht Landshut, 
Vequel, Director. 


G) 1. Start 


EEE 





Nichtamelicher Artikel, 





Ben einem Kdnigl. Landgerichte, im ſuͤddſt⸗ 
lichen Theile des Iſarkreiſes, am Gebirge, wird 
mit Ende des Monats Jänner, für einen Rechts⸗ 
practifänten oder Amtöfchreiber.ein Play, mit 
einem jährlich firen ‚Gehalte: von 500 fl. offen. 


Bon dem ſich hierum Bewerbenden wird, 
nebit hinlaͤnglicher Befähigung , eine fertige und 
brauchbare Schrift gefordert, worüber man, fü 
wie über ' tadelloſ⸗ Conduite genigende Re 
erwartet. 


— — — — 


A Nebſt einer Beylage bie Schrauuen-⸗Anzeigen bettefend.) 
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N genzbtatt 


Jſartreis. 





für den 





IV, Suͤch 


Amtliche Artikel, 


h j .s. 
— — 


(Die eigenmaͤchtige Entfernung ber Beamten von 
den Aemtern betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


HD. unterfertigte Stelle findet. ſich weranfoßt, 
fämmtliche, ihr untergeordnete Verwaltungs: Bes 
amte des Ffarfreifes, (mit Einfluß der Guts⸗ 
herrlichen) an die genaue Beobachtung der, ges 
gen jede eigenmädhtige Entfernung berfelben, 
von dem Amtöfige, beftichenden Verordnung zu 
erinnern, da künftig jede Uebertretung, ohne 
alle Nachficht, im Difciplinar : Wege geahndet 
werden wird, und daß ing Befondere, in Anfes 
hung der, ohne eingebolte, Bewilligung „ hieher 
teifenden Beamten , ber hiefigen Königl. Polis 





München den 24. Januar 18214... 7: & 





v. Hofſtetten, Direet. 


r 


369 = Direction heute die — Weiſun⸗ 
gen ertheils: worden ſind. 
Muͤnchen den 20. Januar 1821. * 
Koͤniglich-Baieriſche Regierung 
des Iſarkreiſes. 


Kammer des Innern und der Finanzen, 


v. Widder, Präfident. 
Mes, Director, 
( . Miller, Seer. 





— An 
ſaͤmmtliche Land» und, gutsherrliche 
Gerichte des Jſar⸗Kreiſes. 


( Rednungen der Rural: Gemeinden betreffend. ) 
Im Namen Seiner Majeftät des Könige. 


Neuerlich find wieder Anzeigen eingelommen, 
daß Feine Rechnungen von Rural: Gemeinden 
zu prüfen gemwefen ſeyen; weil dieſe Fein Wer: 
mögen hätten. Nachdem jedoch, in ſolchen Fal⸗ 
len, die Gemeinde Beduͤrfniſſe mit Umlagen zu 

(6) 
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been, daräher, 634 Folg eben Art. X. n. XIL, 


im Gefege vom Rt 1819, über Gemeindes 
Umlagen Rechnungen zu ftellen, und von den 
Land > und gutöhern. Gerichten zu prüfen, und 
zu verbefcheiden find; fo werden benannte Bes 
hoͤrden erinnert, die Verrechnung von dergleichen 
Umlagen, die Revifion, und Beicheidung der 
diesfalifigen Rechnungen, und die, Vorlage der 
Ueberſichten vorſchriftomaͤßi 4, inſonderheit nach 
Anweiſung vom 9. Juny 1820. ©. 470. ff- des 
Kreis » Intelligenz: Blattes zu bewirken. Diejes 


nigen Landgerichte, weiche Eingangs erwähnte "=" 


Anzeigen, für das Verwaltungs-Jahr 1848, er⸗ 


ftattet haben, find andurd) angewiefen, dem, 


allegierten Beftinmmungen nachräglih zu ges 
nuͤgen. 
Miinchen den 19. Jaͤnner 1821. 
KönigtihsBaierifhe Regierung 
bes Iſarkreiſes. ; 
Kammer des Innerm 
v. Widder, Präfident. 
9. Hoffletten, Director. 


— — — 


(Die Erledigung der Pfarrey Mittenwald bes 
treffend. ) 


Hm Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Durch den Tod des letzten Beſitzers, iſt die 
Pfarren Mittenwald erlediget. 


ı Selbe. liegt in: der Diderfe Freyſing, im Des 
canate Werdenfeld, und im koͤnigl. Landgerichte 
gleichen Namens, und erftredir ſich in Baiern 
auf den Markt. Mittenwald, die zwey Dörfer 
Wallgay und Kruͤn, dann 6 Weiler und Eis 
nöden, und in Tyrol auf die vordere Leutaſch, 
mit einet Beodlkerung von ungefähr 2227 See⸗ 
leu, welche von dem Pfarrer und einem Huͤlfs⸗ 





Miller, Secr. 


bo 


priefter, ‘dann von einem: Euratbenefiziaten in 
Mittenwald, und einen in Walgau paftorirt 
werden. 

Dabey beftehen zwey Bieten * zwen 
Schulen. 

Die Einkuͤnfte ſind *— 753 fl. 3% J und 
die Laſten auf 335 fl. 224 fr. angegeben, 

Miinchen den 12. Jänner; 1921. 


Koniglich-Baieriſche Regierung 
des Iſarkreiſes. 
Kammer bed Innern. 
"Widder, Präfident, 
v. Hofſtetten, Director. 
— — — v. Ruͤdt, Regg. Conc. 


(Uusmittlung der perſoͤnlichen Verhaͤltniſſe, von 
zwey, In dem Landgerichts-Bezirke Eggenfels 
ben, anfgenriifenen Wabnfinnigen betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Jene Polizey⸗ Behdrden des Iſarkreiſes, 
welche die, durch die Ausſchreibung vom 9. des 
vorigen Monats und Jahres, in Beziehung auf 
die perſonlichen Verhaͤltniſſe, und die Heimath 
zweyer, In dem Landgerichts-Bezirke Eggen: 
fetdeh ‚ aufgegriffener Wahnfinnigen, geforderte 
Anzeige, bis jet nicht eingefendet haben, wers 
dem hierzu, umter Anberaumung einer unerjtreds 
lichen Friſt von 8 Tagen, und unter Androhung 
einer Ordnungsftrafe von fechd Gulden, —— 
mals aufgefordert. 

Muͤnchen den 18. Jaͤnner 1821. j 
Königlich: Baierifhe Regierung 
des Iſarkreiſes. 
Kammer ded Innern. 
v. Widder, Praſidem. 
v. Hoffterten, Director. 
Miller, Ser, 
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(Belohnung wegen Lebensrettung betreffenbe) 
Am Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs. 

Nachdem Eid Se. Kbnigl. Majeſtat, 
. Burch "allerhöchfte Entſchließung, vom r1. Jaͤn⸗ 
ner,’ bewegen gefunden haben, Den Muͤhlknech⸗ 
ten, Lorenz Kettwer, und Johann Schrei⸗— 
ber, zu Zreinhaufen, welche im. Jahre. 4818, 
mir edelmätbiger Entjhloßenheit uud Anſtren⸗ 
gung, fuͤnf Kinder, und drey Dieyitmägne, 
aus dem Paar » Fluße, vom Tode des gr 
fens gerettet haben, unter Bezeuguug de, [exe 
höchiten Wohlgefalleus, dem erſten, eine veioh⸗ 
nung von 50 fl., und dem zweyten eine, Bes 
lohnung vou 25 fl., allergnaͤdigſt zu bewilligen; 
fo wird dieies, in Folge algrodanften Aluftrageh, 
jur allgemeinen Kennmiß gebracht. 

München den 16. Januar 1821. 


Kbniglih: Baierifhe Regierung 
des Iſarkreiſes. 
Kammer ‚des Junern. 
. Widd er MPraͤſtdent. 
d. Hoͤfſtett en, Director. 
v. Ruͤdt, Regg. Cone. 





(Die Erledigung ber arren vaͤhl betreffend.) 
Sm Namen Seiner Majeftät. des Königs. 


Durch den Tod des letztern Beſitzers, ift die 
Pfarren Paͤhl erlediget. 


Selbe liegt in der Dideefe Augsburg, dem 
Decanare Weilheim im Fffelverf, und dem Fhnial. 
Raudgeri.ite Weilheim, entbälr in einem Um— 
freife von 4 Stunden eine Bevölkerung von 831 
Seelen, 3 Filialen, 2 Schulen und 1 Bruder: 
ſchaft, und wird von dem Pfarrer und einem 
beſtaͤndigen Hiljspriefter verfchen, 


— — 
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Die Einkanfte beſtehen, nach der Faſſion, 
in jaͤhrlichen Sb 2 Im die APR. in En fl. 
57 fr. 

Uebrigens hat der neue: Beſitzer diefer Pfar⸗ 
rev, einen Keluirionds Bapitald« Reit, von beys 
läufig 3235 fl: 20 Fri zu übernehmen, und jels 
ben mit einer jährlichen Friſt, von 100 jl., 
nebit den Zinſen mit drey vom Hundert, an ven 
Local: Schulfond zu Paͤhl abzufuͤhren, welche 
jedoch unter den vorbemerkten — in der ‚a 
fiow eingerechnet, finde 3. ; 

‚Münden den 19. Sänner 1821. 

Kduiglich = Balerifdye. Rsgierung.. 

bed Iſarkreiſes. ; 
Kammer bed; Junern. | 
1 Widder, Praͤſident. 
v. —— Director. 
Miller, Secr. 





(Die Ausfertigungen vor Urkunden aber Veraͤuße⸗— 
sungen von Stiftungs - und Gemeinde » Diens 
‚ditäten 4 bann über ernten, Beiträge, 
betreffend.) 

Im Namen Seiner Mafeftär des Königs, 
In Gemäßheit eines Refcripts des Königl. 
Staats » Miniftertums ber Juſtiz vom 13. des 
gegenwärtigen Monats, werben die Unterges 
richte des Kreifes hiermit angemwiefen, daß fie, — 
wie von dem hiefigen Kreids und Stadtgerichte, 
auch bisher fchon gefchehen, — die Entwürfe 
von Urkunden, über Veräußerungen von Stife 
tungds und Gemeinde = Realitäten, dann übe 
grundberrliche Verträge „. welche ihnen durch die 
Magijtrate, mirteljt Schreiben zugeftellt wers 
den, unbedenklich anzunehmen, und darnach 
die gerichtlichen Ausfertigungen zu machen bas 
ben, ohne die Uborpnung von Wagis 
6’) 


Ru 


ſtrats⸗Gliedern, zur gerichtlichen Verhand⸗ 
lung in ſolchen Gegenftäuden, ‚zu forderm 
München den 16. Jänner 1821.  , 

Koͤnigliches Appelintionsd: Gericht 

des Ffarfreijed.. — 

v Mann, Praͤſident; 

Frht. v. Tautphaͤus. 

— — — — 6— — — 


ICHS ot; en. 
— 


Ser Beſchlußes der Königt, — 
des Iſarkreiſes, Kammer des Innern, ddo. 16. 
Jaͤnner d.%:, wurde der zweyte Lehrer in Wolf⸗ 
raths hauſen, Alois Laugmaier, zum Schul⸗ 
lehrer in Beuerberg; und Schulverweſer, Maris 
milian Walcher, zum zweyten Lehrer zu Wolf: 
rathöhauferr ernaunt. . 





Betanntmagungen 


* Iran, ‘€ u r’$6: 
der: Yaterifwen Srantspaplere 


Augsburg den 18, Januar 1821. 


Igriefe.! 81112 ! 
NT 
Obligationen a  ‚1ofo a 


ditto a 500 — 85 
Lands Unlehen . — 90 
Hypothek⸗Anweiſ. . 90 — 
| gott. gonfeA-D a40/ || 96 
ditto E-Mä4oP | - 89 eg} 
ditto unverzindliche 2 77 
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Fur das Finanz Fahr 1837 ind bereits 
zwey Ziele au den, Grundſteuern, ein Ziel ah 
den Dominicals and Zehentſteuern, und 
ein Ziel an den Haͤuſerſteuern, nebft allen 
Gerichtä », Grund⸗, Zins⸗ und. Zehente 
herrlichen Renten verfallen. 


"Mach den bejtehenden Verordnungen, und 
den von der konigl. Regierung diesfalls erlafes 
nen geſchaͤrfteu Auftraͤgen, můſſen ſammtliche 
Gefälle , ohue alle Nachſicht, zu dem beſtimm⸗ 
ten Vitfallözeiten erhoben, und einer Geſammt⸗ 


zahlung aller Abgaben, erft nach Ablauf ſaͤmmt— 


licher Verfallds Termine, oder am Ende de⸗ 


Finanz; Jahres, kanu und darf nicht mehe 


ſtatt gegeben werden. 


Saͤmmtliche Patrimonial - : Gerichts Juhaber, 
dann alle adelichen und übrigen Grund⸗ und 
Haͤuſer⸗-Beſitzer, wie auch fämmtliche Pfars 
renen und Beneficien, dann alle Stiftungs- und 
Gemeinde: Verwaltungen, welche Im diesſeiti⸗ 
gen Rentamte Befigungen haben ‚und in, oder 
außer dem Rentanıtö s Bezirke, oder auch in 
ber Fönigl. Refidenzitadt, wohnen, werden daher 
biermit aufgefordert, nicht nur entweders felbft, 
oder per Mandatar, ſaͤmmtliche obenbenanute, 
bereits verfallene Steuern und Übrige Abgaben 
fogleich hierorts zu entrichten, fondern ſich auch 
für die Zukunft, mit Bezahlung ihrer Reichniſſe, 
an die beftehenden Verfalls - Xermitte, welche 
für die Steuern „ in der. Verordnung vom 25. 
Det. 1819 „ im 51. Stuͤcke des allgem. Intelli⸗ 
genzblattes, Fol. 1077 — 1081 bezeichnet find, 
um fo mehr genau zu halten, als jedem einzel 
nen Abgabenpflichtigen, wie bisher, die Quit: 
tungen durch den Amtsdiener, indem fir den- 
felben diesfalls Fein Bothenlohn bewilliger iſt, 
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nicht mehr. zugefender werden koͤnnen, fondern 
felbes gleichwohl. auf Kojten der Saͤumigen ge 
(öeben müßte. . 

Den 12. Jänner 1821... 


Khniglih-Baierifches LandsRentamt - 


Minden. 
Fleißner, Rentbeamter. 





Da Johann Deteran, Soldat im k. k. bſter⸗ 
reichiſchen Negimente Stein, auf die, unterm 
12. July 1820 , in dffentlichen Blättern einges 
ruͤckte Dorladung, bis jest, von feinem Leben 
und Aufenthalte, keine Machricht gegeben hat; 
fo wird er hiermit für todt erklärt. 


Muͤhldorf den 15. Jaͤnner 1821. 


— » Baierifches Landgericht 
Mähldorf, 


Gerbl, Landrichter, 






1? 2pRTT 593 "N 


Verfieigerunge n. 





Auf Anſuchen der Inteſtaterben, werben bie 
gurichgeläffench Effecten, des verftorbenen Pfar: 
vers Michael Müller in Jarzt, naͤchſt Unterbruck, 
‚Kbnigl. Landgerichts Frepfing, fammt dem vor: 
handenen: Getreide, Vieh und Baumannsfahr: 
niffen, am Mittwoch ben zuten Jänner, 
und die darauffolgenden Tage, Vormittags von 

bis 12 Uhr, und Nachmittags von 2 bis 6 
Uhr, in dem Pfarrhofe zu Farzt, gegen ſogleich 
baare Bezahlung, oͤffentlich verfieigert. 


Kaufeliebhaber haben ſich daher an obbe- 


nn 
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nannten Tagen und Stunden in dem Pfarrhofe 
zu Jarzt einzufinden. 
Landshut den 8. Jänner 1821. 
Koͤniglich-Baieriſches Kreis- und: 
Stadrgeriht Landshut. - 


Vequel, Director. 


(2) 2. Stark. 


Auf dem Grunde ‘ allerhbchfter Reſeripte, 
bat bie Kdnigliche Regierung des Iſarkreiſes, 
Kammer der Finanzen, nach hohen Befehlen vom 
22. Movember und 21. December v. J., den 
Berkauf nachſtehender Staatö-Realitäten, durch 
das unterfertigte Rentamt, in Vollzug bringen 


‚zu laffen, beftimmt. 


1) Das ehemalige Pfarrhaus oder Neugebäube, 


in der Spiegelgaffe zu Landshut, Haus: 

Mro. 200, ſammt dem rüdwärts liegenden 
Hofraume. 

' Diefed ganz gemauerte, und gut erhältene 

Gebäude enthält 3 Etagen mit 10 Zimmern und 

allen übrigen Bequemlichkeiten einer Wohnung. 


Dieſes Haus iſt durch ſeine Bauart vorzuͤg⸗ 


‚lich geeignet, mehrere Zinsleute aufzunehmen, 


und dadurd) den Ertrag und Werth zu erhöhen. 


2) Der fogenannte Probfiengarten, neben der 
Spiegelgafle in Landshut, ſammt dem das 
rinn angebrachten Gärtner» und Waſch⸗ 
haufe, dem Safe, Sommerhauſe, und 
Eremitage. ..s 


Diefer ſchoͤne, mit Fruchtbäumen bewachfene 
und für Kräuterbau abgerheilte Garten, enthaͤlt, 
nach definitiver Steuervermeſſung, Plan No. 583. 
1 Tagwerk, 10 Dee. Flaͤchenraum. Der ganze 
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Garten ift uͤbtigens im Quadrat, mit einer Mauer 
umgeben, und bierher jede Bequemlichkeit, zum 
beftändigen- Aufenthalte, fo wie alle Gelegenheit 
dar, dem Objt: Blumen = und Wurzgärtner in 
jeder Beziehung anf neue Anlagen und Eultur, 
den reichhaltigften Nutzen zu bringen. 


Der Verkauf der vorftchenden Realitäten ges 
ſchieht, nach der Normal: Verordnung, vom 30. 
Eeptember 1811, Regierungsblatt, Seite 
157⁊ — 1582, auf vollkommenes freyes Eigen: 


thum, und unter ausdruͤcklichem Vorbehalte der 


allerhöchiten Ratification 


„Freytag den 10. Februar I. 3.” 
im Amtözimmer des unterfertigten Rentamtes. 


Die Kaufsliebhaber werden bierdurch eins 
geladen, am genannten Tage, von 9 Uhr, früh, 
bie 12 Uhr Mittags, ihre Anbote zu Protocol 
zu geben.. 

Den 11. Sänner 1821. 
—— Baieriſches Rentamt 
Landshut. 
Fehr. v. Prielmeyr, Reutbeamter. 


(3) 2. 





Das, ben der unterm 10. Aug: d. J. begon⸗ 
nenen Meriteigerung des K. Cherbauratbt von 
Schweigerſchen Oeconomie⸗Guts, (Wieſenfelden 
genannt). erfolgte Kaufsanboth erbielt die eres 
Ditorfchaftliche Genehmigung nicht, weßwegen 
biefer Guts⸗-Complex, deffen Beſchreibung in 
der Minchner politifchen Zeitung Nro. 185., in 
dem Volizens Anzeiger Nro. 00. und im K. B. 
Inielligenzblatte fiir den Iſar⸗Kreis St. XXXI. 
detaillirt iſt, wiederholt auf Mittwoch den 31. 
Fünftigen Mon. Zinner, Vormittags 9 Uhr, im 
diesfeitigen Gerichtölocale, entweder im Ganzen, 





68 


‚oder in nachſtehenden 13 Abtheilungen,, salva 


ratificatione creditorum, verjteigert wird. 


1. Abtheilung, an ber Straße von 
Schleißheim nah Muͤnuchen. 


Zu 24,500 D Schub, mir einen gemauerten Treibs 
hauſe, Holländer » Kaften vom Holz, einer 
Hirte, Gumpbrunnen, dann Obſibaͤumen 
und Weiunſtoͤcken, im Schägungswerthe pr, 
1704 fl. 3 kr. 


11. Abtheilung, au der Straße von 
—Scleißheim nah Münden. 
3u20,800 OD Schub mit einem gemauerten Thurui⸗ 
bäuscben, und Obftbäumen, im — 
werthe zu 1322 fl, 40 kr. 


111. Abrbeilung, an’dber Straße von 
Schleißheim nah Münden. 
zu 23,008 O Schuhe mit einem 2 jährigen Spars 
gelbeere, und Obftbäumen, im Schaͤtzungs⸗ 
werthe zu 1558 fl. 44 kr. 
M.Abrheifüng, an der Straß evon 
Schleißheim nach Muͤnchen. 
zu 31,329 DO Schuhe mit einem Yjährigen Spar⸗ 
gelbeere und Obitbäumen, im Schaͤtzungs⸗ 
werthe zu 1710 fl. Arte, 
V. Abtheilung, ander Straße von 
Schleißheim nah Münden. 
zu 25,616 OD Schuhe mir Obſtbaͤumen und einer 


Baumichule, im Schägungswerthe Sun 
20 fr. 


VI. Abtheilung, an der Straße vom, 
Schleißheim nah Münden. 
zu 10,575 O Schuhe mit Obſtbaͤumen und einer 
Baumfaule, im  Schägungswerthe zu 
94 fl. 2 273 fr, 
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Yıl Abthellung, an der Straße von 
Schleißheim nad Münden: 


zu 16,350 O Schuhe mit Obitbäumen und eis 
ner Baumfchule, im EEE zu 
739 fl. 274 kr. 


VIII Ybtbeilung, an ber Straße von 
u Schleißheim nah Minden. 


zu 10, 409 OD Schuhe mir Obſtbaͤumen und einer 
Baumjhule, im Schaͤtzungswerthe zu 
2375 fl. 60 kr. 


“IX. Abthetlung, ander Strafe von 
Dachau nach München. 


zu 16,359 OD Schube mit Obſtbaͤumen, im 
Schägungswerthe zu 905 fl. 47 fr. 


X. Ubrheilung, an der Strafe von 
Dachau nach Minden 

zu 19,897 D Schuhe mir Obſtbaͤumen, im 
Schaͤtzungswerthe zu TOO fl. 38 kr. 


Al Abtheilung, an der Strafe von 
Dachau nach München. 
zu 32,070 O Schuhe mit Obitbäumen, im 
Schägungswerthe gu 1344 fl. 38 fr. 


Al. Abtheilung, an der Straße von 
Dachau nach Münden. 


zu 108,039 DI Schuhe mit einem gemauerten 
Mohn: Gebäude, ſammt Stallungen, wo: 
sinn ein Gumpbrunnen, eine gemauerte 
Wagens Remilfe, ein gemanertes Treibhaus, 
eine gemauerte Gärtnerswohnung, ein Mo: 
nument von Stein, ein Gumpbrunnen 
mit fteinernem Aufſatze, dann Feigen und 
Obſtbaͤume, MWeinftdde, und 3 Frühbee: 
ten. find, im Schägungswerthe 14,835 fl. 
32 fr. 
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XII. Abtheilung, an der Straße von 
Dachau nach Münden. 
zu 4,514 D Schuhe mir einen gemauerten Tage 
loͤhner⸗ Häuschen, hölzernen Eommerbaus 
fe, einer Hütte, und mit Obfibäumen, 
im Schägungswerthe zu 1128 fl. 20 fr, 


Der Plan hieruͤber fann an diesfeitiger Res 
giſtratur eingeſehen, fo wie der Yugenjchein dee 
Localitaͤt felbit, in Benfeyn des von Schweigers 
ſchen Gärtners zu — taͤglich genommen 
werden. 


Den 27. December 1820. 
Koͤnigliches Kreis: und Stadtgericht 
Münden. 


v. Gerngroß, Director. 
Bauer. 


(3) 3. 





Auf Andringen der Gläubiger, wird das 
Anwefen des Joſeph Straffer, Baners zu 
Srünfing, am künftigen Mondtage, den 26. 
Februar I. J., von Morgens 9, bis Schlag 
12 Uhr, im biefigen Umislocale, gegen ereditors 
ſchaftliche Genehmigung, difentlicy verſteigert. 


Diefed Anwefen beftebt in einem, zum K, 
Rentamte Dachau frenftifrigen Bauerähte,' mit 
Haus, Stall, Stadl und Backhaus, ſaͤmptlich 
von Holz gebaut, und in gutem Zuſtande, daun in 


85 Tagwerk, 67 Der. Aecker, 
8 8 =: 25 = Miefen, 
2 : ⸗ 81 = Dedutg, 
0 s 5 7TT s Maloung. „;s 


Die Tandes s und 
find folgende; 


grundherrlichen Abgaben 


⁊1 


) Steuerfimpum +» Bf. 235 kr. 3hl. 


b) &tifts oe 5: 6: 6: 
c) Ord. 5: BB 5 —⸗ 
a) are S&aarwertgen] 9} — 
. e) Fafinachtbenne ©. —: 12 5 —: 


f) Giltgetreid: 
Waizen — Schl. 3 Mk. 2 Vrtl. — Ci}. 
Korn 4 — 
Gerſten — » 5 = 
Haber 5 » 3 = 
“og Sutterfammlungshaber 
— El. ME. 2Bril. — Schr. 


— 3 3 $ 
— e 53 : 


Kaufsliebhaber werden hiermit eingeladen, ſich 
jur oben beftimmiten Zeit, hierorts einzufinden, 
um ihre Angebote zu Protecoll zu geben: jene, 
von auswärtigen Gerichtsbezirken, haben fich mit 
Vermoͤgenszeugniſſen zu verſehen. 

Den 13. Jaͤnner 1821. 


Koͤniglich-Baieriſches Landgericht 
Dachau. 


Lict. Heydolph, Landrichter. 





Auf dem Wege der Vollſtreckung, wird das 
Anweſen des Joſeph Schauer, Forſters von 
Walkenkofen, hiermit dem gerichtlichen Verkaufe 
unterworfen, und zu dieſem Zwecke auf 


Donnerstag den 15. Februar 1821, 


eine Gommiffion, von 9 Uhr Morgens bis 12 Uhr 
Mittags, neuerdings anberaumt. 
Diefes Anwefen befieht in » 
35 Zagw. 1 Dec. Feldern, 
8 Tag. 62 Der. Wiefen und 
2 Tagw. 60 Der. Waldungen- 


— s ‘2 


% 


Es find, neben dem Wohnhauſe und einem 
Hausgarten zu 2 Tagw., auch die ndrbigen Des 
conomiegebäude vorhanden, Das Schaner'fche 
Anwefen gehört zum Univerſitaͤtsfond Landshut 
erbrechtöweife grundbar, Außer den grundherrs 
lichen Abgaben, welche ben der Fondsadmini— 
firation Seligenthal erfragt werden fonnen, 
haften auf diefem Unwefen folgende Staatsab⸗ 
gaben : 


Zur einfachen Grundfteuer 53 fl. 8 fr. 5 hl. 


Kaufsliebhaber, welche ſich über Vermdgen 
und Aufführung genügend auszuwe ſen vermds 
gen, werden eingeladen, am obenbezeichneten 
Commiſſionstage ihre Anbote zu Protocol zu 
geben, und mit dem Zuge der Mitragöglode die 
Zuſchlagung, vorbehaltlich der Zuftimmung der 
Gläubiger, zu erwarten. 


Den 13. Jaͤnner 1821. 


Königlich: Balerifched Landgericht 
Landshut. 


Polzlh, Landrichter. 





Das hieſige fogenannte Bothenwirths⸗Anwe⸗ 
ſen, beſtehend aus dem zweygaͤdigen Wohnhauſe 
im Markte, mit zwey Stallungen, einem Gar⸗ 
ten, und der realen Bierwirths-Gerechtigkeit, 
dann einem Stalle außerm Marfte, 3 Tagw. 02 
Dec. Wiefen in der 6. Claſſe, O Tagwerk 57 
Dec. Aecker in der 11. Elaffe, fol an den Meijte 
bietyenden, vorbehaltlich der Genehmigung der 
Intereſſenten verkauft werden. 


Kaufsliebhaber, vom denen fich auswärtige, 
mit Vermdaens und Leumunds zeugniſſen auszu⸗ 
weifen haben, Fünnen ihre Anbothe 


den 6. Februar. J. dießorts 
gu Protocol geben. 
Den 8. Jaͤnner 1821. 


Kodnislich-Baeriſches Landgericht 
Roſenheim. 
Wild, Landrichter. 





». Auf Andringen der Gläubiger des Mathias 
Elnmaver, Sirdmerd in Oberviehbach db. G., 
wird deifen gefammtes Anmwefen , worauf bisher 
die Kraͤmers⸗Gerechtigkeit ausgeibt wurde, dem 
Öffentlichen Verkaufe an die Meiftbiethenden, ges 
gen gleich baare Bezahlung, mir Vorbehalt der 
reditorfchaftlihen Genehmigung unterworfen, 
und hierzu, als Tagsfahrt, der 15te Februar 
1.5. beſtimmt, an welchem Tage die Verkaufs⸗ 
Verhandlungen, von 8 bis 127 Uhr, im Geſchaͤfts⸗ 
Locale des unterfergigten Landgerichtes, vor fich 
gehen, und wozu Kaufsluftige, die außergerichts 
lien, mit Vermögens und Leumunds = Zeugnifs 
fen verfehen, hiermit eingeladen werden. 


Das Kaufsobject befteht in einem hölzernen 
Wohnhauſe, und den erforderlihen Deconomies 
Gebäuden und Stallungen; ferner in dem 
beym Haufe: befindliyen Obftgarten.4 Tagw. 
groß, dann in 

24 Ausſpann-Aeckern, 
3 Zagw. Miefen, und 
6 Tagw. Holz. 


Das ganze 7’; Gut ift, zum Frhrn. v. Guggo⸗ 
moftfchen Patrimonialgerichte Oberviehbach, leib⸗ 
rechtäweife grundbar. 


Außer den grundberrlichen Abgaben, welche 
beym Patrimonialgerichte Oberviehbad) erfragt 
werden fünnen, und am Tage des Berfaufes 
auch befannt gemacht werden, haften auf diefem 





Ta 
Anweſen folgende Staats⸗Abgaben zum Eönigl. 
Rentamte Vilsbiburg. 


Zur einfachen Grundſteuer — fl. 53 fr, 2pf 
» Gewerbſteuer .. Z⸗— —⸗ 
» Vogteyſtift —⸗1491⸗ 
» Vogteyhaber, 1 Vierling, 3 Sechzehutel. 

Den 15. Jaͤnner 1821. 


Koͤniglich-Baieriſches Laudge richt 
Vilsbiburg. 


Lict. Bram, Landrichter. 
——— 


Voxladungen und Edictal— 
Citationen. 





Nicolaus Winterholler, Pfarrer zu 
Kaufering, k. Landgerichts Landsberg, ſtarb 
dafelbit, am 15. September vorigen Jahres, mit 
Hinterlaſſung eines am 20, Juni „1820 errichten 
ten Zeflaments. 


Es werben daher die noch allenfalls vor 
handenen, zur Zeit dem Gerichte unbefannten 
Erbs: Intereffenten, auf Undringen des, als Of- 
ficjal- Anwalts in rubrieirter Berlafjenfchaftsfa: 
he, aufgefiellten k. Udvokaten v. Leiſtner vorge⸗ 
laden, termino 30 Tagen sub poena agniti, 
über bie Anerkennung diefer legtwilligen Dis: 
pofition ſich zu erflären, und. über ihre Erbs⸗ 


anſpruͤche fich legal auszuweifen, 


Den 2. Jaͤnner 1821. 
Königlich Baieriſches Kreis sund 
Stadtgeriht Münden, 

v. Gerngroß, Director. 





(?) 
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Mathias Loy, aus Schambach, Herrſchafts⸗ 
Berichts Pappenheim, hat ſich dahier des Vers 
brechend der Unterfchlagung verdächtig gemacht, 
und ift fofort flüchtig gegangen. 


Derfelde wird demnach, gemäß hohem Kris 
shinal s Gerichts » Erkenntniffe, vom 12. dieß, 
vorgeladen, innerhalb drey Monaten, vor dies⸗ 
feirigem Gerichte zu erſcheinen, umd fich, wegen 
der wider ihn vorhandenen Anfcyaldigung, zu 
verantworten. 


Den 16. Janner 1821. 
Koͤniglich-Baleriſches Kreids und 
Stadtgericht Münden. 

Graf v. Rechberg, Director. 


(3) 1. Datzl. 





Nachdem Michael Muͤller, Pfarrer in 
Jarzt, konigl. Landgerichts Freyſing, ohne Hin⸗ 
terlaſſung einer letztwilligen Verordnung, mit 
Tode abgegangen; ſo werden hiermit alle dieje⸗ 
uigen, welche auf deſſen Verlaſſenſchaft, ex 
quocunque Titulo, Anſpruͤche zu machen ha⸗ 
ben, aufgefordert, ſich uͤber ihre allenfallſigen 
Anſpruͤche und Forderungen, in Zeit von 30 Ta⸗ 
gen, nach gegenwärtiger Bekanntmachung, hier⸗ 
orts legal auszumeifen,, ald außer dem, nad) 
Verfluß diefes Termines, mit der weitern Ver⸗ 
laſſenſchafts⸗ Verhandlung, nad Vorfchrift der 
Geſetze, fürgefchritten werden wird. 


Landshut den 8. Jaͤnner 1821. | 
Koniglich Baierifhes Kreis: und 
Stadtgericht Landshut, 


Vequel, Director, 


(5) 1. Stark. 








76 


Andrä Neuafhiwenbner, Kiftlers:Sohn 
von Kirhporf, Soldat im K. B. 2ten Liniens 
Infanterie s Regimente Kronprin;, iſt feit dem 
ruſſiſchen Feldzuge vermint, umd es fonnte, über 
deſſen Leben oder Tod, keine zuverlaͤßige Erfah⸗ 
rung eingeholt werden. 


Da deſſen Verwandte um Verabfolgung ſei⸗ 
ned in 89 fi. 14 Er. beſtehenden Vermoͤgens hier⸗ 
orts dad Anſuchen geſtellt haben, fo wird Andrä 
Neugihwendner, im Falle er ſich noch am Leben 
befindet, aufgefordert, fich innerhalb ſechs Mo⸗ 
naten, vom Tage ber Einräcdung, dahier zu mels 
ben, als außer dem das Vermdgen an feine Ders 
wandte gegen Eaution ausgefolgt werden würde, 


Neubeuern am 14. December 1820. 


Kdnigl. Baier. Graf Preifing’fhes 
Herrfchaftsgeriht Braunenburg 
in Neubeuern. 


(3) 2. Gigl, Herrſchaftsrichter. 


Alle diejenigen, welche an die Verlaſſen⸗ 
{haft des Herrn Nepomuk Schmidt, Schuls 
beneficiaten zu Haarbach, eine rechtlicdye Forbes 
rung zu machen haben, werben hiermit aufges 
fordert, in Zeit von 60 Tagen, fich bey dem hies 
figen Fönigl. Landgerichte hierüber, genilgend 
zu legitimiren, außer dem, nach Ablauf dies 
ſes Termins, das vorhandene Vermögen, an 
deffen Erben, ausgefolgt werden wird. 

Den 11. Jaͤnner 1821. 


El a a Randgeridt 
Vilsbiburg. 


Bram, Landrichter. 





7 


Amortifations s Decrete, 





Nachdem von machftehenden Capitallen, 
welche die Eultus » Stiftungen des ehemaligen 
Ehurfürftlichen Landgerichts der freuen Reiches 
grafichaft Haag bey dem ehemaligen Churfürfte 
lichen BräusAmte zu fordern haben, die Schulds 





u Datumr'der 
2% Sbligariom. 
3 Schuldner. | Gläubiger. | 7 
* Jahr * J 








1Churfuͤrſt I. Eultus=1095] July!20 

















Capitals⸗ Betrag. \el 


: art rät | iv ame | 


fl. jfr. r tr. "a 
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urkunden verloren gegangen find; ſo werden, auf 
Andringen des’ Stifrungs » Amwvaltes , K. Adv. 
Pfaller, die allenfalligen -Befiger aufgefordert, 
in Zeit von 6 Monaten den rechtlicdyen Beſitz ders 
ſelben nachzuweiſen, als, nach fruchtloſem Ver⸗ 
laufe dieſes Termins, die fraglichen Schuld⸗ Urs 
kunden „für amortiſirt erklärt würden. 





Ä 3ind » Zeit. (Bemerkung, 





der tiger. 














120001—] —|,0000|— ä — 11 ‚lDie cause de. 
Mar Ema:]|., Stiftungen dalena,fp een 
nuel, — des ehema⸗ ter Michae⸗ —ã 
churfuͤrſtl. J ligen Land⸗ lis. ein ‚unbes 
Bränhaus || gerichts de M fimmter ' 
Hang —* Beduf, bey 
Reiche: den letzten 
raffchaft bevden zum 
9 Behuf des 
Hang. —— 
ufaufe 
2 (Churfirfl. ||. vorige. [1700] Jän; 6,5000 —|—12540/—|—|| 3,6, Jänner, || für, das 
Bräubaus ver, | fpäter Miz Bräubaus 
Haag. | a 
3 Churfuͤrſtl. detto. 1701 Feb⸗ 21100 - 4 3130- 3. Hornung, 
Braͤuhaus ruar. vi fpäter Mi: 
Haag. | | | | | I ! chaelis. 
l | 
Den 9. November 1820. 
Koͤnigliches Landgexicht Wafferburg. 
a) 2 v. Menz, Landrichter, \ 








Auf dem Haufe des Joh. Schauer, bir Hauptbrief ‚ de dato 6ten Auguſt 1744, welchee 


gerl. Bierwirths im Fiſchergaͤßchen dahier, lag 
ein Ewiggeld s Capical von 1000 fl., welches 
zulegt dem Kammerdiener Paul Zipperer ger 
hörte, und diefem auch von dem Hauseigenthis 
mer abgelbfet wurde, . Da aber der Ewiggeld⸗ 


auf Karl Joſeph Matheis, Philosophiae et 


Theologiae Candidatum lautet, und der erfte 
Transport s Brief de dato 2ren April 1765, ges 
mäß welchem dieß Gapital von dem erwi rem 
erſten Eigenthimer an den Hofgürtler Johann 


Bapt. Kraus uͤbergieng, zu Verlurft gegangen 

ſind, fo wird der Inhaber diefer beyden Urkuns 

den hiermit aufgefodert, biefelben, ‚binnen 6 Mo⸗ 

naten a. Dato, diesorts zu ꝓroduciren, außer 

dem jie fuͤr kraftlos erklaͤrt wuͤrden. 
Den 9. Dezember 1820. 

Koͤnigliches Kreis- und Stadtgericht 

Muͤnchen. 
v. Gerngroß, Director. 
(2) 2. Dr, Stecher. 


Nachdem der Beſitzer der vom Milchmann 
Ruefaß zu 800 fl. ausgeſtellten auf die Stief⸗ 
Kinder ded Georg Pfalz, Bauers von Wallerfee, 
Tautenden Obligation, gemäß Ausfchreibung vom 
9Hteu Februar 1810. (MNarienal: Zeitung, Nro. 
61. politiſche Zeitung Nro. 62.) biefelbe nicht 
produeirt hat; fo wird die Urkunde hiermit für 
amortifirt und kraftlos erklärt, 

Den 29. December 1820. 


Königliches Kreis: und Stadtgericht 


Münden. 


v. Gerngroß, Director. 


(2) 2. Hayder. 


Franz Xavier Peter Anton Jakob Schmid 
Freyherr von Haslach auf Puͤrnbach ꝛc., Haupt⸗ 
und Erbpfleger zu Aibling, ſchuldet laut Urkun— 
den dd. Puͤrnbach den Aten und Tten October 
1735 der Freyfrau Maria Mdelheide von Hadye, 
gebornen Freyin von Eydorf, zwey Darlehen ad 
4000 und 3000 fl. mit 5 procentiger Verzinfung, 
welche, mittels Ceſſion, der grau Darleiherinn 
Melheide, Freyfrau von Hackhe, Mirtwe, am 
ten Zuny 1755, eigenthämlich an die Baron 





——— 


von Meichfifche Almofen »Fundation zu Lands, 
hut übergegangen find. 

Nachdem aber fowohl die oben bemerften 
beyden Echuldurfunden dd. 4ten Detober 1735 
ad 4000 fl., und. Tten Dctober 1733 ad 3000 fl,, 
als auch der für die Weichſiſche Stiftung auds 
geftellte Transportbrief vom Tten Junp 1755, 
unmwiffend wie, zu Verlurft gegangen find, und 
ber Magiſtrat der Stadt Landshut, als Werwak 
tunge- Behörde, der Baron Weichfifchen Stiftung 


und Amortiſatlon dieſer Urkunden dießſeits nach— 


geſucht hat; ſo wird der unbekannte Inhaber 
dieſer Urkunden aufgefordert, dieſelben binnen 6 
Monaten a dato hierorts vorzuweiſen, als atıe 
Ber dem felbe für amortiſirt, und kraftles erklaͤrt 
wuͤrden. 

Landshut den 2. Jaͤnner 1821. 


Koͤniglich-Baieriſches Kreisund 
Stadtgericht Landshut. 
Vequel, Director. 


(3) 2. 


Stark... 
— 


Nichtamtlicher Artikel, 





Saͤmmtlichen Königl. Rentämtern 
des Kbnigreiches . 

empfiehlt hiermit die Sof. Sidler' ſche Stein⸗ 

druckerey in Muͤnchen, das neu angefertigte, 

und auf gutes Kanzley-Papier abgedrudte; 

Dominical: Abgaben: Quittungds 

Büchlein, Preis in Albis 5 fr. , gebund. 
TEr. pr. Stuͤck. ü 

Jedem Kdnigl. Rentamte wird, auf Verlangen, 

ein Exemplar zur Einſicht france zugeſendet 

werden. 6) 1. 
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Boiexiſches 


Er 


Shartreis. 


V. Stuͤck. München den 51. Zanuar 18214 sur 





Amtliche Artikel. 





(Die Gelebigung. der Pfarrepg Nenpaufen ber 
q treffend. 
Am Namen Seiner Majeftät des Königs, 


Durch den Tod des letzten Beſitzers, iſt die 
Pfarrey Neuhauſen erlediget. 

Selbe liegt in der Didceſe Regensburg, im 
Decanate Altheim, und im BR Landgerichte 
Landshut. 

Sie zählt 498 — gulialen und 
eine Schule, und wirb von dem — ohne 
Huͤlfsprieſter verſehen. 0m; 

Die jaͤhrlichen Einkuͤnfte ſind m. 739 i. 
344 kr., und bie Laſten a 182 fl. 22 fr. ans 
gegeben. . 

München den 26. Sanuar 1821. 
Königlich: Baierifche Regierung 
bes Iſarkreiſes. 

Kammer deb Innern 


Megen Berdindernig des Fönigl, Regierungsr 
Praͤ ſideuten. 
v. Hofſtetten, Director, 
Miller, Or. 


. An 
fämmtlice Gerichts und Poligeys 
Behdrden, dann Finanz-Aemter 
des Iſar⸗ Kreifes, 
“(Die Certification der and Scheine des 
‚treffend. ) 


Am Namen Seiner Mogeſtůt des Königs. 


‚Zur Befeitigung verfchiedeuer. Anfäude,. wel: 
che ſich wegen der, durch die Getichts⸗ und Po⸗ 
lizey⸗Behoͤrden, vorzunehmenden Certification der 
Penſions⸗Scheine, ergeben haben, wird, in Ge- 
mäßheit der Bekanntmachung des K. Generals 
Eommiffariats von Baiern,vom 15. Auguſt 1808, 
(Reg. Bl. 1808. ©. 1757.) dann der Ausfchreis 
bung vom Ti. Octob. 1814, (Gerets Verord- 
nungs°Sammlung, Bd. UI, S. 155.) Folgen⸗ 
des — 

L ; 

—E ———— find, für den 
Be September, den Ehluß» Monat des 
Gtatdjahres, durch die eomperenten Gericht: 
und Polizeyr Behbrden bes Orts, oder ber Ges 

(8) 
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3 


Gegend, wo ſich der Quiescent, Denflohif, die 


Penſion genießende Wittwe, oder die mir Mus: 


terhalts-Beytraͤgen begnadigten Waiſen aufhals 
ten, — zu laffen. > 


IL ' 


Dad, entiweber auf den Penfions = — 
oder beſouders surszujifide Gerrifitat muß 
enthalten: 

„daß die den Penfionds Schein auöftellende 

Perfon vor der competenten Gerichtd= und 


Polizey⸗Behoͤrde htes Wohnorts ſich ge: ber * Ba acceptirt, haftet nicht nur, für 


ftellt habe, und die. ihr bewilligte Penfion 
im Snlaude, uud 3war in demie— 
nigen Stande, und in derjenigen 
Weiſe beziehe, wie fie diefelbe erhalten 
ba „u 
en a 

Sollte fi) ein Penfion ıc. beziebendes In⸗ 
dieiduum nicht perfönlich flellen können, der 
aus anderen Rüdfichten die perfdnliche Stel: 
- lung nicht Statt finden, fo muß in dem Gers 
tificate vorfommen, daß fich die Gerichts s und 
Polizen: Behörde, von dem Leben und den Stars 
des s Verhäftniffen der Penfion genießenden Per: 
fon, überzeugt habe, und demnach, im biefer 
Beziehung, die — — Veſtaͤtigung 
——— werde. 


ER 5 ee 

Wenn ſich, hinſichtlich der Identitaͤt der Per- 
ſon, ‚oder hinſichtlich ihres Standes und der 
Art des Penfionsbezugeß, Anjtände ergeben ſoll— 
ten; ſo find ſolche, vor der Gertification zu uns 
terfuchen und zu berichtigen, weil der Ges 
richte = und Polizeybgamte , für den Juhalt des 
ämtlichen Gertificats zu haften hat. 





J 64 
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Da diefe — zur Eiche wheit der Staats⸗ 
Kaſſe, ausgeſtellt werden; jo find ſolche, nach 
ber oben erwähnten Ausfcreißung vom 21. Dec: 
tober 181%, Stempel» und Tarfrey zu be: 
handeln. 


Derjenige Kaffe- oder Rentbeamte, melcher, 
ohne ep und vorſchriftsmaͤßige Certification 


jeden daraus entſtehenden Nachtheil, ſondern 
ed wird auch, auf ſeine Koſten, die nachträgliche 
Legalifarion des Penſions-Scheins erholt, 


vH. 

In fo lange der Penfions-Schein fir den 
Monat September nicht, nach Vorſchrift, Iegas 
liſirt ift, darf Feine weitere Penſions⸗ Zahlung 
geleitet werden. 


VI, 


Nach diefen Beftimmmgen haben fich die 
Gerichts = und Polizey s Behörden, dann Fir 
hanz » Aemter zu achten, und die Penfioniften 
denfelben, zur Bermeidung aller — 
Folgen, zu entſprechen. 
Muͤnchen den 20. Jaͤnner 1621. 

Koͤniglich-Baieriſche Regierung 
des Iſarkreiſes. 
Kammer der Finanzen. 
v. Widder, Präfident, 
Mes, Director. 
v. Vollmar, K. Regg. Serr. 


J 


Dienftes: Moötizem. 


 Bermdg allerhbchiter Entfchliefung, vom 6. 
Zaͤnner d. J., wurde der Rechnungs⸗Commiſſaͤr 


Popp, bev.der Finanz⸗Kammer der Regie⸗ 


rung des Iſarkreifes, zum Rentbeamten in Zrofts 
berg; und der Rentbeamte Auer in Waldmuͤn⸗ 
den, zum Rentbeamten, in Pfaffenhofen ers 
nannt. 


Der Gemeinde: Bevollmächtgte, im Martte 
Aibling, Joſeph Kreſſirert, Kupferſchmid iſt 
geſtorben; dem zu Folge ber Erſatzmann, Joſeph 
Ehriſtelmuͤller, Muͤller, in den Gemeindes 
Ausſchuß getreten — 








Bekanntmachungen. 
E urs 
der Baietifdfin Staatspapiere 





Augsburg den 25. Januar 1821. 






* 


Obligationen a 40fo 
a 500 
Lands Unleben . 
Hypothek⸗ Unweil. . 
Zott.2oofeA-D 4400 
ditto E-Mä4ofo 


ditto 


dito umverzindliche 








T 22. November und 21. December v. J., 


6 


( Berfhoffendheitd : Erfärungs) 

Da fid) Joſeph Wembacher, Schachtel⸗ 
machers⸗Sohn von Strub dieß Gerichts, ins 
uerhalb des, gemäß dießgerichtlichen Vorladung, 
vom 23, Juny v. Fe, ( Salzburg. Amts: und 
Intelligenz: Blatt, Stid 52, k. b. Intelligenz 
blatt fir den Sfars Kreis, Städ XXVIL vom 
5. July, und Augsb. ordinäre Poftzeitungss 
Beylage vom 4. July vor. J.) präfigirten, ſechs 
monatlichen Termins, weder perfdnlich geftellt, 
noch von feinen Aufenthaltsorte Nachricht gegen 
ben hat; fo wird bderfelbe, auf Anfuchen feiner 
Verwandten, hiermit für verfchollen erffärt, und 
fein Feines Vermögen denfelben demnaͤchſt, ge⸗ 
gen Caution, ausgeantwortet werden. 

Berchtesgaden den 18. Jaͤnner 1821. 


Königlich» Baierifches Landgericht 
Berchtesgaden. 
Nagler, Landrichter. 


— — 
—1 





VBerſteigerung'en. 


Auf dem Grunde allerhoͤchſter Reſcripte, 
hat die Königliche Regierung des Iſarkreiſes 
Kammer der Finanzen, nad) hoben Befehlen vom 
"den 
Verkauf nachftehender StaatesRealiräten, durch 
das umnterfertigte Rentamt, im — ee 


zu laſſen, beſtimmt. 


2) Das ehemalige Pfarrhaus ober Diengehdute, 
in der Spiegelgaffe zu. Landöhut, Hause 
Nro. 209, fammt dem ruͤckwaͤrts liegenden 
Hofraume. 


Diefed ganz gemauerte, und gut erhaltene 
(8*’) 
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Gebäude enthält 3 Etagen mit 10 Zimmern und 
allen übrigen Bequemlichkeiten elner Wohnung. 


Dieſes Haus: ift durch feine Bauart vor zuͤg⸗ 
lich geeignet;, anbhrere Zius leute aufzunehmen, 
dnd dadurch · den Ertrag und Werth zu erhdhen. 


8) Der ‚fogenannte Prodftengarten, neben der 
Epiegelgaſſe in Landahut, ſammt dem das 
i rinn — Gaͤrtner⸗ und —— 


—— Er a rn WEST 


"Diefer ſchdue, mit Sruchtbäumen bewachfene 
und für. Kräuterbau abgetheilte Garten, enthält, 
nad) definitiver, Steuervermeffung, Pfau No. 582. 
1 Tagwerk, 10 Der. dichentaum. Der ganze 
Garten ift übrigens. im Wadrat, mit einer Mauer 
umgeben, "und biethet jede 'Bequenilichkeit, zum 
beftändigeir Aufenthalte, ſo wie alle Gelegenheit 
dar, dem Obſt⸗ Biumen⸗und Wurzgaͤrtuer in 
jeder Beziehnug auf neue Anlagen und Cultur, 
den reichhaltigften Nugen zu bringen, 

“ar Berfauf der vorfiehenben Realitäten ges 
fchieht, nach der Normal: Berorbuung, vom 30. 
S eptemb er 1811, Negierungsblart, Seite 
1577 — 1582, auf vollfommenes freyed Eigen: 
thum, und unter ausdrücklichen: Borbepälte ber 
allerhochſten Ratificarion 

„Frehtaß den. 16. "Februar a 


im Amtszimmer des unterfertigten Rentamtes. 


‚Die, Kaufsliebhaber werden hierdurch eins 


geladen, am genannten Tage, von 9 Uhr früh, 
bis 12 Uhr Mittags, Die Anbote zu Protocoll 
zu geben. Te 1 Wi 

'Den'ri. Jaͤumer 1821. 

Königlihes Baieriſches Rentamt 
Landshut. 

"Eier; Prielmenr, Reautbeamter. - 

(3) 3. ee = 


‚rung bed Iſarkreiſes, 


Zu Folge hoͤchſter Anbefehlung der K. Regie 
Kammer ber Finanzen, 
vom 18, November v. J. wird das K. Hoffiſch⸗ 
meiſteranits⸗ Gebäude, ſammt dazu gehbrigen 
Gruͤnden, in Der Feldwies, im Wege dffentlicher 
Verfteigerung, vorbehaltlich der allerhoͤchſten Ger 
nehmigung verkauft. 

Die Verſteigerung hat demnach, Mittwod 
den 2Wten Februar 1821, im Orte Feld⸗ 
wies, von Vormittag 10 Uhr bis 2 Uhr Nach⸗ 
mittag, nach: den, in ber, allerhoͤchſten Verord⸗ 
Kung, vom 30. September 1811, Regierungeblatt 
&t: 67. Seite 1577— 1582. ausgeſprochenen 
Beftimmungen; auf vollfommenes freyes Eigen- 
thum, und unter ausdruͤcklichem Vorbehalt der 
allerhöchiten Ratification, im — ohne Aus⸗ 
bruch ſtatt. 

L 


Beftandtheile der ber Veräußerung unter: 
worfenen Realitäten, _ 


a),Gebäude: :® * 


Das ifolirt ſtehende Hoffiichmeifteramts: 
Gebäude, zwey Etagen hoch ganz gemauert, 
mit einen Scharfchindeldach verfehen, im Dorfe 
Feldwies, ummweit dem Eniemfee, im Steuerdi—⸗ 
ftrietes und Pfarren Ueberſee, und drey Stuns 
den von Traunftein entlegen, mittelmäßigen Zus 
ftandes, fammt Brunnen, der ebenfalls ifolirt 
fiehende Deconomie:Stad! uud Stall, zum vierten 
Theil gemauert, alles Uebrige von Holz, mit einem 
Schardache verfehen, und guten Zuſtandes. 

b) Gruͤnde: 

Diefe befichen in beyläufig 44 Tagbau, wos 
von der dritte Theil als Baus und 5 Theile ald 
Wiesgrund und Garten willführlich benuͤtzt wer⸗ 
den koͤnnen, übrigens von guter Grundart, und 
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ganz um daͤs Gebaͤude herum entlegen, auch 
mit mehreren Obſtbaͤumen verfehen find, 
"c) Weiher: 
Sind in zwey Feine Abtheilungen, welche 
irch einen ‚unbebeutenden Grasfleck geſchieden 
Pal vorhanden, halten zufammen, mit Eins 
ſchluß des Grasfledö 4 Tagbau, und find, ums 


weit dem erwähnten Gebäude, entlegen. 


II. 
'Gerebtfame 
Ruben Feine hierauf ,.und konnen auch vom 
K. Rentamte nicht verliehen oder garantirt 


werden, 
IT. 


Laſten. 
Die anf dieſer Realität haftenden Steu—⸗ 
ern — und-dffentlichen ‚Abgaben, wie auch Ges 
meinde s Bürden ꝛc. ohne Ausnahme , bat ein 
Käufer zu übernehmen und zu tragen. 

Auswärtige fowohl, als inländifche, dem 
Amte nicht befaunte Käufer, haben ſich, ben der 
Derfteigerung, durch gerichtliches Zeugniß, Über 
Vermoͤgen und fonftige Verhaͤltniſſe, dann Leis 
mund, aus zuweiſen. 

Don den Verkaufs-Objecten ſelbſt kann, im 
Orte Feldwies, auf Anmelden, bey dem dortigen 
Gemeinds-Vorſtande, fo wie von den weitern, 
mit dem Kaufe verbundenen Bedingnifen, in 
der Zwiſchenzeit beym K. Reutamte Traunftein 
Einficyt genommen werden. 

Kaufsliebhaber werden hiermit vorgeladen, 
fih am bemeldten Tage, bis früh 10 Uhr, im 
Wirths hauſe zu Feldwies, einzufinden, und —J 
Anbote zu Protscou zu geben, 

Den 25. Fänndt 1821. 
Kouniglich⸗ Baieriſches Rentamt 
— Traum'ſtein. 


Pauſchmanu, Renutbeamter. 
(3) 1. e 
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Auf Aidringen der Gläubiger des Joſeph 
Lehenherr, wird defien Anweſen, salva rati- 
ficatione creditorum, wiederholt ge vers 
feigert. 

Diefes Anweſen ift ludeigen, und fegt pr 
ber Meubaufer Halde, hinter dem Weinbierl⸗ 
Hof. · 

Dasſelbe beſteht aus 
1) Einem Wohngebaͤnde, welches 
a) zu ebener Erde zwey heigbare und ein 
unheitzbares Zimmer, Fletz, Küche, 
Speis, gewölbten und polzlege 
euthält, 
b) über einer Stiege das nämliche, jedoch 
"mit Ausnahme der Speis, 
©) über zwey Stiegen, unter dem Dache, 
zwey heigbare Zimmer, Fletz, Kaſten, 
und Holzlege. 

Dieſes Gebaͤude iſt zwey Stockwerke hoch, 

gemauert, und mit Weißdecken und Schindeldach 


verſehen. 


2) Einem einſtoͤckigen, mit Schindeln bedeck⸗ 
ten Hornvieh⸗Stalle zu 9 Stüde Vieh; 

3) Einer ganz von Holz gemachten Treber: 
Schupfe, Holzlege, kleinem Hofraume 
worin ſich ein Pumpbrunnen befindet. 

Die legale Schaͤtzung giebt den Werth deß⸗ 
ſelben auf 3000 fl. an. fig 
' Kaufsluftige mbgen fi, am 15ten, ch» 
ruar l. J., in dem hieſigen Landgerichts⸗Locale 
einfinden, und von Morgens 9 Uhr bis Mit⸗ 
tags 12 Uhr, ihre Anbote zu Protocoll gehen. 
Den 18. Jänner 1821. ent 
Könuiglich⸗Baieriſches Fund gericht 
vo Member sun. en 
Eteprer, Landrichter. 33711 


D 
| 


@) 1. 





gı 


Da die bereits zwenmal abgehaltenen Wer: 
fleigerungs: Tagsfahrren des Gantanwejens von 
Joſeph Kreitmaier, Zehetbauer zu Vieh— 
bach, kein annehmbares Kaufsangebot zum Re⸗ 
ſultate hatten; fo wird nunmehr zur dritten 
Verſteigerung die ſes Anweſens geſchritten, und 
hierzu auf kuͤnftigen 
Dienſtag, den 2rten Februar, 

eine Tagesfahrt am Gerichts ige feſtgeſetzt: 


Kaufsliebhaber werben daher, unter Bezug 
auf die am 15. April v. J. erlaffene Ausjchreis 
bung, ( $farfreis: Intelligenz» Blatt St. XX.) ein: 
geladen, an dem feftgefegten Termine zu erfcheis 
nen, und ihre Angebote, mit Vorbehalt crediz 
torſchaftlicher Genehmigung zu Protocol zu 
geben. 
Den 10. Säuner 1821. 


——— es Landgericht 
Dachau. 


Lict. Heydolph, Landrichter. 


Auf dem Wege dffentlicher Verſteigerung, wird 
am Zitenkinftigen Monats Februar, Im Amts⸗ 
Locale des unterfertigten Landgerichts, der 4 fos 
genannte Schmauzenhof zu Winden am Aign, 
zur Befriedigung der von ber verftorbenen, lets 
sven Befigerin, Katharina Auer binterlaffenen, 
mid das Activ⸗-Vermoͤgen bedeutend überfteis 
genden Schuldenlaft, an dem — 
verkauft werden. 

Dieſes, im Haupt⸗Complexe zum biedfels 
figen Randgerichte gerichtbare, und zum Föonigl. 
Rentamte Pfaffenhofen freyftiftige Schmanzen⸗ 
gut, wird durch folgende Beitandtheile ges 
bilder: 12 


|— — —— 
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1) Wohnhaus, Decononie + Gebäude, und 
Backhaus, alle mit Steinen gemauert, 
und mit Ziegeln eingededt; 

2) ı Zagw. 76 Decim. Gartenland, 


3) 30 Tagw. 62 Dec. Aecker, 2ter, Zter und 
hter Bonit, Elaffe „, 

4) 8 Tagw. 08 Dec. Wiefen, worunter 1 
Tagw. 37 Dec. Iudeigene fid) befinden, 

5) 15 Tagw. 50 Dec. Mooswiefen, 

6) 6 Tagiv. 57 Dec. Waldung. 


Fuͤr ſämmtliche, aufgefuͤhrte Gruͤnde, wird 
ein Ruſticalſteuer-Simplum mit 2 fl. 11 fr. 
hl. bezahlt. 


Die Übrigen auf diefem Gute noch haften: 
den Laſten, werden den Kaufsliebhabern, wel⸗ 
de hiermit eingeladen werden, und, wenn fie 
Yuswärtige find, über Vermdgen und Leumund 
fidd genügend auszuweifen haben, am Berftei- 
gerungs= Tage felbft, befannt gemacht werden. 

Den 25. Jänner 1321. 


Königlich: Baierifches Landgericht 
Pfaffenhofen 
Haindl, Landrichter. 





Vorladungen und Edictal— 
Eitationen. 


Nachdem Michael Miller, Pfarrer in 
Jarzt, Eonigl. Landgerichts Freyſing, obne Hins 
terlafjung einer legtwilligen Werorbnung, mit 
Tode abgegangen ; fo werden hiermit alle biejes 
nigen , welche auf deſſen Verlaffenfhaft, ex 
quocunque ‚Titulo, Anſpruͤche zu machen has 
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ben, aufgefordert, ſich über ihre allenfallfigen 
Unfprüche und Forderungen, in Zeit von 50 Tas 
gen, nach gegenwärtiger Bekanntmachung, biers 
ortö legal auszuweiſen, ald außer dem, nad) 
Berfluß diefes Termines, mit der weitern Mer: 
laffenfchafts =» Verhandlung, nad Vorſchrift der 
Geſetze, fürgefchritten werden wird. 

Landshut den 8. Jaͤnnes 1821. 


KöyiglidsBaierifches Kreis: und 
Stadtgericht Landshut, 


Vequel, Director, 
(3) 2. Stark. 
Nachdem der Pfarrer Nlois Adelgeift 
in Neuhaufen, ohne Hinterlaffung eines leiten 
Willens, mit Tove abgegangen; fo werden alle 
diejenigen, welche aus irgend einem Rechts— 
grunde Anfpriche an deffe: Maffe zulhaben glaus 
ben, aufgefordert, Diefelden, Inner 30 Tagen a 
dato, geeignet verzubringen, außer dem mit 
Schlichtung diefer Verlafienfchafts:Sache, ohne 
weitere Rüdficht, fortgefahren werde. 
Landshut den 24. Jaͤnner 1821. 


Koͤniglich-Baieriſches Kreis: und 
Stadtgericht Landshut. 
Bequel, Director. 


SI In 





Andrä Neugſch we endner, — 
von Kirchdorf, Soldat im K. B. 2ten Linien: 
Infanterie = Regimente Kronprinz, ift feit dem 


ruſſiſchen Feldzuge vermißt, und es Fonnte, über. 


deſſen Leben oder Tod, Feine zuverläßige Erfah: 
rung eingeholt werden. 

Da deffen Bermandte um m Verabfolgung feis 
nes in 89 fl. 1% fr. beftchenden Vermdgend hier: 
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orts das Anfuchen geftellt haben, fo wird Andrä 
Neugſchwendner, im Falle er fich noch am Leben 
befindet, aufgefordert, fich innerhalb ſechs Mo⸗ 
naten, vom Tage ber Einrädung, dahier zu mel- 
den, ald außer dem das Vermögen an feine Ber: 
wandte gegen Caution ausgefolgt werden würde, 
Neubeuern am 1%. December 1820. 


Kdnigl. Baier. Graf Preifing’fhes 
Herrfchaftsgeriht Brannenburg 
in Neubeuern. 

(3) 3. Gigl, Herrfchaftsrichter. 

Alle diejenigen, welche an die Berlaffenfchaft 
bes verfiorbenen Pfarrers, Peter Janker 
zu Dietelöfirchen, eine rechtliche Forderung, oder 
fonftige Anſpruͤche zu machen haben, werden 
hiermit aufgefordert, in Zeit-von 60 Tagen ſich, 
bey dem hiefigen Landgerichte, hieruͤber genügend 
auszumeifen, außer dem, nach Ablauf diefes 
Termins, das vorhaudene Vermbgen, an bie bes 
fannten Erben, auögefolgt werden wird. 

Den 26. Jänner 1821. 
Königlich s Baierifhed Landgericht 
Bilsbiburg. 
Bram, Lanprichter. 





Amortifations 7Dectete, " 


Nachdem die unterm 14tem Juny v. 3. (im 
Kreis⸗Intbl. St. 27. polit; Zeitung Nro. 146, 
Moifche Zeitung, ro. 153.) ausgejchriebene, 
auf-750 fl -tautende Bürgfchafts » Urkunde dd. 
29ten Fänner 1795, welche dem hieſigen koͤnigl. 
Nentbeamten Pesgl, als dortmahligen Gerichts— 
fhreiber zu Kling, ausgefertiget worden, inner: 
balb des präfigirten geſetzlichen Termines, bier: 


05 


orts nicht produeirt worden iſt; fo wird diefelbe 
hierdurch als amortifirt, und fraftlos erklärt. 
Den 18. Jänner 1821. 


Königlih= Baierifches Landgerkiht 
Troſtberg. 
In leg. Verh. des k. Landrichters. 
Dr. Krieger, 1; Aſſeſſor. 


Es hat fih, auf die EdictalsEitation, vom 
15. Juny 1820, in Betreff einer zu Verluſt ges 
gangenen Obligation, von den Werorbneten der 
ehemahligen Landfchaft in Baiern, am 3. Febr. 
1798, für die Unterthbanen der Hofmark All: 
mannthaufen, auf 161 fl. 40 fr. auögeftellt, nach 
Ablauf des fechsmonatlichen Termins, über den 
Beſitz diefed erwähnten Inſtruments, Niemand 
gemelder, daher vasfelbe hiermit für kraftlos 
erklärt wird. » 

Den 12. Jaͤnner 1821. ' 
Königlich-Baierifches gandgericht 
’ MWolfratshaufen. 
v. Haafi, Landrichter. 





Es bat fich, auf die Edictal- Eitation vom 
3. July 1820 , in Detreff einer zu Berluft ges 
gangenen. Obligation, von 66 fl. 40 fr,, ausge: 
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ftellt am 3: Februar 1708, von den Verordneten 
der chemabligen:Landfchaft in Baiern, für die 
Unterthanen der Hofmarf MWildenholzen zu Müns 
fing und Weippertöbaufen, sub Cat. Nro, 1192, 
nach Ablauf des ſechsmonatlichen Termine, über 
den Beſitz diefes erwähnten Inſtruments Nies 
mand gemeldet, daher dasfelbe hierdurch ” 
kraftlos erklärt wird, 
Den 12. Jänner 1821. 


Königlih: Baierifhes Landgericht 
MWolfraröbaufen 
v. Haaſi, Landrichter, 


Nichtamtlicher Artikel. 





Saͤmmtlichen Kdnigl. Rentaͤmtern 
des Koͤnigreiches 

empfiehlt hiermit die Joſ. Sidler' ſche Stein— 

druckerey in Muͤnchen, das neu angefertigte, 

und auf gutes Kanzley-Papier abgedruckte: 

Dominical-Abgaben-Quittungs— 

Buͤchlein, Preis in Albis Skr., gebund. 
7 fr. pr. Stuͤck. 

Jedem Königl. Rentamte wird, auf Verlangen, 

ein Exemplar zur Einfiht franco zugefendet 

werben. (3) % 





Berihtigung eines Drudfehlers, 
Sm letzten Blatte, Nro. 4. vom 24, Zänner'i. 3., Seite 57, ih der dritten Zeile, von unten 


‚herauf, muß, flatt; „und daß ins Befondere “, 


gelefen werden; „und da ind Beſondere“. 





(Nebſt einer Beylage die Schrannen : Anzeigen betreffend, ) 
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Königlich: 
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für den. 


VI. Stüd, 





Baterifhes 


EN genzblatt 


Iſarkreis. 





München den 7. Februar 1821. 





Amtliche Artikel, 





An 
ſammtliche Kdnigl. Diftrietd: Schule 
Inſpectoren des Ifar» Rreifes. er 


(Den beftehenden eehtplan für bie Vollochulen / 
und die Bildungs-Anſtalten für die Shuleh, 
ter betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs. 


IS Fer im $ahre 1811 , wurde der im Jahre 
1804 zuerft eingeführte Lehrplan, für die Volls⸗ 


ſchulen in Balern, einer ſorgfaͤltigen Reviſion 
unterworfen, und die damahls noͤthig gefundene 
Verbeſſerung, theils durch die dem neuen Ab: 
drucke des’ filtern Lehrplanes angefgte dritte 
Hauptabtheilung, theils durch die mit jener 
neuen Auflage zugleich beſonders gebrutfte, und 
vertheilte Erlaͤuterung des Lehrplanes, fir die 
Bolts⸗Schulen in Baiern, zur allgemeinen Eins 
führung und —J—— belannt gemacht. 


Seitdem iſt nun bald ein volles Jahrzehend 
verfloſſen, in welchem ſich zur mannigfaltigen 
Erfahrung von dem Einfluße jened verbeflertem. 
Lehrplanes, auf die Vervollfommmung des Uns 
terrichts, und der Bildung in den dffentlichen 
Boltsichulen, Hinlängliche Gelegenheit dargebo- 
ten hat, : und es erfordert an ſich fchon der 
Schluß eines fo. beträchtlichen Zeitraumes die, 
während desfelben, in dieſer wichtigen Angelegen⸗ 
heit des Öffentlichen Lebens, gemachten Erfahs 
rungen zu fammeln, 'unb die daraus hervorge⸗ 
henden Borfchläge zu weiteren Verbeſſerungen 
zu berücfichtigen, und anzuwenden, ‚Ein neuer 
dringender Beweggrund hierzu aber, liegt in 
der, von Seiner Majeftät dem Könige, in dem 
Abfchiede, für die Stände: Perfammlung , vom 
22. July 1819, ertheilten Juficherung, den be⸗ 
ſtehenden Schulplan aufs Neue, -in, ſorgfaͤltige 
Erwaͤgung ziehen, und dabey auf die, in dem 
Antrage der Stände, bezeichneten einzelnen Punk; 
te, vorzüglichen Bedacht nehmen zu laffen. 

In diefer zwenfacen. Beziehung ı ergehet, als 
lerhöchftem Auftrage gemäß, an die Königl. Die 

) 





” , 


ſtriets⸗Schul⸗Inſpectoren, bie MWeifung, gründs - 
liches, und umſtaͤndliches Gurachten abzu— 
geben: 

3) Rüdficptlich des heſtehenden Lehrplanes, 
für die Volkoſchulen feldft / und der mit dem⸗ 
ſelben vorzunehmenven neuen Reolftn em. il die 
rage: 

Welche weitere V· beſlerungen fi ch ben 
König. Diſtricts⸗Schul⸗ Inſpectoren, nach ihren 
Beobachtungen, In den legten zehn Fahren, ald 
nothwenbig, ober wuͤnſchenswerth gezeigt haben, _ 
mobey aber vorzugsweife die obenerwähnte, dritte 
Hauptabtheilung des, im Jahre 1812, neu abges 


druckten Lehrplanes , und- die demfelben -noch-ber-- 


fonders bengegebene Erläuterung des Lehrplanes 
zu Grunde zu legen, und ausdrückt anzuzeis 
gen iſt, ob bieftlbe in den Schulen der betreffens 
den Diftricre, 'auch wirklich Hinlänglich betannt, 
und berüdfichtiget worden feyen. 


2) Ruͤckſichtlich der, in dem Antrage ber: 
Staͤnde, bezeichneten einzelnen Punkte, imöben 
fondere aber über die Fragen: Welche ARTS 
in den Volksſchulen 

a) auf die Befähigung der Schiler zu guten, 
und tauglichen Staatöbürgern, 
"b) auf Ertheilung eines den neuen verfaffungs- 
mäßigen Verhältniffen angemeffenen Unters 
richts zu nehmen, und 
c) welche Vorfchriften dießfalld etwa dem alls 
meinen Lehrplane felbft anzufügen, oder 
einzuverleiben fenn mögen? Wobey zu ers 
Innern if, daß die zu machenden Vorfchläge 
genau im Auge zu behalten haben, was, in 
diefer Beziehung, mit den eigentlihen Schü: 
lern, von 6 bis 12, oder böchftend 13 Le⸗ 
bens = Fahren gefchehen fhnne, oder folle, 
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und was etwa in bie Som: und Feyer⸗ 
tags » Schulen davon zu "überweifen ſey. 


Damit ſteht in der engſten Verbindung, daß 


auch in Anfehung dee Lehrer felbft, von deren 


Tauglichkeit das Wohl der dffehrliden Schulen, 


vorzugsweiſe abhaͤngt, auf die zu ihrer Bildung 


beftehenden Anftalten Bedacht genommen werde, 
und twieferne diefe ihrem. Zwecke jentfprechen, 
und gemigen, ober Vermehrung und Erweites 
rung erfordern. 


—In dieſer Beziehung Haben die Kbnigl. Di⸗ 


Be : Schuls Jnfpectionen : 
) Zu Anfehung der. Schuldienft - Präparan: 


den, und Erfpeetanten, die fi in ihren Ber 


2 zirken befinden, dnjufeigen, welche Hoffnungen, 


für künftige beffere Befegung der Lehrſtellen, fie 
aus der Art, und dem Grade der Bildung jes 
ner Fndividuen, ſchoͤpfen können? oder was fie 
an ihrer Bilvung bauptfächlich verntiffen , wel: 
che Aenderung, und Verbeſſerung, in ben beftes 
benden Anftalten, zur Bildung kunftiger Schul- 
Lehrer, fie Gorzugäweife zu wilnfchen, und wel: 
che Mittel dazu fie, entweder als bereits vor: 
handen, anzugeben, ober als neu zu begründend, 
vorzufchlagen haben? 


Wozu ein volltändiges und genaues Ver— 
zeichniß aller in den Schuldiftrieten befindlichen 
Scyuldienft =» Präparanten, und Erfpectanten 
mit vorzulegen ift, worin von jedem einzeln 

a) Lebensalter, 

b) Ort und Zeit feiner Vorbereitungs ° --; 

o)iDOrt'und Jaht feiner Profung, und der 
Aufnahme unter die Erfpectanten, 

d) die in der Pruͤfung erlangte Befaͤhlgungs⸗ 
Note angegeben werden for. Sehe 
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2) Fu Anſehung der. bereits - angefkellten 
Schullehrer ihrer Bezirke zu berichten, wie es 
fih mir ihrer Bildung verhalte, welche Anftalten, 
zur fortfchreitender Bildung der beſſeren Lehrer, 
oder zu nachholender Verbefferung der zuruͤckge⸗ 
bliebenen, und fhwähern entweder bereits be> 
ſtehen, oder neu anzuordnen ſeyn mbchten? Wo: 
bey die etwa zu machenden Vorſchlaͤge, ſowohl 
nad den anwendbaren Mitteln, als auch nad) 
der, mit der ganzen Lage der Schullehrer, zu vers 
einigenden Ausführbarkeit, genan zu bemeffen 


find, —— 
F 
Die Einfendung dieſer Begutachtungen , und 
Angaben wird innerhalb zwey Monaten gewärs 
tiget. ra j 
München den 30. Jänner 1821. 
Königlich » Baterifche Regierung 
bes Sfarkreifen '- 
Kammer des JInnern. 
v. Widder, Präfident, 
dv. Hofftetten, Director, , 
Rauͤdt, Regg. Conc. 





Elobtabrta· Ordaung, für die Werfährung son Gi- 
tern und Perſonen auf der Iſar, von Mitten: 
wald nah Münden betreffend, ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Könige. 


Nachftehende Beſtimmungen der bereits, durch 
allerhoͤchſtes Reſcript, vom 25. Juny 1818, ges 
nehmigten, nunmehr aber erft in Wirffamkeit 
getretenen Floßfahrts- Ordnung, fir die Mer: 
führung von Guͤtern und Perfonen auf der. Yjar, 
von Mittenwald nad) München , werden Anmit 
zur allgemeinen Kenntniß gebracht; 
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vi. 8. 1. 

An die Etelle der bisherigen Floßmeiſter⸗ 
Zunft, welche mit allen darauf beruhenden 
Rechten und Berbindlichfeiten , fo wie der 
Bürgfchafts » Inftrumenten der bisherigen Floß⸗ 
meiſter, jedoch mit Ausnahme der, durch vors 
ausgegangene Thatſachen, bereitö gültig ' bes 
gründeten Haftungen, aufgehoben ift, tritt eine 
neue Gefellfhaft von Floßmeiltern, als eine, 
zur Sicherung der Floßfahrt, nothwendige Po: 
lizey s Anftalt, 


' 8. 2% 
" Die von ber Focal - Polizen = Behdrde aufs - 
genommenen Zloßmeifter find ausſchließlich, zu 
der Verführung von Kaufmannsgitern, und 
zur Unterhaltung des MWochenfloffes nah Mins 
hen, berechtiget, umd verpflichtet. Nur die 
Verführung der Producte der Umgegend — 
don Gyps, Kalk, Kreide, Steinen, Kohlen , 
verarbeiteten Holz, Fourage u.f.w., bleibt der 
allgemeinen Betriebſamkeit frey geftelle, und 
unterliegt einzig, den, in ‚allgemeinen Gefehen, 
oder befondern Verordnungen, begründeten Ver 
ſchraͤnkungen. 
F. 3. | 
Die Zeit der Floßfahrt beginnt mit Georgi, 
und ſchließt fih mir Michaelis eines jeden Yah: 
red, mit Ausnahme der Mänchner Triftzeir, 
innerhalb welcher fein Floß fahren darf, nach den 
befondern, hierüber beſte henden Verordnungen. 


§. 4 
Wenn Hochwafer, Mebel, Sturm‘, oder 
fonftige Umſtaͤnde die Floßfahrt unficher mas 
hen, fo iſt deren Forrfegung einem jeden Floß— 
meifter, bey Vermeidung uneingefchränfter eige: 
ner Haftung, für jeven entſtehenden Schaden, 
60*) 
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unterfagt. Ohne das Daſeyn folcher Umftände 
aber, liegt demfelben die Verbindlichkeit ob, 

bie Floßfahre moͤglichſt zu befchleunigen, und 
namentlich uicht durch dftere, unndthige Auf⸗ 
enthalte und zweckloſes Anlanden, während der 
Reife zu verzoͤgern. Auch hat jeder: Floßmei⸗ 
fter, zur Vermeidung folder Verzdgerung, die 
ndchige Anzahl von Knechten mitzunehmen, 


$. 5. 

Der gembhnlihe, möglichft bequem, für 
die Meifenden, einzurichtende Münchner Floß, 
geht, am Donnerstag jeder Woche, geführt in 
ununterbrochener Reihenfolge, burch die. aufges 
nommenen $loßmeifter, Morgens um 10 Ubr, 
von Georgi bis Michaelis nah Münden. Nur 
wenn die im $$. 3. u. 4. berührten Umftänbe 
die Unterbrechung der Zloßfahrt nothwendig 
machen, leidet diefe Regel eine Ausnahme. Dem 
Führer der Zloßmeifter ftehet hierüber das Urs 
theil zu. ei 


. 56 

Der Fuhrlohn von Mittenwald nah Müns 
hen, wird vor der Hand auf 36 fr. für jeden 
Reifenden feftgefegt. Für alles Gepäd aber, 
welches derfelbe, über das Gewicht von 5 Pfund, 
mit fich führt, ift die Frachtgebühr die für jet 
auf 24 Er. pr. Zentner Bruto » Gewicht firirt 
wird, und woben jede Fünftige Abänderung der 
polizeplihen Genehmigung bedarf, zu ente 
richten. 

F. J. 

Menn ber gewoͤhnliche Wochenfloß, zur Ders 
führung der fidy meldenden Reiſenden, und ber 
vorhandenen Guͤter, nicht zureicht; fo muß in 
dem Falle, wenn die übrige Ladung bis München, 
einen Frachtlohn von 20 fl. abwirft, noch ein 
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awenter -Eloß „die fogenannte Kleine Fuhr, am 
— Tage abgehen. 

8. 

Die Verführung der nicht mit dem Wochen⸗ 

floße abzufendenden Kaufmauusguͤter geſchiebt 
durch die aufgenommenen Floßmeifter in derfel- 
ben Reihenfolge, wie die Verführung des Wor 
chenfloßes. Keiner kann fi) Diefem Dienjte 
entzichen, wenn die Reihe ihn trifft, noch einem 
Floßknecht am feiner Stelle aborbnen, Webris 
gend dürfen, zur Dedung der Unterhaltungsfos 
ften des Wochenfloßes, mir einziger Ausnahme 
eines. befondern Dranges, an einem Mittwoche 
keine Güter abgehen, fondern miüffen, für den, 
am Donnerstag abgebenden Wochenfloß, aufber 
wahrt bleiben. 

$ 9 


Die Ladung der Flöße geſchieht in der Re: 
gel auf dem Laͤndſtadl, wohin die Güter, auf 
Koften des Abjenders, zu bringen find. Muß 
die Ladung, wegen befondern Umftänden, an cis 
nem andern Orte gefchehen; ſo haben die Floß⸗ 
meifter die ihnen üÜbergebenen Güter, auf ihre 
Koften, von dem Ländftabl dahin bringen zu 
laſſen. 

$. 10. 


Die Verfuͤhrung der anvertrauten Guͤter iſt 
moͤglichſt zu befchleunigen: Nein Floß darf, 
nad) ‚der verſchiedenen Beſchaffenheit feiner 
Bäume, überladen werden, und ed haben des⸗ 
balb bie Waaren > Berfender dem Aufladen, 
beyzumohnen. j 


g. 41. 


Den Floßmeiſtern liegt die Sorge ob, de⸗ 
die aufgeladenen Guͤter, und deren Decken auf 
dem Floße von der Naͤſſe gehdrig bewahrt wer⸗ 
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den, Zür bie fichere Eniballage hat der Abien- 
der zu forgen, und zugleich die möthigen Des 
den dem Flößer mitzugeben. 


$. 12. 


Die Bewacung der aufgelabenen Güter, 
liegt dem, Sloßmeifter,, fowohl bey Tag: ale 
zur Nachtözeit ob. Er haftet für jede diesfall⸗ 
ige Nachlaͤßigkeit. 


g. 15. 


Die anvertrauten Güter, hat jeber Floßmei⸗ 

fter, ohne Weigerung, bis an ben Drt ihrer Bes 

ſtimmung zu verführen, und dort dem Empfäns 

ger vom ihrer Ankunft alsbaldige Nachricht zu 

ertheilen. Auch die übernommenen Perſonen 

find, an das beftimmte Ziel ihrer Reife, — 
gerlich zu führen. 

Ss 14. 

: Der Sloßmeifter hat, in Anfehung der zur 
Berfübrung uͤbernommenen Güter, auch für bie 
Erfüllung der, durch die bejteheuben, oder kuͤnfti⸗ 
gen Maurgefehe, gegebenen Vorſchriften, wähs 
rend der Dauer feiner Fahrt, zu haften, und dies 
ſelbe, dahier zu Minchen, mit den ndtbigen Fracht: 
briefen, zur Halle zu bringen. Die Floßmeiſter 
werben aber angewiefen, ficy nach dem $. 14. 
der Bothen⸗-Ordnung, vom 18. April 1815, der 


Aunnahme der offenen, fo wie der mir Mautamts⸗ 


fiegel gefchlofienen Frachtbriefe, zu enthalten. 
$. 15 
Geber Flößer ift, in Beziehung auf die zur 
Verführung übernommehen Güter, zur Anwen⸗ 
bung jenes ‚Grades von Fleiß verbunden, wel⸗ 
chen ein ordentlicher Hauswirth in feinen eige⸗ 
nen Arigelegenheiten zu beobachten pflegt. Er 


bafter dem Berfender daher fir jeden Schaden, . 
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welder durch Bernachläßigung dieſes Fleißes, 
von feiner Seite (durch culpa levis), eutweder 
aus Werzdgerung des Transportes, oder aus 
Vermahrlofung der anvertrauten Güter, entſtan⸗ 
den ift. 

$. 16. 


Zur Sicherung der Entfchädigungs s rg 
che der Waaren= Verfender,, dienet : 
a) Das, von jedem Floßmeifter, bey feiner 
Aufnahme, berzuftellende — 
pital von 150 fl. 


b) zur fucceffiven Vermehrung der bierbürd) 
begrändeten, und zulänglichen Sicherheit, 
werben noch überdieß von jedem verfldf: 
ten Zentner Kaufmannsgut, zwey Kreuzer, 
in eine hierzu beftimmte Caſſe, erlegt. 
Den einen Kreuzer, haben die im Verein 
ftehenden Floßmeifter, von bem Frachtlohne, 
den zweyten aber die Spediteurd der Waa⸗ 
ren zu entrichten. Diefe Eaffe wird von 
dem jebeömahligen Fuͤhrer aufbewahrt. 
Er hat am Schluße des Spebdittond: Jahres 
Rechnung darüber zu ftellen, und fo oft 
bie Einnahme den Betrag vom 50 fl. ers 
reicht, dieſe Summe auf fihere Hypochef 
verzinslich auszuleihen. Die Obligationen 
werben bey den übrigen Bürgfchafts : Ea: 
pitalien hinterlegt, und die Zinfen thei⸗ 
deu die Befimmungen des Eapitald. In 
eben diefe Caſſe fließen. auch jene Gelb⸗ 
firafen, welche wegen Gontraventionen, 
gegen die gegemwärtige Floßordnung, eis 
nem Meifter auferlegt werben. ‘Ihre Ber: 
wendung dt gleichfalls die Naͤmliche. 
Tritt ein Mitglied. aus der Gefellichaft 
aus; fo wird ihm erit, nad) der Erfuͤllung 
aller, aus dem geſellſchaftlichen Berbande, 
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für ihn entflandenen Verbindlichkeiten, 
fein Buͤrgſchafts⸗JIuſtrument zuruͤckgeſtellt. 


An das Lit. b) gebildete Aſſecuranz⸗Ca⸗ 


pital, ftehen ihm Feine Anſpruͤche zu. 


g. 17. 


edſet fich die ganze Geſellſchaft auf, fo er: 
Ihfchen : A ; 

3) Die ausgeftellten Bürgfchaften, nach volli⸗ 
ger Erfüllung. der geſellſchaftlichen Ber: 
bindlichfeiten, 

2) das nach. $. 16. Lit. b) gebildete Affes 
euranz» Capital aber, bleibt unvertheilt, 
und ed werden die Nutungen hiervon, zu 
Local⸗ Wohlthaͤtigkeits ⸗Zwecken, befon- 
ders aber zur Unterſtuͤtzung armer Buͤr⸗ 
gers⸗ Edhne, bey der Erlernung von Hands 
werten, fo lange verwendet, bis etwa ein 
neuer Floͤßer⸗ Berein fich bildet, in wels 
chem Falle fodann das Capital feiner ers 
ſten Beftimmung wieder gegeben wird. 


— F. 18. 
Der, durch Vergleich aller Betheiligten, oder 
durch richterlichen Spruch, ausgemittelte Scha⸗ 
densbetrag, wird dem, durch das Verſchulden ei⸗ 
nes Floßers Beſchaͤdigten, aus dem erwähnten 
Buͤrgſchafts⸗ Fond erſetzt; jedoch mit Vorbe⸗ 
halt des Regreſſes der Uebrigen, an den Urhe⸗ 
‚ber des Schadens ſelbſt. 


$. 19% 

Meicht das vorhandene Biirafchafts: Eapital, 
zum Erſatze des Schadens nicht him , fo haftet 
der in culpa levi befindliche Kloßmieifter, nur 
noch filt eine weitere Summe von 400 fl 5 im 
Falle eines. groben Verſchuldens, cu:pa lata, 


— — — 
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oder abſichtlicher Beſchaͤdigung (dolus.) aber, 
haftet er mit ſeinem ganzen Vermoͤgen. 


$. 20. 

Unverfchuldete Beichädigungen werben nicht 
erſetzt. Dagegen haftet der Floßmann fir die 
oben bezeichneren Grade des Verſchuldens auch 
dann, wenn der Epediteur fich etwa mit den 
zu verführenden Waaren, auf dem Bloße be 
fand. 

$. 21. 

Das, zur Leiſtung einer Entſchaͤdigung, ange 
griffene Bürgichafts = Capital, muß. auf ber 
Stelle wieder ergänzt werden, Der Bürgfchaft: 
Betrag eines jeden Floßmeifterd Fann niemals 
unter die Summe von 150 fl. herabgefegt wers 
den, wenn auch die Zahl der Aufgenommenen 
waͤchſt. 

$ 22. 
Ladet ein Floßmeiſter unter der Woche den 
zu verfuͤhrenden Producten der Umgegend Kauf⸗ 
manusguͤter bey, fo muß von den letztern ber 
F. 16. Lit. b) beſtimmte Beytrag zu dem Buͤrg⸗ 


ſchafts⸗ Eapital deffen ungeachtet entrichtet wer⸗ 


den. Auch ſolche Floͤße ift der Floßmeiſter ſelbſt 
zu verfuͤhren, verpflichtet. 


$. 23. 


Der von ſaͤmmtlichen Floßmeiſtern von 3 zu 
3 Jahren aus ihrer Mitte zu waͤhlende, und 
von der Locals Polizey: Behdrde zu beftärigende 
Führer hat, wenn er in Mittenwald amwefend 
iſt, der Verladung der, Kaufmannsgiiter beyzu⸗ 
wohnen, für Nichtäberladung der Floͤße zu forz 
gen, und deren Dauerhaftigkeit zu unterſuchen. 
Er fuͤhrt ferners Aber die zur Verführung nad) 
Minden übernommenen Güter, ein Materials 
und Pesunial: Manual, nach näherer Anwei— 
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fung der :Floßfahrts « Ordnung felbft, deren 
Aufrechthaltung ihm überhaupt ganz bejonders 
obliegt. 
Miinchen den 26. Jänner 1821, 
Kduiglid: Baiertfihe Regierung 
—— bedi;hhartreifehn - n. " 
Kammer bed Funerm 
Wegen Verhinderung des Königl. Regierungds 
Praͤſidenten. 
v. Hofſtetten, Director, 
Miller, Secr. 





(Die Erledigung der Pfarrey Oberſoͤchering 
betreffend, ) 


Am Namen Seiner Majeftät des Königs, 


Durch die Verfegung des legten Beſitzers, 
iſt die Pfarrey Oberſoͤch ering erlediger. 


Selbe liegt in der Didceſe Augsburg, im 
Wahldecanate Fffeldorf, und im Königl. Landge⸗ 
richte Weilheim, mit einem Umtreife von $ 
Stunden, in welchem eine Bevdlkerung von 
410 Seelen, eine Filial⸗Rirche und eine Schule 
beitebt , wovon erftere von dem Pfarrer, ohne 
Hiülfepriefter , paftorirt werben. 


Die jährlichen Einkünfte betragen, nad) ber 
. *epidirten Pfarrfaffion, 778 fl. 464 fr., und die 
Laften 84 fl. 44% Er. 

Münden den 28. Jänner 1821. 
Kdniglig: Baierifhe Regierung 
des Iſarkreiſes. 

Kammer des Innern, 
Degen Verhinderung des Kbnigl, Regierungss 
Praͤſidenten. 
J v. Hofſtetten, Director. 


v. Rub t, Regg. Conc. 





ber, 
enthobenen Angelo Sabbadini 
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Dienſtes-⸗Motizen. 

Seine Majeſtaͤt der König, haben 
folgende Beſtimmungen zu treffen, allergnävigft 
geruht? 

Unterm 26. Auguft vorigen Jahres, dem Ac⸗ 
ceſſiſten bey dem Appellations⸗Gerichte des Iſar⸗ 
Kreiſes, Ignaz Pafter, zum Protocolliften 
bey dem Kreis s und Stradtgerichte zu Paſſau, 
zu ernennen; — ben bisherigen Protocollijten 
des Kreis- und Stadtgerichts zu Kempten, Joh. 
Baptift Baumgärtner, ingleicher Eigenſchaft 
nad München zu befdrdern; — den Acceſſiſten 
des Appellationd =» Gerichts für den Sfarkreis, 
Joſeph Mayr, als Protocrlliften bey dem - 
ebengenannten Kreids und Gtadtgericht in 
Kempten, anzuftellen; — dem Acceſſiſten bey 
dem Wppellationd = Gerichte bed Iſarkreiſes, 
Gregor Conrad, die bey dem Kreis: und 
Stadrgerichte zu Ansbach erledigte Protocollis 
ften» Stelle zu verleihen ; 

unterm 29. Auguft vor. J., die Vorritdung 
des Suppleanten, bey dem Wechfelgerichte zwey⸗ 
ter Inſtanz zu Münden, Joſeph Arempel: 
huber, in die bey Gelegenbeir der Ruhever⸗ 
fegung des Franz Spobrer erledigte Meſſors⸗ 
Stelle dafelbft, zu genehmigen; und die Aſſeſſo⸗ 
ren des Mechfelgerichts erfter Inftanz dafelbft, 
Franz Eaver Lungelmaner, und Franz Ho— 
fer, anftatt des obengenannten Krempelhu⸗— 
und des auf fein Geſuch dieſer Stelle 
— fänımtlicdy 

vom Haudelsſtande; — zu Suppleanten bey 
dem Wechfelgerichte zweyter Inſtanz, zu befora 
bern ; 3.— bann ben bisherigen Gerichtödiener 
bed Kreis- und Stadtgerichts München, Franz 
EZaver Flemmer, zum Boten bey diefem 
Gerichte zu ernennen, 


3 [3 
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Bekanntmachung. 


— — 


Curs | 
der Balerifhen Staatspapiere. 





Yugdburg den 1. Februar 1821, 


Belle Bel, 

Dbfigationen a hof 13 
ditto a 50/0 
Lande Anlehn . . 


Hypothek⸗Anweiſ. » 


gott. koofeA-Dä400 
ditto E-Ma400 


ditto unverzindliche 





VBerfleigerungem 


Zu Bolge böchfter Unbefehlung der K. Regie: 
zung: bed Iſarkreiſes, Kammer der Finanzen, 
vom 18. November v. J. wird dad K. Hoffiſch⸗ 
meifteramts= Gebäude, fammt dazu gehörigen 
Gründen, in ber Feldwies, im Wege dffentlicher 
Berfteigerung, vorbehaltlich der allerhöchfien Ge: 
nehmigung verfauft. 


Die Verfteigerung hat demnach, Mittwoch 
den 23ten Kebruar 1871, im Orte Felds 


wies, von Vormittag 10 Uhr bis 2 Uhr Nache 
in der Allerhöchften Verord⸗ 


miftag, nad) den, 
nung, bom 30. September 1811, Regierungzblatt 
St. 67, Seite 1577 — 1582, auögefprochenen 


EEE 
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Beftimmungen, auf vollkommenes freyes Eigen, 
thum, und unter ausdrädlichem Vorbehalt der 
allerhöchften Ratification, im Ganzen ohne Aus⸗ 
bruch a 
I, 

—— der Der Berker unter: 

worfenen Realitäten, 


a) Gebäude: 


Das iſolirt ſtehende Hoffifchmeifteramts: 
Gebäude, zwey Etagen hoch ganz gemauert, 
mit einen Scharfchindeldady verjehen, im Dorfe 
Feldwies, unmeit dem Chiemſee, im Steuerdi⸗ 
fleictes und Pfarren Ueberfee , und drey Stun: 
den von Zraunftein entlegen, mittelmäßigen Zus 
ftandes, fammt Brunnen, der ebenfalls ifolirt 
ftebende DeconomiesStadl und Stall, zum vierten 
Theil gemauert, alles Uebtige von Holz, mit einem 
Schardache verfehen, und guten Zuftandes. 

b) Grände: 

Diefe beftehen in beyläufig 44. Tagbau, wos 
von der drirte Theil ald Baus und 3 Theile ald 
Wiesgrund und Garteff willkuͤhrlich benägt wer⸗ 
den fünnen, übrigens von guter Grundart, und 
ganz um dad Gebäude herum entlegen,, auch 
mit mehreren Objtbäumen verfehen find. 

e) Weiber: 

Sind in zwey Fleine Abtheilungen, welche 
burdy einen unbedeutenden Grasfleck geſchieden 
find, vorhanden, halten zufammen, mit Ein: 
ſchluß des Grasjleds J Tagbau, und find, uns 
weit dem erwähnten Gebäude, entlegen. 

J— 
Gerechtf ame. 

Ruben Feine hierauf, und- ldnuen auch vom 
K. Rentamte nicht verliehen oder garantirt 
werden. 


215 , 
1. 
Laſten. 
Die auf dieſer Realitaͤt haftenden Steu⸗ 
ern, und oͤffentlichen Abgaben ‚ wie auch Ge⸗ 
meinde » Bürden ıc. ohne Ausnahme, bat ein 
Käufer zu übernehmen und zu tragen. 


Auswärtige fowohl, als inländifche, dem 
Umte nicht bekannte Käufer, haben ſich, bey ber 
DVerfteigerung, durch gerichtliches Zeugniß, ber 
Vermoͤgen und fonftige Verhaͤltniſſe, dann Leus 
mund, aus zuweiſen, 


Bon den Verkaufs⸗Objecten ſelbſt kann, im 
Orte Feldwies, auf Anmelden, bey dem dortigen 
Gewmeinds-Vorſtande, fo wie von den weitern, 
mit dem Kaufe verbundenen Bedingniffen, in 
der Zwifcbenzeir beym K. Rensamte Zraunftein 
Einficht genommen werden. 


Kaufsliebhaber werden hiermit vorgeladen, 
fib am bemeldten Tage, ‚bis früh 10 Uhr, im 
Wirthehaufe zu Feldiwies, einzufinden, und ihre 
Anbote zu Protocoll zu geben. 

Den 23. Fäuner 1821. 
Königlih »-Baierifhes Rentamt 
TZraunfeim 


Paufhmann, Rentbeamter. 
(3) 2. 


Auf Andringen der Gläubiger des Joſeph 
Lehenherr, wird deſſen Anwefen, salva rati- 
ficatione creditorum, wiederholt bffentlich vers 
fleigerr. 

Diefes Anweſen ift ludeigen, und Tiegt auf 
der Neuhaufer Haide , hinter dem Weinbierls 
Sof. 

Dasfelbe befteht aus 


1) Einem Wohngebäupe „welches 
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a) zu edener Erbe zwey heitbare und ein 
unheigbares Zimmer, leg; Küche, 
Speis, gewblbten Keller, und Holzlege 
enthält, 

b) über einer Stiege das nämliche, jedoch ° 
mit Ausnahme der Speis, 


od) über zwey Stiegen, unter dem Dadye, 
zwey heigbare Zimmer, u. Kaften, 
und Holzlege. 


Diefes Gebäude iſt zwey Stockwerke body, 
gemauert, und mis Weißdecken und Schindeldach 
verfehen. 

2) Einem einftbdfigen, mit Schindeln bedeck⸗ 
ten Hornvieh » Stalle zu 9 Stüde Vieh; 


‘ 3) Einer ‚ganz von Holz gemachten Zreber: 
Schupfe, Holzlege, Heinem Hofraume, 
worin fih ein Pumpbrunnen befinder. 


Die legale Schägung giebt den Werth des⸗ 
felben auf 3000 fl. an. 


Kauföluftige mögen fih, am 13ten Feb⸗ 
ruar l. J., in dem biefigen Landgerichtö:Locale 
einfinden, und von Morgens 9 Uhr bis Mits 
tags 12 Uhr, ihre Anbote zu Protocoll geben. 

Den 18. Jänner 1821. 


‚RönigliheBaierifhes Landgericht 
Muͤnchen. 


(2) 2. Eteyrer, Landrichter. 


Da in dem Schuldenwefen und nunmehrigen 
Gantverfahren des Joſeph Praßeläberger, 
Heringbauers in Efenbady , eine gütliche Ausg 
gleichung, und die verfuchte Nachlaß: Verbands 
lung, für ben Gemeinſchuldner, nicht guͤnſtig aus: 
gefallen, die Hauptgläubiger aber auf den oͤf⸗ 
fentlichen Verkauf des ganzen Gutös@omplexes; 

(10) 
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alles Ernſtes andringen, fo wirb gu biefer Ver⸗ 
faufshandlung 


Dienstag ber 2Tte Februar b. J. 


beitimmt. 


Diefes Anweſen beſtehet in einem ganzen 
Hofe, im Patrimonialgerichts-Orte Eßenbach 
entlegen, und beſtehet 


An Gebaͤuden: 

1) In einem ganz von Grund aus gemauer⸗ 
ten, zwepgädigen Haufe, und Pferdftals 
lung mit Ziegelblatten eingebedt; 

2) einem ebenfalld gemauerten Getreibftadl, 
und Kuͤhſtallung, mit Ziegel und Stroh 

eingedeckt; 

3) einem Backofen und Waſch⸗Hauſe; 

4) dann noch brey anderen Gebäuden, als 
Zubau-Soͤlden, oder Taglöhner : Wohs 
nungen, mit daranliegendem Garten, pr, 
75 Decimalen. 

An Gründen: 


5) aus 128 verfchiedenen Aeckern zu 77 Tag: 
werf, 74 Decimalen. 

O) mehreren zwey s und einmädigen Wiefen, 
25 Tagw., 05 Decim. 


Das Ganze iſt zur graͤflich ehderſſche 
Hofmark Eßenbach erbrechtsweiſe grundbar. 


Weiters befinden ſich bey dieſem Hofgute 
mehrere walzende und ludeigene Feld⸗ Wies⸗ 
and "Holz » Gründe, 


Die auf diefen Realitäten haftenden Lafen 
find folgende 


— 
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a) Der Grundherrſchaft 
an Stift und Vogtſtrohgeld 13 fl. 15 fr. Ghl. 
Scharrwerfgelb . . « 
Waizen 10 Sch. 4 M. 18. 10 Sechs;. 
Hier 3» 2-1 m, 
Eine Faftnacht: Henne, und Holjgeld. 
b) Der Gräflichs Prepfingifchen Gutsherr ſchaft 
BI eine ge Gilt 
0) Zum ehemahligen Kloſter Seligenthalliſchen 
Beichtvater⸗Amt, nunmehr K. Univerfis 
taͤts⸗Fond, aus zwey dahin erbrechtsweiſe 
gehdrigen Aeckern eine jährliche Stift 
6f.6 kr. — hl. 
d) Zum ichfreuengotteöhaufe in Eßenbach 
eine ewige Gift mie ı fl. 8... 4 bl. 


e) Die einfache Steuer'beträgt nad) dem Grunds 
Steuercataſter⸗Auszuge 12 fl. 19 fi. 5Hl. 


f) Die herfdmmlicdhen Gemeinde : Laften, 


12⸗—⸗ ms 


Das ganze Anmwefen wurde unterm 18. Dee 
cember 1819 durch das k. Landgericht Landshut, 
mit Einfchluß Vieh: und Fahrniß Per auf 

Kaufstiebhaber fonnen das — in Eßen⸗ 
bach, nach Belieben in Augenſchein nehmen, und 
die Zehentverhaͤltniſſe, fo wie bey dem aufges 
ftellten Euratoren, dad Umjtändlichere erfahren. 

- Das MWinterfeld ift gehbrig angebaut. 


Der Grundfteuer s Eatafter ift hierortö eine 
zuſehen. 

Die Kaufsluſtigen haben ſich mit einem ge⸗ 
richtlichen Vermoͤgens-Zeugniß, der Zahlunges 
faͤhigleit wegen, auszuweiſen. 
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Die Verlaufshanblung wird, in. der: oberen 
Wirthd : Taferne in Epenbach, am obbeftinmten 
Tage, von8 Uhr Vormittags, bis Mittags Glos 
denichlag 12 Uhr, vor ſich gehen. 


Zur leichteren Erreichung des Zweckes, werden 
auch Anbote auf einzelne Theile angenommen. 


Die ereditorfchaftliche VBegnehmigung wirb 
ausdruͤcklich vorbehalten. 
Den 19. Jänner 1821. 

Koͤnigl. Baier. Gräflih Ezdorfiſches 
Parrimonial:Gericht, I. Klaffe Eßen⸗ 
bach in Landshut. 
xeict. Fellerer, Gerichtshalter. 

(5) 1. 


— — — — — — — 


Vorladungen und Edictal⸗ 
Citationen. 





Mathias Loy, aus Schambach, Herrſchafts⸗ 
Gerichts Pappenheim, hat ſich dabigg des Vers 
brechens der Unterfchlagung verdächtig gemacht, 
und ift fofort flüchtig gegangen. 


Derjelbe wird demnach, gemäß hohem Kris 
minal » Gerichts « Erkenntniffe, vom 12. bieß, 
worgeladen, innerhalb drey Monaten, vor dies⸗ 
feitigem Gerichte zu erfcheinen, und fich, wegen 
der wider ihn vorhandenen Unfchuldigung, zu 
verantworten. 


Den 16.-Fänner 1821. 
KdniglihrBaierifches Kreids und 
Stadtgerihe Münden, 

Graf v. Rechberg, Director. 


(3) 2. Dat. 
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Nachdem Michael Miller, Pfarrer in 
Sarze ; Ebnigl. Landgerichts Frenfing, ohne Hin: 
terlaffung einer legrwilligen Verordnung, mit 
Tode abgegangen; fo werden hiermit alle dieje⸗ 
nigen , welche auf deſſen Verlaſſenſchaft, ex 
quocungue Titulo, Anſpruͤche zu machen ha⸗ 
ben, aufgefordert, ſich über ihre allenfallſigen 
Anfprüche und Forderungen, in Zeit von 30 Ta: 
gen , nad) gegemwärtiger Bekanntmachung, hier⸗ 
ortö legal auszumweifen, als außer dem, nad 
Verfluß diefes Termines, mit der weitern Ber: 
laſſenſchafts⸗ Verhandlung, nad Borfchrift der 
Gejege, fürgefchrirten werden wird. 


Landshut ben 8. Jaͤnner 1821, 


Adniglich-Baieriſches Kreis- und 
Stadtgericht Landshut. _ 
Bequel, Director, 


(3) 3 Start, . 





Nachdem der Pfarrer Alois Adelgeift, 
in Neubaufen, ohne Hinterlafung eines lebten 
Willens, mit Tode abgegangen; fo werden alle 
diejenigen „ weldye aus irgend einem Rechts: 
grunde Anfpräche an defien Maſſe zu haben glaus 


- ben, aufgefordert, diefelben, inner 50 Tagen a 


dato, geeignet vorzubringen, außer dem mit 

Schlichtung diefer Verlaſſenſchafts-Sache, ohne 

weitere Rüdficht, fortgefabren werde. 
Landshut den 24. Jaͤnner 1821. 


KöniglihsBaierifches Kreids und 
Stadtgericht Landshut. 
Vequel, Director, 


(3) 2. Stark. 
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Alle diejenigen, welche am die Verlaſſenſchaft 
des · verjiorbenen Pfarrers , 
zu Dietelökicchen, eine rechtliche Forderung, oder 
fonftige Anfprüche zu machen haben, werben 
hiermit aufgefordert „ in Zeit von 60 Tagen ſich, 
bey dem hiefigen Lahdgerichte, hierüber gemigend 
auszuweifen, außer dem, nad Ablauf diefes 


Termin, das vorhandene Vermbgen, an die bez. 


kannten Erben, ausgefolgt werden wird, 
Den 26. Jänner 1821. 


Königlich s Baierifhes Landgericht 
Bilsbiburg. 


3) % Bram, Landrichter. 


— — — — — ey — — 


Amortiſations-Decret. 


Franz Xavier Peter Anton Jakob Schmid 
Freyherr von Haslach auf Puͤrnbach ıc., Haupt⸗ 
und Erbpfleger zu Aibling, ſchuldet laut Urkun⸗ 
den dd. Puͤrnbach den 4ten und Tten October 
1733 ber Freyfrau Maria Adelheide von Hadhe, 
„gebornen Freyin von Eyporf, zwey Darlehen ad 
4000 und 5000 fl. mit 5 prosentiger Berzinfung, 
welche , mitteld Geifion, der Frau Darleiberinn 
Adelheide, Zrevfrau von Hadhe, Wirtwe, am 
Tten Juny 1755, eigenthuͤmlich an die Baron 
won MWeichfifche Almofen s Sedation zu Lands⸗ 
hut uͤbergegaugen ſind. 


Nachdem aber ſowohl die oben bemerkten 
beyden Schuldurkunden dd. Aten October 1733 





Peter Janker 
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ad 4000 fl.; und ⁊ten October 1735 ad 3000 fl., 
als auch der fir die Weichfiiche Stiftung aus 
geftellte Transportbrief vom Tten Juny 1755, 
unwiſſend wie, zu Verlurft gegangen find, und 
der Magiftrat der Stadt Landshut, als Verwal: 
tungs:Behdrde, der Baron Weichſiſchen Eriftung 
und Amortifation diefer Urkunden dießſeits nach— 
geſucht hat; ſo wird der unbefannte Inhaber 
diefer Urfunden aufgefordert, diejelben binnen 6 
Monaten a dato hierorts vorzumeifen , als au- 
er dem jelbe für — und kraftlos erklaͤrt 
wuͤrden. 
Landshut den 2. Summer 1821. 


Koͤniglich-Baieriſches Kreid-und 
Stadtgeriht Landshut. ° 
2 Bequel, Director. 
(3) 3. 
— — — — 


Nichtamtlicher Artikel. 


Stark. 





Saͤmmtlichen Koͤnigl. Rentämtern 
j des Königreiches 

empfiehlt Piermir die Joſ. Sidler’fche Stein: 
drucheren in Minden, das neu angefertigte, 
und auf gutes Kanzley: Papier abgevrudte: 


Dominicals Abgaben: Quittung: 
Bihlein, Preis in Albis 5 fr. ‚ gebund. 
TA. pr. Stuͤck. 
Jedem Königl. Rentamte wird, auf Verlangen, 
ein Eremplar zur Einſicht franco zugeſendet 
werben. (3) 3 
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Baie riſches 
genzblatt 
Iſarkreis. 











VII. Stüd. 





Amtliche Artikel. 





An 
ſaͤmmtliche Konigl. Diſtricts-Schul— 
Inſpectionen des Iſar-Kreiſes. 


¶Nachweiſungen über den Zuſtand ber Volksſchulen 
betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Könige. 


Sem⸗ Konigliche Majeſtaͤt haben al- 
leegnaͤdigſt befohlen, daß durch die Local- und 
Diſtricts⸗Schnlinſpectionen, über nachbe zeich⸗ 
nete Punkte, die genaueſten und beſtimmteſten 
Nachweiſungen erholt und vorgelegt werden 
ſollen: 


1) Wie viele Volksſchulen vorhanden ſind? 
2) wie viele Schuͤler? 

3) wie viele Lehrer? 

4) wie viele Schulhäufer ? 


München den 14. Februar 1821 


5) in welchen baulichen Zuftande fich die 
Schulhäufer befinden? 

6) aus welchen Quellen die Lehrer befolder 
find, und die Schulbedürfniffe beftritten 
werben ? 

Damit aber die Beantwortung der hier aufe 
gegebenen Punfte ganz beftimmt gefaßt wer« 


den Fonne, wird noch näher verordnet: 


Zu 1) daß es nicht genüge, blos im all⸗ 
gemeinen bie Zahl der Volfsfchulen eines Dis 
ftrict8 anzugeben, und daß vielmehr a) alle 
und jede Schulorte eines Diffrictes in einem 
eigenen Verzeichniß, namentlich aufzuführen, 
b) da, wo mehrere Orte eine gemeinfchaftliche 
Schule haben, auch die einzelnen, zu der einen 
Schule vereinigten, größeren oder Hleineren Orts 


ſchaften, oder Einzelwohnungen gleichfalls alle 


nawbaft zu maden, und e) fowohl die Ents 
fernung derfelben vom , Schulorte, fo wie die 
Beichaffenheir des Weges, als auch d)die Zahl 
der Kinder, die jeder Ort zur Schule zw ſchicen 
hat, anzugeben feyens 

cn) 
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Zu 2) daß eben fo. audr,eine Aufzählung” 
der Schiller blos im Allgemeinen nicht genige, 
fondern die beftimmte Angabe ibrer Zahl a) fo: 
wohl dem Geſchlechte nach, als b) auch nach 
den einzelnen Schulabtheilungen, da, wo fie 
unter mehrere Lehrer vertheilt find, erwartet 
werde. 


Zu. 5) daß jeder Lehrer einzeln a) mit Vor—⸗ 
und Zunamen in dad Verzeichniß aufzunehs 
men, und daben b) fein Lebensalter, c) fein 
Dienftesalter, d) feine Befäyigungs-Note aus 
äumerten fen. 


Dasfelde gilt auch von — und 
Schulgehuͤlfen. 


Zu 4u. 5) daß auch a) die Schulhaͤuſer nicht 
blos im Allgemeinen, der Zahl nach, aufzuführen, 
fondern auch nad ihrem Umfange, Zahl der 
Stockwerke, Zimmer, Kammern, dann der da: 
zu gehörigen Deconomies Gebäude, wo foldye 
vorhanden, und b) ebew fo, nach ihrem: bauli— 
chen Zuftande, umd vorzäglich mach der Zweck⸗ 
mäßigfeit der Schul⸗ Zimmer näher zu' befchreis 
ben ſeyen. 


Zu 6) daß die Angabe der Quellen, zur 
Befoldung der Lehrer, und zum Unterhalte der 
Schulen, nach der im Jahre 1811 angeordneten 
Etatö-VBefchreibung, und den damahls fäinmts 
lichen Schul = Infpectionen mitgerheilten For— 
mularien, zum Vollzug gebracht werde, 


In Bezug auf Unterftigung der — 
benen verſtorbener Schullehrer, ſind abgeſon⸗ 
dert? a) eine Ueberſicht der einzelnen Unterſtuͤ⸗ 
tzungs⸗Beytraͤge, bie in den verfchiedenen Schule 
orten des Kreifed, am folche Individuen, aus 
drtlichen Mitteln gereicht werden, und b) ums 
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ländliche Anzeigen deſſen, waß zur Begriindung 
einer. alfycmeinen Unteritügungs = Anftalt , file 
Schullehrer, Mittwen und Waiſen, in den eins 
zelnen Schulbezirken, ſchon geſchehen und * 


orduet üb, auber vorzulegen, 4 f 


Jede Koͤnigl. Diftricts = ————— 
bat ſaͤmmtliche, erwähnte Data und Aufſchluͤſſe, 
von den im Schulbezirke befindlichen Local: 
Schul-Inſpectionen zu erbeben, fie dann ges 
nau zu prüfen, und hierauf den einfchlägigen 
Königl. Laudgerichten oder Herrfchafrsgerichten, 


‚zu den allenfalls beyzufegenden Bemerkungen, 


vorzulegen. 


Diefe, von allerbdchfter Stelle angeordneten 
Nachweifungen, über den Zuftand der Volks— 
ſchulen, find innerhalb zwey Monaten anher 
einzufenden. 

Minchen ben 31. Fänner 1321. 

—Kbniglich-Baleriſche — 
— des Iſarkreifes. 
tl - Kainmer des Innern. 4 
v. Widder, Präfivent. 
v. Hofſtetten, Director. — 
v. Ruͤdt, Regg . Conc. 





sa 7 23 Y 
273 r = 


cvie — der Pfarrey Be taan be⸗ 
- treffend. ) 


Am Namen Seiner Majeftät des Königs, 


Durch bie Verfegung des legten Befizers , 
ift die Pfarrey Berman erlediget. ' 


Selbe liegt im der Didceſe Frepfing, im 
Decanate Rofenheim, und im Herrſchafts Ger 
richte Hobenajchau in Prien „ zäyle,-in einem 
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Umfreife von 14 Stunden, 525 Seelen, er: 
fordert feinen Hälfspriefter, und bat in ihrem 
Bezirke weder Schulen, noch Filialen. 

Das Eintommen beſtehet in 833 fl. 42 kr., 
deſſen vorzglichſter deit ein Geldgehalt von 
600 Ai lich iſi worauf, außer dei ges 
wvoͤhnlichen Ethald: "und "Dibeefan - + Abgaben, 
feine Laften haften. — 

Munchen den 4. gebruar 1821. 

—— Baieriſche Regierung 

you! des Iſarkreiſes. 2 


1* 
1 


Kammer des Inneru. 

,..dBidbder, Praͤſident. => 

N — — Dirt, 
“ F et Kattns 


LTE SER e An u u. 
fämmtlihe Kdnigl. Ritterlehens ı 
Bafallen, 
Die Faffionen; der Ritterfehen betreffend, )- 
Im Namen Seiner Majeftät des Könige. 


Manche Bafallen haben ‚-ungeachter der mies 


derholten Verordnungen, die Faffionen der Ritz, 


terleben, welche fie befigen, noch nicht. eſnge⸗ 
fenvet. Hierdurch iſt der‘ oderfte Lehenhaf !in: 
feinen Arbeiten gehindert, ’E8 werben daher, 
aus Deranlaffung einer allerhochſten Verfiigung 
des Koͤnigl. Staatd:Minifteriumd der Finamzen, 
dd. 19. Zinner l. J.,“ alle fäumigen Bafallen 
aufgefordert ,„-dAß fie die Faſſionen, über ihre 
Ritterlehen , fie möge nach dem '@efege fort⸗ 
befteben,; -oder der: Allodifikation umterliegen, 
binnen ſechs Wochen unfehlbar, nach der 
BVorfchrift des Lehen“ Evictd F. T., und-der 
Verordnung vom 12, Desember 1843, zum Koͤn. 
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Genteralfiscalate ‚ als oterſteun Lehenhoöf, Yeittfen- 
den. Nach Ablauf diefer Frift, werden die nicht 
eingefommenen Zaffionen ohne weiters, auf 
Koften der rn ae bergeftellt 

werden; ' Yaysrınna!. % in Jod 

Mänchen ben 7: Zebrnar 1821. 

——8 Barerifche BETON, 

DBe8.Sfarkreifes.... u... -- 
Kamnier ber Finanzen 
og Widder, HPraͤſdenut. 

Meb, Director. 
\ v. Pollmar, K. Regg. ‚Serr. 
— — — innen! 
Dienftes . Motizen. 
1 

An die Stelle des — Elaiſhrei 
ders, Xaver Better, in der Vorſtadt Mu, iſt 
der geprüfte Rechtöpracticant, Nicolaus Muͤh— 
lig, vorſchriftsmaͤßig gewählt, und in definitis 
ver Eigenfchaft, durch Entſchließung der Kdnigl, 
Kreid + Regierung, Kammer des Innern, vom 
16. Jänner d. J. beftäriget worden, 

Vermdg weiterer Entfchließungen der Koͤnigl. 
Regierung des Iſarkreiſes, Kammer des Zr 
nern, wurde, am 20. Jaͤnner, der Lict. Pfafs 
fen jeller in Aha, als Patrimonial⸗Gerichts⸗ 
halter von. Oberviehbad), und am 30. Jänner 
53 Liet. Bachmaier in Erding, als Pas 
trimonial⸗ Gerichtshalter von Unterſpann, bes 
ſtaͤtiget. 

Vermdg alferhdchiter Entſchließung, dd. 10. 
Februar d. J., haben Se. Maieſtaät der 
Koͤnig, das erledigte Riedler'ſche Beuefi⸗ 
cium, an der Pfarrkirche zu U. L. Frau dahier, 
dem bisherigen Prediger bey St. Johann, Pr. 
Peter Supprior, verliehen. 

(1ı*) 
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Verfholenheitds Erklärung.) 

Nachdem Jahaun Adam Hutter, und 
Georg Hutter, beyde Wirths » Söhne von 
Unrerfbhring , fi, auf bie Vorladung vont 25, 
Zuly des vorigen Yahres, inner des ihnen vor: 
geſetzten ſechsmonatlichen Termines; beym hieſi⸗ 
gen Landgerichte nicht gemeldet haben; fo wer⸗ 
den ſie als verſchollen erklaͤrt, und mit ihrem 
Hinterlaßthume, wird nach den Geſetzen m 
sen werden, 


Den 30, Jaͤnner 1821, tr ee 
Kniglic: Baieriſches kandgericht 
Minden. 


Steyrer, Landrichter, = 
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‚zu Folge — Andefehlung d der 8. Renies 
tung des Srarfreiie,, Kammer der Finanzen, 
vom 18. November v. J J. wird das Sl. Hofiiche 
nielſteramts⸗ Gebäude , femme, dazu gehörigen 
Gruͤnden, in der Feldwies, im Wege oͤffentlicher 
Verſteigerung, vorbehaltlich der allerhoͤchſten Ge⸗ 


nehmigung verkauft. 
am 
Die Verſtelgerung hat — Mittw: o ch 


den 23ten Februar 1821, im Orte Feld— 
wies, von Vormittag 10 Uhr bie 2 Uhr Rache 
mittag, nad) den, in der allerhbchſten Verord⸗ 
nung, vom 50, September 1811, Regierungsblatt 
Eur! Seire 1577 — 1582, ausgeſprochenen 
Beflimmungen, auf vollfommenes freyes Eigene 
thum, und unter ausdruͤcklichem Vorbehalt der 
allerböchiten Re im Ganzen ohne Aus⸗ 
bruch ſtatt. 
Ye 1, I. 

Beſtandtheile ver der Derdußerung u unter 

werfenen Redliräten, 


a) Gebäude: j 

Das ifolirt ſtehende Hoffiichmeifteramtö«: 
Webäyde,. zwey Etagen hoch ganz gemauert, 
mit einen Scharſchiudeldach verſehen, im Dorfe 
Feldwies, unweit dem Chiemſee, im Steuerdi⸗ 
ſteiete⸗ und Pfarrey Ueberſee, und drey Stun⸗ 
den von Traunſtein entlegen, mittelmaͤßigen Zus 
ſtandes, ſammt Brunnen, der ebenfalls ifolirt, 
ſtehende Oeconomie⸗Stadl und Stall, zum vierten. 
Theil gemauerkalfed Uebrige von Holz, mit einerm 
Schardache: verfehen, und guten — 

b) Grinder 

’ Diefe beftehen in benläufig 44 — wo⸗ 
von der dritte Theil als Baus amd. Theile als 
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Wiedgrumd und Garten willführlich benaͤtzt wer: 
den koͤnnen, übrigens von guter Grunvart, und 
ganz um das" Gebäude herum’ entlegen, auch 
mit — Obſtbaͤumen — ſind. 


eo) Weiber: 

Sind in zwey kleine Abtheilangen ; — 
durch einen unbedeutenden Grasfleck geſchieden 
find, vorhanden, Halten zuſammen, mir Ein: 
ſchluß des Grasflecks 4 Tagbau, und find, uns 
weis dem erwähnten Gebäude, entlegen. 


H. 
Gerehtfame 

Ruben Feine hierauf, und fünnen auch dom 
K. Rentamte nicht verlieben oder garantirt 
werden. 

III, 
Laſten. 

Die auf dieſer Realität haftenden Steu: 
ern , und dffentlihen Abgaben, wie auch Ges 
meinde-Buͤrden ıc. ohne Ausnahme, bat ein 
Käufer zu übernehmen und zu tragen. 


Auswärtige fowohl, als inländifche, dem 


Amte nicht befannte Käufer, haben fich, bey der * 


Veriteigerung. durch gerichtliches Zeugniß, über 
Vermdgen und fonftige Verhältniffe , dann Zeus 
mund, auszumeifen. 


Don den Verkaufs-⸗Objecten felbit kann, im 
Drte Feldwies, auf Anmelden, bey dem dortigen 
Gemeinds » Vorftande, fo wie von den weitern, 
mit dem Kaufe- verbundenen Bedingniffen, in 
der Zwiſchenzeit beym. 8, Rentamte Traunſtein 
Einſicht genommen werden. 


Kaufeliebhaber werben hiermit vorgeladen, 
fih am bemeldten Tage, bis: früh 10 Uhr, im 
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Wirthshauſe zu Feldwies, einzufinden, und ihre 
Aubote zu Protocoll zu neben. 
Den 23. Jänner 1821. 


RUN: Baierifhes Rentamt 
Zraunfeim 
— Pauſchmann, Rentbeamter. 


(3) 3. 





Das Gantweſen des hieſigen Bierbrauers, 
Sebaftian Schulander, 


beſtehend im einem Wohnhauſe, Malzſtadl, 
fteinernen Weiche, 13 Tagw. Wiesgruͤnden, in 
der Mitterwbhr, 3 Tagw. dde Gründe im Winds 
mais bey Schdnbrunn entlegen, dann die im 
Ganthaufe vorfindigen Mobilien, ſaͤmmtliches 
auf 3052 fl. geſchaͤtzt, wird hiermit zum Ver: 
Faufe ausgeboten, und auf Donnerstag, _ 
ben 15ten Februar, Vormittags von 9 bis 
12 Uhr, der Steigerungd = Termin beftimmt. 


Kaufsluftige werden eingeladen, an obigem 
Tage biesfeits ihre Anbote ad: protocollum 
zu geben, und salva ratificatione ereditorum 
den Zufchlag zu gewärtigen. 

Den 51. Fänner 1821. 
Königlich-Baieriſches Kreis: umb 
Stadtgeriht Landshut. 


Vequel, Director, 
Laumer. 





unm die Creditoren ber Wirths-Eheleute, 


Engelbrechtsmuͤller von Obermenzing zur 
befriedigen, wird das Anweſen derſelben zur 
dffeutlichen Verſteigerung gebracht. 
Der ganze Gutöcompler beſteht: 
4; Aus dem zum Königl, Landrentamte Muͤn⸗ 
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den mit Maytſchaftofriſten — Be ſitz⸗ 
thume. 


Hiezu gebbren: 

1) Das zweygadenhohe, gemauerte Wirths⸗ 
haus, mit Horuviehſtall, Getreidſtadl, Schwein⸗ 
ſtall, Pferdeſtall, Wagenremiß, Backhaus u. dgl. 

2) Im Landgerichte Muͤnchen, 

Steuerdiſtriets Untermenziug: 


164 Tagw. 47 Decim. Aecker, 
HM 10 5 Miefen, 
6» 33 »  Maldung. 


Steuerdiſtriets Aubing: 
12 Tagw. 69 Decim. Wieſen. 


3) Im Landgerichte Dachau, 
Steuerdiſtriets Guͤnding: 
9 Tagw. 39 Dec. Weideantheil. 


Steuerdiſtriets Auguftenfeld: 
24 Zagw. 41. Dec, Wiefen. 


1. Aus dem zur Pfarrey Aubing, freyſtif— 
tigen Widdumsgitl mit 33 Tagw. 07 Decim. 


Die Schägung des Geſammtanweſens bes 
trägt 8882 fl. 


Das zum Koͤnigl. Nentamte erbrechtige Bes 
fischum ift, mir zwey Drittheilen, zebentbar zur 
Adminiſtration Bluttenburg, und mit einem Drit⸗ 
theil zur Pfarren Aubing, welch letztere auch den 
ganzen Kleinzebent bezieht. 

Das Steuerfimplum beträgt 5 fl. 39 fr. Ghl. 

Das Widdum⸗-Guͤtl ift zehentfrey. Das 
Steuerfimplum macht 38 Fr. 


Kaufslufige mdgen ſich am Tage der Vers 
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fieigerung, welche Donnersrag den 8ten 
März el. J., Vormittags 9 Uhr, bis Glocken— 
ſchlag 12 Uhr, im Locale des unterzeichneten 
Amtes, auf dem Lilienberge in der Borftadt Au, 
vor fich gebt, einfinden, haben zugleich aber 
auch beglaubte Belege, über Vermögen und Leu: 
muid, beyzubringen. Tel 
Den 19. Jaͤnner 1821. 
Königlich: Baierifhes Landgericht 
Münden: 
Steyrer, Landrichter. 





Das in einem Viertelhofe beſtehende Karl⸗ 
Gut zu Feitzenham bey Stephanskirchen, wird 
an den Meiſtbietenden oͤffentlich verſteigert 
werden: — 


Das ſelbe beficht 
A. an Gebaäuden. 

a) aus dem halbgemauerten, 35 Echub Ian: 
gen, 27 Schub tiefen, mit Schindeln ge: 
deckten Wohnhaufe Nro. 50. 

b) aus dem daran gebauten Getreibitadel, 
fammt Kuͤhſtall, 25 Schuh lang, 27 Schuh 
tief, 

c) dem Ziehbrunnen vor dem Haufe, welcher 
von dem jeweiligen Befiger des Persla 
und Karl» Gutes, dann des Stephel⸗ 
Häufels gemeinſchaͤftlich benuͤtzt, und uns 
terhalten wird. 


B. an Gründen: 


d):aus 9 Tagw. 35 Decimalen ef) 


e) aus zwen Tagwerf 85 Decimalen Forfts 
Rechts⸗Entſchaͤdigungs⸗Antheil, F— ludel⸗ 
gen, und entrisptet 
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-Ebgaben ! 
“zum Fonigl. Rentamte Neumarft : 
1) eine einfache Grundfteuer fl. 56Fr. 5 hl. 


2) Scharwarlged a2 —ı—: 
2) Jagdſcharwerk — Abs —i: 
1) Census ... . +83 54:2: 


5) In Verdnderungs» Fällen wird von- jedem 
Tagwerke Fort = Entfchädigungs > Autheile 
24 fr. Laudemiun zum Königl, Rentamte ent 
richtet; 


An Joſeph Penzinger, Pertzl zu Sei: 
Benham: 
6) einen ganzen Zeheut. 
Der gegenwärtige Befiger überläßt die zu 
hoffende Aerudte den Käufer. 


Die Verfteigerung gefchieht, am 29. März 
laufenden Jahres, im Orte Feigenbam, der Zus 
ſchlag, Mittags 12 Uhr, an den Meijtbierenden, 
und werden hierzu Kaufluftige mit dem Beyſatze 
eingeladen, daß die Unbelanuten Zeugniſſe, über 
Leumund und Vermögen, aufzuweiſen haben. 

Den 12, Jänner 1821. 


Königlich» Baierifches Landgericht 
Muͤhldorf. 
Gerbil, Landkichter. 

Auf wiederholtes Andringen der Creditoren 
bed Joſeph Stangel, von Untermettenbach, 
werden die ſaͤmmtlichen Realitaͤten feines Ans 
weſens, beym Zacherl genannt, zur Execution 
an die Meiſtbietenden, von Amtswegen vers 
Kauft. 

Diefelben beſtehen 


a) in einem, im Dorfe Unterutettenbach. ges 
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legenen Wohnhaufe, Stadl mit Stalfun- 
gen, und in einem Backofen, wozu der 
anftoßende Hausanger gehoͤrt; 

b) in 18 bis 20 Tagwerf Feldgruͤnden; 

ec) in ungefähr 2 Tagwerk Wiesgruͤnden, und 

d) in 11 Tagıwerf Holzgruͤndeu. 


Ihre Grundbarkeit beſteht in Erbrecht. 


Zum Verkaufe hat man auf Dienstag, 
ben 2Tten Februar, im hieſigen Gefchäftse 
kocale, eine Tagsfahrt angeſetzt, wozu alle 
Kaufsliebhaber eingeladen werden, ihre Anbote 
zu Protocoll zu geben, und wobey die Vermoͤ— 
gensausweiſe vorzulegen ſind. 

Den 3. Februar 1821. 


Kbniglid: Baierifhes Landgericht 


Pfaffenhofen 
Haindl, Landrichter. 





Auf Undringen der Gläubiger, und in Ges 
mäßheit der, Über die beantragte Zerträmmerung, 
erfolgten gnädigften Regierungs-Entſchließung, 
wird nun das geſammte Bartl z Bäder ⸗Anwe⸗ 
fen, der Johann Jaud' ſchen Eheleute, im 
Markre Haag, wiederholt der dffentlidyen Were 
feigerung, mit Vorbehalt der creditorfchaftlie 
hen Genchmigung, unterworfen, 

Der ganze Bejigftaud beftebt, neben dem ges 
mauerten Wohn: uud Bäderbaufe, ſammt der 
Bäcers - Gerechtigkeit, in 43 Tagw. 13 Decim. 
an verfchiebenen , in gutem Stande, ſich ie 
lien Grundſtuͤcken. 

Sollten ſich, für das ganze Anweſen, Feine ans 
nebmbaren Käufer melden; fo wird der Verſuch 
zum theilweifen Verfauf der einzelnen Grunds 
ſtuͤcke gemacht, 
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Kaufsllebhaber, welchen es freyſteht, die 
Kaufs-Objecte zu beſichtigen, und das obrigs 
keitliche Inventar, fo wie den beantragten 3er: 
trämmerungs: Entwurf, in dießfeitiger Amtswoh⸗ 
nung einzufehen, werden hiermit eingeladen, ge= 
hörig zu erfcheinen, und unter Nachweifung ihres 
Vermögens und Leumunds, fo wie der Kun— 
digkeit des Bäder: Gewerbes, ‚ihre Anbote zu 
Protocoll zu geben. 


Die BVerfteigerung felbft wird in loco Haag, 
im Brandlwirchöhaufe, den 10. März 1821, 
Vormittags 9 Uhr, beginnen. 

Den 1. Februar 1821. 


Königlich » Baierifhes —— 
Waſſerburg. 


(3) 1. v. Menz, Landrichter. 


Da in dem Schuldenweſen und nunmehrigen 
Gantverfahren des Joſeph Praßelsberger, 
Heringbauers in Eßenbach, eine guͤtliche Aus⸗ 
gleichung, und die verfuchte Nachlaß: Berhand« 
lung, für den Gemeinfchuldner, nicht gänftig aus— 
gefallen, die Hauptgläubiger aber auf den oͤf⸗ 
Fentlichen Verkauf des ganzen Guts:Compleres, 
alles Ernftes andringen, fo wird zum diefer Vers 
laufshandlung 


Dienstag der 2Wte Februar d. J. 
beſtimmt. 
Dieſes Anweſen beſtehet in einem ganzen 
Hofe, im Patrimonialgerichts- Orte Eßenbach 
entlegen, und beftchet 


An Gebäuden: 
1) in einem ganz von Grund aus gemauer⸗ 
ten, zwengävigen Haufe, und Pferdftals 
fung mit Ziegelblatten eingebedt; 
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2) einem ebenfalls gemanerten Getreidſtadl, 
und Kübftallung, mit Ziegel und Stroh 
eingededt ; 


3) einem Badofen und Wajch «Haufe ; 


4) dann noch drey anderer Gebäuden, als 
Zubanz Sölden, oder Taglöhner : Mob: 
nungen, mit dbaranliegendem Garten, pr. 
735 Decimalen. " 


Un Gründen: 


5) aus 128 verfchiedenen Aeckern zu 77 Tag: 
werk, 74 Decimalen. 


6) mehreren zwey⸗ und einmädigen Wiefen, 
25 Tagw., 05 Decim. 


Das Ganze iſt zur gräflih Ezdorfiſchen 


Hofmark Eßenbach erbrechtsweife grundbar. 


Meiters befinten fid) bey diefem Hofgute 
mehrere walzende und ludeigene Feld= Wies⸗ 
und Holz» Gründe, 


Die auf diefen Realitäten haftenden Laſten 
find folgende: 


a) Der Grundherrfchaft 
an Etift und Vogtſtrohgeld 13 Fl. 15 Fr. pl. 
Echarrmwerfgeld .... + 
Waitzen 10 Schfl. AM. 18. 10 Sechsz. 
- Sabre 3 » 
Eine Faftnacht : Henue, und Holzgeld. 
b) Der Gräflid: Prenfingifchen Gutsherrſchaft 
Kronwinkl eine eingelegte Gilt 
i Weiten 5 Schi. — M. — V. 1Sechsz. 


1 — —⸗ 


2 —»n 1 » 


c) Zum ehemahligen Klofler Seligenthalifchen 
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Beichtvater⸗ Amt, nunmehr K. Univerfis 
taͤto⸗ Fond, aus zwey dahin erbrechtsweiſe 
gehdrigen Aeckern eine jährliche Stift 

6.6. — HL. 


d) Zum Liebfrauengotteshaufe in Eßenbach 
eine ewige Gilt mit 1 fl. 8 fr. 4 hl. 


| ©) Die einfache Steuer beträgt nad) dem Grunde 
SteuercataftersAuözuge 12 fl. 19 Er. Shl. 


f) Die herfdmmlichen Gemeinde: Laften, -. 


Das ganze Unmwefen wurde unterm 18. De: 
cember 1819 durd) das k. Landgericht Landshut, 
mis Einfchluß Vieh⸗ und Fahrniß gefchägt, anf 

7724 fl. 37, — hl. 


Kaufsliebhaber fonnen das Anwefen in Eßen⸗ 
bach, nach Belieben in Augenfchein nehmen, und 
Die Zehentverhaͤltniſſe, fo wie bey den aufges 
ftellten Euratoren, das Umſtaͤndlichere erfahren, 


Das Winterfeld ift gehdrig angebaut. 


Der Grundjteuer s Catafter ift hierorts eins 
zuſehen. 


Die Kaufsluſtigen haben ſich mit einem ge⸗ 
richtlichen Vermoͤgens⸗-Zeuguiß, der Zahlungs⸗ 
fähigkeit wegen, auszuweiſen. 


Die Verkaufshandlung wird, In der oberen 
Wirths-Taferne in Eßenbach, am obbeftimmten 

Tage, von 8 Uhr Vermittags, bis Mittags Glos 
ckenſchlag 12 Uhr, vor fich gehen, 


‚Zur leichteren Erreichung des aweckes, werden 
auch Aubote auf einzelue heile angenommen, 
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- Die erebitorfchaftliche — wird 
ausbrüdlich vorbehalten. 
Den 19. Jänner 1821.: 

Kbnigl. Baier. Gräflih Ezdorfiſches 
Parrtmonial:Gericht, I: Klaffe Efens 
bach in Landshut. 

Lict. Bellerer, Gerichtshalter. 

(3) 2. 
— r — — — — — — 


Vorladungen und Edictal— 
Eitationen, 





Sn dem Schuldenwefen ‘des biefigen Biers 
wirths Michael Benglan, ift das Erkenutniß 
auf Erbffnung der Gant, in hoͤchſter Inſtanz am 
16. December v. J. beſtaͤtiget worden. 


Man will daher folgende — Edicts⸗ Tage 
beſtimmt haben; 


Ad- producendum,, et liquidandum zus 
gleich , zum mochmahligen Verſuche einer giltli: 
chen Benlegung dieſes Schuldenweſens, den 
ſten März 1821; 

Ad excipiendum den Aten April 1821, 
dann 


Ad concludendum den Aten May 1821, 
und zwar in den Maße, daß, ald der termi- 
nus ad quem, hinſichtlich der Conclufion der 
Ste Junius 1821 feſtgeſetzt ſey, inner wel: 
chem Eonclufions- Termine, die ‚eine Hälfte ad 
replicandum, und die andere Hälfte ad dupli- 
candum zu verwenden fey. 


Es werden fohin alle diejenigen, welche an 
diefe Gantmaffe eine rechtliche Forderung zu 


‚machen haben, hiermit aufgefordert, am eben 


(2) 
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erwähnten Edictd sTagen, entweber in Perfon, 
der durch‘ genugfam bevollmächtigee Anwälte, 
jedesmal um 9 Uhr Vormittags, bey unterzeiche 
meter Stelle zu erſcheinen, und ihre Zorderuns 
gen nebſt dem Vorrechte rechtsgenugend anzus 
bringen, als. fie außer dem nicht mehr bamit 
gehört, ſondern ipso facto praͤcludirt ſeyn 
follen. 

Den 23. Jänner 1821. . 

. Kduiglih+Baierifces Kreids un 
Stadigeriht München 
v. Gerugtos Director. 


6) 1. €. Zink. 





In der DVerlaffenfchaftsfache ded Herrmann 
Gottfried von Dumhof, geheimen Secrerärs 
und Expeditors bey der vormahligen Hofkam⸗ 
mer dahier, haben ſich bisher, nur einige Vers 
> wandte bed Verlebten gemelver. 


... Es werden fomit, alle jene, welche Erbſchafts⸗ 
Anſpruͤche erheben zu koͤnnen glauben, hierdurch 
aufgefordert, binnen drey Monaten- fi) pers 
ſoͤnlich, oder durch hinreichend bevollmaͤchtigte 
und inftruirte Anwälte, zur Erbfähigfeit zu les 
girimiren, und ihre Anfprüche geltend zu mas 
chen, außer dem die Verlaffenfchaft, rechtlicher 
Srönung nach, blos mit jenen, welde fid) 
gemelver, auseinander - geſetzt werden wird: 
Den 30. Jänner 1821. 

Koniglich⸗ s Baierifches Kreis— und 
Stadtgericht Muͤnchen. 

v. Gerngroß, Director. 

Liebeskind. 





(3) 1. 


Mathias Loy, aus’ Schambach, Herrfchaftse 
Gerichts Pappenheim, Hat fich dahier des Vers 


— — 
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brechens der Unterfchlagung verdaͤchtig gemacht, 
amd iſt fofort flücyrig gegangen. | 


Derfelbe wird demnach, gemäß hohem Kris 
minals Gerichts = Erfenntniffe, vom 12. dieß, 
vorgeladen, innerhalb drey Monaten, vor dies⸗ 
feitigem Gerichte zu erfcheinen, und fich, wegen 
der wider ibn vorhandenen Anjchuldigung, zu 
verantworten. 


Den 16. Jaͤnner 1821. 
Koͤniglich-Baieriſches Kreids und 
Stadtgeriht Münden. 

Graf v. Rechberg, Director. 


(3) 3 Das. 





Nachdem ber Pfarrer Alois Adelgeift 
in Neuhaufen, ohne Hinterlaffung eines letzten 


Millens, mit Tode abgegangen; fo werden alle 


diejenigen, weldye aus irgend einem Mechts: 
grunde Anſpruͤche an deffen Maffe zu haben glaus 
ben, aufgefordert, diefelben, inner 30 Tagen a 
dato,‘ geeignet vorzubringen, außer dem mit 
Schlichtung diefer Verlaſſenſchafts-Sache, ohne 
weitere Ruͤckſicht, fortgefahren werde, 


Landshut den 24. Jänner 1821. 
Königliche Baierifches Kreis: und 
Stadtgericht Landöhut. | 
Vequel, Director, 


65) 3. Stark. 





Joſeph Hinterwinkler, buͤrgetl. Hans 
delsmann dahier, gieng, mit Hinterlaffung eines 
Teftamentes, mit Tode ab, und feßte feine 


'Ehegattinn, Katharina Hinterwinfler, in 


feine Verlaſſenſchaft als UniverfakErbinn ein. 
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Es wird daher Anton Hintermäntier;, 
Bruder des Verftorbenen, und Handlungs:Eoms 
mis, deffem Aufenthaltsort unbelannt it, odet 
feine Erben hiermit aufgefordert, wegen Ag⸗ 
nofeirung des Teitamento, ſich binnen 00 Tagen 
um fo mehr zu melden, als fonft die Erbſchaft 
an die Teſtamentserbinn ausgefolgt würde, 


Unter dem nämlichen Eompelle und Termine, 
werden alle diejetrigen, "fich zu melden, anfges 
fordert, weldye an diefe Erbſchaft Anſpruͤche zu 
machen gedenken. 

Landshut den 10. Jaͤnner 1821. 
Königlib:Baierifhes Kreids und 
Stadtgeriht Landshut. 


— Wequel, Director. | ' 
(3) 1. IT Starf. 





Leonhard Ertl, Anweſensbeſitzer von 
Karlsfeld, welcher ſich vor 12 Fahren von Haufe 
entfernte, ohme daß deſſen Aufenthalt bisher in 
Erfahrung gebracht werden Fonnte, wird hier- 
mit aufgefordert, fich in Zeit drey Monaten 
bierortö einzufinden, oder von feinem Aufenthalte 
Nachricht zu geben, außer dem der Bitte feines 
zurücgelaffenen Eheweibes', Ehriftina, um 


Veräußerung dieſes — wilfaßeet wers ⸗ 


den würde, ’ 
Den 6. Februar 1821. 


Koͤniglich-Baieriſches er... 


Dachau. en 


Lict. Heydolph, Landrichter. 





Die 4171 —W | 


Lorenz Bihler, Shlönerd:Sohn von 7— 
ſtetten dieſes Gerichts, kam im Jahre 1808 zum 
Militaͤr, ruͤckte mit dem ehemahligen leichten 
Infanterie-Bataillon Dounersberg, zum ruſſi⸗ 


— — — 


ui A 
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fhen  Feldyuger- nis, i1md ſeitdem Fomnte siber 
Leben oder Tod deöfelben — mehr — 
werden. 


Auf Juſtanz feiner Butter, wird. en Lo⸗ 
renz Bihler, oder deſſen eheliche Descendenz, 
aus, Anmeldung, binnen ſechs Monaten, unter 
dem Praͤjudice hiermit vorgeladen, daß er wi⸗ 
drigenfalls für verſchollen erklärt, ſofort feine 
etwaige Einſprache gegen die Uebergabe des äls 
terlichen Shlönergutes, nicht mehr gehört,” und 
nach der Mutter Tod, ihr allenfallfiges Verlaß 
thum, au die Übrigen Erben, gegen Caution, ver⸗ 
abfolgt werden wuͤrde. 

Den 5. debruar 1821. 
Königlich Baierifcpes, ganbhiriät 
gandöberg. 
Frhr. v. Pehmann, Laudrichter. 


Nachdem das, unterm 4. December v. J., 
publicirte Ganterkenntniß, gegen Raver Mair, 


Wagnerbauer zu Deiſeuhofen, bereits in Rechts: 


Kraft erwachſen iſt, ſo werden, zu den weitern 
Gantverhaudlungen, nachſtehende Edictstage feſt⸗ 
gelegt: eg 

J * Ad producendum ei liquidandum, 
"Ereptag der 2. März h. J. 

il. Ad excipiendum, Montag, ber 2te 
April, 

1. Ad replicandum, Dienstag, der Tte 
April, _ 

concludendum, Mittwoch, der 

2te May. 


Mer daher, aus was immer fir einem Rechte: 
titel, Anfprüche, an den genannten Zaver Mair, 
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zu haben iglaubti,; Hat: biefelben,; suh poena 
praeclusi, an dem: EDER gelk 
tend zu machen. f 


gitleich wird· das Anweſen bes beſagten 
Zaver Mait, an Donnerstag,den’sten 
Aprily. J. an den 'Meiftbietenden , salva 
ratificatione der Gläubiger, difentlicy verfteis 
gert. 
F Kaufsluftige ldunen das Anwefen zu Deiſen⸗ 
hofen befichtigen, das hier bey den Acten lies 
gende Inventar einfehen, unb werben eingelas 
den, am genannten Tage, bey dem diesſeitigeu 
Gerichtöhofe zu erfcheinen , und ihre Kaufsans 
bote zu Protocpll zu geben. _ 

Dei 30. Jänner 1821. 


5) 
In 


Königlich-Baieriſches Landgericht 


Minden 
Steyrer, Landrichter. 


Alle diejenigen, welche an die Verlaſſenſchaft 
des verſtorbenen Pfarrers, Peter Janker 
zu Dietelskirchen, eine rechtliche Forderung, oder 
fonftige Anfprüche zu machen haben, ‚werben 
biermir aufgefordert, in Zeit von 60 Tagen fi, 
bey dem Hiefigen Landgerichte, hierüber geniigend 
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audjumeifen, außer dem,“ nach Ablauf diefes 

Termins, das vorhandene Vermbgen, an die bes 

fannten Erben, ausgefolgt werden wird, 
Den 26. Jaͤnner 1821. 


URN s Baierifihes kands ericht 
Bilsbiburg. 
(3) 3. Bram, Landrichter. 

‚ Antonia Rauchnagel, Goldfchmidstochter 
von Velden, geboren im Jahre 1768, entfernte 
ſich vor mehr, ald 50 Jahren von bier, ohne 
feither von ihrem Aufenthalte etwas vernehnien 
zu laſſen. 


Da ‚ihre. Geſchwiſterte Ferdinand und 
Barbara, um Berabfolgung. ihres in 30 fl. 
beitebenden Vermoͤgens bierortö das Anfuchen 
geftellt haben; fo wird Antonia Rauchnagel, 
oder ihre rechtmäßigen Abkoͤmmlinge aufgefors 
dert, fich innerhalb ſechs Monaten, vom Tage 


der Einruͤckung, dahier zu. melden, ald fie außer 
dem fuͤr verfchollen erklärt, und ihr Vermögen, 
an ihre Verwandten, gegen Caution, audgefolgt 


werden würde. 
Den 31. Jaͤnner 1821. 


‚Kbniglih:Baierifhed Landgericht 


Vilsbiburg. 
Kit, Bram, Landrichter, 


— —— ——— — — 
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Königlich: 
Intel li 


für den 


VIII. Stüd. 
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München den 21. Februar 1821. 





Amtliche Artikel, 





* An 
fämmtliche Kdnigl.PoligeysBehbrden 
bes Sfarfreifes. 


(Die Revifion der Bihofüchenen It 
fend. ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Könige. 


Su Verwaltung der, zum geieinfänen Beften 
mehrerer Gemeinden, oder ganzer Bezitfe beftans 


benen, oder neuerlich gebildeten Kends, find; 


had) Anleitung der Verordnungen, vom 12. May 
1815. tiber Gemeinde. Umlagen, vom 17. Novem⸗ 
ber 1816, über Armen: Pflege; unb vom.22. July 
1819, über Umlagen für Gemeinde-Beduͤrfniſſe, 
Auesfchüfe beftelft worden. Nach Artif. XIE, 
legt allegirter Vercrönung, find nunmehr, und 
zwar ipäteiens binnen drey Monaten, bie über 


bezeichnete Fonds gelegten Rechnungen, zur 
dies ſeltigen Super⸗ Revifion einzuſenden. 
Maͤnchen den 15. Februar 1821. 
Kdniglihr Baierifhe Regierung 
des ISTarfreifes. 
Kammer bed Junerm ji 
v. Wid der, Präfident., - 
».Hofftetten, Director. 
v. Koch, Reggs. Acceſſiſt. 
si oe a TE N 


ar 


Dienſtes— Notizen 


Seine Majeftät der König Haben, 
vermdg allerhoͤchſter Entſchlleßung dd. 13. 
Februar d. J., die Pfarrey Affalterbach, Lands 
gerichts Pfaffenhofen, dem bisherigen Pfarrer 
zu Unterbernbach, Landgerichts Aichach, im 
Dberbonaus Kreife, Pr» Joſeph DAWIRRIER, 
verliehen. eg 


(13) 
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Durd) Befchluß der. Kdnigl, Regierung des 


Slarfreifes, Kammer des Innern, vom 13. 
Februar d. J., wurde der Schuldienft in Moofen, 
K. Laudgerichts Erding, an den Schuldienft: 
Exſpectanten, Simon Pfanzelt, verliehen. 


Fu Folge allerhochſter Entfchließung,, dd 
15. Februar d. J., haben Sr. Majeſtaͤt der 
König dem Redhtöprarticanten, Eduard Gra- 
fen von Vrſch, den Canzley-Acceß, bey der 
Regierung des Beer Kammer des Funern, 
bewilliget. 


ee 


Se. Majeftät ber Kbnig, haben, ver 
mdg allerhöchfter Entfchließung, dd. 15. Februar 
d. J., die erledigte Stadtpfarrey zu Unfer lieben 
Frau dahier, dem’ geiftlichen Rathe und Stade 
Pfarrer zu Monheim, Priefter Albert Riegg; 
aus befonderm allerhöchiten Vertrauen, aller: 
gnäbigft verliehen. 


Se. König; Majeftät, saben, vermdg 
allerhöchfter, ‚Entibließung , dd, 16. Februar 
dv. J., dem, vom Stadt » Magijtrat zu Landes 
berg, auf die Spital: Pfarrey dafelbft, momis 
nirten Pfarrer zu Frankenhofen, Landgerichts 
Buchlobe, im Oberdonaukreiſe, Priefter Johann 
Baprift. Grininger, die erwähnte Spitals 
Pfarren, vertiehen. 


Unterm 17. Februar d. 3. z;haben Se. Kb- 
nigl. Majeſtaͤt, den, vom Markts-Magi⸗ 
ftrat zu Geifenfeld, auf das Beneficium Wllers 
Seelen daſelbſt, präfentirten Ercapueiner und 
Gooperaror zu Aigelsbach, Landgerichts Abeus⸗ 
berg „ Priefter Wolfgang Huber; beftätiget, 
und zugleich befagtem Prieſter, dad damit vers 
einigte Beueficium der heiligen drey Kdnige , in 

"Folge Nomination, von Seite des —— 
illergnaͤdigſt verliehen. 


We 


-enmnnen 
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Vermoͤg alferböchfter Entfchließung , dd. 
18. Februar d. J., haben Se. Majeität der 
König, die von dem RegierungssSecretär von 
Krempelbuber dahier; Namens fein Gat⸗ 
tinu, für den bihherigen Caplan zu Tuͤckenfeld, 
Prieſter Norbert Panradl, auf die Pfarrey 
zu Steinbach, Landgerichts Landsberg, ausge⸗ 
ſtellte Praͤſentation allergnaͤdigſt beſtaͤtiget. 

Bon den Gemeinde- Bevollmächtigten der 
Grade Freyſiug, ift Georg Rail, Braͤuer, ger 
ftorden ; Auguſtin Sedlmair, Lebzeltner, und 
"Nicolaus Friedrich Taſchner, wegen geſetzlich 
begruͤndeter Urſache, eutlaſſen worden. Dage⸗ 
gen ruͤckten in den Gemeinde⸗Ausſchuß nachbes 
nannte Erfagmänner, ein: Wolfgang Gans 
ferer, Handeldmaun , Verer Eifenhofer, 
Weinwirth, und Miharl Shmud, Bäder. 


— ——— — — — — 
Bekanntmachungen. 





Eures 
ber Baleriſchen Srastöpapiere., 





—— den 15. Februar 1821. 






Obligationen a 40f0 
dio a 5op' 
RandsAnlehen . . 
‚Dppothef = Anweil. . - 
gott. LoofeA-D a40/0 
dito E-Ma5 40% 


ditto unverzinsliche 


va. 
rund: Haͤuſer · und Dominlcalstener betreffend.) 
In Folge der Beftehenden Verordnungen, 
amd der von der Konigl. Regierung diesfalls 
erft jdngft erlaffenen firengften Weifungen, 
miffen nunmehr die Zahlungen an Steuern, 
von Dominical: Renten, in den beftimmten Ber: 
falls = Terminen, von dem Kontribuenten, an die 
betreffenden Renrämter, puͤnktlichſt eingehalten, 
oder im Nichteinhaltung » Falle, gegen biefels 
ben, ohne Nachficht erecutive verfahren werden, 
indem die Gefammt : Zahlungen aller Abgaben, 
erft am Ende des Finanz: Fahre, oder nad 
Verlauf fämnmtlicher Verfalld: Termine, durchs 
aus nicht mehr ftatt haben. 

Sämmrlihe, zum unterzeichneten Re ntamt 
fteuerpflichtigen Patrimonialgerichte, adeliche 
und übrige Grundhäufer und Mentenbefiger, 
Pfarrer, Beneficiaren, Stifrungs, bann Ges 
meinds = Verwaltungen, werden ſohin ernftlich 
aufgefordert, die bis zum 15ten dieß, im Laufe 
biefed Verwaltungs » Jahres 1827, verfallenden 
4 Simpla Ruftical-, 3 Simpla Dominical:, und 
35 Simpla Hausfteuern, fogleich abzufuͤhren, 
und portofrey anher zuverläffig zu fenden; und 
in Zufunft, mit ihren Zahlungen, fich genau an 
die, in der Verordnung vom 25ten October 1810, 
Im 5iften Städte des allgem. Sutelligenzblats 
tes, Fol. 1077-1801 feftgefegten Termine, um 
fo ficherer zu halten, oder aber nach folcher Be⸗ 
Rimmung, die ganze Fahred-Schuldigfeit zu ents 


richten, ald man fonft veranlaßr ift, für die vers 


fallenen Gefälle, auf Koften der fäumigen Bes 
hoͤrden und ‚Rentenbefiger, ohne weiters Strafs 
bothen abzufenden. 
Den 9. Februar 1821. 
Kdnigliches, Baierifhes Rentamt 
Traunfteim 
Paufhmann, Rentbeamter, 
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C(Lotto⸗ Eollecteurs Stelle betreffend. ) 
Nachdem ber Lotto-Eollectenr, Johann We: 
ber, im der Vorftadt Au, definitiv angeftellt 
worden; fo wird. diefes hiermit dffentlich zur 
Kenntniß des Publicums gebracht. 
Den 16. Februar 1821. 


Koͤniglich⸗ Baieriſches Landgericht 
München, 
Steyrer, Landrichter. 





(Curatel⸗Stellung betreffend.) 

Dominicus Wispauer, Handelsmanns-— 
Sohn von Traunſtein, kann für feine Perſon, 
und ohne Zuftimmung feines Curators, des 
fonigl. Pofterpeditors , Joſeph Hofſtetter 
von Zraunftein, gültig keinen Kauf, Tauſch, 
Darlehen, Pfandfchaft, und andere Handlun- 
gen abfchließen, welches zu dem Ende hiermit 
befannt gemacht wird, damit fich Jedermann 
darnach zu achten, und vor Schaden zu hüten 
wiffe. 

Den 6. Februar 1821. 


Kbniglih: Baierifhes Landgericht 
TZraunfteim 


Wintrich, Landrichter. 





Verfieigerungem 





Aus höchftem Auftrage der Kdnigl. Regie: 
rung bed Iſarkreiſes, wird, als freyes Ei— 
genthum, vom unterzeichneten Rentamte, das 
fogenannte &türzerleben zu Pipping, Steuers 
diftriets Untermenzing, Königl. Sandgerichts und 

"3 
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Rentamts = Bezirks München , am kuͤnftigen 
Mondtag den 2Öten dieſes Monats, 
im Wirthshauſe zu Untermenzing, entweder 
theilweife , oder im Ganzen, zum Verkaufe, auf 
dem Wege der difentlihen Verfteigerung, ; jedoch, 
salva ratificatione etc. .gebracht werden. 


Diefe verkäufliche Realität befteht 
in 6 Tagwerk 20 Decim. Aedern, 
s10 ss = 77 3 8: Miefen, 
21.9.3 Holzgrunde, 


s 1: 2 
welche inzwifchen durch ben dortigen Steuer: 
vorgeher, zur Befichtigung, fich jeder Kaufgefinnte 
vorzeigen laffen Fann. 


Die Kaufsbedingungen finden ſich im All: 
gemeinen, im Regierungsblatre 1811, Stuͤck 67, 
Eeite 1578, in der allerhöchiten Verordnung 
vom 30. September 1811 vorgetragen, werben 
aber insbefondere, vor Eröffnung des Verfteis 
gerungs = Protocolld, zur Keuntniß gebracht 


werden. R 


Kaufgefinnte, welche ſich über ihr Vermd⸗ 
gen legal ausweifen konnen, wollen daher am 
genannten Tage und Orte, Morgens 10 Uhr, 
fi) einfinden, um ihre Kaufsanbote zu Protos 
coll zu geben. 


München den 8. Februar 1821. 


Kdniglich-Baierifhes Land-Rentamt 
Münden. 


Sleißner, Rentbeamter, 
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Won ber unterzeichneten Behbrbe, werben 
kuͤnftigen Dieustag, dem 27. die ß, cumus 
latio mir dem Königl. Rentamte Dachau, vers 
fhiedene Eichen, Foͤrchen, und Fichten: Bau- 
Holz, im Verfteigerungss Wege, zum Dachauers 
Anper: Brüdens Bau, von dem wenigit Forder⸗ 
den, salva ratificatione, der Kbnigl, Regierung 
des Iſarkreiſes, erfauft; wozu aljo Steigerungs⸗ 
Luſtige eingeladen werden, 


Diefe Verhandlung wirb im Locale, des Koͤn. 
Rentamts Dachau, Morgens 9 Uhr, vorges 
nommen, wobey die Bedingniſſe erdffner werden. 


Mindyen den 18. Februar 1821. 


Königlih = Baierifhe mordweftlide 
Waffersund StraffenbausFnfpectiom 
Münden. 
v. Gra uvogel, Bau⸗-Inſpector. 





Auf Andringen eines Glaͤubigers, wird, im 
Wege der Erecution, auf den Iten März, 
Vormittags 9 Uhr, win Termin, zum Verkaufe 
der Behaufung des Bierwirths, Simon Dais 
mer, in ver Ludwigs-Vorſtadt Nro. 122, 
und 125. hiermit anberaumt. 


Kaufsliebhaber wollen fih, zur erwähnten 
Zeit, in dem bdiesfeitigen Gerichts » Kocale ein— 
finden, und ihre Kaufsanbote zu Protocol 
geben. 

München den 9. Februar 1821. 
KönigliheBaierifhes Kreis: umd 
Stadtgeriht Minden. 
v. Gerngroß, Director. 
* Dr. Perner. 


(2?) 1. 





- 
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Auf Undringen. der Gläubiger, wird das 
Maurermeifter Kirch graber' ide Haus Nro. 
105. in der eugen Gafle, unweit der Frauens 
Kirche, am Donnerstageden 20ten März 
1821, Vormittags 9 Uhr, vorbehalt: 


lich der creditorfchaftliben Genehmigung wies 


derholt, an den — gerichtlich ver⸗ 
ſteigert. 

Kaufsliebhaber werden aufgefordert, an jes 
nem Tage ihre Anbote bier zu Prosocol zu 
geben. - 

Den 13. Februar 1821. 


Königlich» Baierifhes Kreis: und 
Stadtgericht Münden. 


v. Gerngroß, Director, 


(5) 1. Dr. Öteder. 


Huf Andringen der Creditoren, wird das 
Gejammt: Anwejen des Jakob Wimmer, 
Wirths zu Papferting, wiederholt zum dffentlis 
hen Verkaufe feilgeboten, und zu dem Ende, 
amf den 2dten Februar eine Tagesfahrt an= 
geſetzt. 

Rruͤckſichtlich des Beſitzſtandes, wird ſich 
auf Die fruͤhere Ausſchreibung, Königl. Baier. 
Intelligenzblatt, St. XLVII., dann Benlage der 
politi ſchen Münchner Zeitung zu Nro. 281. vom 
16. November 1820 bezogen, und ruͤckſichtlich 


der Raften bemerft, daß von dem neuftiftig 


grundbaren Guse zur Pfarrey Walpertskircyen 
an Fahres :» Stift . 3 fl. 26 fr, 5hl. 
zwey Gänfe, . * 
zwey Huͤhner, 
50 Eyer, dann 
Scarwerfged, . . li; 


jaͤhrlich entrichtet werben muͤſſen. 





15% 


Kaufsluftige moͤgen ſich, am befaptem Tage, 
von 9 bis 12 Uhr Mittags, im. biedfeitigen 
Gerichtö »Kocale einfinden, und ihre Kaufsans 
bote zu Protocol geben. 

Den 5. Februar 1821. 

Königlich » Baierifches Landgericht 
Erding. 
von Juama, Landrichter, 





Auf Undringen der Gläubiger, hat man, zur 
Verfteigerung der Vermdgens- Beftandrheile des 
Johanu Lohmwiefer, Beſitzers des Hinterhuber: 
Guts am Surrberg, eine Commiſſion, auf 
Donnerstag den 22ten März I. J., feits 
gelegt, wobey die Kaufsanbore, über das Ges 
ſammtanweſen, von Vormittags 9 bis Abends 
4 Ur, zu Protocol! gegeben werven konnen, und 
wornach die creditorſchaftliche Ratiſication zu 
gewaͤrtigen iſt. 


Dieſes zum Koͤnigl. Rentamte Traunſtein, 
erbrechtsweiſe grundbare Hinterhuber⸗ Auwe ſen 
am Surrberg, beſteht: 


1) in einem zweygaͤdigen Wohnhauſe, mit 
Stadl und Stallung, unter einem Dache/ 
im guten Zuſtande, 


2) in einer Wagenhuͤtte, mist Getreidkaſten, 
und Badofen unter einem Dache, 


5) in zwey Holz: oder Wiohätten, 
4) in einem Antheil an einem Brechelbad, 


5) in einem um dad Haus liegenden. Haus⸗ 
garten, mit vielen Obſtbaͤumen, 


6) in 20 Tagbau Feldgruͤnden, 
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‚D in:ı$tel Tagwerk — Wies⸗ 
gruͤnden, 


3) in zwey Tagwerk ſauern Wiesgruͤnden, 


M in zwey Tagwerk mit. Buchen, Feichten, 
und Tannen bewachſenen Holzboden. 
IF ıN x 
Diefe Realitäten zufammen, find gefchägt 
auf 1190 fl. 


10) In $tel Indeigenem Zehent, aus dent eige⸗ 
nen Gut im —— zu 300 fl. 


Endlich 


m in der vorhandenen Mobiliarfhaft, in Ans 
{lag zu 015 fl. 28 fr. 


Bis zum BVerfteigerungd» Tage, fteht ed den 
Käufern frey , diefes Anwefen in Augenfchein zu 
nehmen, und wird nur noch befannt gemacht, 
daß die Kaufs- und Zahlungs-Bedingniſſe, den 
Käufern, am Commiffiond: Tage, bekannt gemacht 
werden. 


Mußergerichtliche Käufer haben, fich über 
ihre Zahlungsfähigfeit und Aufführung ,. durch 
erdentliche Zeugniffe auszuweiſen. 


Den 7. Februar 1821. 


Kdniglih= Baierifhes Landgericht 
Traunfteim 


Wintrich, Landrichter. 


Auf Andringen der Glaͤubiger, und in Ge⸗ 
maͤßheit der, uͤber die beantragte Zertruͤmmerung, 
erfolgten gnaͤdigſten Regierungs-Entſchließung, 
wird nun das geſammte Bartl =» Bäder: Amwes 
fen, der Johann Jaud' ſchen Eheleute, im 
Markte Haag, wiederholt der dffentlichen Wars 
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fteigerung,, mit Vorbehalt ber‘ ae 
chen Genehmigung, unterworfen. ' 


Der ganze Befisftand befteht, neben dem ger 
mauerten Wohn: und Bäderhaufe, fammt der 
Bäder - Gerechtigkeit, in. 43 Tagw. 13 Decim. 
an verfchiedenen , in. gutem Stande, ſich befinds 
lichen Grundftüden. 


Sollten fich, fuͤr das ganze Anweſen, feine ans 
nehmbaren Käufer melden; fo wird der Verfuch 
zum theilweifen Verkauf der einzelnen Grund⸗ 
— gemacht. 


Kaufsliebhaber, welchen es freyſteht, die 
Kaufs-Objecte zu beſichtigen, und das obrig⸗ 
keitliche Juventar, fo wie den ‚beantragten Zer⸗ 
trämmerungs> Entwurf, in dießſeitiger Amtswoh⸗ 
nung einzuſehen, werden hiermit eingeladen, ge⸗ 
hbrig zu erſcheinen, und unter Nachweiſung ihres 
Vermoͤgens und Leumunds, fo wie der Kun⸗ 
digkeit des BädersGewerbes, ihre Anbote zu 
Protocol zu geben. 


Die Verfteigerung felbft wird in loco Hang, 
im Brandlwirchöhaufe, den 10. März 1821, 
Vormittags 9 Uhr, beginnen. 


Den 1. Februar 1821. 


Königlich » Baierifches Landgericht 
Mafferburg. 


(5) 2. v. Menz, Fandrichter. 


Da in dem Schuldenwefen und nımmehrigen 
Santverfahren des Joſeph Praßelsberger, 
Heringbauers in Eßenbach, eine gütliche Auss 
gleichung,, und die verfuchte Nachlaß: Berhand- 
lung, für den Gemeinfchuldner, nicht guͤuſtig auss 
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gefallen, die Hauptgläubiger aber auf den bfr 
fent.ihen Verlauf deö ganzen Guts-Eompleres, 
alles Ernſtes andringen, fo wird zu, diefer Wer: 
Haufshandlung 

: Diendtag ber 2Tte Februar vd. J. 
beitimmt. 

Dieſes Anweſen beſtehet in einem ganzen 
Hofe, im Patrimonialgerichts⸗ Orte Eßeubach 
entlegen, and ‚beftchet 

“ An Gebäuben: 

'2) In einem ganz von Grund aus gemauer- 
ten, zweygädigen Haufe ‚und Pferdftals 
lung mit Ziegelblatten eingededt; 

. 2) einem ebenfalld gemauerten Gerreidftabl, 
undd Kuͤhſtallung, mit Ziegel und Stroh 
eingededt; 

5) einem Badofen und Wafch Haufe ; 

4) dann, noch ‚drey anderen Gebäuden, als 
Zubau = Sölden, oder Taglöhner = Woh: 
mingen, mit daranliegendem Garten, pr. 
73 Decimalen. 


An Gründen: 


“ 5) auß 128 ’verfchiedenen Aeckern gu 77 Tag: 
werk, 74 Decintalen. 


46) mehreren jwens und einmädigen Wiefen, 
25 Zagw., 95 Decim, 


Das Ganze ift zur graͤflich Ezdorfiſchen 
Hofmark Eßenbach erbrechtsweiſe grundbar. 


Weiters beſfinden ſich bey dieſem Hofgute 


anebrere walzende und ludeigene Feld⸗ Wies⸗ 


und Holz-Gruͤnde. 


Die auf dieſen Realitaͤten haftenden Laſten 


ſind folgende: 


— — — 
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' a) Der Grundherrfchaft - 
an Stift und Vogtſtrohgeld 15 fl. 15 Fr. ohl. 
Scharrwerkgeld. 
Waitzen 10 Schfl. « M. 1V. 10 Sechs;. 
Haber 5 Arnd 8— 
Eine Faſtnacht⸗ Henne, und Holzgeld. 


b) Der Graͤflich⸗Preyſingiſchen Gutsherrſchaft 
Kronwinkl eine eingelegte Gilt 


Weitzen 5 Shäf. — M. — V. 1 Sechej. 


c) Zum ehemahligen Klofter Seligenthallifchen 
Beichtvater » Amt, nunmehr K. Univerfis 
tätö» Fond, aus zwey dahin erbrechtsweiſe 

— gehdrigen Aeckern · eine jaͤhrliche Stift 
66 — hl. 

d) Zum Liebfrauengotteshauſe in Eßenbach 
eine ewige Gilt mit 1.8. 4 hf. 

©) Die einfache Steuer beträgt nach dem Gruude 
Steuercataſter⸗Auszuge 12 fl. 19 fr. 5hl, 


f) Die herfdmmlichen Gemeinde ; Raten, 


Das ganze Anweſen wurde unterm 18. Der 
cember 1819 durch das k. Landgericht Landshut, 
mit Einfluß Vieh⸗ und Fahrniß gefchägt, auf 

7724 fl. 37 fr. —hl, 

Kaufsliebhaber kdnnen das Anweſen in Eßen⸗ 
bach, nach Belieben in Augenſchein nehmen, und 
die Zehentverhäftniffe, fo wie bey den. aufge⸗ 
ſtellten Curatoren, das Umſtaͤndlichere erfahren. 

Das Winterfeld iſt gehoͤrig / angebaut / 


Der Grund 


zuſehen. 
Die Kaufsluſtigen haben ſich mit einem ge⸗ 


12⸗ —⸗ os 


ſteuer⸗Cataſter iſt hierorts ein⸗ 


richtlichen Vermbheus⸗ Zeugniß, der Zahlungs⸗ 


faͤhigleit wegen, auszumweıfen. 
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Die Verkaufshandlung wird, im der oberen 
Wirtys⸗-Taferne in Eßenbach, am obbeitimmten 
Tage, vons Uhr Vormittags, bis Mittags Glos 
denichlag 12 Uhr, vor fich gehen. 

Zur leichteren Erreichung des Zweckes, werden 
auch Aubote auf einzelne Theile angenommen. 


Die creditorfchaftliche EEE wird 
ausdruͤcklich vorbehalten. 

Den 19. Jaͤnner 1821. 
Kdnigl. Baier. Gräflid Eydorfifches 
Parrimonial:Geridt, 1, Klaſſe Epens 

bach in Landshut. 
Liet. Fellerer, Gerichtshalter. 

(3) 3. I 
— — ———— — —— — 
| Stedbrieh, 


d 





Johann Eifenhofer von Oberfchleißhein, 
Konigl. Landgerichts Münden, Hafenbinderds 
Sohn, feiner Profeffion angeblich ein Echneis 
der, ein fehr gefährlicher Verbrecher, weldyer 
in, der Nacht vom 30. Julio. J. mit zwey 
im diesfeitigen Gerichts⸗Bezirke geftoplenen Pfers 
den zu Gerolzbach, im Königl. Landgerichte 
Schrobenhauſen, durch Bauern» Purfche aufges 
“griffen wurde, auf dem hierher Transporte aber, 
die Flucht ergriff, umd feit diefer Zeit, im Vers 
* Bindung anderer verbächtiger Individuen, mehs 
tere Verbrechen, Einbriche und Diebftähle ver: 
übte , trieb fich meiftentheils im diesfeitigen, und 
den angrenzenden: Landgerichts ⸗Bezirken, vors 
ziglic) gegen München, Freyſing, Pfaffenhofen 
und Schtobenhauſen zu, herum, ohne daß der⸗ 
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ſelbe, der beſtellten polizeglichen Spaͤhe ohnge⸗ 
achtet, bisher’ zu Verhaft gebracht wurde. 

Alle Konigl. Polizey⸗Behoͤrden werden daher 
dringendſt erſucht, auf dieſen, ſo viel moͤglich 
ſignaliſirten, Verbrecher, welcher ſich ſchon zwey⸗ 
mal bey verſuchten Arretirungen, gegen einen 
Gerichtsdieners-Gehuͤlfen, und einen durch ihm 
befohlenen Privatmann , mit einem Meffer zur 
Wehre ſetzte, und mit. größter Schnelligkeit 
flüchtigen Fußes bavon eilte, ſorgſamſte Spähe 
zu veranftalten, und.denfelben, im Attrappirungss 
alle, wohlgefchloifen hierher liefern zu laffen. 

Befhreibung. 

Johann Eifenhofer, gegen 20 Fahre alt, 
hat eine mittlere hagere Statur, ‚blonde Haare, 
und Augenbraunen, graue Augen, lange fpigige 
Nafe, weislichten Bart, gewöhnlichen Mund, 
gute Zähne, rundes Kinn, und bleiche Geſichts⸗ 


Farbe. 
Kleidung. 


Dieſelbe beſtand vor mehreren Monaten, in 
einem hoben runden Hut, einem blau gelb ges 
tupften, perfenen Halstuh, einem dunfelblau 
tuchenen Janker, derlen lange Hofe über die 
Stiefel, und einen dunkelgrau tuchenen Mantel, 
welch letsterer jedoch , feit 4. Derember v. J., 
im diesfeitigen Grichts⸗Verwahr ſich befindet. 

Zumeilen foll die ſer Fluͤchtllug als Mühl Pur: 
fche verkleidet gehen. ö 

Den 12. Februar 1821. » 


Koͤniglich-Baieriſches Landgericht 
Daban. 


v Lict. Heydolph, Landrichter. 
(3) 1. 
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Königlich 
Intelli 


fuͤr den 
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Baierifches 
Sl gengblatt 
F% Sfarkreis, 





IX. Stüf, München den 28. Februar 1821. 





Amtliche Artikel, 





(Den, von der Landes» Dirertiond: Mathis Wittwe 
Koͤhle, geftifteten Stipendien : Fond, für 
arme Studenten betreffend.) , 


Am Namen Seiner Majeftät des Könige. 


Masten nunmehr die Verhältniffe des, ven 
der Landes» Directionde Raths Wittwe Köhle, 
geftifteten Eripendiens Fondes fo geordnet find, 
daß die Verleihung der Unterſtuͤtzungen aus dies 
fen Fonde, regelmäßig geſchehen kaun ſo 
wird hiermit bekannt gemacht, wie folgt: 


1) Die Renten des Wittwe Kbhlifchen 
Fondes, find von der Stifterinn, nach idrem 
Wortausdrucke, für arme Studenten in Min 


en, beftimme, ee 


2) Die Studierenden, weldye auf biefen 
Fond Anſpruch machen, haben fi), an das ih⸗ 
nen vorgelegte Studien Directoriat, zu wenden, 


welches die Anſpruͤche prüfen, und ben Vorſchlag 
der Unterftägungs s Beyträge machen wird, 


3) Die Verleihung der Unterftägungs +» Bes 
träge geſchieht jederzeit, am Ende der erften 
Hälfte des laufenden Studienjahres, 


München den 16. Februar 1821. 


Königlich: Baierifche Regierung 
. bes Iſarkreiſes. 

Kammer bed Innerm 

i v. Widder, Präfident, 4 

| u. Hoffe ttew, Director, 

Miller, Seer. 


— —— — 


J J * 


(1) 


Fu 


103. 


( Penſions⸗ und Alimentatlons⸗ Erhebungen, bey 
der Eaffe bes Penfiond » Zuftituts, für die Ad⸗ 
vocaten = Relicten betreffend. ) 


Sm Namen Seiner Majeftät des Könige. 


Da noch immer von einigen Advocaten⸗Witt⸗ 
wen und Maifen, refpertive deren Vormuͤnder die 
Penfionen und Alimentationen nicht regelmäßig 
erhoben werden; fo wird, auf Koͤnigl. allerhbch⸗ 
fien Befehl, die, wegen puͤnktlicher Erhebung dies 
fer verfallenen Penfiond s und Alimentationds 
Raten, erlaffene Eutſchließung, vom 22. July 
1817, hiermit wiederholt, und difentlich durd) das 
Kdnigl. Kreisblatt, mit dem Benfage bekannt ges 
macht, daß, der Verfiigung vom 2. Auguſt 1819 
gemäß, die unerhoben gebliebenen Gelder diefer 
Individuen, auf ihre eigene Gefahr, ohne irgend 
eine Haftung, zurücgelegt werden, und fie ſich 
den daraus allenfalld entftehenden Nachtheil, zu⸗ 
zuſchreiben haben. 


München den 16. Februar 182r, 


RAmaumes Appellations:- Gericht 
bes Iſarkreiſes. 
v. Männ, Präfident. 

. Baber. 





Königreih Baiern, 
Staats: Minifterium ber 


— 


Sufiz 


In einem "jeden Königl. allerhoͤchſten Re: 
ffripte, womit einer Ndoocaten= Wittwe, und 
ihren allenfallfigen Kindern, aus dem Fonde der 
Eentral = Penfions s Anftalt, für die Hinterlaf- 
fenen der Udvocaten des Reiches, ihre Penfionen, 
und refpective Alimentation bewilliget wird, ift 
der deutliche Auftrag enthalten, daß vom Mo: 
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nat zu Monat, die betreffenden Quittungen , 
bey der Eaffe des gedachten Juſtituts, zur Be⸗ 
zahlung producirt werden follen. Die oftmahlige 
Nichtbefolgung dirfes Auftrages veranlaßte am 
14. November 181%, und 9. Eeptember 1815, 
die ernftgemefjene Wiederholung diejer Weifung 
dahin, daß die Advocaren » Wirtwen und Mai- 
fen ihre Penſions- und Wlimentatiouss Quit: 
tungen, am Ende eines jeden Monats, ben der 
Caſſe der Gentral:Penfione:Anftalt, für bie Ads 
pocaten » Relicten,, zur — vorzulegen 
haben. - 


Diefem allen ungeachtet, bezeugen ſich meh⸗ 
rere Advocaten⸗Wittwen und Waiſen, aͤußerſt 
faumfelig, in Erhebung ihrer Penfionen und Ali⸗ 
mentationen. 


Da hierdurch der dabey beabfichtete Zweck 
gänzlich vereitelt wird, und da ſich auch meh⸗ 
vere Witrwen mod) andere Unordnungen an den 
Sceinen zu Schulden fommen laflen; fo fins 
det man ſich veranlaft, folgende Vorfchriften 
theils zu ertheilen, theils ſchon beftehende zu er: 
neuern. 


1. Saͤmmtliche Advocaten-⸗Wittwen und Mat: 
fen, unb deren refpectiven Vormuͤnder, werden 
angewiefen, Sorge zu tragen, daß alle Monate 
bie fälligen Penfions = Katen, bey der Caſſe 
des Penfiond = Zuftituts , für die Advocaten: Re: 
licten erhoben werden. 


U, Die Wittwen und Vormünder, haben die 
Quittungen eigenhändig zu unterzeichnen, und 
es ift 

Il. darauf zu fehen, daß von ben einfchläs 
gigen Policey:Behdrven die LebenssAttefte, ges 
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mau nach der Verordnung vom 5. Jänner 1814, 
Nummer 3. ( Regierungsblatt 181%, Srüd III. 
Seite 66.) nämlich : mit Bezengung des Witte 
wenjtandes und MWohnortes der Wittwe, und 
des unverforgten Zuftandes und Aufenthaltes der 
Maifen, den Quittungen beygeſetzt werden, 


IV. Die Quittungen haben feinen Stempel 
ndthig. ” 


V. Im leiten Monate jeden Etatö: Jahres, 
alfo im September , hat jede Wittwe fılr fich, 


und fiir jedes ihrer Kinder, eine befondere Ges - 


nerals Quittung , filr die vom 1. Dcrober bis 
Ende September bezogenen Penfions- und Ali- 
mentationd = Raten, und jenes Individuum, 
welchem die Penfion oder Alimentation, im Laufe 
des Etatd » Jahres angewiefen wurde, für das, 
vom Tage der Anweiſung, bis zum leiten Sep⸗ 
tember , oder bis zum Tage des Austritt, aus 
der Penfions:Anftalt erhobene Quantum, ebens 
falls eine GeneralsQuittung zu produciren. 


VI. Gleiches gilt für die in biefem Jahre 
bewilligte ſechsmonatliche Theurungs = Zulage, 
wofür die damit begnabdigten Individuen, ebens 
falls gefonderte Generals Quittungen zu produs 
eiren haben. 


Bon biefer Entihließung, bat dad Appellas 
tionsgericht, fämmtliche , in feinem Gerichtös 
Bezirke, domicilirenden Advocaten:Wittwen und 
Waiſen, und refpective Bormünder, in Ab⸗ 
ſchrift, zur genaueften Nachachtung, tarfrey 
in Kenutniß zu ſetzen. 


München den 22. July 1817, 
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Dienſtes-Notizen. 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt, haben, 
vermoͤg allerhoͤchſter Entſchließung, dd. 18. 


Februar d. J., die von dem Hauptmann der 


Gendarmerie, Freyherm von Koekh, für den 
Hofcaplan und Prediger an ber Hofkirche zum 
heiligen Cajetan dabier, Prieſter GEorbinian 
Rieſter, auf das Scharfzanifche Beneficium 
an der Pfarrkirche zu U. L. Frau, ausgeftellte 
Praͤſentation, allergnädigft bejtätiger. 


Dermdg allerhöchfter Entfchließung , tom 
19. Februar d. J., haben Seine Majeftät 
der König, die Pfarren zu Moofen, Lands 
gerichts Erding, dem bisherigen Beneficiaren 
zu Noging, Priefter Jguag Sellmaier, vers 
liehen, 


Seine Majeftät der Kobnig haben, 
vermoͤg allerhoͤchſter Entichließung , vom 22, 
Sebruar d. J., die Pfarren zu Oberhaching, 
Landgerichts München, dem biöherigen Pfarrer 
zu Nußdorf, Priefter Joſehh Goͤſchl, und 
bie hierdurch erledigte Pfarrey zu Nußdorf, gräfs 
lich Prepfingfben Herrſchaftsgerichts Hobens 
aſchau, dem Priefter Aranz SRaver SedImaier, 
Eurar:Erpofitus zu Polling, Landgerichts Muͤhl⸗ 
dorf, verliehen. 


Unterm 23. Februar d. J.. haben Seine 
Königlibe Majeitär, vermdg allerhoͤch⸗ 
fier Entichließungen , die Pfarrey zu Hagen 
heim, Xandgerichtd Landsberg, dem Priefter Jos 
hann Nepomuk Hegerle, Cooperator zu Aib⸗ 
ling, dann 


die Pfarrey zu Mettenbach, Landgerichts 
(14*) 
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Landshuf, ben biöherigen Pfarrer zu Lamperts⸗ 
haufen , Priefter Joſehh Heffner, und bie 
dadurch erledigte Pfarrey zum Lampertöbaufen, 
Landgerichts Pfaffenhofen, dem Priefter Jakob 
Zeiller, Eooperator zu Grießftätt, Landge⸗ 
ridots Waſſerburg, verliehen. 





— — — — — —— 


Bekanntmaächung. 


— — 


Curs 
der Baleriſchen Staatspapiere. 


Augsburg ben W. Februar 1821. 
— — — — — — 


Igriefe Geld, 
u NT | — 


Obligationen a 40f0 72} — 
diito — 50/0 864 — 
Land⸗Anlehen . — 92 
Hppothel = Anweif. - — 89 
Lott. Looſe A-D 240/0 — 96 
ditto E-Ma40/0 804 — 
ditto unverzinsliche 79 — 








Verſteigerungen. 


Aus hoͤchſtem Auftrage der Koͤnigl. Regie- 
rung des Iſarkreiſes, Kammer der Finanzen, 
vom 31. vor. Monats, werden am Douners— 
tage, den 8. künftigen Monats März, Vor: 


mittags, mehrere, im Koͤnigl. Regierungd x Ge: 
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bäude, befindliche Keller , oͤffentlich verſtiftet 
werden. 

Pachtliebhaber find eingelaven, am genanu⸗ 
ten Tage ihre Anbote zu Protocol zu geben, und 
fib früher die Keller durch den Pfleger des 
Königl. Regierungs = Gebäudes vorzeigen zu 


laſſen. 


München den 8. Februar 1821. 
Königlich-Baieriſches Rentamt ber 
Stadt Münden. 
Aufihläger, Rentbeanter. 


+’ 





Nachdem dad Kaufsangebot, welches, bey 
der, am 22. Jaͤnner d. Is., fatt gehabten Ders 
fteigerung, für das dem allerhöchiten Aerar zus 
gehbrige Wiefenbauerugut zu Oberdieng, gelegt 
wurde, die alleryöchtle Genehmigung nicht ers 
hielt; und dieſes Anweſen, in Folge gnädigiier 
Königl. Regierungs⸗Entſchließung vom 10. Febr. 
d. J., nochmal dem bijentlicyen Verkaufe ausge⸗ 
fest werden muß; ſo wird zur Verfleigerung 
deöfelben wiederholt, eine Tagesfahrt auf 


Donnerstag, den 8ten März d. Is., 


von 8 bis 12 Uhr Morgend, im bdieöfeitigen 
Amts = Kocale, angeſetzt, und foldyes hiermit 
befannt gemacht. 


Hinfichtlih des Guts-Complexes der ba= 
mit verbundenen Laſten, f. a., wird ſich auf die 
diesaͤmtliche Ausſchreibung, vom 19. December 
v. J., ( Stuͤck J. u. 11. des heurigen Kreis: Ze 
telligenzblattes) berufen. 

Den 16. Februar 1821. 
Königlihes Baierifhed Rentamt 
Erdbiug 
Beutlhaufer, Rentbeamter. 


— 
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Mondtag, den 5ten März bieß Jah— 
teö, werden von der unterzeichneten Infpection, 
eumulatio mit dem Königl. Landrentamte Muͤu⸗ 
ben, die, für die zweyte Haͤlfte des Etats-Jah— 
res 1832 , auf den erften Stunden um Müns 
chen bendthigren Materiälbaufen, an die wenigft 
Kordernden, Öffentlich verjteigert. 


Die Verhandlung beginnt, Morgens früh 9 
Uhr, In dem Amrslocale des Koͤnigl. Kandrents 
anits Minden am Lilienberg, wozu Steigerungö⸗ 
Luftige hiermit eingeladen werden, 


Minden ben 25. Februar -1821. 
Kbniglich = Baierifhe nordweſtliche 


Waffersund StraffenbausFnfpection 
Münden. 


v. Grauvogel, Bau⸗Juſpector. 





Zu Folge der hoͤchſten Regierungs⸗Anbefeh⸗ 
fung des Far: Kreifes, Hammer der Finanzen, 
ddo. 27ten September v. J., follen die, auf 
Aerarial⸗Koſten, gemachten 200 Klafter Buchens 
Scheiter, und 80 Klafter davon abfallende Hefte 
und Weberbolz, im obern K. Wolfratöhaufers 


Forſte, Diftrikts - Hafelleiten, eine kleine Vier— 


telftunde von der Iſar entjernt, durch *dffents 
liche Verfteigerung, mir dem K. Reutamte das 
bier, verwerthet werben. 


Indem man hierzu ben 8. März dieß Jah: 
red beſtimmt har, werden die Kaufsluftigen eins 
geladen, am obigen Tage, frül 9 Uhr, eutweder 
im Wirthshauſe zu Weraröried, oder auf dem 
Holzſchlage feldft, ſich ehevor einzufinden, allwe 
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die uͤbrigen ——————— bekannt un 
werden. 


MWolfratöhaufen den 19. Februar 1821. . 
Kduigl. Forſtamt Starnberg in 
Wolfratöhaunfen, 

J und 
Koͤnigl. Rentamt Wolfratshauſen. 
v. Schleich, K. Ober⸗ Ströber, Rent: 
förfter. beamter, 





Auf Andringen eines Gläubigerd, wird, in 
Wege der Erecution, auf den iten März, 
Vormittags 9 Uhr, ein Termin, zum Verkaufe 
ber Behaufung des Bierwirths, Simon Daia 
mer, in der Ludwigs = Borftade Nro. 122. 
und 123. hiermit anberaumt. 


Kaufsliebhaber wollen fih, zur erwähnten 
Zeit, in dem diesfeitigen Gerichts» Locale eins 
finden, und ihre Kaufsanbote zu Protocol 
geben. 

München den 9, Februar, 1821. 
Koͤniglich-Baieriſches Kreis: und 
Stadtgeriht Münden, 
v. Gerngroß, Director, 
Dr. Perner. 


@) 2, 





— 


Auf Andringen der Glaͤubiger, wird das 
Maurermeifter Kirch graber'fhe Haus Nro. 
105. in der engen-Gajfe, unweit der Frauen⸗ 
Kirche, am Donnerdtage den 2gten März 
1821, Vormittags 9 Uhr, vorbehalt⸗ 
(ich der creditorſchaftlichen Genehmigung wies 
berbolt, an den ara gerichtlich vers 
ſteigert. 


Kaufsliebhaber werden aufgefordert, an jes nunmehr zum dritteumal, zum bffentlichen Ver— 
nem Tage ihre Anbote bier zu Protocol zu kaufe, auögefihrieben, und dazu Dienstag ber 


geben. 10. April fetgefegt, wozu Kaufslaftige mit dem 
Den 13. Februar 1821. Bemerken eingeladen werden, daß fie, am Ber: 
Kön ig lich-Baieriſches Are id: und fleizerungstage , mit obrigkeitlichen Vermoͤgens⸗ 
Stadtgericht Minden. und Leumundszeugniſſen verſehen, zu erſcheinen 


haben, und bis Mittags 12 Uyr, ihre Kaufsan— 
bote zu Protocol geben koͤnnen. 


Das Unwefen befteht 


Aus Gebäuden: 


Im Wege der Volftredung, wird die Bes 4) dem gemauerten zweigidigen Wohnhaufe; 
baufung der Schäfler Mayınoferifihen Ehes 2) dem gemauerten gefondent fiehenden Mühl: 


v. Gerugroß, Director, 
(3) 2. Dr. Stecher. 





leute, im Hackergaͤßchen Nro. 1078, Grundbuhes | gebäude; 
el. 973, zum Öffentlichen Verkaufe, an den 3) dem gemauerten Stadel, mit den Darunter 
Meiftbierenden, auf den 16ten März diefes befindlichen Pferdftallungen ; 


ahres, aus t: 
Jah usgeſetz 4) der gemauerten mit Schindeln eingedeckt ges 


Kaufsluftige werden Daher, am befagten Tage, fondert ftehenden Viehſtallung; 
Vormittags, von 9 bis 12 Uhr, ihre Angebote 5) pemgemauerten, und mit Ziegeln eingedeck⸗ 
im diesfeitigen Gerichts sLocale zu Protocol zu ten Badhaufe ; 


geben, eingeladen, mit dem Bemerfen, daß 
über den Zuſchlag, die Erholung der Genehmi⸗ 
gung, von Seite der ntereflenten , vorbehals 
ten bleibt. 
Den 16. Februar 1821. 
Koniglih: Baierifhes Kreis: und ü 
Stadtgericht Münden. ten Oelmuͤhle; 
v. Gerugroß, Direstor. ‚9 einem gemauerten Wohnhaufe über der Am⸗ 
(2) 1. Bauen per. 


6) der gemauerten, und mit SUR einge; 
beten Wagenremiß; 


V der hölzernen, und mit Schindeln einge: 
deckten Schueidmuͤhle; 


8) der hölzernen, und mit Schindeln eingedeck⸗ 





Aus Gründen: 


Da fich bey der, aufden 8. Jänner, zum dffente a) Einem Wurzgärtchen, nebſt Hofraume, bey 
lichen Verkauf; des Muͤhlanweſens des verſtorbe⸗ der Mühle, ad 2 Tagw. 20 Der. 
nen Müllers, Franz Kav.Weilbammer,zullne b) Beym genannten Aweſen: an Aeckern, 114 
terbruck, anberaumten Tagsfabrt fein Kaufsluftis Tagw. 92 Dec. Wieſen 22 Tagw. 05 
ger eingefunden har, . fo wird, auf Verlangen, Dec. Holzgruͤnden, auf. 5 verfihiedenen 
der Gläubiger, diejes bedeutende Muͤhlanweſen Plaͤtzen, 45 Tagweik, 76 Der 
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Das Maͤhlwerk, an der Amper, beſteht in 
5 Gängen, mit aller noͤthigen Ein= und Zu: 
gehdr, der Saͤgmuͤhle, dem Delichlage, und 
- der Brechmiüple, 


Das Haus: und Baumanns- Fahrniß aller 
Art, iſt in gutem Zuftande vorhanden , und kann 
in dem dariiber aufgenommenen Inventario ein: 
geſehen werden. 


Der Viehftand beſtehet In 9 Pferben, weil 
ber verftorbene Müller ſich auch mit dem Land⸗ 
fuhrwerf abgegeben, in 14. Kuͤhen, 1 Stier, und. 
11 Stuͤck Jungvieh. 

Dieſes bedeutende Muͤhlanweſen iſt gericht: 
lich auf 21,467 fl. Zr. eingeſchaͤtzt, und zwar 
bie Mobiliarfhaft auf 2905 fl. 40 fr., und bie 
Inmobiliarſchaft, auf 18,471 fl.’22 fr. 

Die. Laften koͤnnen von den Kaufsluftigen 
- am Berfteigerungstage eingefehen werden, 


Dieſes Anmwefen ift zum Königl, Nentamte 
Dachau erbrechtig, ein Theil der Gründe auch 
mit Maierfchaftöfriften belegt, und ein anderer 
zum Gotteshaus Jarzt freiſtiftig, ein Holztheil 
aber ad 23 Tagw. 41 Dee. ludeigen. 

Die Gruͤnde find im Landgerichte Dachau, 
und Freyſing entleger, die Muͤhle aber mit al: 
len Gebäuden im erften Gerichtöbezirfe, und an 
der MänchnersPfaffenhofer-Landftrafe, 


Kaufsliebpaber Finnen, in der Zwifchengeit, 
das Muͤhlanweſen beſichtigen, und am Verftei: 
gerungs-⸗Tage ihre Angebote, zur ereditorfchaft: 
lichen Ratification, zu Protocol ‚geben. 

Den 27. Jänner 1821. 
Könis lich-Baieriſches Landgericht 
Dachau. 
kiet, Heydolph, Landrichter. 
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Das Angebot, für das Bierbraͤuer Hols. 
zerſche Gantgut zn Indersdorf, das unterm 
6. November 1819, und 29. März 1820, zu® 
dffentlichen Verkauf ausgefchrieben worden, hat 
auch zum zweytenmal die ereditorfchaftliche Ges 
nehmigung nicht erhalten, daher dies geſammte 


Anweſen, unter den erſten Bedingungen, und 


unter Bezug auf dad Kreis— Futelligenjblart, 
som 10. May 1820, Stüd XIX, wiederholt, 
zum Öffentlichen Verkauf audgefchrieben , und 
dazu Mondtag der 30te April L. Js. 
auberaumt wird, wobey Kaufluſtige, mit obrig⸗ 
leitlichen Zeugniſſen, über Vermdgen und Leu⸗ 
mund verfehen, zu erfcheinen haben, und ihre 
Angebote bis Mittags 12 Uhr, zu Protocol ge: 
ben fünnen. | 

Den 21, Februar 1821. 


Königlich » Baierifches Landgericht 


Dachau. 
kict. Heydolph, Landrichter. 





Zur Befriedigung der Creditoren des Drechs⸗ 
lermeiſters, Damian zu Haidhauſen, muß 
deſſen Anweſen, zur oͤffentlichen Verſteigerung 
gebracht werden. 


Dieſes Anweſen beſteht, in einem, vor einl⸗ 
gen Jahren, neu erbauten gemauerten Hauſe, mit 
einer Wohnung zu ebener Erde, vorwaͤrts gegen 
die Straße, und einer kleinen Wohnung ruͤck⸗ 
waͤrts, dann zwey Wohnungen über einer Stiege, 
und unter Dem Dache. 


. Dazu gehört auch die feparirte Holzhuͤtte, 
und ein kleiner Stall, daun Gaͤrtchen. 


Saͤmmtliches ſteht in einem Schaͤtzungs⸗ 
Werthe von 3585 fl., und it bodenzinfig ohme 
Handlohn, 
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Der Tag der Verfteigerung , iſt Dientag 
der 15te März I. J., von Vormittags 9 Uhr, 
Yis Mittags 12 Uhr. 


Kaufsluftige Fonnen uähere Auffchliffe, im 
Locale des unterzeichneten Amtes, erholen. 
' Den 6. Sebruar 1821. | 
Königlih= Baierifhes Landgericht 
Münden. 


* Steyrer, Landrichter. 





Auf Audringen der Glaͤubiger, und in Ge⸗ 

maͤßheit der, uͤber die beantragte Zertruͤmmerung, 
erfolgten gnaͤdigſten Regierungs-Entſchließung, 
wird nun das geſammte Bartl = Bäder « Unwes 
‚fen, der Johann’ Jaud' ſcheu Eheleute, im 
-Marfte Haag, wiederholt der bffentlichen Vers 
fleigerung, mit Vorbehalt der creditorfchaftlis 
chen Genehmigung, unterworfen, 


Der ganze Befigftand befteht, neben dem ges 
mauerten Wohn und Bäderhaufe, fammt der 
Bäcers- Gerechtigkeit, in 45 Tagw. 13 Decim. 
an verfcbiedenen , in gutem Stande, fid) befind- 
lichen Grundſtuͤcken. 


Sollten fich, filr das ganze Anweſen, Feine ans 
nehmbaren Käufer melden; fo wird der Verſuch 
zum theilmeifen Verfauf der einzelnen Grunds 
filde gemacht. 


Kaufsliebhaber, welchen es freyfteht, die 
Kaufs » Objecte zu befichtigen, und das obrig⸗ 
Teitliche Inventar, fo wie den beantragten Zers 
trümmerungs: Entwurf, in dießfeitiger Amtswoh⸗ 
nung einzufehen, werden hiermit eingeladen, ges 
hoͤrig zu erjcheinen, und unter Nachweifung ihres 
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Vermdgend und Leumunds, fo wie der Kun—⸗ 
digkeit bes Bäder: Gewerbes, ihre Unbore zu 
Protocol zu.geben, 


Die Verfteigerung felbft wirt in loco Haag, 
im Brandlwirthshauſe, den 10. März 1821, 
Bormittags 9 Uhr, beginnen. 
Den 1. Februar 1821, 
Königlich » Baierifches Landgericht 
Mafjerburg. 
(3) 3. 


v. Menz, Landrichter, 
— — — — — — — — 


Vorladungen und Edictal— 
Citationen. 





Sn dem Schuldenweſen des hieſigen Bier—⸗ 
wirths Michael Benglan, iſt das Erkenntuiß 
auf Eröffnung der Gant, in hoͤchſter Inſtanz am 
16. December v. J. bejtätiget worden. 


Man will daher folgende drey Edictd:Tage 
beſtimmt haben: 


Ad producendum, et liquidandum zus 
gleich , zum nochmahligen Werfuche einer gütlis 
hen Beylegung diefes Schuldenwefend, den 
5ten März 1821; 


Ad excipiendum den 4ten April 1821, 
dann 


Ad concludendum ben Aten Map 1821, 
und zwar iu dem Maße, daß, als der tern. - 
nus ad quenr, hinſichtlich der Eonclufion der 
Ste Junius 1821 feitgefegt jey, inner wel— 
chem Eonclufions = Termine, vie eine Hälfte ad 
replicandum, und die andere Hiljte ad dupli- 
candum zu verwenden ſey. 


2 


477 


Es werden ſohin alfe diejenigen, welche an 
dleſe Ganrmaffe eine rechtliche Forderung ju 
machen haben , hiermit aufgefordert, an eben 
erwähnten Edictd : Tagen, entweder in Perfon; 
oder: durch genugfam bevollmaͤchtigte Anwälte, 
jedesmal um 9 Uhr Vormittags, bey ünterzeichd 
neter Stelle zu erfcheinen, und ihre Forderuns 
gen nebft dem Borrechte rechtögenigend anzu⸗ 
bringen, als fie außer dem nicht mehr damit 
gehört, ſondern ipso facto präcludirt feyn 
follen. wer 

Den 23. Janner 1821. 


Kbniglih>sBalerifhes Kreis: un ' 
Stadtgericht Münden. 
v. ——— Director. 

e) 25 €. ink 


i 





: BY sen I — 

In der Verlaffenfchaftsfache des Herrmann 

Gortfried von Dumhof, geheimen Secretärd 

und Expeditors bey der vormahligen Hofkam⸗ 

mer dahier, haben ſich bisher nur einige Ver⸗ 
wandte des Verlebten gemeldet. 


Es werden fomit alle j jene, welche Erbſchafts⸗ 
Anſpruͤche erheben zu fonnen glauben, hierdurch 
aufgefordert, binnen Drey Monaten ſich pers 
ſdulich, oder durch hinreichend bewollmächtigte 
und inftrwirte Auwaͤlte, zur Erbfähigkeit 34 ler 
gitimiren, und ihre Anfpriche geltend. zu, mas. 
Ken, außer dem die Derlaffenfchaft, rechtlicher 
Orduung nach, blos mit jenen, welche ſich 
gemeldet,‘ auselnander geſetzt werden wird. = 

Den 30. Jänner 1821, * 

Koͤniglich⸗Baieriſches Kreide und 
Stadtgericht Münden, 
v. Gerngroß, Direchr. 


(3).2: BI) Beer FE er Riebeslind:: 


.. . 


he ee” 
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oe Hräterwihttir, burgerl. Han; 
— dahier, gieng, mit Hinterlaſſung eines 
Teſtamentes, mir Tode ab, und fegte feine 
Ehegattinn , Katharina Hinterwinfler,sin 
feine Verlaſſenſchaft * ———— ein. 


Es wird daher ss —— 
Bruder des Verſtorbenen, und Handlungs⸗Com⸗ 
mis, deſſen Aufenthaltsort unbekannt iſt, oder 
ſeine Erben hiermit aufgefordert, wegen Ag⸗ 
nofeirung des Zeftaments, ſich binnen 60 Tagen 
um fo'niehr zu melden, als fonft die Erbſchaft 
an die Teſtameutserbinn ausgefolgt würde,’ 


— Unter dem naͤmlichen Compelle und Termine, 
werden alle diejenigen, fi zu melden, aufgen 


" fordert, welcye an diefe Erbſchaft Anfpriche a“ 


machen gedenken. 
Landshut den 10. Janner 1821. 


KbniglihsBaierifhes Kreis: und 

—Stadtgericht Landshut. 

En Weguel,'Dirertor. ' 
(er Bar Start. 





Da Yohann Wolfgang Ehriftian Ben, 
Deneficigt und Ehorregent bey der koͤnigl. Stabt: 
Pfarrey St. Jodoc in Landshut, am 9. Jänner 
dieſes Jahres, mit Hinterlaffung einer letztwil⸗ 
ligen Verordnung, verftorben , fo werden hiers 
mit alle diejenigen, welche, auf diefeBerlaffens 
ſchaft, ex quocungue titulo, rechtliche Anſpruͤ⸗ 
che zu machen Haben, aufgefordert, ſich im Zelt 
vbn 50 Tage, von gegenwärtiger Bekauntma⸗ 
chung am gerechnet, über ihre Rechte ud Ans 


ſpruche hierorts gefeslich außzuweifen, ala nach 


Umfluß dieſes Termines, mit der weitern Aids 
einanderfegung diefer Verlaſſeuſchafts s Sache, 
(16) 
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nach- dem Inhalte der Jetwilligen Werorbunng, 
geſetzlich fuͤrgeſchritten werden wird. 
-Den 8. Zebruar 1821. 
KbuiglihsBalerifches Kreiss und 
Stadtgericht Landshut. >] 
Vequel, Director. 


@) 1. j — 





Johann Vorbaitner, Gutlerd Sohn aus 
Einholz d. G., und nachher Soldat im Königl, 
Baier. 2ten. Linien: Jufanjerie⸗R—egimente, ‚weich, 
feit dem 1. July 1813, in den Regimentss ei⸗ 
ſten, als vermißt aufgefuͤhrt. 


Da nun demſelben ein Bermdgen angefallen 
iſt, und defien Verwandte, auf Ausfolglaffung 
diefed Wermdgens dringen, fb wird genannter 
Johann Vorbaitner hiermit aufgefordert, 
in Zeit 

von fehzig Tagen, |. 2 
fi) um fo gewifler hierorts zu : melden, oder 
von feinem Leben Nachricht, hierher zu geben, 
als er außer dem für verfchollen erklärt. und 
mit feinem Bermdgen, sechtlicher Ordnung nad, 
verfahren wuͤrde. 

: Den 17. Februar 1821. 
Königlich: Baierifipes a 

Eberbberg. 

— kandrichter. ae 


\ 


Schon am B. Juui 1812, wurden, in Mfents 
lichen Blättern, die allenfallſig igen Erben des, in 
Freyſing im Monat Auguft 1810), verſtorbenen 
geweſenen Fuͤrſtbiſchoflichen Mundkoches Franz 
Anton Seraphicus Th ai ha mmer, aufgefor⸗ 


dert, ihre — — binnen 
Aunetkennung/ oder Diffeſſion dieſes letzten Wil⸗ 


60 Tagen auher. nachzuweiſen. ui 


- 
u?» 


— 
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1, Aus Hierüber erhaltenen Anfragen, um die 
ı Geburts » und Familien -Werhältniffe des ver⸗ 
Korbenen Thalhammer, und deswegen ges 


; machten Nachfragen , erhielt man Kunde, daß 


Franz Anton Thalbammer, den 2. Drtober 
1251 in Zreyfing geboren ‚wurde, und feine Ael⸗ 
tern, Joſeph Thalhammer, buͤrgerl. Bier⸗ 


wirth ig. Freyſing, verheirathet mit Anaſtaſia 


Weſtermair, geheißen haben. 


Gexuanuter Franz Anton Thalhammer, 
war mit Theres Lotterkaͤſin aus Neuburg, ſeit 
1780 verehelichet. Mehrere Auskünfte über 
feine Abſtammung und Familien : Verhältniffe, 
konnten nicht ausfindig gemacht werben, 


Es werden demnach deſſen Anverwandte, 
unter einem neuerlichen letztmahligen Termine, 
von 60 Tagen aufgefordert, ihre Anſpruͤche gel⸗ 
tend zu machen, widrigenfalls die Verlaſſen⸗ 
ſchaft dem Fiscus, als ein vacirendes Gut, aus⸗ 
geantwortet werben: wuͤrde. 

Den 9. Februar 1821. 
— ————— 
— Frepfſing. 
Groſch, Landrichter. 


Am' 8. December v. J., iſt die Lalenſchwe⸗ 
ſtet Salome Eibel;'an einem Schlagfluß das 
hier pldtzlich verſchieden. 


Bey Gelegeuheit der, an ihrer Veriaſenſchaft 
vorgeuommenen Obſi ignation, fand ſi ein let 
ter Wille vor. f 


- Deren‘ Snteftats Erben wird hierhin genm⸗ 
niß gegeben, und dieſelben werden zugleich auf⸗ 
gefordert, ſich innerhalb SO Tagen, über die 
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tens zu erfläven,, als Außer dem, nach Ablauf 
biefes Termins, derfelbe für agnofeirt angenoms 
men, und in Vollzug gejegt werden wird, 


Auch haben in gleicher Friſt alle diejenigen, 
die Forderungen am diefen Nachlaß haben, 
felbe geltend zu machen, als nach Ablauf dies 
ſes Termins, die Maffe vertheilt, und fie an 
bie einzelnen Empfänger der Erbſchaftstheile 
verwiefen werden müßten. 

Den 19. Februar 1821. 


Königlich » Baierifhes Landgericht 
Pfaffenhofen 
Haindl, Landrichter. 


— — — — — — — 
Amortiſations⸗Decrete. 





Auf. Anſuchen des hieſigen Stadtmagiſtrats, 
im Namen der Stiftungen des St. Peter Pfarre 
Gotteshauſes, ald gegenwärtigen Ewiggeld⸗ 
Glänbigers, werben die allenfallfigen Befiter 
der unten befchriebenen Emiggeld s Haupt: und 
Transportbriefe, welche zu Verluſt giengen, 
aufgefordert, binnen ſech s Monaten: diefelben, 
bey bem unterzeichneten Gerichte zu produciren, 
und ihre Rechte hierauf. geltend. zu machen, 


als außer dem, nach Umfluß diefer Zeitfrift,; 
dieſe Urkunden für amortifirt. erachtet werden 


würden, 
Befhreibung. 
» Der Ewiggeld Hauptbrief, auf dem 
Hauſe der Magdalena Schwarzinn, 


Kiſtlers Wittwe, Hackengaſſe Nro. 403. 
50l. 225, am 22, Movember 1785, Alber, 


500 fl. errichtet, für Karl Anton von 
Barth, — und Stadtober⸗ 
richter; 3 4. 244 
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2) ber erſte Transportbrief vom 18. 
Jaͤnner 1788, von dem erflen Ewiggeld⸗ 
Glaͤubiger, an Johann Baptiſt von Stan— 
gha, uͤber die naͤmliche Summe; 

3) der zweyte Trausportbrief, von 
diefem an Menrad von Kurz, churfürftl, 
Haud« Kämmerer, und deffen Gemahlin 
errichtet, über die nämliche Summe am 
22. Sept. 1788; 

4) die zwey, bey einer Theilung diefes Ealyı 
geldes, am 18. Februar 1796; 

a) über 100 fl. für den Eenfur » Rath 
Moſer, und 
b) über weitere 100 fl. für Balkurge 
Goͤller errichteten Transportbriefe, 
Münden den 9. Februar 1821. 
KöniglihsBaierifhes Kreissund 
Stadtgeriht München. 
v. Gerugroß, Director. 


@) 1. Dr. BARHEN 





Bon den Verordneten * — Lands 
(haft in Baiern, wurden 
@) den Unterthanen der Hofmarkt — 
ting, am 3. Febr. 1798, eine Obliga⸗ 
tion auf 95 fl. 25 fr, für das a... 
Landanlehen von 1796, und 


b) den Unterthanen der vereinigten Hofmärfte 
Humbach und Fraßhauſen, am naͤm—⸗ 
lichen Tage auf 82 fl. 30 kr., gleiches 
Anlehen, ebenfalls eine Obligation aus⸗ 
geftellt, 

welche beyde Obligationen dem allgemeinen Sande 

gerichts⸗ Armenfond cedirt worden, und num zu 

Vorluſt gegangen find, 7 > 
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Gemäß Befchluß des Verwaltungs : Aus: 
ſchußes des Gemeinde » Stiftungs : Vermögens, 
foll_ das Unguͤltigkeits- Verfahren eingeleitet 
werden, welches nun in der Art gejchieht, daß 
man die unbekannten Inhaber diefer Obligatios 
nen auffordert, diefelben, innerhalb ſechs Mo: 
naten, um fo gewiffer hierorts zu produciren, 
und ihre allenfallfigen Anfprüche hierauf geltend 
zu machen, als nad) Ablauf diefer Zeit, die 
erwähnten Obligationen, als kraftlos erklärt 
würden. 

Den 13. Februar 1821. 


Königlih-Baierifhes Landgericht 
MWolfratshaufen. 


(3) 1. v. Haafi, Landrichter. 





GStedbrief, 





Johann Eifenhofer von Oberfchleißhein, 
Königl. Landgerichts München, Hafenbinderss 
Sohn, feiner Profeffion angeblich ein Schnei⸗ 
der, ein fehr gefährlicher Verbrecher, welcher 
in: der Macht vom 30. Juli v. J. mit zwey 
im diesfeitigen Gerichtds Bezirke geftohlenen Pfers 
den zu Gerolzbach, im Königl. Landgerichte 
Schrobenhauſen, durch Bauern = Purfche aufges 
griffen wurde, auf bem hierher Transporte aber, 
die Flucht ergriff, und feit diefer Zeit, in Vers 
bindung anderer verbächtiger Individuen, meh⸗ 
rere Verbrechen, Einbriche und Diebftähle vers 
aͤbte, trieb fich meiſtentheils im diesfeirigen, und 
den angrenzenden Landgerichtö = Bezirken, vors 
züglich gegen Münden, Freyſing, Pfaffenhofen 
und Echrobenhaufen zu, herum, ohne daß ders 
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felbe, der beftellten polizeplichen Spähe ohnge⸗ 
achtet , biöher zu Verhaft gebracht wurde. 


Alle Königl. Polizeye Behörden werden baher 
dringendft erfucht, auf diefen, fo viel mdglich 
fignalifirten, Verbrecher, welcher ſich fchon zwey⸗ 
mal bey verfuchten Arretirungen, gegen einen 
Gerichtedienerd sGehälfen, und einen durch ihn 
befohlenen Privatmann, mit einem Meſſer zur 
MWehre feste, und mit größter Schnelligkeit 
flüchtigen Fußes davon eilre, forgfamite Spähe 
zu veranftalten, und denfelben, im Attrappirungs- 
Falle, wohlgeſchloſſen hierher liefern zu laſſen. 

Beſchreibung. 


Johann Eiſenhofer, gegen 20 Jahre alt, 
bat eine mitılere hagere Statur, blonde Haare, 
und Yugenbraunen, graue Augen; lange fpitige 
Naſe, (weislichten Bart, gewöhnlichen Mund, 
gute Zähne, rundes Kinn, und bleiche Gefichtös 
Farbe. 

Kleidung. 

Dieſelbe beſtand vor mehreren Monaten, im 
einem hoben runden Hut, einem blau gelb ges 
tupften, perfenen Halstuch, einem dunkelblau 
tuchenen Janker, derley lange Hofe über die 
Stiefel, und: einen dunkelgrau tuchenen Mantel, 
welch letzterer jedoch, feit 4. December v. Bu, 
im diesfeitigen Gerichts-Verwahr fic) befindet. 

Zuweilen fol diefer Fluͤchtling als Mit Yürs 
ſche verkleider geben. 

Den 12. Februar 1821, 
KöniglihsBaierifches Landgericht 
Dachau. 


iet, ö 
RR kit. Heydolph, Landrichter | 





(Mebß einer Beylage die Schraunen-Anzeigen betreffend, ) BE 
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Zſarkreis. 





X. Stuͤck. Muͤnchen den 7. Maͤrz 1821. 





Amiliche Artikel, 





An 
die adelichen Gutsbeſitzer im 


Sfars reife. 


(Die Bildung der gutäherrlihen Gerichte bes 
treffend.) 


Am Namen Seiner Majeftät des Königs. 


N. noch verfchiedene adeliche Gutäbefiter 
im Sfarkreife, ungeachtet ber ihnen, theils 
von der allerhoͤchſten Stelle, theild von der 
Kreis » Regierung beivilligten Termine, mit 
der verfaflungsmäßigen Herftellung ihrer guts⸗ 
berrlihen Gerichte zdgern ; fo wird denfelben 
hierdurch erbffnet, daß, foferne fie, ohne firenge 
Nachweiſung unabwendbarer Hinderniffe, ihre 
Zingelegenheiten, nicht Tängftens binnen dreißig 
Tagen, vom Tage der Publication an, nad) 
den Forderungen des Edicts, ber die gutsherr⸗ 
liche Gerichtöbarkeit, berichtiger Haben werden; 


ohne Ruͤckſicht auf ihre verfaffungswidrigen 
Beichwerden, mit Einziehung der Gerichtöbars 
keit, ſowohl über bie weiter, ald 4 geometris 
fhe Stunden, von den Amts = und refpective 
Wohnſitzen ber Gerichtshalter. entlegenen Ges 
richtsholden, ald auch über bie Königlichen und. 
vormahligen Kloftergrundholden , endlich mit 
officieller Amtöbeftellung , wo gegen $. 30. des 
Edicts ein Gericht laͤngere Zeit gar nicht, oder 
nicht edietmäßig befegt ift, unfehlbar werde 
verfahren werden. 


Minden den 27. Februar 1821. 


Königliche Baierifhe Regierung 
des Iſarkreiſes. 


Kammer des Innern. 
v. Wid der, Praͤſident. 


v. Hofſtetteun, Director. 
Miller, Seer. 





(16) 


187: 


Un 
fämmtliche Königl. Polizey-Behbrden 
des Iſarkreiſes. 


( Die haͤuſigen Pferddiebſtaͤhle betreffend. ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Könige. 


"Die Vervielfältigung der Pferddiebftähle auf 
dem Lande, während des vorjährigen Sommers, 
veranlaßte die unterfertigre Stelle, den-Rönigl. 


Polizey = Behörden des Ffarkreifes, nicht allein 


eine firengere Handhabung der, gegen bie Nachts 


weide, beftehenden Verorduungen zu empfeblen,. 


fondern denfelben aud; noch befonders die Berfüs 
gungen des Mandats, vom 28. May 1649. in das 
Gedaͤchtniß zuruͤckzurufen, nach welchen, aufden 


beitebenden Biehmärkten, unbefannte, nicht mit, 
obrigkeitlichen Legitimationen verſehene, Verkaͤu⸗ 


fer. niemals zugelaſſen werden ſollen. 
Der Vollzug des Mandates, unterliegt um 


fo weniger einer. erheblidyen Schwierigkeit, als 


bie Ausſtellung die ſer Legitimationen (die zugleich 
eine: Befchreibung des zum Marfte zubringens 
den‘ Viehes enthaltew follen, ) fuͤglich den Ges 
meinde » VBorftehern , unter der Bedingung ihrer 
Fertigung, mir dem Gemeinde s Siegel übers 
laffen werden kann , es ift daher in diefer Bes 
ziehung fofere- bad Erforderliche zu verfügen, 
und gleichzeitig für die Verkündung der getrofs 
fenen Anordnung, in den einzelnen Gemeindes 
Bezirken, Sorge zu tragen, 
Münden den 27. Februar 1921. 
Königlich » Baterifhe Megierung 
bes Iſarkreiſes. 
Kammer des Innern. 
Widder, Präfident. 
* v. Hofſtetten, Director. 
Miller, Secr. 








188: 


(Die Eilebigung ber Wfarrey Arget betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 


Die Pfarren Arget, In dem Königl. Lands 
gerichte Wolfratöhauien, Decanate Fbhring, iſt, 
durch: den Tod deö lebten Beſitzers, erlediget. 


Cie: hat zwey Etunden im Umfreife, und 
300: Seelen zu pajtoriren, wovon 158 Commus 
nicanten. _ 


Sie hat eine Schule im Pfarrdorfe, und 
feine Filiale, weswegen au, kein Hülfspriejter 
dabey angeitellt if. 


Die Renten find auf 500 fl. 44 fr, Die 
Raften dagegen auf 72 fl. 12 fr. angegeben, 


Die Bewerber, aus dem Stande der Welts 


- priefter, haben fich vorfchriftmäßig zu melden, 


München den 23. Februar 1821. 
Königlich» Vaierifhe Regierung 
—des Iſarkreiſes. 
Kammer des Junern. 


v. Widder, Praͤſident. 
v. Hofſtetten, Director, 
v. Ruͤdt, Regg. Conc. 





(Die Ausfertigung von Urkunden, über Veraͤuße⸗ 
rungen von Stiftungs: und Gemeinde s Meali: 
täten, dann über grundherrlide Werträge be: 
treffend.) 


Am Namen Seiner Majeftät des Könige. 

In Bezug, auf die allerhoͤchſte Entfchließuug, 
vom 13. des vorigen Monats. (Kreis⸗Intell. DI. 
Stuͤck IV.), wird den fänmtlichen Untergeriche 
ten des Kreiſes, ein Auszug aus einer, im ru⸗ 
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bricirten Betreffe, am 19. dieß ergangenen, hoͤch⸗ 
fien Anordnung, hiermit zur Nachachtung bes 
fannt gemacht. 

Minchen den 23. Februar 1821. 


Königlihes Appellationd =» Gericht 
für den Iſarkreis. 


v. Mann, Präfident. 
Strauder. 





Auszug. 
Auf Befehl Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 


1c. Uebrigens haben mit den, vom Magis 
firate bisher, in Form von Eertificaten , ausge⸗ 


ſtellten Eonfenfen, zu Befigs Veränderungen von 


Grundholden unter fih, und eben fo mit ven, 
vom Magiftrate bisher ausgefertigten Urkunden, 
über, von Magiſtratiſchen Grundholden, vorges 
nommene Abldfungen der bodenzinfigen Eigen: 
ſchaft, die Gerichte ſich zu begnügen. 


Auch foll, bey dem eommiffionellen Verfahren, 

In Rechtöftreiten, und in allen jenen Fällen, wo 

. die Gerichte die Aborbnung eines Magiftrats- 

@liedes für nothwendig erachten werden, das 

officielle Schreiben des Magiftrats, worinn der 

Werreff des Gegenſtandes, und der Name des 

Abgeordneten enthalten ift, binreichen, und es 
Feiner fpeciellern Vollmacht bedürfen, 


Hinſichtlich der Unterfchrift in den Prozeß⸗ 
ſchriften, wird nach beygeflgt, daß nad) $. 14. 
des Edictes VI. zur Werfafemgs > Urkunde, 

- und $. 13. der Verordnung ber die Gefchäftds 
Fuͤhrung der Magiftrate, vom 2a. September 
1818, ſolche Schriften, neben dem Bilrgermeis 
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F} ’ 


ſter, von dem bevolfmächtigten Refpicienten, 


nit unterfchrieben ſeyn muͤſſen. 
München den 19. Februar 1821. 
Un 
die Kdnigl. Appellationdgerichte ‘des Megen-, 


Unterdonau-, Rezat:, Ober: und Unter⸗ 
Maln-Kreiſes, alſo erlaſſen. 








Dienftes: Notizen. 


Seine Konigliche Majeftät: haben, 
unterm 13. Februar d. F., dem Rathe und ers 
fen Regiftrator des Appellationd : &erichtes für 
den Iſarkreis, Bernhard Attenfofer, in 
feinem fiebenzigftem Lebens» und nah mun 
zuruͤckgelegten fünfzigften Dienftiahre, die nach⸗ 
gefuchte Ruheverſetzung, mit Belaffung feines 
Gefammt s Geldgehaltes, Titels und Functionds 
Zeichens, nad dem Edicte Über die Verhaͤlt⸗ 
niffe der Staatödiener, vom 20. May 1818, zu 
gewähren, und bemfelben zugleidy zum Beweife 
der befondern Allerhöchiten Zufriebenheit , mit 
feinen fünfzig Fahre treu und emſig ‚geleiftes 
ten Dienften, die goldene Verdienſt · Medaille 
zu verleihen; 


dann unterm 20. dieſes Monats, auf die, 
bey obiger Gelegenheit, erledigte Regiſtrators⸗ 
Stelle, bey dieſem Gerichtshofe, den ſich, im 
eilften Jahre, als Regiffraturs: Gehuͤlfen das 
ſelbſt, auszeichnenden Kangeliften „ Friedrich 
— zu befördern geruht. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig — 


vermdg allerhdchſter Entſchließuug ‚dd. 28. Febr. 


d. J., die Pfarrey zu Schmischen „ Landge⸗ 
(ı6*) 
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sichtö Landsberg, bem bisherigen Pfarrer zu 
Afcholding, Landgeridyts Wolfratöhaufen, Pries 
fer Johann Baprift Hannes, 


dann die Pfarren Walleshaufen, Landgerichts 
Landsberg, dem biöherigen Pfarrer zu Bern⸗ 
sied, Priefter Bonifaz Riebbammer, vers 
lieben. 





Bekanntmachungen. 


Eurs 
der Bailerifhen Staatspapiere. 


Augsburg den 1. März 1821. 


Obligationen a 40fo 724 — 

ditto a 50 864 — 
Laud⸗Aulehen . » — 913 
Hupothefs Unweif. » — 89 
Lott. Looſe a-. DA400040 — 06 

ditto E-Mä4of || 804 — 
Aiito unverzinsliche79 _ 








( Verſchollenhe its Erklaͤrung.) 
Da ſich Kaſpar Steurer, Wirths-Sohn 


aus Neufahrn d. G., der diesſeitigen Aufforde⸗ 


rung, vom 14. Auguſt v. J., ungeachtet, inner⸗ 
halb des beſtimmten Termines, hierorts nicht 
meldete, ſo wird derſelbe hiermit als verſchol⸗ 
len erklärt, und dem gemäß, fein Vermoͤgen 


— — — 
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gegen Kaution, feinen naͤchſten Verwandten aus⸗ 
gehaͤndigt werden. 
Den 27. Februar 1821. 
Königlid: Baierifhes Landgericht 
. Eberöberg. 
Hd, Landrichter. 





Verſteigerungen. 


Aus hoͤchſtem Auftrage der Koͤnigl. Regie⸗ 
rung des Iſarkreiſes, Kammer der Finanzen, 
vom 31. vor. Monats, werden am Donnerds 
tage, den 8. künftigen Monats März, Vors 
mittagd, mehrere, im Kdnigl. Regierungs s Ges 
bäude, befindliche Keller, dffentlich verſtiftet 
werden. 


Pachtliebhaber find eingeladen, am genanne 
ten Tage ihre Anbote zu Protocoll zu geben, und 


- fh früher die Keller durch den Pfleger des 


Königl, Regierungs = Gebäudes vorzeigen zu 
laffen. 
München den 8. Februar 1821. 


Koͤniglich-Baieriſches Rentamt ber 
Stadt München. 


Auffhläger, Rentbeamter, 
(2) 2. 





Auf Andringen der Gläubiger, wird das 
Maurermeifter Kirch graber'fhe Haus Nro. 
105. in der engen Gaffe, ‚unweit der Frauens 
Kirche, am Donnerstageden 29ten März 
1821, Vormittags 9 Uhr, »vorbbehalt⸗ 
lich der cereditorfchaftlichen Genehmigung wies 


"derholt, an den Meiftbietenden gerichtlich vers 


fteigert. 
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Kaufsliebhaber werden aufgefordert, an jes 
nem Tage ihre Anbore hier zu ... zu 
geben. 

Den 153. Februar 1821. 

Koͤniglich-Baieriſches —& und 
Stadtgericht Muͤnchen. 


v. Gerngroß, Director. 


(3) 3. Dr. Steder. 


Im Wege ber Mollftredung, wird die Bes 
haufung der Schäfler Mayrhoferifchen Ehe⸗ 
leute, im Hadergäßchen Nro. 1078, Grundbuchs⸗ 
Fol. 973, zum bdffentlihen Verkaufe, an den 
Meiftbietenden, auf den 15ten März biefes 
Jahres, ausgefegt 2 


Kaufsluſtige werden Aer am — Tage, 


Vormittags, von 9 bis 12 Uhr, ihre Angebote . 


‚Im diesfeitigen Gerichts = Locale zu Protocol zu 


geben, eingeladen, mit dem Bemerken, daß: 


über ben Zufchlag, die Erholung der Genehmi⸗ 


gung, von Seite, der Intersffenten ‚ borbehals .. » 


ten bleibt. 
Den 16. Februar 1821. 
Königlihs Baierifches Kreis: und 
Stabtgeriht Münden. 
v. Gerngroß, Director, 


(2) 2. Bauer. 





Auf Antrag besjenigen Gläubiger, welcher 

fi) bereits, zur Geltendmachung des juris de- 
lendi, bereit erflärte, wird, in Gemäßpeit der 
Gerichts-DOrdnung Cap. 19. $. 17. die Geſammt⸗ 
Gantmaffe des hiefigen Lebzelters, Kranz Kaver 
Wirtenberger, zum vierten Mahle, im Wege 
dffentlicher Verfteigerung, ausgeboten, und hier⸗ 





Erbſen, fhbne — — 
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zu ein Termin, "auf Mondtag deu 26. 
März laufenden Jahres, anberaumt. 


Diefe Maffe befteht 

a) in dem Haufe in der Weinſtraße, 

b) in dem Haufe und Garten im Schöufelve, 
in der Obergartenſtraße sub Nro. 06. 


o) inden, mitgerichtlichenm Befchlage, belegten 
Bahrniffen des Gemeinfchuldners. 


Zu dieſem Eude werden die Kaufsliebhaber, 
welche ein hoͤheres Aubot, als die Uebernahms⸗ 
Summe des Deleuten betraͤgt, zu ſchlagen ge: 
denken, eingeladen, bey der auberaumten Tages: 
fahrt ihre Anträge zu ftellen, und mittlerweile, 
durch bie ihnen freyſtehende Actens Einfiche, von 


dem Stande der Maffe, fich zu überzeugen. 


Den 27. Februar: 1821. 


Koͤniglich Baierifhes Kreis: und 
 Stadtgerih Münden. 

Graf v. Rechberg, Director, 

. Schrott, 





Mittwoch, den Ziten naächſt künftigen 
Monats März, werden, in dem Pfarchofe zu 
Rattenfirchen, von ber Berlaffenfchaft deö Prien 
ſters Johann Evangelift Wiefer, gewefenen 
Pfarrers allda, folgende Getreidgattungen, ges 
gen fogleich bahre Bezahlung, verfteigert werden : 


Meigen . 19SchÄf. 1 Metzen — Vierl, 
Ks 0... — 5 — — 
Gerften . 66 — — — — — 
Haber verſchle⸗ A 
dener .8— 2 — — — 


2 — 2 — 

Eben fo auch das vorräthige® Waitzenſtroh, 
ungefähr 11 Schober, und Roggenftrob 
42 Schober. 
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Raufsliebhaber wollen fich daher, am genanns 
ten Tage, bis 9 Uhr früh, im Pfarrhofe zu Rat: 
tenfirchen, einfinden. 

Den 21. Februar 1821. 
Königlich = Baierfthes gandgerict 
Muͤhldorf. 


DB a. — Landrichter. 





Die Zintliſche Behauſung in der Vorſtadt 
Au Nro. “5, in der Marienftraße: gelegen, wird 
am'2T7ten März, im Amts: Locale am fi: 


lienberge, von 9 bi6 12 Mhr Wotndrtags, Me 


fentlich verfteigert. 
Dieſes Anmefen befteht 


1) zu ebener Erde, in einem Zleße, wen Eins | 


ben, und einer Küche. 


Daben befinker: fih ein FERNE 
ein Viehftal auf 4 Stuͤcke, eine Dunglege,:, 
eine Holztemiße, und ein Hofraum mit einem 


Eommmun =. Brunnen. 


Das Haus ift gemauert, ‚ und hat ein Schins " 


deldach. 

Das geſammte Auweſen iſt — 
tig, mit Handlohn, zum Konigl. Laudrentamte 
Muͤnchen, und zahlt jährlich. 31 fr. 1pf. Stift. 

-Die Haͤuſerſteuer beträgt 1 fl. 54 Fr. 
Die Rufticalftener vom. Gärcchen, nv 

in simplo _ı fr. 1.pf 
- Die Schätzung ift 900 fl. 
Kaufsluftige mögen fich einfinden. 

Den 7. Februat 1821. 

Koͤniglich⸗ Baieriſches Landgericht 
Münden. 


(2) ı. Steyrer, Landrihter. 
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Das hiefige ſogenaunte Bothenwirths⸗An⸗ 
‚wefen, beftehend aus. dem zweygaͤdigen Wohn⸗ 
hauſe, im Markte, mit zwey Stallungen, eis 
nem Garten, worauf bisher ‚die reale Biers 
wirths⸗Gerechtigkeit ausgeübt wurde, danu ei- 
nem Stadl außerm Markte, 3 Tagw. 92 Dec. 
Wieſen, in der Kten Claſſe, 0 Tagw. 57. Dec. 
Aecker in der. 11ten Claſſe, ſoll an den Meiftbie: 
tenden, : vorbehaltlich der Genehmigung der 
Intereſſenten, verkauft werden. 


"Kaufsliebhaber, von denen fich auswaͤrtige 
nit Vermögens» und Leumundszeugniffen auszus 
weifen haben, Tonnen ihre Anbote, den 31. 
März. J. dieforts, zu Protocol geben. 

* Den 28. Februar 1821. 
Koͤniglich-Baieriſches Landgericht 
J Roſenheim. 
Wild, kandrichter. 


Vorladungen und Ediet al⸗ 
Citationen. 


In dem Schuldenweſen des hieſigen Bier⸗ 
wirths Michael Benglan, iſt das Erkenntniß 
auf Erbffnung der Gant, in hoͤchſter Juſtanz am 
16. December. 2.3. bejtätiget worden, 


“ - Man will daher folgende drey BiHhEne 
beftimmt haben: 


Ad producendum, et liquidandum zu⸗ 


N gleich , zum nochmahligen Verſuche einer guͤtli⸗ 


den Beylegung dieſes Schuldenweens, den 


sten März 1821; 


Ad excipiendum den. kten April 1821, 
Bann. . . i Each 
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Ad concludendum ben ten May-1821, - 
und zwar in dem Maße, daß, als der termi«. 


nus ad quem , binfichtlid) der Concluſion der 
3te Zunius 1821 feſtgeſetzt ſey, Immer wels 
chem Eonclufiond s Termine, die eine Hälfte ad 
replicandum, und die andere Hälfte ad dupli- 
candum zu verwenden fey. 


Es werben ſohin alle: diejenigen, weldye an 


dieſe Gantmaffe: eine- rechtliche Forderung zu 


machen haben , hiermit: aufgefordert, , an eben 


erwaͤhnten - Ediets⸗Tagen, entweder: im Perfon, , 
oder durch genugfam bevollmächtigee Anwälte, , 


jedesmal um 9 Uhr Vormittags, bey unterzeichs 
neter Stelle zu erfcheinen, und ihre Forderun⸗ 


gen nebft dem Vorrechte rechtsgenuͤgend anzu⸗ 


bringen, als fie außer dem nicht mehr damit 
gehdrt,, 
follen. 
Den 23. Jänner 1821. 
Königlib-Baierifches Kreise und 
Stadrgeriht Münden. 
v. Gerugroß, Direrror; 


(5) 3. €. Zink. 





In der Verlaſſenſchafts ſache des. Herrmann 
GSottfried von Dum hof, geheimen. Secretaͤrs 
und. Exrpeditors: bey: der vormahligen Hofkam⸗ 
mer dabier, haben ſich bisher nur einige Ver⸗ 


wanbte des Verlebten gemeldet, 


Es werden fomit alle jene, weldhe Erbſchafts⸗ 
Anſpruͤche erheben zu können glauben, hierdurch 
aufgefordert, binnen drey Monaten. fich per: 
ſoͤnlich, oder durch hinreichend bevollmächtigre 
und inftruirte Anwälte, zur Erbfähigfeit zu les 
gltinniren, und ihre Anſpruͤche geltend zu mas 
Ken, aufer dem die Verlaſſenſchaft, rechtlicher 


— 


ſondern ipso' ſaeto praͤcludirt ſeyn 
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Ordnung nach, blos mit jenen, welche ſich 

gemeldet, auseinander geſetzt werden wird, 
Den 30. Jaͤnner 1821. 

Koniglich⸗Baieriſches Kreis = und 

Stadtgericht Minden, 

6 Gerngroß, Direetor. 


(3) 5‘ Liebesfihh, 





'&n dem Schufdemefen bes geweſenen Kapp⸗ 
ler⸗ Braͤuers, Anton » indſchiegl dabier, 
bat man, auf Andringen der Gläubiger, die Sant 
befchloffen, und will daher folgende drey Edicts⸗ 
Tage beftimmt haben ; 


Ad producendum, ei liquldandum ben 
2bten März d. J., 


Ad excipiendum den 25ten April d. J., 
bann 


Ad.concludendum den 25ten Mayd.%., 
und zwar in dem Maße, daß, ald der termi- 


‚ nus ad quem, hinſichtlich der Eonclufion, der 


235te Juny d. J., incluſive feſtgeſetzt ſey, ins 
ner welchem Concluſions⸗Termine, die eine Hälfte 
ad replicandum,, und die andere Hälfte ad 
duplicandum zu verwenden fey. 


Es werden fohin.alle diejenigen, welche an 
biefe Gantmaffe eine rechtliche Forderung zu 
machen haben, hiermit aufgefordert, an eben 
erwähnten Evdictö» Tagen, entweder in Perfon, 
oder durch genugfam bevollmächtigte Auwaͤlte, 
jedesmal um 9 Uhr Vormittags , bey unters 
zeichneter Stelle zu erſcheinen, und ihre Fordes 
rungen, nebft dem Borrechte, rechtögenigend ans 
zubringen, ald fie außer dem nicht mehr damit 
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gehdrt, ſondern ipeo "ade viaaur ſeyn 
ſollen. 
Den 23. Februar 18214 


Abdniglich-Baieriſches Kreid: und 
Stadtgericht Muͤnchen. 


Graf v. Rechberg, Director. 


(3) 4. Hayder. 





In dem Schuldenweſen des buͤrgerl. Kiſt⸗ 
lermeiſters, Joſeph Ralfendac, hat man, 
auf Untrag der Ereditorfhaft , uhd Submiſ⸗ 
ſions-Erklaͤrung des Gemeinſchuldners, die 
Gant beſchloſſen, und will daher folgende drey 
Edictö : Tage beftimmt haben: 


"Ad producendum), ‘et liquidandum ben 
26ten Mär, d. J., 

Ad excipiendum den25ten April d. 3, 
dann 


. 


Ad concludendum den 25ten Mayd. J., 
und zwar in dem Mafe, daß, als der termi- 
nus ad quem, hinfichtlidy der Eonclufion, der 
23te $uny d.%. feſtgeſetzt fen, inner welchen 
Concluſions⸗ Termine, die eine Hälfte ad repli- 
candum „ und die andere Hälfte ad mr 
candum zu verwenden fey. 


Es werden fohin alfe diejenigett, welche an 
diefe Gantmaffe eine rechtliche Forderung zu 
machen haben, hiermit aufgefordert, an eben 
erwähnten Edictd = Tagen, entweder in Pers 
fon, oder durd) genugfam bevollmächtigte Ans 
wälte, jedesmal um 9 Uhr Vormittags, bey 
anterzeichneter Stelle zu erfcheinen, und ihre 
Forderungen, nebft dem Vorrechte, rechtögenüs 
gend anzubringen, ald fie außerdem nicht mehr 


- — a 
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damit gehbrt, ' fonderh ipso facto praͤcludirt 
ſeyn ſollen. 


Uebrigens wird man das Kaltenbachiſche 
Anweſen Nro. 243., am Fuße des Gaſteigberges, | 
geſchaͤtzt auf 4800 fl., und beſtehend in der eins 
gädigen Behaufung, einem Heinen Wieſenfleck, | 


Brunnen und Holzremiße, entweder im Ganzen, 


oder nach Umftänden theilweiſe, vorbehaltlich 
der creditorfchaftlichen und obrigkeitlichen Ges 
gen Mondtag den 2bten März 
dv. J., Bormittags von 9 bis 12 Uhr, dffents 
lid) verfteigern. 


Kaufsliebhaber werben, bey der Verſteige⸗ 
rungö: Tagesfahrt, von den nähern Verhaͤltniſ⸗ 
fen. und Bedingniffen-unterrichter, und koͤnnen 
ſich vorläufig mit dem, als Maffes Cusator aufs 
geftellten, buͤrgerl. Goldarbeiter und Juwelier, , 
Gottfried Merk (Nro. 1392. im Auguſtiner⸗ 
Gaͤßchen) benehmen , wie auch das Kalten» 
bach i ſche Auweſen beſichtigen, wobey bemerkt 
wird, daß das ſelbe wegen ſeiner Lage, an dem 
ſogenaunten Auerbache, fuͤr Waſſer beduͤrfende 
Gewerbe, vorzuͤglich angemeſſen iſt, und ſolche 
Vorrichtungen, welche durch Waſſer in Bewer 
gung geſetzt werden, in dem Falle angebracht 
werden koͤnnten, wenn die Bewilligung hierzu, 
unter den gefeglichen „Erfordemiflen, bey der 
geeigneten Behbrde erwirlt wuͤrde. 

Den 23. Februar 1821. 
Koͤniglich-Baieriſches Kreis— und 
Stadtgericht Muͤnchen. 


Graf v. Rechberg, Director. 
Datzl. 





Joſeph Hinterwinkler, buͤrgerl. Han⸗ 
delsmann dahier, gieng, mit Hinterlaſſung eines 
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Teſtamentes, mit Tode ab, und ſetzte feine 


* Verlaſſenſchaft als Univerſal⸗Erbinn ein. 


Es wird daher Anton Hinterwinkler, 
Bruder des Berftorbenen, und Handlungs:Coms 
mis, deffen Aufenthaltsort unbefannt ift-, oder 
feine Erben hiermit aufgefordert, wegen Ag⸗ 
nofcirung des Teſtamento, fü fi binnen 60 Tagen 
um fo mehr zu melden, als fonft die Erbſchaft 
an die ‚Teßamentserbinn ausgefolgt würde, 


Unter dem nämlichen Eompelle —— — 
werden alle diejenigen, ſich zu melden, aufge⸗ 
fordert, welche an dieſe Erbſchaft Anſpruͤche zw 
machen gedenken. 

Lanudshut den 10. Jaͤnuer 1821. 


Koͤniglich-Baieriſches Kreis: und 
Stadtgericht Landshut. 


Bequel, Direter. 


| (3) 3. Stark. 





Da Johann MWolfgang* Ehriflian Benl, 
Beneficiat und Chorregent bey der koͤnigl. Stadt: 
Pfarrey St. Fodoc in Landshut, am 9. Fänner 
diefes Jahres, mit Hinterlaffung einer legtwils 
ligen Verordnung, verftorben , fo. werben biers 
mit alle diejenigen, welche, auf diefe Verlaſſen⸗ 
ſchaft, ex quocungue titulo, rechtliche Anfprüs 


che zu machen haben, aufgefordert, fich in Zeit 
von 30 Tagen, von gegenwärtiger Bekanntma⸗ 


Kung an gerechnet, über ihre Rechte und An⸗ 
ſpruͤche hierorts geſetzlich auszuweiſen, als nach 
Umfluß dieſes Termines, mit der weitern Aus⸗ 
einauder ſetzung dieſer Verlaſſenſchafts-Sache, 


— — 
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5 | 
nach dem Inhalte. der letztwilligen Verordnung, 
Ehegattinn, Katharina Hinterwinkler, in, 


geſetzlich fuͤrgeſchtitten werden wird. 
Den 8. Februar 1821. 
Kdniglich⸗-Baieriſches Kreis: wer 
Stadtse richt Landshut. Gi 
PR) Vequel, — Ze 
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‚ Anton gampertshammer, Schmidfohn 
von Altenfraunhofen, Solpat. bed Königl. Baier. 
1jten, Linieus Infanterie Regiments , machte den 
ruſſiſchen Feldzug mit; und ſeitdem ift, ber 
Leben oder Tod deöfelben, keine Kunde hierher 

gelangt... 


Auf die Bitte feiner Geſchwiſterte um Aus⸗ 
folgung feines in 200 fl, beſtehenden aͤlterlichen 
Vermoͤgens, ergeht an Anton Lampertsham⸗ 
mer, oder deſſen eheliche Deſcendenten, die Auf⸗ 
forderung, ſich, binnen ſechs Momaten dato, 
hier um ſo mehr zu melden, als außer dem ſein 
Vermbgeni, an feine Gefchwifterte, gegen Kaus 
tion verabfolgt werben würde, 
Den 24 Sebruar 1821. 


Königl. Baier. Freyherrlich v. Fraun— 
hofiſches Patrimonialgericht Altens 
fraunhofen, Königl. Landgerichts 
Bilsbiburg. 

Amberger, Gerichtöhalter, 





Ymortifations » Decrete, 





Auf Anfuchen des hiefigen Stadtmagiftrats, 
Im Namen der Stiftungen des St. Peter Pfarr: 
Gotteshauſes, ale gegenwärtigen Ewiggeld⸗ 
Glaͤubigers, werden die, allenfallfigen Beſitzer 

17 Sr 
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der unten beſchriebenen Erviggeld > Haupt unb 
Transportbriefe, welche 'zu Verluſt giengen, 
aufgefordert, binnen ſe ch s Monaten bieſeiben, 
bey dem unter zelchneten Gerichte zu produciren, 
und ihre Rechte hierauf geltend zu machen, 
als außer dem, nach Umfluß dieſer Zeitfriſt, 


dieſe Urkunden fuͤr amortiſirt erachtet werden 


wuͤrden. — 
Beſchreibung. 

y Der Ewiggeld⸗Hauptbrief, auf dem 

Hauſe der Magdalena Shwarzinn, 

Kiftlers Wittwe, Hadengaffe Nro. 405. 

ol. 223, am 12. November 1785, über‘ 

500 fl. errichtet, für Karl Anton von‘ 

Barth, age und Stadtober⸗ 
richter ; 

2) der erfte — vom 18. 

Jaͤnner 1788 ‚von dem erſten Ewiggeld⸗ 


Gläubiger, an Johann Baprift von Stans‘ 


gha, über die nämlihe Summe; 


3) der zweyte Tramsportbrief, von 


diefem an Menrad von Kurz, churfuͤrſtl. 


Haus: Kämmerer, und deſſen Gemahlinn 


errichtet, über die nämliche Summe am 
22. Sept. 17885 
4) die zwey, bey einer Theilung diefes Ewig⸗ 
geldes, am 18. Februar 1796; 
a) über 160 fl. für den Fenfar » Kart 
Mofer, und 
3  b) über weitere 100 fl. für Walburga 
.: Gbller errichteten Transportbriefe. 


München ben 9. Februar 1821. 
Königlich» Baierifches Kreis und 
Stadtgericht München. 

v. Gerngroß, Director. 


(2) 2. Dr. Berner, 





— 
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Da in Kolge ber Edletalladung, vom 1. Uaz 
güft 1820, die Ewiggeld⸗ und Transportbriefe 
vom 20. März 1773, reſpective vom 80. Sep⸗ 
tember 1802, über des, von der Marian 
Großſchopf, der Schweindlerihen Antonis 
meffe, aus ihrem Haufe am Roßmarkte UM. 
Nro. 207, verfaufte Ewiggeld a 11 fl., im vorge⸗ 
fegten Termine nicht produelrt wurden, fo wers 
den diefelben hiermit für Eraftlos erklaͤrt. 

Den 20. Februar 1821. 
Königlich * Baierifches Kreis: und] 
Stadbtgerih Münden. 
v. Gerugroß, Director. 
Maͤrkl. 





Bon den Verordneten der ehemahligen Lands 
ſchaft in Baiern, wurden) + 
a) den Unterthanen der Hofmarkt Harma⸗ 
ting, am z. Febr. 1798, eine Obliga⸗ 
tion auf 05 fl. 25 fr, fuͤr das allgemeine 
- Randanlehen von 1796, und 


b) ven Unterthanen ber vereinigten Hofmärkte 
Humbacd und Fraßhauſen, amnäme 
lihen Tage auf 82 fl. 30 Er., gleiches 
Anlehen, ebenfalls eine Obligation aus⸗ 
geſtellt, 

welche beyde Obligationen ——— Laud⸗ 
gerichts⸗ Armenfond cedirt worden, und nun m 
Verluſt gegangen find, 


Gemäß Beſchluß des Verwaltungs » Yuss 
ſchußes des Gemeinde -Stiftungs : Vermögens, 
fol das Ungültigkeits - Verfahren "eingeleitet 
werden, welches num in der Art gefchteht, daß 
man die unbefannten Inhaber diefer Obligatios 


nen auffordert, diefelben, innerhalb ſe chs Mos 


naten, um fo gewiſſer hierorts zu probuciren, 


wu; 
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wid: ihre allenfallſigen Anfpräche hierauf geltend: 

zu machen, als mad) [Ablauf diefer Zeit, bie 

erwähnten Obligationen ,- als kraftlos erklärt 

wuͤrden. 

Deu 15. Februar 1821. 

nn sBaierifches Landgericht 
Wolfrtatshaufen 


2. v. Haaſi, Landrichter. 





Steckbriefe. 





Johann Eiſenhofer von Oberſchleißheim, 
Königl. Landgerichts Minden, Hafenbinders⸗ 
Sohn, feiner Profeſſion angeblid ein Schneis 
der, ein fehr gefährlicher Verbrecher, welcher. 


in. ber Nacht vom 30, Juli v. J. mit zwey 


im dies ſeitigen Gerichtö- Bezirke geftohlenen Pfer⸗ 
den zu Geroljbah, im Königl. Landgerichte 
Schrobenhaufen , durch Bauern: Purfche aufges 
griffen wurde, auf dem hierher Transporte aber, 
die Flucht ergriff, und feit diefer Zeit, in Vers 
bindung anderer verdaͤchtiger Individuen, meh⸗ 
tere Verbrechen, Einbrüche und Diebftähle vers 
übte, trieb ſich meiitentheils im diesfeitigen, und 
ben angrenzenden Landgerichts = Bezirken, vors 
zuͤglich gegen Muͤnchen, Freyſi ing, Pfaffenhofen 
und Schrobenhauſen zu, herum, ohne daß der⸗ 
ſelbe, der beſtellten polizeylichen Spaͤhe ohnge⸗ 
achtet, bisher zu Verhaft gebracht wurde, 


Alle Koͤnigl. Polizey· Behbrden werden daher 
dringendſt erſucht, auf dieſen, ſo viel moͤglich 
fignalifirten, Verbrecher, welcher fi ch ſchon zwey⸗ 
mal bey verſuchten Arretirungen, gegen einen 
Gerichtsdieners⸗Gehuͤlfen, und einen durch im” 
befohlenen Privatmann, mit einem Meſſer zur 
Wehre ſetzte, und mit größter Schnelligkeit 
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flüchtigen Fußes davon eilte, ſorgſamſte Spaͤhe 

zu verauſtalten, und denſelben, im Attrappirungs⸗ 

Falle, wohlgeſchloſſen hierher liefern zu laſſeu. 
Beſchreibung. 

Johann Eiſenhofer, gegen 20: Jahre alt, 
hat eine mittlere hagere Statur, blonde Haare, 
und Yugenbraunen, graue Augen, lauge fpigige 
Naſe, weislihten Bart, gewöhnlichen Mund, 
gute Zähne, rundes Kinn, und bleiche Geſichts⸗ 


Farbe. 
Kleidung. 

Dieſelbe beſtand vor mehreren Monaten, in 
einem hohen runden Hut, einem blau gelb ge⸗ 
tupften, perfenen Haldtuh, einem dunkelblau 
tuchenen Janker, derley ‚lange Hofe über die 
Stiefel, und einen dunkelgrau tuchenen Mantel, 


+ welch letzterer jedoch, feit 4, December v. J., 


im diesſeitigen Gerichts⸗Verwahr ſi ch befindet. 


Zuweilen ſoll diefer Fluͤchtling als Mipl-pur: 
ſche verkleidet gehen. ER 
Den 12. Februar 1821. u 
KöniglihsBaierifches —— 
Dachau. 


Lict. Heydolph, Landrichter. 
(3) 3. 


Joſeph Maier, lediger Sqhreldergeſen aus 
München‘, wurde am 11. Jänner I. Js., wegen‘ 
Diebſtaͤhlen, im diesfeitigen Gerichtsbezirke auf⸗ 


gegriffen, fand aber Gelegenheit, aus dem Des 


tentionsorte, mit Zuruͤcklaſſung feines Wauder⸗ 
buches und anderer Effecten, zu entweichen. 

"Die Kdnigl. Polizey-Direction Im München, 
wurde debſelben wieder habhaft; indeß auf dem 
Transporte hierher, befreite er ſich neuerdings, 
und ‚zwar mit Gewalt. 


Da fein RER bisher nicht entdeckt 
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werden konnte, fo werden fänmtliche Kodnigl. 
Polizey⸗Behbrden aufgefordert , auf biefen, der 
dffentlichen Sicherheit äußerft; gefährlichen Mens 
fen, ſorgſamſte Spaͤhe zu veranftalten, und 
denfelben, im Ergreifungsfalle, mir moͤglich⸗ 
ter Sorgfalt hierher liefetn zu laſſen. 
Perfonal:Befchreibung. 

Joſeph Maler ift 26 Jahre alt, 5 Schuh 

10 Zoll groß, hat braume Haare, ftumpfe Nafe, 


. Braune Augen, blafie Gefichtöfarbe, und iſt et= 


was blatternarbig. 


Kleidung. 

Diefelbe beftand bey feiner Entweichung, in 
einem runden Hüte, rothen Gilet, einer graus 
suchenen langen Hofen iiber die Stiefel, 
einem dunkelgrauen Mantelfragen. 

Den 26. Februar 1821. 
Koͤniglich-Baieriſches gandgerigt 
Miesbach. 

Wieſend, Landrichter. 





Der in mehreren Unterſuchungen complicirte 
Alois Appel, ein lediger Bauernknecht von Lang⸗ 
weid, K. Laudgerichtd Pfaffenhofen, hat fi) am 4, 
vor. Mon., auf dem Transporte von hier nad) Das 
au, gewaltfam in Freyheit geſetzt, und konn⸗ 
te, der beſtellten polizeylichen Spaͤhe ungeach⸗ 
tet, bisher nicht wieder zu Verhaft gebracht 

werden. 

Alle Abniglichen Polizey⸗Behoͤrden, werden 
demnach . dringendit erfucht, auf diefen fehr 
gefährlichen , nachbefchriebenen Purfchen , forge 
fasne Spaͤhe zu nerfügen, denfelben, Im. Betres 
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tensfalle, arretiren, und wohlverwahrt auber lies. 


fern zu laſſen. 


ir Belhreibung. 


Alois Appel, 32 Jahre alt, von Peiner 
unterfester Statur, gefunder Gefichtsfarbe, ohne 
Bart, hat braune Haare, graue Augen, eine 
Heine , etwas ftumpfe Nafe, Kleinen Mund und 
alle Zähne in demfelben, und fpricht die baieris 
{he Nationaliprache. 

Kleidung. 

Auf dem Kopfe trug er, zur Zeit feiner Ent- 
hung, einen runden Hut, mit etwas großer 
Scheibe ‚ ſeidenem Band und einer fildefnen 
Schnalle; unter dem Hute eine weiße Haube 
mit rothem Streif; um den Hals ein roth baum⸗ 
wollened Tuch mit weißen Dupfen; am Leibe 
ein roch, weiß und blau perfenes, auf beyden 
Seiten mit filbernen Sechſer-Stuͤcken beſetztes 
Gilet, einen blautuchenen Janfer, mit großen 
metallenen Andpfen, eine kurz manchefterne Hofe 
mir Bändeln gebunden, weiß baummollene Struͤm⸗ 
pfe, lange Erulpenftiefel, und einen hellblau 
tuchenen Mantel mit Kragen, und Heinen gels 
ben Andpfen beſetzt. 


Als befonderes Kennzeichen kann angegeben 
werden, daß er an dem kleinen Zinger der linken 
Hand, ein ſilbernes, mit einem fogenannten 3 
Hirſchkranchen beſetztes Ringel, und ein weites, 
res filbernes Reifchen trug. 

Den 1. März 1821. 
adnislich » Baierifches Landgericht 
Minden. 


(3) 1. Eteyrer, Laudrichter. 
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Baierifched 

S | 
genzblatt 
Iſarkreis. 





XI. Stuͤck. Münden den 14. Mär; 1821. 





Amtliche Artikel, 





An 
ſaͤmmtliche Königl. Lande und Herr 
ſchafts-Gerichte des Iſar-Kreiſes, 
dann an die Magiſtrate der Haupt— 
und Refidenz: Stade Münden, 
und der Stadt Landshut. 


(Die Erhebung der Brand s Aſſecuranz⸗ Beyträge 
für 1848 betreffend.) i 


Sm Namen Seiner Majeftät des Königs, 


Dora die, im dießjährigen Regierungs⸗ und 
Intelligenz Blarte, für das Königreidy Baiern, 
(Std Nro. 9. Seite 155 u. 154.) erfchienene 
allerhoͤchſte Entfchließung, vom 25. Februar 1821, 
wodurd die Haupts Rechnung der allgemeinen 
Brandverficherungs = Anftalt, fr das Jahr 1848, 
dffentlich bekannt gemacht wurde, ift der Bey⸗ 
trag, auf vier Kreuzer einen Pfenning, 
som Hundert des Afferwranzgs Capitals, feitges 


fest, und befohlen worden, dieſe treffenden 
Benträge ungefäumt erheben zu laſſen. 


In Folge deffen ,„ werden nun die ſaͤmmtll⸗ 
hen Königl. Landgerichte, dann die Herrfchaftss 
Gerichte des Jfar = Kreifes, fo wie die Magis 
firate der Haupt» und Refidenz: Stadt Muͤn⸗ 
chen und der Stadt Landshut, durch gegenwärs 
tige Ausfchreibung, hiermit nach druͤcklichſt ange⸗ 
wieſen, die Brand » Aſſecuranz-Beytraͤge fir 
1843, ohne geringften Verzug, fogleich einzuhes 
ben, damit die ehenaͤchſt erfolgenden Anweis 
fungen, ohne Aufenthalt, erfüllet werden koͤn⸗ 
nen. 

München den 9. März 1821. 


Königliä » Baierifge Regierung 
des Iſarkreiſes. 
Kammer des Innern 
v. Widder, Präfident. 
v. Hofſtetten, Director. 
v. Rüde, Regg. Eome. 
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(Die Erfebigung ber Pfarren Jarzt betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Durch den Tod des leiten Beſitzers, iſt die 
Pfarrey Jarzt erlediget 


Diefelbe Tiegt in der Didcefe Frenfing, im 
Decanate Dachau, und im Kdnigl. Landgerichs 
te Frenfing, und zählt im einem Umfreife, von 
ungefähr zwey Stunden, eine Bevölferung von 
612 Seelen, welche von dem Pfarrer und einem 
Eooperator paſtorirt werden, in welchem fid) 
auch fünf Filialen und eine Schule befinden. 


Das jährliche Einfommen iſt auf 1739 fl. 
50 Fr; 


Die Ausgaben hingegen, einfchließig des Ge⸗ 


halts, und der Verpflegung des Cooperatord, 


auf 534 fl. 57 fr. angegeben. 

München deu 2. März 1821. 
Koͤniglich-Baleriſche Regierung 
bes Iſarkreiſes. 

Kammer des Innern 
v. Widder, Präfident. 
v. Hofitetten, Director, 
Miller, Seer. 





¶ Die Beſetzung der Curat⸗Expoſſtur Degernborf 
betreffend.) 


Sm Namen Seiner Majeftät des Königs, 


Stine Koͤnigliche Maieftät haben, 
durch allerhochſte Entfchließung vom 31. Januar 
1. J., zu genehmigen gerubt, daß, für den Com⸗ 
pler der ehemahligen Pfarrey zu Degerndorf, 


— —— —— 
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eine der Pfarren Münfing untergeordnete Curat⸗ 
Expoſitur conftituire werde, 


Diefe Eurat:Erpofirur Degerndorf, liegt in 
der Didees Frevfing, in dem Decanate, Land: 
gerichte und Rentamte Wolfrarshaufen, und iſt 
der Pfarrey Minfing untergeordnet, 


Der Umkreis und die Ausdehnung beträgt 
in der größten Entfernung eine halbe Stunde. 


Die Seelenzahl beläuft fich auf 491. 


Der EuratsErpofitus bat die Verbindliche 
Feit, in der Schule zn Degerndorf, Scyulunter: 
richt zu ertheilen. 


Das Einkommen befteht in 400 fl. jährlichen 
normalmäßigen Gehalte, dem Genuße der freuen 
Wohnung in dem neuerbauten Schul- und Ex⸗ 
pofiturs Haufe, der Benügung’ von 4 Tagwerf 
Gründen, und von 14 Tagw. 55 Dec. Walds 
gründen, aus denen zugleich die Beheitzung der 
Schule geihehen muß. 


Außer der Familienſteuer, entrichtet der Ex⸗ 
pofitus feine Steuer und Abgabe, hat au 
feine Baufallwendung zu beftreiten. 


Um diefe Curat: Expofitur, haben fi vor⸗ 
ziglich peufionirte Kloftergeiftliche zu melden, 
München den 7. März 1821. 
Koͤniglich-Baieriſche Regierung 
des Iſarkreiſes. 
Kammer des Innern 
v. Widder, Praͤſident. 
v. Hofitetten, Director, 
v. Ridt, Regg. Conc. 
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- (Die Erledigung. ber Pfarrey Hirtelbac be: 
treffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 


Durch dert Tod des legten Beſitzers, ift die 
Pfarrey Hirt elbach erlediger. 

Dieſelbe liegt in der Dibces Freyſing, im 
Mabls Decanate Sittenbach, im Königl. Land⸗ 
gerichte und Rentamte Dachau, 

Eie zählt, in einem Umfreife von drey Stuns 
den, 415 Seelen, eine Filial und eine Schule, 
und wird von dem Pfarrer ohne Hülfspriefter 
verjehen. 

Die jährlichen Einkünfte belaufen fih, aus 
Naturalien, Realitäten, Rechten , geftifteren 
Gottesdienſten und Stolgefällen, auf 2255 fl, 
21% fr. 

Die Laften find an Steuern , aus dem Dids 
eefans Berbande, Brand: Affecuranz, und Baus 
Reparationen auf 147 fl. 27 Er. angegeben. 

Münden den 8. März 1821. 

Koͤniglich-Baieriſche Regierung 

des Sfarfreifes. 
Kammer des Innern. 
v. Widder, Präfident, 
v.Hofftetten, Director, 
v. Ruͤdt, Regg. Con, 





An 
fämmtliche Königl.PoltzeysBehdrden 
des Iſarkreiſes. 
(Die Schrift: Carl Ludwig Sand, bargeftellt 
: dur feine Tagebücher und Öricfe, von einis 
gen feiner Freunde betreffend. ) 


Im Namen Ceiner Majeſtaͤt des Königs, 
Nachdem, durch eine allerhöchite Entſchließung 
des Konigl. Staats-Miniſteriums des Innern, 


— — — 
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die Beſchlagnahme der, in dem Verlage von 
Chriſtian Hahn zu Altenburg, unlaͤngſt erſchie⸗ 
nenen Schrift: 

Carl Ludwig Sand, dargeſtellt durch 
ſeine Tagebuͤcher und Briefe, von einigen 
ſeiner Freunde, 

beſtaͤtiget worden iſt, ſo werden hiervon ſaͤmmt⸗ 
liche Koͤnigl. Polizey-Behdrden des Iſar⸗Krei⸗ 
ſes, mit dem Auftrage in Kenntniß geſetzt, den 
gedachten Beſchluß uͤberall in genauen Vollzug 
zu bringen. 

München den 9. Mirz 1821, 
Koͤniglich-Baieriſche Regierung 
des Iſarkreiſes. 

Kammer des Junern. 
v. Widder, Präfident, 
v. Hoffterten, Director. 


v. Ruͤdt, Regg. Eonc, 
(RE ns 
 Dienfles: Notizen, 





Seine Majeftät ber König haben, 
vermoͤg allerhöchiter Entſchließung, ddo. 6, Maͤrz 
laufenden Jahres, die von dem Grafen Max 
Emanuel von Loͤſch zu Stein, fir den Curat⸗ 
Priefter in Regensburg, Priefter Heinrich Härs 
tenberger, auf das Dichtliſch-VLoͤſchiſche Be⸗ 
neficium an der Er- Perers » Pfarrtirche dahier, 
ausgejtellte Präjentation beftäriger. 


Vermög allerhbchiter Entſchließung ddo. 8, 
Maͤrz d. J., haben Se. Majeftät der Hbs 
nig die Pfarren zu Mittenwald, Landgerichts 
Werdenfels, dem Priefter Joſeph Anson Scholl, 

(18*) 
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Pfarrvicar zum heil. Kreuße bey Troſtberg, vers 
lieben. 

Seine Koͤnigliche Majeftät haben, 
vermög allerhbchfter Entfchließung, vom 1 1. Maͤrz 
d. J., den Pfarrer von Irſchenberg, Priefter 
Geigenberger, auf bie erledigte Pfarrey 
zu Argeth, Landgerichts Wolfratshauſen, vers 
ſetzt, uud die dadurch erledigte Pfarrey Irſchen⸗ 
berg, Landgerichts Miesbach, dem Priefter Jos 
ſeph Weftermapr, Eooperator von Lengdorf, 
Landgerichts Erding, verliehen, 


EEE 


Bekanntmachungen. 


——— 


Curs 
der Baleriſchen Staatspaplere. 





Augsburg den 8. Maͤrz 1821. 


Brie e. Geld. 
rn 
72 


Obligationen A 40/0 


dio & 50% || 864 * 
Land⸗Anlehen . » 92 914 
Hypothet⸗ Auweiſ. - I — 894 
gott. LoofeA-D a 40/0 — 964 

dito E-Mai40ß | — 884 

ditto unverzindliche 7) 
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(Die Entrichtung ber Grund⸗ und Domlnical⸗, daun 
der Familien⸗Steuer betreffend.) 


Die meiſten adelichen Gr.nd» und Renten⸗ 
Beſitzer, dann Patrimonialgerichts⸗Stiftungen, 
im hieſigen Rentamte, haben die bisher verfal⸗ 
lenen Grund s und Dominical⸗-Steuern no 
nicht entrichtet, 


Da am 15ten des fünftigen Monats das 
fünfte Ziel der Grundfteuer, und das vierte und 
fünfte Ziel der Dominicaljteuer , dann. Die biers 
von, nad) der Xeuteration vom 10. December 
1814, über das Familien-Schutzgeld, treffende 
Familienfteuer , und zwar diefe mit dem dop⸗ 
pelten Betrage verfällt; ſo werden ſaͤmmtliche 
adeliche Grund s und Renten » Beliger, dann 
Patrtinonial: Gerichts » Stiftungen erinnert, in 
Laufe des Monats April, ihre ſaͤmmtlichen Steuern 
um fo gewiſſer vollftändig abzuführen, als, nach 
Ausſluß desjelben, ohne weiters an die Säumigen, 
eigene Executions- Boryen abgeorduet werden 
würden, wovon auch jene nicht ausgenommen 
find," welche gegen die definitive Beſteuerung 
reclamirt haben, da die Reclamation in feinen 
Falle vonder Entrichtung der jämmtlichen Steuern 
befreyen kann. 


Den 10, März 1821. 


Königlich» Baierifches Rentamt 
Landsberg. 


Eifenhofer, Reutamts⸗-Verweſer. 


@) 1. . 
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Berfeigerungen 





Auf Andringen eines Gläubiger ber Huf⸗ 
{dmids » Eheleute Gaß ner von Purfing, wird 
deren Anmwefen, zur — Verſteigerung 
gebracht. ä 


Dasfelbe befteht, nebft der dazu gebdrigen, 
bisher mit 2 fl. befteuerten, realen Schmid⸗Ge⸗ 
rechtigkeit, aus einem, zum Koͤnigl. Rentamte 
Ebersberg, mit Maperfchaftöfriften erbrechtigen 
15 Bi. 


Hierzu gehbren: 

1.) ein ganz hoͤlzernes, zwengäbiges Haus, 
nebft Stadel und Stall, ein Badofen, dann 
bie ebenfalls hoͤlzerne Schmiedſtaͤtte. 

2.) an Grundſtuͤcken: 


0 Tagw. 07 Dec. Garten, 


8 2 096 s Aecker, 

0 ⸗1838 s ludeigener Gemeinde⸗ 
Holzantheil, 

o⸗ 22 ⸗Oedung glelchfalls lud⸗ 
eigen. 


Darauf laſten folgende Abgaben: 
Ruſtikal Steuer-Simplum — fl. 3 fr, Tl. 


Drdinairfcharwerf s Geld Llı— ⸗—⸗-⸗ 
Jagdfcharmwerks Geld — 5 s 65 
Stift — 100» —s 
Bobenzins . os: 1> Ir 
Neureluirte Mayerfchaftss 

ff en ch 5 
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Diefes Girl iſt mit einem Drittheile, zus 
Pfarrey Anzing, mit einem zur Pfarrey Mos 


» fach, und mit bem legtern zur Frauenkirche in 


München zehentbar. 


Die Schägung des ganzen Anwefens beträgt 
486 fl. 


Kaufsluftige Haben fi) an dem Verſteige⸗ 
rungö=s Tage, Mittwoch den Aten April, 
Vormittags 9 Uhr, bis Glodenfchlag 12 Uhr 
Mittags, im Locale des unterzeichneten Amtes 
zu Eberöberg, vzufinden, und legale Zeugnife 
über Vermdgen und Leumund, beyzubringen. - 

Den T. März 1821. 
Königlich: Baierifches Landgericht 
Ebersberg. 


H 11:7 Landrichter. 





Georg Daimer, MNeumair » Bauer von 


Langenbach, hat"den Termin, zum Selbffvers 


kaufe feines Anweſens, fruchtlos verftreichen 
laffen; es wird demnach, auf Anrufen feiner 
Ereditorfchaft, der gerichtliche Verkauf aninit 
dffentlich ausgefchrieben, und Raufsluftige eins 
geladen, am 12ten April, ihre Angebote 
bierortö, in dem Amts-⸗Zimmer, zu Protocol zu 
geben, und bie —— Ratificatlon 

zu erwarten. 


Diefer Neumairs Hof beſteht « aus: 
50 Tagw. 29 Der. Aeckern, 
1B = 0 s Miefen, 
5 =: RR ss. Waldgründen, 


welche zum Koͤnigl. Rentamte Freyſing frepftifs 
tig find, baun; 
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“ aus 5 Tagw. 89 Dec. Indeignen Gemeinds⸗ Verſteigerung verkauft, wozu die Kaufsliebha⸗ 


gruͤnden, und reicht zur einfachen Steuer: 

5 fl. 

Maps und Herbftiteuerr — » 17 

Ordentliches Scharwerf 
Kuͤchendienſt . 

Jagdſcharwerk 1 s 


s 23» 


Dominical: Steuer . s 2s 


Sit. 1 SH. 5 M. 58. Waitz. 
5 = 1s 2% » Som. 
1 =: 1: 5 = Gerfem 
6 e 2: s Haben 


Käufer haben fich mit Leumunds⸗ und Vers 
mdgend » Zeugniffen aus zuweiſen. 


Die weitern Bedingniffe werden am Licitas 
tlons⸗ Tage erdffnet, und der Gemeindevorftes 
her Mair, in Langenbach, kann das Gut auf 
Verlangen vorzeigen. 


Den 7. März 1821. 


Königlich = Baierifches Landgericht 
greyfing. 
GSroſch, Landrichter. 





Die zum Pfarr⸗Widdum in Teiſendorf, mit 
Freyſtift grundbare, men, erbaute Behauſung, 
mit realer Metzger Gerechtigkeit des verſtorbenen 
Metzgers, Jakob Franz, im Markte Teiſen— 
dorf, wird auf Inſolvenz Erklaͤrung der Witt⸗ 


we, am Mittwoch den Aten Upril l. J., 
im Orte Teifendorf, durch gerichtliche - 


ber, mit den ndthigen Zeugniffen verfehen, eins 


25 fr. 5 hl. geladen werden, 


Zugleich. werden alle Gläubiger der Franz'- 
{hen Metzgers Eheleute aufgefordert, an dem 
genannten Tage ihre Forderungen zu liquidiren, 
und den Befchluß, über die weiters erforderlis 
chen Einleitungen, zu veranlaffen, 

Den 1. März 1821. 


Koͤniglich-Baieriſches Landgericht 
R kaufen 
Kuttner, Landrichter, 





Das Anwefen des Iſidor Graf, birgerl. 
Tafernwirths in Teiſendorf, wird auf deffen 
eigenen. Antrag, und auf Beranlafjung der 
Gläubiger 

am Diendötag den 5ten April el. J., 
durch dffentliche Verfteigerung verkauft. 


Beftandtheile diefes Anweſens find : 


2) ein zum Theil nod) unausgebautes, freys 
- eigenes Haus, mit realer Tafernwirthds 
Gerechtigkeit, fammt den neu aufgeführs 
ten Deconomie = Gebäuden, und einem 
Heinen Garten, 


b) ein freyeigener Garten, 1 Tagwerf, 


©) acht freyeigene Aderländer, zuſammen 5% 
Tagwerk, 


dh eine freyeigene Wieſe zu 91 Decimalen, 


e) vier freyeigene Holzflecke, zuſammen 9 
Tagwerk, 
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f) zwen grumbhare Weder zu 2 Tagw. 20 Der. 
und eine Wiefe zu 4 Tagw. 5 Decim. 


g) das grundbare ſogenannte Hackelſchmid⸗ 
guͤtl zu 4Tagw. 24 Decim. 


h) das grundbare ſogenannte Poſchellehen zu 
5 Tagw. 48 Decim. , 


i) ein Bürgerflec® in der Deb zu 9’ Decim,, 
und 


k) ein grundbarer Einfang, im: Steuerdis 
firicte Straß, gegen 4 Tagwerk. 


. f bs * 
Dieſes Beſitzthum wird, in Geſammitheit, 
oder nach ſeinen verſchiedenen Beſtandtheilen, 
verkauft. 


Kaufsliebhaber werden eingeladen, mit ges 
hörigen Zeugniffen verſehen, am 3ten April 
I. 3., im Orte Teifenpdorf, bey der Vers 
aufs » Verhandlung ſich einzufinden. 


Zugleich werden alle Gläubiger der Iſidor 
Graf'ſchen Eheleute hiermit aufgefordert, an 
dem genannten Tage ihre Forderungen zu liqui⸗ 
diren, und ihre Erklaͤrung über die Kaufs-An⸗ 
gebote abzugeben. | 


Den 1. März 1821. 


Koͤniglich-Baieriſches Landgericht 
Laufen. 


Kuttner, Landrichter, 


Mittwoch, den Aten naͤchſt kanftigen 
Monats Maͤrz, werden, in dem Pfarrhofe zu 
Rattenlirchen, von der Verlaffenfchaft des Pries 
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fterd Johann Evangelift Miefer, geweſenen 
Pfarrers allda, folgende Getreidgattungen, ge⸗ 
gen ſogleich baare Bezahlung, verſteigert werden: 


Weiten . 19Schäf. 1 Metzen — Vierl. 
Kom 2. — 5 — — —— 
Gerſten .56560 — — — — — 
Haber verfchie: 

dener .6 18 — 2 — — 
Erbſen, (die — — 3 — 2 — 


Eben fo auch das vorräthige Waitzenſtroh, 
ungefähr 11 Schober, und Roggenſtroh 
42 Schober, i 
Kaufsliebhaber wollen fich daher, am genann⸗ 
ten Tage, bis 9 Uhr fruͤh, im Pfarrhofe zu Rats 
tenfirchen, einfinden, ’ } 
Den 21. Februar 1821. 
Königlich » Baierifhes Landgericht 
F Mühldorf. 


(2) 2%, Gerbl, Landrichter. 





Die Zintliſche Behauſung in der Vorſtadt 
Au Nro. 45, in der Marienſtraße gelegen, wird 
am 2Tten März, im Amtö-Locale am iz 
lienberge, von 9 bis 12 Uhr Vormittags, oͤf⸗ 
fentlich verfteigert.. F 


Dieſes Anweſen befteht: 


1) zu ebener Erde, in einem Fletze, zwey Stu⸗ 
ben, und einer Küche, 


Dabey befindet ſich ein Kräutergärtchen, 
ein Viehftall auf 4 Sride, eine Dunglege, 
eine Holzremiße, und ein Hofraum mit einem 
Eommmm s Brunnen, 
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Das Haus ift gemauert, umd har ein Schin⸗ 
deldach. 


Das geſammte Anweſen iſt bodenzinserbrech⸗ 


tig, mir Handlohn, zum Koͤnigl. Landrentamte 


Muͤnchen, und zahlt jährlich 31 fr. ıpf. Stift, 
Die Häuferfteuer beträgt. 1-fl. 54 fr. 
Die Rufticalfteuer vom Gärtchen, beträgt 

in simplo ı fr, 1 pf. 

Die Schaͤtzung ift 000 fl. 
Kauföluftige mdgen ſich einfinden, 
Den 24. Februar 1621. 


Koͤniglich-Baieriſches BE 
München. 


(2) 2. Steyrer, Landrichter, 





Huf Anfuchen der. Vorminder des Franz 
and Georg Bihlmayr, Bauers-Sdhne, wird 
das zum Königl. Rentamte Wafferburg, urbare 
Bauerngut an Reich, mebft mehreren, nicht 
unbedeutenden, todten und lebendigen Hauds 
und Baumannsfahrniffen, im Wege bffentlicher 
Verfteigerung , vorbehaltlich der vormundfchafts 
lichen Genehmigung verfauft, und auf Diens⸗ 
tag.den 3ten Aprill. J., Vormittags von 
9 bis 12 Uhr, der Steigerungs« Termin beftimmt. 


Beftandtheife der der Veraͤußerung unterlies 
genden unbeweglichen Objecte: 
a) Gebäude, 


3) das hölzerne eingädige Wohnhaus, mit 
dem Viehftalle, unter einem Dache, 
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2) der hölzerne Schaaf» und Gaͤnſeſtall un: 
ter einem Dache, 


3) der holzerne Getreidſtadl, 

faften unter einem Dache, 

4) die hölzerne Wagenſchupfe, und 
5) der Backofen. 


und Getreid« 


b) Grundftüde, 


1) 46 Tagwerk 89 Decimalen beſtens arron⸗ 
dirte, auf einer Ebene ſituirte Feldgruͤnde, 
von guter Qualitaͤt, und 


2) 28 Tagwerk 75 Decimalen Holzgruͤnde der 
beſten Qualität. 


11. 
er Laſten. 
Vom befraglichen Gute find jährlich zum 
Königl, Rentaute Waflerburg : 

1) Stift * * . — fl. 8 kr. 2pf. 
2) Vogtey⸗Laͤmmergeld. — . 30: — ⸗ 
- 3) einfache Grundfteuerr „. 2:h5-—®) 

4) Familien-Steuer orbents 
liche, 3 des Grundſteuer⸗ 
Simplums 6.87. 
ſohin in toto 


— 


1⸗6⸗—⸗ 


— = 


ul. 29 fr. 2 pf. 





Endlich 
5) der Muͤhldorferiſche Vogtey-Haber mit 
— Sch. 5M. — B. 1r€ Sechsz. 
6) Kaſtenmaaß⸗Haber mit 
— — 3: 4 > 
7) Sroße, Klein: und Blutzehent, ug 
8) zur Pfarrey Wang ein Altarlaib oder 6 Er. 
zu reichen, 
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"Sollten ſich far. dad ganze Amweſen Heine 
annehmbaren Käufer melden, fo wird der Vers 
ſuch zum Verlauf des ig in zwey 
gleichen Theilen gemasıt, 


Kaufsliebhaber,, weihe ble Kaufs⸗Gegen⸗ 
Hände befichtigen, und das, auf das bemerkte 
Anweſen, fih beziehende gerichtliche Inventar, 
im diesfeirigen Gefchäfts = Locale, einfehen koͤn⸗ 
nen, werden eingekaden, fich amı bemeldten Tage, 
Dormittags in dem Wohngebäude des Bauern⸗ 
gutes an Reith, einzufinden, und unter Nach⸗ 
weiſung ihres Bermoͤgens⸗ und Leumundes, ihre 
Anbote zu Protocoll zu geben, 

Den 27. Februar 1821, 


KöniglihsWaierifches Landgericht 


MWafferburg: 
(3) 1. v. Menz, Landrichter. 


— — — — —— — 


Vorladungen und Edictal⸗ 
Citationen. 





In dem Schuldenweſen des geweſenen Kapp⸗ 
ler⸗Braͤuers, Anton Windſchiegl dahier, 
hat man, auf Andringen der Glaͤubiger, die Gant 
beichloffen, und will daher folgende dre y Edictds 
Zage beſtimmt haben: 


Ad producendum, et — Byuidendom den 
26ten Mir, du. a, e 
“Ad excipiendum den 25ten April d. I, 
Bann 


Ad concludendum sen 2bten May d. — 
und zwar in, dem Maße, daß, als der .jermir 


— — 
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nus ad quem, hinſichtlich ber-Eomelufion, ber 
23te Juny d.5., inelufive feftgefegt ſey, ins 
ner welchem Eonclufions: Termine, die eine Hälfte 
ad replicandum , und die andere Hälfte ad 
düplicandum zu verwenden fey. 


Es werden ſohin alle diejenigen, welche an 
dieſe Gantmaſſe eine rechtliche Forderung zu 
machen haben, hlermit aufgefordert, an eben 
erwaͤhnten Edicts⸗Tagen, eutweder in Perfon, 
oder „durch genugfam bevollmächtigte Anwälte, 
jebesmal um 0 Uhr Vormittags , bey unters 
geichneter Stelle zu erfcheinen, und ihre Forde⸗ 
rungen, nebft dem Vorrechte, rechtögeniigend an: 
zubringen, als fie außer dem nicht mehr damit 
gehoͤrt, ſondern ipso facto praͤcludirt ſeyn 
ſollen. 


Den 23. Februar 1921. 


Koͤniglich-Baieriſches Kreis: und 
Stadbtgeriht Münden 


Graf v. Rechberg, Director. 


(3) 3 Hapder. 


Mathias Rainer vom Jedenhofen, Land⸗ 
gerichts Dachau, trat ſchon wor 50 Jahren als 
Kiſtlergeſell die Wanderſchaft am, ohne ‚feinen 
Verwandten bisher von feinem Aufenthalte Nach⸗ 
Fa zu ertheilen. 


Auf Anſuchen derſelben, wird der abweſen 


| de Mathiad Rainer, oder deilen Erben. hier⸗ 


mit vorgeladen, ſich binnen ſechs Monaten 

a dato, entweder perfönlich zu flellen, oder 

von ihrem Aufenthalte legale Nachricht bierber 

zu ertbeilen, als anper dei das in 175 fl, 
(19) 
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beftchende Wermbgen , ben naͤchſten Verwand⸗ 
sen gegen Caution, verabfolgt werden würde, 


Den 27. Gebruar 1821. 


Königlich: Baierifch es Laudgericht 
Dachau. 


Lict. Heydolph, Landrichter. 
(3) 1. 


Victoria Lochlin, verheyrathete Maurers⸗ 
Gattinn von der Vorſtadt Au, wird hiermit 
wiederholt vorgeladen, innerhalb drey Monaten, 
vor Gericht zu erfcheinen, und fi, gegen die 
vorhandenen Anfchuldigungen mehrerer Betruͤ⸗ 
gereyen, zu verantworten, ald fonft, hach Vers 
fauf diefes dreymonatlichen Termined, ‘gegen 
fie, ald gegen eine Ungehorfame, ben —— 
gemäß, verfahren meiden wird. 

Den 8. März 1821. 


Königlich-Baleriſches Landgericht 
Münden, EEE 
(3)1 Sievrer, Landrichter. — 
— 4 





| Alle diejenigen, welche an die Verlaſſenſchaft 
des verftorbenen Beneficiatens, Priefter Mathias 
As beck dahier, eine rechtliche Förderung, oder 


fonftiger Anſpruͤche za machen haben, werden 


hiermit aufgefordert ‚in Zeit’ von 60 Tagen’ fich 

bey hieſigem Landgerichte hierüber genuͤgend 

auszumeifen, außer dem, nad Ablauf dieſes 

Termind, das vorhandene Vermdgen, an die 

befäntten Erben ausgefolgt werden wird. 
Deu 5. Mir 1821. 


Khniglid: Baleriſches Landgericht 
VBilsbaͤburg. 


Met Bram, Landrichtet. 
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Anton Lampertshammer, Schmibfohn 
von Ultenfraunbofen, Soldat des Kbnigk. Baier, 
iſten Linien s Infanterie » Regiments, - machte 
den ruffifchen Feldzug mit; umd feitdene iſt, über 
Leben oder Tod beöfelben, Leine Kunde hiers 
ver gelangt. ' 
u Auf die Bitte feiner Geſchwiſterte um Aus⸗ 
ſolgung ſeines in 200 fl. beſtehenden aͤlterlichen 
Vermbgens, ergeht an Anton Lamperts⸗ 
hammer, oder deſſen eheliche Descendenten, 
die Aufforderung, ſich, binnen ſechs Mon a— 
ten a dato, bier um fo mehr zu melden, als 
außer dem fein Vermögen, an feine Gefchrfe 
fterte, gegen Kaution, verabfolgt werden wuͤrde. 

Den 24 Bebruar 1821. 

Königl. Baier. Freyherrlich v. Fraume 
bofiihes Parrimonialgerihr Altene 
fraunbofen, Ködnigl. Landgerichts 
Bilsbiburg. — 

ERS rn 


“irn. . . 


(3) 2. 


1 


Amortiſations Decerete. 


* Din — ver Joſeyb Scheltifhen 
Maiſinger⸗ Bauers Kinder, zu Oberweilbach, iſt 
die auf 050 lautende, vom Balthaſar Sch u⸗ 

fter, Hutterbauer von Moofach, ausgeſtellte 
Schuldobligation, ddo.27ten März 1802, 


während der vorgeweiten «Kriegsjahre, zu Vers 


lurſt gegangen; der allenfallfige Iunhaber ‚ders 
felben wird anmit aufgerufen, folche Schuldur⸗ 
kunde, in Zeit von 3 Monaten allhier vorzulegen, 
und den Kiel.’ der Aegaifition nachzumweifen, 
widrigen Falls, dieſelbe nach Verfluß obigen 
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Termins, amortizirt, und als gänzlich kraftlos 
erflärt werden wird; 

Den 23. Februar 1821. | 
Königlich: Balerifhes Landgericht 
Dachau. 
"Si legaler Abweſenheit des K. Laudrichters. 
Fiſcher, Aſſeſſor. 





Von den Verordneten der ehemahligen Bands 
ſchaft in Baiern, wurden 


a) den Unterthanen der Hofmarkt Harmaz 
sing, am 3. Febr. 1798, eine Obligas 
tion duf-95 fl« 25 fr, fir das allgemeine 
Randanlchen von 1796, und 


b) den Unterthanen der vereinigten Hofmaͤrkte 
Humbach und Fraßhauſen, am naͤm— 
lichen Tage auf 82 jl. 30 kr., gleiches 
Aulehen, ebenfalls eine Obligation auge 
geitellt,, 


welche beyde Obligationen dem allgemeinen Lands 


gericht s Armenfond cedirt worden, und num zu 
Derluft gegangen find, 


Gemäß Beſchluß des Merwaltungs s Yuss 
ſchußes des Gemeinde: Stiftungs : Wermdgens, 
ſoll das Ungältigkeits = Verfahren 
werden, welches num in der Urt gefchieht, daß 
man die unbefannten Inhaber diefer Obligatioe 
nen auffordert, diefelben, innerhalb ſechs Mos 
naten, um fo gewiſſer hierorts zu probduciren, 
und ihre allenfallfigen Anfpräche hierauf geltend 





eingeleitert 
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"zu machen, als nach Ablauf diefet Zeit, bie 


erwähnten Obligationen, als Fraftlos erllaͤrt 
wuͤrden. 


Den 13. Februar 1821. 
Koͤniglich-Baleriſches Landsericht 
Wolfratshauſen. 


(3) 3. m Haaſi, Landrichter. 


Steckbrieß. 





Der in mehreren Unterſuchungen eomplicirte 
Alois Appel, ein lediger Bauernknecht von Lang⸗ 
weid, K. Landgerichts Pfaffenhofen, hat ſich am 4. 
vor. Mon., auf dem Transporte von bier nach Das 
hau, gewaltfam in Freyheit geſetzt, und konn 
te, der bejtellten polizeylichen Spaͤhe ungeach⸗ 
tet, bisher nicht wieder zu Verhaft gebracht 
werden. 


Alle Koͤniglichen Pollzey⸗Behbrden, werben 
demnach dringendſt erſucht, auf dieſen ſehr 
gefaͤhrlichen, nachbeſchriebenen Purſchen, ſorg⸗ 
ſame Spaͤhe zu verfügen, denſelben, im Betre⸗ 
tensfalle, arretiren, und wohlverwahrt anher lie 
fern zu laſſen. 

ee 


Beſchreibung. 


Alois Appel, 32 Jahre alt, von Pleiner 
unterfegter Statur, gefunder Gefichtöfarbe, ohne 
Bart, bat braune Haare, graue Augen, eine 
Kleine, etwas flumpfe Nafe, Heinen Mund un 
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alle Zähne In demfelben, und fpricht die baleris 
ſche Nationalſprache. 


Kleidung. 

Auf dem Kopfe trug er, zur Zeit feiner Ent⸗ 
weichung, einen runden Hut, mit etwad großer 
Echeibe , feidenem Band und einer filbernen 
Schnalle; umter dem Hute eine weiße Haube 
mit rothem Gtreif; um den Hals ein roth baums 
wollened Tuch mit weißen Dupfen; am Leibe 
ein.cosh , weiß und blau perſenes, auf beyden 
Seiten mit filbernen Sechfer s Stüden beſetztes 
Gilet, einen blautuchenen Janker, mit großen 
metallenen Kudpfen, eine kurz manchefterne Hofe 
mit Bändeln gebunden, weiß baummollene Sträms 
pfe, lange Stulpenftiefel, und einen hellblau 
tuchenen Mantel mis Kragen, und Heinen gels 
ben Kudpfen defekt. 


uls befonderes ‚Kennzeichen kann angegeben 
werden, daß er an bem Beinen Finger der linken 
Hand, cin filberned, mit einem fogenannten 
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Hirſchkranchen beſetztes Ringel, und ein weites 
res filberned Reifchen trug. 
Den 1. März 1821. 
Königlich » Baierifhes Landgericht 
Minden. 


(3) 2. Eteprer, Landrichter. 





Nichtamtlicher Artifel, 





Ben dem Landgerichte Viechtach , kann, ges 
gen angemefjenes Monatgeld, ein Schreiber 
alöbald eintreten, welcher durch gemügende 
Zeugniffe, mebft einer rechtichaffenen Auffühs 
sung, einem großen Zleiße, und einer unauöges 
fegten Thätigkeit, darzuthun vermag, daß er die 
Gefchäfte der unftreitigen bürgerlichen Rechts⸗ 
pflege, vorzüglich die fogenannte Brieferen, dann 
das Rechnungswefen überhaupt , inöbefondere 
aber jenes der jegigen Gemeinde, und zugleich 
Stiftungs s Verwaltungen, gut verfichet, 





(NER einer Weplage Die Sqhtaunen - Unzelgen betreffend, ) 


2 


.... 


... 


.. 


‘. .. P PX * 
2 m * ”, 
’ . * r 
.. . * 
* .r .r 
— ... -— © * * 
7 — 
De . ri * 
* u. ” 
* * * 3— 3— * 
* * 
* > * * 
* — — —* . 
.. - - 
- . 
L : ‘ 
. 
. * 
. D * a ’ 
‚ 
- ... 0. . " . .r 
D) 
’ D 
* 
* 
* ⸗ 
> . 
. . -. “ 
. . 
‘ 
. 
. 
* 
J 
.. 
.. — 
’ . . 
- 5 
— - 
. = 5 
. 
J 
Mr - 
- r ’ - . 
= * 
— 
.. 
D 
- 
— 


LIEBE 


-.. 


.* 


1 2 


.- 
mn + 


30 
— — 
.“ . 
- . 
- 
.. 
* 
. — 
* 
— 


Digitized by Google 


Beylage zum IYarkreid:Inteligenzblatte bes Jahres 1821, 


Stüd XI. 





Scrannenberechtigte 
Hrrtt 


des Iſarkreiſes. 








Berchtedgaden 
Erding + » 
Freyſing » » 
Seifenfed . 


Da +» 
Krayburg 
gandöberg » 
kandehut - 
Moosburg » 


Mühleorf » 
Minden «+ 
Murnau F 


Pfaffenhofen 
Reichenhall 


Rofenheim . 


Schongau . 
Traunftein 


MWafferburg » 
Meilyeim . 


* Deventer Kern, 











origer Reſt 


743] 90/1643| 623 
50] 355| 391] 376 
25| 107] 132] 98 


3| 283] 286) 262 
18) 428| 440] 433 
— 10) 19] 19 
8 8 8 


501/1191)1692|1130 


” 581 30| 88] 22 


» 


4a| 44] 44 


69} 303) 372 
*1241 509| 714 


140 — 


1725 220 F 252 
11 

1} —— 

| 





—! 16 101 12 


” ne 116: 1358| 112 


Shrannen 








r 





Neue Zufuh 


102]17155]16]51/1514 .) 





15113/1561] 12/50] 10130 


34114) 6j12140111/15 





16lı2/ı7lıolı5 





—113/— |11/20j10|— 








12150[12)—11115 





— 


1412411228] 10 


— 





1516/13/52|12; 





15112]13]15)10 








* ze 











_ — 
P 























































Preiſe. Gerftie, 
Sie * 
“ eis|2|.<.|e E23 = 
= 28|1|85] 8 |$% 2 
2 Zi ®2|8|S5| 8 |s® E 
a als & Po" | er |®E & 
“ * . db. ch. | Sch. Sch. Sch f 
I 


8133 iR 1153| 183 —— 
624] 61 058 


chhal 6 9 J 6| 135) 1391 1151 24 
En 1l 18) 191 19 

















6132 40 





—| 5140| — 160) 160] 160] — 
— 5150] 51-41 — 2 ai nal — 


0] 5350| —| 21 211 21] — 


— 4) Ad 2) — 





7i15 6301 353) 161] 194] 180) 14 
51] 6132; 5olısaolıssolistol 27 


6) 5/37) —| 268] 268] 266 
) 


37) 530 





.ı. * — 0. 


....—.—..- 


wen mr. 


— — ⸗ ·⸗ 


ne an 


.. 


. 
” 
[2 
D 
. - 
* 
— 
— 
⸗ 
— 
rag non 
— — 


- 
. 

..r -,4 

** 

12* 
- ' 

Ae⸗ ⸗ Pa 

- * — 

— — 


Digitized by Google 


. 
. 
- 
. 
. 
+ 
. 
. » 
.. 
. 
. 
- “ . 
. 
. - 
5 . 
* 
1 > 
. 
. 
r . 
kr * 
.., — 
A - 
‚ 
E BR i . 
. 
. 
‚ 
= ‘ 
’ — 2 * 
ir “ 
J— — 
er ° - “ 
’ 
* 
— - 
.* 
— — — Er 
“ 
.. r 
. o - + e⸗ J .. an 2 s 
. ._ J 
= a _ 
'.. wr ’ 
‘ = = * X * 
* . a 
rn. ar -. - - u . . — — 


— |. — > 


253 25 





— Baieriſches 
—F ak gensblatt 
* ZJlſarkreis. 





J 


fuͤr den 





Xu. Stuͤck. Muͤnchen den 21. März 1821». 








AUmtlicher Artikel, AM 
Für die Landgerichte : 
Freyſiug, 
An Moosburg , 
ſaͤmmtliche Konigl. Poligey-Behbdrden Erding, 
2 des Sſarkreiſes. Dachau, 
C Den dießlaͤhrigen Sommerblerſatz betreffend.) —— | Auf fiir Hi eujer 
Im Namen Seiner Majeftät des Könige. Grad Minden, > f; SPY Pfenninge, 


A ze Landgericht Starnberg, _ 
Auf den Grund ber vorfchriftämäßig berech⸗ Rofenheim, 

neten Durdhfchnittöpreife der Berfte und des . Ebersberg, 
Böhmerhopfens, wird der Sag des Sommers | Landsberg. 
biers, für laufendes Jahr beſtimmt, wie folgt; 


111. 
I. Fur die Landgerichte : V 
Fuͤr die Landgerichte: pe Weilheim, Ä 
Mühldorf, u Laufen, at 
Pfaffenhofen, Traunſtein, ——— 
Waſſerburg, Auf fünf Kreuzer Troſtberg. Auf fünf Kreuzer 
, Landshut, . einen Pfenning. Wolfratshanfen, drei Pfenninge, 
Vilsbiburg, -- . Reichenhall, 2 —8* 
Stadt Landshut. Tblz, zz | et 


(20) 
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Tegernfee, 
Schongau, 
Miesbach, 
Berchtesgaben, . 
Werden feld 
Herrfchaftsgerichte : 
Brannenburg , 
Neubeuern, 
Prien. 


Die Königl. Polizey = Behdrden haben, 
über Einhaltung dieſer Satzbeſtimmung, zu 
wachen. 

München den 10. März 1821. 


Königlihe Baierifhe Regierung 
des Iſarkreiſes. 


Kammer bed Innern 
v. Widder, Präfident. 
v. Hofftetten,-Director. 
v. Rüde, Regg. Conc. 


Auf fünf Kreuzer 
drey Pfenninge. 


— —— — — — — — — 


Dienſtes⸗Notizen. 





Durch Entſchließung der Koͤnigl. Regierung, 
Kammer des Innern, vom 29. September v. 
JIs., ift die Wahl des Mentamtsfchreibers, 
Mar Holzmann, zum Stadtfchreiber in Pfaf⸗ 
fenhofen, beftätiget worden. 


Seine Majeftät der Kbnig. haben, 
unterm 26. Februar d. J., dem Sales Naͤßl, 
die erledigte Revier= Fbrfter Stelle, zu Morens 
weis, altergnädigt verliehen. 


m 6. März d. J., haben Seine Ma 
jeftät der Kbnig, den bisherigen Kreide 
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und Stabtgerihts: Rath zu Minden, Heine 
rich Ammerbadher, zum Dire.ior ded Kreise 
und Stadrgerichts in Memmingen zu befbrderu; 
dann den beubichieveten Wachtmeiſter, Georg 
Sentuer, zum Bothen ber dem Appellatious⸗ 
gerichte, des Iſarkreiſes zu ernennen geruhet. 





Bekanntmachungen. 





(Die Poſtentfernung auf ber neuen Straße, zwi⸗ 
(gen Berhtesgaden und Reicheuhall, 
dann die zum bereynenden ———— betref⸗ 
fend.) 


Nach einer gnädigften Entſchließung der 
Koͤnigl. General: Poftadminiftration, vom 15. 
März d. J., it die Poftenrfernung von Reichen: 
ball, auf der neuen Straße ber Jettenberg nach 
Berchtesgaden, anf ein und drepviertel Poft, 
feftgefegt worden. 


Diefes wird, mit dem Beyſatze, dffentlich bes 
kannt gemacht, daß den beyden Pojthaltern zu 
Reichenhall und Berchteögaden, wegen Beſchwer⸗ 
lichkeit des Weges, auch erlaubt worden fen, 
bey Ertrapoften auf der'neuen Straße, und 
zwar bey einer Befpannung von 2 Pferden, ein 
Drittes, und bey einer Befpannung von 5 Pfer: 
den, ein Viertes vorzufpannen, und zu berech⸗ 
nen: Bey einer Beipannung von 4 Pferdem 
und darüber, ift aber nicht geitattet, eine weis 
tere Vorfpann in Anrechnung zu bringen. 


München den 15. März 1821. 


Königlig:Balerifhes Oberpoſtamt. 
Schedel. 
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, E urs 
der Balerifhen Staatspapiere 





Augsburg den 15, März 1821. 


UBSriefe. 
— ⸗⸗ 
72 


Geld. 
— — 
Obligationen & 40fo 

ditto a- 50/0 
Lands Unlehen » » 
Hypothek⸗Anweiſ. » 
Kott.2oofeA-D &40ß | 


ditto E-Ma 40/0 


ditto unverzingliche 


(Die Eutribtung der Grund⸗ und Dominical: , dann 
der Familien: Steuer betreffend.) 


Die meiften adelihen Grund» und Renten⸗ 
Befiger, dann Patrimonialgerichtd » Stiftungen, 
im biefigen Rentamte, haben die bisher verfals 
lenen Grund s und Dominical = Steuern noch 
nicht —— 


Da ‚am 15ten des kuͤnftigen — das 
fünfte Ziel der Grundſteuer, und das vierte und 
fünfte Ziel der Dominicalfteuer, dann die. hiers 
von, nad) der Leuteration vom 40, December 
181%, ber das Familien « Schußgeld, treffende 
Eamilienftöuer , und ‘zwar diefe mit dem dop⸗ 
pelten Betrage verfällt; ſo werden fämmtliche 
adeliche Grab und Renten « Befiger, dann 
Patrimonials Gerichts : Stiftungen erinnert, im 
Laufe ves Monats April, ihre faemmtlichenSteuern 
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um fo gewifier vollitändig abzuführen, als, nach 
Ausfluß desfelben, ohne weiters an die Säumigen, 
eigene Erecutiond =» Borhen abgeorbnet werden 
wirden, wovon aud jene nicht ausgenommen 
find, melde gegen die definitive Beſteuerung 
reclamirt haben, da die Reclamation in feinem 
Falle von der Entrichtung der ſaͤmmtlichen Steuern 


befreyen Tann. 


Den 10. März 1821. ” 


Königlich: Baierifhes Rentamt 
gandöberg. 


Eifenhofer, Reutamts⸗Verweſer. 
(2) 2. 





(Die Jahr⸗ und Wichmärkte in rn. be⸗ 
treffend.) : 

Mit gnädigfter Bewilligung der Koͤnigl. Re 
gierung des Yfarkreifes,. Kammer bes Jnnern, 
vom 30. Januar 1821, duͤrfen die Jahr» und 
Vieh: Märkte, im Marfte Teyé bach, von 
nun an, an folgenden Tagen gehalten werben: 


1) Der erfte Jahrmarkt , am Marid: — 
digungs⸗Tage; 
Tags darauf Hornvieh⸗und Pferde: —* 
2) Der zweyte Sahrmartt, ı am Sonntage 
Eraudi; 
Tags darauf Hornvich und Pferde: Markt, 
3) Der dritte, Iaprmarti, am Sonntage mad) 
Et. Veit; F 
Tags daraufHornbieh⸗ und —— 
4) Der vierte Jahrmarkt, am dritten Sonn⸗ 
tage, im: Detober; 


Tags darauf Hornvieh⸗ —— 
(20”) 
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5) Alle Donnerstage von Migaeli bis Mar: 
tini, Echwein Marft. 


Welches hiermit, zur Wiſſenſchaft ſaͤmmtli⸗ 
cher Krämer und Haudelsleute, gebracht wird. 


Den 24, Februar: 1821. 


'Kbniglich » Baierifhes Landgericht 
Bilsbiburg. 
Bram, "Landrichter. 


* 





Verfeigerungem 





Aus. Auftrag der” Kduigl. Regierung des 
Iſarkreiſes, Kammer der Finanzen; ddo. 17. 
Januar I. J., wird das, in der Kirchgaffe, sub 
Nro. 228. in Landshut, befindliche Aerarial⸗Ge⸗ 
bäude, durch das ‚unterfertigte Mentamt, dem 
bifentlichen Verkaufe untergeitellt. 


Dieſes fogenannte Ouglerifche Chorherren: 
Dans,. ift vom Grunde. aus gemauert, auf der 
vordern Seite mit Preis und Hacken, ruͤckwaͤrts 
it, Ziegeltafchen, gededt, und im ‚guten. baulis 
chen Stande erhalten. 


Es enthält zwey Etagen, und heſtehet aus 
Folgenden: | | 
Zu ebener FE 

“in einem Keller, einem geräumigen Haus⸗ 
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heitzbaren Zimmer, fammt Alkoven, einem 
Vorfletz, nebſt Abtritt. 


In der zweyten Etage 
befinden ſich ebenfalls zwey heitzbare Wohn⸗ 
zimmer, vorne heraus, eines ruͤckwaͤrts in dem‘ 
Garten, nebit Alfoven, Vorfleg und Abrritt. 


Unter bem Dache, 
befindet ſich ein kleiner Boden. 


Ruͤckwaͤrts des Hauſes, 
befindet ſich der Hof, worin ein gedecktes 
gemauertes Waſchhaus, eine gedeckte, mit Lat⸗ 
ten unterſchlagene Holzlege, ein Brunn und 
Abtritt, nebft Schwindgrube it. Don dem 
Hofe koͤmmt man in das Hausgärtchen per 4 
Decimalen, das mit Dbfibäumen und Kraute 


> beeten beſetzt iſt. 


Der Verkauf geſchieht, nach Normal: Wer: 
ordnung Hom 50. Sept. 1811, Rggbl. Seite 
1577 bis 1582, auf volllommen freyes Eigen- 
thum, und unter ausdruͤcklichem Vorbehalte 
der allerhoͤchſten Ratifivation, Samstag den 
44ren April I. J., im Bureau bes unterfer 
tigten Amtes. 


Kaufsliebhaber werden hierburd) eingelaben, 
ani genannten Tage, von 9 Uhr Frühe’ bis‘ Mits 
tage 12 Uhr, Ähre: under, zu peehean zu 
geben: 

Landshut den 14. März 1821. 


fletz, einem heigbaren Zimmer, Mebenfammer, 


einer Küche, ‚und. einer Heinen Speife ; 


—In der erſten Etage 
vorne heraus, aus zwey heitzbaren Wohn⸗ 
inmern, euͤckwaͤrts in den Garten, aus einem 


. Königlid : Baieriihes Rentamt.. 4 


j Landshuf.. 
Sehr; v. Prielmeyr, — N 


j.r 
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Das Gantanweſen bes hieſigen Bierbraͤuers, 


Sebaſtian Schulander, beſtehend in einem 
— Malzſtadel, ſteinerner Weiche, 
13 Tagwert Wiesgruͤnden in der Mitterwaͤhre, 3 
Tagwerk dden Gründen im Wiedmais bey Schon⸗ 
braun entlegen, dann den im Ganthauſe vor⸗ 
findigen Mobilien, wird, nachdem bey der Ver⸗ 
Faufshandlung vom 15ten dieß Monats ein ans 
uehmbares Anbot nicht erfolgte, auf Autray der 
Greditoren, wiederholt zum Verkaufe ausgebo⸗ 
ten, und hierzu auf Mittwoch dem 28ten 
März, Vormittags 9 Uhr, der Sieigerungs⸗ 

Termin beſtimmt. 


Kaufsluftige werden eingeladen, am obigen 
Tage ihre Anbote zu Protocol zu geben , und, 
salva ratihicatione creditorum, den Zuſchlag 
zu gewärtigen. 


Den 28. Februar 18214 


Koͤniglich-Baieriſches Kreid: und 
Stadtgericht Landshut. 
Vequel, Diretor. u — 
IC’ Te a — + Stark 
in Te nh. 


uf Anfuchen der, Bormünder, des Fanz 
und Georg Bichlma F Bauefs · Sohne, wird 
das zum Rbnigt. Rentamte Wafferburg, urbare 
Bauerngut an Reith, mebft mehreren, nicht 
unbedeutenden, todten und lebendigen Haus⸗ 
und Baumaunsfahrniſſen, im NWBegenbffentlicher 
Berfteigerung ‚worbehaltlich der: vormundſchaft⸗ 
lichen Genehmigung verkauft, uub auf Diends 
tag ben 5ten April l.F., Vormittags von 


9 bis 12 Uhr, der Steigerungd- Termin beſtimmt. ’ 
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I. 1% 
Boſtandtheile der det Weräußetung untetlie⸗ 
gendenSunbesieglicheit Objecte: 
a) Gebäude, 


1) das hoͤlzerne eingaͤdige Wohnhaus, mit 
dem Viehſtalle, unter einem Dache, 


2) der hölzerne Schaaf : und Gänfeftalt ins 
ter einem Dache, 


5) der hölzerne Getreidftabl , 
faften unter einem Dache, 


4) die hölzerne Wagenſchupfe, und 
5) ber Backofen. 


und Getreid⸗ 


b) Grunbftäde, 
4) 46 Tagwerk 89 Decimalen beftens arron⸗ 
dirte, auf einer Ebene ſituirte Beldgrände,) 
von guter Qualität, und - 


2) 23 Tagweık 7 75 Decimalen posrinde ber 
beften Qualität, 


... 


2 
Dom befraglichen Gute find jährlich ir 
Königl. Rentamte Wafferburg: " 


— — sr .r * 3 — ff, ar 2pf. 
2) Vogtey⸗ — -, 0-8 
3) "einfache Grundfteuer » 2 ⸗ 
4) Familien⸗Steuer ordent⸗ 

liche, 3 des Grundſteuer⸗ 
— Eu 
fopin in toto 


. 
> 


52.179.094. 


en is 


4. 29 kr. 2pfe" 


6.:,— + 
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Endlich 
8) der Muͤhldorferiſche Vogtey⸗ Haber mit 
6) Kaſtenmaaß⸗ Haber mit 


3: 4 » 
H Stoß⸗, eins und Blutzehent, und 


8) zur Pfarren Wang ein altailaibe oder 6 di 
“zu reichen. 


Sollten ſich für das ganze Anweſen feine 
anuehmbaren Käufer melden, fo wird der Ber: 
ſuch zum Verkauf des GutesEompleres in zen 
gleichen Zpeilen gemacht. , 


Raufstiehhaber , welche die Kaufs⸗Gegen⸗ 
ftände befichrigen, und das, auf das bemerfte 
Anweſen, ſich beziehende gerichtliche Inventar, 
im-diesfeitigen Geſchaͤfts⸗Locale, einſehen ton: 
nen, werben eingeladen, ſich am bemeldten Tage, 
Vormittags in dem Wohngebäude des Bauerns 
gutes an Reith, einzufinden, und umter Nach⸗ 
weifung ihres Bermbgens⸗ und Leumundes, ihre 
Anbore zu Prorocoll zu geben, = 

Den 27, Februar 1821. 


KdniglihsBaierifhes Landgericht 
MWafferburg. 


(3) 2. 9. Mens, Landrichter. 42 


— — — — — — — 


Vorladungen und Edictals 
Eitationen 


In dem Schuldenwe ſen des geweſenen Kapp⸗ 
ler⸗Braͤuers, Anton Windfchlegl ‘daher, 
hat man, auf Andringen der Gläubiger, die Gans 
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beſchloſſen, und will daher — dre y Edlets⸗ 
Tage beſtimut haben: 


"Ad producendum, et Kquidandum den 
26ten März d. J., 


” Adexcipiendum den 25ten April d. J., 
dann 


Ad concludendum den 25ten Mayd.F., 
und zwar in dem Maße, daß als der termi- 
nus ad quem, hinſichtlich der Concluſion, der 
233te Juny d. J., inclufive feitgeiegt fey, ins 
ner welchem Gonclujiond: Termine, die eine Hälfte 
ad replicandum , und die andere Hälfte ad 
duplicandum zu verwenden ſey. 


Es werden fohin alle diejenigen, welche an 
dieſe Gantmaſſe eine rechrliche Forderung zu 
machen haben, hiermit aufgefordert, an eben 
erwähnten Edictd: Tagen, entweder in Perion, 
oder durch genugfam bevollmaͤchtigte Anwälte, 
jevesmal um 9 Uhr Vormittags, bey unters 
zeichneter Stelle zu erſcheinen, und ihre Zordes 
rungen, nebſt dem Vorrechte, rechtsgenuͤgend ans 
zubringen, als fie außer dem nicht mehr Damit 
gehdrt, fondern * facto praͤcludirt ſeyn 
ſollen. 

Den 23. Februar 1821. 

Kdniglich-Baieriſches Kreis: und 
Stadtgerihr München. 
Graf v. Recbers, Director. 


1) 5 Hadden 





Mathias Rainer von Jedenhofen, Laube 
gerichtd Dachau, trat ſchon vor 50 Jahren als 
‚Kiftlergefel die Wanderſchaft an, ohne ſeinen 
Berwandten biöher von feinem — Nach⸗ 
richt zu ertheilen. 
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Auf Anſuchen derſelben, wird der abweſen⸗ 
de Mathias Rainer, oder deſſen Erben hier⸗ 
mit vorgeladen, ſich binnen, ſech Monaten 
a dato,, eutweder perſoͤnlich zu ſtellen, oder 
von .ihrem Yufenthalte legale Nachricht hierher 
zu ertheilen, als außer dem das in 175 fl. 
beftehende Vermögen , dem naͤchſten Verwand⸗ 
ten gegen Gaution, verabfolgt werden wilrde, 
7. Den. 27T. Gebruar 1821. 


‚ Königlid: Baleriſches antserigs 
: Dabam. 
Lict. Heydolph, Landrichter. 
(3) 2. 





Fran; Xaver Hardt, Bortenmachers⸗ 
Sohn von Kraiburg, gieng im Jahre 1812, 
als Soldat im Koͤnigl. Baier. gten Linien» Ins 
fauterie⸗ Regimente Herzog Pins, nah Ruß⸗ 
land , und wird feitbem vermißt. 


Nach dem Antrage feiner verwittibten Mit: ur) 
ter und feiner Geſchwifter, wird er nun hier⸗ 24” 
"mit aufgefordert, binnen ſechs Monaten, dom sur o! 


Tage der gegenwärtigen ‚Labung an, gerechnet, 


von feinem Leben und Aufenthalte hierher Nach⸗ 


richt zu geben, widrigen Falls das nad). dem 
Tode feines Vaters ihm augefallene Vermoͤgen 


von 500 fl. den befaunten Inteſtaterben, gegen ü 


Caution audgefolgt werden wird, 
Den 22. Sebruar 1821. 


dniglich Baierifches Landgericht 
König — fd 3 | 6 Ruh Nro 13590, per 50 fl. Capital & 5 


Monroe 


(5) 1 8 erbI, Landrichter, 





* 


Anton Lampertshammer, Schmidfohn 


von Altenfraunhofen, Soldat des Kodnigl. Baier. 


iſten Linien = Infanterie = Regimentd, machte 
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ben ruffifchen Feldzug mit; und feitbem ift, uͤber 
Leben oder Tod besjelben, Feine Kunde hier: 
ber gelangt. 


Auf die Bitte feiner Gefchwifterte, um. Aus⸗ 


ſolgung feines-in 200 fl. beftehenden aͤlterlichen 


Vermödgend, ergeht an Anton Lamperta—⸗ 

bammer, oder deflen eheliche Descenbenten, 

die Aufforderung, Ach, binnen ſechs Mona: 

ten a dato, hier um fo mehr. zu melden, als 

außer dem, fein Vermoͤgen, au ſſeine Gefchwis 

ftexte, gegen Kaution, verabfolgt werden wilrde. 
Den 24. Februar 1821. 


‚Königl. Baier. Freyherrlich v. Fraun⸗ 


hofiſches Patrimonialgericht Alten— 
fraunhofen, Koͤnigl. Landgerichts 
Bllebiburg. 
Amberger, Gerichtshalter. 


2) 


% 


N — - 


Amortifations.: Decrete. 





Schon feit mehreren Jahren werden 
41) die baierifche Anlehens- Obligation, dde. 
2ten Auguft 1797, sub Nro. 287, per 
u fl. 30fr. Eapital, a 4 pro C. verzind« 
lich, auf die Pfarrey Haimhauſen, Königl. 
Landgerichts Dachau, ausgeftellt; 
D die baierifche Land s Anlehens » Obligation 


pro C. verzinslih, ddo: 2ren Zebruar 

1810 auögeftellt , auf dem verftorbenen 

- Pfarrer Knieling zu Haimhauſen, vers 
mißt. 

ggg geſtelltes Anſuchen der Teſtaments⸗ 


Execution, werden hiermit die Inhaber dieſer 
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Schuld⸗Documente aufgeforderf, felbe, immer: 
halb des peremtorifchen Zermind «von fechs 
Monaten a dato, dieß Orts bey Gericht vor: 
zulegen, und ſich gehdrig zu legitimiren; widris 
geufalls man dieſe Urkunden, nach Ablauf dies 
* Friſt, als kraftlos erklaͤren wuͤrde. 
Den 9. Maͤrz 1821. 
„Kbniglihe ⸗»Baleriſches Kreis— and 
Stadtgericht Minden uns 
v. Gerngroß, Director. 
v. Haha Fi 


SW) 2 
Sıtedbrief, 
v T x j . ' 

Der in mehreren Unterfuchungen comtplicirte 
Alois Appel, eimtediger Bauernknecht von Lang⸗ 
weid, K. Landgerichts Pfaffenhofen, hat fit am 4. 
vor. Mon., auf dem Trangpotte von hiernach Das 
hau, gewaltfam-imSrepheit geſetzt, und konn⸗ 
te, der beftellten polizeylichen Spähe ungeach⸗ 
tet, bisher nicht wieder zu Verhaft gebracht 
werden. 2 


Alle Königlichen Polizey⸗Behbrden, werben 
‚bemnady dringendſt· erſucht, auf diefen fehr 
gefährlichen, nachbefchriebenen Durfchen,, ſorg⸗ 
fame Spähe zu verfügen, denfelben,, im Betre⸗ 
tens falle, arretiren, und wohlverwahrt anher lies 
fern zu laſſen. 


4 I 





"Hand, 
Hirſchkranchen beſetztes Ringel, und ein weites 
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Beichreibung. 


Alois Appel, 32 Jahre alt, von Meiner 
unterfeßter Stätur, gefunder Gefichtsfarbe, ohne 


‚Bart, hat braune Haare, graue Augen, eine 


Heine, etwas ftumpfe Naſe, Heinen Mund md . 


«alle Zähne im demfelben, und foricht die baieri- 
ſche Nationalfprache. 


Klei dung. 

Auf dem Kopfe trug er, zur Zeit ſeiner Ent⸗ 
weichung, einen runden Hut, mirchvad großer 
Scheibe , feidenem Band und einer filbernen 
Schnalſe; - unter dem Hute eine weiße Haube 
mit rothem Streif; um den Hals ein rorh baum⸗ 
wollenes Tuch mit weißen Dupfen; am Leibe 


‘tin vorh‘,; weiß und blau perfened, auf benden 
Seiten mit filbernen Scchier = Städten befegtes 


Gilet, einen blautuchenen Janker, mit großen 
metalfenen Andpfen, eine kurz mancheiterne Hofe 
mit Bändeln gebunden, weiß baummollene Strünts 


Die, | lange Stulpenfiefel, und einen hellblau 
“tuchenen Mantel mit Kragen, "und Heinen gels 


bey Kndpfen beſetzt. 


Als beſonderes Kennzeichen kann angegeben 
werden, daß er an dem kleinen Finger der linken 
ein ſilbernes, mit einem ſogenannten 


red ſilbernes Reifchen trug. '°- 
Den 1. März 1821. 
—————— ⸗»Baieriſches Landgericht 
Mindem 


(3) 3. Steyrer, Landrichter. 
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7 Baierifihes | 
genzblatt 


Sfarkreis, 





XIII. Stüd, 


München den 28. März 1821. 
e arg . A 





Amtliche Artikel. * 





An 
faͤmmtliche Koͤnigliche ——— 
daun Herrſchafts- und Parrimonials 
Gerihte und Magiftrate im 
Ifars Kreiſe. 


(Die Lar : Quittunge s Bügeln ber Untershanen 
betreffend.) * 


R Sm Kamen Seiner Majeftät des Könige. 


D, PR die — — uͤber die 


formelle Einrichtung der Untertbans, s Bocheln 


fuͤr die Ausquittirung der gerichtlichen Taxen, 
Strafen, Stempeldeträge, daun fonftiger Ges 
buͤhren fir das Gerichtsperfonale ꝛc., wird 
unter Hinweiſung auf die allgemeinen Ausſchrei⸗ 
bungen vom Bten November dv. J. und 5ten 
Jaͤnner d. Is. Kreis⸗ Intelligenzblatt 1820. 
Sr: XLVin. S 1253 bis i288 u, 1821. St. Il. 
&, 18.) folgendes verfüge; 


ztene Diefe Quittungs-Buͤcheln der Unter: 
thanen haben eben Feine befondere Einrichtung 
in Beziehung auf einen beftimmten Nubrifens 
bau'ndthig, fondern fie onen ‘allerdings, wenn 
übrigens nur durch einen zwedmäßigen , feften 
Ueberfchlag fiir die Dauer der Brauchbarkeit 
derfelben, geforgt ift, nach der fchon bey meh: 
reren Gerichten üblichen MWeife gleichwohl aus 
einer verhältnißmäßigen : Anzahl. ganz leerer, 
und nur numerirter Blätter beſtehen. 


zrend Die Ausquittirung hat fir jede Zah⸗ 
lung fpeciell, und mit Benfegung des Datums 
zw gefihehen, und es bleibt dabey unerlaͤßliche 
Bedingung, daß aus dem desfallſigen Vortrage 
jedesmal bie, Veranlaffung, oder die Gerichts⸗ 
Verhandlung, für weiche bezahlt wird ,. unter 
Beziehung auf den laufenden Nummer des eins 
ſchlaͤgigen Verhandlungs +» Protocolles entnom⸗ 


men werden kͤnne. 


zient Endlich find in diefe Zilheln nicht. nur 
die gerichtlichen Taren, Strafen, und Stems, 
pelgebübren , fondern auch die Commiſſionsko⸗ 
(21) 
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ſten, welche die Partheyen zu zahlen haben, zu 


quistiren, weßwegen duch die Gerichtsdiener 
anzuhalten ſind, alle Gebuͤhren, die ſie als Ci⸗ 
tations⸗ ober Zuſtellgeld tc., den beſtehenden Nor⸗ 
men gemaͤß fuͤr ſich zu nehmen haben, und 
von den Unterthanen ſelbſt erheben, denfelben 
gleichfalls in diefe Buͤcheln zu quittiren. 


Nach diefen Beftimmungen, haben fich ſaͤmmt⸗ 
liche Kbnigl, Landgerichte, dann Herrichafts - 
und Patrimonials Gerichte, und Magijtrate im 
FarsKreife, genau zu achtem, 

Münden den 23. März 1821. 


Koͤniglich-Baleriſche Regierung 
des Iſarkreiſes. 
Kammerdes Fnnernund der Finanzen. 

v. Widder, Praͤſident. 
v. Hofſtetten, Direct. Met, Director. 
Roſeſch, Regg. Serr. 





An 
fämmtlidhe KöniglPoligenBehdrden 
des Sfarfreifes. 


(Die Faͤlſchungen der Wander: und Dienftbothens 
Bücher betreffend, > 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


In Folge allerhöchiten Reſcripts vom 15.d. M., 
ergehet an fämmtliche Koͤnigl. Polizey = Behhr: 
beu bed Yfarkreifes die Melfung jur Wermei: 
“ dung der häufig vorkommenden Fälfchungen der 
Wander s und Dienftbothen s Bücher die Mo: 
natötage und Sabre überhaupt insbefondere 
aber die Dienftes = Antrittss und Mustritts: 
Termine tünftighin nicht mehr mit Ziffern, 
fondern mit Buchftaben in Morten einzutragen, 


——,—— 


25% 


Zugleich wird. befohlen, - die Dienfibothen 
und Handwerksburſche auf die ſtrafrechtlichen 
Folgen ſolcher Faͤlſchungen durch eine befondere 
Vormerkung in den REN aufmerkfam 


zu machen. - | r 


Münden den 20. März 1821. 


* KöniglihsBalerifhe Regierung 
des Iſarkreiſes. 
Kammer des Innern. 
v. Widder, Präfident. 
9 Hofſtetten, Director, 
v. Ruͤdt, Regg. Com. 


C Die Erledigung der Pfarrey Bernried ber 
treffend, ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 

Die organifirte Pfarren. Bernried, im 
Landgerihte Meilheim, in der Dideefe Augs⸗ 
burg, und in dem Decanate Iffeldorf, iſt er: 
lediget. 

Sie hat in einem Umkreiſe von 4 Stunden 
630 Pfarrgenoſſen, und 2 Schulen. 
Die feelforglichen Gefchäfte beforget, nebft 
dem Pfarrer, ein Huͤlfsprieſter. 

Die Renten für Beyde find die befannten 
Normal: Renten einer organifirten Pfarren * 
dem Lande, ſo auch die Laſten. 


Kloſterpenſioniſten ſind zur Erlangung bie⸗ 
ſer Pfruͤnde geeignet. 

Muͤnchen den 18. Maͤrz 1821. 

Königlih: Baierifhe Regierung 

bes Iſarkreiſes. 
Kammer bed Innern. 
v.Widber, Praͤſident. 
v. Hofſtetten, Director. 
v, Ruͤdt, Regg · Eomc. 
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Dienftes 


® _ ı ber tr. ern 
Seine Kbnigliche Maieſtaͤt haben, 
Unterm 7. Maͤrz d. J., den Leibjäger,. Mari 
Raltenborn, zum prooiforifchen Revier Fdrs 
fer in Ifen, und den vorigen Forſtwart von Schwa⸗ 
berwegen, Michael Haas, der. biöher das Mevier 
Iſen proviforifch verfehen hat, proviſoriſch zum 
Revierfürker in Marbınaler, ernannt. 


Notizen 


162 

- Seine Maje ſtaͤt der adniz haben 
folgende Pfarreyen. und Beneficlen allergnädigft 
zu verleihen geruht: 


— Am 20, Maͤrg d. J., die Pfarren zu Feldkir⸗ 
chen, Laudgerichts Miesbach, dem bisherigen 
Pfarrer zu Dietramszell, Priefter Aber Rus 
dolf; 


am nämlidyen Tage die Euratie, im Strafs 
arbeitshaufe, in der Vorſtadt Au dahier, dem 
biöherigen Pfarrer zu Donielftadt, Landgerichts 
Paffau, im Unter + Domaukreife, Prieſter Felix 
Wimmer; 


am 22. März d. J., das — Schloß⸗ 
Beneficium zu Notzing, Landgerichts Erding, 
dem Eurat = Benefisiaten, zu Erbing,. Priefter 
Ignatz Kindersberger; 


am 24. März, bie Pfarren Oberfdchering, 
Landgerichts Weilheim, dem bisherigen Pfarrer 
zu Mdling , Priefter Johann Alois Heiß, 
und dagegen die Pfarren zu Aidling , obigen 
Landgerichts.) dem :Priefter Johann Evangelift 
Hbfter, Eooperator: ⸗Expoſitus zu Tatteuhau⸗ 
fen, Landgerichts Rofenhelm; 


am nämlichei Tage, das Benefftiuih zu Pris 
triching, Landgerichts Landsberg, dem Pfarrer 


— 


354 
zu Entrahing, Johann Michael Halter, imd 
die dadurch erledigte Pfarrey zu Entraching, Laud⸗ 
zerichts Landsberg, dem Priefter Leopold Pl} 
ler; Eodperatöf' ya —— * Grafiig, 
— Ebersberg. 





* 


Bekanntmachungen. 





—A a Er Se 
der Baierifchen Staatspapiere, 





Augsburg den 22, März 1821. 






Obligationen a 40/0 


ditto 





a 50/0 






Land: Unlehenr ". . j 
Hypothel Anweiſ. F 894 
‚| Zott.2oofeA-D 40/0 9% 





dito E-Ma40fo 






ditto unverzinsliche. x 








uno, m KEontumasiaf Erkeuntuiß.) 


Dr fi su dem, unterm 1%. April 1810, im 
der Hütte des Muͤllers Johann Prechtl zu 
Laufen, aufgefundenen ausländijchen Eifen pr. 
745° Pfund, noch immer Fein Eigenthuͤmer ges 
meldet hat, ungeachtet der in der mautämtlichen 
Ausſchreibung vom 29. Auguſt 1819, (Iſarkrels⸗ 
Intelligenzblatt, Stuͤck 37, S. 667.) beſtimmte 

(21®) 
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präjudicirliche Termin laͤngſt verfloffen iſt, und 
nun das einfchlägige Konigl. Oberzollaut Frei⸗ 
Iaffing, ‚dasfelbe, ala, eingeſchwaͤrzt im Aug 
ſpruch nimmt ; ſo wird hiermjt in, Contumar 
ciam dahin zu Recht erkannt, daß obige 745 Pf 
Eiſen, als unverzollt eingegangen, nad dem 
Zoligeſehe $. 57. "Hro. 3. zu confisciren, und 
daher dfjentlih an den Meiſtbigtenden zu Zer⸗ 
ſteigern feyen, der Erlds aber, nad) Abzug ber 
nachzuholenden Zoügebühren, fo wie der Unters 
fuchungs » und Veriteigerilugs = Koften, gemäß 
$. 85., vertheilet werden fol, 
Den 16. März 1821. 


srane: Baieriſches ——— 
— — La u f⸗e⸗ n· 


Kuttuer, Landrichter. 


un. 





| 
A 
KEurabel» Eehung.) "IR J 
Joſeph Rieder, Wirth ante! 
wurbe, nach 'rechtöfräftigem € enntriß, ‘dt 
publ. 7. December v. Is. wegen. muthwil⸗ 
liger Verſchwendung, unter Cora! gefeßt. 


Fifchbacher, Bauer, und Mathias Maie 
Zehetmaier zu Parsberg- ernannt, umd beide in 
dieſer Eigenfchaft, bereitd auch verpflichtet. 


Zu Euratoren desſelben wurden, ee 


Dieß wird zur öffentlichen Kenntniß gebracht, 
damit fich — vor Schaden, zu hüten 
weiß. 
+ Den 23. Min 1821. ur 
Koͤniglich-Baieriſches Landgerict- 
Miesbad., | A 
Wief end, gandrichter. 





@) Ir 127 
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( Euratel : Seßung. ) 

Stephan Türt, Mesger zu Zelblirchen, 
wurde, gemäß rechtöfräftigem Erkcmtniße, de 
publ: n3. December ©: 3.; wegen Verfchwens 
bung. unter Curatel geſtellt. Als Kurator Dede 
felben ı wurde Georg Moos bich ler bereits 
verpflichtet; "welches man hiermit * — 
m: Kunde. bringen will. 


‚ Den: 23: Ri 1821, 


Königliche Baierifches kanbzericht 
PM 


Wie ſend, Landrichter. 


irn:⸗ 4 IB 


Verfeigerungen. 





‚0 Mehrere Kefler, im Konigl. Regierungs⸗Ge⸗ 
bäude, werden; theils aus Maugel der Anbote, 
theils aus deren Nichtannahme, aus hoͤchſtem 
Auftrage der Kbnigl., Regierung des Iſarkreiſes, 
Kammer der Finanzen, vom 21. l. M., wieder⸗ 
holt zur dffentlichen Verſtiftung gebracht. 


Pachtliebhaber ſind deßwegen eingeladen, 
Mondtag früh am ’gten’ kuͤnftigen Monats 
A pr il, ihre Yubote, beymunterzeichnetem Amte, 
zu Protocol zu geben, und ſich früher die Kel— 
ler durch den Pfleger des Kdnigl. Augitrnake 
Gebäubes vorzeigen zu laflen.. 


Muͤnchen ‚ven 25: März: 1821. 
RE Baierifhes Rentamt " 
Münden. 
Aufſchlaͤger, Reutbeamter. 


—— — X % q 
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Aus Auftrag ‚der Koͤnigl. Regierung. bes 
Harkreifes, Kammer der Finanzen , -ddo. 17, 
Jauuar l. J., wird das, in der Kitchgajle, sub 
Nro. 228, im Laudshut, befindliche Aerarial⸗Ge⸗ 
baͤude, durch /das unterfertigte Rentamt „ dem 
difentlichen. Verlaufe untergeſtellt. 


Dieſes fogenannte Gurglerifche Chorherrens 
„Haus, ift vom Grunde aus gemauert, auf der 
vordern Seite ‚mie Preis und Haden, ruͤckwaͤrts 
mii Ziegeltaſchen gedeckt, und im guten bauli⸗ 
chen Stande erhalten. 


Es enthaͤlt zwey Etagen, und beſtehet aut 
Folgenden: 
Zu ebener Erde, 
> einem Keller, einem geräumigen Haus: 
fleg, einem heigbaren Zimmer, Nebentammer, 
einer Küche, und einer Heinen Speife; 


In der erften Etage 
vdrne heraus, aus zwey heitzbaren Wohn: 
zimmern, ruͤckwaͤrts in den Garten, aus einem 
heitzbaren Zimmer, ſammt Alkoven, einem 
Vorfletz, nebſt Abtritt. 


In der zweyten Etage 


befinden ſich ebenfalls zwey heitzbare Wohn⸗ 
zimmer, worue heraus, eines ruͤckwaͤrts in den 
Garten, nebſt Alkoven, Vorfletz und Abtritt. 


Unter bem Dache, 
befindet fü ic ein kleiner Boden. 


Ruͤckwaͤrts des Haufeg, 
befindet fid) der Hof, worin ein gedecktes 
gemauertes Waſchhaus, eine zedeckte, mit Lat⸗ 
ten unterſchlagene Holzlege ein Brunn und 
Abtritt, nebſt Schwindgrube if. Mon dem 
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Hofe Mnmt man in das Hausgärtchen per 4 


Decimalen, das mit Obſtbaͤumen und Krauts 
beeten bejegt ift. . 


‚Der Verkauf gefchieht, nach Normal: Mers 
ordnung vom 30. Sept. 1811,  Rogbl. Seite 
1577 bis 1582, auf volllommen freyes Eigene 
thum, und unter ausdrüdlichem Vorbehalte 
ber allerhöcyften Ratification, Samstag den 
14ten April l. J., im Bureau des unterfers 
tigten Anıres, 


Kaufsliebhaber werben hieidarg ——* 
am genamtten Tage, von 9 Uhr Frühe bis Mit: 
tags 12 Uhr, * Anbote zu Protocoll zu 
— 

Landshut den 14. März 1821. 


Königlich se Baierifches Rentame . 
Landshut, 


Sehr. v. Prielmeyr, Rentbeamter. 
(3) 2. 





Das Gantanweſen des biefigen VBierbräners, 
Sebaftian Schulander, beftehend in einem 
MWohnbaufe, Malzftavel , fteinerner Weiche, 
13 Zagwerf Wiesgrüuden in der Mitterwähre, 3 
Tagwerk dden Gründen im Wiedmais bey Schdu⸗ 
brunn entlegen, dann den im Ganthaufe vor⸗ 
findigen Mobilien, wird, nachdem bey der Ver⸗ 
kaufshandlung vom 15ten dieß Monats ein aus 
nehmbares Anbot nicht erfolgte, auf Antrag der 
Ereditoren, wiederholt zum Verkaufe ansgebo⸗ 
ten, und hierzu auf Mittwoch den 28ten 
März, Vormittags 9 Uhr, der Steigerungss 
Zermin beftimmt. 


Kaufsluftige. werden eingeladen, am obigen 
Tage ihre Aubote zu Protocol zu geben, und, 
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salva ratificatione oreditorum, den Zufchlag 
zu gewaͤrtigen. 
Den 28. Februar 1821. 
Kdniglih:Baierifches Kreis: und 
:Stadtgeriht Landshut. 
Vequel, Director. 
Stark. 





ER 


Nachdem die, von dem vormahligen St. Em: 
meraner Forft bey Neuhaufen, refervirt geweſe⸗ 
nen 8 Tagwerke, nunmehr, gemäß eines aller 
hoͤchſten Refkriptes, vom 1Tten des verfloffenen 
Monats Februar, zur Veräußerung geeignet find; 
fo wird man die dffentliche Verfteigerung dieſer 
Kealitär, am Mittwoch, den 25ten des fünf- 
tigen Monats April, in dem Wirthshauſe 
zu Unterneuhaufen,, gemeinfchaftlic mit dem 
Königl. Forftamte Freyſing, unter Vorbehalt 
der allerhöchftien Genehmigung, vornehmen. 


Die Kaufsbedingniffe richten ſich ganz nach 
der, in dem Koͤnigl. Regierungs » Blarte, vom 
Jahre 1811, Seite 1577 bis 1582, enthaltenen 
allerhöchften Vorſchrift, und werden bey der 
Berfteigerung felbft erdffnet werden. 


Indem man diefes hiermit zur dffentlichen 
Kenntniß bringt, wird zugleich bemerft, daß 
bie der Kbnigl. Licitations » Commiſſion unbe: 
kannten Kaufsliebhaber, vor der Zulaffung der 
Berfteigerung „ fich über ihre Vermdgens » Vers 
haͤltniſſe, durch ämtliche Zeugniffe, zu legitis 
miren haben. 

Den 20. März 1821. 
Königlich Baierifhes Rentamt 
Moosburg. 


(2) 1. Kummer, Rentbeamter, 
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In Vollziehung gnädigfter Regierugss Be: 
fehle, wird man, gemeimfchaftlich mit dem Kb⸗ 
niglichen Landrentamte München , die Berfteis 
gerung der, in dem laufenden Berwaltungs-Fahre, 
in den Revieren Zorftenried und Gruͤnwald, zu 
gewinnende Fichtenrinde, den 12ten Fänftigen 
Monats April, dffentlich verfteigern. 


Sämmtlihe Kaufsllebhaber werden daher 
eingeladen, an befagtem Tage, Morgens 9 Uhr, 
in dem Zorftamtd = Kocale zu erſcheinen, bie 
Bedingungen zu vernehmen, und ihre Angebote 
au Protocol zu geben. 


Münden den 23. März 1821. 


Koniglich-Baieriſches Forftamt 
München A 
Dar Weber, Dberfdriter. 


Machfiehendes Oeconomie⸗Anweſen, des Tape⸗ 
ten⸗Fabricanten Abolph Lie bach, inloco Als 
tenhauſen naͤchſt Freyſing, ſoll in via executionis 
am Mittwoch den 9ten Map 1821, das 
bier , verfteigert werden , wozu Kaufsluftige, 
mir den nötbigen Vermdgens> und Leumundse 
Atteſten verfeben , eingeladen werben. 


Diefes Deconomiegur ift frenes Eigenthum, 
mit Kernbodenzind ad 4 Schfl,, 2 Mesen und 
2 Viertel belegt, und. befteht in einem Haufe, 
Nebengebäude, Hofraum, Garten und Hopfen: 
garten, fobann it: 

61 Tagw. 57 Decim. Selb, 
5 3 — ⸗Wieſen, 
Mo 5-37 5 He 

Das Anwefen zahlt ein — vos 

6 fi. 5 fr x 


% 
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Den Kaufölufligen ſteht die Einficht deſſel⸗ Die erebitorfchaftlihe Genehmigung wich 
ben offen. ſich vorbehalten, und... übrigens fich auf bie 


Den 9. März 1321. 
Königlich = Baierifhes Landgericht 
Ereyfiung 
Groſch, Landrichter. 





Nachdem das Kaufsanboth des, unterm 


30. May v. J., in den oͤffentlichen Blaͤttern 
ausge ſchriebenen Hauſes, des Franz Xaver, 
und Anton Marbacher in Landsberg, die Ge⸗ 
nehmigung der Gläubiger nicht erhalten hat, 
(man fehe Intelligenzblatt für den Ziarkreis, 
St. 24., Augsburgiſche Drdinari Poftzeitung, 
Nro. 140.) fo wird dasfelde wiederholt feile 
geboten. 

Kaufsluftige haben ſich daher, Mondtag 
ben Oten April, Vormittags von 9 — 12 
Uhr, bey unterzeichnetem Koͤnigl. Landgerichte 
zu melden, und ihr Kaufsanboth, vorbehaltlich 
ber Genehmigung der Gläubiger, zu Protocol zu 
geben. 

Den 8. März 1821. 


Königlih-Baierifhes Landgericht 
Landsberg. 


Schr. v. Pechmann, Landrichter. 





Das Anweſen der Anton Bbheimifchen 
Dauer s Eheleute, zu Schwabhaufen , wird, 
nachdem fi) bey ber, unterm 12, Februar l. 
J., ausgeſchriebenen Verſteigerungs⸗ Commiſ⸗ 
fion fein Kaufsluſtiger einfand, auf weitere Fu: 
ſtanz, neuerlich auf Donnerstag, ben 19. 
April, auf dießſeitigem Amts⸗ Zimmer, der 
Öffentlichen Verfteigerung unterworfen. 


diesfeitigen Auöfchreibungen , vom 16. De: 
cember v. J., in der Beylage zur Augs burgi⸗ 
ſchen Ordinairi⸗ Zeitung, vom 2. Jaͤnner 1. J. 
sub Nro. 2, im Kreis⸗ Intelligenz: und Lands» 
berger= Wochenblatte, von nehmlichen Datum, 
bezogen. | 


Kaufsluftige werden hiermit eingeladen. 
Den 14. März 1821. 


Königlich » Baierifhes Landgericht 
Landseberg. 
Frhr. v. Pechmann, Landrichter. 





Das Wirthsanweſen in Moſach wird, auf 
Andringen der Glaͤubiger, am Donnerstag 
ben 26ten April, von Vormittags 9 Uhr bis 
Mittags 12 Uhr, im Locale des umterfertigten 
Gerichtes, in der Vorftadt An, dffentlich ver- 
fleigert. 

Diefed Anwefen, an ber lebhaften Dachauer 
Landſtraße, nur eine Meine Stunde von Muͤn—⸗ 
hen entlegen, befteht aus nachftebenden Theilen: 


l. Un Gebäuden: 


1) Das Wirthshaus ganz gemauert, ſammt 
Stallung unter einem Dache mit folgenden Ner 


a) der fepärirte hölzerne Stadel mir Wagen- 
Remiße, 
‘ b) bie gemanerten Fuhrſtallungen, 
©) bie gemauerten Schweinſtaͤlle, 
d) das gemauerte Backhaus. 
2) Das zum Frimmerhofe gehbrige Haus, 
ſammt Stall und Stadel. 
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‘ PM. Un’Grinden "0 
1) a) 5 Taͤgwerk 51 Decim, Acker und, Hands 
garten; 
b) ir Tagwert 05 Decim. Aecker, 


) 151 Tagw, 24 Decim. — — 
wieſen, „m 


d) 52 Decim, Holz. 2 


2) a) 9 Tagw. 67 Decim. Yeder, 
b) 20 Tagw. 54 Decim. Miefeh, 
c) 2" Tagw. 76 Decim. Hol. 
5) 50 Decim. Aeugerl. 


A. 


Landesherrliche Abgaben auf dem 
Geſammtanweſen. 


Ordinaͤr Scharwerk 14 Hof 9 fl. — kr. — hl. 
55: 4a 
33 = 65 
37» 05 


Sagd:Scharwef . . 
Holzgefährt:Ged . 
Steuerfimplum . «+ 


1: 

1s 

10 = 

——— 

Srundherrliche Verhaͤltniſſe. 
Das Wirthsanweſen iſt freyſtiftig zum ehe⸗ 
mahlgen Sitze Moſach. 

Der Frimmerhof ik freyſtiftig zum Ebner⸗ 

ſchen Beneficium zu St. Peter in Muͤnchen. 


Die Gruͤnde ad 1) find unausſcheidbar. 
Die grundherrlichen Reichniſſe hiervon ſind au⸗ 
Ber den Laudemien: J 

Zum ehemahligen Sitze wolech, X 
Stifi und Kuͤchendieuſt . 40 fl. 20 fr. 5 hl. 
Scharwerf, zuGeld angefohlagen,g.=.— = 15.) 


mn — 


20% 
gZum EbherfeleniWeneftehunidin i nn6 
Stift > — 
Kuͤchendienſt: 1 Henne, 
10 Hihner, 

2 Bänfe, ' 
100 Eyer.’ = 1) 
Korn 3 Stchaͤffel, , 
Gerfte 3 | B PETE 
| Haber 5 E 5 Meben, 

Die Gründe ad 2) in ludeigen. 

: Daß Aengerl iſt freyſtiftis zum Rentamte 
Muͤnchen. 

Stift und Kuͤchendienſt — i 12 Ir 8 bi. 


Gilt: 


C 
Die Gründe ad 1) reichen 


# 3ehend zum ehemaligen Site Mofadh, 
3 zur Pfarren Moſach, 
Der Zehent vom Krautgarten ift ganz zur 
Pfarrey Feldmoching gehörig. 
Die Gruͤnde ad 2) und 3) ſind zehentfrey. 


Kaufsluſtige, wovon Gerichtsunbekannte 
fi) uͤber Luumund und Vermoͤgen gehdrig aus— 
zuweiſen haben, moͤgen zur obengenannten Zeit 
ihre Anbote hierorts zu. Protocol geben, und 
koͤnnen bis dahin, durch deu Maffecurator, Georg 
Batzenhofer in Mofach, über den Werth und 
bie weiteren Bedingniſſe fich erkundigen, „und 
das Anwefen in Augenſchein nehmen, | 


Den 28. Februar 1821. 
Königliche Baierifhes Landgericht, . 
Arıst 5 Mansen . F 
FB) Steyrer, kandrichter. 
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Das Gantanweſen bes Sebaſtian Gipp 
zu Großkarolinenfeld, wird hiermit, zum Ver⸗ 
daufe an den Meiſtbietenden, unter Vorbehalt 
ereditorfchaftlicher Genehmigung, audgefchries 
ben, und Kaufsliebgaber eingeladen ‘ 


am Teen pri J., 
ihre Unbote zu Protocol zu geben, 


Dasſelbe befteht: 
‚a) in einem Wohnhaufe, 
b) einem Nebenhaufe, auf, welches auf alle 
Faͤlle die Anbote befonders ve wers 
den muͤſſen, 
e) einem’ Stadel, 
) Gärten und Hofraum, 74 Deeimalen, 
€) Aecker und Wiefen, 41 Tagw. 19 Decim. 
F) Feldgrunden ⸗ 46 Tagw. 37 Decim. 
g) Holzgründen, 3 Tagw. 

Kaufsliebhaber werden hierzu eingeladen. 
Den 9. März 1821. 
Königlich » Baierifhes Landgericht 

Roſenheim. 
Wild, Landrichter. 





Auf Anſuchen der Vormuͤnder des gran 
und Georg Bichlmayr Bauers⸗Sdhne, wird 
das zum Königl. Rentamte Waſſerburg, urbare 
Bauerngut. an Reich, nebſt mehreren, . nicht 
unbedeuteuden, todten und lebendigen Hauss 
und Baͤumannsfahrniſſen, im Wege öffentlicher 
Berfteigerung , vorbehaltlich Der vormundfchafts 
lichen Genehmigung verkauft, und auf Dienss 
sag. ben,5ten Appl hf... Bormittags.von 


9.biö 12 Uhr, der Steigerungs: Termin beftinumg, 


— — — 
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1J. 
Beſtandthelle ber ber Veräußerung unterlies 
genden unbeweglichen Objecte : 
a) Gebäude, 
1) das hölzerne eingädige Wohnhaus, mit 
dern Biehftalle, unter einem Dache, 


2) der hölzerne Schaaf : und Ganſeſtall un⸗ 
” ter einem Dache, 


3) der hölzerne Getreidftadl, und Getreid- 
aſten unter einem Dache, LER 
» bie holherne Wagenſchupfe, und 

5) der Backofen. 


.b) Orundfiäde, 


1) 46 Tagwerk 89 Decimalen beſtens arrons 
dirte, auf einer Ebene fituirte Seldgründe, 
von guter Qualität, und 


2)-28 Tagwert 75 Decimalen — der 
beſten Qualitaͤt. 


— 
Laſten. 


Vom befraglichen Gute find jaͤhrlich zum 
Koͤnigl. Rentamte Waſſerburg: 


1) Stift... ff. Sn 2pf. 
2) Vogtey⸗Laͤmmergeld. — : 30 :— ⸗ 
3) einfache Grundfiur „. 2:45:— + 
4) Samilien-Steuer ordents 

liche, -$ des Grundſteuer⸗ 

Simplum ... 1: 0:—% 


fohin in toto 
, u a * fl. 29 kr. 2 pf. 
(22) 
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Endlich 
) der Mahldorferiſche Vogten = Haber mit 
— Sh. 5M. — But Schdy 
6) Kaſtenmaaß ⸗Haber mit 
so: 32— 4 8 
9 Groß⸗ Klein⸗ und Blutzehent, und 
8) zur Pfarrey Wang ein Altarlaib oder 6 fr. 
7 "zu reichen. 2 


Sollten fih fir. das ganze Senken feine 
annehmbaren Käufer melden , ‘fo wird. ber Vers 
ſuch zum Verkauf ded Gute⸗Compleres in zwey 
gleichen Theilen gerucht. 


Kaufsliebhaber, welche die Kaufs⸗ Gegen⸗ 
ſtaͤnde beſichtigen, und das, auf das bemerkte 
Anweſen, ſich beziehende gerichtliche Juventar, 
im dies ſeitigen Geſchaͤfts⸗ Locale, einſehen koͤn⸗ 
nen, werden eingeladen, ſich am bemeldten Tage, 
Vormittags in dem Wohngebaͤude des Bauern⸗ 
gutes an Reith, einzufinden, und unter Nach⸗ 
weiſung ihres Vermoͤgens⸗ und Leumundes, ihre 
Anbote zu Protocoll zu geben. 

Den 27. Februar 1821. 
Kbniglih:Baierifhes Landgericht 
Waſſerburg. 

v. Menz, Landrichter. 


(3) 3. 


— 





Auf Andringen der Gläubiger des Benedict 
Mannhart, Schwab von Icking, bat man 
den Verkauf des Anweſens Re und 
bierzu 

Samfaa ben Akten: Avril, 
feftgefegd 


Dasſelbe beftehet: 
a) in einem ganz gemauerten Wohnhaufe 
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ſammt gemauertem Stall und hbtzernen 
Stadel unter einem Saite, 

b) in einem Backhauſe, 
©) in einem Garten mit 1 Tagw. 8, ‚Decimg 
d) 46 Tagw. 18 Dec, Aders Wies⸗ und eis 
nigem Holzgrund, 
e) 2 Tagw. 75 Dec. Wieſen, 
f) 4 Tagw. 63 Dec, Waldungen. 
Alle diefe Städt find zum hiefigen Königl. 
Rentamte freiſtiftoweiſe grundbat. | 
Nebft diefem gehören ned) zu dem Gute: 
5) 5 Tagw. 66 Dec. Gemeindötheile, 
h) 21 Tagw. 54. Der. Waldungen, welche 
‚ride ludeigen find. a 


Die auf diefem 4 Gute Haftenben Abgaben, 
Tonnen hierorts eingefehen werben, 

Kaufslichhaber werben daher auf. obigen 
Tage bierher zur PVerfteigerung „ vorbehaltlich 
der Ratification der Gläubiger, mit dem Bes 
merken vorgeladen, daß: ſich Auswaͤrtige über 
Bermdgen und Leumund durch gerichtliche Zeug⸗ 
niffe auszumeifen haben. . ; 

Den 13. März 1821. 
Abniglich-Baieriſches kandgericht 
Wolfratéshauſen. 

v. Haaſi, Landrichter. 


. Morladungen und Ediet al⸗ 
Citationen. 
Albis Bachmann, Baͤckerknecht von Waak, 
Königl. Landgerichts Buchloe, iſt dahler, wegen 





Ks 


Urkunden⸗ dagchaig u „Ditbftat 
Hagel. 


Nachdem — de Sffentfiche Ladung 
vom 29: Februar 1620, ſich dahier nicht geſteilt 
bar ‚fo wirt Bachman a⸗ zat Gerichtsſtellung, 
innerhalb dr ey Moneten, mit der! Wariung; 
wiederhols aufgefordert; daß wacrı Verlauf Dies 
fes Termine, wider ihm, als ‚gegen einen Win 
gehorfamen, den Geſetzen emis⸗ werde ver⸗ 
fahren werden .' 1 gi 

Den 13: Mär an.) 2: 
Kdniglich —* Kreis: und 
Stadtgerihr Minden. s 
u. Gerngroß, Direciot. 
63) 1. un Dapl 


Hide!" re EL Pew 


anse⸗ 


;„ sl ‚ier ya 


h:Y IEI31 u 13 





Uuü BD Dan Er 
Mathias Rainer von Yebenhofen, : Lands 
gericht Dachau, trat fchon 00150 Fahren als 
Kiftlergefell die Wanderſchaft an, ohne feinen 
Berwandten bisher von feinem Aufenthalte Nach⸗ 
richt zu ertheilen. wie 


Auf Anfuchen derfelben, wird der abweſen⸗ 
de Mathias Rainer, oͤder deſſen Erben hier: 
mit vorgeladen, fich binnen ſechs Monaten 
a dato, entweder perſdulich zu ftellen,, oder 
von ihrem Aufenthalte legale Nachricht —— 
zu ertheilen, als außer dem das in 175 fl. 
beftehende Vermögen , den nächiten Verwands 
ten gegen Caution, berabfolgt werden würden 

Den 27. Seh: ar 18th. 


KönigliheBaierifh es Landgerigt 
Dachau. 


Lict. Heydolph, Laudrichter. 
—* Heydolph cht 
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Srany. Kader  Harie )n VBorteumachers⸗ 
Sohn von Kraiburg, gieng- im ‚ Jahre 1812, 
als Soldat im Kduigl, Baier. sten Linien s Su; 
Fanterie » Regimente Herzog Pius, nad Rußs 
land, uud wird ſeitdem vermißt. F 


* Abch dent Autrage feiner veinnit Mut: 
ret and feiner Geſchwiſter "wird er an bier: 
mit aufgefordert, binnen ſechs Monaten, vom 
Tage der gegenwärtigen Ladung an, gerechnet, 
bon ſeinrm Leben und Aufenthalte Hierher Nach⸗ 
richt zu geben‘, widrigen Falls das nach dem 
Tode feines Vaters ihm angefallene Bermdgen 
von 500 fl. den bekannten Jnteſtaterben, gegen 
Caution ausgefolgt werden wird.- . , - 
Den 22. Februar 1821. 


Sbuiglie s Baierifches gandgerigt | 
Mühldorf. 


GB)»  Gerbl, — 
ne 6 2n .. . r f Ä 
Pe — eseneim * 


Nachbeſchtiebene Eliſabetha P te eiffer, 
Hirtenstochter von Pelhenhofen, Landgerichts 
Neumarkt: gebürtig,, welche. ſich auch Elifaberha 
Kaifer'nanıite, und für eine, im Altzhofen bes 
ſagten Landgerichts, gebürtige Taglöhnersrochter 
ausgab, geritth hierorts, wegen Diebſtahls⸗Ver⸗ 
geben, in Unterſuchung, fuchte ſich aber, durch 
ihre Entfernung von bier, derfelben zu entziehen. 


Man findet fü & daher bemäffi iget, diefe le⸗ 


dige ESliſabetha Pfeiffer, mit Steckbriefen zu 
verfolgen, uud alle Kbuigl. Kriminal- und Po⸗ 


lizey⸗ Behbrden zu requiriren, ſie im Betretungs⸗ 
Falle arretiren, und hierher liefern zu laſſen. 


ert 


Perfonal⸗Beſchreibung. 


Elifaberha pfeiffer ift 25 bie 26 Yahre 
alt, von mirtlerem Korperbau, 5 Schuh 330 
groß, fie hat eine gefunde Gefichtöfarbe, ſchwarze 
Haare, graue Augen, eine ſtumpfe Naſe, einen 
kleinen Mund, und ſpricht ben baieriſchen Nas 
tionalbialeet. Ihre Kleidung ift halb biirgerlich, 
und befteht in einer Pelzhaube, einem geitreifs 
ten. Halstuche, einem gelben Micder, einer blaue 
perfenen Jade, weißgebloͤmten durtuch, weifien 
Struͤmpfen, und ſchwarzledernen Schuhen. ni 
Den 16. Mär — 


Koͤniglich⸗ Baieriſches ateis "a: 
Stabrgeriht Minden ' 


‚» —— — 
u Hayden 


’' 


© 





} „o ) 
* 


In dem Konigl. Lerſhehtehenche Thann, 
im Unter-Maintreife, wurde ein Jude, angeb⸗ 
lich Ldſer Joſeph, vulgo Eaffenmbppeldgen, 
aus Wolbenhaußen! bei Naſſaun, als ein ſehr ge⸗ 
faͤhrlicher Landſtreicher aufgegriffen, und zur 
Ausmittlung ſeiner Verhaͤltniſſe, in die hieſige 
Zwangsarbeits⸗ Anſtalt geliefert. 


Bey den gegen ihm dahier eiugeleiteten Res 
cherchen, hat fi) ergeben, daß derſelbe zur 
Claſſe der Gauner/ und: insbeſondere der Markt⸗ 
diebe vom Profeſſion gehoͤre, ſchon bey mehreren 
Behdrden in Unterſuchung geweſen, and. eine 
Bekanntmachung feiner Perſon, auch in den 3., 

zu Marburg und Kaſſel erfchienenen Notizen, 


—— 
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über. die berüditigften. juͤdiſchen Gauner und 
Epigbuben, Are. 323. enthalten ift. 

Nah einer von Karel erhaltenen Mitthets 
lung, fol Loͤſer Joſeph ſich früher auch in 
Ber Gegend von Münden, und im Wuͤrtember⸗ 
gifchem’herumgerrieben haben, und dort. mehr⸗ 
mahls in Unterfuchung: gewefen ſeyn. Diejenl⸗ 
gen Behdrden, welche über dieſes Individuum 
naͤhere Aufſchluͤſſe zu geben venmdgen,. werden 
dieuftergebenit erſucht, Die’ Notizeny. im deren 
Beſitz fie über dasſelbe find, bald gefälligi an 
die unterzeichnete Stelle mitzutheilen. 39 

: Beihreibung. 
Alter, 30 Jahre, Me hiteındR 
Haare, ſchwarz, 
Augenbraunen, Kraul, ' 
"Bart, fhwarz, " te) 
Etirne, mit, 
Augen, gränlih, 
 Rafe, fumpf, 
Mund, kleim, en 
Zähne, angelaufen, 
"Kinn, rund, Wo © 
Gefichtöfarbe,, gefund, 
Geſichtsform, ovalrund, 
Größe, 6 Schuhe, | 
Mundart, deutſch N Heiläneife, 
Kdrperbau, flarf, 
" Kennzeichen, auf dem Rüden. eine Narbe, 
| en auffallend große Ohren. 

"Den 12. März 1821. 

Kbnigt, Baier. Polizey » Commiffaria t 
.» Plaffenburg. .. 
Stublmällen 
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—Baieriſches 
enblatt 
fuͤr den EI, Iſarkreis. 


Koͤniglich— 


XIV. Stuͤck. Münden den 4. April 1821. 





Amtliche Artikel, der Gemeinden betreffend. unterm 22. März 
. E d. J. folgende allerhochſte FREE feſt⸗ 
zuſetzen beſchloſſen: 

An I. 
ſaämmtliche Kdnigl. Land- und Pa— Die Diſtriets ⸗ Schul⸗ Inſpectionen auf dem 


trimonial-Gerichte, Local-Schul⸗— BR ! 
Eommiffionen, Diftrictös und Rocals Lande follen nach ihrer bisherigen Einrichtung 


Schul-Inſpectionen, dann Magie. fortbeftehen. 
firate des Iſar-Kreiſes. iL 


(Die Bildung der Schul: Infpectionen, mit Ride , . Die Local» Schul: Infpestionew werden zu⸗ 


fiht auf die dermahlige Gemeinde + Verfaſſung a. 
‚ betreffend.) . fommengefet: .; 


Im Namen Seiner Majeftät des aoͤnigs. 





4) In den Gemeinden ohne Magiftrate, aus: 
4) derm Pfarrer, 2) dem DOrtövorfteber, 
3) zwey bis brey Abgeorpneten des Ge⸗ 


(EHER Königliche Majeftät ı. haben 
meinde = Ausfchufes. 


über die Einrichtung der verfchiedenen Schule 
aufjichte + Behörden , nad Vernehmung ded . 5b) In den Gemeinden. mit Magiftratem: aus 


‚Königl. Staats: Raths auf den Grundider FF. 49) einem Dürgermeifter, 2) dem Dies: 

66. 94. u. 101. Nro. 4. der Verordnung vom ,. Ft. 3) einem bis dies deputikten Magi- 

17. May 1818 die Verfaſſung und Verwaltung ſtrats⸗Raͤthen. ala oe md 
(233) 
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III. 


In groͤßeren Staͤdten, deren Umfang bie 
Errichtung mehteret Stadtbezirks⸗Juſpectionen 
nothwendig macht, 


a) bildet ſich jede einzelne Stadtbezirts + In⸗ 
ſpection > 1) aus dem Bezirks: Pfarrer, 
oder einem andern Inſpector, und 2) eis 
nem Magiftrats s Rathe, als ordentlichen 


Mitgliedern, wozu Kom Magiſtrate noch 


3) ein bis drey Bezirks-Vorſteher als 
außerordentliche Mitglieder benenut wer⸗ 
den fbunen; 


b) alle brdentlichen Mitglieder der benannten 
Stadtbezirks⸗Inſpectionen machen, mit 
‚ einem Bürgermeifter vereint, die Gefammts 
Schul: Eommiffion aus. | 

IV. 

Das Amt eines befondern Schul: Commif: 
faͤrs hört für die Zukunft auf. Die gegens 
wärtig ſchon angeftellten Schul: Commiffäre, 
treten ‚für ihre Perſonen, in die neu zu bildens 
den Schul Commiffionen, ald ordentliche Mit: 
‚glieder ein. ‚ 


V. 


"Sn den Schuls Infpectionen der Landgemein⸗ 
den haben die Pfarrer, in den Schuls Commifs 
ſionen der mit Magiſtraten beſtellten Gemeins 
den aber, die Buͤrgermeiſter den Vorſitz. 
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VI. 


Die Vorſtaͤnde ter Land-, Herrſchafts- und 
Pattimonial⸗ Gerichte konnen den Schul: Com⸗ 
miſſionen, in den ihnen untergebenen Gemeinden, 
jederzeit nad) Gutfinden beywohnen, und führen 
aledann den Vorfig, fo wie auch außer bem 
die vorfchriftmäßige Aufficht und Zeitung. 


vu. 


Die Einwirkung der in den Städten erfter 
und zweyter Elaffe aufgeſtellten Königl. Com⸗ 
miſſarien auf das Volksſchulweſen, richtet ſich 
nach F. i. der Verordnung vom 15. September 
1818, dad Verhaͤltniß dieſer Commilfarten zu 
den Stadtmagiftraten betreffend. 


* VIII. 


In Anſehung a) der Verwaltung der brrfie 
chen Schulfonds; bh) der zur, Austattung der 

Schulen aufzubringenden befondern Mittel, fe 
wie c) der Schulbauten ,. bleiben den. Magis 
firaten und Gemeinde » Ausfällen die in der 
Verocdaung iiber das Gemeindeweſen und’ an: 
dern Edicten zugewiefenen Befugniffe und Ob⸗ 
liegenheiten ausdrädlich vorbehalten. Jedoch 
ſtehet den Local: Schul-Commiffionen , in Anfes 
Hung’ der bezeichneten Gegenftände, das Recht 
gutachtlichen Vorſchlages, Oder gutachtlicher Er⸗ 
innerung zu, und die Buͤrgermeiſter und Orts⸗ 
ıworfteher find die vermittelnden Organe zwis 
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{hen den Gemeinde» Behörden und Sqhul⸗ Com⸗ 
miſſionen. 
IX. 

Die Haupt: und Reſidenzſtadt Muͤnchen ins⸗ 
beſondere betreffend, iſt in Beziehung auf- das 
Schulweſen dafelbft, in der über das Verhaͤltniß 
zwiſchen der Polizeys Direction und dem Magis 
firate erlaffenen Verordnung, vom 15. September 
1818, $. 58 — 62. bereitd Vorfehung getroffen, 


Minden den 27. März 1821. 


Kdwiglich+ Baierifhe Regierung 
„bes Iſarkreiſes. 


Kammer bed Innern. 
. Widder, Praͤſident. 
v. Hofſtetten, Director. 
Miller, Seer. 


(Die Erledigung des Pfarr⸗Vicariats Heilig⸗ 
Kreup betreffend.) i 


Am Namen Seiner Majeftät des Könige. 


Durch die Verſetzung des letzten Beſitzers, 
wurde das Pfarr⸗Vicariat Heilig-Kreutz 
erlediget. 


Dasſelbe liegt in der Didceſe Freyſing, im 
Decanate und im Landgerichte Tittmoning. 


In einem Umkreiſe von drey Stunden, be⸗ 
greift es 522 Seelen und eine Schule, 
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. Die Priefterfchaft beftehet aus dem Dicar 
allein, deſſen Cinfommen ſich auf 432 fl, bes 
lauft. . 


Laften haften Feine befondere auf biefer 
Pfruͤnde. 

Mänchen ben 27. März 1821, 
Koͤniglich-Baieriſche Regierung 
des Ffarfreifes. 

Kammer bes Innern. 
v. Wid der, Präfident. 
v. Hofſtetten, Director. 
Miller, Ser, 


m nen 





Dienftes: Notizen. 





Durch Befchluß der Königl. Megierung bes 
Iſar⸗Kreiſes, Kammer des Innern, wurde am 
27. März diefes Jahres, der bisherige zweyte 
Lehrer in Srontenhaufen, Paul Roß haͤupl auf 
Vorfhlag des Patrimonialgerichtsherrn zum 
Schullehrer in Gerzen Landgerichts Bilähls 
burg ; 


dann der biöherige Schullehrer in Fahrenz⸗ 
haufen, Joſeph Senft, zum Schullehrer in 
Pellheim, und der bisherige Schullehrer in Peil⸗ 
heim, Georg Brey, zum equuehner in Fah⸗ 
TengDDmfen ernanmt, 

Seine Majeftät der König haben 
folgende Pfarreyen und Veneficlen allergnaͤdigſt 
zu verleihen geruhet: sk a 


(23*) 
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Am 26. März d. J. das Michael Map: 
erſche Beneficium in der Stadt: Pfarrkirche 
zu U. 8. Frau dahier, dem Hartnaglſchen 
Beneficiaten an obiger Stadtpfarrkirche, Prie⸗ 
ſter Joſeph Zehentmaier; 


am 30. Maͤrz die Pfarrey zu Bernau, 
Herrſchaftsgericht Hohenaſchau, dem bisherigen 
Pfarrer zu Prutting, Prleſter Peter Forerius 
Kronaſt; 


am naͤmlichen Tage die Pfarren zu Met⸗ 
tenbach Landgerihts Landshut, nachdem ber 
Pfarrer, Priefter Zofepp Heffner zu Lams 
pertöhaufen,, vom Antritte diefer Pfarrey dies 
penfirt worden, — dem bisherigen Pfarrer zu 
Appersdorf, Landgerichts Abensberg im Res 
genkreife, Priefter Andreas Hirn; 


ferner am nämlichen Tage die Pfarrey 
Karolinenfeld, Decanats Minchen, dem Pfarr: 
amtdcandidaten, ze Stephan Tretzel, 
and Sulzbach; — 


am 31. März d. J. die Pfarrey zu Neu— 
hauſen Landgerichts Landshut dem bisherigen 
‚Eurat » Beneficiaten zu Kottgeiſeriug, Priejter 
Anton Stulberger. 


Bon den Gemeinde: Bevollmächtigten der 


Stade Erding. find? Georg Mair Gattler, 
Mathias Rappolt Sattler, und Simon 
Freundhofer Färber gejtorben; dann ift 
der Austritt ded Xaver Hailmair, Rethger⸗ 
bers, wegen Krankheit geftattet worden, 


Auf die in Folge deſſen erledigten Stellen 
ruͤcken als Erſatzmaͤnner ein; 
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Anton Bachmair, sen., Loderer, 
Alois Pirkl, Zinngießer, 
Michael Dobner, Buͤchſenmacher, und 


Johann Ducrue, Handelömann, 





Bekaunntmachungen. 





Curs 
ber Bailerifchen Staatspapiere. 





Augsburg den 29. März 1821. 


"Briefe, Ber. 
Obligationen a 40% 72 — 
ditto a 50% 8 | — 
Lands Unlchen . » 914 915 
Hypothef> Unwelf. . 090 804 
gott.LoofeA-D a40/o ||... 984 974 
ditto E-Mä 40/0 89% 885 
ditte unverzinsliche 79. — 


CVerſcholleuheits⸗ Erklärung, ) 

Die nachftehenden vermißten Soltaten, wels 
che fi), innerhalb des mittels Edictalien feſtge⸗ 
feßten dreymomatlichen Termines, zur Erhebung 
ihres Vermdgens nicht flellten, werden hiermit 
für verfchollen erklärt, 
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; : 1 
Dervermißten Soldatem 2 
x Regiment, oder Batallion, |der erlaffenen 
Kamen ‚und, m) ertun f t. weldem diefelben einverleibt @oktal Ladung· 


—— <VECP TOR 7 ARE BERN BA 
——— — ⏑ ee ni 


Wilhelm T raf *. erger pon Kirchbichel ‘| z0te May 1820. 
Simon Seybold von Stalau ini 12te Auguſt 1820. 
Johann Wörfhfhhaufer vou — iſtes — ⸗Infanterie⸗ Ste May 1820. 
Lorenz Floßmann won Rorhenm alt an » Regiment (König) 24te Dctober 1820. 
Alois Jaud von Habihau . +» ", 5te May 1820. 
Joſeph Grünwald von Elba . - 12te » 1820, 
Simon Woͤrſchhh a u ſie r von Dberfifchhach | 10te Yuguft 1820. 
Balentin Wörfchhanfer von Kirchbichel » f Infant. Regiment Kronprinz] Ste May 1820. 
Gafpar Gaidreuter von Aberg » » » 2ate October 1820, 
Peter Gambs von Kirchbichel -» - » .. | Dragoner-Regiment Taxis |- Ste Way 1820. 
Georg Waldhdrr von: Waderöberg - » aste fin. Infant. Regiment | 12te October 1820. 
Michael Mayer von Tb . . » » . IA4teleichte Juf. Bataillon | 19te Septbr. 1820; 
Georg Marheis von Oberfifhbah - » detto detto 101 Auguft 1820. 
Lorenz Riefch von Straß . . . » » unbefannt . . 0 . |1öte = 1820. 





— —— —— — —— 
Den 16. März 1821. wen 
Königlih = Baierifhes —— 8 
Ed er, Landrichter. 





De rteigerunge n. April, ihre Unbote, beym unterzeichnetem Ate, 
u ech u Protocoll zu geben, und fich früher die Kel⸗ 


ß | ler durch den Pfleger des Konigl. Regierungss 
Mehrere Keller, im Königl. Regierungss@es Gebaudes vorzeigen zu laſſen. 


bände, werden, theils aus Mangel der Anbote, 
theild aus deren — — aus hoͤchſtem München den 25. Maͤrz 1821. 
Auftrage der Kduigl. Regierung des Iſarkreiſes, shnistie Baieriſches Mentamt 
Kammer der Finanzen, vom 21. I. M., wieders Minden; 

bolt zur dffentlichen Verſtiftung gebracht. Auffchlager, Ren weanter. 


Pachtliebhaber find deßwegen eingeladen, — 
Mondtag früh'am Yten kuͤuftigen Monats — ng" 
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Aus Auftrag der Koͤnigl. Megierung des 
Iſarkreiſes, Kammer der Finanzen, ddo. 17. 
Jauuar 1. J., wird das, in der Kirchgaffe, sub 
Nro. 228. in Landöhut, befindliche Merarial:Ges 
bäude, durch das ‚unterfertigte Rentamt , dem 
oͤffentlichen Verkaufe untergeftelt. B 


Dieſes fogenannte Guglerifche Chorherrens | 


Hans, ift vom Grunde aus gemauert, auf der 
vordern Seite mit Preis und Hacken, ruͤckwaͤrts 
‚mit Ziegeltafchen gededt, und im guten bauli: 
chen Stande erhalten. 


Es entgält zwey Etagen, und beflehet aus 


Zolgenden ; 
Zu ebener Erde, 
in einem Keller , einem geräumigen Haus: 
fleg, einem heigbaren Zimmer, Neberfamnter, 
einer zu und einer kleinen Speife; ce 


| Er der ergen Etage 
vorne heraus, aus zwey heigbaren Mohns 
zimmern, rüdtwärts in den Garten, aus einem 
beigbaren Zimmer ‚. 
Vorfletz, nebft Abtritt. 


In der zweyten Etage 


befinden fi ebenfalls zwey beisbare Wohn: 
jimmer, vorne heraus, eines ruͤckwaͤrts in den 
Garten, nebſt Bienen, Borfich und Wie 


Unter dem Dade, 
befindet ſich ein Heiner Boden. 


Ruͤckwaͤrts des Hauſes, 
befindet ſich der Hof, worin ein gedecktes 
gemauertes Waſchhaus, eine gedeckte, mit Lat⸗ 
ten unterſchlagene Holzlege, ein Brunn und 
Abtritt, nebſt Schwindgrube if. Don dem 





ſammit Alkoven, einem 


254 


Hofe Fbınmt- man -in das Hausgaͤrtchen per 4 
Decimalen, das mit Obftbäuinen und Kraute 
beeten befegt ift. 


Der Verlauf gefchieht, nah Normal:DVers 
ordnung vom 30. Sept. 1811, Ragbl. Eeite 
1577 bis 1592, auf vollfommen freyes Cigene 
thunt, und unter ausdruͤcklichem Vorbehalte 
der allerhoͤchſten Ratification, Samstag den 
14ten April l, J., im Burean des unterfers 
tigten Amtes. 


Kaufsliebhaber werden hierdurch p eingelesen. 
am genannten Tage, von 9 Uhr Frühe bis Mit: 
tags. 12 Uhr, ihre Unbote zu Protocol zu 
geben. 

Landshut den 14.’März 1821. 


Koͤnlslich⸗ Baleriſches Rentamt 
Landshut. 


gehe. dv. Prielmeyr, Rentbeamter. 
(3) 3. 


Nachdem fih, bey der am 13. Jaͤnner d. J. 
feftgefegten Verkaufs Commilfion des Joſeph 
Schauerſchen Anwefens zu Waltenfofen, kein 
Käufer gemeldet hat; fo wird dieſes Ynwejen 
neuerlich, auf Imploration des Verwaltungs⸗ 
Ausfchußes der Koͤnigl. Univerſitaͤt Landehut, 
dem ‚gerichtlichen Verlaufe untenworfen,, und 
bierzu der 25te April ald Eommifflond Tag 
anberaumt. 


Dieſes Anweſen befteht: 


in 35 Tagw. 1 Decim. Feldern, 
s8 = @® s - Miefen, 
«2 #69.  Walbung., 


m 
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Neben dem Mohnkaufe und einem Haus: 
garten zu 2 Tagwerk, find auch die ndrhigen 
Deconomie s Gebäude vorhanden. 


Das Schauerfihe Anweſen gehoͤrt zum 
Univerfitätd = Fond Landöhnt‘, erbrechtöweife 
grundbar, und es haften auf demfelben, außer 
ben grundberrlichen Abgaben, welche bey ver 
Fonds s Adminiftration. Seligenthal erfragt wer: 
den können; folgende Staatsabgaben: 


Zur einfachen Grundſteuer Sf. 8 kr. 6 hl. 


Kaufsliehhaber ; welche fidy Über Wermdgen 
und Aufjährung gemägend auszuweifen vermds 
gen, werden eingeladen, an oben bezeichneten 
Eommiffions « Tage ihre Anbore zu Protocoll 
zu geben, und bie Zufchlagung vorbehaltlich 
der Zuftimmung der Gläubiger, zu erwarten · 

Den 26. Maͤrz 1821. 


Koͤniglich-Baieriſches APR? 
Landshut. 


P di 3 l Landrichter. 





Nachdem die, von dem vormahligen St. Em⸗ 
meraner Forſt bey Neuhauſen, reſervirt geweſe⸗ 
nen 8 Tagwerke, nunmehr, gemäß eines aller: 
hoͤchſten Stejfriptes, vom 17Tten ded verfloffenen 
Monats Februar, zur Veräußerung geeignet find; 
fo wird man bie Öffentliche Verfteigerung diefer 
Realität, am Mittwoch, den 25tem des fünf: 
tigen Monats April, in dem Wirthshauſe 
zu Unterneuhaufen, gemeinfchafrlich mit dem 
Königl. Forftamte Freyſing, unter Vorbehalt 
der allerhoͤchſten Genehmigung , vornehmen, 


Die Kaufsbedingniffe richten ſich ganz nach 
der, in dem Koͤnigl. Regierungs : Blatte, vom 
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Fahre 1811, Seite 1577 bis 1582, enthaltenen 
allerhöchiten Vorfchrift, und merben bey der 
Verſteigerung ſelbſt erdffner werden, 


- Zudem man diefes hiermit zur Öffentlichen 
Kenntniß bringt, wird zugleich bemerft, daß 
die der Koͤnigl. Licitations « Commlffion „unbe: 
faunten Kaufsliebhaber , vor der Zulaffüng der 
Verfteigerung,, fich über ihre VWermdgens - Ver: 
bältniffe, durch Amtliche Zeugniffe, zu legitis 
miren haben, 

Den 20. März 1821. 


Königliche Balerifhes Rentamt 
Moosburg. 


(2) » Kummer, Rentbeamter, 





Das Wirthöanwefen in Moſach wird, auf 
Andringen der Gläubiger, am Donnerstag 
ben 26ten April, von Bormirtags 9 Uhr bis 
Mittags 12 Uhr, im Rocale des unterfertigten 
Gerichtes, In der Vorftadt Au, oͤffeutlich ver⸗ 
ſteigert. 


Dieſes Anweſen, an der lebhaften Dachauer 
Landſtraße, nur eine Meine Stunde von Muͤn⸗ 
hen entlegen, befteht aus nachftehenden Tbeilen: 


I. An Gebäuden: 


4) Das Wirthshaus ganz gemauert, fammt 
Ctallung unter einem Dache mit folgenden Nes 
bengebäuden, 


a) der feparirte hölzerne Stadel mit Wagens 
Remiße, 


b) die gemauerten Fuhrſtallungen, 
€) die gemauerten Schweinſtaͤlle, 
d) das gemauerte Backhaus. 
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2) Dad zum Frimmerhofe gehdrige Haus, 
ſammt Stall und Stadel. 


1. An Gruͤnden. 
4) a) 5 Tagwerf 51 Decim. Acker und vn 
garten; 


b) 141 Tagwerk 05 Decim. Yedter, 
e) 151 Tagw. 24 Decim. groͤßtentheils Holz⸗ 
wieſen, 
d) 52 Decim. Holz. 
2) a) 9 Zagw. 67 Decim. Aecker, 
b) 20 Tagwi 54 Decim. Wiefen, 
c) 2 Tagw. 76 Decim, Holz 
3) 50 Deeim. Hengerl. 
Y FR 


gandesherrlihe Abgaben auf dem 
2 Gefammtanwefen. 


Ordinaͤr Scharwerk 14 Hot ggf. — kr. — hl. 
Jagd⸗ :Scharwerf . . 1:2 63: Us 
Holzgefäi:Ged .  » 1s 35= 62 
Steuerfimplum .»10s 31: 0: 
B. 
Grundherrlihe Verhältniffe. 

Das Wirthsanweſen ift freyftiftig zum ehe⸗ 
mahligen Sige Moſach. 

Der Frimmerhof ift frenftiftig zum Ebner: 
{hen Beneficium zu St. Peter in München. 

Die Gründe ad 1) find unaus ſcheidbar. 
. Die grundherrlihen Neichniffe hiervon find aus 
Ber den Laudemien: 

Zum ehemahligen Site Mofa, 
Stift und Kuͤchendienſt . 40 fl. 20 kr. 5 hl. 
Scharwerk, zu Geld angeſchlagen. = — ⸗— = 





285 
Zum Ebmerfchen Beneficium, 

Stift . . . * 

Kuͤchendienſt: 


zZe—: —“ 
1 Henne, 
10 Huͤhner, 
2 Gaͤnſe, 
100 Eyer. 
Gilt: Korn 3 Schäffel, 
Gerſte 3 = 
Haber 5 ⸗ 5 Metzen. 
Die Gruͤnde ad 2) in ludeigen. 
Das Aengerl iſt freyſtiftig zum Rentamte 
München. 
Stift und Kuͤchendienſt — fl. 12 fr. 2 pt 


C. 
Die Griinde ad 1) reichen 
# Zchend zum ehemaligen Sige Mofach, 
3 zur Pfarrey Moſach, 
Der Zehent vom Krautgarten ift ganz zur 
Pfarrey Feldmoching gehörig. 


Die Gründe ad-2) und-3) find zehentfrey. 


Kauföluftige, wovon Gerichtsunbefannte 
ſich über Leumund und Vermoͤgen gehbrig aus: 
zuweifen haben, mdgen zur obengenannten Zeit 
ihre Anbote hierorts zw Prorocoll geben, und 
fonnen bis dahin, durch den Maffecurator, Georg 


Bagenhofer in Mofah, über den Werth und 


die weiteren Bedingniſſe ſich erfundigen, und 
dad Auweſen in Augenfchein nehmen, 


Den 28. Februar 1821. 
Königlich: Balerifche 8 Landgericht 
München. - 


(3) 2 Steyrer, Landrichter. 
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„sm die Errditoren det / Wiethseheleute En⸗ 
gelbe echt malen von / Obermenzing zu bes 
friedigen, wicd bad Amveſen gen au A 
fentlichen Berfleigerung: gebracht. 


Der gauje a — * an m@ 


Aus dem zum Ah. Landrentamte Mit: 
chen mit Maierfhaftsfriftch ae Be: 
Be — 


1) das F hohe, gemauerte Wirths⸗ 
haus mit Hornviehftall — Gerreidftapel, 
Schweinſtall, Pieidefiokl, ‚Wagenremiß, 

Backhaus u.dgl — 


4) Im Landgerichte Munchen — 
Untermenzing * 


164 Taswert 47 Deeim. Aecket, 
Mi : 40 Wieſen, 
30 ⸗ 33." MWalbung: - 
Steuerdiftricts Aubing: 
- 42 Tagwert 69 Decim. Wiefen. 
D) Im Landgerichte Dachau, nn 
e. Binding: 
9 Tagwerk 39 Decim. Weideantheil 
Steuerdiſtriets Auguſtenfeive a 
2 — 41.Decim. Wieſen. 
9 x A 
Aus dem 2 Parey Aubing frepfiftigen 


Widdumsgütel mit 
35 Tagwert 07 Dei 


it Das zum Koͤnigl nentam⸗ erbreibtige Pi 
Bu liſt wir zwey Drittheilen zehent bar 


N FE ) 


zur Nominiftration: Blutenburg , ‚und ein Drits 
theil zur Pfarrey Yubing,, welch letztere auch 
den ganzen Kleinzehent bezieht. 


Das Struerſimplum beträgt, „5; fl. 3gfr, Ehl. 
Dası Wivdumgiel Ab gehemtfkeygndh. 1,1 
Otene ſimplum mache 38 Er une mr) dl 


Kaufsluftige mbgen fi x am’ Tage det Ber: 
fteigerung,, welche 
e Dienstag, den irten Wr 8. > 
Bormittage, o uhr, bis Glocenſchiag 12 Uhr, 
im Locale des unter zeichneten Amtes, auf dem 
Lilienberge in der, Vorſtadt Au vor ſich geht, 
einfinden, haben zugleich eh auch beglaubigte 
Belege er Vermögen und Leumund beyzu⸗ 
bringen. 


Den 1b. Märgiget. 
3: 1911 1 
adrislich ⸗ Baterifhes Landgericht 
Mind em — 


Eisprer, Landricher, 


! 


Sa Be EEE SAU En» 72 5 ommme zum: vdR [PR) |) BERGAB ri8 

Auf Andringen einiger Gläubiger ber Marz 
tin Huber'ſchen-Kirſchner ss, Ehelente 
dahier, wird deren Anwefen, nad) fruchrlofem 
Nudlaufe des Zermind zum Seiöftsertaufe, im 
Wege der bffenlichen Beiftelärinäg verluer 


werden. 


2 
u rd 4 


Dasielbe beſteht: KR 
) In einem 3 Geſchoß hohen ganz ae m 
ten Wohnhauſe zur ehnen Erde, mit ginem 
MWaaren = und zwey Holzgewölben, über 
»"» gimer Stiege in - eimem heigaren Zimmer 
J mebit Werfchlag' und Küche, ruͤckwaͤrts in 
:5 einem heitjbaren Zimmer and ı Epeiſe⸗; 
(24) 
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Heer zwey «Segen "preiahfatid' im Aneni 
heitzbarem Zimmer mit! MNebentabinet, —* 
Speis, und Waareukammer  - " 


Untere Dadje tm’ einer Gefellenkanimer 
nebft Waſchtrockne in zwey 'Mbrheilungen. · 


b) Yu einem rucwaͤrts im Hofraume befind- 
lichen Gemußgaͤrtchen, 46 Schuh in der 
Länge und 34 in der Breite haltend. 

c) In dem fogenannten Birgerauland zu zwey 
Antheilen, welche zwar. uſcht Elgenthum 

„der Huberfjen Eheleute find jedoch) eis 

"em jetbeilien Beſitzer und’ Yunbhaber 

dieſes Kirſchner Anweſens zun Nutzge⸗ 

nuß, fo Iange « — befige, here 
laſſen bleiben." . 

d) In der auf dem beſchriebenen Haufe ı 186 

dicirten realen Kleſchuersserechtſame. 


Das Haus if übrigens in fehr gutem Zus 
ftande ohne alle aufälle, und bis auf 30 fr. 
Gilt zum Kötiegihrfeift Tittnioning ludeigen. 


Zur dffentlichen-Berfteigerung dieſes Anwe⸗ 
ſens hat man Dienstag den iſten des 
Monats May. J., — FIR Bor 
mierags anberaumt. 


Kaufslichhaber haben [7% am.befagten Tage, 
in bem unterferti igten Gfſchaͤfts Locale einzue 
finden, und Fremde und Unbetannte” ſich mit 
Bermdgend = und Leumunds — zu ver⸗ 
ſehen. 

u Re} — 9. des Meiftanboted bleibe 
ber, "&rebiränfapafe hört rbehalten. s 

Auf dem nam lichen Zap werden au alle 
diejenigeniz welche an die befagten Martin 
H u b er ſchen Eyeleute: weich jmmer ‚eine For⸗ 


44 
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deruag ju machen haben, hleraut vorgeladen. 
und aufgefordert/ zur Anbringung und Liqui⸗ 
diruugt ihrer Forderungen um fo gewiſſer zu 
erſcheinen, als ſie ſpaͤterhin mir ihren Jorderun⸗ 
gen nicht mehr gehoͤrt werden. 
Den 23. Mär; 1821. — 


Koniglich⸗ Balerifhes. Landgericht 
vn’ Ai ttmonin 8- 
Ehmid t, Randrichter, 
ak IE ya. na 90, 52° 
Vorladungen und Edietal⸗ 
Eitationen.: 

HT, 3 ;s 
2. Mathias: Weſter mayr, Achtlguͤtler vorn 
Utting dieß Gerichts, umd feine Kinder haben 
durch ihrem Sohn, und rejpective Bruder Aus 
ton Weflermanr fo. eben hierorts zu Proto⸗ 
coll die Bitte geftellt, der Mathias Weitere 
mavnr'fchen Schuldenftand genuin zu erheben, 
fofort ſaͤmmtliche ſowohl bereits bekannte, als 
zur Zeit noch unbekaunte Gläubiger zu Liquidas 
tion ihrer Forderungen aufzufordern, und bey 
dieſer Gelegenbeit auch ‚mir ihnen auf dem 
Wege der Guͤte eine Nachlaß⸗ und ‚Sriftender 
handlung zu pflegen. 


In Entſprechung dieſes — werden 
nunmebr die befanuten und unbekannten Glaͤu⸗ 
biger des mehr erwaͤhnten Achtlguͤtlers, Ma⸗ 
thias Weſtermayr vom Utting, auf Dons 
nerstag den 26ten April dieß Jahrs, zu 
der zum erbetenen End zwecke abzuhaltenden 
Commiſſion, mit dem Auftrage anher vorgelde 
den , entweder in Perfon, oder durch einen hine 
länglich bevollmaͤchtigten Anwalt, um ſo gewiſ⸗ 
der ·hierhey qu erſcheinen, ala: ſie ſich außer 


J J » 
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— ee 
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dem. die Beſchlaſſe der Mehrzahl ber erſchiene⸗ Tage ber gegenwärtigen Ladung ap,, gerechnet, 


nen Gläubiger müßten gefallen — 
Den 8. März 1621. 
Köomtglidiye Daierifches Landgericht 
keanbisberg 
Frhr. v. Pehmann, Landrichter. 





Roren; Zimmermann, , Gütleräs Sohn 
Bon. Stoffen, wurde als Eonferiptiond: Fılugs 
ling im. Jahre 1806 unter das Königl, Baier. 
Artillerie= und. Armee s Fuhrwefend s Bataillon, 
eingereiht, und im Jahre 1812 ald vermißt im 
Rußland in dem Liften abgejchrieben. 


Da man feit diefer ‘Zeit ber deſſen Leben 
und Tod nicht das niindefte mehr in Erfahrung 
Bringen fonnte, fo wird derfelbe, oder deſſen ehes 
liche Descendenz auf Inſtanz feiner Anverwands 
ten zur Anmeldung binnen 3 Monaten unter 
dem Präjudiz vorgeladen ; daß er widrigen Falls 
für verfchollew erklaͤrt, und fein Vermoͤgen feinen 
Inteftaterbew gegen: Kaurion verabfolgt werden 
würde. 
Den 15. März 1821. 


Kbniglih: Baierifhes Landgericht 
Landsberg. 


Schr. v. Pedemann, Landrichter. un 





Franz Xaver Hardt, Bortenmadherd: 
Sohn von Kraiburg, gieng im jahre 1812, 
ald Soldar im Koͤnigl. Baier. Ben Linien Ins 


fanterie s Regimente Herjog Pius, nach Ruͤß⸗ 9* 


laud, und wird ſeitdem vermißt. 


Nach dem Antrage ſeiner verwittibten Mut⸗ 
ter und ſeiner Geſchwiſter, wird er nun hler⸗ 
mit aufgefordert, binnen fe chs Monaten, vom 


von feinem Leben und Aufenthalte hierher Nach⸗ 
richt zu geben, widrigen Falls das nach dem, 
Tode feined Vaters ihm angefallene Bermögen, 

von 500 fl. den befannten Inteſtaterben, Mr 
Eautiom, audgefolgt werben wird., 

Den 22. Februar 1821. 
Königlich » Baierifhes. ——— 
M uͤ bibo r ‚fs ? 

(3) 8. Gerbl, Landrichter. 


1... 
un.20r 


Joſeph Sepp, hieſiger buͤrgerl. Rothger⸗ 


bermeiſter, bewerkſtelligte den Selbſt⸗ Verkauf 


ſeines Anweſens, mit Aus nahme von zwey Tag⸗ 
werk Gruͤnden, und eines Theiles der Mobilien, 
um die Summe von 5500 Ba mn m 
Ehe jedoch mit Hinaus jahlung diefer Ga⸗ 
der vorgeſchritten wird, ergehet hierdurch ad 
die bisher nicht gerichtsbetannten Braubigen 
die raduns — 
am 20ten April 1324 —*— uhr, e 
ihre Anfpriiche gegen Fofeph Sepp, entweder 
in eigener Perfon, oder durch Bevollmaͤchtigte 
bierortd um fo ficherer anzumelden, als ber 


AMaufſchilling zu 5300 fl., an die übrigen Glaͤu⸗ 


biger, im Falle der Zulänglichkeit desfelben, oder 
anderweitiger Hebereinkunft der Ereditoren, werde 
vertheilt werben. 


Piper wird man eine gütliche Nachlafe 


ielen bedacht feyn. 
SALE Ei 


Königlihs Baierifhes Landgericht 
Shongam 
Birth, Landrichter. 





295 


m Fahre 1600 ſtand Hier als Gerichts⸗ 
dieners⸗Gehuͤlfe ein gewiffer Strumpf, deffen 
Geburts + und dermahlige Aufenthalts: Ort bier 
sich bekannt iſt. Derſelbe wird hiermit aufge⸗ 
fordert, ſich um feine hier noch guthabenden 
Marfch : Diäten’ innerhalb 4 Wochen zu melden.) 

Den 27. März 1821. 
Koͤniglich?Bateriſches Landgericht 
Wolfratshanfen. 


v. 9 aafi, Landrichter. 


Amortiſations-Decrete. 
2822 yo. * 





224 1W.' 1 39 . ER AL, "+5 

Nachdem auf die bffentliche Aufforderung 
apım 5. Septbr, 1820 der Schulbbrief, welchen 
Franz Wenig in ber Egglpoint dem Cafpar 
Hofe, 5, reſpective Dufter am Gablmacher⸗ Gut, 
unterm 24. April 1800 auf 300 fl. ausgeftellt hat, 
Inner, ‚des Friſt von ſech s Monaten nicht pros 
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dueirt worden, ſo wird biefe Urkunde hiermit 
für kraftlos erklaͤrt. 
Den 9. Maͤrz 1821. 


Kdniglich⸗Baleriſches —— 
Berchtes gaden. 
Nagler, Landrichten .ıu- N 


Nachdem auf die diesfeitige Ausſchreibung 
dom 29. Zuly 1920, in Nro. 266.235. u. 256: 
des ſchwaͤbiſchen Merkurt, nid in Nrb. 126) 
142. u. 156. der Beylage zur alfgenieinen Zei: 
tung, bann in Nro. 38. 39. u. 43. des Jſar⸗ 
kreis⸗Intelligenzblattes des Jahres 1820, Nies 
mand erfchienen iſt, -der- feine Auſpruͤche auf 
dieſe landfaftlihe Obligation. ad 105 fl: gels 
tend gemacht hätte, fo wird diefelbe hiermit. file 
kraftlod erklärt. : 

Den 27. Naͤrʒ 1821. 

— Baieriſches — 
Bilsbiburg 
Liet. Bram, Landrichte. 
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Stüd XIV. 
Schrannenzeit. Weißen Preiſe. 
Schrannenberechtigte u 
Dirie ‚821 
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XV. Stuͤck. Münden den 11. April 1921. — * 


— —⸗ 


Amtliche Artikel. 
An Dr 
die Kbnigl. Landgerichte als Äußere 
Stiftungd » und ECommunal » Enras 
teln, dann an dbierunmittelbaren Ads 
miniftrationd » Behdrden ‚des Stif— 
tungs- und Communal = Vermögens 

im Sfarkreife 


(Die Erigenz + Ausfhreibung für die Stiftungss 
und Communals Euratel betreffend, ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Nas, ein allerhöchftes Refeript, vom 15. 
März. J. ift die Erigenz der Stiftungs » und 
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afpenmun 
Zſarkreis. 


fir die ‚centrallfirten Laſten und” ' 

Fe PLZ BER 14329: fl. «aa 
firdie Erigenzder Obercuratel und der vormaligen 
Kreis⸗Adminiſtration, daun 6988 fl. 53 fr. Udl. 
für die Laften ‚der vormaligen Diſtrikts⸗Admi— 
niftrationen beftimmt ſind, vegulirt, und zu⸗ 
gleich. angeordnet worden, daß die eigentliche 
Erigenz der Curatel einfhlüßig der Eoncurrenz 
aut Central = Stiftungsraffe, und nad) Abzug 
des Eaffebeftandes nom vorigen Etatjahre 1848, 
dann bes dießiährigen- approrimatiuen Taren⸗ 
anfalld mit der trefienden: Summe von: 10529 fl. 
43 fr. 1 dl. auf dem Brutto-Erteag des Vers 
mbgens der fammentlichen Stiftungen und Com: 


Eommunal = Guratel des Iſarkreiſes fuͤr das munen des Kreifes mit 2 fl. 2 fr. 1 bl. vom 


Erat: Jahr 1833 nad dem fanctionirten Eri- 
genz = Etat auf die Geſammtſumme von 

26318 fl. 41 kr. 13 dl. 

wovon 500027 — » — * 


Hundert umgelegt, und die Exigenz für die vor: 
maligen Diftrifts:Ndminiftrarionen mit 6088 fl. 
58 Fr. 1 dl. durch eine befonders für jeden Dis 


firift zu berechnende Umlage nad) dem Brutto- 
(25) 
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Ertrag der Stiftungen der votmaligen Yominie” 


ftrationg » Diftrifte Landshut, Neumarkt, 
gaudäberg, Bıevfing, Toͤlz, Waifer: 
Gudosirsandnein.Lwhetikontng,; dann ; 
die Stationen Dachau und Shondau ers 
hoben werben Pe j 5 


— 


Dieſes wird — zur Kenntniß ber betrefi 
fenden Behörden gebracht, un) zugleich vie 


500 


Zur Vermeldund einer beſondern Goncurrenz: 
Ausfchreibung fir diefen Zweck und zur Vers 
einfachyung, und Erldhtgung der ‚Erhebung iſt 
„jedes in Gemaͤßbeit inch allefhöcuften: Reſcrip⸗ 
tes voin, 3... Detober 1820 bewilliget worden, 
daß diefe Umlage mit der allgemeinen Dienſtes⸗ 


Concurrenʒ für 1877 in Verbindung gefegt werde. 


Zi Folge deifen wird bier eine tabellarifche 


Goncursenz « Umlagertmm Aräfteifenten Chic aeg elite, K über, bie Repartition der 


burch das Kreis-Jntelligenzblatt befankt ges 
macht. Weiters ift vermdg allerhdchfter Reſctipte 
vom 16. Jaͤnner, 20. März und 5. September 
4818 feruer allergüädigft angeorbnet worden, 
daß die zur Beftreirung ber Baureparatious⸗ 
Koſten und zur Auſchaffung der Bertfournitue 
zen für das Schullehrer s Seminar in Freyfing 
aus dem allgemeinen Kröisfchulfonde' gelelſte⸗ 
ten — bisher abes nicht wieder "nefundirtem 
Vorſchuͤſſe mir betragenden 5378 fl. 2 Ir. an 
den. Kreisſchulfond zuridvergätet , und die hier⸗ 
zu erforderlichen Gelder aus den etatmaͤſſigen 
Menten eeberfchäfien der Kultusſtiftungen des 
Kreiſes vermittelſt einer gleichheitlichen Umlage 


‚zu obgedachtem Zwecke angeordneten Umlage 
zur Kenntniß bevgefügt, und ſolches hiermit 
ebenfalls He dekaunt asmedıt, 

Die — Seht werden hiermit 
beauftragt, bie anrepartirten Eoncurrenz » Bes 
träge, längjtens , bis zum Schluße deö Monats 
April. an die, Dienftess Erigeitz » Caſſe det, uns 
terfertigten Stelle gegen Schein abzuliefern. 

ii ' Minden ben 3: April‘ 1821. 
Königlids Baieriſche — 
des Iſarkreiſes. 


Kammer des Innern. 


ni Wid der, Präfidenk.' 


v. Hofſtetten, Director. 


serhänfer werden ſollen. ) } Br Te 2 u 1 BE) De tler, Str. 
7 ' RE e- EE TE Su YES: 
l En hr 3 sh Fi 13 hauen 7? 
f s era. da rare ur 
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A. 


Ausſchlag der Concurrenz 
von 26318 fl, 41 fr, 2% Hl. 


Eefanıme + Betrag des rentierenden Stiftungs » Vermögens - 
17,981,589 fl. 55 fr. — dl., bdefien roher ‚Ertrag 793,289 fl. 51 kr. — BL. 


Gefammt : Betrag des rentierenden Communal: Vermögens 
2,171,050 fl. 6 fr. — dl., deffen roher Ertrag 156,655 fl. 2ı fr, 5 dl. 








20,152,459 fl. 59 kt. — dl, Samma 949,944 fl. 52 fr. 3 dl | 


Hieruach ſind vom Hundert des rohen Errege⸗ in die — Caſſ⸗ zu entichten 


f 
Für bie kentrafif erten Laſten ber obern und oberften Curatel per 
19329 fl. 43 fe. 1 dl. 


Die Confurven; zu den Diſtriktslaſten ift nach den Adminiftrationss Diftriften 
verfchieden, und daher im Allgemeinen nicht zu beſtimmen, dieſelbe ift fpeciel reguliert, 
und uͤberall die geeigneten Bemerkungen hieruͤber beygefuͤgt. 


(235*) 
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Bebdrden, 4. EStiftungd - Vermdgen. 
welhe die Partials Beträge zu erheben, und ſelbe a: EEE 
an die Goncurrenz = Gaffe des Jar Kreiſe⸗ Nentierendes ober Ertrag. a 
abzuliefern haben, Vermoͤgen. EUR RR 





i fi. fr, dl., fr fr. vl, fl. fr, H. 


Unmittelbar Kbnigliche iſollerte 
Stiftungs: Adminiftrationen: 
Unterrichts: Adbminiftration in Münden . 11232127 54 —ı| 53704 g— 1004 |50,— 


Maltheſerkirchen⸗Admin ſtration Landshut . 21045 * 802 48 17 331 
Urfuliners und Geminarfonds + Adınmiltentien) 271001 ı 3|— 0552 |47 194 | 2 






Emeritenfonds: Adminiftraston Minden . 20413 j#0]— 80% | 2 18. 16 


Wildenholziſche Stiftungs » Adininijtrasion . || 159509 20 6573 18 135 153 








Magiftrate: 
Magijtrat der Hauptſtadt Münden . » [4135808 197157 |16 I 4012 158, 2 
Magiftrat der Stadt Landshut - . . || 745281 37049 ol | 754 I la 
Landgerichte: 
Landgericht LSandöhut »,0 0 2 2.0.» 216310 ur 10.2 147 \213 
Sonne RE a a ne Borıus rue wa 5 
— — ooeburggg | 105927 7108 24 3 144 1401 7 
[Ah . se = VOR 35065 801 (151 6 
— Pfaffenhofen RL EA | 250278 12009. 151, 3 257 155) 4 


J 


a | 147127 


—  Gtarnkerg » . - 5679 1 115 136 2 
— WBellhen 0.“ N 265241 » 11888 12 »41 155] 6 
— SRandbberg 0er en | 747254 ., 35749, 125, |), 080.145] 3 
— Vilsbiburgg1229 21735 Rz 442 124 4 
—  Miblbrf 2er een. || 024790 206035 529 1551 3 


.. 


Miesbach - » ne. - 214420 
Tolz . . 192 4% 


. 0452 1 
Tegernſe ne 18195 


1] 

8523 |49| } 23 129 
128 32) ı 14 fi 
al 
J 


mei. 


oa 
— 


6500 
407) 


Molfrathöhaufen . +» + 1438503 
MWerdenfeld - » 95104 


nn 
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'B. Gemeinde : Bermdgen. 
N a Rentierendes ——— ————— Anmerkungen. 
Diritis. aſten. Vernidgen. rigenyder Euratel, 
fl, fd — dl, fl. fr. bl. 
— —ı—|| 003865 > 39205 !15) M 777 38|—H Hierumter find bie am bie Konfilien er⸗ 
tradierten Bruderfhaften, und die 
Stipendienfonds nicht begriffen. 
859 46- 187352 |17]— 6426 | 4) ı 151 |%8] 2 Die Difteiftstafen wom ebemaligen Ad⸗ 
minifie, Difritt Landshut betragen 
1000 f., trifft alſo ab dem Hundert 
2R. 168er, von+z2T5 fl. 501, 3. 
RN ” 5480 181 3 ‚all 
| i — 14155 3751 76 or — | Diefe 4 Landgerichte machten den ches 
1 20775 1114 * 22 1 malıgen Adminiftrations » Diſtritt 
920 197234 11534 254 197 N Freufinyg aus; Die Difrittss Laſten 
296 38589 4623 9. 615 betragen 1940 fl.. ſohin trifft ab 
82917 fl. 37 fr. vom Hundert 2, 
14% — | 20fr. 2M. 
FR; ! TER ee — — Diefe 3 Landgerlchte machten den eher 
299 18 3 9948 8606 |281 — 175 ho f maligen Adıniniter. Diiteift Bandsherg 
849 31 2! 2“ 12536 252 T| 5, Aus. Die Diftrikistaften von der 
) ehemaligen Adminiſtratren Landsb 
madıen zuſammen 1292 f.; fobin 
trifft ab 51507 fl. Rene 2 fi. 3t ir. 
t bi. von Hundert Bulden, 
> ei Br a 72 155] zäh Diefe 2 Sandgerihhte machten ven eher 
219 460 > I malıgen Ndminitr. Diſtritt Neumarkt 
9 > a. aus. Die Diftrifistafen betragen 
4 — 5 fr., triffe alſo ab arzrom.] 
Eid ’ 36 Ir,, auf dag Auydrei 30 8r,4 bi. 
530 * 35 en 1136 23 8] Al Diefe 5 mil nehien den cher 
298 R 11 9903 5227. 1501 — 195 150] 4 maligen AomimipeDiftrite Tälsaus, 
Pr i 2 — = — —1_ Die Difeiftstafen betragen 1040 fl. 
y 34020 291 = es trifft alfo ab 29744 fl. 50 fr. 7 BI, 
163 58 24046 224 ” 2 auf das Hundert 5 fl, son. i 
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Behbrden, 


welche die Partial⸗ Beträge zu erheben, umd ſelbe 
an die Eoncurrenzs Safe des Iſar- Kreifes 


abzuliefern haben, 


Mafferburg . « 
Roſeuheim Pi 
Trofiberg + + 
Ebersberg » «+ 


Landgericht 


Traunftein « + » « 
Reichenhall». » +» -» 
Berchtesgaden » - - 


Tittmoning » +» 
Lauf : - se. 


DRG 3 5» * 
Shongu +. ++ 
Münden - » . » 


Herrfchaftsgeridte: 
Herrfchaftegericht 


Pin . +...» 
Meubeuern . . 
DBrannenburg » » 


Parrimonialgerichte 
und 


gutöherrlihe Verwaltungen: 


Sm Landgerihte Dachau: 


 Heimbaufen  » + 
Deienbad:» » » - » 
Gib -» -» - + 

Odelzhauſen - » » 
Meniamindhen -» + » 
MWenhen » ne. 


J ⸗ . . 


u. u. ui 






Rentlerendes 
Vermoͤgen. 












Pin 
. || 466753 |55| 1 
« |. 426005 47 
- 11 299995 |— 


ı 244601. |27 
404608 


252112 
101687 |: 


527910 
563504 | 9 1 
5206253 | 7] 3 
205197 | 3] ı 


453005 


13832 
54426 15 


24295 





; 28293 |57| 2 
+ 29338 | 4 
. 1215 | 0| 2 


u (178 |201— 
. 2578 |50, 2 
“ 63541 * 1 















4 





Noher Ertrag, 


20500 


19430 |: 


v985 


17853 
12585 
6050 


15909 
14791 


11136 | 


125835 


18990 


1106 
100 
65 


270 


107. °5 


511 
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A. Stiftungs-Vermbgen. 


| Concurrenzquote 
sur 

run der Curatel. 

u u a! 


fl. 
410 
305 
247 
205 
362 


256 
155 


aun mo 
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B. Gemeinde: Vermögen, 














0 * wote Concutrenzquote Aumerkun — 
> n een Rober Ertrag. iur | — 
Diſtite! Laſten. Erigen, der Curatel. 































bl. ‘ fl. r. dt.) fl. Hr 
— * * Dieſe 4 Landgerichte machten ehemals 
79 al 3 _ 8069 is“ ; nr 1 den Mdminifte. Difiritt Wafferburg 
75 6, 57 Bye 2 as. Die Diffriftstafen betrage 
47 3 4 49006 1405 201 — 28 6) 240 R., es trifft atfo ab 62100 fl. 
38 150 10872 1097 1571 — 22 2 4J 12m 1 bl. auf das Hundert 23 fr. 
FRE" 
e - ’ Pe Einfluß der Kirche Bernhanpten, 
> ! . 21] 3) ey ” 5| welche unter das Patrimonialgericht 
3525 | 31 x 9 + Wintt gehört. Diele Landgericte 
17140 1105 34, — 23 r n machten den ehemaligen Arminifie, 
| DıprittTeaunfeln aus, DieDifrikts: 
Laften betragen 240 R,, trifft Fohin 
ab 3706000. 53tr., auf das Hanr 
dert 3Q ke, 1hl. 
121 3 Die Difriftstafen von dem ehemaligen 
** I 5 we Adminiftr, Diſtritt Tittmoning be 
9 357 9 tragen 240 fl. 68 trifft alfo ab 
28700. 55 fr. Öhf., auf das Yun 
. dert 508. 3 bf, 
42283 2850 5 — 58 Diefes Landgericht hat ehemals zum Ad 
minifte. Diſtritt Aichach gehört, 
141— || 160198 6852 471 2 139 28] TI Diefes Landgericht hat eyemals gum Ad⸗ 
urniſtt. Difteite Züßen geport. 
16810 5346 211-1 108 149 | 
4374 280. 4 5 142 ! 
| | 
1} 
| ei 
| 
- el 948 Isu| 2 20 -I=1-2 ı 256 
| 
B | BE 


/ Are 
KUN 
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Behdrdenm, 


welche die 
an bie 
abzuliefern baben, 


sun a 


Naͤnhof » . +» 
Eifolzriid . . » 
Deurenhofen . . 
Sigmartöhaufen 
Weikertshofen 
Armbach . 
Lauterbach 
Schoͤnbrun 
Guͤnzlkofen 
Spielsberg 
Jetzendorf . » 
Weilbach, Weichs, Peilhe im 


Im Landgerichte Ebersberg: 
Ottenhofenn.. 
Oelkkofen.. 2.0. > 

Sm Landgerichte Erding: 
Albamı 


. 2 tt 8 9 98 3 9. 8 


a. rer 
Pe vu Br Br Ze 


No ing [er 
—ã— ET u 
Zindum- 2 2 2 0% & 
Rieding . ... . 
Than . . — 
Kalin 2... . 
Zauffirhen . » .» F 


oritarrıng * * * “ — 
ruͤnbach * [2 ‘ . . 


Im Landgerichte Freyſing: 
Aitterbach 
Paunzbaufen. - » 
Hochenfammer . » 
Kammerberg . .» » 


3 und Kronader . 


Zballyaufen — 
Shinbihl . » 


Im Landgerichte Landsberg: 


Schmiechen und Türfenfeld ıc. 
PuͤrgÄggen 


daurach 2200. 


⸗—— ’ * ” 


artial: Beträge zu erbeben, und felbe 
omenrrenz: Galle des far : Kreifes 


REES 


A. 


— Be 
DBermögen. 


Stiftungs :s Berm bgen. 






52] 52 
19 98 
15 631 
30 29 

15 
= 70 


Roher Ertrag. 
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B. Gemeinde =» Vermdgen. 














Goncurrenzauote Goncurrenzauote Aumerfungen. 
zu den — Roher Ertrag. jur 3 
m s » kaften, Grigens der Eyratel. 
"Te. 1 1... n. fl. — I — Wa Es ei oo ie 
— 1475 hı0'— 14 u 17] 7 
= > 52 7 * — 9 4 
— I ec: tar — 4 
— 399 ze 25 | — 30 6 


— 224 I-1- 7 sl — 194 
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Behbrden, Ar Stiftungs-Vermoͤgen. | 


welche die Vartials Beträge zu erbeben, und-felbe F 
an bie Concurrenz⸗Caſſe des far = Kreifes Rentierendes Roher Ertrag. Bau 










€ 
abzuliefern haben, ı Vermoͤgen. 


xigem der Curatet. 
— ha 

Igling.... IRRE AR 38002 32 * 
Kaufering.. 5. . 44 116, 1 
Mindach » ® ” * + . . . 6 1 u 
Greifenberg. - in u» 19 150) 3 
Abdlshofen....... 11 15 5 
Grumertshofen... 6 1233| 3 
Steinbach... 5 1141 
Dunzlbach und Seefeld... 6 147 
Hofhegnenberg 2. 7. 23 ,35].7 


Im Landgerichte Landshut: 


Edenbah . » » 
Mephenftephann . 
Pfetrach . » » 
Vilsheim . » 
Kayfıg » » » 
Hermannsdorf 

DOberganghofen 

Hinzelbach » 
Englevorf. » » 
Futb ı . . 

Oberkoͤllubach - 


- 


Islas» e» 
I LIFPET 
nn | ca lin. _ a 


Pr 


Re» BB Cı ur 
1 
o 


Kronwinfl. .- 
Paindlkofen - 
Niederaichbach 
Weng ... 
Berg ob Landshut 
Achdorf.. 
Grießenbach . 


Im Landgerichte Laufen: 
Triebenbachh....... 


Im Landgerichte Mies bach: - 


Reichertöbaiern . 
Baly. . .. 
Altenburg -. » » 
Höchenrhain . » 


Im Landgerichte Moosburg 2 ' 
’ 


Sandelzhaufen . 
Altenkirche | 


. 


» 


Ze Ze Ze 3 


De er Te Te ee ee BE Gr TE Be Te ee ee Te EZ Ze 
[ee ee er ee Te ee Be Be u Ber ee er BE Ze Ze Ze 
De ee Tr Te er Tr Be BE TE Zr ee Ge BE Be Zr 0 


+ 
* 
* 
” 
” 
” 
’ 
* 
® 
* 
* 
* 
[2 
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+ 
* 
* 
[3 
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44) 7 
56] 1 
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25 
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B. Gemeinde : Vermdgen. 
‚gen. Conenrrenaqwote | feentierendes | gohet artrz. | Sonsurrenzquote Anmerfungen. 
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Behbdrbdben, 


welche bie Vartial: Beträge zu erbeben, und felbe 


an die Concurrenz⸗ Caſſe dee Yfar = Kreifes 
abzuliefern haben. 





son 
—— 
Sberſuͤßbach . 

Yu...» 

oͤrgertshauſen 
auern . 
Tuͤllbach 
Bruckberg 
Junkofen 
Palzing 
Tegerubach 
Suͤnzhauſen 


LS ar un; 


7 TEE ER SE Vaer Tee \ 


Im Randgerichte Muͤhldorft 
Teiſing und Grafing 


Egglkofen .. 
St. Veih . 
Jettenbach . 
Buttenburg .» 
Zaugbeig . - 


Worth und Stetten 


Hofgiebing .» 
Schwindegg - 


Im Landgerihte Münden: 


Johanneskirchen 
Schleißheim . 
®oln . . » 
Pafing. . - 
Planegg .. 
Haidhaufen - 
Freyham . . 


* Landgerichte Pfaffenhofen: 


Pornbach . - 
Uttenhofen . 
Pobenhaufen . 


Schenkenau und Freinhaufen 


Rohrbach .. 
KAduigefeld - 
Starzhaufen - 
Reichertshauſen 


’ 


Fe a Se a or. 


3 
» 


3 
* 
3 


+ 
+ 
* 


[ a AR. . 


USER, 02 Sao 8368 


* [7 * * * * * 


” 
* 
- 


* 


* 
+ 
’ 


.. a u BER 


Lead her —— 


“ 


* 
* 
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A. Stiftungd = Vermdgeu. 
Reutierendes | Concurrenzquote 
Bermögen, Mober Ertrag. —* — — 


. — [2 © * »* * * 


. . [3 . + “ 


” * * * * * [3 


% 808 BER 








3351 1235 

8995 149 
4360 |46 2 
14162 |ı4] 3, 
20601 Jı12] 3 
11129 17) —| 
14808 |48] 5) 
13172 ı—|— 
2924 1561 
684 149) 2 
1708 Isıl— 

149 — 

| 

166060 |- 
4511 |a51 I 
6798 e| 3 
43052 ı21| 3 
14804 18] 2 
27502 40 3, 
1905 || | 
18571 |55| 3 
z821 |50| 1 


2501 A 


1000 
1758 50 


6605 511 


735094 121, 
11055 I—1— 


1854 





58858 
4045 
21057 
62748 
8502 
5590 — 
41191 
942 


1 











— 
































































fl. eg 
— 127] 3 
41 183% 
3 148 2 
44 139, 1 
14 8| 7 
01,45 
10 20! 4 
10 N 6) 
2 1551— 
— 14115 
ı |- 3 
— 18:8 
15 124] 6 
5 15515 
60 132) 5 
353 | a] 
11 l37l 3 
26 \asl 6 
ii [ei 
15 158) 4 
5 1.5 
2 — — 
— 56 — 
6 1151 5 
55 sul 1 
56 157 
719 
29 | 4 
ı 1506 
10 | 7 
55 130 
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B. Gemeinde - Vermögen. 





eú—— — Mentierendes et ae Goncnsrensanote Anmerfungen. 
Diftritte s Raften. Vermögen, GErigens der Curatel. 
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Behbrden, A. Stiftungs- Vermögen. 


— — nm 
welche die Vartlal⸗ Beträge zu etheben, und felbe | 
an die Goncurreng = Tale des far » Kreifes Rentlerendes | 





| Concutrenzquote 
Roher Ertrag. iur 


Srigenz der Quratel. 





abzuliefern haben. Vermögen. 
nn 

















—— 


Im Landgerichte Roſenheim: 
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B. Gemeinde: Vermögen. 
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— Rentlerendes | REN n —— —— Anmerkun gen. 
zen ren. ee Vermögen, | — ‚Erigeny der Curatet. 
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Sunter dem Vermbgen und Renten⸗e Er 
l- trag iſt auch jenes der an bie Ge⸗ 
meinden ertradierten Kirche Eifhbac, 
und der Kapelle in der Gergengaffe 

am Rhain begeiffen. , 
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—B. Gemeinde-Vermögen. 


Concurrenzquote Concurtenzquote Anmerkungen. 
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Diftricts » Laften. — 


Erigen; der Curatel. 
— ee —— 
tr. hl. 





lo) o⸗ 
699% J — 3188 


(27) =? 





1506055 ü 


P zn 





330 — Br. 7 
z i 
Reparti t io n 

. über 

. die Concurrenz bon den Renten-⸗Ueberſchuͤſſen der Stiftungen des Euftus 
im Ifars Kreife 

zu den Bau: und Einrichtungs + Koften für das Schullehrers Seminar in Freyfing 
pr. 3378 fl. 2 fr. 


Sn Gemäßheit allerhbchfter Unbefehlung durch Refcripte vom 16ten Jänner, Loten März 1818, 
dann vom 5ten September 1818 , und vom ten Dctober 1820. 











| Renten: a . f 
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Difirieten. Etat, Hundert, | Ueberſchuͤſſe gejogen find, 
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Druderig tungen Renten: 
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(Die Erledigung ber Pfarrey Dletramségell 
betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 


Durch die Verſetzung des letzten Beſitzers, 
iſt die Pfarrey Dietramszell erlediget. 


Dieſelbe liegt in der Didceſe Freyfing, dem 
Decanate Koͤnigsdorf, Reutamte Wolfratshau—⸗ 
ſen, in den Landgerichten Wolfratshauſen und 
zdf. 


Die größte Entfernung der eingepfarrten 
Drtfchaften vom Pfarrfige beträgt 14 Stunde, 


Sie zählt 1225 Seelen, hat zwey Filialen 
und fünf Gapellen und einen erponirten Huͤlfs⸗ 
prieſter. 


Das Einkommen beſteht in 600 fl. fixum, 
60 fl. flatt der normalmäßigen Pfarrgründe, 
und circa 160 fl. Stolfgefällen. 


Die Laften beftehen in 4 fl. Cathedraticum, 
und den gewöhnlichen Staatsauflagen. 


Diefed wird mit dem Bemerfen zur dffent« 
lichen Kenntniß gebracht, daß ſich Penfionirte 
Kloftergeiftlihe um dieſe Pfarrey zu melden 
haben. 

Miinchen den 31. März 1821. 
Koͤniglich-Bafteriſche Regierung 
bes Iſarkreiſes. 

Kammer des Innern 
v. Widder, Präfident, 
v. Hofftetten, Director, 


Miller, Ser. 


— — — 
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z 


W ⸗ "Yu: ' 
ſammtlihe Königt. Sandgerichte und 
Nentämter des Iſar— Ale 


( Dat Amtsbürgfhafts: Wefen betreffend.) ” 
Im Namen Seiner. Majeftät des Königs, 


Nachdem die vom den Ehefrauen der bürgz, 
fchaftspflichtigen Beamten vorſchriftmaͤßig aus⸗ 
zuſtelleuden Verzichtbriefe, ausichließend zur Si-, 
cherung des Koͤnigl. Aerars vor fremden Anz, 
fprüchen auf die Kautionen, angeordnet worden 
find, es alfo in-folchen Fällen niche um. das 
Fntereffe eines Privaten, ſondern um ein odf⸗ 
fentliches Intereſſe fich handelt‘ und Seine 
Königliche Majeftät den Beamten in Auf⸗ 
rechtmachung ihrer Bürgfchaften gerne jede thun⸗ 
liche Erleichterung gewähren, wollen allerhöchfts 
diefelben, nach Analogie der :$$. 99. und 100. 
der proviforifchen Tarorbnung vom 8. October 
1810 gejtatten, daB von jenen Verzichtbriefen 
feine Zare erboben werde; dagegen find die 
treffenden Stempel» _ . zu ent» 
richten. 


Melches hiermit den betreffenden Behörden 
zur Wilfenfchaft und Nachachtung bekannt ges 
macht wird. 


Minden den 31. März 1821. 
Koͤniglich— Baieriſche ——— 
des Ifarkreiſes. 

Kammer der Finanzen. 
v. Widder, Praͤſident. 
Mes, Director, ZZ 
Krempelhuber, K. Rg. Cr. 
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Dienftes: Notizen 





Seine Kdniglihe Majeftäs haben 
unterm 10. März d. J., bey der Finanzkammer, 
der Regierung des Iſarkreiſes, den Erpebditor 
Michael Lindner zum Gecretär, und bem 
Rechnungs: Revifor Ehriftian Heydolph zum 
Erpeditor, dann dem Secretaͤr Friedrich von 
VBollmar, zum Zahlmeifter bey der Iſarkreis⸗ 
Caſſe ernannt ; 


Unterm 13. März haben Seine Koͤnigl. 
Majeſtaͤt den Acceffiften, Anton Mayer, 
bey dem Appellarions » Gerichte des Iſarkreiſes, 
zu der erledigen Protocolliften = Stelle bey 
dem Stadtgerichte zu Ansbach, zu ernennen ges 
ruhet. 

Seine Majeſtaͤt der König haben, 
germög allerhöchiter Entſchließung vom 3. April 
d. J. genehmiget, daß der Eooperator zu Frons 
tenhaufen , Priefter Thomas Mayer, von dem 
Magiftrate zu Vilsbiburg auf die einfachen 
Beneficien Sti. Jacobi, Piarum animarum 
and Corporis Christi präfemirt werde. 








Bekanntmachungen. 





¶ Das erledlgte Woͤlfliſch⸗Sch weindliſche 
Beneficium zu U. L. Frauen-Pfarrkirche allhier 
beireffend.) 

Das Woͤlfliſch Shweindlifche Bes 
neficium in der U. L. Frauen: Pfarrkirche da: 
bier, ‚auf welches zu präfentieren dem unters 
zeichneten Etadtmiagiftrate das Recht zuſtehet, 
ift durch den Tod des Priefters Kranz Xaver 
König erledige, 


— — — 
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Das Erträgniß dieſes Beneficiums befteht 
in jährl. 529 fl. 26 fr. T hl. ; die Auslagen in 
circa 73 fl. 53 kr. 

Der Beneficiat hat die Verbindlichkeit jährs 
lich 244 Meffen zu lefen, und in ber Geelforge 
Aushälfe zu leiten. 

Diejenigen Priefter, welche diefes Benefi⸗ 
cum zu erhalten wuͤnſchen, haben ſich in Zeit 
14 Tagen bey dem unterzeichneten Magiftrat 
zu melden, und ihren Gefuchen zugleich die Zeugs 
niffe in Urſchrift, oder in legalifirter Abſchrift, 
über die Erfüllung der in den allerhoͤchſten Ver— 
ordnungen zur Erlangung geiftlicher Pfründen 
vorgefchriebenen Bedingungen anzulegen. 

Muͤnchen den 27. März 1821. 
Magiftrat 
der Königl’ Haupt: und Reſidenzſtadt 
Münden. 
von Mittermaper, Buͤrgermeiſter. 
MWeftermapyr, Secret. 





E urs 
der Balerifben Staatspapiere 
Augsburg den 5. April 1821. 
\nriefe.! Geld. 
—— — 


Obligationen à 400 713 
‚ditto a 500 — 864 
Lands Unlehen . . 91% 914 
Hypothek-Anweiß. . 90 89} 
gott. Looſe A -D 40/0 084 973 
dito E-M3 400 80! 88} 
ditte unverzindliche N 7) ‘7 


| | 


—— — — — — — 


>41 
(Die Hartrift betreffend. ) 
Am Mondtag ben 16ten dieß, werden 
ſaͤmmtliche, für die heurige Iſartrift bendthlgte 
Flößer und Schiffer⸗Arbeiten an hierzu taugliche 
Judividuen verlaffen. Arbeitsluſtige Zlößer und 
Schiffer werden daher aufgefordert, am ande» 
ranmren Tage, Mittags 12 Uhr im Königl. 
Ferſthauſe der Vorderriß fi elnfinden, und 
ihre Unerbierungen zu Protocol geben zu wollen, 


Partenkirch den 5. April 1821. 


Köoniglih Baierifhes Forſtamt 
Mittenwald. 


Egger, Oberfoͤrſter. 








VBerfteigerungem 


Zufolge hoͤchſter Entſchließung der. König. 
Regierung des Flarkreijes, Kammer der Finan— 
gen vom 12. März I. 3. wird der anheim ges 
fallene Königl. Hobenfammer:Erbgnaden: Jagd⸗ 
bogen ober der Münchner = Zugoljtädterftraife, 
vorbehaltlich höchfter Genehmigung, mit hober 
und niederer Jagd oͤffentlich verfteigert, 


Man wird diefes Geſchaͤft am 1. Man l. 
3. gemeinjhäftlich mit dem Königl. Rentanıte 
Freifing in der Königl. Forſtamtskanzley dahier 
vornehmen, und ladet hierzu alle jagdpachtfaͤhi⸗ 
gen Liebhaber ein, au diefem Tage entweder 
felbit zu erfcheinen, oder ihre mit.legalen Voll: 
machten verfehene Stellvertretter abzuoronen, 
um die Angebothe zu Protocol zu geben. 


Die Pachtbedingniſſe fünnen vorläufig beym 
Kbwigl. Mevierforfter zu. Kranzberg erfragt: wer⸗ 
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den, welcher auch auf Verlangen ben zu ver: 
fleigernden Zagdbogen vorzeigen wird, 


Den 1. April 1321. 
Königlih=Balerifhes Forſtamt 
Freyſing. 

Dillis, Oberforſter. 





Nachgenannte Forſtnebennutzungen der dieß⸗ 
amtlich Koͤnigl. Forftreviere Riß und Bener 
dietbeuern: als 


Pechſammlung, Enzianwurzengraben, Zun⸗ 
derſchwaͤmmeſammlung, ſo wie die Benuͤtzung 
der gemeinen Heide (Erica vulgaris) wird das 
unterzeichnete Ant, gemeinfchaftlid mit dem 
Königl. Rentamte Tölz, am Dienftag den 
24 ren dieß auf ein oder mehrere Jahre bffenrlich 
verſteigern. 


Pachtluſtige wollen ſich daher am geſagten 
Tage, Vormittags im Poſthauſe zu Wallerſee 
einfinden, und ihre Auerbietungen zu Protocoll 
geben. 

Partenkirch den 6. April 1821. 
Königlich: Baierifhed FZorftamt 
Mittenwald, 

Egger, Oberforfter. 





Man bat zum Verfauf, oder zur Merpady: 
tung nachbenannter Miesgründe des Anton 
Windſchiegl ebemaligen Kappferbräuers auf 
den 25. dieß Vormittags 9 Uhr eine Commiſſion 
feftgefest, woben die mäbern Kaufe: oder Pacht⸗ 
bedinguiffe vorgelegt, und bie Steigerungs-Ains 
bote gewärtiger werden. 


— — — — — — — — 
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Dieſe Dbjeete beftchen | 
a) In dem eingeplanften Wiesgrunde zu 24 
Tagwerk vor dem Schwabingerthor an 
‚. ber Nompbenburger » Straße ummeit der 
Koͤnigl. Klypthothek, worauf kiirige Obſt⸗ 
baͤume, ein gemauerted Sommerhaus, 
und ein Gumpbrunnen fich befindet. Dies 
fer Wiesgrund bierher die ſchoͤnſten Baus 
Pläge dar. 
b) In der unferne ‘der Hutter-Schwaige ent: 
legenen Miefe zu 6% Tagwerk und 
©) in dem zu 1% Tagwerk haltenden Wieds 
grund am der Türfenftraße gegen den 
Rennweg. 
Den 30. März 1821. 


Königlid- Baierifhes Kreid: und 
Stadtgericht Münden. 


v. Gerngroß, Director, 


(2) 1. 3eiller. 

Am 50. April. Vormittags 10 Uhr wird auf 
den Antrag der Gaͤrtner Flefhägifchen Gläu 
biger, und mit Einwilligung des Commun-Schuld⸗ 
ners die Beſitzung des Letztern im. Schönfeld, 
Nro. 77. beitebend aus Wohnung und Glas: 
haus dann Gharten vorbehaltlich der crebitorfchafts 
lichen Genehmigung gerichtlidh verfteigert, oder 
nach Umftänden gerichtlich verpacht. 


Kauf: oder Pachtliebhaber werden aufgefors 
dert, ihre Anbote am genannten Commiffionss 
Tage bier zu Protocol! zu geben, 

Den 31, März 1821. 
Koͤniglich-Baieriſches Kreis = und 
Stadtgeriht Münden. 


v. Gerugroß, Director. 





— — —— — — — — — —— — — 
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Im Mege ber Vollftredung wird das Haus 
nebft Garten des Koͤnigl. geheimen Kanzleybos 
thens, Caſpar Stoͤgmann, im Schönfeld an der 
untern Garten «Straße Nro. 75. gerichtlich auf 
Andringen der Creditorſchaft verfteigert, und biers 
zu auf den 10. April. J. Vormittags 9 Uhr 
ein Termin anberaumt, an welchem ſich Käufer 
Vormittags von 9 — 12 Uhr hierorts einfins 
den, und ihre Angeborhe mit Borbehalt der 
Genehmigung der Gläubiger zu Protocol ma⸗ 
chen wollen, 

Den 31. März 1821. 


Königlihb- Baierifched Kreis: und 
Stadtgerihbt Münden. 
n.. ,% Gerngroß, Director. 
(5) 1. Dr. Perner. 
Nachdem Joſeph Spaß, fogenannter Bergs 
wirth in Heinrichöhofen, gegenwärtig deſſen Ers 


ben ven ihnen zum Gelbitverfauf gegebenen 


Termin fruchtlos haben verftreichen laſſen, fo 
muß auf Anrufen der Gläubiger der gerichtliche 
Verkauf eintreten, wozu eine Commiſſion auf 
den 350. April anberaumt wird, bey welcher 
die Kaufdluftigen ihr Anbot, vorbehaltlich der 
Genehmigung der Intereſſenten, zn Protocoll 
geben kdnuen. Auswärtige Käufer haben fich 
mit Vermögens: und Leumunds = Zeugniffen zu 
verfehen. 


Diefed Anwefen befteht: 
J. 
An Gebaͤuden und Gerechtſamen. 
In einem zwey Stockwerk hohen gemauer⸗ 
ten Haufe, worauf dermalen die Zapfen: Metz: 
ger= und Bäder » Gerechtigkeit ausgeuͤbt wird, 
dann in einem gemauerten Backhauſe, nebft 
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Stadel , Pferd⸗ Ribs md Schweinſtallung, 
dann einer Ziegelhuͤtte, wobey die Ziegelgerech⸗ 
tigkeit auf Ruf und Wiederruf, gegen Erlag 
von 5 fl. von jedem Ziegelbrand beſteht. 


1. 
J An, Liegenſchaften:“ 
a) In 142 Tagw. 20 Decim. Aeckern, wovon 
3 Tagwerf 98 Decim. ludeigen ſind;/ 
b) Sn 22 Tagw. 33 Decim. Wieſen, wovon 
1 Zagwerf 48 Decim, zur Gemeinde Heinz 
rihshofen freyſtiftig ſind; 
e) in 67 Tagwerk Holzgruͤnden; 
d) in 20 Decim. Oedung, und 
e) in 12 Decim. Gemeinde⸗Antheil, ludeigen. 
Die Laſten auf dieſem Hofgut ſind: 
Das Ganze. ift zur Hofmarkt Schmiechen, 
gerichts⸗ und freyſtiftbar, wohin jaͤhrlich Schar⸗ 
werkgeld 7 fl., Stift inclusive Kuͤchendienſt 
und Zapfengeld: 45 fl. 6 fr. 1 hl., Getreidgilt; 
Kern 6 Schäfl, Roggen 5 Schäfl 5 Megen, 
Gerſten 6 Schäfl, Haber 5 Schäfl 5 Meten, 
dann zur Filial-Kirche Heinrihshofen 40 fr. 
Wachsgilt, und 30 fr. Etift zur Gemeinde 
Heinrichshofen, verabreicht werden milffen. 
Den 24. März 1821. 
Koͤniglich-Baieriſches Landgericht 
Landsberg. 
© - Schr, v. Pechmann, Landrichter. 





Das Wirthsanweſen in Moſach wird, auf 
Andringen der Glaͤubiger, am Donnerstag 
den 26ten April, von Vormittags 9 Uhr bis 
Mittags 12 Uhr, im Locale des unterfertigten 
Gerichtes, in der Vorſtadt au, dffentlich vers 
fleigert. 
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Dieſes Anweſen, ander lebhaften Dachauer 
Landſiraße, kur) eine. Heine Stunde von Muͤn⸗ 
hen entlegen, beſteht aus nachſtehenden Teilen: 
1. An Gebäuden: 
1) Das. Wirthöhaus ganz gemauert, ſammt 
Stallung unter. einem Dache mit — Mes 
bengebäuden,, — 


a) der feparirte Hdlgerne Stadel mit — 
Remiße, 
b bie gemauerten Zubrftalfungen , 
eo) die gemauerten Schweinſtaͤlle, 
4) dad gemauerte Backhaus, 


2) Das zum Frimmerhofe gehörige Haus, 
fammt Stall und Stabdel. 


1. An Gründen 
1) a) 5 Tagwerk 51 Decim, Acker und Haus⸗ 
garten; 


b) 141 Tagwerk 05 Decim. der, 


e) 151 Tagw. 24 Decim. groͤßtentheils Holz⸗ 
wieſen, 


d) 52 Decim. Holz. 
2) a) 9 Tagw. 67 Decim. Ueder; 
b) 20 Zagw. 54 Decim. Wieſen, 
c) 2 Tagw. 76 Derim. Holz. 
3) 50 Decim. Aengerl. 
A. 


Landesherrliche Abgaben auf dem 
Geſammtanweſen. 


Ordinaͤr Scharwerk 14 Hof 9 fl. — Er. — hl. 


Jagd, Scharwerl „ .. 1⸗ Bi: Ar 
Holzgefährt:Gcld » » As 33: 6: 
Steuerfimplum +: + 10s 37: 6s 


(28) 
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B .: 
Srundberrlide Berhbältniffe. 
Das Wirths anweſen iſt freyſtiftig zum ehe⸗ 
mahligen Sitze Moſach. 


Der Frimmerhof iſt freyſtiftig zum Ebner⸗ 
ſchen Beneficium zu. St. Peter in Muͤnchen. 


Die Gründe ad 1) find unausſcheidbar. 
Die grundherrlichen Reichniffe hiervon find Aus 
Ber den Laudemien: 

Zum ehemahligen Site Mofadh, 

Stift und Kichendient . 40 fl. 20 kr. 5hl. 
Scharwert, zuGeld angefchlagen, 9 z — 3 — ⸗ 

Zum Ebnerfchen Beneficium, 

Stift 
Kuͤchendienſt: 


3⸗—2 — ⸗ 
1 Henne, 
10 Huͤhner, 
2 Gaͤnſe, 
100 Eyer. 
Gilt: Korn 3 Schaͤffel, 
Gerſte 53 = 
Haber 5 > 5 Metzen. 
Die Gruͤnde ad 2) in ludeigen. 
Das Aengerl ift frepftiftig zum Rentamte 
München. 
Stift und Küchendienft — fl. 12 tr. 2 hl 


C 
Die Gründe ad 1) reichen 
4 Zehend zum ehemaligen Site Mofa, 
+ zur Pfarrey Moſach, 
Der Zehent vom Krautgarten ift ganz zur 
Pfarrey Feldmoching gehörig. 
Die Gründe ad 2) und 3) find zehentfrey. 
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Kaufsluftige, wovon Gerihtäunbelannte 
fi) über. Leumumd und Vermögen gehörig aus⸗ 
zuweiſen haben, mögen zur obeugenanuten Zeit 
ihre Anbote hierorts zu Protocoll geben, und 
tönen bis dahin, durch den Maffecurator, Georg 
Babenhofer in Moſach, über den Werth und 
die weiteren Bedingniffe fi erfundigen, und 
das Anwefen in Augenfchein nehmen. 

Den 28. Februar 1821. 
Koͤniglich-Baieriſches Landgericht 
München 


(3) 3. Steyrer, Landrichter. 





Zur Befriedigung der Ereditoren bed Drechs⸗ 
Termeifterd Damian zu Haidhaufen muß deſſen 
Anweſen wiederholt zur oͤffentlichen Verſteigerung 
gebracht werden. 

Dieſes Anweſen beſteht in einem vor eini⸗ 
gen Jahren neu erbauten, gemauerten Haufe 
mit einer Wohnung zu ebener Erde vorwärts 
gegen die Straffe, und einer Heinen Wohnung 
ruckwaͤrts, dann zwey Wohnungen über 1 Stiege, 
und unter dem Dache. 

Dazu gehört auch die feparirte Holzhuͤtte, 
und ein Heiner Stall, dann Gaͤrtchen. 

Saͤmmtliches fteht im einem Schaͤtzungs⸗ 
Werthe von 3585 fl. und ift bodenzinfig ohne 
Handlohn. 

Der Tag der Verfteigerung. ift Dienstag 
der 24. April l. 3. von Vormittags 9 Uhr bis 
Mittags 12 Uhr. 

Kaufsluftige können nähere Aufſchluͤſſe im 
Locale des unterzeichneten Amtes erholen. 

Den 26. März 1821. 


Königlich » Baierifhes Randgericht 
Minden 
Steprer, Landrichter. 
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Auf wiederholtes Anfuchen der Erbs intereſ⸗ 
ſenten, werden nachſtehende, zur Verlaſſen ſchaft 
des zu Bogenhauſen verſtorbenen Dechants und 
Pfarrers, Caſpar Hallmayr, gehoͤrigen Rea⸗ 
litaͤten und Grundſtuͤcke, vorbehaltlich der Ges 
nehmigung der Erben, zum zwepten Mahle zum 
dffeutlichen Verkaufe, oder au, wenn fich 
feine Käufer finden follten, zur Verpachtung 
gebracht: 

I. 

Der fogenannte PfarrZiegelftadel am Priel, 

zwifchen Bogenhaufen und Oberfbhring gelegen. 


Derfelbe beitehet: 
a) aus einem Trodenftadel und Brennhaufe, 
" mit zwey BrennsDefen, 437 Schuh lang, 
und 36 Schuh breit; 
b) aus einem gemauerten Wohnhaufe, wo: 
bey fic ein Fleiner. gewölbter Keller, und 
‚ein Stall auf 4 Pferde befindet ; 
©) aus 12 Tagwerk Lehmgründen, mit Eins 
ſchluß des Hofraumes und des Plages, 
worauf die Gebäude ftehen. Hiervon find 
4 Tagwerk abgeziegelt, und 8 Tagwerf 
liegen noch zur Bendgung freu; 
d) Hierbey befinden ſich auch die ndrhigen 
Werkzeuge und Utenfilien. 
11. 
Der Ziegelftadel zu Steinhaufen , außerhalb 
Haidhauſen, zunächft an der Straße gelegen. 
Derfelbe beſteht: 
a) aus einem Trodenftadel, einem Brenn: 


hauſe und zwey Brenndfen, 076 Schuh 


lang, und 30 Schuh breit; 


b) aus einem Eleinen, theils gemauerten, 
sheils von Holz gebauten Wohnhaͤuschen; 


— —— 
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ec) aus 11 Tagw. Lehmgruͤnden, mit Eins 
ſchluß des Hofraumes, und des Platzes, 
worauf die Gebäude ſtehen. Hierauf find 
3 Tagwerk abgeziegelt, und 8 Tagwerf 
noch unbenüßt;, endlich 
d) in den dazu gehdrigen Werkzeugen und 
Utenfilien. 
DerSchaͤtzungswerth des erfternStabels belauft 
fih auf 5912 fl., der des ziweyten auf 7274 fl. 
III. 
Außerdem werden nachſtehende, in der Flur 
Bogenhauſen gelegenen kleinen Grundſtuͤcke ein⸗ 
zeln, oder im Ganzen verkauft, oder verpachtet, 


als der 


Grund: Plan Nro. 470. zu 0 Tagw. 87 Decim. 
” ”» ” 485. zu 1 » 
» 2385.34 1° „ I m 


» 


” „» 
„ ” „» 20.40 „ 2 „ 
” ” ”„ 320. zu Ö ” 77 „ 


Alle diefe Grundftäde find auf 221: fl. 39 kr. 
gefchägt. 

Man hat zur Verfteigerung oder Verpach⸗ 
tung diefer Realitäten, im Amts⸗Locale der un: 
terzeichneten Behbrdbe, auf Mond tag den 16, 
April d. J. eine Commiſſion angefeßt, wos 
bey ſich Steigerungs s oder Pachtluftige, Bor: 
mittags von 9 bis 12 Uhr, Fremde mit der ges 
hörigen Legitimation über ihr Bermdgen einfin: 
den, und ihr Anbot zu Protocoll geben koͤnnen. 

In der Zwifchenzeit konnen diefe Realitäten 
befehben, und die nähern Auffchlüffe ben. dem 
Poltftallmeifter Haͤckl in Münden, erhalten 
werden, 

"Den 29. März 1821. 
Königlide Baierifches Landgericht 
Münden 
Steyrer, Landrichter, 
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Borladungen und Edietals 
Eitationen, 





Joſeph Egolt, Schuhmacher von Graßs 
brun, Königl. Landgerichts Eberöberg it dahier 
wegen Diebftahls = Verbrechen angeklagt. 

Auf das erlaffene Erkenntniß des Eriminal: 
gerichts wird genannter Egolt vorgeladen, ſich 
innerhalb 3 Monaten dieforts zu fielen, und 
ſich über diefe Anſchuldigung zu verantworten. 

Den 4. April 1821. 


Königlich = Balerifhed Kreis: und 

Stadtgeriht Münden. 

v. Gerngroß, Director. . 

(3) 1. v. Hahn. 

In dem Schuldenwefen des Paul Walter, 

Milchmanns in Münden, hat man rechtsfräfs 

tig die Gant beſchloſſen, und will daher folgende 
drey Edictds Tage beftimmt haben: 


Ad producendum, et liquidandum ben 
30ten April 1. J., mit dem Anhange, daß 
an diefem Tage vorerft die Gute verfucht wers 
den wird; 


Ad excipiendum den 30ten May, 
dann 

Ad concludendum den 30ten Juny, 
und zwar in dem Maße, daß, als der termi- 
nus ad quem , hinfichtlich der Concluſion der 
zote Juli 1.3. feftgefegt fen, inner wels 
chem Eonclufiond = Termine, die eine Hälfte ad 


m 
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replicandum, und bie andere Hälfte ad — 
candum zu verwenden ſey. 


Es werden fobin alle diejenigen, weldhe an 
diefe Ganımaffe eine rechtliche Forderung zu 
machen haben , hiermit aufgefordert, an eben 
erwähnten Edictd » Tagen, entweder in Perfon, 
oder durch genugfam bevollmächtigre Anwälte, 
jedesmal um 9 Uhr Vormittags, bey unterzeichs 
neter Stelle zu erfcheinen, und ihre Forderuns 
gen nebſt dem Vorrechte rechtsgenuͤgend anzus 
bringen, als fie außer dem nicht mehr damit 
gehbrt , « fondern  ipso facto präcudirt feyn 
follen. s 

Den 27. März 1821. 


Königlihr Baierifhes Kreis—- und 
' Stadtgeriht Münden. 
v. Gerngroß, Director. 


(3) 1. v. Hahn. 





Victoria Loͤchlin, verheyrathete Maurerds 
Battinn von der Vorftadt Au, wird hiermit 
wiederholt vorgeladen, innerhalb drey Monaten, 
vor Gericht zu erfcheinen, und fich,; gegen bie 
vorhandenen Anfchuldigungen mehrerer Betruͤ⸗ 
gereyen, zu verantworten, als fonft, nach Ders 
lauf diefed dreymonatlichen Termines, gegen 
fie, als gegen eine. Ungehorfame, ben Geſetzen 
gemäß, verfahren werden wird. 

Den 8. März 1821. 
Königlih: Baierifhes Landgericht 
Münden. 


(3) 2. Steyrer, Landrichter. 





Nebft einer Beylage die Schrannen: Anzeigen betreffend.) 


* 


⸗⸗ 


— — — — — ——— nn — ⸗ 


vo. en a 


—— 


x 
4 
- 
nn 
* 
. 
— — 
— 
* 
2 
⸗ 
* 
... 


ee 


‘ - 
- 
x j ß ER 
— a 
Pr 2 .. ’ . . 
- — * = * 
— u. 
r " ar ⸗ = ——— 
J * ” . >» 
— * 
* — .. 
m + * * * “ “ * 3D * * ” 
+’ + 
' * 
. . . . ” “ . . * 
» . . ” . * . * ” * * 
’ 
". “ 
4 — — —— —2 —!, — | — — — —— —— ir 
* ri - 
* - * ‘ . .. ** 2* 
Ara - + “ un Henn mn — — — — u — 
u. J 
» end ä .. . 4 
Pe - 2* 
— J . .. * * J 
‘ a 1 . . * J l 
- 4 . 
— ⸗ * J —2 m. - z 
. r ? 
J J 
Rn * ————— — — = — Mn Mn 
J . er 
.. . 
., — * va t —— Rn 
..+ .. . . .. - + 
J J — — — “ — — — — — — “* nn... 
N * Pe 
> . -.. [4 - v 
.. 
. u. . B . .. .. .. [9 .. = PR pm 
.. .. * . . 1 * 7 
Fr — .. . . . = - - - ir .." 0. 
nr 5 R 
r 7 -- .. %, * — 2 ze. 2 
J 12 2 .. le» EB 
ul er u. + > uw Ye Per .. . “ v u" . 
. . — — 
= 
. - * - *. 
.. ’ .. . — .“ * —8 J * Le 2* 
4 — . E F » 2 + 
‘ jr — m - — — — — - + —— — - — 
J Be = ! ‘ ‘ ’ . . . . 
i u . . 
r + 5 * * 
M ” .n mim - . nen . - .. im. “ — .. tr |m 
- 
. » ” - ** a = - t 
Ad. = = * * 
* * * r ® - . u 
. * 4 - ® 26 J 
.. . - .. u * 
.. - . 
. ” ” * ‘. — 
Par 77 * * — 42 2* * J on. 
. ++ s ART r + * ’ 
u... “ ’ . 
. . OD 
— — e ” = = * .r _ * * 
* 
* e > 
J J 2* * im 
“ -. mem . — 
.* “ 
.. - 
r R = 
5 
.... 
- » . 4 2 
J t ĩ A . Pr 
+’ 
” .- 2 e LEE ” - -. . 
— 
* 
— 
J = -_ 
x =. * *25 
— — .. 


— — — 


nr 


— 


— —— —— — — 


— 


r 


— — * 


* 
- 
— . 
* 
.* 
. 
— 
J 7 
J 
- . 
-. 
’ 
* 
— — 
r 
- 


Digitized by Google 


Sense vom Yarrel-Jnbrlamblate ds Jah a Shrannen 








































Schrannenzeit.| Weitzen. Preiſe. Korn 
Schrannenberedhtigte — - —— 
Orte ‚94% &|.,|e |8e$ e|& we; 
des Iſarkreiſes. & a 55 ẽ * * 2 Es‘ 
ä : an sa: 8l&la el: 
— | oD2 2 1SSEH.84.C0.Sh.M.k.in.fr.n..1Sb.Sh.)Sh.|Sa.]Ed 
Berchteögaden . + [1] Wpril. Jıı25| G2lıraa] 82 sı 804 “| 43 
FdinG = +. + 5 u 77] 452] 509] 418 221| 225] 213) ii 
Freyſing +» » + [6 — 42) 86| 128] 6% 80| 108| 701 8 
Beifenfed - + + 12 — 1) 136) 137) 121] 2613| Gru)jss 4 —| 41 “ 38 : 
Sag ++ «+ 153 — — 21) 21} 214 —f15j—j11[30110/— | —| 331 331 35; — 
ſtrayburg + + + PBıl Mär. — 31] 31) 311 —Jı2l3o 12lı5l12|-| — 10) 16) 106 - 
tandsberg » +» » April. 104] 253 Be 2099| 58]14 zii — 45 i24 169| 139) & 


14,25112137 





1445/15] #110 —| 2534| 254| 2553| - 
13l112/7 12) =/10150| —| 141 14] 141 — 
16) 1lı4l21113J12]| 322) 646] Y68| 643] 335 
17])—114124113]10| 28] 32] 60 16) 3 


Murnau or h 68| 116) 42 


Pfaffenhofen + » 


1117155J16J10J15[12]] 49, 
gıl14!56j15/42/12]30| 4 
64]1414211514512 28 
Reichenhall + » i 


7 
tandehfut =.“ 16 — 108) 525| 6331 521] 112 
Moosburg « + + 13 — —| 224| 224) 223] — 
Muͤhldorf13 — —| 174) 174) 174) — 
Minden +. + |7 — 597]13471194411380| 56% 

* 
2 
6 





























Rofenheim . +» + 15 — 25091 356! 615| 356: 28011 Me 952! gıl 195] 2861 198] 3 

Schongau +» +» | — 7 7394 931 61] 32 ll 2 " 17) 251 42] 321 i 

Zraunften . . » — 71j 113, 184| 131, 53 a ans 51 80] 9a 91 

Wafferburg . .» . 14 — 51 5 5 Ideal: 141 24 —| ı9[ 191 19) - 

Deilim . . . 15 — FOR. BB 10, 10) — 10 sin 33 15 N 35[ 355 661 42] : 
56] 130| 180, 132) 5110| 5.14 35,15 2 


J 
nd 
3 
-] 
— _— — — — — ne —— — — — —— — —— ——— — — — 
1 
{ PS 








BEN 


— — Tr Te 
® Bedeuter Kern. : 


ı Anzeigen | 
ee 


| Preife, | Peeiie, 






































































ol 8134 Ye] j ' 25 3 114 Del Y ] — — ] — IN. 
610] 6) 5 12 15] 578] 505] 553] 40] 6|—| 5/45] 5I30| 23 217 2340| 184) 565 4156| alıa| ; 
his! 6 610—l 12) Til 83l 34 494 61—1 5/48] 512 47 cl 111) 491 © „aal ul 3 

— sis — 83] 831 64) 101 5l—I Hlacı i— 59] 59] 24 
6/15! 61—| 5 — un 117) az) — 5l24] 5l—| alzol — 129] 129| 129 
6—| 540] 5201 — zıl 3ıl zıl — 4130| 4120) 4 — 10] ı0| 10 
I— 0545| 6 1% 188| 202] 173] 29] 6—| 5l50| SI 64 216) 280] 271 
5/52, 5150) 5] 7] 10] 214] 224] 214] sol slzol 5I_ 4350| 3 120] 1231 120 
5[50| 5157) 515 —| 674] H7!| O4] — a a F — 063] 6635| 664 

| olio 6i—| 5148 ne 177] 1771 177] 5412 4:56, 430 21 191 aı 
6159| 6lz7| 6| 51 138 1381 ul 120] 0152| 6,19] 5154| 52| 737 789 
8.00) 812] 8-16) 24| ol: 31 91 6,501 5—I—I—I| 24] 56| go 
iR 5ia8| 515) —| 58| 581 sul — sin 5120| 5I— 

1-11 | 15 13 ı3 —— 

— a ei —— 

7/27] 633 sjs 3I| 22] 255 191 6] 5133 

8/10] 7'30 j 313) 58| 894] 7683| 11f 604 

= - 6 — 41) 4) | —] 6% 

0,20 J I —-| -| — — 

7/50[ 7,19) 0,585 14] 08! 112) 87 95 0140| 5 





„0 » 


— 
* 
* 
- 
« 
* 
J 
* 
* 
1 — 
* * 
J * 
* 
— ei 
. 
* ’. ”.. 
— * In * 
2 m 
.. 
* 
_ 
 & . 
* 


x 
* 
J 
’ 
. 
* 
[1 
. 
.- 
. . 
nn im - 
- iu » * 
— rl ⏑———— — 
—* — ⸗* 
Fi - F 
- 2 = 
..-.. ———. #8 . — — 


- 
. 
- -- - m... 
. 
— 
-. 
j * 
... 
J k, * 
— * — — * 
* - !o — 
% I- - - > ‘ 
nm . — — — — 
+ . - 2 
= - 
- s.. 


D 
. 
* 
* 
y 
* 
.. 
- n 
* 
* 
8 — 
. - 
’ 
D 
' =. 
-._ 
-. 
= * 
— .... . 
* * es 
—24 
— — Pr .. 
’ .x. 
. 
.- « 
— — .. 
.. - Pe 
. . m — — 
— ‘ .o. ..- — 
u. e - 0 
z „.- 2 
— v 
J 22 - ’ 
—— — * — — 
1 “. * 2 


— ———— — — — — 


udn 


- 
— 
— 
— 
„” 
- — 
2 
. — — — 
— 
-. 
- 
— — 
- — 1. 
’. 
— 
’ 


— — — 


Digitized by Google 


— — 


353 F 
— 







fuͤr den % AIG 


554 


un DR: Daterifches. 


— genzblatt 
er 


8 


Shartreis 





XVL Stüd, 


Amtlicher Artikel, 





An 
caumetliche Kdnigl. Landgerichte, Dis 
ftrietös und Local-Schul-Inſpectionen, 
des Iſar-Kreiſes. 
( Preifebächer für VolksSchulen auf . EUR 
‚ beireffend.) . 


Im Namen Seiner — des Könige, 


Mac dem frügern ———— wurden bis⸗ 
her dif Geſuche, um unentgeldliche Erhaltung von 
Preifebilchern fir die Volksſchulen auf dem Lande, 
unmittelbar von den Abn. Loeal⸗Schul⸗Inſpectio⸗ 
nen anber eingefender, was (nach Kreis: nt. BL. 
1819. St. 33. &:545-).jebesinal ſpaͤteſtens im 
Monate Zunius zu geſchehen hat. 


"Da aber: hierbeh‘ die Vorſchriften som 18. 
Auguft 1817, (Kreis: Intel. Bi. Isrt. Er 35. 
©. 673.) beſonders wegen Beylage Iandgerichts 
licher Zeugniffe, daß ed durchaus an Localmit⸗ 


München den 18. April 1821. 





teln mangle, die Preife felbft behzuſchaffen, 
wenig. mehr beriücffichtiget wurden, finder man 
ſich deßhalb und Überhaupt, um das Gefchäft zu 
vereinfachen, veranlaft, Folgendes anzuordnen ; 


1) Dom heurigen Schuljahre an, haben die 
Local = Schul » Fnjpectionen die: Gefuche, 
um Erhaltung von Preifebichern ‚. nicht 
mehr unmittelbar: hierher, fonbern jedes: 
mal im Monate May an das einfchlägige 
Koͤnigl. Landgericht, mit Beſtimmung Der 
vorfchrifimäßigen ur der Preife,; * 
geben. 

2) Das Koͤnigl. Landgericht ‚sat zu — 
chen, ob die Preiſe nicht aus Local: Mitteln 
beygeſchafft werden konnen, und-,; went 
dieſes der Fall ift, fie hiernach anzu⸗ 
weiſen. 


5) Fuͤr jene Schulbezirke wo es durchaus 


an Local⸗ Mitteln zu genauntem Zwecke 
gebticht, hat das Koͤnigl. Landgericht die 
Anzeigen und Geſuche vom ganzen Land: 
gerichtö = Diftricte zw ſammein, und fie 
(29) 
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im Junius mit einem begutachtenden Bes 

richte, und unter Beylage der Gutachten 

der betreffenden Diftrictö-Infpectoren, an 

unterfertigte Stelle einzubefdrdern. 
Muͤnchen dem 6. Ypril 1821. 


KdniglihsBaierifhe Regierung 
des Sfarfreifes, 
Kammer des Innerm, 
v. Widder, Präfident, 
v. Hofftetten, Director. 
ar Miller, Ser. 


— — — — — 


4 


Dienſtes⸗Motizen. 





Seine Majeſtaͤt der Konig haben 
unterm 8. April d. J., vermbg allerhbchfter Ent: 
fchließung geruhet, dem Pfarrer, Priefter Joſeph 
Donhanfer zu Unterbernbach, vom Antritte der 
Pfarrey zu Affalterbach Landgerichts Pfaſſen⸗ 
hofen, zu dispeuſiren, und dagegen die Pfarrey 
zu Affalterbach, dem Prieſter Johann Evange⸗ 
liſt Lohberger, Cooperator zu Michelsbuch 
Landgerichts Deggendorf im Unterbomaufreife, 
zu verleihen; dann 


am mämlichen Tage dent Nechtöpracticanten, 
Georg Friedrih Panzer von Minden, dem 
Kanzley s Acceß bey der Megierung bes Iſar⸗ 
kreiſes, Kammer des Innern, zu bewilligen. 
Seine Koͤnigliche Majeftät haben, 
vermög allerhdchſter Entfchließung vom 14. April 
d. J., die Pfarrry zu Paͤhl Landgerichts Weils 
heim dem bisherigen Pfarrer zu Obermaurbach, 
Landgerichts Aichach im DOberbonaufreife, Prie⸗ 
fer Mathias Kriner, verliehen. 
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Eures ' 
ber Baierifhen Staatspapiere 





Augsburg den 12, April 1821. 












Obligationen ä 40fo 
ditto 


a 50% 864 

Land» Anlehen . . 914 
Hypothek⸗Auweiſ.. 894 
Rott. LoofeA-D a40 974 
ditto E-Mä4oß 804 


ditto unverzingliche 





un ‚(Werichollenheits : Erflärung. ) 

Da Joſeph Reichenfperger, Sergeant 
bey dem Kdnigl. Baier. Öten Linien-Infanteries 
Regimente, und feit dem ruffifchen Feldzuge 
vermiftt, binnen bem in ber Edicttalladung vom 
1. Sept. vor. J. anberaumten balbjährigen Ter⸗ 
mine, fich hierorts micht meldete, fo wird derfelbe 
biermit als verfehollen erklärt, und fein Vermoͤ⸗ 
gen an feine nädyfte Verwandte, nämlih an 
feine Schwefter gegen Cautlon verabfolgt. 

Den 10..Npril 1821. ı 


KdniglihdsBaierifches Kreis: und 
Stadtgeriht München. 


Graf v. Rechberg, Director. 
Bauer 


(2) 1. 
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Aus der dießamtlichen Kbnigl. Forftrevier 
Riß, Waldung Gramerdau, ‚liegen mehrere 
faufend gänzlich bearbeitete Floß = und Baus 
ſtaͤmme ausgezeichnetfter Art, zunaͤchſt am Iſar⸗ 
fluſſe aufgegantert, fobin bequemft zur Ab: 


fuhr hergerichtet, find um nachgeſetzte Preife - 


zum Verkaufe ausgeboten, und es koſtet: 


1 Stuͤck Goer 1. Elfe . -» 1ıf. 20 kr. 
1» » Il » .. 12: — —— 
1» »U.» oe. 35 245 
1» » IV. » .. hs: 30» 
1, »WV%» .. 5: 805 
Ser... ie 10:8 
1, » Age “2 2. us Ws 
1»  Z00 eo. —: 105 
1 Stuͤck Schneidbaum' . «+. 1: 12: 
ı » .Rafen ve. m: Br 
ı Geſchirrholz. 0-5 65 


1 Klafter 6Fuß langes Prügelbo 3: — » 

1 Normal: Klafter 35 Fuß langes 
Truͤmmerholz sr ar Da 

Hölzer von Ältern Materlalreften werden auch 


unter vorgefegten Preifen angelaſſen. 


Kaufsluftige wollen beym Kbnigl. Nentamte 
Tl; wegen Zahlung einen Abfuhrbewilligungss 
Vorweis fich verfchaffen, mit diefem beym K. 
Mevierfdrfter in der Riß fich einfinden, und 
egter wird fodann die Holzabgabe felbft unges 
fäumt vollziehen. 

Partenfirch den 10. April 1821. 
Koͤniglach⸗-Baieriſches Forſtamt 
Mittenwald. 

Egger, Oberfdrſter. 
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Man hat zum Verfauf, oder zur Verpach⸗ 
tung nachbenannter MWiedgrände des Anton 
Windfchieg! ehemaligen Kapplerbräuers auf 
den 25. di eß Vormittags 9 Uhr eine Commiſſion 


feſtgeſetzt, wobey die nähern Kaufe: oder Pacht: 


bebingniffe vorgelegt, und die Steigerungs-Uns 
bote gewärtiget ‚werden, 


Diefe Objecte beſtehen: 

a) In dem eingeplankten Wiesgrunde zu 24 
Tagwerk vor dem Schwabingerthor an 
der Nymphenburger: Straße unweit der 
Königl. Klypthorhek, worauf einige Obſt⸗ 
bäume, ein gemauerted Sommerhaus, 
und ein Gumpbrunnen fich befindet. Dies 
fer Wiesgrund biethet die ſchoͤnſten Baus 
Pläge dar. - 


b) In der unferne der Hutter: Schmwaige ent: 
legenen Wieſe zu 6% Tagwerk und 
e) in bem zu 1% Tagwerk haltenden Mies; 
‚grund an ber Tiürfenftraße gegen ben 
Rennweg. 
Den 30. März 1821. 


AAbniglich-Baleriſches Kreis—- und 
Stadtgericht Muͤnchen. 


v. Gerngroß, Director. 


(2) 2. Zeiller. 


Am 30. April Vormittags 10 Uhr, wird auf 
den Antrag der Gaͤrtner Fleſchuͤtz i ſche n Glaͤu⸗ 
biger, und mit Einwilligung des Commun⸗Schulb⸗ 
ners die Beſitzung des Letztern im Schoͤnfeld, 
Nro. 77. beſtehend aus Wohnung und Glas: 
haus dann Garten vorbehaltlich der creditorfchafts 
lichen Genehmigung gerichtlich verfteigert, oder 
nad) Umftänden gerichtlich verpacht. 

(29*) 
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Kaufs⸗ oder Pachtliebhaber werden aufgefors 
dert, ihre. Aubote am genannten Commiffionds 
Tage hier zu Protocoll zu geben, 

Den. 51. März 1821.. 
Königlich» Baierifches Kreids nnd 
Stadtgericht Münden. 

v. Gerngroß, Direetor. 

(2) 2. Da tzl. 

Das bey der unterm 31. Jänner d. J. des 
fchebenen Werfteigerung des Oberbaurath von 
Schweigerifchen Deconomie: Guts, ( Wiefenfeld 
genannt,) erfolgte Kaufsanbot erhielt die cre> 
ditorfchaftliche Genehmigung nicht, weßwegen 
diefer Guts-Compler, deffen Befchreibung in der 
Münchner politifchen Zeitung Nro. 185., in 
dem Polizey » Anzeiger Nro. LX,, und im ns 
relligenzblatte für den Iſarkreis Nro. XXXI. de: 
taillirt üft, wiederholt anf den 28.4 pril, Vor: 
mittags 9 Uhr im diesfeitigen Gerichts : Locale, 
entweder im Ganzen, ober in nachftehenden 15 
Abtheilungen ‚ salva ratificatione creditorum 
verfteigert wirb. 


1. Abtheilung an der Straße von 
Schleißheim nah Münden. 

Zu 24,569 OD Schuhe. mit einem gemauerten 
Treibhauſe, Hollaͤnder-Kaſten von Holz, 
— Hütte, Gumpbrunnen und Weinſtoͤ⸗ 
den im Schaͤtzungs⸗Werth pr. 1704 fl. z fr. 

- U.-Abtheilung, an der Straße von 
Schleißheim nah Münden, 

zu 20,800 OD Schuhe mit einem gemauerten 
Thurmbäusl, und Obftbäumen im Schaͤ— 

zzungs⸗Werthe zu 1322 fl. 40 fr. 
ill, Abtheilung, an der Strafe von 
Schleißheim nab Münden. 
zu 28,008 OD Schuhe mit einem zwepjährigem 
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Spargelbeete und Obſtbaͤumen, im Schi 
tzungs⸗Werthe ad 1558 fl. 44 fr. 


IV. Abtheilung, an ber Straße von 
Schleißheim nah Muͤnchen. 
zu 51, 329 OD Schuhe mit einem zweyjaͤhrigen 
Spargelbeete und Obſtbaͤumen im Schaͤ⸗ 
Bungss Werthe pr. 1710 fl. 47 fr. 


V. Ubtheilung, an ber Straße von 
Schleißheim nach Muͤuchen. 
zu 23,016.0 Schuhe mit Obſtbaͤumen, und 
einer Baumichule im egndingewathe ad 
1192 fl. 20 Er. 


‚VL Abtheilung, an der Straße von 
Schleißheim nah Münden. 
ju 19,575, D Schuhen mit Obfibäumen, und 
einer Baumjchule im — zu 
944 fl. 273 fr. 
VIL Abrheilung, an der Straße von 
Schleißheim nah Münden. 
zu 10,559 O Schuhe mit Obftbäumen ‚und eis 
ner Baumfchule im Schaͤtzungs⸗Werthe zu 
789 fl. 274 Er. 


vi. Abtheilnng, an der Straße von 
Schleißheim nah Münden 
zu 40,490 OD Schuhe mit Obftbäumen und ei⸗ 
ner Baumſchule im Sahgemgowerthe zu 
2375 fl. 50 fr. 


IX, Abrheilung, an der Straße von 
Dachau nad Minden. 
zu 16,359 D Schuh mit Obftbäumen, im Schä= 
gungswerthe ad 905 fl. 47 Er. 


R AUbtheilung, an ber Straße von 
Dabau nah Münden. 
zu 19,897 OD Schuhe mit Obfibäumen im Schä« 
tzzungs⸗Werthe zu 700 fl. 38 Er. 
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XI. Abtheilung, auder Straße von 
Dacha u nach Manche u .. 
zu 32,079 D Schuhe mit ObftbAumen im Schaͤ⸗ 
tzungs⸗ Werte au 1544 fl. „38 | Pau 
xii. Abtheilung, an ber Straße von, 
Dachau nach Mänden. 
zu 108,059 OD Schuhe mit. einem gemauerten 
Wohngebäude ſammt Stallungen, worinn 
ein Gumpbrunnen, eine gemauerte Wagens 
remiße, ein gemauertes Treibhaus, Gärts 
ners⸗Wohnung, ein Monument, ein Gump⸗ 
brunnen mit feinernem Auffabe, dann mit 
Feigen = und Obſtbdumen "Weinfidefen und 
3 Srühbeeten im Schaͤtzungs⸗ Werthe zu 
14,835 fl. 327 Er.’ 
XAbtheilungſan der Straßewdn 
Dach au nach Munchen. 7 
zu 41,314 0 Schuhen mitt einem gemauerten 
Tagloͤhner-Haͤuschen, hoͤlzernen Sommer⸗ 
hauſe, einer Huͤtte, und mir Obſtbaͤumen 
im Schaͤtzungs⸗Werthe ad 1428 fl. 20 fr. 


Der Plan hierüber kann im der diesſeitigen 


Regiftratur eingefeben, fo wie der Yugenfchein, 
ber Localitaͤt felbit im Beyſeyn bes von Schwair 


geriſchen Gärtners zu Wiefenfeld täglich genomz” 


men werben, 

Minden den 6. April 1821. 
Ködnigliches Kreis: und Stabigeridt 
Mädhem.ı + 
Graf v. Rechberg, Director. 

1 Hauder. 


se, ! 


(2) 1. 


Auf Antrag der Erben ber Franziska Rau ch 
buͤrgerl. Webermeiſterin von hier, werben die 
zur Verlaffehſchaftsma ſa gehdrigen zwey Bes 
hauſungen; 

a) in der Joſeph⸗ SEpitalgaſſe Ne. 1222, ge: 
fhägt auf 7000 fl.; 3 
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bi der Glockenſtraße er 1268, gefdyägt 
auf 12,500 fl. Turn 7177) 
gerichtlich verſteigert, 'und 6 wird hierzu auf 
den 26t Em b MR. ein Termin anberaumt, in wel⸗ 
chem Vormittags von’) bis 12 Uhr Kaufslieb- 
haber ihre Aubote hierdrts zu Pidtocoll zu mas 
chen, und bie Genehmigung, ver Erben zu ge⸗ 

wärtigen baben. \ 
"Den 10. Aprif 1821. 


Koͤniglich⸗ Baleriſches Krelds und“ 


14 


a Stadt richt, Min SWR 
MN. — 6 ** 
fr Bauer, 





M ‚Auf —— eines Glaͤuhigers, wird. das 
au den Gottes haͤuſern Guͤnding und Mitterndorf 
freyſtiftige Soͤldauweſen des Mathias Gifi zu 
Oberbachern, oͤffentlich zum. Verkaufe gebracht. 


Das ſelbe ift auf 075 fl. gerichtlich geſchaͤtzt, 
und .. 4* 
a) zu Dort in einem von Holz erbauten, 
md nit Stroh gebedten MWoöhnhaufe,, und 
folder Remiß, dann einem hölzerhen mit 
| "Platten gebeten Backhauſe, 
‚b).zu Feld in 4 Tagw. 23 Dec. edler, 
Pia „ji: * ’ * 
— 748 » Waldung. 
Dieſes Anweſen wird kuͤnftigen Donner®: 
tag den 3. May d. J., von Früh 8 bis Mit⸗ 
tags 12 Uhr, im biefigen Amts⸗Locale an den 
Meiftbietenden, verſteigert. zur tr) 


Kaufoliebhaber werden daher eingeladen, ſich 
zut oben beſtimmten Zeit hierorts einzufinden, 
um ihre Angebote zu Protocoll zu geben, 


Die jährlichen Präftationen werden den Com⸗ 


« 


30,» Wieſen, und 
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parenten air “Tage: der rn befaänt 
gemacht werden. er2tt iin 


. Den 29. März 1821... ...,.. 
Kniglig- Baieriſches aadeeriai 
* „red, 

ä: Lict. —— — F 
rt Bi di 

Wie Saislı, bürgerk. Dufchlbräuer * 
hier, verkauft ſein Anweſen aus freyer ae 
jedoch unter gerichtlicher eitung. 

Das ſelbe beſteht aus zwey an einander he: 
bauten Häufern mit Bräuftätte, in der Haupt: 
gaſſe ded Marktes fehr vortheilhaft gelegen, aus 
einem beſondern nicht weit vom Wohnhauſe ent⸗ 
fernten Stadel mit Stallung, aus einem guten 
Sommerkeller mit Keller: Gebaͤude, einem dazu 
gehbrigen Stadel und Garten, aus dem daran 
gelegenen Oeconomie- Gebaͤude des" zu dem Au⸗ 
weſen gehdrigen Gaßlmayr Guͤtchens. Die Grund⸗ 
ſtuͤcke find mit Ausnahme von 9 Tagw. 45 Decis 
malen Miefen ludeigen, guter Qualität, arron⸗ 
Dirt, und vortheilhaft ‚gelegen, und beiteben aus 
44 Tagw. 86 Decim. Ackerland, 22 Fagw. 58 Der. 
Wiefen, und 8 Tagw. 45 Dec. Wald. , 

Kaufsliebhaber koͤnnen von dem Nünwefen 
jederzeit Einficht nehmen, und die Kauföbeding: 
niffe von dem Eigenthilmer, ‘ober bey dem ums 
terzeichneten Kbnigl. Landgerichte erfahren. 

Den 11. April 1821. — 


Königlich » Baierifches ———— 


Roſeuheim. 
Bey Verhind. des K. Landrichters: 
(3) 1. v. Fernberg, Aſſeſſsrr. 


Den beſtehenden Verhaͤltniſſen gemaͤß, muß 
nunmehr dad von Joſeph Heißl, und Therefia 
beffen Ehewirthin, bisher ingehabte Mauthner— 
Sur in Staudach, Gemeinde s Bezirts Egern⸗ 


s . 
— — — 
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dach Landgerichts Traunſtein, gerichtsordnungs⸗ 
mäßig zum Verkaufe ausgeſtellt werden. 


Die Beftandtheile diefed Gutes, welches 
zum Koͤnigl. ——— erbrechtsweiſe 
grundbar iſt, ſind 
An Gebäuden: 
“ Dad Mauthnerwirchähaus in Staudach, 
ſammt Nebengebaͤude und Stallungen ꝛc. 
An Gruͤnden: 
* 25 Tagbau Gelder, und Wieſen, Garten St 
Tagbau und 3 ipenzufeäge. | 
Can; An Rechten: 
Die weiße und braune Bierſchenke, und das 
Aus kochrecht für Fuhrleute ac. hei 
Auf Wiederldſung, dem Gute vorbehalten, 
von 29 Guͤteln, die Ktel, $tek und ganzen Ze⸗ 
heute, ferner: zwey Grundſtuͤcke zu 4- Taqverf, 
woruͤber das Nähere aus dießaͤmtlichen Gataftern 
aufgeklärt werden fann. 


Zum Berkaufe wird Dienstag, der 24. 


4 
#4 


April. $., aus Rien chten auf den Feldbau 


anberaumt, 


Derfelbe wird an Ort und Stelle zu Etaus 
dad) vor fich neben. ' 

Kaufsliebhaber fonnen theils dafelbft, theils 
bey Gericht nähere Aufſchluͤſſe erholen, 

Jeder derfelben hat fich Aber feine Bermögends 
verhältnifje genan aus zuweiſen, einem Anderen 
Gerichte angehörig aber feine Leumunds—⸗umd 
fonft ndrhige Zeugnifie beyzubringen. 

Den 7. April 1821. 0° 
Kdniglid = Baierifhes Landgericht 
TZreaunftein | 
In legaler Abweſenheit des K. Landrichterd : 
£indl, Aſſeſſor. 
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Am Dienstag ben 12. Juny 1821, Bor: 
mittags don 9 bid Abends 4 Uhr, wird im dies⸗ 
feitigen Amts⸗Locale, auf Verlangen deö hiefigen 
verwittibten Zieglerwirths, Ignaz Rothmayr, 
und Joſeph Pauer, Bormund der Stieftoch⸗ 
ter des Rothmayr, dad Zieglerwirchs « Anwe 
fen zu Traunftein, bffentlich verfteigert. 

Diefed Anweſen befteht aus der Zieglerwirthds 
Behaufung, mit Stallung in der Stadt Traum 
ftein, nebſt der Taferngerechtigkeit, dann einem 
Stadel, und einem Waſchhauſe; auch werben 
einige Fahrnißftücde zur Führung der Wirth⸗ 
fchaft mit verfauft, alles zufammen im Schaͤ⸗ 
tzungoöpreiſe zu 4500 fl. 

Am Verſteigerungstage werden die Kaufs⸗ 
resp. Zahlungsbedingmiffe den Kaufsliebhabern 
befannt gemacht, welche ſich über ihre Zahlungs: 
fähigfeit legal auszuweifen haben. 

Diefes Anwefen kann zu jeder Stunde be: 
fichtiget werben. 

Den 9. April 1821. 
KöniglihsBaierifches gandgerit 
 Trotwnfteim 
Wintrich, Landrichter. 





Worladunge n und Ediet al⸗ 


— pr DET? Zu 


+“ 


In dem Schuldenwefen des * Walter, 
Milchmanns in Muͤnchen, hat man rechtskraͤf⸗ 





tig bie Gaut beſchloſſen, und will daher folgende. 


drey Edictö» Tage beftimmt haben: :! 


"Ad producendum, et liquidandum den. 


3oten April l. J., mit dem Anhange, daf 
an biefem Tage vorerft die Guͤte — wer⸗ 
den wird; EL 
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Ad: excipiendum den 30ten Müy, 
baun ' 

Ad concludendum den 30ten Jun; 
und zwar in bem Maße, daß, als der termi- 
nus ad quem , hinſichtlich der Concluſion der 
30te Zuli 1.3. fefgefegt fey, inner wel- 
chem Eonclufions » Termine, die eine Hälfte ad 
replicandum, und die andere Hälfte ad dupli- 
candum zu verwenden fey. 


Es werben ſohin alle diejenigen, welche an 
diefe Gantmaſſe eine rechtliche Forderung zu 
machen haben, hiermit aufgefordert, an eben. 
erwähnten Edictd s Tagen, entweder In Perfon, 
oder durch genugfam bevollmaͤchtigte Anwälte, 
jedesmal um 9 Uhr Vormittags, bey unterzeich- 
neter Stelle zu erfcheinen, und ibre Forderun⸗ 
gen nebſt bem Vorrechte rechtsgenuͤgend anzu⸗ 
bringen, als ſie außer dem nicht mehr damit 
gehoͤrt, ſondern ipso facto praͤcludirt ſeyn 
ſollen. 
Den 27. Maͤrz isni. 
Königlich-Baieriſches Kreis: und 
Stadtgeriht Münden. 

v. Gerngroß, Dirertor, 


(3) 2. v. Hahn. 





Matbiad Loy aus Schambadh, Herrfchaftss 
gerichtö Pappenheim, hat fih dahier des Ber: 
brechen der Unterfchlagung verdächtig gemacht, 
und ift fofort flüchtig gegangen. 


Derfelbe wird demnach, gemaͤß hohen — 
nalgerichts⸗Erkenntniſſes vom 12. Fännert. F.) 
nachdem er fich in dem erften Termin nicht ges 
ftellt bat, hiermit zum zweyten und lebten 
Mahle vorgeladen, innerhalb 3 Monaten vor 
diesfeirigem Gerichte zu erfcheinen, und ſich 
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wegen der wider ihn vorhandenen Anfchulbigung 
zu verantworten, indem außer] dem wider ibm, 
als gegen einen Ungehorfamen,: den Geſetzen 
gemäß verfahren werben wirde, 

Den 10. April 1821. 


Königlich» Baierifches Krels- und 
Stadtgeridt Münden. 
Graf v. ERFURT Director. 


(3) 1. — 





Der Koͤnigl. Rentbeamte, Alois Schuͤtz von 


Hemau, gieng nach Errichtung eines Vertrages 


mit feiner Ehegatrin Maria Anna Schaͤtz da— 
bier mir Tode ab, und fegre diefelbe als ein: 
ige Erbin in deſſen BVerlafienfchaft ein. 


Es werben daher alle diejenigen, welche an 
bed Defuncten: Ridlaf ex quocurique titnlo 
‚einen rechtlichen Anſpruch zu haben glauben, 
hiermit aufgefordert, intra terminum von 60 
Tagen fih um fo mehr'zu melden, und ihre 
‚alfenfallfigen Anfpriiche bey dießortiger Verlaf: 
fenfchafts : Behdrde geltend. zu machen, als aufs 


fer dein mit der Beendigung der Merlajiens- 


ſchaftsverhandlung, nach den zwifchen den Schuͤ⸗ 
Bifchen Ehegatten vorkiegenden Verträgen, ges 
ſetzlich fuͤr geſchritten werden wuͤrde. 


Landshut den 23. Mär 1821. F 5 


—Kdniglich-Baieriſches Kreis: und 
Stadtgericht Landshut. 

de 2, Beguel,. Director, 

(3) 1. ur 





Stark (Die 5 
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Alle diejenigen, welche aus was immer für 
einem Rechtstitel auf die Verlaſſenſchaft ver 
Unna Maria Winter, Nustraglerinn da- 
bier, irgend einen Anfpruch zu machen gedenfen, 
werden hiermit aufgefordert, dieſe ihre Rechte 
intra terminum peremptorium von 30 Tagen 
um fo gewifler rechtlich zu doriren, ald außer dem 
nach Ausfluß dieſes Termines, die Erbſchaft an 
ben ſich gemeldeten zweybaͤndigen Bruder der Erb: 
lafferinn unbedingt ausgefolgt werden wird, 

Den 3. April 1821. 


Königlih-Baierifches Kreid- und 
Stadtgeriht Landshut. 
Bequel, Director. 


6) 1 Stark, 





Es werden biermit alle biejenigen, welche 
auf den Ruͤcklaß des geweſten Canonicus zu 
er. Martin und Kaftulus Seraphin von 
Sanfte! dabier, aus was immer für einem 
Rechtsgrunde Anfprüche, zu machen haben, aufs 
gefordert, ſolche innerhalb eines Zeitraumes von 
30 Tagen peremptorie ‚um ‚fo, gewiffer dießorts 
zu liquidiren , ald uach Verkauf diefes Termines 
mit der Verlaſſenſchafts⸗ Verhandlung weiters 
rechtlicher Ordnung nach fuͤrge ſchritten, und die 
Erbfihaft san die: bereits ‚gerichtlich | bekannten 
Erben ausgefolgt werben. wid; 

Den 3. April1821....... 
Königlich » Baierifches Kreis and 
Stadtgeriht Landshut, 
Vequel, Director. 
Stark. 
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XVII. Stuͤck. 


Muͤnchen den 25. April 1821. 





Amtliche Artikel. 





An 


fd mmeliche Köoͤnigl. Polizey-Behdrden 


des Iſarkreiſes, den Magiſtrat 
Muͤnchen und Landshut. 
CDen diehjaͤhrlgen Sommerblerſatz betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 


Di Königlibe Majeftät haben 
in Folge allerhöchften Reſcripts vom 15. April 
in Erwägung, daß die Vorausfegungen bes 
Zariffs vom Fahre 1811 auf die gegemwärris 
gen Werhältniffe nicht anwendbar find , aller 
gnaͤdigſt befchloffen,, daß die Berechnung des 
dießjährigen Sommerbier:Sages einer Revifion 
unterworfen werde, 

In Folge diefer allerhöchften Eutſchließung 
und. nach vollzegener Reviſion, wird ber Sat 
des bießjährigen Sommer: Bierd, unter Aufs 
hebung der diesfallfigen frühern Uusfchreibung, 
gegenwärtig beftimmt, wie folgt: 


Vilsbiburg, 


a) Vom Anfang May bis erſten Auguſt: 
I. 
Für die Landgerichte : 
Mühldorf, 
Pfaffenhofen, 
MWafferburg, 
Landshut, 


Auf vier Krenzer 
zwey Pfenninge 
die Map. 


Stadt Landshut, 


1. 
Für die Landgerichte : 


Freyſing, 


Moosburg, 


Erding, 
Dachau, 
Tittmoning, 
Muͤnchen, 
Stadt Muͤnchen, 
Landgericht Starnberg, 
Roſenheim, 
Ebersberg, 
Landsberg. 

630) 


Auf vier Kreuzer 
drey Pfenninge 
die Maß. 
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I, 

Für die Landgerichte : 
Meilheim, 
Laufen, 
Zraunftein,, 
Troſtberg. 
Molfraräbaufen, 
Reichenhall, 
Tblz, 
Tegernſee, 
Schongau, 
Miesbach, 
Berchtesgaden, 
Werdenfels 


Herrſchaftsgerichte: 
Brannenburg, 
Neubeuern, 

Prien. 


b) Vom erften Yuguft angefangen, darf das 
noch vorräthige Sommerbier in jedem 
ber obigen Diftrifte um einen Pfenning 
die Maß höher, als der dort bezeichnete 
Satz, verleit gegeben werden. 


Uebrigens bleibt den Betheiligten der wohl: 
feilere Berfauf des Bieres, unter den Vorauss: 


feßungen bes Titl. II. Art. 4. des Regulativs 
unbenommen. 


Die Koͤnigl. Polizey = Behdrden haben über 
firenge Beobachtung der gegenwärtigen Satz⸗ 
beftimmungen zu machen. 

Miinchen den 20. April 1821. 
Königlih:Baierifhe Regierung 
des Ffarfreifes. 

Kammer bed Innern. 
v. Widder, Präfident. 
v. Hofftetten, Director. 
v. Ruͤdt, Regg. Eonc, 


Auf fünf Kreuzer 
bie Maß. 
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(Die Erledigung ber Pfarrey Nieberroth bes 
treffend, ) 


Am Namen Seiner Majeftät des Könige. 


Die Pfarreyg Miederrorb der Dibcefe 
Freyſing, im Königl. Landgerichte Dachau, 
und Rural: Decanate Sittenbach, iſt durch den 
Tod des leiten Pfarrers erlediget. 


Eie hat einen Umfang von zwey Stunden, 
431 Seelen, eine Schule im Pfarrdorfe, und 
wird von dem Pfarrer allein paſtorirt, da fie 
feine Filial bat. 


Die Erträgniffe betragen bey 1521 fl. 44 kr., 


"die Laften belaufen ſich auf 111 fl. 15 Fr. 


Münden den 12. April 1821. 
——— ——— 
des Iſarkreiſes. 
Kammer des Innern. 
v. Widder, Praͤſident. 
v. Hofftetten, Director. 
Miller, Secr. 





CDeffentlihe Rechenſchaft über die für das Etats⸗ 
jahr 1843 von ſaͤmmtlich allgemeinen Nentäms 
tern des Ifarkreifes eingehobene Areisumlage 
zum Strafendbau, und deren Verwendung bes 
treffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 


In Folge eines allerhöchiten Reſcripts bes 
Königlichen Staats » Minifteriumsd der Finanz 
gen, ddo, 31. März d. J., wurde die Rechens 
ſchaft über die für das Eratsjahr 1853 von 
ſaͤmmtlich allgemeinen Kdnigl. Rentämtern des 
Sfarkreifes eingehobene Kreisumlage zum Stra⸗ 


574 
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Genbau allergnädigit genehmiget, und zugleich Vermdg dieſes allerhöchiten Auftrages, wers 
angeordnet, daß diefe Rechenfchaft zur dffents ben nachftehende Nachweifungen hiermit zur alls 


chen allgemeinen Kenutniß gebracht werde, ‚gemeinen Kenntniß befbrdert; als: 
J. 
Rechenſchafts-Ueberſicht 
über 


die auf den Grund der allerhbchiten Verordnung vom 6. April 1818, im allgemeinen S$ntellis 
genzblatt fiir dad Kbuigreich Baiern, Stuͤck XXVI. ©. 627 bis 644, und durch das Iſar⸗ 
freis s Sntelligenzblatt Stuͤck XXXI. ©. 829 u. 854; vom Jahre 1820 pro 1842 auöges 
fchriebene 
Kreisumlage zum Straßenbau 
für den 
Sfars Kreis 


I. Vortrag Aber den Berechnungs-Maßſtab. 
Die Berechnung biefer Eoncurrenz = Umlage hatte nach allerhöchfter Anordnung von der 


a) Grund= und 
b) Häuferfteuer ſtatt gefunden. . 


Zum Anhaltspunkte wurden die von den allgemeinen Mentämtern des Iſarkreiſes abge⸗ 
legten und adjuſtirten Concurrenz⸗-Rechnungen pro 1843 angenommen, und ed entwerfen ſich 
deshalb auf den Grund der Hauprnüberfiht pro 1843 eine Gefammts Summe des Goncurrenzs 
Bermdgens “ee rn re BI 5 1 dl. 
wornach auf den Grund der juftificirten Haupt s Rentenrechnungen, und 
der definitiv verbefchiedenen Steuer s Reclamationen eine Minderung ‚ges 
gen das Etatsjahr von 1844 vonn. 22166 fl. 20 Fr, 2 dl. 
eintritt. 


Aus dieſem Geſammte⸗-Steuerertrag entwirft ſich pr. Gulden 
zwey Pfennige gerechnet eine Concurrenz⸗ Summe von . +. + 605 fl. 59 kr. — dl, 


1. Realifirung der Erhebung und Darftellung der Gefammts 
Verrechnung. 
Nach den von den allgemeinen Reutaͤmtern des Kreiſes pro 1848 abgelegten, und bereits 
adjuftircen Rechnungen ergeben ſich folgende Reſultate, als: 


C51*) 
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A, Einnabmen TE Te re | 

fl. ride.) M im. ü 
1) Aus der Gonchrrenz:Summe ad 815,518 fl. noch 2bl. pr. Gulden » 
2) an Ueberfhuß von ungleichartigen Bruchen rt ee 
3) aus dem Rechnungs: Beftand der Vorjahre an ruhenden Gefällen 


4) an beitandenem Activ⸗-Reſt des Vorjahrö 1815 u — — — 








Gefammt » Einnabme .» -» 


Be Yusgaben 
1) anf die Perception des laufenden Jahre: 


a) Schreibmaterialien s Averfen der Mentbeamten  » 0» » 
iheneeeeeeee 
0) Aefergebühren... 4⸗ 


2) auf die Perceptlon des Vorjahres RER OR: Tan! Ta Dar Ta De TE SE 
Gefammt = Ausgabe » » 


C. Active Reft . 0 er Tre 


D. Liquidations-Poſten. 


Don dem Activ⸗Reſt gehen ab bie Ausftände, welche als ruhend auf 1857 
übergeben; und zwar: 


a) beym Königl. Rentamte Landöbrg » 0 0 0. 0° 
b) beym Königl. Stadtrentamte Münden » « 2 0 0. . 
ce) beym Königl, Rentamte Pfaffenhofen +» - rer. 


Summa der Ausftände . » 





Werben num diefe Ausftände, resp: Liquidationspoften von dem Aetiv s Refte ad * fl. 
14 fr; udl. in Abzug gebracht, fo beſtehet 


E. Die disponible Verwendbungd =: Summe in 6892 fl. 4 kr. 3dl. 





377 378 
Im. Verwendung und Aneigeldes dispontblen Neftes. 
a) Die disponible Verwendungs= Summe beträgt - 2 2 2 2 2 0. 6892 fl, 4kr. 5b. 


b) Die Verwendung beträgt nad) nachfolgendem fpeciellen Ausweis fir Bi 
71005 gemeine Hand = und 1222 Zuhrtagfhichten pr. 18:3 .. . 6337 =: 16: —- 





Es verbleiben demnach zur Verwendung für das Verwaltungss 
jahr 1857, und zwar 


a) ald baarer Caſſavorrath. 486 ⸗ 468 2 Ze 


und 


) die Ausſtaͤnde und ruhenden Gefaͤlle, welche sub Lit. D. ſpeciell 
nachgewieſen find, mit 2 0 2 0 er en ern een. We Os 2⸗ 


— — — — — 
Zufammen . 632 fl. 56 kr. Idl. 
disponibel, welcher Betrag in die naͤchſtjaͤhrige Rechenfchaft pr, 1833 als Einnahme 





übergehet, Ä 
IL 
Specieller Ausweis 
zur er 
Rehbenfdafes ss Meberfide 
über 


die Verwendung der durch allerhöchite Entſchließung vom 26. Juny 1820. Nro. 10432, (eittz 

geruͤckt im XXVI. Stuͤck des allgemeinen Intelligenzblattes n. J. Seite 627 bis 644, und 

im XXXI. Stüd des Sutelligenzblattes für den Jiarkreis Seite 829 bis 834.) für 

das Verwaltungs » Jahr 1845 allerhoͤchſt genehmigten Kreiöumlage zum Straßenbau 
pr. 6795 fl. 21 kr. I 


4 
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Länge | dar6 —4— Hiervon verwendet 
nad allerbichtte — — 
Ruthen. Mefcript auf gemeine 


ui 
— — — nn — v. 26. * Zaglohuer Lohnfuhren 


1820 
N 1452 — der Zah 
— Tag: || Pettag. Ba = 

ſchichten 


ee — 

64 || 101 15 E arı a3 683 

7 187 240 235 || 121 J151) 563 42 

42 || 400 461 778 || 400 f — — 

| | 
176 || 1024 Iso! 1088 | sız [31 16 48 150 
| | 

| 
mim: ; 


Nro Benennung 








der Baus Dbjecte. 


Betrag. 






















1 |Herftellung eines Strafendammes 
ſtatt der Stadtgrabenbrüde bey 
Laufen * [3 * * — — 


2 Meuer linkſeitiger Auffahrtsdamm 
an der Traunbruͤcke bey Stein 


Wiederherſtellung d. zerftörtenStra: 
Benftrede in der 10ten Stunde 
der Straße von Minchen über 
Majferburg nah Salzburg 


Qi 


4 |Miederhberftellung der durchbroche: 
nen Straße von München über 
Tegernfee ind Tyrol, in der14. 
und i5ten Stunde . . . » 





5 |Miederherftellung der eingeftürzten 
Bbſchung des Dorfner = Berges 
ander Straße von München über 


Wolfrathshauſen nach Tyrol . „| 


256 \ 131 532 |10 


er 
ne 








254 || 2697 [44 3169 || 1561 130 


I 


659 |28 


\ÜOOQTIE 
oO 























581 — 382 
— — —— — — — — — 
In Bemerkungen. 
Summa. der 
\ allerböhften Geneh⸗ 
migung. 
— — — — —— nn 
—— ER 
Ehell der Zafdmmen und des Sal 
22 In Rentamt Da ein Theil der Faſchinen unb be ma: 
. 9 Rent | teriald weiter als im Unftlage berechnet, bev: 
Rofen: ns auch dem Damme eine bedeutende 
1eu8 oſchuug gegeben werden mußte, fotrat dieje 
heim Mehrandgabe von 520 f. 53 fr. ei. 
v - - | * Ad, 
248 Ir 01 I) — — Troßberg Mehrere vor der Auffübrung dieſes Auffabrts- 
dammes durch eingetrerene Hochwäſer ver: 
anlaßte Abhebungen des Vorgrundes, erhoͤhten 
aus den cubiſchen Inhalt der Dammmaffe, 
wedurch cine Ausgabsmehrung von oıfl, 33 ir. 
entjtaud, 
400 PaHl — 1-1 — |? | here: Al 
a ıı VBollender, i 
Ad A, 
Das durh Hochwaͤſſer —————— 
m, — materiale erleidterte Die Wederherſtellung der 
560 1535| — A A161 7 — Miesbach) purabrodenen Straßenfireden, und vermin: 
) Neo. J, derte die Beyfuhrkoſten auffallend, demnach 
auch 404 fl. 7.ir. im Erübrigung kommen 
| tonnten. 
benbemerf — 
Nebenbemerlte Erfparung von 39% fl. 32kr. 
688 |2 5 














rathshau dadurch ein, daß ſich die Koſten der Benfubr 
Er Pi y ber PBaumaterialion gexen den Anſchlag min: 


32 Wolf⸗ trat bey Vollendung iragliser Belklahtung 
derten, auch weniger gemeine Taylönnungen 
382 20 859 | | | 


bey begonnener Arbeit aothwendig waren, 


J by 


— 
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An Un 
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J 
Line Fame Hiervon verwendet 
Rutyen. J5 auf gemeine auf 
“7 * | _Zaglöbner | Lobnfuhren _ | Lohufuhren 












Benennung. 









der Baus Dbjecte, — u Betrag. — 
gichten fbicten 































Uebertrag . 


6 Wiederherftellung der durchbroche⸗ 
nen und. gejenften Streden an 
der Straße von Roſenheim er 
Miesbach, im 3 und # der 1, 
Stunde * * * ” * * 

dann im $ der zten Stunde am 
Leuzacher Berge, bey Parsberg 
* Miesbach 


7 Wiederherſtellung der abgeriſſenen 
Straßenſtrecken in ber 27. 28. 
und 20tem Stunde der Straße 
von Augsburg über Landsberg 





ins Tyrol . 02 8 8 20.0. 49% 100 12 
8 |Wiederberftellung der durchbroche: 

nen Straße. von München über 

Landshur nach Regensburg in der 

1, und 2ten Stunde. . » » 25 62 |54 










9 Wiederherſtellung der durchbroche⸗ 
nen Ötreden der Straße von 
Landshut nach Burghauſen in der 
1. und 12%ten Stunde . + 


10 jWiederherftellung der Fre 
Straßenſtrecken in der J. und Il 
Stunde der Straßen von Yands: 
hut über Neuftadt nach Nürnberg 












j ! N 
Fuͤrtrag » das 3801 |1% 4032 || 1982 40 5244. 1303 | 


| u 


Digitized by ‚ogle 
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385 | — 386 


| Eu 
Demmnach verausgabs |) Benennung 


Bemerfungen 




































In über unter der der 
BB h Bau: Zablung 
Eumma. der Infpectiosl leiftenden I 
allerböhften Geueh⸗ nen. Behörden. 
migung. 
| eo Fr) Y 
2223 582 i | 850 | i 
a6 

Die während_der Wiederberftellung ber dard- 
drochenen Strede in 3 und 2 ber I. Stunde 
durch angedauerten Regen erweichten Bor: 
Rentamt | grund eiugerretene Senkung einer Straßen: 








| 
Rofen: Stiecke von 150° Länge im f der VII. Stunde 
ie N di ı am Kempaber Berge, weiche zur Wiedereröff: 
‚ nung der gehemmt geweſenen Paſſage mir ei: 
J | mm Werarialbenrrag von 38 fl. 20 fr. ſchleu⸗ 
niaft aufgeboblt werden mußte, veranlaft 
nebenbemerfte Mehrausgabe von 137 fl. 32 ft, 
_ Landes Weilheim Welender, 


Ad, 





| 


| Adßp und 0 
Landshut Venützung bes abgeihwemmten und mod nähe 
Ä gewonnenen Strafenmareriald, bezwedte diefi 
Krübrigungen von 86 fl, 6 Fr, und 27 fl. 55 fr. 


6 
Candehut 
55 Lande hut und 


Neumark 
— *1 — 


520 976 








Ad ın, 
Landshut Vollendet. 





(31) 
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Länge \zurs das] Hiervon verwendet ; 
Neo Benennung 2. * — —— — 
Mut cript 
* * Taglohner | Lobnfuhren 
ber Baus Dbjecte, | — Betrag 
m s 'fwichten| 
Er . If. ii l ® Ne 
Uebertrag . || 685,2 | 3801 u 4032 1982 he 5243 #1 1505 26 
u er l J 
| 
11 — — des rechtſeitigen | \ 
Auffahrtsdammes der Felddollin⸗ 
ger Mangfalbrüte - .. 12 164 ' 428 || 20% 1 | 259 52 
12 Wiederherſtellung des zerftörten | 
rechrjeitigen Auffahtts dammes | 
ber Sroßberger Alzbrdde . » 18 760 J—Il 1565 || (88 | 6 sh 71 15* 
| 
131 Wiederherftellung ber zerftörten Auf: J. 
fahrtsdaͤmme an der Schwaiger 
Mangfalbrüfe naͤchſt Rofen: a 
beim N ee 43 | 177 ‘ ! 25 1159) 158 
| = | | 
Ag ——— — ge ———————— 
Summa . | 1572 ee ik , 350% Lu 1222 || 2854 |50 
I 
| i | | 





Miknchen den 
} Koͤniglich⸗Baieriſche Regie— 
Kammer der 


von Widder, 


Demnach) verausgabrl Benennung 
pP: 


ar 








14. April 1821. 


rung des rartreifen 
Finanzen, 


Praͤſident. 
Metz, Direktor. 








In über N unter der der 
n der gufpertio red 
——— — Geneh⸗ nen, Behörden, 
Ik 7 = ee) 
3540 | ip 520 FB | 
l ar Tu 
| 
| | 
h Rentamt 
464 9 — — |— Roſen⸗ 
| heim, 
760 Nofens Troßberg 
heim 


Roſen⸗ 
heim 





390 


Bemerkungen. 


ı und 12 


Adı R . 
Diefe bevden Auffabrtsdämme find mit neben: 


ſtehendem Aufwande vollendg hergeftellt, 


Ad 13. 
Benannte Auffabrtsdämme wurben mit den 


verwendeten 1767 A. 5 fr. fabrbar bergeftellt, 

müfen aber mach gänzlich eingerretener Sebung 

im @tatsjahre 1857 noch etwas erböbet wer: 

je um fie als ganz vollendet erklären zu 
nnen, 


i 





* Diefe Mehr: von der Minderandgabe abge: 


rechnet, verbleibt eine Erübrigung von 458 fl. 
5fr., die fib aber nah der Mechenichafts: 
Ueberfiht anf 554 fl. 483 fr. erböbet, weil 
fatt ben alerböchft genehmigten 6795.f1. 21 Er , 
6892 fl. — in — —* faınmen. 


von Krempelhuber, Serretär. 


(31*) 


N 
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Dieniftes: Noriyen 


Seine Majeflät der König Haben 


unterm 6. April d. 3. bey dem Rechnungs: 
Commiſſarlate der Regieruug des Iſarkreiſes, 


Kammer der Finanzen, den Rechnungs-Reviſor 


Johann Bapt. Beer zum Rechnungs-Com⸗ 
miſſaͤr, und die Acceſſiſten im Rechnungs-Com⸗ 
miſſariate, Audreas Keerl und Ignatz Bu: 
chiuger, Oberlieutenant im erſten Linieu-In—⸗ 


fauterie-Regimente, zu Rechnungs-Reviſoren 


ernannt, 

Bermoͤg allerhbchfter Entfchliefung vom 8. 
April d. 3. haben Seine Kdniglide Ma 
jeftät dem Dr. Zulius Niethbammer den 
Raths⸗Acceß bey-der Finanz» Kammer der Res 
gierung des Iſarkreiſes bewilliget. 


Seine Königlihe Majeftät haben, 


| vermdg allerhöchfter Entfchließung vom 16.April - 


d. J. das Reſchiſche Beneficiuin an der Stadt: 
Pfarrkirche zu U. 8. Frau dahier dem Eurat : Cas 
plan an derfelben, Priefter Michael Rädlins 


"ger verliehen, daun unterm 18. dieſes naͤm⸗ 
. lichen Monars den Pfarrer zu Bernried, Prie: 


fter Bonifaz Riedhammer, vom Untritte der 
Dfarrey Walleöhaufen, Landgerichts Landsberg 
diöpenfirt, und biefe Pfarrey: dem bisherigen 
Pfarrer zu Gmund, Landgerichts Tegerufee, Prie⸗ 


fier Anton Scherer verliehen. 








Bekanntmachungen. 





EIſartrift betreffend.) 


Mle jene, welche bey der Iſartrift Arbeit 
haben wollen, haben ſich Sonntag den bten 
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Mayd. J. beym Mieſchbauern am Fall zur 
Aufſchreibung zu ſtellen. 


Partenkirch den 18. April 1821. 


Ku : Baterifhhes Sorfamt 
Mittenwald; 


Egger, Oberfdrfter, 





Eurs 
ber Baltrifhen Staatöpapiere. 





Augsburg den 19. April 1821. 






Obligationen a 40/0 


ditto a 50/0 
Land⸗Anlehen . . 
Hypothek⸗Anweiſ.. 
Lott. Looſe A-D à 40/0 
aiuo E-Ma «oſo 


ditte unverzinsliche 





— 


(CVerſchollenheits-Erklaͤrung.) 

Da Joſeph Reichenſperger, Sergeant 
bey dem Koͤnigl. Baier, Gten Linien-Jufanterie⸗ 
Regimente,« und fein dem xuſſiſchen Feldzuge 
vermißt, binnen dem in der Edietalladung vom 
1. Sept. vor. J. anberaumten halbjaͤhrigen Ter— 
mine, ſich hierorts nicht meldete, ſo wird derſelbe 
hiermit als verſchollen erklaͤrt, und fein Vermd⸗ 
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gen au feine nächfte Verwandte, . nämlich. am 
feine Schwefter gegen Eaution verabfolgt. 
Den 10. April 1821. 
KdniglihsBaierifches Kreis: und 
Stadtgeriht Muͤnchen. 
Graf v. Rechberg, Director. 
Bauer, 


@) % 





( Berfhollenheits » Erklärung.) 2 
MNachdem Michael Kothlechner, Baus 
ers⸗ Sohn von Schnaupping dieß Gerichts, und 
Gemeiner im Kdnigl. Baier. 3ten Chevaux Legers⸗ 
Regimente, ungeachtet der bffentlichen Borladung 


vom 28. Auguft v. J., in dem Ihm gegebenen 


ſechsmonatlichen Termine weder ſich perſonlich 
geſtellt, noch Nachrichten von feinem Leben und 
Aufenthalte gegeben ,„ fo wird derfelbe hiermit 
für verfchellen erflärt, und deſſen in 450 fl. 
beitehendes aͤlterliches Vermoͤgen feinen nächften 
Derwandten gegen Caution verabfolgt. 
Den 16. April 1821. 
Königlich» Baierifhes Landgericht 
Erbdbimg.- 


(5) 1. von Inama, Landrichter. 





Berſteigerungen. 


Durch allerhdchſies Reſcript des Konigl. 


Staats-Miniſterinms der Finanzen vom 15. 
Jänner I. J., ift die Veräußerung der zu den 
ehbmaligen Johanniter Ritterordend Gommtens 
den Landsberg und Kaltenberg gehörigen. Realis 
täten ausgeſprochen, und dieſe Verdußerung 


— — 
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durch Beſchluß der Kbuigl. Regierung des Iſar⸗ 
Kreiſes, Kammer der Finanzen, vom Tten dieß, 
dem unterfertigten Rentamte uͤbertragen worden. 

Die zum Verkaufe beſtimmten Realitaͤten ſind: 

PR | Ber Bere ss Sp 1. 

Bon der Commende Landsberg. 

1. Das Eommende Gebäude auf dem Berge 
nebft Bräuhaus, beftehend aus fünf Gebäude: 
Flügeln, worunter ſich fämmtliche Keller be- 
finden. 

Hierzu gehdren noch, 

a) bie offene Bräuhaud- Hütte, 
b) die gefchloffene Bretter oder Zimmerhuͤtte, 
c) die Heine Gaftitallung, 
d) die große gewdlbre Stallung und große 
Holzhärte unter einem Dache, 
e) bie offene Wagenfchupfe. | 
2. Der Gallihof in Landsberg, beftehend: 
.a) aus dem Deconomie s Wohngebäude fammt 
Stallungen, nn 
b) der großen geroblbten Pferdftalung auf 
zwoͤlf Pferde und der Wagenfchupfe, 
c) dem Huͤhnerhaus, Schweinftall, Heinen 
Pferdſtall und der Holzfchupfe, 
d) dem erften Küpftell, und 
e) zwey .gefchloffenen Wagenremiffen und drey 
Kammern, 

3) die zu beyden Realitäten gehdrigen Grüns 
be, uub zwar, 

a) 17 Zagw. 16 Dee, Gärten, 


b) 179 ”» 85 » Weder, 
0) 8 56 » MWiefen, 
d) 20 5 » Waldung. 
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4. Die Deconomie Stoffersberg, eine Stunde 
von Landsberg an der Straffe uach ER 
beiftebend : 

a) Aus den — ⸗Gebaͤnden mit Sul 
lungen, — und Schupfen, n.f. a. 


b) 1 Tagw. 52 Des, Gaͤrten. 

c) 152 ” 9 » Achern, u 

d) 124 ”„ 82 » Miefen Pr £ : 

e) 111 „ 86 „» Waldungen. 
uU, 


Bon der Commende Kaltenberg. 


1) Schloßgebäude,, 

2, die dazu gehdrigen Gärten, Meder und Wies 
fen zu 6 Tagwerk 19 Decim. 

3) der Ziegelftabel, 

4) ein Anger naͤchſt Winkl zu 1 La 75 
Decimal, 


III. 
Einzelue zerſtreut liegende Objecte: 
1) Das Leithenhaͤusl nebſt Grasgarten zu 
Landsberg, 
2) das Waſchhaus vor dem Lechthor ſammt 
Nebengebäuden und Huͤhnerhaus, 
3) Heine Hopfengärten unweit ber Schieß⸗ 
ſtatt zu 5 Tagw. 45 Dec. 

Die Verfteigerung fängt am Mondtag 
den 4. Zunil. 3. um 8 Uhr Morgens im 
Eommende = Gebäude zu Landsberg an, umd 
wird die darauf folgenden Tage bis zur Beens 
digung fortgejeßt. 

Saͤmmtliche Realitäten, im fo ferne fie dem 
Aerar grund» und zebentbar find, und nicht 
grund: und zebentherrlihe Rechte eines Dritten 
barıuf beruhen, werden nach dem in der Nor⸗ 
malverordnung vom 30. September 1811, (Res 
gierungeblart &t. LXVII., Eeite 1577 — 1682) 
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beſtimmten allgemeinen Bedingungen und For⸗ 
men, mir Vorbehält der allerhbchſten Genchnie 
gung, als freyes Eigenthum losgeſchlaen. 
Kaufsliebhaber, welche die Realitaͤten vor⸗ 
erſt in Augeuſchein zu nehmen gedenken, und die 
darauf haftenden Laſten ſ. a. Verhaͤltniſſe zu 
erfahren wuͤnſchen, moͤgen ſich deßhalb an den 
Königl, Cameralbeamten, Titl. Seit dahier 
wenden. 
Den 16. April 1821. 


a Baierifhes Rentamt 
gandöberg, 


Eifenh al er, Reutamts⸗ Verweſer. 


(2) 1. 


Gemäß hoͤchſter Entſchließung der Koͤnigl. 
Regierung des Iſarkreiſes, Kammer der Finanz 
zen, vom 26. Februar d. J. Nro. 3888. , wird 
die hohe umd niedere Jagd ber Abnigl. Forft: 
revier Tittmoning am 7. Man d. F., im Wege 
der bffenrlicyen Verfteigerung salva ratificatione 
verpachtet. 

Dieſe 25 Quadrat: Meilen umfaſſende Jagd⸗ 
revier euthaͤlt Hirſche, mehrere Rehe, Haaſen, 
Fuͤchſe, Marder, Otter, Biber, Dachſe, Feld: 
huͤhner und Enten. 

Pachtliebhaber wollen ſich am obigen Tag 
auf der Poſt zu Tirrmoning, Vormittags von 
9 bis. 12 Uhr einfinden, und nad. gelsbebener 
Mittheilung der Pachtbedingniſſe, Beſchreibung 
der Jagdgrenzen und. des. Außrufspreifes ihr 
Pachtanbot zu Protocoll geben. 

Den 10. April 1821. 


Kdnigl. Baier. Korftamt Hohenwarth 
zu Hitenbeitng, 


[4 


Königl. Baier. —— Waging in 
Saufen 
Schilder, K. Ober: Stödger, K. Rentz 
foriter. beamter, 
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In Gemaͤßheit hoͤchſter Entfchließung der 


Konigl. Regierung des. Rezatkreiſes, Kammer 
der Finanzen in Ausbach, ſoll das herrſchaft⸗ 
liche Braͤuhaus Titting, dem oͤffentlichen 


Berfaufe ausgefeht Werden, , DE 


" Diefes am ſich jur Bräueren ſehr — 
und hinſichtlich des Abſatzes in einer voͤrtheil⸗ 
haften Lage fituirte Braͤuhaus iſt ganz zwey⸗ 
ftödig gebaut, und * — zum 


rungen: * — — 6 


a) die Brauvermalters; Wohnung mit, 9 heiß: 
baren Zimmern, mehreren Kammern, 
Kuͤche und Keller ıc. 

„b) die Bräumeifters » Wohnung mit 5 heitzha⸗ 
ren Zimmern, 1 Kammer, 1 Küche, Kel: 
ler, Gewölbe w. 

ec) die Wohnung ber Bräufnechte mit a 
heitzbaren Stube, einer Kammer, und 
einem Abtritt, 

d) das Braͤuhaus, refpective Fabrik⸗Gebaͤude 

. mit 1 Branntweinfeller, 1 Schenk⸗ und 


Weißbier⸗Keller, auf welchen oben: ein _ 


Behaͤltniß zur Aufbewahrung des Hopfens, 
Deches f. a. Naturalien ſich vorfindet, 

1 Malztenne, worinn 2 feinerne , Wais 

chen zu 150 und 115 Meken, fammt 2 
wieſſingenen Pippen, 1 Schwelg, 2:Dbr: 
‚ren zu 42 Metzen, a Gbhrfammer, 1 Eins 
fpreng, ı Kühle, 1 kupferne Bräupfanne 

.: 39.44 Eimer, 1 Brammtweinhaus, 1 Malz: 


muͤhle mit einer heigbaren Stube, 1 Vütt: | 


nierey ebenfalls heitzbar, 1 brenfacher Som⸗ 
merkeller zu 2000 Eimeram Braͤuhauſe, auf 
welchem eine Heine Wohnung ift, «4 mit 
Maner umgebenen Holzarten nächit am 
Bräuhaufe, Gerftens und Malzboͤden in 
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einem fort .oberhalb- ber -Bräuhaus s Ges 
bäude, 1. Waſchhaus, . 
e) die Maftungs = Gebäude ‚mit Wohnung 
dann Stallung auf 22 Stuͤck Bieh, Kels 
J ler und. Boͤden, u 158 
) ein gap / Rentig, 
.g) der äußere boppelte Sommerteler fm 
Marfte Titting zu 800. Eimer, 
. b)-1 Scheuer, (Die Amtsſcheuer) 
i) au Grundſtuͤcken, welche nicht fs von 
dem Braͤuhauſe liegen, ‚beyläufig, « 
14 Morgen Bras und Baumgarten, 
2 Heine Gärten, .. 
1 .. g. Badwieſe, 


11 ſ. 9. Schloßwiefe, 
+ ” 1 9. Wagader, + 
4 0. -f. 9. Meiberader, 
2 » fg. Vogtader. 


Diefes Bräuhars ſammt Eingehbrungen und 
fänımtliche Bräuerey » und Maftungs» Geräth: 
(haften, wie lettere inventärifiet : find,. wird 
daher bis } 

Mondtag den 18ten Juny L. J. 

im Braͤuhauſe zu Titting von Fruͤh 10 Uhr 

bis Nachmittags Schlag 5 Uhr, vorbehaltlich als 

:lerhöchfter Genehmigung , an den Meiftbietenben 

Herfanft, an welchem Termine fich alſo Kaufsluſti⸗ 

:ge zur Licitation einfinden wollen „ Nzu deren 

Kenntniß man zugleich bringes | : 6 

1) daß fich diejenigen Käufer, deren Zahlungs⸗ 
faͤhigkeit nicht ſchon ohnehin notoriſch iſt, 
vor der Verſteigerung mit" legalen Wer: 
moͤgens⸗ Zeugniſſen hinreichtyd: anwelſen 
muͤſſen, ei)? 

2) daß die Verkaufs s Behingyngen: vor der 

F Licitation werben, belaunt gemacht werden, 
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3) daß fich die Verfleigerung nicht nur auf 
dasimmohile Eigenthum an Gebäuden und 
Grinden, fondern auch auf die beweglis 
chen Bräugerärhfchaften und das vorhans 
dene Inventarium erjiredt, alfo nur. bie 
Vorraͤthe an Naturalien von.bem, meifipies 


tenden Derfaufe ausgenommen, jedoch von * 


den Käufer zu ͤbernehmen, und nach den 
Anſchlaͤgen der letzten Rechnung, nad) 
erfolgter hoͤchſter Rütificariom;, — 
ya. bezahlen ſind. 
4) daß die Braͤuhaus⸗ Gebäude —*— — 
tarium taͤglich eingeſehen werden loͤnnen. 


Den 18. April 1821. 
Königlich» Baierifches. — 


Gredingim Rezatkreiſe. 
Prbaol, Rentbeamter. 


Nnian 


(3) 1. 





Das bey der unterm 31. Jaͤnner d. J. ge⸗ 
ſchehenen Verſteigerung des Oberbauratb. von 
Schweigeriſchen Deconomies Guts, ( Wiefenfelb 
genannt, ) erfolgte Kaufsanbor erhielr die cres 
ditorſchaftliche Genehmigung nicht, weßwegen 
biefer Guts⸗Compler, deſſen Bef&hreibung in der 
Münchner politiſchen Zeitung Nro. 185., in 
dem. Poligeys Unzeiger Nro. LX., und im In⸗ 
teligenzblatte , für den Iſarkreis Nro. XXX, des 
sailkire.ift „ wiederholt auf den 28. April, Vor⸗ 
mittags 9 Uhr im diesfeitigen Gerichts : Locale, 
entweder im Ganzen, oder in nachflehenden 13 
Abıheilungen 5 salva ratificatione creditorum 
veiſte ſgert wird. | | 
„iMbrhellung an der Etraße von 

Schleißheim nah Münden. 
3n 24,569 DO Schuhe mit einem gemanerten 
+» Kreibhaufe, Holländer s Kaften von Holz, 


—_—_— 
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einer Hätte, Gumpbrunmen und Weinſtd⸗ 
den in Schaͤtzungs⸗Werth pr. 1704fl.3Mr, 
1 Abtheilung, an der Straße von 
Schleißheim nach Minden. " 
zu 26,800 D Schuhe mit einem dcmauerten 
Thurmhaͤusl, und Ob ſibaͤumen im Schaͤ⸗ 
tzungs⸗Werthe zu 1322 fl. 40 kr. * 
1, Abtheilung, an der Straße von 
Scchle iß he im nah, Mihggen.- 
zu 26,608 O Schuhe mit einem zweviaͤhrigen 
Spargelbeete und Obſtbaͤumen, im Schaͤ⸗ 
hungð-⸗Werthe ad 1558 fl. 1% fr. 2 


“W. Abtbeilung, an der Straße von 
Skleißheim nad Münden. 
zu 31.329.-0 Schuhe mit einem zweyjdtr en 
Epargelberte und Obftblumen im Schaͤ⸗ 
tzuugs⸗Werthe pr. 1710 fl, ATi. 
V. Abtheikung, an der Straße von 
% Schleißheim nah Minden. 
zu 23,016 OD Schuhe mit Obfibäumen, und 
einer Baumſchule im Schägungswerthe ad 
1192 fl. 29 fr. 
VI Abtheilung, amber Straße von 
Schleißheim nad Minden. 
zu 19,575 D Schuhen mir Obfibdumen, und 
einer Baumjchule im — zu 
944 Be 2 5 EZ 
vis. Abrheilung, an ber Sxrate von 
Schleißheim nah Minden. 
zn 16,359 OD Schuhe mir Obftbäumen, und els 
ner Baumfchule im Echägungs: Werrhe zu 
789 fl. 274 fr. 
VID. Abtheilung, an der Straße von 
„'Schleißheinnab Münden. 
zu 40,490 OD Schuhe mir Obfibäumen und eis 
ner, Baumſchule im Schägungswerthe zu 
2375 fl. 50 Er, 
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IA. Abtheilung, an ber Straße von 
Dachau nach Münden. 
zu 16,359 Schuh mit Obſtbaͤumen, im Schä- 
. Sungswerthe ad 905 fl. 47 fr. 
X. Abtbeilung, ander Straße von 
Dabau nah Münden, 
zu 19,807 D Schuhe mir Obſtbaͤumen im Schaͤ⸗ 
tzungs⸗ Werthe zu 700 fl. 38 Fr. 
x1. Abtheilung, an der Straße von 
Dachau nach Münden. 
zu 32,079 D Schuhe mit Obſtbaumen im Schaͤ⸗ 
zungs⸗Werthe zu 1344 fl. 58 fr. 
XI. Abtheilung, an der Straße von 
Dachau nach Münden, 
zu 108,059 OD Schuhe mit einem gemauerten 
Wohngebäude fammt Stallungen, 
ein Gumphrimuen, eine 'gemauerte Wagens 
remifie, ein gemauertes Treibhaus, Gaͤrt⸗ 


ner: Wohnung, ein Monument, ein Gump⸗ 


Brunnen mit fteinernem Aufſatze, dann mit 
Feigen » und Obftbäumen, Weinflöden und 


3 Zrühbeeten im Schaͤtzungs⸗Werthe zu 


14,835 fl. 32 fr, 


XII. Abrheilung an der Straße von 
Dabau nah Muͤnchen. 


zu 41,314 OO Schuhen mit einem gemanerten 
Taglöhners Häuschen ‚ hölzernen Sommer: 
hauſe, einer Hütte, und mir Obftbäumen 
im Schägungs »Werrhe ad 1428 fl..20 fr. 
Der Plan bieräber kann in der diesſeitigen 
Megiftratur eingefehen, fo wie der Augenfchein 
der Localitaͤt felbit im Beyſeyn des von Schwais 
gerifhen Gaͤrtners zu Wiefenfeld täglich 
men werden. 
Muͤnchen den 6. April 1821. 


Koͤnigliches zus: und Stadtgericht 
München. 
Graf v. Rechberg, gt 


(2) 2 ayder. 


— — 


worinn 


-aber nicht ganz ausgebauten Wohnhauſe, 
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Auf Antrag der Erben der Franziska Rauch, 
birger!. Webermeifterin von hier, werden die 
zur Verlaſſenſchaftsmaſſa gehdrigen zwey Be⸗ 


hauſungen 


a) in der Joſeph⸗Spitalgaſſe Nro. 1222, ges _ 
ſchaͤtzt auf 7000 fl.; 
b) in der Glodenftraße Nro. 1202 , gefchätge 
auf 12,500 fl. 
gerichtlich verfteigert, und es wirb hierzu auf 
den 26ten d. M. ein Termin anberaumt, in wels 
em Vormittags. von 9 bis 12 Uhr. Kaufsliebs 
haber ihre Anbote hierorts zu Protoeoll 'zu mas 
en, und die Genehmigung der Erben zu ges 
wärtigen haben. 
Den 10, April 1821. 


KdniglihsBaierifhes Kreiss und 
Stadtgericht Minden. 
Graf v..Rehberg, Director, 


(2) 2. Bauer 





Auf Andringen eines Gläubigerd wird das 
zum Königl. Mentamte Ebersberg freyſtiftige 
Anwefen der Denk'ſchen Eheleute zu Harthaus 
fen, beym Riedmayr genanıtt, am 14. Map 
d. J. Vormittags 9 Uhr bis 12 Uhr Mittags, 
im Locale des unterfertigten Amtes zu Ebers: 
berg dffentlich verfleigert. -. 

Dasfelbe befteht aus einem halbgemanerten, 
wels 
ches mit Stall, Stadel und Streufchupfe uns 
ter einem Dache ſteht, dann aus einer bölzers 
nen Beinen Wagenremiße, und enthält nachftes 
bende Grundftüde: ald _ 
an Barten incl. deö Hofraumes 1 Tag. 48 Der. 


» Aeckern one AT 20 
» MWiefen et AR TER 
” Hl vo ree 14 » 27» 


(32) 


405 


Die Shägung diefer Veſtandthente Biträge 
940 fi; 45 Er; 


Die darauf laftenden landesherrlichen und 
grundherrlichen Abgaben und ſonſtigen Buͤrden 
koͤnnen in dem Grundſteuer-Cataſter⸗ Ertracte 
in der dießſeitigen Kanzley ſtündlich eingeſe⸗ 
ben werden, und es wird ruͤckſichtlich der grund⸗ 
herrlichen Abgaben bier blos die auf dem Ans 
wefen laftende Gilt bemerkt, welche in 


— Shfl. 3 Metzen 2 Bierl. Waizen, 


1.58: "29. ‚Kom, 
1» — 9 2.» Gerfte, und 
3» 3 * 2 Haber beſteht. 


Kaufsluſtige, wovon die Gerichtsunbekann⸗ 
ten ſich uͤber Leumund und Vermögen gehdrig 
zu legitimiten haben, werden hiermit eingelas 
den, am obigen Tagen ihre Anbote hierorts 
zu Protocoll zu geben, und ldunen inzwifchen 
das Anmwefen in Augenfchein nehmen , und ſich 


über deſſen Zuſtand beym Gemeinde s Vorſteher | 


in Harthaufen näher erkundigen. ' 

Den 12, April 1821... 
Königlich-Baieriſches Landgericht 
Eberöberg 
Hp, Landrichter. 





Mondtag den 28. nächtfänftigen Man: 
Monats, wird in dem Markte Neuinarkt an der 
Rott das. Anweſen des Jakob Straubinger, 


unter Vorbehalt der Ratification feiner Gläubis 


ger, Öffentlich verſteigert werben. 
Diefed Anweſen bejtehti - 
A. An Gebäuden: 
1.) In einem halbgemauerten 2 gädigen Wohn: 
baufe, 675 Schuhe lang, und 26 Schuhe 


breit im obetn Vormarkte. 


m — 
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Das ſelbe enthaͤlt in der unterm Stocke eine 
Wohnſtube mit 2 Seitenzinmern, eine Kuͤche, 
ein Nebenzimmer, und ehnen geraͤumigen Kaͤh 
tal. — 


In dem obern Stode befinden fih 4 Zhme 
wer, 1 Küche, 1 Öerreidfajten, und Heuboden. 


2.) Der ganz hölzerne Getreidſtadl iſt unter eis 
„nem Dache mit vorgenannten Haufe. 


B. Un Gründen, 


y y Der Hausgarten, mit Db ſtbaumen Befeht, 
ungefähr 36 Decimalen tten ‚Yonirärss 
Claſſe. 


2.) Ein Acker zu 1 Tagwerk gı Dec, Bter Bor 
nitaͤts⸗ Claſſe. 


Das ſaͤmmtliche vorbeſchriebene — iſt 
ludeigen, und es wird von ſelben zur einfachen 
Steuer 1601kr. 1 Hl, zum Kbnigl. Rentamte 
Neumarkt gereicht. 

Nach der eidlichen Schägung ift dasfelbe im 
Werthe iber Abzug von 100 fl. Baufällen 1550 fl. 

Die Berfteigerung geſchieht bey dem Schmel⸗ 
lerbraͤuer zu Neumarkt von 9 Uhr früh bis 12 
Uhr Mittags. 

SKaufsliebhaber belieben RER: an n.biefem Tage 
‚ihre Anbote zu Protocoll zu geben; anbey has 
ben. fi bie Unbekannten durch. obrigkeitliche 
Zeugniffe über ihren Leumand umd —⸗ 
zugleich aus zuweiſen. 

Dagegen jedem Kaufsluſtigen die Einſicht 
dieſes Anweſen freygeſtellt bleibt. 

Den 18. April 1821. 

Koniglich-⸗Vateriſch es Landgericht 
Mühldorf. 
Gerbl, Landrichter, 


not: 
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Die bey der dffentlichen WVerftelgerung bes 
Schmaußengutes zu Winden am Nign, am 24. 
Sebruar I. J. gelegten Kaufsanbote, wurden 
von den Ereditoren der verftorbenen Schmauß⸗ 
Baͤuerinn Catharina Auer nicht genehmigt. 


- Diefed Schmaußengut wird daher zum zweyten 


Male dem dffentlichen Verkaufe salva ratifica- 
tione unterworfen; zur Vornahme diefes Verkau⸗ 
feö wird eine Eommiffion auf Mittwoch, den 9. 
May d. 3. im hiefigen Landgerichts-Locale ans 
beraumf, und hiermit die Einladung an Kaufss 
Liebhaber, bie mit den ndthigen Ausweifen über 
Vernidgen und Leumund verfehen fepn muͤſſen, 


verbunden. 


Hinſichtlich der Beſtandtheile dieſes Schmau⸗ 
"Ben s Unwefens bezieht man ſich auf die oͤffent⸗ 
lichen Ausfchreibungen vom 25. Yänner 1821, 
AFlatkr, Sntellig. Blast, St. V.;. Münchner Pos 
lizey⸗Anzeiger, St. X.; Augsburger ordin. Zeis 
- tung, Beylage zu St. XXVIL.,) und fügt bey, 
daß auch Vieh und Fahrnif mit. dem Anweſen 
sugleich verfteigert werben- wird. ; 
Den 41. April 1821. 
Knigtih-Baterifdes —— 
Pfaffenhofen 
Haindl, Landrichter, 


Das Anweſen des Mathias Einmaler in 
Oberviehbach wird neuerlich dem dffentlichen Ver⸗ 
kaufe ausgeſetzt, und hierzu der 17. May 1821 
beftimmt. In Bezug auf die ausführlichen Bes 


kanntmachungen in der allgemeinen Zeitung vom _ 


25. Jaͤuner 1821, Verlage Nro. 15; in dem 
4. Stuͤck des ntelligenzblattes für den far: 
freis vom 24. Jaͤnner 18215 und im 3. Stuͤck 
des Landshuter Wochenblatted von 21. Jaͤnner 
d, 3. werben Kaufsliebhaber eingeladen, ſich an 





‚candum zu verwenden ſey. 
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obigen Tagen zu früher‘ Gerichtszelt in der 
Schreibſtube diefed Amtes einzufinden, . 
Den 17. April 1821. 
Königlich » Baierifhes ——— 
Bilsbiburg. J 
Lict. Bram, Lanudrichter 
— — — — — — 


Vorladungen und Edictal— 

Citationen. 
iR 
In dem Schuldenwefen des Paul Walter, 
Milchmanus in Minden, hat man rechtäfräfe 
tig die Sant befchloffen,, und will Daher folgende 
drey Edicts⸗Tage beftimmt habens .  .. 
Ad producendum ‚et liguidandum ber 
zoten April 1. J., mit dem Anhange, daß 
am diefem Tage vorerfi die Gute verfucht wer⸗ 
ben wird; ’ 
Ad excipiendum den Soten“ mer, 

dann 

Ad’ concludendum' vis Z0ten Juny, 
und zwar in dem Maße, daß, als der termi- 
nus ad quem, Binfichtlich der Concluſion der 
sote Zuli 1.3. feſtgeſetzt ſey, inner wel: 
chem :Eonclufions » Termine, die eine Hälfte ad 
replicandum, und-die-andere Hälfte ad dupli- 





s 


Es werben fohin alfe diejenigen, welche Am 
dieſe Gantmaffe eine rechtliche Forderung zu 


machen haben, hiermit aufgefordert, an eben 


erwähnten Evdictö s Tagen, entweder in Perfon, 
oder durch genugſam bevollmächrigte Anwälte, 
jedesinal um 9 Uhr Bormittage, bey unterzeich- 
neter Stelle zu erfcheinen, und ihre Forderun⸗ 
gen nebft dem Worrechte rechtögenägend anzu⸗ 
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Bringen,. ald fie außer dem nicht mehr damit 
gehört, ſondern ipso facto praͤcludirt ſeyn 
follen. 

. Den 27. März 1821. 


Königlich» Baierifhes Kreids und 
Stadtgericht Münden. 

8. Gerngroß, Director, 

8 Fu v. Hahn. 

Alois Bahmann, Bäderknecht von Waal, 

Königl. Landgerichts Buchloe, ift dahier, wegen 

Urkunden = Faͤlſchung und Diebſtahl, anges 
klagt. 


Nachdem derſelbe auf die dffentliche Ladung 
vom 29. Februar 1820, ſich dahier nicht geſtellt 
bat, ‘fo wird Bach mann zur Gerichtsſtellung, 
innerhalb drey Monaten, mit der Warnung, 
wiederholt aufgefordert, daß nach Verlauf dies 
ſes Termins, wider ihn, ald gegen einen Un⸗ 
gehorfamen, den Gefegen gemäß, werde vers 
fahren werden. 

Den 135. März 1821. 


KbniglihsBaierifhes —— 
Stadtgericht Muͤnchen. 
v. Gerngroß, Director. 


(3) .. Daz l. 





Steffelbauer, Obermayrbaͤurin von Lin⸗ 
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dach dleß Gerichts, iſt das auf Erbffnuug ber 
Gant gefällte Erkenntniß nunmehr in Rechts kraft 
erwachſen. 


Man will daher folgende drey Edicts⸗Tage 
beftimmt haben: 


1) Ad producendum, et liquidandum 
den ı6ten May db. J., 


2) Ad excipiendum ben 15ten Juny, 
3) Ad concludendum den 16ten July, 


and zwar in ber Urt, daß, als der termi- 
nus ad quem, binfichtlic der Concluſion, der 


16te Auguft d. 3. feftgefegt fen, imnerbalb 
welchem Eonclufiond= Termine, die eine Hälfte 
ad replicandum, die andere ad duplicandum 
zu verwenden fey. 


Alle, die an diefe Gantmaſſe eine rechtliche 
Forderung haben, werben hiermit aufgefordert, 
an den bezeichneten Edictö» Tagen, entweder ft - 
Perfon, oder durch genugfam bevollmächtigte 
Anwälte, ben unterfertigtem Amte zu erfcheis 


men, und ihre Forderungen nebft dem Vorrechte 


sechtögenfgend anzubringen, ald fie außer dem 


nicht mehr gehdrt, fondern ipso facto praͤcludirt 


ſeyn follen. 
Den 12. April 1821. 


KöniglihrBaierifches Landgericht 
In dem Sculdenwefen der Magdalena _ 


Ebersberg. 
Hp, gandrichter. 
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XVIII. Stuͤck. München den 2. May 1821. 


Amtliche Artifel, 





( Das K. K. dfterreihiiche Patent wegen der Itallenis 
fhen Staats: Schuld betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


J. Folge allerhoͤchſten Reſcripts vom 10ten 

dieß, wird nachſtehendes K. K. diterreichifches 

Patent wegen der italieniſchen Staats + Schuld 

zu Jedermanns Wiffenfchaft und Darnachachtung 

befannt gemacht. 
München den 24. April 1821. 


Königlih> Baierifhe Regierung 
des Ifarkreifee 
Kammer des Innern, 
. » Widder, Präfident. 


v. Hofſtetten, Director. 
Roͤſch, Sur, 





Wir Franz der Erſte, von Gottes Gna⸗ 
den Kaiſer von Oeſterreich, Kdnig zu Jeruſalem, 
zu Hungarn, Böheim, der Lombardey und Ve⸗ 
nedig; zu Dalmatien, Croatien, &lavonien, 
Galizien, Lodomerien und Illyrien, Erzherzog 
zu Defterreich, Herzog zu Lothringen, Salzburg, 
Stever, Kärntben, Krain, Obers und Nieders 
Schleſien, Großfürft in Siebenbirgen, Marks 
graf in Mähren, gefürfteter Graf von Habs⸗ 
burg und Tyrol ꝛc. ꝛc. 


Die Erbdrterung und Berichtigung der vers 
ſchledenen Arten der Staats-Schuld des erlos 
ſchenen Königreichs. Italten, hat Unfre Auf⸗ 
merkſamkeit ununterbrochen beſchaͤftigt. 


In Abſicht auf die von der Anſtalt des ita- 
lienifchen Monte herrührende "Schuld, "haben 
Wir bereits mit Unferm Patente vom 12, Hor⸗ 
nung 1816 Verfügungen zur Befriedigung ders 
jenigen Gläubiger , welche das diterreichifche 
Eraaröbärgerrecht befisen, und in der dfters 
reichifchen Monarchie ihren gewoͤhnllchen Wohnfig 
haben; getroffen , und find mit den hohen Maͤch⸗ 

(33) 
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ten, welche zum Wiederbeſitze ihrer dem vor⸗ 


maligen Konigreiche Jralien einverleibt geweſe— 
nen Staaten gelangt find, zur angemeffenen 
Befriedigung aller Gläubiger in Verhandlung 
getreten, in Folge deren auch ſchon entfpres 
ende Uebereinkommen zu Stande gebracht 
wurden. 


In Beziehung auf die Zahlungsrückſtaͤnde 
der Adminiſtration des erloſchenen Königreichs 
Italien, haben Wir diejenigen Erhebungen ver— 
anſtaltet, welche zur Wahl einer mit der Ges 


rechtigkeit und den Kräften bed Staates in 


Uebereinſtimmung ftehenden Befriebigungsart ers 
foderlich find, und behalten Uns vor, au in 
Anſehng diefer Schuld mit ben oben bezeichnes 
ten hehen Mächren in bie entfprechende Ders 
handlung zu treten· 


Um aber ſchon jet Ordnung in dem Vers 


fahren zur möglichen Befriedigung der Glaͤu⸗ 


biger berjuftellen, und diefe Befriedigung, in 


feferne ſolche von Uns abhängt, zu beſchleuni⸗ 


geu, haben Wir nachſtehende Beſchluͤſſe zu fallen 
befunden: j 
L. 

Es wird eine eigne Unftalt, unter der Bes 
nennungt Monte des lombardifd) : venetianis 
{den Abuigreihes, in Uufrer Königl. Stadt 
Mailand errichter, umd der Keitung einer eigenen 
Behörde, mit der Benennung: Präfecrur des 
Monte, zugewiejen werden. 


In diefer Anſtalt wird die gefammte Staats⸗ 
Schuld, welche das lombardifch » venetianiſche 
Königreich berrifft, vereinigt, und daher nicht 
nur jener Zweig derſelben, welder aus dem 
sormals italienifhen Monte vertragsmaͤßig an 
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uns — ſondern anch bie. Zahlungsruͤck⸗ 
fände der Adminiſtration der erloſchenen Regies 
rung, in foferne fie von Uns zu übernehmen 
find, in den neuerrichteten Monte einbezogen, 
Der Zweck diefer Anftalt iſt die augemeffene Ver⸗ 


ficherung der ihr zugewiefenen Schuld, und die 


Befrtebigung der Gläubiger, in welcher Hinſicht 
die entſprechenden Mittel für biefelbe angewle⸗ 
fen werden. 


1. 


Um die Zumwelfung der Schuld an dem neuen 
Monte in den einzelnen Poſten berjelben nad 
den Grundſaͤtzen ver Gerechtigkeit, Ordnung und 
Genauigkeit zu bewirken, haben Wir eine eigue 
Liquidirungs : Conmmifften im Unſrer oniglichen 
Stade Mailand aufgefteilt. Sie it unter eınem 
Präfidenten, aus zwey Gubernialz und zwey 
Appellations⸗ Rätden, aus einem Secrerär, eis 
nem Biscals Repräfentanten, zwey Rechnungs⸗ 
Beamten, und dem erfooerlichen Periowüte zus 
ſammengeſetzt. 


Dieſer Behoͤrde uͤbertragen Wir ausſchließend 
die Prüfung der Forderungen, fie mögen von 
dem vormals iraliemiihen Monte herrühren, 
oder aus Zahlungsruͤckſtaͤnden der Nomimijirarıom 
des erloſchenen Königreihs Italien abgeleiter 
werden, 

11, 

Fir jede Urt der auf den Monte des lom⸗ 
bardifch = venetianifchen Königreiches übergehen: 
den Staatd= Schuld werden neue Schuld:Urfuns 
den ausgeitellt, welche eime beftimmte fort 
dauernde Jahres-Rente im Verhälmiße von 
fünf zu Hundert der anerfannten Schuldfordes 
rung verſichern. 


414 
IV. 


Zur allmähligen Einlbſung und Tilgung der 
Staats: Schuld wird dem Monte des lombars 
difch «venetianifchen Kbnigreiches ein eigner Til: 
gungsfond zugegeben, deſſen Dotirung und 
Wirkſamkeit, fo wie die ganze Einrichtung des 
Monte, durch ein befonderes Patent nachträg® 
lich zur allgemeinen Kenntniß gebracht werden 
wird. » 


un Ditel. 


Bon der aus der Anftalt des vormaligen Monte des 
Königreiches Italien herruͤhrenden Schuld, 


V. 


In Abſicht auf die fortdauernden Jahres⸗ 
Renten, welche bereits auf dem Monte des er⸗ 
loſchenen Koͤnigreiches Italien eingeſchrieben 
waren, und deren Befriedigung von Uns zu 
übernehmen iſt, findet eine beſondre Prüfung 
ihrer Zuläßigfeit, da ihre Liquidität keinem 
Zweifel unterliegt, nicht Statt; ed find nur 
bie Ruͤckſtaͤnde der Renten ars aus zumit⸗ 
teln. 


VI. 


Der Geſammtbetrag dieſer ruͤckſtaͤndigen Ren⸗ 
ten wird als ein Capital angeſehen, und nach 
Dem Verhaͤltniße von fuͤnf zu Hundert in eine 
fottwaͤhrende Rente umgeſtaltet, welche in der 
neuen Schuld: Urkunde der urſpruͤnglichen auf 
dem vormals italienifchen Monte verſicherten 
Jahres : Rente zugeichlagen wird, um daraus 
eine einzige Rente auf dem Monte des lombars 
diſch⸗ venetianifchen Königreiches zu bilden, ohne 
deren Bellandtheile, nämlich die Hauptfcrder 
sung und die rüdjtändigen ——————— 
zu bezeichnen. 
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irn VE. 

:enn die Schuld nicht In eimer fortdauern- 
den Yabress Rente, fondern in einem auf dem 
vormals italienifhen Monte haftenden, nicht 
zuruͤckzahlbaren fruchtbringenden Capitale bes 
ſteht, wird ebenfalls feine weitere Prüfung der 
Zuläßigfeit und Richtigkeit der Eapitalds Fodes 
rung Statt finden, fondern nur der Ausſtand an 
ben Nußungen auögemittelt, 


Aus dem Berrage der Capitals = Foderung 
und jenem der ausſtaͤndigen Nugungen, wird 
eine nad) dem Verhaͤltniße von fünf zu Hundert 
entfallende fortwährende Jahres: Rente gebildet, 
und auf ben neuen Monte übertragen, 


VIII. 


Sobald die noch im Zuge befindlichen Ver⸗ 
handlungen der hohen Mächte zur Vollziehung 
der in Abſicht auf die Schuld bes vormals itas 
lienifchen Monte gefchloffenen Verträge vollendet 
find , werden die diepfälligen Gläubiger zur An: 
meldung ihrer Forderungen bejonders vorgela- 
den werben. . Bid dahin hat. die Liquidirungss 
Eommifjion ſich auf die Prüfung und Liquidirung 
der Foderungen , welche aus den Rüdftänden 
der Adminiftration des erloſchenen Königreiches 
Italien abgeleitet und angemeldet worden, zu 
befchäftigen. 


1. Titel, 


Bon den Zahlungs: Rüdftänden der Adminiſtration 
bes erloſchenen Königreiches Italien. 


IX, 

Ungeachtet über die Zuweifung der von der 
Zentral: Berwaltung des ehemaligen Kdnigreis 
es Italien hinterlajjenen Zahlungs: Rädftände 
an die theilnehmenden hohen Mächte, die Ver⸗ 

(35*) 
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bandlungen erft eingeleitet werden Fonnten , fo 
iſt es doch Unſer Wunfih, diejenigen Berpflichs 
tungen, welche ſich auf Unfre eigenen Untertha⸗ 
nen beziehen, nah Maßgabe der Uns zu Ges 
bothe fiehenden Mittel gleich jetzt zu erfüllen, 
und die Vollziehung bderfelben zu -beichleunigen, 
Wir finden demnach zu verfügen, daß, ohne 
Nachtheil der Rechte der auswärtigen Gläubis 
ger, vor ber Hand und bis auf weitere Bes 
fimmung, nur die Unterthanen Unferes Kaifers 
reiches, welche zu ermweifen im Stande find, 
daß fie gegen die Zentral: Moniniftration der 
erlofhenen Regierung ſchon vor dem 20. April 
181% rechtögülrige Gläubiger geworden find, 
ihre Forderungen Bey der Liquiditungs⸗ Com⸗ 
miſſion bis Ende des Monats Juny 1821 ans 
zumelden, befugt und hiemit aufgefordert wer⸗ 
den. Nach Verlauf dieſer Friſt werden keine 
Anmeldungen mehr zugelaſſen. 


X. 


Von der Nothwendigkeit dieſer Anmeldung 
find- auch jene Gläubiger nicht ausgenommen, 
welche ihre Forberung entweder bereits bei den 
italienischen Zentral » Nominiftrationen, oder bey 
was immer fiir einer K. K. Behdrde angemelder, 
und allenfalls auch ſchon die Liquidirung derfels 
‚ben erhalten haben, Zu diefem Ende werden 
fie ihre beygebrachten Urkunden von der Be: 
börde, die es betrifft, zuruͤck erbitten, deren 
Erfolglaffung ohne Verzögerung Statt finden 
wird, 

XI, 


Die Zuläßigkeit zum Anmeldung und Liqui⸗ 
dirung der Forderungen an die Zentral: Yomiz 
niftrationen des erlojihenen Königreiches Italien 
ift nur auf ſolche beſchraͤnkt, welche die erlos 
ſchene Regierung durd) ihre Zentrals Adminijtras 
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tionen wirklich contrabirt‘, auf ſich — 
und nicht ausgeſchloſſen hat. 


Es werden daher als unzulaͤßig angeſehen: 


a) jene Zorberungen, welche binnen der durch 
die Geſetze und Verordnungen der vorigen 
Regierung vorgefchriebeiten präclufiven Fri⸗ 
fen nicht angemeldet werden, und folge 
lih nad eben dieſen Gefegen erlofchen 
find; 

b) alle jene Forderungen, - welche von der 
vorigen Regierung in Zolge eigner Erklaͤ— 
sungen und Deerete nicht übernommen, 
und nicht ald eine Schuld des erlofchenen 
Königreiches anerkannt wurden, 

— Xu. 

Förderungen, welche von der erloſchenen 
Regierung, vermoͤge eingegangener Zractate, bäts 
ten uͤbernommen werden follen, und foldye, wel⸗ 
che aus politifchen Gründen von der genanuten 
Regieruug gegen ihre eignen Grundfäge auögge 
fchloffen wurden, ſolche endlich, zu deren Ber 
frievigung befehdre Gtfinde ’ vorhanden "find, 
fonnen, wenn fie auch nach den Gefegen ber 
vorigen Negierung als verlofchen anzufehen find, 
angemeldet werden. Ueber ihre. Zulaͤßigkeit zur 


Liquidirung und Befriedigung muß aber von der 


Ligquidirungs » Commifjion im geeigneten Wege 


Unſre Entſchließung angejucht und abgewartet 


werden, welche überhaupt für jede Ausnahme 
von den Bellimmungen des Artikels AL, notb- 
wendig iſt. 

XII, 


In der Regel werden auch jene Forderungen 
nicht zugelafien, weldye, obſchon fie nach der 
adminiſtrativen Berfaffung des erlofchenen Königs 
reichs von einem Minijteriam oder einer Zentrals 


Ar? 
Behörde eingegangen wurden, boc bloß auf 
einen Dienft oder ein Merk Beziehung hatten, 
welches auf einen beftimmten Ort oder auf eis 
nen Bezirk fich befchränfte, der zwar zu dem 
Königreiche Fralien gehörte, aber nun außerhalb 
Unferer Staaten gelegen ift, 


* Mar in Folge einer ausdridlichen von Uns 
getroffenen Verfügung kann von diefer Beftims 
iuung eine Ausnahme State finden. 

XIV. 

Die: Anmeldungen fir Militär : Leiftungen, 
in foferne fie aus. einem Gefege oder einer ber 
fondern Anordnung bergeleiter, einen Rechts: 
titel der Gemeinden zu Forderungen an den bes 
ſtaudnen Zentral: Adminiftrationen begründen, 
muͤſſen von den Gemeinden felbft, und nicht 
von den Judividuen, welche die Leiſtung voll: 
brachten, gemacht werden; da bie Individuen 
ihre Anſpruͤche gegen die Gemeinde, der die 
feiftung auferlegt worden ift, geltend zu mas 
hen haben. 

xv. — 

Die Glaͤubiger haben das Recht auf Zinſen 
von ihrer als liquid auerkanuten Capitals— 
Zorderung für die Zeit ihrer Nichrbefriedigung 
bis.zu der in F. XVI. beftimmten Zeitfrift „in 
nachjtehenden Fällen: 

1) Wenn und in foferne vertragsmäßig ein 

beſtimmter Zinfengenuß bedungen wurde. 


2) Wenn die Forderung aus dem Berlufte 
einer Sache entſtand, welche ihrer Natur 
und Eigenſchaft nad) fruchtbringend ge⸗ 
weſen waͤre. Die bloß zeitliche Entzie⸗ 
hung einer ſolchen Sache, da hierdurch 
nicht die Subſtanz, ſondern nur der Frucht⸗ 
geuuß verloren wurde, gibt feinen Anſpruch 


— — — 
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anf Zinſen, ſondern mr’ wäf' den Erfolg 
bed entgangenen Fruchtgenuſſes und ſon— 
fligen Schadens, 

5) Wenn zur Abftattung einer liquiden For⸗ 
derung ein beſtimmter en feſt⸗ 
geſetzt wurde. 


In Abſicht auf die Ausmaß der Zinſen wir 
den die vertragsmäßig eingegangenen Verpflich⸗ 
tungen erfüllt, in deren Ermanglung aber die 
Geſetze der erlojchenen Regierung angewenbef 
werben, 

XVI. 

Die in den bezeichneten Faͤllen gebuͤhrenden 
Zinſen werden von dem Zeitpunkte, als ſie recht⸗ 
maͤßig gebuͤhren, bis zum 1. November 1620 
berechnet, der ſich darſtellende Betrag der als 
liquid anerkannten Capitals⸗-Forderung zuge⸗ 
ſchlagen, und die ganze Summe nad) dem Ver— 
hältmiße von fünf zu Hundert in eine fortwäbs 
rende Rente umgeftalret. 

XVII, 

Die Renten, welche in Folge der Liqyuidis 
rung der dus den Zahlungs-Ruͤckſtaͤnden der 
vormals italienifdyen Staatsverwaltung entftes 


"benden Forderungen auf dem Monte des Toms 


bardifch = venetiaulſchen Königreiches eingeſchrie⸗ 

ben werden, Taufen ohne Ruͤckſicht auf die Zeit, 

in welcher die Liquidirung oder Einfihreibung 

erfolgen wird, vom 1. November 1820, und 

werden von diefem Zeitpunfte an baar auec⸗ 

zahlt werden. 
XVIII. 

Obſchon der Rentengenuß aus dem Monte 
bes lombardifch = venetianiſchen Königreiches in 
Anfehung der in dem vorhergehenden 17. $. 
begriffenen Gläubiger gleihformig vom 1. Nos 
vember 1820 beginnt, fo find doch die Vers 
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ſicherungs⸗ Urfumden-(Cartelle), nach Maßgabe 
der fortfchreitenden Liquidirung, immer vom ers 
fien Tage desjenigen Monats, in weldem fie 
andgefertigt werben, zu batiren, von welchem 
Tage an die Termine der halbjährigen becurfiven 
Renten: Zahlung anfangen. Der Renten:Be: 
trag, welcher vom 1. November 1820 bis zum 
Aus ſtellungstage der Schuld: Urkunden. entfällt, 
wird bey der erften Erhebung der Rente befons 
ders berichtiget werben. 


I Titel, 
Allgemeine Vorſchriften. 


XIX, 


» Die Rente: Snferiptionen auf den Monte 
des lombardifch s venetianiſchen Königreiches, fo 
wie die Austellung der darüber auszufertigens 
den BVerficherungd » Urkunden, werden von der 
Präfectur des neuen Monte beforgt. Die ber 
merkten Urkunden müffen auf einen beftimmten 
Eigenthümer lauten. j 


— XX. 


Von dem in den F. VI. VII. XVI. vorge⸗ 
zeichneten Verfahren bey der Ausfertigung der 
neuen Urkunden findet eine Ausnahme in jenen; 
Fällen Statt, in welchen aus dem urjpringlis 
chen Ermwerbstitel erhellet, daß das Eigenthum 
der Renten: nfeription oder .deö Stamm: Ca; 
pitals einer Kbrperfchaft oder moralijchen Pers 
fon, der zeitliche Fruchtgenuß davon aber einem 
Indlviduum zuftehe. 


Sn diefem Falle muß der Betrag bed verfal- 
lenen Zwifchengenufes von dem Stamme ge: 
trennt,..die entfprechenden Renten befonders 
eingefchrieben, und darüber auch die Verſiche⸗ 


tungs = Urkunden abgefondert hinaus gegeben 
werben. ! 
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XXI. N 

Die Verficherungs: Urfunden , welche aus 
den Forderungen an Zahlungs : Rıldftänden der 
Adminiftration des erlofchenen Adnigreiches Ita⸗ 
lien abgeleitet find, werden über feinen gerins 
geren Renten: Betrag ald Zehn Gulden Eons 
ventionsmuͤnze audgeftellt, und fie werben in 
Fällen ber Uebertragung oder Untertbeilung auf 
feinen geringeren als den gedachten Betrag 
umgefchrieben werben. In Anfehung derjenigen 
Berficherungs » Urkunden aber, welche den fchon 
auf den vormals italienifhen Monte inferibir- 
ten Renten: Gläubigern neu hinaus gegeben 
werben, hat ed ben dem von der erlofchenen 
Regierung feſtgeſetzten Minimum zu verbleiben, 


xxu. 

Die Eutſchaͤdigung jener Gläubiger, deren 
als liquid anerkannte Forderung den in dem 
F. XXI, feitgefegten minbeften Berrag nicht 
erreicht, wird durch Ausftellung eined auf den 
Gapitald= Betrag der zugelaßnen Forderung laus 
tenden Berficherungsd » Scheines bewirkt werden. 
Bon dem darin bezeichneten Kapitals» Betrage 
find zwar ebenfalls fünfprozentige Intereſſen 
vom 1. November 1820 fällig, allein fie wer: 
den fo lange nicht ausgezahlt, bis nicht die 
Verfiherungs s Scheine (certificati) in fdrms 
lihe Rent s Urfunden (Cartelli di rendita) 
umgejtaltet. werden. 


XXI, 

Die Verfiherungs = Scheine (certificati) 
fdunen auf nachftehende Art in Renten - Urfuns 
den (Cartelli di rendita) umgejtaltet werden : 

1) Einer oder mehrere verficherte Beträge fon: 

nen mit einem fchon inferibirten Renten 
Betrag, oder ed fonnen mehrere verjicherte 
Beträge mit einander, und zwar fo viele, 
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als zur Bildung der im F. XXT. beftimms 
‚ten mindeiten ober einer gröfleren Rente 
erfoderlich iſt, vereinigen werden. 


2) Diefe Umitaltung kann auch durch den 
Anwachs der von dem Gapitale der Ber: 
ſicherungs· Scheine fällig gewordenen und 
bey dem Monte zurück gebliebnen ne 
tereſſen bemwerfitelliger werden, wenn das 
durch der Betrag der zur Einfchreibung 
auf deu Monte erforderlichen geriugiten 
Rente erreicht wird. 


3) Endlich ficht es jedem Vefiger eines Ver: 
fiheruugs : Scheines frey, den Abgang 
auf das Minimum der Rente beu der 
Kalte des Monte nad dem Berbiilsiiiie 
son Hundert Kapital für fünf der Rente 
im Baarem zu ergänzen, 

XXIV, 

Bey den meuen Renten-Urkunden werden 
für jege und im ver Zukunft die Bruchtheite 
an Renten unter einem Drirtheile eines Gulven 
Conventions⸗ Minze befeitiger werden. Zu Dies 
fem Ende wird der erite Eırgenthiimer einer 
Rentens Gebilhr von der Kaſſe bey Erfolyung 
der Semeftral: Rate für den Werth bes erlo— 
fhenen Bruchtbeiles nad dem Verhaͤltniße von 
Hundert zu fünf, den entiprecdenden Erfay 
‚ erhalten. Doch wird es dem Eigenthuͤmer freu 
ſtehen, den Bruchtheil bis auf ein Drittheil 
eines Conventions ⸗· Gulden durch den baaren 
Erlag des entſprechenden Werthes von Hundert 
zu fünf bei der Kaſſe des Monte zu ergänzen, 


XXV. 
Die LAiquidirungs-Commiſſton wird bey der 
Prüfung und Liquidirung der angemelbeten Kor: 
derungen die bier vorgezeichneten Grundjäge ger 
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nan befolgen, im welcher Abſicht ihr die ent« 
ſprechenden Inftrucrionen zur Nachachtung ber 
reits ertheile worden find. Ihre Beſchluͤſſe find 
entſcheidend. 

Nur in den Faͤllen, wo bey der Liquidirung 
eine Forderung nach ihrem Rechtstitel im All⸗ 
gemeinen als zuläßig anerfannt wird, über bie 
bengebsachten Beweiſe der Qualität derfelben 
aber Zweifel und Unftände fich ergeben, darf 
ber Weg eines giltliiben Bergleiches verſucht 
werden, und im Falle ein ſelcher Vergleich nicht 
zu Stande kaͤme, it es den Parthepen unbe: 
nommen, gegenden Aueſpruch der Liquidirungs⸗ 
Commiſſſen, im foferne er die Quantitaͤt ber 
Forderung berriffe, dem ordentlichen Rechtsweg 
zu ergreifen. 

XXVL 

Alle politifchen und adminiftrativen Bebbrdeu 
Unferes lombardiſch⸗ venetianiſchen Königreiches 
baben jeder Wufforderung der Liquidirungs⸗ 
Commiſſion, welche fie in den Angelegeubeiten 
ihres Berufes machen wird, inner den Gränzen 
inrer Wirkfamfeit Gendge zu leiften. 


Gegeben im Unfrer Haupts und Refidenzs 
Stadt Bien am fieben und zwanzigften Monatss 
tag Auguſt im Eintauſend achthundert und 
zwanzigſten, Uufrer Reihe im neun und zwan: 
zigſten Jahre. 

Franz. 

Franz Graf von Saurau, 
oberſter Kanzler. 
Peter Graf von Goch. 
Nach Sr. K. K. apeſtol. Majeſtaͤt 
Hoͤchſteignem Befehle: 
Joh. Freyy. von Metzburg. 
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Br An 
fämmelihe Königl. Eonferiptionds 
&. , Bebdrden des Iſarkreiſes. 

a — — der Pharmazeuten be⸗ 
ttretfend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Könige, 


“ Durch ein alferhöchftes Refeript vom 12tem 
diefes Monats wurden hinſichtlich der Militär: 
pflichtigfeit der Pharmazenten folgende Beſtim⸗ 
— ausgeſprochen: 

1. 

Die ſich der Pharmazie Fr Apotheler wids 
menden militärpflichtigen Individuen haben füs 
wohl während der vorfchriftsmäßigen Vorberei⸗ 
tungs s Studien in den Gpmnafial » Claffen, ald 
auch während der Fortfegung ihrer theoretifchen 
und practifchen Ausbildung an einer Univerfirät 
auf die Begiinfligungen des Art. 58. Buch⸗ 
ſtabe e des Conſcriptions-Geſetzes, und. der 
allerhbchſten Erläuterungen vom yren Februar 
1818, unter den daſelbſt ausgebrüdten Bes 
dingungen, für die Dauer der Studien vollen 
Auſpruch. 

2. 

Ganz gleiche Beguͤnſtigung ſollen auch dies 
jenigen Pharmazeuten genießen, welche ſich nach 
vollendeten vorſchriftsmaͤßigen Vorbereitungs⸗ 
Studien in den Gynmaſial-Schulen vor ihrer 
Zulaffung an einer Univerfität, auf den Grund 
unferer Werordnung vom ten September 1808 
$. 4. das Metizinalwefen im Kbnigreiche bes 
treffend, in einer Apotheke in der Lehre befin- 
den, wobey fich jedoch von felbft verfteht, daß 


die hiefitr vorgefchriebene Zeit nicht überfchritten » 


werden darf, 
3 
Dagegen kann den Pharmazeuten, nad Bollens 
dung ihrer Studien an der Univerfität, keine 


—, 
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weitere Befreyung von der Militaͤrpfichtigkeit 
bewilliget werden, fondern diefelben haben dem 
allenfallfigen Rufe zur. Dienjtesleiftung entwe⸗ 
der perfönlich zu folgen, oder die Einftellung 
eines Erfagmannes nachzuſuchen. 


Melde Beſtimmungen fämmtlichen , Con: 
feriptiond s Behörden mit dem Auftrage erbffnet 
werden, daß in den vorfommenden Fällen im: 
mer firenge auf die Nachweifung der geſetzli— 
en Erforderniffe durch legale Zeugniſſe zu 
balten iſt. 

München ben 27. April 1821. 
KdniglihsBaierifhe Regierung 
des Sfarfreifes, 

Kammer des Innern. 
v. Widder, Präfident, 
v. Hofſtetten, Director, 
Miller, Ser. 





(Die Erledigung ber Pfarrey Tauffirden, 
Landgerichts Erding betreffend.) 


Am Namen Seiner Moajeftät des Königs, 


Durch den Todfall des leiten Befigers ift 
die Pfarrey Tauffirden, an ber kleinen 
Vils erlediger. 


Selbe liegt im der Didceſe Frevfing, im 
Wahldecanate Dorfen, und im Königl. Lands 
gerichte Erding, und zählt in ihrem Umkreiſe 
1069 Seelen und 6 Filialen, welde von dem 


Pfarrer und zwey Hilfsprieftern verfehen wers 


den, bann eine Schule am Pfarrfige, 


Das aus Widdum, Zehenten, grundherrl⸗ 
chen Reichniſſen, geftifteten Gottesdienften und 
Stollgefällen fließende Einfommen beiduft fich 
nach der repidirten Faſſion jährlich auf 2288 fl. 
34 kr., und die Laſten betragen, einſchluͤßig des 


or 


A25 


Unterhaltes der KHillfsprlefter und des Geldan⸗ 

— einer Vogtey-Abgabe von 4 Schaͤffel 

3 Metzen Korn, uud 5 Schäffel 2 Metzen Haber 

nebſt 2 fl. 174 fr. im Gelde, 997 fl. 52 fr. 
München den 24. April 1821. 


—— Reglerung 
des Iſarkreiſes. 
Kammer des Innern. 
v. Widder, Präfident. 
—————— Director, 
Miller, Ser. 





(Die Erledigung des Fruͤhmeß-Beueficiums gu 
Wollnzach betreffend.) 
Am Namen Seiner Majeftät des Könige. 


Durch den Ted des letzten Beſitzers ift bad 
Fruͤhmeß⸗Beueficium zu Wollnzach in der Dib: 


cefe Regeneburg, und im Kdnigl. Landgerichte 


Pfaffenhofen gelegen, erlediget. 
Die Dbliegenheit bey biefem einfachen Benes 
"Fieinm beſteht nur in dem täglichen Meffe lefen, 
worunter wöchentlich 3 Freymeſſen find. 

Ein jemweiliger Beneficiat bezieht einen firen 
Gehalt von 400 fl. und für die Hausmiethe 20 fl. 
aus dem Königl. Aerar, die Dibcefan und übris 
gen Ausgaben deöfelben find auf 15 fl. angegeben. 

Huf die Verleihung diefer Pfrinde haben 
nur emeritirte Priefler und vorzugsweiſe jene 

Auſpruch, welche noch einige Aushälfe in der 
Eeelforge zu leiften im Stande find, 

München den 27. April 1821. 
Abniglich-Baleriſche Regierung 
des Sfarfreifes. 

Kammer bed Innern 
». Widder, Präfftent. 
». Hofftetten, Director. 
v. Ruͤdt, Regg. Conc. 
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An 
fämmtlihe Kdnigl.Polizey-Behdrden 
des Iſar-Kreiſes. 

(Die Erforſchung der Domicil⸗Verhaͤltniſſe eis 
ner in dem Landgerichtöbezirfe Pfarrkirchen 
aufgegriffenen taubfiummen Manusperfon bes 
treffend.) 

Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 


In dem Landgerichtäbezirte Pfarrkirchen ift 
unlängft die hiernach befchriebene taubftumme 
und bilödfinnige Manndperfon aufgegriffen wors 
den ; fämmtliche Kdnigl. Polizey-Behdrden des 
Iſarkreiſes werden aufgefordert, die über die 
heimathlichen und Familien Berhältniffe jenes 
Unbefannten etwa zu gebenden Auffchläffe ſchleu⸗ 
nigft zur Keuntniß der unterfestigten Stelle zu 
bringen. 

Perfonal-Befhreibung. 

Diefer ift zwifchen 50 und 40 Jahre alt, 
5 Schuhe 2 Zoll groß, har ſchwarzbraune ganz 
kurz gefchnittene Haare, Augenbraunen und wes 
nigen Badenbart von gleicher Farbe, graue 
Augen, ein gut gefärbtes etwas länglichtes Ans 
geficht, eine jpige, frumm gebogene Nafe, und 
noch gute Zähne, 

Die Kleidung befland in einem fchwarzen 
abgetragenen runden Hute, einem alten baums 
wollenen, mit gelben Dupfen verfehenen Hals 
tuche, einem alten zerriffenen rorhtuchenen Leib: 
den, einem blau leinenen zerriffenen Unterleibs 
chen, einem grüntuchenen zerriffenen Rod, einer 
lichtgrautuchenen zerriffenen langen Hofe, blauen 
alten zerriffenen baummollenen Strümpfen, dann 
ſchwarzen alten zerriffenen Echnürfchuhen. 


Beſondere Kennzeichen: 
1) Taubftummheit mit großem Blödfinn, 
2) das rechte Ohr ganz abgängia, 
(3) 


»i 
ta 
a 
1 
b) 
1% 
5 
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3) ift auf der finfen Schulter mit einem Hd⸗ 
der verfehen,, 
4) links und rechts bed Kopfes ftarfe Narben 
ohne Haare, dem Anfcheine nach, Folgen 
einer durch irgend einen Unfall erlittenen 
Kopfverlegung, vielleicht durch einen Fall 
anter einem Wagen, deffen Rad über den 
Kopf gieng, 
5) der rechte- Arm etwas kuͤrzer. 
Minden den 24. April 1821. 
Kdniglih-Baierifhe Regierung 
bes Iſarkreiſes. 
Kammer des Junerm 
v. Widder, Präfident, - 
v. Hoffterten, Director. 
Miller, Ser. 








Dienftes: Notizen. 





Durch Beſchluß der Kbnigl. Regierung des 
Iſarkreiſes Kammer des Innern ddo. ı7. April 
1821, wurde der geprüfte Rechtöpracticant Cat: 


par Rott, als Parrimonial » Gerichtöhalter 


1. Elaffe zu Egmating beftätiget, 


Seine Majefiät der König Haben 
vermdg allerhöchiter Entfchließung vom 20. April 
d. J. den Pfarrer zu Domeljtadel, Priefter Fe⸗ 
Ir Wimmer, vom Antritte der Guratie im 
Strafarbeitöhaufe in der Vorſtadt Au dispenſirt, 
und diefe Euratie dem Eaplan an der Pfarren 
in eben diefer Borftadt, Priefter Ultich Lacher 
verlieben. 

Unterm 22. April, d. J. haben Se. Kbnigl. 
Majefkär den proviforifchen Rechnungsfuͤhrer 
bey dem Strafarbeitshaufe in der Vorjtadt Au, 
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Benedict Ares, bdefinitio beftätiget, und den 
bisherigen Gerichts⸗ Diener s Gehilfen in diefem 
Strafarbeitshaufe, Wolfgaug Windsberger, 
als Hausmeijter daſelbſt proviforifch angejtellt. 


— 


Bekanntmachungen. 








Eurs 
der Balerifhen Staatspapiere, 





Augsburg dem 26. April 1821. 


Tnrtete, Belb, 
Obligationen a 40/0 72 214 


die A 500 || er 86} 
Lands Anlehen . . | 924 914: 
Hypothet Anweiſ.. 90 80: 
Lott.LoofeA-Dasohp | — 09 

dito E-Ma 40/0 91% 914 
ditte unverzinsliche 79 zB} 





(Verfhollenheitd » Erflärnng. ) 


Nahdem Mihael Kothlechner, Baus 
erö:Sohn von Schnaupping dieß Gerichts, und 
Gemeiner im Königl. Baier. zten Chevaur⸗Legers⸗ 
Regimente, ungeachtet der dffentlichen Vorladung 
dom 28. Auguft v. J., in dem ihm gegebenen 
fehsmonatlihen Termine weder ſich perfünlich 
geftellt, noch Nachrichten von feinem Leben und 
Aufenthalte gegeben, fo wird derfeibe hiermit 
für verfchollen erklärt, und deſſen in 450 fl. 
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beitehendes älterliches Vermdgen feinen mächften 
Verwandten "gegen Eaution verabfolgt. 


Den 10. April 1821. 


Königlich = Baierifhesd Landgericht 
Erding. 


(3) 2. von Inama, Landrichter. 


CVerſchollenheits⸗Erklaͤrung.) 

Da Johann Paul Stbckl, Landgerichts⸗ 
Procurators⸗Sohn von Erding, bereits über 30 
fahre abwefend ift, ohne von feinem Leben und 
Aufenthalt eine Nachricht von fich zu geben, 
und biunen des in der Edicttalladung ddo. gten 
YAuguft 1801 anberaumten halbjährigen Termins 
ſich hierorts nicht meldete, fo wird derfelbe bier: 
mit als verfcbollen erflärt, und fein Verlaffens 
fchafte » Bermdgen an feine nächften Verwand⸗ 
ten gegen Eaution verabfolgt werden. 


Den 23. April 1821. 
Koͤniglich-Baieriſches Landgericht 


Erding. 
». Jnama, Landrichter. 





Am 10ten d. Med. wurde zu Erling eim 
junges Pferd aufgefangen, welches von dem 
unbelannten Eigenthämer gegen Legitimation 
in Empfang genommen werden kann. 


Diefes wird hiermit zur dffentlichen Kennts 
niß gebracht. 

Den 21. April 1821. 
Koͤniglich-Baieriſches Landgericht 
Starnberg. 

». Barth, Fandrichter. 
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(Cutatel⸗Sehuug.) 

Mathias Fleidl, unehelicher Sohn der 
verſtorbenen Barbara Muͤhlberger, ledigen Be⸗ 
figerinn des Steinguͤtchens in Bucha, wurde 
nach nunmehr rechtskraͤftigem Erkeuntniße ddo. 
15ten et publicato 27ften December v. J., we⸗ 
gen Verſchwendung unter Curatel geſetzt. Als 
Eurator desſelben wurde Sebaſtian Weihdacher, 
Griesſtetter in Bucha, verpflichtet. 


Dieſes wird hiermit zur bffentlichen Kennt⸗ 
niß gebracht, damit ſich Jedermann -vor Scha⸗ 
den zu huͤten wiſſe. 

Den 20. April 1821. 

Koͤnigl. Baier. Mar Graf v. Preyſing'⸗ 
ſches Majorats-Herrſchaftsgericht 
Hohenaſchau in Prien. 
Schnediz, Herrſchaftsrichter. 

(2) i. 


— — — — — ——— — — 


Verſteigerungen. 





Durch allerhdchſtes Reſcript des Kdnigl. 
Staats-Miniſterinms der Finanzen vom 15. 
Jaͤnner I. J., ift die Veräußerung der zu den 
ehemaligen Johanniter Ritterordend Comments 
den Landsberg und Kaltenberg gehörigen Realis 
täten audgefprochen, und diefe Veräußerung 
durch Befchlaß der Königl. Regierung des Iſar⸗ 
Kreifes, Kammer der Finanzen, vom Tten dieß, 
beim unterfertigten Rentamte übertragen worden. 

Die zum Verkaufe beſtimmten Realitäten find; 

I. 
Bon der Eommende Landsberg, 
1. Das Commende Gebäude auf dem Berge 


nebft Brauhaus, beftehend aus fünf Gebäude 
(634 * 
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Fluͤgeln, worunter ſich ſaͤmmtliche Keller be⸗ 
finden. 


Hierzu gehören noch, 
a) die offene Bräuhaus s Hütte, 


b) die geichloffene Bretter oder Zimmerhuͤtte, 
c) die Meine Gaſtſtallung, 


d) die große gewoͤlbte Stallung und große 
Holzhuͤtte unter einem Dache, 


e) die offene Wagenfchupfe. 
2. Der Gallihof in Laudsberg, beſtehend: 
a) aus dem ig fammt 
Stallungen, 
b) der großen gewblbten Pferdftallung auf 
zwoͤlf Pferde und der Wagenfchupfe, 
e) dem Huͤhnerhaus, Schweinftall, Heinen 
Pferdftall und der Holzichupfe, 
- d) dem erften Kuͤhſtall, und 
e) zwey gefchloffenen u und drey 
Kammern. 
3. bie zu beyden Realitäten gehörigen Gruͤn⸗ 
be, und zwar, 
a) 17 Tagw. 16 Dec, Gärten, 


b) 119 „ 85 „ Weder, 
c) 108 „ 5 „ BWiefen, 
d)20 » 5 „ Waldung. 


4. Die Deconomie Stoffersberg, eine Stunde 
von Landsberg an der Straſſe nach Mindelheim, 
beſtehend: 

a) Aus den Oeconomie-Gebaͤuden mit Stal⸗ 
lungen, Staveln und Schupfen, u. f. a. 


b) 1Tagw. 32 Dec, Gärten, 
c) 152 ” 9» Aeckern, 
ÄA)124 » 82 „ Wieſen, 
e) 11 „ 86 „ Waldungen. 
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u, 
Bon der Eommenbe Kaltenberg. 
1) Schloßgebäube, 


2) bie dazu gehdrigen Gärten, Aecker und Wies 
fen zu 6 Tagwerk 19 Decim. 


3) der Ziegelftadel, - | 


4) = Anger nächft Winkl zu 1 Tagw. 5 
Deeimal, — 


Einzelne zerſtreut liegende Objecte: 


1) Das Leithenhaͤusl nebit — zu 
Landsberg, 


2) das Waſchhaus vor dem Lechthor — 
Mebengebaͤuden und Huͤhnerhaus, 


3) Beine Hopfengärten unweit der Schieß⸗ 
ftatt zu 5 Tagw. 45 Dei. 

Die Verfteigerung fängt am Mondtag 
ben 4. Juni. 5. um 8 Uhr Morgens im 
Eommende s Gebäude zu Landsberg an, und 
wird die darauf folgenden Tage bis zur Beens 
digung fortgefeßt. 

Saͤmmtliche Realitäten, in fo — ſie dem 
Aerar grund s und zehentbar find, und nicht 
grund und zehentherrliche Rechte eines Dritten 
darauf beruben, werben nady den in der Nor⸗ 
malverordnung vom 50. September 1811, (Res 
gierungsblatt St. LXVIL., Seite 1577 — 1582) 
beftimmten allgemeinen Bedingungen und FZors 
men, mit Vorbehalt der allerhöchften Genehml⸗ 
gung, als freyes Eigenthum losgeſchlagen. 


Kaufsliebhaber, welche die Realitäten vor: 
erft in Augeuſchein zu nehmen gedenken, und die 
darauf baftenden Laften f. a. Verhältniffe zu 
erfahren winfchen, mögen ſich defhalb an dem 
K. Eameralbeamten, Titl. Seig dahier wenden. 

Den 16. Mpril 1821. 


ee A he Reutamt 
ndö 8- 
@)2. Ei — ofer, Rentamts⸗Verweſer. 
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In Gemäßheit hoͤchſter Entfchliefung der 
Koönigl. Regierung bed Rezatkreifes, Kammer 


der Finanzen in Ansbach, foll das herrfchafts 


liche Braͤuhaus Titting, dem bffentlichen 
Verlaufe ausgeſetzt werben. 

Diefes an fi) zur Braueren fehr bequeme, 
und binfichtlich des Abſatzes in einer vortheils 
haften Lage fituirte Braͤuhaus ift ganz zwey⸗ 
ſidcklig gebaut, und hat uachbemerkte Eingehd⸗ 
zungen: 

a) bie Brauverwalters » Wohnung mit 9 heitz⸗ 
baren Zimmern, mehreren Kammern, 
Kuͤche und Keller ıc. j 

b) die Bräumeifterd » Wohnung mit 3 heigbas 
ven Zimmern, ı Kammer, 1 Küche, Kels 
ler, Gemblbe ıc. 

c) die Wohnung der Bräufnechte mit einer 
beigbaren Stube, einer Kammer, und 
einem Wbtritt , 

d) das Braͤuhaus, refpective Fabrik⸗Gebaͤude 
mit 1 Branntweinteller, ı Schenk⸗ und 
MWeißbier s Keller, auf welchen oben ein 
Behaͤltniß zur Aufbewahrung des Hopfehs, 
Peches f. a. Naturalien ſich vorfindet, 
1 Malztenne, worinn 2 feinerne Wais 
hen zu 150 und 115 Megen, ſammt 2 
meffingenen Pippen, 1 Schwelg , 2 Dörs 
sen zu 42 Metzen, 1 Göhrfammer, 1 Eins 
fpreng, 1 Kühle, 1 Eupferne Bräupfanne 
zu 44 Eimer, 1 Branntweinhaus, 1 Malz: 
muͤhle mit einer heigbaren Stube, 1 Buͤtt⸗ 
nerey ebenfalls heigbar, 1 dreyfacher Som: 
merkeller zu 2000 Eimer am Bräuhaufe, auf 
welchem eine kleine Wohnung ift, 1 mir 
Mauer umgebenen Holzarten nächft am 
Braͤuhauſe, Gerftenz und Malzböven in 
einem fort oberhalb der Brduhaus : Ges 
biude, 1 Waſchhaus, 


— r e —— — 
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e) die Maſtungs⸗ Gebäude mit Wohnung 
dann Stellung auf 22 Stuͤck Vieh, Kel: 
ler und Boden, 

f) ein Faß⸗Remiß, 

8) der Äußere doppelte Sommerkeller im 
Markte Titting zu 800 Eimer, 

h) 1 Scheuer, (die Amtsſcheuer) 

i) an Grundſtuͤcken, welche nicht ferne von 
dem Bräuhaufe liegen, beyläufig 

13 Morgen Gras und Baumgarten, 
2 Feine Gärten, 
1 Morgen f. 9. Badwieſe, 


13» f. 9. Schloßwieſe, 
3» Lg Wegacker, 

4 ” fg. MWeiherader, 
2» fg. Vogtader. 


Diefes Brauhaus ſammt Eingehdrungen und 
fämmtliche Bräuereys und Maftungs : Geräth: 
fhaften, wie legtere inventarifirt find, wird 
daher bis 

Mondtag dem 18ten Juny [.Z., 


im Bräuhaufe zu Titting von Früh 10 Uhr 
bis Nachmittags Schlag 3 Uhr, vorbehaltlich als 
lerhöchfter Genehmigung, an den Meijtbietenden 
verkauft, an welchem Termine ſich alfo Kauföluftis 
ge zur Ricitation einfinden wollen, zu deren 
Kenntniß man zugleich bringt: 

1) daß fich diejenigen Käufer, deren Zahlungs: 
fähigkeit nicht ſchon ohnehin notorifch ift, 
vor ber Berfteigerung mit legalen Vers 
mögend: Zeugniffen hinreichend ausweifen 
muͤſſen, — 

2) daß die Verkaufs» Bedingungen vor der 
Licitation werben befannt gemacht werden, 

5) daß ſich die Verfteigerung nicht nur auf 
basimmobile Eigenthum an Gebäuden und 
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Gründen, fondern auch auf bie bewegli⸗ 
chen Braͤugeraͤthſchaften und das vorhan⸗ 
dene Inventarium erftredt, alfo nur die 
Vorräthe an Naturalien von dem meifibies 
tenden Verkaufe ausgenommen, jedoch von 
dem Käufer zu Übernehmen, und nach den 
Anfchlägen der legten Rechnung , nad) 
erfolgter hoͤchſter Ratification, befonders 
zu bezahlen find. 
4): daß. die Bräuhauds Gebäude nebft Inven⸗ 
tarium täglich eingefehen werden Fonnen. 
Den 18. April 1821. 
Königlich » Baierifhes Rentamt 
Greding im Rezatfreife 


(3) 2. . Prdpl, Rentbeamter. 





Nachdem biöher. kein Kaufsliebhaber um 
das Nro. 275. an der Braunauerftraße gelegene, 
auf 4000 fl. geſchaͤtzte, der Gant unterliegende 
Anweſen des Landfrämers Mathias Schnei⸗ 
der in Haidhaufen ſich gemeldet hat, fo wird 
die ſes Anwefen bey einer auf Mondtag den 
giten May d.F., Vormittags 9 bis 12 
Uhr von dießfeirigem Gerichte feſtgeſetzten Com⸗ 
miffion salva ratificatione creditorum wieders 
bolc dffentlich feilgeboten werden. 


Kaufeliebhaber Fonnen inzwifchen bey dem 
Maffecurator, Sofeph Ehriftelmüller, bürs 
gerlichen Melber in der Dienergaffe dahier, nds 
bere Erfundigung einziehen. 

Den 20. April 1821. 
KöniglihsBaierifhes Kreis: und 
Stadtgeriht Münden. 

Graf v. Rechberg, Director, 


(2) 1. Dr. Steder. 





m — — 
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Auf Nequifition des Königl.,'Kreid- und 
Stadtgerihts München vom 3pten vor. M. und 
enipfangen Aten d. Mts. wird hiermit ber zur 
Advocat Gerard von Faßmanniſchen Berlaf- 
fenfchaft gehörige Schloß » Compler zu Kopfes 
burg zum britten Mahle offentlich feilgebotem, 
und zu der unter dem Vorbehalte der Geneh:- 
migung der Grebitoren zu bewerkſtelligenden 
Derfteigerung deöfelben auf Freytag ben 
11ten May, von Vormittags 9 Uhr bis Glor 
denfchlag 12 Uhr in biefigem Gerichtö = orale 
eine Tages fahrt angefeht. 

Kaufsluftige, von welchen Auswärtige fich über 
Vermoͤgen und Leumund auszumweifen haben, Fönz 
nen im der Zwifchenzeit das Anmwefen an Ort und 
Stelle befichtigen, an dem obem bezeichneten 
Tage aber ihre Aubote hierorts zu Protocol 
geben. 

Beſchreibung. 

Dieſer Schloß⸗Complex, welcher von dem 
Ludwig von Faßman ni ſchen fogenannten Hofs 
bauern- Gute zu Kopföburg wefentlich verfchies 
ber, und mit folddem nicht zu werwechfeln ift, 
ift ein zum Königl. Rentamte Erding bodenzins 
figed Eigenthum, und faßt folgende Beftand: 
theile in fi... 

1. An Gebäuden: 

1) Die Ruinen des Schloffes , noch eine be— 
deutende Quantität Ziegelfteine enthaltend, 
welche ausgeldfet , und zum Bauten vers 
wendet. werden koͤnnen; um diefe Ruine 

herum ift ein schöner Weiher angebracht. 

2) Die diefer Ruine gegenüberftehenden bey: 
den weitläufigen gemauerten Wohn s und 
Deconomie : Gebäude , die nöthigen Wohs 
nungen, Stallungen und Remifen ents 
haltend; fie find mit einem Ziegelvache 
gededt. 
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3) Das gemaderte Waſchhaus. 
Is‘ An Gründen: 
1) Ein fhöner, ndthigen Falles dreymaͤdig 
jumachender Handgarten mit mehreren 
Odbſtbaͤumen befegt, dann ein Unger, und 
mehrere Aecker, zufammen 21 Tagwerke, 
86 Decimalen enthaltend. 


2) Die fogenannte Baderdtz mit 3 Tagwerl 
79 Derimalen, 


3) Die vier fogenaunten Auäder, zufammen 
18 Tagw. 60 Decim. in fich faflend. 

4) Die Mittehwiefe in der Yu mit. 10 Tagwerf 
93 Derimalen. 


Bon diefem Anwefen werben zum Kbnigl. 
Rentamte Erding gereicht: 


a) Ruſticalſteuer Simplum 2 fl. 12 fr. T hl. 
b) Kornbodenzins 1 Schfl. 2 My. 24 Schzl. 
c) Bodenzins von den Gebäuden ıfl. 55 fr. 
Den 9. April 1821. 
KAdniglihsBaierifhes Landgericht 
Erding. 
v. Inama, Landrichter, 


Auf ereditorfchaftliches Andringen wird das 
Hofbauern » Unmwefen zu Zeilhofen hiermit wies 
derholt feilgeboten, und zur Verfteigerung bee= 
felben, salva ratificatione creditorum, auf 
Mondtag den 14ten Map, von Vormits 
tags 9 Uhr bis Glodenfhlag 12 Uhr in hiefis 
gem Gerichts » Locale eine Tagesfahrt angefet. 


Kaufeluftige mdgen das Anweſen an Ort 


und Stelle befichtigen, und am dent oben bes 


zeichneten Tage ihre Kaufsanbote bierorts zu 
Protocol geben, Wuswärtige haben fich über 
Dermdgen und Leumund f. a. legal aue zuweiſen. 
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Befhreibung bes Anweſens. 
Dasfelbe befteht aus 14 Hofe, melcher zum 


Kdnigl. Rentamte Erbing leibrechtsweiſe grunds 
bar ift, und begreift folgende Realitäten im fich: 


1. Gebäude: 

1) ein gemauertes Wohnbau, 
2) einen hölzernen Stadel, 
3) einen gemauerten Pferd und Kaͤhſtat, 
4) einen hoͤlzernen Schweinſtall, 
5) eine halb gemauerte Wagenſchupfe, 
6) einen gemauerten Badofen, 
7) einen Brummen, 
8) ein hoͤlzernes Zubauhäudl, 

U. Grundftäde: 
1) Ueder . 147 Tagwerk 27 Decimal, 
2) Wiefen „ 3% „ 53 ” 
5) Waldungen 27 » En ze 


Die auf diefem Anweſen haftenden ſtaats⸗ 
und grundherrlichen Laften betrugen ehevor: 

1) Grundfteuer-Simplum 13 fl. Sıfr. 3 pf. 

2) Scharwerfged . 14: 45 —: 

3) Stift, Kächendienft ıc. 82 = 5l - — = 

4) Getreibdienft : 


a) Waizen 4 Schfl. 1 MY. 5 DI. 1Szl. 


b) Korn 8 » 1» 2» 5» 
co) Gefte 4 » 1» 35» ı 
d) Haber 0 » 5 — » 15» 
e) Ehen 2» - »— » —⸗» 
Häutedpbr-—n 19 —» 


Gemäß allerhöchfter Entſchlleßung vom 6. 
April 1816 wurde aber eine Moderation bis 
1832 zugeftanden, und ed beftehen demnach bis 
zum Ausfluße diefes Zeitraums die Abgaben in 
Solgenden ; 

1) Grundfteuer:Simplum 15 fl. 48 fr. ıpf. 
2) Sharwerfgeld . - 14: Ks —e 
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3). Stift, Küchendienft x. 67 fl: 48 kr. — pf. 
4) Getreiddienſt: 


a) Waitzen ASchfl. 1Mtz. 3 V. 1 Szl. 
b) Korn 12.2 my 
e) Gerfte s3EI 2 — — —* 
d) Haber 1» 19-1 —) 


Die zu bdiefem Anweſen aebdrigen Grund: 
ſtuͤcke find nur mit Itel zehentpflichrig. 
Den 9. April 1821. 


Köoniglih= Baierifhes Landgericht 
Erpbing 


v. Inama, Landrichter, 


(2) 1. 


Auf Andringen der Glaͤubiger wird das der 
Gant unterworfene Anweſen des Zaver Mair, 
Wagnerbauerd zu Deifenhofen, wieberholt zum 
dffentlichen Verlaufe, salva ratificatione der 
Gläubiger, ausgefchrieben. Dasfelbe kann von 
allenfallfigen Käufern täglich zu Deifenhofen bes 
fihriger, und über feine grundherrlichen Ders 
hälmiffe bey dem unterzeichneten König!. Land⸗ 
gerichte Auffchliffe erhalten werden. Kaufluftige 
wollen am Mittwoch den 30ten May d. J. als 
am zur bffenslihen Verſteigerung angefesten 
Sommiffionstage, Ihre Unbote in dem Lands 
derichts = Kocale zu Protocoll geben. Unters 
thanen fremder Gerichte haben fich mit Aus—⸗ 
weifungen über Bermdgen und Leumund zu ver: 
ſehen. 

Den 27. April 1821. 


Kbniglich- Baierifches Landgericht 
Minden 


Steyrer, Landrichter. 





Urkunden = Faͤlſchuug und Diebftahl, 
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Vorlabungen und Edietal⸗ 
Citationen. 





Alois Bach maun, Baͤckerknecht von Waal, 
Königl. Landgerichts Buchloe, iſt dahier, wegen 
ange⸗ 
Hagt. 


Nachdem derfelbe auf die dffentliche Ladung 
vom 29. Februar 1820, fich dahier nicht geftellt 
hat, fo wird Bahmann zur Gerichtöftellung, 
innerhalb drey Monaten, mit der Warnung, 
wiederholt aufgefordert, daß nad) Verlauf die: 
feö Termins, wider ihn, ald gegen einen Un 
gehorfamen, den Gejegen gemäß, werde were 
fahren werden. 

Den 135. März 1821. 
Koöniglich-Baieriſches Kreiscund 
Stadtgericht München. 
v. Gerngroß, Director. 


(3) 5. Datzl. 





Der Konigl. Rentbeamte, Alois Schuͤtz von 
Hemau, gieng nach Errichtung eines Vertrages 
mit feiner Ehegattin Maria Anna Schuͤtz dar 
bier mit Tode ab, umd feste diefelbe ald ein: 
zige Erbin in deſſen Werlaffenichaft ein. 


Es werden daher alle diejenigen, welche an 
des Defuncten-Ruͤcklaß ex quocungque titule 
einen rechtlichen Anfpruch zu haben glauben, _ 
biermit aufgefordert, intra terminum von 60 
Tagen ſich um fo mehr zu melden, und ihre 
allenfallfigen Anfprüce bey dießortiger Verlafs 
fenfchaftss Behbrde geltend zu machen, als aufs 
fer dem mit der Beendigung ber Verlaſſen— 
ſchaftsverhandlung, nach den zwifchen den Schü 


Abi 


tziſchen Ehegatten vorliegenden ‚Merträgen, ger 
ſetzlich fürgefchritten werben: wuͤrde. 
Landshut den 23. März 1821. 


Koͤniglich-Baieriſches Kreis: und 
. Sradigeriht Landshut. 


⸗ Vequel, Director. 
(3) 24; t N "Start. 


Es werden hiermit alle diejenigen, welche 
auf den Ruͤcklaß des geweften Canonicus zu 
Sr. Martin. und Kaſtulus Seraphin von 
Sanfti dahier, aus was immer fuͤr einem 
Rechtsgtunde Anſpruͤche zu machen haben, aufs 
gefordert, ſolche innerhalb eines Zeitraumes von 
30 Tagen peremptorie um fo gewiffer dießorts 
zu liquidiren, al& nad) Verlauf diefed Termines 
mit der Verlaſſenſchafts⸗ Verhandlung weiters 
rechtlicher Ordnung nad) fargeſchritten, und die 
Erbſchaft a die bereits gerichtlich bekannten 
Erben ausgefoͤlgt werden wird. 
Den 3. April 1821. 


Rinigfid « Baierifhes Kreids und 
Stadtgerihre Landshut. 
ca aa Director, 
„«3) 2. Eat 


Alle diejenigen, welche aus was immer fir 
einem Rechtstitel auf‘ die MVerlaffenfchaft der 
Yuna Maria Winter, Yustraglerinn das 
bier, irgend. einen Anfpruch zu machen gedenken, 
werden hiermit aufgefordert, dieſe ihre Rechte 





intra terminum peremptorium von, 36 Tagen » 


um fo gewilfer rechtlich zu dociren, als außer dem 
nah Ausfluß diefes Termines, die Erbſchaft an 
den ſich gemeldeten zweybaͤndigen Bruder der Erb⸗ 
laſſerinn unbedingt aus gefolgt werben wird. 
Den 3. April 1621. 
—V————— Kreis: und 
Stadtgericht Laudshut. * 


Dequel, Diseror, 


(3) % Stark. 
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Man fordert hiermit alle diejenigen, welche 
aus was immer für einem Rechtstitel an die 
Verlaffenfcbaft des verlebten Pfarrers Johann 
Nepomuk Nißl zu Aufkirchen Anfprüche mas 
chen zu können glauben, auf Unfuchen der bey⸗ 
den Titel. Teftamentöd » Ererutoren,, und um das 
Berlaffenfchafts =: Inventarium vollends berichtis 
gen ‚und abichließen zu fönnen, auf, folche in⸗ 
nerhalb des peremptorijchen Termins von 30 
Tagen um ſo gewiſſer hierorts anzumelden, 
und zu liquidiren, als nach Verlauf dieſes Ters 
‚mind das Inventarium abgeſchloſſen, und feine 
Anforderung dießortö mehr angenommen werden 
würde, 

Den 21. April 1821. 
Königlid = Baierifches, Landgericht 
Erding. 
v. Inama, Landrichter, 


Auf Samsrag den 2ten Juni  $, 
Fruͤh g Uhr hat man eine Tagefahrt zur guͤtlichen 
Behandlung des Schuldenmwejens der Georg 
Reiſinger'ſchen Ebeleute auf dem Einöphofe 
zu Attenkofen bey Hohenelelkofen dieß Gerichts, 


‚früher auf dem Koifelmaierhof zu Ergolding ans 


ſaͤßig, in Zerfchlagung aber zur Stellung der 


‚weitern Geſuche anberaumt, und die belannien 


Gläubiger per patentes vorgeladen, 

Kraft dieß werden aber auch alle unbefann- 
ten Gläubiger edictaliter vorgeladen, bey Strafe 
des Ausichlußes zur gedachten Commifjion zu 
erſcheinen, um ſich über ihre Anfprüge rechts⸗ 
altrig aus zuwe iſen. 

Den 27. April 1821. = 
Ahniglie: Baierifches Landgericht 
j  Randshut. 

poltzi, Landrichter. 

82 Pr EEE 

(35) 


127 


Georg Schdn, gebirtig von Schmiechen, 
feiner Profeffion ein Metzger, ift feir 45 Jah⸗ 
zen auf der Wanderfchaft abwefend, ohne daß 
man von feinem Aufenthalte, Leben oder Tod, 
etwas in. Erfahrung bringen konnte. Auf Ans 
zufen feiner Verwandten, wird derfelbe, oder 
deſſen rechtsmaͤßige Erben aufgefordert, binnen 
6 Monaten bey unterzeichnetem Koͤnigl. Landge⸗ 
cichte perfbnlich ſich zu ftellen, oder von ihrem 
‚Aufenthalte Nachricht zu geben, außer dem: die 
Verſchollenhe its = Erflärumg eintritt, und mit 
Dem Vermoͤgen nach dem — Geſetzen 
wird verfahren werden. 

Den 29. Maͤrz 1821. 
Kodnislich Baieriſches Landgericht 
Landsberg. 
Frhr. v. Pechmann, Landrichter. 
6) 1. . 


In Schuldfachen des Jakob Straubins 
ger, Hausbefigers in Neumarkt, wird ‚zum 
Vollzuge eines bereits vechtökräftigen, Erfenute 
niffes der Concurs erbffnet,, und hierzu. nachſte⸗ 
heude Ediets⸗Tage beſtimmt: 

1) ‘ad producendum et PET AR N 

Mittwoch ber 50te May d. J., 
2) ad excipiendum, — ber söte 
Zuny, 
5) ad replicandum, wordtot'n ber 1Öte, 
und zum Schlußverfabren, Diendtag 
der zite July d. J. 

Mer alſo immer an den vorgenannten Ges 
meinſchuldner eine Borberung zu mache bat, 
wird hiermit auf diefe Edictö- Tage verwiefen. 

Das Ausbleiben vom erften Edieis⸗ Tage 
hat zur nothwendigen Folge, daß die nicht ges 
ydrig ‚Liquidirenben. ihrer Forderungen verluſtig 

Er 








—2 


erklärt, ind ſoviel Die übrigen Ediets Tage | 
betrifft, mit dem hierauf beziglichen Handlume 
gen werben ausgejchloifen werden. 


Zugleich wird den: fämmtlichen Gläubiger 
am erften Edictd.s Tage die Verfteigerung bes 
Straubingerifchen Anwefens vom 23. Ma⸗ 
zur Natification vorgelegt werden. . 


Den 18. April 1821, 
Koͤniglich— Baieriſches Landgericht 


Mühldorf. 
G) 1. Gerbl, Landrichter. 





Johann Kaſpar Endorfer, buͤrgerl. Han⸗ 
delsmanns⸗Sohn von bier, iſt ſchon ſeit dem 
Jahre 1787 landsabwefend, ohne daß man ſeit⸗ 
her über deffen Leben, Tod, oder foujige Ders 
bältniffe etwas erfahren -hat. 


Auf Anfuchen feiner naͤchſten Verwundten 
wird nun derfelbe, oder deſſen rechmaͤßige Des⸗ 
eendenz, hiermit bffentlich vorgeladen, binnen 
ſechs Monaten a dato, ſich um fo ſicherer 
bierorts anzumelden, als er fonft nach Verfluß 
obigen Termins für verfcholfen erflärt, und fein 
älterliches Vermögen, welches in einem auffies 
genden Capital, zu 450 fl, nebſt dem ſeit Lteu 
Nov. 1803 rüdtändigen Jutereſfe a4 pro ci. 
befteht, den Verwandten gegen Eaution verab⸗ 
‚folgt werden wird. 


Deu 4. April 1821. 


Königlich » Baicrifches ——— 
Trofberg 
Ganghofer, Kandrichrer. 
(3) 1. 


N £ 4 


Flotlan Keutzpointaner won Marklkofen, 
end Soldat des Konigl. Baier. Linien⸗Jufanterie⸗ 
Megiments, bat den Feldzug gegen Rußland 
mirgemacht, und iſt feit dieſer er 7 —2 
— Verſchein —— — 
{Se wird. demnach EEE in Zeit 
—— im feine Heymath zuruckzuke h⸗ 
ren, oder über. feinen Aufenthalt Auficluß zu 
geben, außer dem man, dem. gefeslichen Beſtim⸗ 
‚gemäß „über fein Vermdgen verfügen, 
—— ‚an, ‚feine ſich bierum gemelderen 
— gegen Caution, —* laſſen 
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Den. 31. März 1821, 
” OannistanDeterifant Randgeridht 
Bwirsbihär. 


gie. wer Rdndrichter. 
> lin 23 —* 1 
MEER ı 





Elifabetha DEIEL,-Iebige Shldnerd«Tochter 
von Loiching, hat ſich vor mehr als 15 Yabren 
im Zuftande des Wahnſumes vom Alterlichen 
Haufe entfernt, ohne daß biöher von ihrem 
Leben oder Tod etwas Verläßiges in Erfahrung 
gebracht werden lonnte. 


Da ſie ein — von 80 fl. beſitzt, und 
ihre mächften Unverwandten um Nusfolglaffung 
diefed Vermögens gebethen haben, fo wird ges 
dachte Eliſabetha VBolkl und ihre allenfalljigen 


Descendenten aufgefordert, binnen fehs Mo⸗ 


naten a dato der Einruͤckung diefer Belanntma= 
bung, ſich Hier zu ftellen, ald nach Verfluß dies 


fer Friſt nad Cod. Civ, pl, eap. 7. $. 39% > 


fie für verſchollen erklärt, und. ihren nächiten 
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Anverwandten das Vermbgen gegen Caution 


verabfolgt werden wird. 
abda lslich⸗Baterſses taitgetige 
Bitebibueg. 
Lict. Bram, —— 
—46,* u , 


u 


Im Yahre 1809. ſtand hier, als Gerichts⸗ 
bieners » @ehülfe ein gewiller S 5 f, deſſen 
Geburts s und dermahlige Aufent‘ "bier 
nicht befaunt iſt. Derfelbe wird b * aufge⸗ 
fordert, ſich um feine bier noch guthabenden 
Marfch: Diäten innerhalb 4 Wochen zu melden. 

Den 27. Mär, 1821. ’ 
KAbniglid « Baierifhes Landgericht 
Bolfratshaufen. Kr 
v. Haafi, kaudrichter. 


-.2 


ar 
12 — — , . o . P' 
Alte diejenigen, welche am die Verlaffens 
ſchaft der verlebten Barbara Mahl berger, 
ledigen Befigerinn des Steingrchens iu Budya, 
eine rechtliche Forderung oder ſouſtige Anſprucht 
zu machen haben, werden bierhmik aufgefekdert, 
im Zeit von 50 Tagen ſich bey uunterzeichnerem 
Amte hieruͤber getiägend auszuweiſen, außer 
dem, nach Ablauf dieſes Termins, die Verlaſ⸗ 
fenfchaft auseinandergefegt, und das vorhau⸗ 
dene Vermdgen an die bekannten Erben ausges 
folgt werden wird. 
Den 20. April 1821. 


„Königl. Baier. Max Graf v. Preyſing'⸗ 


ſches Majorats⸗Herrſchaftsgericht 
Hohenaſchau in Prien. 


Schnediz, Herrſchaftsrichter. 
(2) 1. 
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Amortiſations⸗Deerete. 





Schon ſeit mehreren Jahren werden 

H die baieriſche Anlehens⸗Obligation, ddo. 
2ten Auguſt 1797,. sub Nro. 287. per 
94 fl. 308r. Capital, ä 4 pro C. verzinds 
lich, auf die Pfarrey Haimbaufen, Königl. 
Landgericht® Dadyau, ausgeſtellt; 

8) die baierifdde Land » Anlehens⸗ Obligation 
sub Nro. 13590, per 50 fl. Capital a 5 
pro C. derzinslich, ddo. 2ten Februak 

1810 ausgeſtellt, auf den verftorbenen 
— Kuieling zu Haimbaufen, vers 
mit. 


* Auf geſtelltes Anſuchen der Teftamento 


Erecution, werden hiermit die Inhaber dieſer 

Schuld» Documente aufgefordert, felbe, funers 

halb des peremtorifhen Termin von ſechs 

Monaten a dato, dieß Orts bey Gericht vor: 

zulegen, und fi gebdrig zu legitimiren ; wibris 

genfalls man diefe Urkunden, nach Ablauf dies 

fer Friſt, als kraftlos erfläzen würde, 

Den 9. März 1821. 

"Königbich = Baterifches Kreis: und 

Stadt gericht Münden. 


v. Gerngroß, Director. 
(3) 2 m Hahn. 


Auf dem vormals Seiner Erzellenz, dem 
Königl. Baier. General der Infanterie, -Frepbrn, 
von Zweibridfen gehdrigen Haufe in der Mars 
Borftadt, in der Fürftenfiraße Ar. 409., Grunds 
buchs Fol. 122., hat ein Ewiggeld⸗ Eapital ad 
3000 fl. filr die von Eifenreichifche Fivei: Com⸗ 
mi: Mafia gebafter, wovon 1500 fl. {hen am 
24. October 1810 bezahlt wurden, 1500 fl. abet 
zulegt dem Kbnigl. Gallerie: Director von Manm 
lich zugehbrig waren. Es wurde zwar am 7. 
July 1819 auch dieſe Eumme pr. 1500 fl. au 
Herrn v. Mannlich zuruckdezahlt, derfelbe konntt 
aber den Transportbrief, welchen am 13. April 
1811, Zrau Johanna vom Hofitetten an Herrh 
Markus Freyhrn. von Maier, auf Schernegg auss 
geftellt bat, mit dem Hauptbriefe und übrigen 
Transportbriefen wicht ad gassandum zurüdges 
ben, weil er ihm abgängig ift. 


Der Inhaber dieſes Transportbriefes dd. 13. 
April 1811, wird hiermit aufgefordert, denfels 
ben binnen ſechs Monaten a dato vorzuzeigen, 
außer dem dieſe Urkunde für kraftlos erklärt 
wılrde. 

Den 6, April 1821. 


Köoniglihs Baierifhes Kreis» und 
Stadtgericht Muͤnchen. 


v. Gerngroß, Director. 
(3) 1. Hapder. 
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XIX. Stüd, Münden den 9. Man 1821. 





Amtliche Artikel, 





An 
fämmtlihe Abniglihe Landgerichte 
‚des Iſar-Kreiſes. 


(Die Baganten » Transporte betreffend, ) 


Am Namen Seiner Majeftät des Königs, 


Man fiebt ſich veranlaßt, fÄmmtlichen Kbnigl. 
Landgerichten bes Iſarkreiſes, die am ZTten May 
1815 (Kreisblatt ©. 497.) erlaffene Ausfchreis 
bung, wegen des Transportes vom Kindern, 
Meibsperfonen umd alten oder gebrechlichen Pers 
fonen, in Erinnernng zu bringen, und damit die 
Aufforderung zu ſtrenger Aufficht zu verbinden, 
auf daß nicht’ folche Individuen, deren Transs 
port den Gerichts: Dienere:Gebälfen obliegt, ges 
feswidrig bis zu dem Abgehen eined von ber 
Gendarmerie zu begleirenden Schubes zuruͤckge⸗ 
halten werben, 


Zugleich wird den Behbrden eine genauere 
Vergleihung der durchkommenden Arreftanten 
mit den vorliegenden Stedbriefen empfohlen, 
da einzelne Fälle eine Wernachläßigung diefer 
wichtigen Eontrolle haben wahrnehmen laffen, 

München den 30. April 1821. 
Königlich » Baierifhe Regierung 
des Ffarlreifes. 
Kammer des Innern. 
v. Widder, Präfibent. 
v. Hofitetten, Director. 
v. Ruͤdt, Regg. Conc. 





An 
ſaͤmmtliche Kbnigl. Diftriets:Schuls 
JInſpectoren des Iſarkreiſes. 
CDen beſtehenden Lehrplan für bie Volksſchulen 
und die Bildungs: Anfalten für die Schülleh⸗ 
ter betreffend.) j 


Am Namen Seiner Majeftät des Könige, 
Diejenigen Abnigl. Diftriets : Schul: Infpecs 

tosen, welche des Verorbnung vom 30. Jänner 
(36) 
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d. J., Kreis⸗VFJIntelligenzblatt St. VI. S. 07. 
noch nicht Folge geleiſtet haben, erhalten den 
Auftrag, die Berichte in obigem Betreff zuver⸗ 
laͤßig innerhalb vierzehn Tagen anher einzus 
fenden. 

München den 3. May 1821, 


Koͤniglich⸗Baleriſche Regierung 
des Iſarkreiſes. 
Kammer des Innern 
9 Widder, Präfident. 

v. Hofftetten, Director, 
Miller, Ser. 





(Die Orlebiaung ber Pfarrey Prutting bes 
treffend.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 


Durch die Verſetzung des vorigen Beſitzers, 
iſt die Pfarrey Prutting erlediget. 


Sie liegt in der Dibcefe Freyſing, im De: 
canate Shlyuben und im Königl. Landgerichte 
Nofenheim, und zähle in ihrem Umfange vier 
Filialen und 1476 Seelen ,. weldye von dem 
Pfarrer und zwey Huͤlfsprieſtern verfehen wer: 
den, dann drey Schulen; auch übt biefe Pfar— 
rey Über dad Vicariat Söchtenau pfarrliche Rechte 
aus. 


Das Einkommen derfelben befteht in einem 
firen Gehalte von 600 fl., in dem Genuße von 
20 Tagwert Gründen und den Stolgefälleh, 
dann. den normalmäßigen Unterhalt » Bentrag 
für zwey Huͤlfsprieſter mit 600 fl. 


Die Laſten find auf jährlich 15 fl. 24 ir. 
angegeben. 
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Um biefe Pfarrey koͤnnen ſich nur penfionirte 
Kloftergeiftliche bewerben. 
München ben 50. April 1821. 


Königlih: Baierifhe Regierung 
bes Sfarfreifes, 
Kammer bed Innern. 
v. Widder, Praͤſident. 
». Hofitetten, Director. 
v. Ride, Regg. Conc. 





(Die dießiaͤhrige Eoncurd = Prüfung der zum 
Staats » Dienfte afpirirenden Rechts : Candi—⸗ 
baten betreffend. ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Könige. 

Nachdem die bießjährige Concurs⸗ Priifung 
der zum Staatsdienſte afpirirenden Redyts:GCanz 
bidaten,, nad) den Beftimmungen der Generals 
Verordnung dd. 9. December 1817, an dem 
Site der Königl. Regierungsſtelle dahier, are 
1. Juny d. 3. ihren Anfang nehmen wird; fo 
ergeht am fämmtliche Rechts - Kandidaten, welche 
an diefer Pröfung Theil zu nehmen wuͤnſchen, 
ber Aufruf, ſich über die Vorbedingungen zu 
ihrer Admiſſion, nach ben Normen der allegirten 
Verordnung, bis längftens den 20. May bey der 
yuterfertigten Stelle auszuweiſen. 

München den 3. May 1821. 


Koniglich-Baieriſche Reglerung 
des Iſarkreiſes. 
Kammer bes Innern. 
d. Wid der, Präfident. 
v. Hofſtetten, Director. 
Miller, Secr. 
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Die Erledigung bed Weneficiumd Kottgeifes 
ring betreffend.) 


Am Namen Seiner Majeftät des Königs. 

Das Benefiium zu Kottgeifering, 
Königl. Landgerichts Landsberg, in der Dibdcefe 
Srevfing, Eapitel Guͤnzelhofen, und ber Pfar⸗ 
ren Kottalting, iſt durch Befoͤrderung des les 
ten Beſitzers erlediget. 


Die Obligationen dieſes Benefiriums beftehen 
in vier MWochenmeffen, und einem Jahrtag fir 
den Stifter, dann einer Predigt oder Eatechefe 
an Sonn» und Feyertaͤgen. 


Die Rente beträgt 340 fl. 10 fr,, und bie 
Laſten betragen 13 fl. 224 fr. 


Die Eompetenten haben ihre Geſuche bey 
den Magiftrate in Landsberg als Patron des 
Beneficiums einzureichen. 

Minden den 28. April 1821. 


Koͤniglich-Baleriſche Regierung 
j bes Sfarfreifes. 
Kammer des Innern, 
2. Widder, Präfident. 
v. Hofftetten, Director. 
Miller, Ser. 





(Die fortlaufenden allgemeinen Berhoͤrs⸗Prote⸗ 
colle der Untergerichte betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Einer allerhöchften Entfchliefung vom 23. 
März diefes Jahres gemäß, unterbleibt kuͤnf⸗ 
sig die Einfendung der Verhörs: Protocolle an 
die Königlichen Regierungen, Kammern der 
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Sinanzen, und es werben dagegen bie nach 
den Protocollen gefertigten Zar: Confignatios 
nen vorgelegt. In Folge einer Eutſchließung 
des Königl. Staats-Miniſteriums der Juſtiz, 
vom 29. des verfloßenen Monats April aber 
wird den Untergerichten des Kreiſes bedeutet, 
»daß zu der Aufnahme in die fortlaufens 
ben allgemeinen Verhbre - Protocolle nur 
diejenigen Rechtshändel ſich eignen, welche ſo⸗ 
gleih auf dad Anbringen der Partheien ohne 
alle prozeffualifche Weiterung gefchlichter wers 
ben. Was aber die übrigen Rechtsſtreite be— 
trifft, fo follen zwar auch dieſe in Gemäßpeit 
des Geſetzes vom .22. Julius 1810 in der Mes 
gel, mit Umgehung des fchriftlichen Verfahrens, 
zum. Protocolle inftruirt werden. Menn aber 
bey denfelben der Vergleichsverfuch mißlinger, 
und daher die zur Unterftügung der Klage, fo 
wie die von dem Beklagten vorgebrachten Um: 
fände aufgenommen werden miffen, fo find 
dergleichen Verhandlungen nicht in das fortlaus 
fende allgemeine Verhoͤrs-Protocoll einzutra⸗ 
gen, ſondern für jeden Rechtsfall iſt ein geſon⸗ 
derter Aet anzulegen, damit int Laufe des Pros 
zeſſes bey dem zu treffenden richterlichen Vers 
fügungen, bey Acten-Infpectionen, bey der zum 
Behufe der Appellation nothwendigen Einfens 
dung ber Acten an das Obergericht und dergleis 
chen, Feine Unordnungen and Fbgerungen verans 
laßt werden. « 


Minden, den 4. Map 1821. 
König. Baier. Appellations:-Gerihts 
für den Iſar-Kreis. 


v. Mann, Präfident. 
Kuͤhnlen. 





(36*) 
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NER An 
fämmetlihe Königlide Rentämter 
des Iſar-Kreiſes. 


(Die Erhebung der Zugviehfteuer pro 1832 betref: 
fend. ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Könige. 


Die Königl. Rentämter des Iſarkreiſes wers 
den hierdurch am die geſetzlichen Vorſchriften 
erinnert, nach welchen die Ausfchreibung des 
Zugviehes, zum Behufe der Erhebung der Zug— 
viehfteuer, gegen Ausgang Aprils und Anfangs 
May vorgenommen, die Details Perception jes 
ner Steuers Gattung fpäteftend bis zum 18ten 
Man jeden Jahres beendigt, und das Verzeich- 
niß der pro 187? anfälligen Zugviebfteuer bis 
zum 1ten Juny zur Prüfung und Feſtſetzung eins 
geſchickt werden muß. 


Hinfichtlich der Vornahme der Stallvifita: 
tionen, der Aulegung der Grundliften über das 
Zugvieh, und der Behandlung der Defraudas 
tionsfälle, werden die Königl. Reutaͤmter auf 
die diesfeitige Verfügung vom 2oten December 
vorigen Jahres hingewieſen. 


Minchen den 29. April 1321. 
Koͤniglich-Baieriſche Regierung 
des Iſar-Kreiſes. 
Kammer der Finanzen. 

v. Widder, Präfident. 
Met, Director. 
Linduer, Rggs. Secr. 
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An 
fämmtlihe Kdnigl. Nentämter bes 
Iſar-Kreiſes. 


(Die allerhoͤchſt genehmigte Kreisumlage faͤr den 
Straßenbau pro 183% betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 


Durch allerhoͤchſtes Refeript der Königl. 
Staats » Minifterien des Innern und der Fis 
nanzen, vom 5. April I. 3. Nro. 0560. wurbe 
die Erhebung einer Kreisumlage zum Straßen 
bau von 8552 fl. 17 Er. für das Verwaltungds 
Jahr 1827 nach folgender Weberficht genehmigt. 
Da aber von der im vorigen Jahre erhobenen 
Kreisumlage,, nach der im Ffarfreigs Intelligenzs 
Blatte vom 25ten April 1821. St. XVII. einge: 
richten Recenfchafts » Weberficht, ein Reſt von 
632 fl. 58 fr. ı pf. verblieben ift, .fo mindert 
ſich der dießjährige Bedarf auf 7919 fl. 18 fr. 
3 pf., zu deifen Dedung von jedem Gulden 
der Haus: und Grundjteuer ein Beyſchlag von 
drey Pfenningen als Kreis: Umlage zu erhes 
ben ift. 

Die Ktnigl. Rentaͤmter haben diefem zu⸗ 
folge den erwähnten Steuer: Benihlag pro 
1837 zu erheben, verorbnungsmäßig zu verrechs 
nen, und bis legten September d. J. die vor: 
ſchriftsmaͤßige Nachweiſung Über die Erhebung 
diefer Kreis-Umlage zur diesfeitigen Prüfung 
vorzulegen. 

Münden den 2. May 1821. 


Königlih- Baierifhe Regierung 
des Iſar-Kreiſes. 
Kammer der Finanzen 
v. Widder, Prajident. 
Meß, Director. 
Lindner, Rggs. Secr. 
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der Straßen: Bauten im Ffarfreife, wofür im Jahre 184% eine Kreisumfage zu erheben ift. 









Voran chlag Hlerven find 
er | durch 










Nro.l Benennung der Straßenbauten. Straßenlänge. Gefamimt: Kreisumlage 
Koſten. || zu decken. 
| Srunen [ua Rune e Ik m Ik. 





Die Erhöhung einer Etrede der Strafe von 
Minen Über Nofenbeim ins Tyrol am der 
fogenannten Riederbrüde » » 2... 
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Aufhohlung der abgefunfenen Stvede im äte 
der Ulten Etunde auf der Strafe von Rofen- 
beim über Miesbah nah Tb . . - 


Ausfilllung eines Theile der Brücke über den 
alten Muͤhldorfer Stadtgraben und Erböhung 
der Straße zwifchen biefer Bruͤcke und de 
Muͤhldorfer Innbriide an der Mäuchner: Brau- 
WANIESSEMEEL GE 0 a en 


4 Bersfeung der — — an ber Alzbrii:) 
ey Ultennart . » wo 
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5 [Nbänderung der Straße von München uͤber Mir: 
eig ins Tyrol durch das Dorf Bnier:|! 
runn “ * » ” . . [2 * » “ * 













6 Abhebung der zu fteifen Auffahrten em ſoge⸗ 
nannten Horn in und $ der AN ten Stunde) 
sbiger Etraße > 2 2 a 00H 
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Vollendung ber neuen Straßenanlage am Mef: 
nerbichel auf der Straße von München üben) 
Tegernfee ind Zprol io +. » 2.0 0° | — 





8 Iyuffasreödamm an der neuen Dachauer Amperz, 
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9 Vollendung der Auffahrts: Dimme ın ber neu 
| erbauten Mangfallbride bey Echivaig , en 
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Dienftes : Notizen 


Seine Königl. Majeftär haben 
unterm 30. März d. J., den quiescirenden 
Straßen: und Mafferbau:Fnfpector, Friedrich 
Fackenho fen in Bamberg, zum Hofhelzgar: 

ten Infpector dahler ernannt. 


Seine Majeftät der König haben 
vermdg allerhöchiter Entfchliefung vom 14. 
April d. J. Sich bewogen gefunden, die 2 Als 
fefforen des Landgerichts Landsberg in gleicher 
Eigenfchaft, und zwar ben erften Aflefler, Jos 
fepb von Minfterer nach Starnberg, den 
zweyten Aſſeſſor Jdſeph Eder aber nad) 
Schwabminden zu transferiren, und zum ers 
ften Afeffor bey dem Land+ Gerichte Landsberg 
den gegenwärtigen erften Aſſeſſor des Landge⸗ 
rihrs Starnberg, Joſeph Appel, und zum 


zweyten Aſſeſſor in Landsberg den gegenmärtiz 


gen zweyten Affeffor des Landgerichts Schwabs 
münchen, Johann Bartfch zu beſtimmen. 


Bermög allerhbchfter Entfchliefung vom 30. - 
April d. 3. haben Seine Majeltär der 
König genehmiget, daß der Priefter Marin 
Kugler, Eonperator zu Glon, von dem Ma= 
giftrate dahier auf das Fruͤhmeß⸗ Bene ficium 
zu Ramersdorf, Landgerichts München praͤſen⸗ 
tirt werde; 

Und am nämlihen Tage die von dem 
Königl. Kämerer, Staats-Rathe, und Präfis 
denten ded Dberft : Rechnungs» Hofes, Mar 
Grafen von Lodren, für den Exrfranzisfaners 
Prieſter Cantius Ananiad Kirchmair, Coo— 
perator zu Wambach, auf das Beneficium zır 
Haag, Landgerihts Moosburg, ausgeftellte 
Präfentarion beftätiget. 

In Folge Beſchlußes der Kbuigl. Regierung 
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des Yarkreifes, Kammer bed Inuern, dd. 1. 
May,d. J. wurde der proviforifhe Schullehrer 
zu Hebramsdorf, Thomas Mapr auf Bor: 
ſchlag der Patrimonial » Gerichts » Herrfchaft 
zum Schullehrer in Sandeljhaufen, Landges 
richts Moosburg, 

und der Schulgehülfe Johann Nepomuk Leidl 
zum Schullehrer in Buch am Erlbach Landge: 
richts Landöhur ernannt, 

dann der proviforifche Schullehrer zu Unter: 
peiffenberg, Landgerichts Weilheim, Johann 
Baptift Kilger definitiv beftäriget. 

Seine Kdniglide Majeität haben, 
vermdg allerhöchfter Entfchließung vom 2, Mai 
d. 3. das Hadlifhe Beneficium zu Moosburg 
in Zolge der von dem Privat: Patron diefes 
Beneficiums Überlaffenen Präfentation, dem Pries 
fer Leopold Peter, Erpofitus zu Oberkreuz⸗ 
berg, Landgerichts Grafenau im Unterbomaus 
kreife verliehen, 








Betanntmadungem 





Es wird hiermit in Folge Art. 425. des Strafs 
Gefegbuches I. Theild nachftehendes Strafers 
keuntniß des Könial. Appellations:@erichts vom 
Gten dieß zur Öffentlichen Kentnniß gebracht. 

Den 24, April 1821. 


KöniglihsBaierifhes Landgericht 
Bilsbiburg. 
Lict. Bram, Landrichter. 





Im Namen Seiner Maieftät des Königs 
von Baiern 

Erkennt das Kbnigl. Uppellations » Gericht 

für den Jiarkreis, als Eriminals Gericht in Uns 
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terfuchungs = Sachen wider dem ledigen Leer⸗ 
bäuslerd ⸗ Sohn aus Runding und Yägerjung 
in Eggllofen, Marbiad Giglhuber, mel: 
cher unbekauut wo fich aufhält, mach gefchloffes 
em Ungehorfams s Verfahren blermit den Acten 
gemäß zu Recht: 

1) Daß derfelbe des Verbrechens des 
Todſchlages au dem ledigen Schmidts 
Sohne, Georg Sporr aus Angerbadh 
ſchuldig, und deöwegen mit zehenjährigem 
Zuchthaufe zu beftrafen fey. 

2) Daß die Unterſuchungs⸗Koſten, wegen Gigl⸗ 
hubers Mittellofigkeit, dem Kbnigl. Aerar 
zur Laſt fallen. 

Minden den 6. April 182. 


Königl, Baier. Appellations: Gericht 


für den Iſarkreis. 
(L. 5.) v. Mann, Präfident. 
Hunold. 


Curs 
ber Balerifhen Staatspaphere. 





Augsburg den 5. May 1821. - 





paststel weh 

Obligationen a 40f || 724 2 

ditto a 50 88 87% 
Lands AUnleben . » 024 92 
Hopothel» Anweil. . J 90 80% 
Rott, LoofeA-D à 40/0 — 004 

dito E-Mäaa0oß || 93 92} 

ditto umverzinsliche 81 80 
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( Verfholienheits » Erflärung. ) 

Nahdem Michael Kothlechner, Ba 
erdö:Sohn von Schnaupping bieß Gerichts, und 
Gemeiner im Koͤnigl. Baier. 3ten Chevaur: Regers- 
Regimente, ungeachtet der dffentlichen Vorladung 
vom 28. Auguft v. J., im dem ibm gegebenen 
fehsmonatlichen Termine weder ſich perſonlich 
geſtellt, noch Nachrichten von feinem Leben-und 
Aufenthalte gegeben, fo wird derfelbe hiermit 
für verfchollen erflärt, und deſſen in 450 fl. 
beftehendes Älterliches Bermdgen feinen naͤchſten 
Verwandten gegen Eaution verabfolgt. 


Den 16. April 1821. 


Königlich» Baierifhes Randgericht 
Erbing. 


(3) 35. ° von Inama, Landrichter, 


(Eurstel s Se hung.) 

Mathias Fleidl, unehellcher Sohn der 
verftorbenen Barbara Muͤhlberger, ledigen Bes 
figerinn des Steingütchens in Bucha, wurde 
nach nunmehr rechtöfräftigem Erfenntniße ddo, 
15ten et publicato 27ften December v. J., wes 
gen Verfchwendung unter Euratel gefegt. Al 
Eurator deöfelben wurde Sebaftian Weihdacher, 
Grieöftetter in Bucha, verpflichtet. 


Diefes wird biermit zur dffentlichen Kennt: 
niß gebracht, damit fich Jedermann vor —— 
den zu huͤten wiſſe. 


Den 20. April 1821. 


Koͤnigl. Baier. Mar Graf v. Preyſing'⸗ 
ſches Majorats-Herrſchaftsgericht 
Hohenaſchau in Prien. 

Schnediz, Herrſchaftsrichter. 
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Verſteigerungen. 


Aus hoͤchſtem Auftrage der Königl, Regie⸗ 
rung des Iſarkreiſes Kammer der Finanzen vom 
2öten v. M., werden mehrere Keller im ehema⸗ 
ligen Vanco = Haufe und im fogenannten Triuk⸗ 
ftuben » Gebäude Freytag am 1Aten d. M., 
Vormittags einer neuen Verftiftung untergeftellt, 


Pachtliebhaber werden hiermit eingeladen, 
ihre Anbote am eben genannten Tage zu Protos 
coll zu geben, und ſich die Keller durch den 
Pfleger der Königl. Regierungd:Gebäude früher 
vorzeigen zu laſſen. 

Minden den 2. May 1821. 
Kbniglih= Baierifhes Rentamt 
j Minden 
Aufihläger, Rentbeamter, 





In Gemäßheit hoͤchſter Entfchließung der 
AKbdnigl. Regierung des Rezatkreiſes, Kammer 
der Finanzen in Ansbach, ſoll das herrſchaft⸗ 
liche Braͤuhaus Titting, dem oͤffentlichen 
Verkaufe ausgeſetzt werden. 


Dieſes an ſich zur Brauerey ſehr bequeme, 
und hinuſichtlich des Abſatzes in einer vortheils 
haften Lage fituirte Braͤuhaus iſt ganz zwey⸗ 
flödig gebaut, und hat nachbemerkte Eingehb⸗ 
rungen : 

#) die Brauverwalterd » Wohnung mit 9 heiße 
baren Zimmern, mehreren Kamınern, 
Küche und Keller ıc. 

b) die Bräumeijterd s Wohnung mit 3 heitzba⸗ 
ren Zimmern, 1 Kammer, 1 Küche, Kels 
ker, Gewölbe ıc, 
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©) die Wohnung ber Bräufnechte mit einer 


heigbaren Stube, einer Kammer, und 
einem Abtritt, 


d) das Bräuhaus, refpective Fabrit:Gebäude 


mit 4 Branntweinkeller, 1 Schenk⸗ und 
Meiftiers Keller, auf welchen oben ein 
Behaͤltniß zur Aufbewahrung des Hopfens, 
Peches f. a. Naturalien fi) vorfinder, 
1 Malzrenne, worinn 2 fleinerne Mais 
chen zu 150 und 115 Meken, famme 2 
meffingenen Pippen, 1 Schwelg, 2 Dir: 
ren zu 42 Meben, 1 Göhrfammer, 1 Eins 
fpreng, 1 Kühle, 1 kupferne Bräupfanne 
zu 44 Eimer, 1 Branntweinhaus, 1 Malze 
muͤhle mit einer heisbaren Stube, 1 Buͤtt⸗ 
nerey ebenfalld heigbar, 1 drevfacher Soms 
merfeller zu 2000 Eimer am Bräuhaufe, auf 
welchem eine Heine Wohnung ift,- 1 mit 
Mauer umgebenen Holzarten nächit am 
Braͤuhauſe, Gerftene und Malzböden in 
einem fort oberhalb der Bräuhaus s Ges 
bäude, 1 Waldhaus, 


e) die Maftungs = Gebäude mit Mohnung 


dann Stallung auf 22 Stüf Vieh, Kel⸗ 
ler und Böden, 


1) ein Faß» Remiß, 
g) der Äußere doppelte Sommerkeller im 


Markte Tirting zu 800 Eimer, 


h) 1 Scheuer, (die Amtsſcheuer) 
i) an Grundfiiden, welche nicht ferne von 


dem Bränhaufe liegen, beyläufig 
13 Morgen Gras und Baumgarten, 
2 Heine. Gärten, 

3 Morgen f. g. Badwieſe, 

1: » f. g. Schloßwieſe, 

1 ſ. 9. Wegacker, 
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4 Morgen f. g. Meiherader, 
23 » ſ. a. Bogtader. 


Diefes Bräubaus ſammt Eingebdrungen und 
fämmeliche Braͤuerey und Maſtungs-Geraͤth⸗ 
fchaften, wie lestere inwentarifirt find, wird 
daher bis 

Mondtag ben ı8ten Junp l.$., 
im Bräuhaufe zu Titting von Fruͤh 10 Uhr 
bis Nachmittags Schlag 3 Uhr, vorbehaltlich als 
lerhoͤchſter Genehmigung, an den Meiftbietenden 
verkauft, an welchem Termine ſich alfo Kaufs luſti⸗ 
ge zur Licitation einfinden wollen, zu deren 
Kenntnif man zugleich bringt: 

-3) daß fich diejenigen Käufer, deren Zahlungs⸗ 
fähigkeit nicht ſchon ohnehin notorifch ifk, 
vor der Verfteigerung mir legalen Ver⸗ 
mdgends Zeugniffen hinreichend ausweiſen 
muͤſſen, 

2) daß die Verkaufs » Bedingungen vor ber 
Ricitarion werden befannr gemacht werden, 

5) daß ſich die Verfteigerung nicht nur auf 

dasimmobile Eigentbum an Gebäuden und 
Gründen, fondern auch auf die bewegli⸗ 
hen Braͤugeraͤthſchaften und das vorbans 
dene Anventarium erfired't, alfo nur die 
Vorraͤthe an Naruralien von dem meiftbies 
tenden Verkaufe ausgenommen, jedoch von 


dem Käufer zu übernehmen, und nach den 


Auſchlaͤgen der leiten Rechnung, nad) 
erfolgter hoͤchſter Ratification, befonders 
zu bezablen find. 

A) daß die Bränhauss Gebäude nebft Inven⸗ 

tarlum taͤglich eingefehen werden fonnen, 

«+ Den! 16. April 1821. 

Königlich « Baierifhes Mentamt 

i Greding im Rezatkretſe. 

(3) 3. Proͤßl, Rentbeamter. ir 
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Nachdem Bisher Fein Kaufsliebhaber um 
das Nro. 273. an der Braunauerftraße gelegene, 
auf 4000 fl. geibägte, der Gant unterliegende 
Anwefen des Laudkraͤmers Mathias Schnei— 
der in Haidhauſen ſich gemeldet hat, ſo wird 
die ſes Anweſen bey einer auf Mondtag den 
2uten Maynd. J., Vormittags 0 bis 12 
Uhr von dießſeitigem Gerichte feſtgeſetzten Com⸗ 
miſſion salva ratificatione creditorum wieder⸗ 
hole dffentlich feilgeboten werben. 


Kaufeliebhaber konnen inzwifchen bey dem 
Maffecurator, Joſeph Chröftelmuller, birs 
gerlichen Melber im der Dienergaffe dahier, nds 
here Erkundigung einziehen, 

Den 20. April 1821. 
Koͤniglich -Baieriſches Kreiss und 
Stadtgericht Münden. 
Graf v. Rechberg, Director. 


(2) 2. Dr, Steden, 





Auf Andringen bes Königl. Rentamts Ebers⸗ 
berg, wird von umterzeichnetem Landgerichte 
dad zu dem befagten Koͤnigl. Rentamte leibrechts; 
bare Anweſen des Andreas Nagmaier zu 
Soll, bevm Maier genannt, im Diftriete Hos 
benrhann , in ber Pfarren Schönau, neuerlich) 
dem gerichtlichen Verkaufe untergeftellt, zu wel⸗ 
chem Zwecke auf den SOten May l. J. in dem 
Wirthshauſe zu Hohenthann eine Commiſſion 
anberaumt iſt. 


Dad Anweſen beſtehet: 
> a) in dem zweygaͤdigen hoͤlzeruen Hauſe, ſammt 
Stadel und Stall, 
b) 1 Tagwerk 46 Decim. Hausgarten, 
e) — »54 7Krautgarten, 
(37) 
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d) 40 Tagwerk 29 Derim. Hedern, 
— e 55 360 Wieſen, 
f) 88 Holz;. 
Die auf dem Anweſen ruhenden Abgaben 
find folgende: 
— fl. 56fr. zhl. 


a) Grundfteuer:Simplum 
b) &tel als Familienfteuer — » 46: 5: 
ec) ord. Sharwerlg ld . 5529: 6 > 


d) Sagdfcharwerfgelb . — 54 = 6> 
e) Brobbauerngeld und Holz⸗ 
gefährdgeld 
f) Stift ꝛc. 
Zutterhaber: 1 Metzen. 
Dienft: Waitzen — Schaͤfl. 2 Metzen — Brig. 


1⸗—⸗⸗ 43 


0:13:55 


+ * ” 


Kom 3» 5: » 2» 
Gerſte — » IV —ı» 
Ser An 1» 2» 


Kaufeluftige, welche fih ber Vermögen 
und Aufführung aus zuweiſen vermbgen, wers 
den eingeladen, an dem oben bezeichneten Com⸗ 
mifjiond + Zage ihre Kaufsanbote Vormittags 
von) bis 12 Uhr zu Protocol zu geben; jedoch 
wird fich die Ratification der Ereditoren vors 
behalten, 


Der vorläufigen Befichtigung wegen, Tann 
fi) an den Gemeinde: Vorftcher zu Hohenthann, 
Andreas Zwingler gewendet werben. 

Den 50. April 1821. 

Koͤniglich -Baleriſches Landgericht 
Ebersberg. 
Hp, Landrichter. 


——— 
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Auf erebitorfchaftliches Anbringen wird das 
Hofbauern = Unwefen zu Zeilhofen hiermit wies 
berholt feilgeboten, und zur Verfleigerung deds 
felben, salva ratificatione creditorum, auf 
Mondtag den 14ten May, von Vormit⸗ 
tags 9 Uhr bis Glockenſchlag 12 Uhr in Hiefis 
gem Gerichts» Lorale eine Tagesfahrt angefegt. 


Kaufsluftige mdgen das Anweſen an Ort 
und Etelle befichtigen , und an dem oben bes 
zeichneten Tage ihre Kaufsanbote bierorts zu 
Protocoll geben. Auswärtige haben fich über 
Vermögen und Leumund f. a, legal auszuweiſen. 


Befcdhreibung des Anwefens, 
Dasfelbe befteht aus 14 Hofe, welcher zum 
Königl. Rentamte Erding Teibrechtöweife grunds 
bar ift, und begreift folgende Realitäten in fi: 


1. Gebäude: 
1) ein gemauertes Wohnhaus, 
2) einen hölzernen Stadel, 
3) einen gemauerten Pferd» und Kuͤhſtall, 
4) einen hölzernen Schweinftall, 
5) eine halb gemauerte Wagenfchupfe, 
6) einen gemauerten Badofen, 
T) einen Brunnen, 
8) ein hölzernes Zubauhänsl. 


I. Grundftide: 
1) Ueder . 147 Tagwerk 27 Decimal. 
2) Wifen „. 34» 535» 
3) Woldungen 7 » Gb » 


Die auf dieſem Anweſen haftenden ſtaats⸗ 
und grundherrlichen Laſten betrugen ehevor: 
1) Gruudſteuer⸗Simplum 13 fl. Sir. 3 pf. 
2) Sharwefgd . . 14: 1 —n 
3) Stift, Kädendienft ı. 82 » bt s—n 
4) Getreiddieuſt: — 


469 
a) Waltzen 4 Schfl. 1 Mb. 3 Vl. 1851; 


b) kom 18 » 1:» 2 » 3» 
c) Gerſte 4 » 1»3»1» 
d) Haber 0 » 5 — » 14» 
e) eben 2-1 —) 
ſ) Futterhabe -—» 191 —H»n 


Gemäß allerhbchfter Entfchliefung vom 6. 
April 1816 wurde aber eine Moderation bis 
183% zugeftanden, und es beftehen demnach bis 
zum Ausfluße diefes Zeitraums die Abgaben in 
Zolgenden : 

1) Grundfteuer-Simplum 15 fl. 48 fr. 1pf. 
2) Scharwerlged . . 14: 5: —H5 
3) Stift, Küchendienft ıc. 67 fl. 48kr. — pf. 
4) Getreiddienft ; 


a) Waigen 4Schhl. 1Mtz. 3 V. 1 Szl. 
b) Korn i2 — »— — * 
c) Gerſte 3 — — — * 
d) Haber 1» 1 — * — * 


Die zu dieſem Anweſen gehdrigen Grund⸗ 
ſtuͤcke find nur mit Itel zehentpflichtig. 
Den 9. April 1821. 
Koöniglich-Baieriſches Landgericht 
Erding. 


(2) 2. v. Inama, Landrichter. 





Auf Requifition des Kbnigl. Kreis⸗ amd 
Stadtgerichts München vom 301en vor. M. und 
empfangen Aten d. Mts. wird hiermit der zur 
Advocat Gerard von Faßmannifchen Verlafs 
Tenfchaft gehdrige Schloß ⸗Compler zu Kopfs⸗ 
burg zum dritten Mahle öffentlich feilgeboten, 
und zu der unter dem Vorbehalte der Geueh—⸗ 
migung ber Ereditoren zu bewerfitelligenden 
Verſteigerung deöfelben auf Freytag den 
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11ten Map, von Vormittags 9 Uhr bis Glo— 
ckenſchlag 12 Uhr in hiefigem Gerichts =Locale 
eine Tages fahrt angeſetzt. 

Kaufsluſtige, von welchen Auswaͤrtige ſich uͤber 
Vermoͤgen uud Leumund auszuweiſen haben, kbu⸗— 
nen in der Zwiſchenzeit das Anweſen an Ort und 
Stelle befichtigen, an dem oben bezeichneten 
Tage aber ihre Anbote hierorts zu Protocol 
geben. 

r Defhreibung. 

Diefer Schloß s Compler, welcher von dem 
Ludwig von Faßmannifchen jogenannten Hofs 
Bauern: Gute zu Kopfsburg wefentlich verſchie⸗ 
den, und mit ſolchem nicht zu verwechſeln iſt, 
iſt ein zum Konigl. Rentamte Erding bodenzin⸗ 
ſiges Eigenthum, und faßt folgende Beſtand⸗ 
theile in ſich. ns 

I. An Gebäuden: 


1) Die Ruinen des Schloffes , noch eine ber 
beutende Quantität Ziegelfteine enthaltend, 
welche auögelöfer, und zum Bauen vers 
wendet werben fonnen; um biefe Ruine 

herum ift ein fchbner Weiher angebracht. 

2) Die diefer Ruine gegenüberftehenden beys 
den weitläufigen gemauerten Wohn « und 
Deconomie z Gebäude, die udthigen Woh⸗ 
nungen, Stallungen und Remißen ents 
baltend ; fie find mit einem Ziegeldacye 
gededt. 

5) Das gemauerte Wafchhaus, 

U. An Gründen: 

1) Ein ſchoͤner, nmdrhigen Falles dreymädig 
sumachender Hausgarten mit mehreren 
Obſtbaͤumen befegt, dann ein Anger, und 
mehrere Weder, zufammen 21 Tagwerke, 
80 Decimalen enthaltend. 

(37*) 
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2) Die fogenannte Baderbg mit 3 Tagwerk 
7) Derimalen. 

3) Die vier fogenannten Anäder, zufammen 
18 Tagw. 69 Decim. in fi) fallend. 

4) Die Mittelriefe in der Au mit 40 Tagiverf 
95 Decimalen. 


Don diefem Anweſen werden zum Königl. 
Rentamte Erding gereicht: 


a) Ruſticalſteuer⸗Simplum 2 fl. 12kr. Thl. 

) Kornbodenzins 1 Schfl. 2Mtz. Schzl. 

ec) Bodenzins von den Gebäuden 1fl. 55 Fr. 
Den 9, April 1821. 


Koͤniglich-Baieriſches Landgericht 
Erding. 


v. Jnama, Landridter. 


(3) 2. 


— — 


Auf Requiſition des Koͤnigl. Kreis- und 
Stadtgerichts München, wird in Folge des von 
den Leopold Ruedorferifchen Gantgläubigern 
an dadjelbe geftellten Petitumd die diefer Maffe 
Angehörige Grundftiftägerechtfame aufdemSpreis 
Kerhofe zu Kifing dieß Gerichts, welcher dahier 
leibrechtig ift, und eine jährliche Geldſtift von 
20 fl. 3 fr. zu reichen bat, bey nicht erfolgter 
Ratification des fruͤhern Angebots einer neuers 
lihen VBerfteigerung unterworfen, hierzu auf 
Mondtag den 28. May d. I. Früh 9 Uhr 
eine Commiffion augefeßt, und Schiag 12 Uhr 
ber letzte Anbot salva ratificatione ereditorum 
Angenommen. 


Kaufsluſtige werden demnach — 
ſich am obigen Tag und Stunde dießorts einzu⸗ 
finden, um die Natur und Schaͤtzung, fo wie 
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die Laſten diefer Gerechtſame einzuſehen, und 


ihre Anbote zu Protocoll zu geben. 
Den 4. May 1821. 


Rdniglih» Balerifhes Landgericht 
- Erding 
v. Inama, Landrichter. 


(2) 1. 


» 


Das zum ehemaligen Klofter Dießen, nuns 
mehr dem allerhöchiten Aerar freyſtift- und zes 
hentbare Hofgut des Johann Boͤck Happenbauers 
zu Oberwindach, wird auf defien eigens geitells 
ten Antrage, jedoch unter Vorbehalt der Ratis 
fication feiner Gläubiger, zum. dffentlichen Vers 
kaufe gebracht. 


Diefes Hofgut ift auf 3898 fl. gerichtlich eins 
geihägt, und beficher : 


1. An Gebäuden, 

1) Zn einem Wohn» und Deconomie = Ges 
bäude ſammt Eradel und Stallungen alles 
unter einem Dache, wevon der Wohnjtod 
zwey Gaden body, die zwey Gtallungen 
aber nur bis an die Plonen gemaucrt, 
das Uchrige aber von Holz gebaut und mit 
Schindelun gededt find, 

2) in einem ganz gemauerten Bad’; und Wafch: 
haufe mit Platten gebedt, 


»- 3) einer ganz von Holz gebauten mit Platten 
einfach gedeckten Wagen« und Holz « Rex 
miß. 

1. Au Gründen. 

.:1) 75 Zucert 68 Decim, Weder, 


2) 0 Tagw. ‚00 » Garten, 

3) 21 883 3Wweymaͤdige, und 

4) 41 *  einmädige Wiefen, 
» Holz 


6) 9» 25 
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Die hieraus zu Beftreitenden Laften find: 
Zum König. Rentamte Sandsberg Steuers 
Simplum er...» 5 fl. 15 Fr. 1 bl. 
Zugviehfteuer (nach dem Menathftande) 
Maienfleuer: 00 + fehl 
Stift —— .- — 10⸗2⸗ 5» 
Forſtzins in Geld — : 12 1 —5 
in Getreid: Haber 2 Dil. 2 Szl. 


Gilt: Kern 4Schf. 5 Me. 1 Vrl. — Sztl. 
Gcfte 1» — »2 —* 
Haber 7 » 3 » — »— * 


Zur diesfeitigen Gutsherrſchaft 
Scharwerlgd . . . g9f.20f. — hl. 


Die Verfteigerung gefhieht Dienstag 
den 29ten dieß Monats im berrfchaftlichen 
Schloſſe zu Windach von Fruͤhe 9 bis 12 Uhr. 


Kaufsliebhaber, wovon die Gerichts⸗Unbe⸗ 
kannten ſich über Leumund und Vermoͤgen ges 
hoͤrig zu legitimiren haben, werden hiermit ein⸗ 
geladen, am obigen Tage ihr Anbot alldort zu 
Protocoll zu geben, und koͤnnen inzwiſchen 
dad Anweſen in Augenfchein nehmen, und 
fih über deffen Zuftand beym Geneinde-Vor⸗ 
fteher in Windach näher erfundigen. 


Den 2. May 1821. ' A 


Koͤnigl. Baier. Freyherrlich von Füllis 
ſches Parrimonial- Gericht, I. Klaffe 
Windach. 


(2) 1. Schweiger, Patrim. Richter. 
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Vorladungen und Edictal: 
Eitationen. 





Der Königl. Rentbeamte, Alois Sch id von 
Hemau, gieng nad Errichtung eines Vertrages 
mit feiner Ehegattin Maria Unna Schüg das 
hier mit Tode ab, und ſetzte diefelbe als ein: 
ige Erbin in deffen Verlaffenfchaft ein. 


Es werden baber alle diejenigen, welche am 
des Defuncten-Ruͤcklaß ex quocunque titulo 
einen rechtlichen Anfpruch zu haben glauben, 
hiermit aufgefordert, intra terminum von 60 
Tagen fih um fo mehr zu melden, und ihre 
allenfallfigen Anſpruͤche bey dießortiger Werlafs 
ſenſchafts-Behbrde geltend zu machen, als aufs 
fer dene mit der Beendigung der Berlaffens 
fhaftsverhandlung, nad) den zwifchen den Schuͤ⸗ 
Bifchen Ehegatten vorkiegenden Verträgen, ges 
ſetzlich fürgefchrittem werden wilrde, 

Landshut den 25. März 1821. 


Königlich: Baierifches Kreis und 
—Stadtgericht Landshut. 


Vequel, Director. 


(3) 3 Stark. 





Es werben hiermit alle diejenigen, welche 
auf den Ruͤcklaß des geweſten Canonicus zu 
St. Martin und Kaſtulus Seraphin von 
Sanftl dahier, aus was immer für einem 
Rechtsgrunde Auſpruͤche zu machen haben, aufs 
gefordert, folche innerhalb eines Zeitraumes von 
30 Tagen peremptorie um fo gewilfer dießorts 
zu liquidiren, ale nach Verlauf dieſes Termines 
mit der Verlaſſenſchafts- Verhandlung weiters 
rechtlicher Ordnung nach fürgefchritten, und die 
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Erbfchaft an die. bereitö gerichtlich . befannten 
Erben ausgefolgt werben, wird; 
Den 3. April 1821. 
Königlich » Baierifches Kreids und 
Stadtgericht Landshut. 
Bequel, Director. 


(3) 3. Stark. 


Alle diejenigen, welche aus was immer fuͤr 
einem Rechtstitel auf die Verlaſſenſchaft der 
Anna Maria Winter, Austraglerinn das 
bier, irgend einen Anſpruch zu machen gebenfen, 
werden hiermit aufgefordert, dieſe ihre Rechte 
intra terminum peremptorium von 30 Tagen 
um fo gewifier rechrlich zu dociren, ald außer dem 
nach Ausfluß diefes Termines, die Erbfchaft an 
den fich gemeldeten zwenbändigen Bruder der Erbs 
lafferinn unbedingt ausgefolgt werden wird. 

Den 3. April 1821. 
Koͤniglich-Baieriſches Kreis: und 
Stadtgericht Landshut, 

Vequel, Director. 
(3) 3 Stark. 

Victoria Loͤchlin, verbeyrathete Maurerds 
Gattinn von ber Vorſtadt Yu, wird hiermit 
wiederholt vorgelaben, innerhalb drey Monaten, 
vor Gericht zu erfcheinen, und fich, gegen die 
vorhandenen Anfchuldigungen mehrerer Betrü: 
gereyen, zu verantworten, als fonft, nach Ders 
lauf diefes dreymonatlichen Termine, gegen 
fie, als gegen eine Ungehorfame, den Gefegen 
gemäß, verfahren werden wird. 

Den 8. März 1821. 
Königlih: Baierifhes Landgericht 
Münden. 


(3) 3. Steyrer, Landrichter. 
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In Schuldſachen ved:Falob Straubin- { 


ger, Hausbeſitzers in Neumarkt, wird jum 
Vıllzuge eines bereits rechtöfräftigen Erfenute 
niffes der Concurs erdffnet, und hierzu nachſte⸗ 
hende Edicts⸗Tage beftimmt: 


1) ad producendum et liquidandum, 
Mittwoch der 30te Maynd. J., 

2) ad excipiendum, Samſtag der zote 
Juny, 

3) ad replicandum, Mondtag ber 16te, 
und zum Schlußverfahren, Dienstag 
ber 31te July d. J. 


Wer alfo immer an den vorgenannten Ges 
meinfchuldner eine Forderung zu machen hat, 
wird hiermit auf diefe Edictös Tage verwieien. 


Das Ausbleiben vom erften Edicts » Tage 
bat zur nothwendigen Folge, daß die nicht. ge= 
börig Liquidirenden ihrer Forderungen verluftig 
erklärt, und foviel die übrigen Evictsr Tage 
betrifft, mit dem hierauf bezüglihen Handluns 
gen werben audgefchloffen werden, 


Zugleid wird den fämmtlichen Gläubigern 
am erften Edictd » Tage die BVerfteigerung bes 
Straubingerifchen Anweſens vom 28. May 
zur Ratification vorgelegt werden. 


Den 18. April 1821. 
KöniglihsBaierifhes Landgericht 


Mühldorf. 
Gerbl, Landrichter. 


J 


(5) 2. 





Alois Neumaier von Hettenshaufen, Sols 
dat bed Koͤnigl. Baier. Tten Linien: Infanteries 
Regiments, wird feit dem ruffifchen Feldzuge 
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als vermißt, Im ben: Lifte dieſes NRegiments-abs 
gefũhrt. = R 

Da num bdeffen Imeſtater ben um die Aus⸗ 
folglaſſung feines Vermögens bittlich eingekom⸗ 
men find, ſo wird · der · oberbenanunte oder ſeine 
all enfallſige Descendenz anmit vorgeladen, ſich 
Innerhalb 6 Monaten dahier zu melden, als 
außerdem die Verfhpollenheits s Erklärung’ aus: 
geſprochen, und -der-Nachlaß gegen- Kaution. 
ausgeantiwortet werden wird, 

Den 2. May 1821. 


AKdniglich-Baieriſches Landgericht 
j Pfaffenhbofem 
6) 1. Haludl, Landrichter. 


, 
' 


Johann Kafpar Endorfer, biirgerl, Hans 
delsmanns⸗- Sohn von hier, ift ſchon feit dem 
Jahre 1787 landsabivefend, ohne daß man feits 
ber über deffen Leben, Tod, oder fonftige Wer: 
hältniffe etwas erfahren hat, 


Auf Anfuchen feiner naͤchſten Verwandten 
wirb num berfelbe, oder deffen redytmäßige Deds 
eendenz, hiermit dffentlich vorgeladen, binnen 
ſechs Monaten a dato, ſich um fo ficherer | 
hierortd anzumelden ‚:ald er fonft nach Verfluß 
obigen Termins für verſchollen erflärt, und wi 
aͤlterliches Vermdgen, welches in einem auflie⸗ 
genden Capital zu 450 fl., nebſt dem feit Zten 
Nov. 1803 ruͤckſtaͤndigen Jntereſſe a 4 pro Ct. 
beſteht, den Verwandten gegen Eaution verab⸗ 
folgt werten wird. | | 


Den 4. April 1921. | \ 


j 


ı Königlich » Baicrifches gantgerigt 
' 


Troftberp. 
o 2. Gangbofer, — 


t 
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Anna Hamkbergex, ledige Striderinn von 
Niederaichbach, verſtarb am 25ten dieß mir Hins 
terlaffung einer Iegtwilligen Dispofition. 


Alle diejenigen, weldye an gedachte Anna 
Humdergerifche Derioffenfchefe entiorberjurg 
haereditario, oder aus einem andern Rechts⸗ 
grunde Anſpruͤche machen zu koͤnnen glauben, 
werden hiermit aufgefordert, binnen 30 Tagen 
a dato dieſelben · hierorts ·anyibringen und nach⸗ 
zuweiſen; außer dem in Sachen weiter rechtli⸗ 
her Orbmung nach verfahren werden wird. 
Den 28. April 1821. 

Kbnigl. Baier. Graͤflich-Seibolts— 
dorfifches Patrimonialgerict Mies 
deragichbach, Königl. Landherich ts 
* Landes hut. — 
Staudinger, Gerichtshalter. 





au⸗ diejenigen, welche an did Verlaffend 
{haft der verlebten Barbara Müplberger, 
ledigen Beſitzeriun des Steingütchens in Budha, 
eine rechtliche Forderung oder fonftige Auſpruͤche 
zu machen haben, werben hiermit aufgefordert, 
in. Zeit von 30 Tagen fich bey unterzeichneten 
Amte bierlider genügend aus zuweiſen, außer 
dem, mad) Ablauf diefes Termins, die Verlaſ⸗ 
ſenſchaft autseinandergejeßt, und das vorhans 
dene Vermbgen an die befannten Erben ausge⸗ 
folgt werden wird. 
| Den 20. Xpril 1821. 


Khnigl. Baier. Mar Graf n. renfings 
ſches Wajorats-Herrſchaf sgericht 


Hohenaſchau in Prien 


s 0) nediz, Henſchaltsrichter. 
—J 0 
} H — — 





Led zu 430 


— Amortiſations-Deerete. benen Staats⸗Obligatlonen uud bie darauf be- 
zuͤglichen — — ſind zu Verluſt 
Die im nachftehenden Verzelchniße beſchrie⸗ gegangen. 





Datum 
ber... ’ s 
|| Urforüngtieser | uefprüngtier Dbfigationen. Zins⸗ Par Bemerkungen 
Debitor, Erebiter, aterfnue) | —— fuß. Betrag. 





fl. | 


25| Dctob.|17 1220) — 


2752411 31] Deebr. |1729 

141383 Untertba- 22] $anner|1754 
nen Des 

Baierifche \ Churfirftl. 

) 





1220 





1204) — Diefe Capit allen find von den Unter 
= thanen des ebemaligen Pflegge⸗ 
richts Dfterbofen, nad) erfolgte 
Senehmigung der Konigl. Regi 
rung des UnterbonausRreifes vom 
10ten Jänner 1821, am 29ten 
ejusdem an Anton Demont, un 
von diefem unter 23ten Februar 
500 —] 1321 an den Grofipändier Morig 


| Mändi Übertragen worden. 
7 ı 
k 


N May 1735 G— 





Landſchaft. — 


Plierhofen. 


72/3884 4) Suny 173% 





943904 25Novbr. 1754 


Urfpränglih 5 pro C. feit 1749 ea auf 24 pro C. reducirt. 


1614187 


481 —— 482 

























Nro. 
des 

Urſetunglicher Urfpriingliber | Obli 
Kinn on = Debiter. 






gationen. 


Erebiter. SI — BDemerfüngen, 









alter jneue 


Baierifche 















—— Unterthanen 
egen des | Gerichts ee... 
—* Dingolfing. ) nannten Unteetbanen, und jwar 
— Vreo. 1.0: 2, unserm 1010 Mär 
heus. Nee. 3. —— yes 
| nad erfolgter Gen du 
Diefelbe we:) Ludeigne und 24/Auguft 17 4 1 68715% —— Wi: *8 
gen des 1700 lehenbare 

13 Steuer: Unterthanen —* am sten Mprit 1921 an 
Unlehens. drs be Grofihändier orig Mandi 
Dingolfing In ferungen abgetrhten worden. 


Baierifche Sämtliche 24 Yuguft 1706] 4 11337 
Kandicaft Unterthauen 
wegen des || Gerichts 
1796 Unter:|| Reysbad). 
thanen An⸗ 
bens. 


5 


43711648] Baierifche || Kloſterhof⸗ 116 Dechr. |1728| * 827 J neben genannten ——— 


8: 
= 
; 
9 
— — 
E 


mark Mer: haben laut eingehelter Genchmis 
——— — gung ber Konlat. Reglerung des 
u Unterdonau » Arrife$ vom 10ten 

Altern Land⸗ Unterthas, Sänner 1921 biefe @apirallen m» 
Unlebend. || nen. term N0ten December 1820 an 





Anton Drmont, und dieſer an den 
biegen roßpändler RorigMindt 
993 deito. detto. 31Deebr. |1733]| detto. || g2— seireten. 
eſvrunq⸗ | 
ti 
386| 386! Baieriſche Wilhelm und 20 Auguſi m 5 ol Mebenpchendes Gapliat If} unterm 
Landſchaft Franz Bene iegt * u. —— —* 
immer, al. Landricht er, un 

5 des diet Hamerl. 2; won diefem am 1gten Man 1818, 
teru Land⸗ an den biegen Brofihändier Mo: 

Aulehens. „zip Randi cedirs werben, 


483 — 484 








Nro. 
der Capi⸗ 










Zins⸗ tals⸗ 


Bemerkungen. 
fuß. Betrag. 









alter neu 






Datum 
Urfprüngtidper || Urfpränglicher | Hpfj gationen. 
Debitor, Ereditor, er 
Wonat Jah 



















Landſchaft nag von Clert von den Cierri 
von ich, Erden am 30ten Detober 181 
Pfeger zu an die Freyſrau von Dürſch 
Kamın. diefer aber am 2oten Jänner 181 
an den bisfigen Großpändier M 
sig Mändt über, 


Diefes Capital gieng am Item Der 
eember 1787 laut vorliegend 
459 4661) Baierifche Johann An⸗ 9| Map |ı7 aan rt: Dolkgp Weib an 
Aulehens. 
12701 — 


143:22709 1) July |1729 
8 
= 
5 * 
as 
Baierifche ISaͤmmtliche 22 
Landſchaft Unterthanen ın 
18528247 wegendes )_ Gerichts 31 Dechr. 117307 ES | 5641 —IDiefe Capitarien Mid von den 
Itern Ende] Laudau. ze nenn - ———— 
gung der Konigl. Regie 
Anlehens. = 2 Unterdonau + Kreifes ee 
= Jänner 1821, at 10ten Mär, 
5 tieh Jahre an Anton De 
ment, und von diefem am 3te 
2384 734 58 April dieß Jahrs, an den biefigen 
2813815 121 Gebr. (175% SU SGroßpändier Mori Mändt über 
| laſſen worden. 
— | 525//Diefelbe we⸗ Diefelben 23, Decbr. 1790| 4 Inriz' 12 
en bes 170 
Unterthanen 
Aulehens. 


— Baieriſche Unterthanen 19 Septr. 179 4 206 40 Diefes Kapital wurde von diefen Un 
Landfchaft der Hofmark ———— 
wegen des Haarbach des Unterdonautreiſes Ado. tote 

1795 Unter⸗ und Scho⸗ Jänner 1821 unterm zoten 
tbanen nerting. ; eember 1920 an Anton Demon 
und von diefem am 5ten April die 

Aniehens. Jahrs an den biefigen Brofipand: 

ter Moritz Mändt abgesreten. 


ar 
o 
— ——— 


485 ee; 486 


| 

























Nro. 





| Datum N 








des A ber \ Eapi: 
Cataſters | "TPrünstiser \urfpröngtiser | Dptigarionen. || 3inE: || raies Bemerkungen. 
Debitor, Ereditor. | Z | fuß. Betrag. 
alter neu 3 Monat] Jah 














fl. Ir 


5 2 
585| 595) Baleriſche Moritz Franz 24] Septr. |1721) * 900)DDieſes Kapital wurde am ao iengebt. 


1815 anf Emanuel Geaf Zugger 
Landſchaft Graf Zugge Li su Zinnederg figuldiet, und von 
wegen des zu Goͤtterẽ⸗ dieferm amı 1Ötem Februar 1818 
Itern Lands dorf. an den biefigen Sroßpändler Mer 
Unlebens. eig Mandi adgetzerem, 


ir 

* Febr. [160 — Von dem Haudteaditale der 10,000R 
70) 46Herzog Ma⸗Graf Georall O| Febr. i nun 551, j||9on pteapitafe ‚000R. 

— von —* et auf 10,000. 4 > — find 6000 fl. auf Geerg Conrad 


Baiern bom Orten: ausgefleltt, 2 von Torrings hinterlaffeneTöcdt 


Zinsyeit Mir erbſchaſtlich übergegangen; von 

burg, drey Diefen 2000 fi. am töten Mau 
Söhne, Fries 1628 an G’org Gtarrberger, am 
drich Kafı: | 1 T1 Juny 1686 an Adam 3 rer 

— heren von Puech cedirt worden, und 
ir, ‚Hanns u Felge Beugnifi Der Regierung 
Philipp, und h Landshut ddo. 2ten Decmbr, 
Heinrich. 1702, von diefem 2000 A. an Mo» 
. ein Graf Bugaer Die noch beſtehen⸗ 

den 555 fl. #14 Pr. erbſchaftuc 


Beraleichs vom Aten Map 1717 
an Adam Aranı Dofepb Emanuel 
Selif Grafen Buager, und amı 


| 


gelommen, melde fobann Laut 
täten Detoser 1755 an Maria 
MorınIr.Fav.Brafen Fuager, ven 
diefem aber au Fmanuel Orafen 
Zugarr, laut Erbibafts:Enmen 
vom Itgn September 1804 über 
gegangen, und von Lehterem au 
1Öten Februar 1818 an den bicfir 
gen Orofibändler Merig Mandt 
| | : cedirt worden find. 


| 


«uf Imploration des dermaligen Zeßlo⸗ legen, außer dem fie file kraftlos erflärt 
nars bderfelben, des biefigen Großhaͤndlers wuͤrden. .Den 20. April 1821. 
KöniglibsPBaierifches Kreis: und 
i * ⸗ 
Morig Maͤndl, werden nun die Beſitzer * —— 6 
ſer Urkunden hiermit aufgefordert, dieſelben in 


Graf v. Rechberg, Director. 
Zeit ſechs Monaten a dato hierorts vorzu. E) 4. Maͤrkl. 
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Auf dem vormals Seiner Erzellenz, dem 
Königl. Baier, General der Infanterie, Freyhrn. 
von Zweibräden gehdrigen Haufe in der Mar: 
Vorſtadt, in der Firftenftraße Nr. 409., Grunds 
buche Fol. 122., bat ein Ewiggeld- Capital ad 
3000 fl. fir die von Eifenreichiiche Fivei » Coms 
mid: Maßa gebaftet, wovon 1500 fl. ſchon am 
94. Detober 1810 bezahlt wurden, 1500 fl. aber 
zulegt dem Königl. GalleriesDirector von Manns 
lich zugehörig waren. Ed wurde zwar am 7. 
Suly 1819 auch diefe Summe pr. 1500 fl. an 
Her v. Mannlich zuruͤckbezahlt, derfelbe konnte 
aber den Transportbrief, welchen am 13. April 
1811, Frau Yohanna von Hoffterten an Herrn 
Markus Freyhrn. von Maier, auf Schernegg aus: 
geftellt hat, mit dem Hauptbriefe und übrigen 
Transportbriefen nicht ad cassandum zuruͤckge⸗ 
ben, weil er ihm abgaͤngig iſt. 


Der Inhaber dieſes Transportbriefes dd. 13. 
April 1811, wird hiermit aufgefordert, denſel⸗ 
ben binnen ſechs Monaten a dato vorzuzeigen, 
außer dem dieſe Urkunde fuͤr kraftlos erllart 
wuͤrde. 

Den 6. April 1821. 
Koniglich-Baieriſches Kreids und 
Stadtgeriht Münden, 

2. Gerngroß, Director. 
(3) % Hayd er. 

Nah dem Briefäprotocolle vom Jahre 1797 
und nach dem Grundbuchs « Vortrage, verfaufte 
die Hofrathe = und Profeffords:Gattinn Katharina 
von Grdner, als damalige Beſitzerinn des 
Haufes in der Prannerdgaffe Nro. 1502. AB. 
Grundbuchs Fol, 20%, am 12. October 1797 — 
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50 fl. Ewiggeld an Katharina Bitter, nım: 
mehrige Gattinn des Hallamts s Controlleurs 
Kanhl zu Negensburg. 

Der hierüber errichtete Ewiggeldbrief iſt 
zu Verluſt gegangen, und genannter Kaphl 
hat auf Amortiſation desſelben angetragen. 

Der Inhaber dieſer Urkunde wird daher hier: 
mit aufgefordert, dieſelbe binnen 6 Monaten 
bierortö vorzuzeigen, außerdem dieſelbe als kraft: 
los wird erklärt werden, 

Den 27. April 1821. 


Kdniglich» Baierifches Kreissund 
Stadtgericht Münden. 
v. Öerngroß, Directer. 


65) 1. Datzl. 





Dem Caſpar Wiesheu zu Inkofen dieß 
Gerichts, iſt bey dem von ihm unterm 16. May 
v. J ˖ erlittenen Brande jene Obligation zur Ders 
luft gegangen „ welche ihm von dem Königl. 
Daier. Leihhaufe in München wegen des unterm 
5. Februar 1808 ald 4 prozentigen Capital ad 
3000 fl. ausgeſtellt worben iſt. 


Auf Ditten des obigen Wieshen wird derje⸗ 
nige, der allenfalls diefe Obligation beſitzen foll, 
hiermit beanftraget, felbe hierorts in Zeit von 6 
Monaten zu produciren und feine hieraufhabenden 
Anfprüche zu deduciren, widrigenfalls diefelbe 
amortifirt, und als Fraftlos man werbem 
würde. 

Den 16. April 1821. 
Königlih-Baierifches-fandgericht 
Mopsburg. 


(3) 1, Groſch, Landrichter. 





CNebſt einer Beplage die Schrammens Anzeigen betreffend.) 


— 





.. 
. » ...,, . . . J 
“ - 2 J A 
’ * 3 ' X 
— — — —“ —— — 242 at ee es 
' ! 
. . 
! . : .% tar, a 
® ⸗ * 
.‘ R 
+ .. - - . . . ... .... ... . 
= . 
r : i * J— * 
2* 
D 
. - .- . 
5 . 
. * 
. — * - * 
D 
r . . . 
. 
RR . 
* 
” ° ’ 
...0 + . 
= “ 
ie Ur - a . . - a - 
' 
. . 
& . 
B D 
a - * ‘ . 
Fo . . F J + 
, « 
* “ 2% " ” * 
. ‘ . 
... ” ii 
+ - * 
r + 
. 
. ’ + 
— * J 
* ‘ 
. . 
* 
* > J ‘ as . .._. - . — Pr ö 
J 
* » u ” * 
224 — * 
J + . 
. . : 
8 5 * f * 
* r . * 
* * 
Dr“ = . . 
‘ 
* J 8 
— ? * * 
* 
+ “ . +. 
. 
» ‘ 5 . J 
* J 
er ! t “ 
® * 


Digitized by Google 











Beylage sum Yarkreid:Intelligenzblatte bed Jahres 1821, 







Shrannen 



























Stüd XIX. 
Schrannenzeit. Weißen Preife, 
Schrannenberechtigte 7 
Drte 1821. ‚|. Ie$ 
22 we. 
des Iſarkreiſes. 5 55 E 53 
= Monat. E15 E B 














In 314 


20| 17) 272] 2890| 224 


| 
Berchteögaden + + 129] April. I1000 #2l1485| 5ıl 974lır 34lıö] 31144 











* 
Erding ee... 135 Man 193) 724, 017] 809| 108 le 13 


| 
Freyſing « + » — 91) 125) 83) 42j14 10; Is! 611 








1811 













































































50) 30) 61] 101] 53) 48 
Geifenfeld + + 150 Mpril. 10. 00] 100| 90] 10J12/44j10/40 old 2| 15] 17 « ae 
Ha re A a 4 -rboluain-| — dd ed co — 
Krayburg + + PL Mpril. — 9 9 9 —hej—itltolıolıs; —| 901 Bol Bol — 
Rgandböberg . + » ” Map, 24 353) 557) 2536| 121]1% Ka ul 5! 113 119] 103] 16 
Landehut 14 — 74) 556, 630} 582] 48jı Ba IM 16) 80| 105] 994 8 
Mosebung „ . + Fl -- — 14) 14 14 NL 12] 611) —| 1834| 183| 184 — 
Muͤhldorf 11 — —J 193] 194 193] —Jı2lasj 12-1048 —| 72] al 2 — 
Minden «x.» 15 — 642 14 16 205811245| 81311s i2 13 570| 849] 515[ 35% 
Murn® . . . 5 — * 73] 361091 391 gi u 201 52] 27] 25 
Pfaffenhofen + - J1 _ 5| 404] 54;| 461 8 IT 56110 49l 652] 6354] 2 
— A ee] =] = 
Rofenpeim . 1851 — 259, 14] 573| 3306| 237 IE 90) 1857| 161] 298 180] 118 
Edonnu - .. 1 — 2234| 504 a 6353| 183j1%4 sin 25112! ) 25| 223] 474 283] 19 
Zraunften . 0. 28, Mpril, 27) 200, 235| 150 el 32| 241) 275, 207 os 
Maferburg © . » | 2) May. — 11 11 Je 9-1 | ı8l 25 235 — 
Beiem . . . 3 2! 8 10) 10 sol alotız'zul 18] 44 62) 34 2* 
| 551 05, 1501 1071 IT 122 ı 
J 





eBedeulter Keru. 


Anzeigen 


| 
107 340 3:30 


17 3/36 





ig by Google 





489 
Königlich: 


Intelli 


fuͤr den 








xx. Stuck. 


Muͤnchen den 16. May 1821. 





Amtliche Artikel. 





An 
fämmtlihe Kdnigl. Gerichtöärzte 
des Iſar-Kreiſes. 


(Die Impf⸗Blatteru und Ausnahms⸗ Scheine bes 
treffend. ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 


GG ymmttice Koͤnigl. Gerichtöärzte des Iſar⸗ 
kreiſes werden erinnert, die von ihnen im ihrer 
ämtlichen Eigenfchaft aus zuſtellenden Impf⸗ 
Blattern = und Ausnahmsſcheine künftig jeders 
zeit mit dem Amtöfiegel zm fertigen, und bens 
felben dadurch jene Aurhentieität zu geben, durch 
welche allein jedem moͤglichen Unterfcpleif vors 
gebengt werden kann. 


ı Vernachläßigungen der gegenwärtigen Ers 
Innerung werden ohne Machfiche mir einer 


— — u 


Ordnungsſtrafe von 1 fl. 30 fr. —* 
werden. 


Muͤnchen den 4. May 1821. 
Koͤniglich-Baleriſche Regierung 
des Iſarkreiſes. 
Kammer des Innern. 

v. Widder, Praͤſident. 
v. Hofſtetten, Director. 
Miller, Ser. 


(Die Erledigung bes Gurat » Beneficiums in Er⸗ 
bing betreffend.) 


Am Namen Seiner Majeftät des Königs, 


Durch die Verfegung des Priefters Kins 
bersberger auf das Schloßbeneficium im 
Noßing, wurde eines der ſechs ERENTO 
cien in Erding erlediger. 


- Die Zunctionen eines jeweiligen Beneficiaten 
befteben, neben der Erfüllung der Beneficial⸗ 
(39) 
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Obligationen, in ber Theilnahme an der Seel: 
forge ald Stadtcaplan, in der Ehatechetif für 
die. Schulfinder, und dem Religions s Untere 
richte. 

Die Rente beträgt aus ber vereinigten Bes 
meficial = Maffe 616 fl. 354 Er., dagegen muß 
ber Beneficiat an den Gefammtlaften auch mit 
81 fl. 6 fr. beytragen. 

München den 28. April 1821. 
KdniglihsBaierifhe Regierung 
des Iſarkreiſes. 

Kammer des Funern. 
m Widder, Praͤſident. 
v. Hofſtetten, Director. 
Miller, Ser, 





Dienfled: Notizen. 





Durch Entfchliefung der Kdnigl. Regierung 
bed Ffarfreifes Kammer des Innern vom 4. May 
d.%., wurde der Austritt des Kaufmanns Georg 
Margreiter dabier, welcher feine körperliche 
Unfähigkeit zur ferneren Ausuͤbung des Amtes eis 
nes Gemeinde» Bevollmächtigten dargethan hat, 
aus dem Gemeinde = Ausfchuße genehmigt. 


An feine Stelle tritt der Erfagmann Franz 
Glonner, Eifenhändler allpier. 


Am 8. May db: J. wurde vermbg Beſchluß 
der Königl. Regierung des Sfarfreifes Kammer 
ded Innern, der vormalige Schulverwefer Mar: 
tin Hofmelfter, zum zweyten Schullehrer in 
Frontenhaufen, Landgerichts Vilsbiburg, er: 
nannt. u 


Bermdg allerhbchfter Eutſchließung ddo. 10. 
Day d. 5%. haben Se, Kbnigl. Majeftät 
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auf die bey der Konigl. Reglerung des Iſarkreiſes, 

Kammer des Innern, erledigte zweyte Secretaͤrs⸗ 
Etelle, den bisherigen Regiſtraturs-Gehuͤlfen, 

Thadd Ludwig von Sprunner, allergnddigft 

zu ernennen gerubt. 


Seine Kdniglide Majeftät haben, 
vermdg allerhöchiter Entfchließung ddo. 11. May 
d. 5. die Pfarrey Emmering, Landgerichts Ebers⸗ 
berg, dem bisherigen Frühprediger zu Altendt: 
ting, Priefter Johann Georg Schäffner, 
allergnädigft verliehen, und 

am 12. Map. J., den Pfarrer zu Appers⸗ 
dorf, Priefter Andreas Hirn, vom Antritte 
der Pfarrey Mettenbach, Landgerichts Landshut, 
dispenfirt, und diefe Pfarrey dem Priefter Joſeph 
Weigel, Cooperator zu Geroltshaufen, Lands 
gerichts Pfaffenhofen, allergnädigft verliehen. 








Bekanntmachung. 





Eurs 
der Baierifhen Staatspapiere 


Augsburg ben 10. May 1821. ' 


|griefe. 1b. 
Briefe Ge 


Obligationen a 40/0 74 | .7% 


ditto a 500 ll 88 88 
Lands Anleben „ » 944 | 94 
Hypothek: Anwelf. . 03 914 
Rott. Looſe A-Da4uof || 106} 106 

ditto E-Ma4ofo | 97 905 
die umverginstihe | 85 | 8% 
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VWerfteigerungen 





Aus höchftem Auftrage der Koͤnigl. Regies 
rung bed arfreifes Kammer der Finanzen vom 
28ten v. M., werden mehrere Keller im ebemas 
figen Banco x Haufe und im fogenannten Trinfs 
fluben : Gchäude Freytag am 1Atem d. M., 
Vormittags einer neuen Verſtiftung untergeftellt. 


Pachtliebhaber werden hiermit eingeladen, 
ihre Anbote am eben genannten Tage zu Protos 
coll zu geben, und ſich die Keller durch den 
Pfleger der Koͤnigl. Regierungd+ Gebäude früher 
vorzeigen zu laſſen. '- 

Muͤnchen den 2. Map 1821. 
— — Baieriſches Rentamt 
Minden 
@ 2. Aufſchlaͤger, Rentbeamter. 


— 


In Zolge hoͤchſter Entfchließung der Kdnigl. 
Megierung des Ffarkreifes, Kammer der Fis 
nanzen, dd. 3. März I. $. wird Donners 
tag ben 14. des naͤchſten Monats Juny 
das vormalige Pfarrhofs s Gebäude zu Seron, 
mebft dem dabei befindlichen Warzgärtchen zu 
40 Deeim., und dem Dausanger zu 41 Decim., 
in welchem; ei: mit Obſtbaͤumen verfehener 
Krautgarten angelegt ift, nach den allgemeinen 
Vorſchriften vom 30. Sept, 1811 im Bräubaufe 
zu Seeon, vorbehaltlich der allerhöchften Geneh⸗ 
migung, oͤffentlich verkauft. 


Dieſes Gebaͤude, welches gay gemanert 
und mit Schaarſchindeln gedeckt ift, beſteht: 
a) zur ebenen Erde, |. 
aus 5 heigbaren Zimmern, 2 — 
mern und einer Kammer, dann aus einer 
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Stallung, Stroh⸗ ımd Heuremiß, einem 
Stadel, Bas und Waſchhauſe und einer 
Holzfchupfe, 

b) im obern Stode, 
aus 3 heigbaren Zimmern und Küche, 

€) unter der Dachung, 
aus dem Hausboden mit einem — 
nen Verſchlage. 


Kaufsluſtige werden eingeladen, an dem 
oben beſtimmten Tage im Braͤuhauſe zu Seeon 
Vormittags 9 Uhr zu erfcheinen, und ihre 
Kaufss Anbothe zu Protocol zu geben, wobel 
bemerkt wird, daß jene Käufer, deren Zahlungs⸗ 
fähigkeit nicht fchon ohnehin notoriſch ift, vor 
der Berfteigerung mit legalen Vermdgens⸗Zeug⸗ 
niffen ſich auszumeifen haben. 

Den 4. Mai 1821. 
Königlich» Baierifhes Rentamt 
Troftberg. 


@) 1. Popp, Rentbeamter. 


Am 30ten May Bormittags 9 Uhr wird, 
auf den Antrag der Gärtner Flöhfchiigifchen 
Gläubiger und mit Eimvilligung des Commun⸗ 
ſchuldners, die Beſitzung des Letztern im Schoͤn⸗ 
felde Nro. 77., beſtehend aus einem Mohn: und 
Glashauſe, dann Garten, vorbeßaltlich der kre 
ditorſchaftlichen Genehmigung, gerichtlich verſtel⸗ 
gert, oder nach Umſtaͤnden verpachtet. 

Kaͤuf oder Vachtũebhaber werden aufge⸗ 
fordert, ihre Anbote am genannten Commiſ⸗ 
ſions-Tage hier zu Protocoll zu geben. 

Muͤnchen den 1. May 1621. 


Aonialis Baieriſches Kreis—⸗ und 


Skadtgericht Minden. °"* 
— v. Gerngroß, Dirketor. 2 
(@) 1. . i in en, Mir 





(9*) 
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— Auf Untrag ber Balan von Thieredi- 


ſchen Creditorſchaft, wird der zu diefer Debits 
Maffa gehdrige, im Landgerichts:Bezirfe Erding 


entlegene Getreidzebent mit ztel Antheil zu Sols 


chenberg, Garnzell und England, dann Hams 
melbab, im Wege bffentlicyer Verfteigerung zum 
Verkaufe gebracht, und hierzu auf Mittwoch 
den 16ten May Vormittags 9 Uhr der Ter⸗ 
min beftimmt. 


Kaufsluſtige werben eingeladen , am oblgem 
Tage zu erfheinen, die Zehentbefchreibungen 
einzufehen, x und ihre Andote ad protocollum 
zu geben. - 

Den 27. April 1821. 4 


"Königlich « Baierifhes Kreiss und 
Stadtgeriht Laudshut. 


In legaler Abweſeuheit des. K. Directors? 
Schleich, Aſſeſſor. 
Stark. 


Auf Requiſitlon des „Königl. Kreis⸗ und 
Stadtgerichts Münden vom 3Oten vor. M, und 
empfangen Aten d. Mts. wird. hiermit der zur 
Advocat Gerard von Faßmanniſchen Verla 


ſenſchaft gehbrige Schloß » Sompler zu Kopfes 


burg zum dristen Mahle öffentlich feilgeboten, 
und zu der unter dem Morbehalte ber Geueh— 
migung der Grebitoren zu bewerkitelligenden 
Verfteigerung desſelben auf Freytag dem 
ilten Mas, von Vormittags 9 Uhr bis Glo⸗ 
ckenſchlag 12 Uhr im hiefigem Gerichtd »Locale 
eine Tagesfahrr ange ſetzt. 


Kaufsluſtige, von welchen Auswärtige ſich * 
Vermögen und Leumund audzumeifen habeı, füns 
nen in der Zıpiichengeit das Anwefen an Ort und 
Stelle befichtiger, an dem oben bezeichneten 


— — — 
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Tage .aber ihre Mubote bierortö zu Protocol 
geben. 


Beſchreibung. 


Diefer Schloß = Compiler, welcher von dem 
Ludwig von Faßman ni ſchen fogenannten Hofe 
bauern: Gute zu Kopfsburg wefentlich verfchies 
den, und mir foldem nicht zu verwechfeln ifk, 
ift ein zum Königl. Rentamte Erding bodenzins 
figes Eigenthum, und faßt folgende Beſtand⸗ 
ee in fh. ? 


* J An Gebäuden: 


1) Die Ruinen des Schloffes , noch eine ber 
beutende Quautitaͤt Ziegelfteine enthaltend; 
welche andgelöfet‘, ımd zum Bauen vers 

‚ wendet werben ; fonnen; um diefe Ruine 
herum! it ein fchöner Weiber angebracht. 

2) Die diefer Ruine gegenüberftehenden beys 

den weitldufigeu_gemauerten Wohn =- und 

Deconomie : Gebäude , die nöthigen Woh— 

nungen, Stallüngen und Reinißen ents 


es ; fie find mit, einem Ziegeldache 


2 fit: — 
3) Das gemauerte Waſchhaus. 
1. An Gründen: 
1) Ein ſchoͤner, udthigen Falles drenmäbig 
zumadhender Hausgarten mit mehreren 
Obſtbaͤumen befegt, dann ein Anger, und 
mehrere Aecker, zufammen 21 Tagwerle, 


86 Decimalen enthaltend, 4. 
2) Die ſogenannte Baderdtz mit 3 Tagwerk 
79 Decimalen. 


3) Die vier fogenannten Auaͤcker, — 
18 Tagw. 09 Decim. in ſich faſſend. 


4) Die Mittelwieſe in der Au hass 10 Tagwert 


-95 Desimalen, 


197 — 





Bon dieſem Anweſen werben zum Kbdulgl. 
Rentamte Erding gereicht: 


a) Ruſticalſteuer· Simplum 2 fl. 128. Tl. 
by Kornbodenzlns rSct, ME. % Schyl. 
ce) Bodenzins von den Gebäuden, 1 fl, 55fr. 
Den 9. April 1821.  _ 


Königlih- Baierifches Landgericht 
Erbing 
(5) 2. v. Inama, Landrichter. 

241 1 
Das von dem Armenfonde ber Marftö:Ges 
meinde Iſen jure deiendi erworbene Bartls 
ma Oeggl' ſche Anweſen zu Iſen, wird hiers 
mit neuerdings zum Derfaufe: an- die Meiſtbie⸗ 
tenden offentlich augeſchrieben, 9— und hierzu 
auf 
rt Mondtag- den Ben Mayl. J. 

Im hiefigen Gerichts-Locale von Morgens 9 — 
bis Schlag 12 ühr le eine — 
angeſetzt. 

Aaufs luſtige, unter welchen Auswaͤrtige ſich 
mit dem noͤthigen legalen Ausweiſen über Ver: 
mögen, Leumund ıc. zu verſehen ve. wers 
den hierzu eingeladen, _ 


Befchreibung. 


Dieſes Anweſen, auf welchem bisher das 
Faͤrbergewerbe ausgeübt wurde, befteht: 


4) Aus einem ganz hölzernen, zwengädigen, 
‚und mit Legſchindeln gedeckten Wohnhauſe, 
in welchem ſi ich die zur Wohnung und zum 
Gewerbs-Betriebe ndthigen Fächer, aber 
feine Fahrniſſe mehr befinden. 


2) aus einer hölzernen, an das Wohnhaus 
ftoßenden Holzſchupfe, 
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3 5)‘ "and der grdßten Thells gemauerten Site 
a ber = Derffiätte, 


4) aus einem einen Wurggärtehen zu 12 Des 
eimalen. 


j Die er demfelben den Raften Bee 
in Folgenden: - , 


4) Zum König. Rentamte Erding Grunds 
fteuer auf ein Ziel . —f. — kr. 266 
Gewerböfteuer 2* 
Bamilienfteuer . » » 
Eingelege Gilt . 
Scharmerlgld . . «+ 


b) Zur Marktskammer Iſen 
Öl „++. 


Kaufelufiige fhnnen ſich gur Befi ichtigung 
bes Unwefensd. an Ort und Stelle an den dortl⸗ 
gen Stiftungs »-Pfleger wenden. 


Den 27. April 1821. 
Köoöniglich-Baieriſches Landgericht 
Erding. 
v. Snamay, Landrichter. 


Pr 
1,3062 —# 
— 1 121 2 — ⸗ 


— » 37» 4: 


mem 


(5) 1. 


Auf Requifition des Kdnigl. Kreis» und 
Stadrgerichts München, wird Im Folge des von 
den Leopold Ruedorferifiben Bantgliubigern 
an dasfelbe geftellten Petitums die diefe: Maſſe 
angehdrige Grundſtiftssgerecht fame auf demE preis 
tzerhofe zu Kifing dieß Gerichts, welcher dahier 
leibrechtig iſt, und eine jaͤhrliche Geldſtift von 
20 fl. 5 fr. zu reichen hat, bey nicht erfolgter 
Ratification des frühern Angebots einer neuers 
lichen Verfleigerung unterworfen, hierzu anf 
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Mondtag den 28. May ſd. J. Fruͤh 9 Uhr 
eine Commiſſion angeſetzt, und Schlag 12 Uhr 
der letzte Aubot salva ratihicatione ereditorum 


angenommen. ia 
is 


Kaufsluftige werden demnach eingeladen, 
fich am obigen Tag und- Stunde dleßorts einzu: 
finden, um die Natur und Schaͤtzung, fo wie 
die Laſten dieſer Gerechtfame einzufehen, und 
ihre Anbote zu Protocoll zu geben. 


Den 4. May 1821, 
Königlich-⸗Baieriſches Landgericht 
Erding 


(2) 2. v. Inama, Landrichter. 





In Folge Königl. Kreis: und Stadtgericht⸗ 
licher Delegation und auf Anſuchen der Erbes 
Intereffenten, wird der. Mobiliar = Rüdlaf 
des Pfarrers und Kämmererd Ziegldrum 
zu Tauffirchen der oͤffentlichen Verſteigerung 
gegen ſogleich baare Bezahlung unterworfen, 
und hierzu auf Dienstag den 5. Juny und 
in den darauf folgenden Tagen im Pfarrhofe zu 
Taufkirchen in ter Art eine Commiſſion anges 
fest, daB Dienstag den 5. Juny mit 
Verfteigerung gemeiner Hausfahrniß, als Tiſch⸗ 
Bett: und Leingewand, Kupfer, Eifen und 
Kochgeſchirr, Tiſchen, Bettlaͤden, Seſſeln, Käs 
ſten und Gemaͤhlden der Anfang gemacht, Mitt⸗ 
wochs mit Verwerthung der Leibkleidung, Sil⸗ 
ber, Porcellain und Zinn fortgefahren, Don⸗ 
nerstags aber Kuͤhe und Pferde, deren 4 
fehr brauchbare Zugpferde vorhanden .find, 
nebft Zutterey und Baumanns-Fahrniß, Wis 
gen und Geſchirr, fo wie die vorhandene Fleis 
ne Bibliothek feilgebothen und Freytags damit 
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geichloffen werben, wozu man Kaufsluftige hiers 
mit eingeladen haben will, 
‚ Den 10. May 1821. 
Koͤniglich Baieriſches Landgeriche 
Erding. 
von Jnama, Landrichter. 


Da' der vom hieſigen Konigl. Landgerichte 
unterm 20ten October v. J. ausgeſprochene Uni⸗ 
verſal⸗Concurs in dem Schuldenweſen des Jo⸗ 
ſeph Oſtermair, buͤrgerl. Laubenbraͤu von 
bier, durch zweytrichterliches Erkenntniß vom 
Hten December v. J. beftätiget wurde, fo wird 
deſſen Bräuanmwefen auf Andringen der Ereditors 
haft in Gemaͤßheit Cod. jud. cap. 19. $. 17. 
Nro. 1. quanti — verlauſt. 


Diefes Anweſen beſteht· 


1) Aus dem Braͤuhauſe, Hd. Nro. 308. auf 
dem Hauptplatze von Freyfing nebft Hof⸗ 
raum und Nebengebäude, nämlich Stadel 

und Stallungen,, dann Keller; 


2) Aus einem befondery Eleinen Stadel am 
Rindermarfre ; 


3) Aus einem Märzenteller vor dem There. 


- Zu dieſem Bräuers - Anweſen achten: 
14 Tagwert 41 Decim. Aecker, 
12 » 8»  Wiefen, und 
is 320. Holzgründe. 

Das Ganze ift zum hiefigen Landgerichte ger 
richtöbar, zahlt an Dominical-Steuer ein Sim- 
plum pr. 3 fl. 47 Er, 6. hl. ' 

Uebrigens ‚find die Grundſtuͤcke theils Iudels 
gen, theils freyſtiftig, theils lehenbar, theils 
kornbodenzinſig. 
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Der Schaͤtzungswerth dieſes Anweſens, ſammt 
dazu gehörigen Pertinenzien, nämlich Schiff 
und Geſchirr, ift aus dem gerichtlichen Inven⸗ 
tar einzufehen. 

Zum Kicitationstag wurde der 28te May 
1. 3. beftimmt, an welchem ſich Kaufsliebhaber 
mit vorgefchriebenen legalen Vermögens - Auss 
weifen ben unterzeichneter Behdrde im gewoͤhnli⸗ 
den Amts :Rocale einzufinden haben. 


Den 20». April 1821. : 
Königlich: Baterifches Landgericht 
Greyfing 
Groſſch, Landrichter, 


Das Anweſen des verganteten, Philipp 
Wolfswinkler von Wolfswinkl, wird 
Mondtag den 2ten July d.F. zur dffente 
lichen Berfteigerung gebracht. 


Es befteht 
A, 


Aus dem zum Königl. Rentamte Mühldorf 
erbrechtbaren Wolfswinkleriſchen Gute zu 
Wolfswinkl bey Guttenburg, wozu 


ein halb gemauertes Wohnhaus, famme Pferds 
ftalle, 

„ ein halb gemauerter Kuͤh⸗ und Schafſtall, 
ein hoͤlzeruer Getreidſtadel, 
ein halb gemauertes Austragshaͤuschen, 
eine hoͤlzerne Wagenſchupfe, 
ein Backhaus, 
ein Pumpbrunnen, 
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4 Tagwerk 66 Dezim. Hausgarten, ber Tten 
Bonitäts : Elafle, 


38 Tagw. 79 Decim, Aecker, der Zten Rune 
aten Claſſe, und 


⁊ Tagw. 15 Decim. Hal 
gehdren, — 
B. — 
In Zehent aus dem Wotfswinkter-Gute 
und 23 Tagw. 66 Decim. walzenden Gründen 


zu Wolfswinft, erbtechtöbar zur vbeſuurk Gut⸗ 
teubg. 


Auf dem Gute — an — Aigen 
zum Königl. Rentamte Mühldorf: 
2 f. 4. 1 Hl, einfache Oruddſteuer 
—-⸗ 142 —⸗ Stift, 
3:4 1: Küchendienft, 
18:3 s Ts Mais und Herbſtſteuer, 


2⸗56⸗62 ordinaͤr und Jagdſcharwerk⸗ 
geld. 


Getreidgit: 2B.4 
4 Metzen 24 Sechztl Walzen, 
2 Schfl. 2 Metzen 3 Bierl. Korn, 
1 Metzen 24 Sechztl Gerfte, und 
2 Sch. 5 Metzen 1 Vierl: 4 Sechztl. Häber. 


Der Zufchlag geſchleht an dem Meiftbies 
tenden mit Vorbehalt der Genehmigung de 
Glaͤubiger. 


Beſitz⸗ und yablungöfäbige — 
werben eingeladen, ſich an dem genannten Tage 
bey biefigem Landgerichte einzufinden, und ihre 


Angebote zu Protocol zu geben, 
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‚Fremde werden nur mit gehbrigen- Ausweis 
fen zum Steigern zugelaſſen. 
Den 4. May 1821. £ 
Königlich.» Baierifhes randgericht 
Muͤhldorf. — 
Gerbt,; Landrichter. 
Zur Vollſtreckung rechtskraͤftigen Urtheils, 
wird Donnerstag den Uten kuͤnftigen 
Monats Juny das ſogenanute M aller: Anwes 
fen im oberu Vormarkte zu Neumarkt an ber 
Rott, Haus: Nro. 44. von 9 Uhr Morgens. Big 
42 Uhr Mittags dffenelich verfteigert werden. 
Daẽsſelbe befteht in einem ganz gemauerten 
zweygaͤdigen Haufe, Keller⸗ und Küheftalle, dann 
einer daran gebauten hölzernen. Schupfe unter 
einem Dache. In ber Shägung 600 f 


Bey dleſem Haufe befindet ſich ent da 
Garten und eine Wieje, zufammen pr. 3 Tags 
wert, ‘#1 Decimalen Gter Bohitäte : Claffe. 
Dieſe wurden geſchaͤtzt auf 900 fl. 2 

Die Abgaben davon betragen zur einfachen 
Steuer 21 fr. 5 hl. 

Das ganze Anweſen ift ludeigen. 

Kaufsliebhaber belieben ſich alfo zur bes 
fiimmten Zeit bey dem Schmellerbräuer in Neus 
marft einzufinden, - ‚und ihre Anbote zu Proto⸗ 
coll zu geben. 

uUnbekannte haben ſich anbey auch durch obrig⸗ 

keitliche Zeugniſſe über ihren —— 
und Leumund aus zuweiſen. 

Den 7. May 1821. 
Kbniglich : Daierifhes Landgericht 

Mühldorf. 
Gerbl, Landrichter, 


; Vorftadt Nro. 130, , ; 


50% 


Zur Vollſtreckung bes in der Gant· Sache des 
verſtorbenen Milchmanns, Johaun Lampl, 
gefaͤllten rechtskraͤftigen Prioritaͤts ⸗ Erkenntuiſ⸗ 


ſes, wird das auf der Sendlingers Haide lies 


gende Anweien, Mondtag ben Aten Junp 
L 3., Vormittags 9 bis Glockenſchlag 12 Uhr, 
im Locale des unterfertigten Landgerichts auf 
dem ’Lilienberge. in der Vorſtadt Yu, salva ra- 
Ufcatione von Seite der Gläubiger verfteigert. 


Diefes Anweſen befteht aus einem gemauers 
ten, mit Schindeln gedeckten Haufe, mir’Kubs 
und Pferditalle, daun Stadel in der Ludwjgs⸗ 

Die dazu ‚gehbrigen Aecker betragen 8} Tags 
wer? Steg, Claffe. 


Der —— Bere 2025 fl. 

’ Übgaben liegen darauf: 

! 6 fl. 33 fr. Hausfteuer , j 
—⸗ 47: Ruſticalſteuer⸗ —— 
Kaufsliebhaber moͤgen ſich einfinden. 

Den 14. April 1821. 
Königlich = Baierifhes Landgericht 


Münden. 
Eteprer, Landrichter. 


Das Wirthsanweſen zu Mofach wird auf 
Andringen der Öläubiger am Freytag den 
Sten Juny I.F., von Vormittags 9 Uhr bis 
Mittags 12 Uhr, im Locale des unterfertigten 
Gerichts am Lilienberge in der Vorſtadt Au dfs 
fentlich verfteigert. 


Diefes Anwefen an ber lebhaften Dachauer⸗ 
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Randftraße, nur eine Heine Stunde von Mins 
hen entlegen, befteht aus nachfichenden Theilen: 


1. An Gebäuden: 


H Das Wirthshaus ganz gemauert, fammt 
Stallung unter Einem Dache mit folgenden Nes 
bengebäubden : 


a) Der feparirte hölzerne Stadel mit Wa; 
genremiße, 


b) die gemauerten uhrftallungen, 
©) die gemauerten Schweinftälle, 
d) das gemauerte Backhaus. 
2) Das zum Frimmerhofe gehdrige Haus 
fammt Stall und Stadel. 
1. An Gründen: 


1) a) 5 Zagwerf- 51 Decim. Aecker und Haus⸗ 
garten, 


b) 141 Tagmw. 05 Decim. Neder, 


€) 151 Tagw. 24 Derim. größtentheild Moos⸗ 
wiefen, 


d) 52 Decim, Holz 


2) a) 9 Tagw. 67 Decim. Aecker, 
) 20 » 54 Wieſen, — 
co) 2 » 76» Kol. 

3) 50 Decim. Aengerl. 


A. 
Kandesherrlihe Abgaben auf dem 
Gefammtanwefen. : 


Drdindre Scharwerk nad 14. Hof If. — kr. — hl. 


Jagdſcharwerk 000 As Bir A 
Holzgefährtgeld . + + + 1:35: 05 
Steuer: Simplum .» +105:375: 6» 


— — — 
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B. 
Grundherrliche Verhaͤltnifſe. 


Das Wirthsanweſen iſt freyſtiftig zum ehe⸗ 
maligen Sitze Moſach. 


Der Frimmerhof iſt freyſtiftig zum Ebner; 
ſchen Beneficium zu St. Peter in München. 


Die Gründe ad 1) find unausſcheidbar. u 
Die grundberrlicdyen Reichniffe hiervon find außer 
den Laudenien: 


Zum ehemaligen Site Mofah Stift und 
Kücendienft: . ._. 40fl.20M. 5hl. 
Scharwerk zu Geld ange: 
ſchlagen uses 
Zum: Ebner’fchen Beneficium 
Stift: 3fl. 
Küchendienft : 


+ . * . 


1 Henne, 
10 Hühner, 

2 Bänfe, 
100 Eye. 


Gilt: Kom 3 Schäfl, 
Gefe 3» 
Haber 5 » 5 Metz. 
Die Grinde ad 2) find Iudeigen. 


Das Aengerl ad 3) ift freyftiftig zum Ments 
amte München. 


Stift und Küchendienft ; 


C. 
Zehentherrlihe Verhaͤltniſſe. 
Die Gründe ad 1) reichen 

J Zehent zum ehemaligen Site Moſach, 


4 zur Pfarrey Mofa, 
640) 


— fl, 12 kr. 25, 
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Der Zehent von Krautgarten iſt ganz zur 
Pfartey Feldmoching gebdrig. 


Die Gründe ad 2) und 3) find zebentfrey. 


Kaufsluftige, wovon Gerichtsunbelannte fich 
über Bermdgen und Leumund gehdrig auszuwelfen 
haben, werden eingeladen, ihre Aubote zu ges 
nannter Zeit hierertö zu Protocol zu geben, und 
fonnen bis dahin bey dem Maffecrurator, Georg 
Bagenhofer in Mofa, über den Werth 
und die weitern Bebingniffe fidy erkundigen, und 
das Anweſen in Augenſchein nehmen. 

Den 26. April 1821. 
KdniglihsBaierifhes Landgericht 
Münden. 


@) 1. Steyrer, Landrichter. 


Auf Andringen eines Gläubigers wird bas 
Unmwefen des Dalentin Müller von Dornach, 
salva ratificaione wiederholt ‚bffentlich ver: 
fleigert. 


Diefes Anwefen ift leibrechtig zum Königl. 
Landrentamte München, und befteht: 


a) aus einem 1 Stockwerk hohen, gemauers 
ten Haufe, mit Schindeldach, 


b) einer hölzernen Wagen : Remiße mit Stroh 
gedeckt, 


€) einen hölzernen Backhauſe. 


Dabey befinden ſich: 

d) 41 Derimalen Haus: und Hofraum, 

©) 33 Tagw. 38 Decim. Weder, 

f) 30 Tagw. 12 Decim, MWiefens und Holz: 
grund, 2 





Das Ganze hat einen Schägungewerth von 
2163 Gulden. 


Kaufsliebhaber haben ſich Äber ihr Vermb⸗ 
gen und ihren Keumund legal auszumeifen, und 
mögen am 28ren Map I. F. von 9 Uhr bis 
12 Uhr Vormittags im Geſchaͤfts- Locale des 
unterfertigten Randgerichts ihre Anbote zu Pros 
coll geben. 


Den 3. May 1821. 


Kdniglih: Baierifhes Landgericht 
Müudhen, 


@)ı Steprer, Landrichter, 


Caſpar Gaigl, birgerl. Dufchlbräuer da= 
hier, verkauft fein Anmwefen aus freyer Hand, 
jedoch unter gerichtlicher Zeitung. 


Dasfelbe befteht aus zwey am einander ge> 
bauten Haͤuſern mit Bräuftätte, in der Haupt⸗ 
gaſſe des Marktes ſehr vortheilpaft gelegen, aus 
einem befondern nicht weit vom Wohnhauſe ent⸗ 
fernten Stadel mit Stallung, aus einem guten 
Sommerkeller mit Keller: Gebäude, einem dazu 
gehörigen Stadel und Garten, aus dem daran 
gelegenen Deconomie = Gebäude des zu dem Au— 
weſen gehdrigen Gaßlmayr Guͤtcheus. Die Grund⸗ 
ſtuͤcke find mit Ausnahme von 9 Tagw. 45 Deci⸗ 
malen Wieſen ludeigen, guter Qualitaͤt, arrou⸗ 
dirt, und vortheilhaft gelegen, und beftehen aus 
44 Tagw. 80 Decim. Aderland, 22 Tagw. 58 Dec. 
Wiefen, und 8 Tagw. 45 Dec. Wald. 


Kaufsliebhaber Fhnnen von dem Anwefen 
jederzeit Einficht nehmen, und die Kaufsbed ing⸗ 
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niffe von dem Eigenthimer, ober bey dem uns 
terzeichneten Kbnigi. Landgerichte erfahren. 
Den 11. April 1821. 


KdniglihsBaierifhes Landgericht 
Rofenbeim. 
Bey Verhind. des K. Landrichters: 
(3) 2. v. Fernberg, Aſſeſſor. 


Das zum ehemallgen Kloſter Dießen, nun⸗ 
mehr dem allerhoͤchſten Aerar freyſtift⸗ und zes 
bentbare Hofgut des Johann Boͤck Happenbauers 
zu Oberwindach,, wird auf deſſen eigens geftells 
ten Untrage , jedoch unter Vorbehalt der Ratis 
ficarion feiner Gläubiger, zum bffentlichen Ber: 
kaufe gebracht. 


Diefes Hofgut ift auf 3898 fl. gerichtlich eins 
geihägt, und befieher : 


1. An Gebäuden, 

1) In einem Wohn: und Deconomie s Ges 
baͤude fammt Stadel und Stallungen alles 
unter einem Dache, wovou der Wohnſtock 
zwey Gaden hoch, die zwey Stallungen 
aber nur bis an bie Plonen gemauert, 
bas Uebrige aber vom Holz gebaut und mit 
Schindeln gedeckt find, 

2) in einem ganz gemauerten Back⸗ und Waſch⸗ 
haufe mit Platten gedeckt, 

3) einer ganz von Holz gebauten mit Platten 
einfach gedeckten Wagens und Holz: Re 
miß, . 

R 1. An Brinden. 

1) 75 Juchert 68 Decim. Weder, 


2) 0 Zagw. 06» Garten, 

SD) BB» zweymaͤdige, und 
4) 48 * 4» einmädige Wiefen, 
5) 9 nn 5 nn Ho. 
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Die hieraus zu beftreitenden Laften find: 
Zum Kbnigl. Rentamte Landöberg Steuers 
Simplum 000. Bf. 15% ıhl. 
Zugviehfteuer (nach dem Menathftande) 
Maienſteuer—fll. a4 kr. — hl. 
Stift ... 105205 5 
Forſtzins in Geld = s1l:— 35 
in Getreid: Haber 2 Brl. 2 Sl, 


* * 


Gilt: Kern Sch. 5 Me. 1 Vrl. — Sztl. 
Gcrfte -ıı 21 —» 
Haber 7 » 3 » — »— * 


Zur dies ſeitigen Gutsherrſchaft 
Scharwertged . .9fl. 2okr. — hl. 
Die Verſteigerung geſchieht Dienstag 
den 29ten dieß Monats im herrſchaftlichen 
Schloſſe zu Windach von Fruͤhe 9 bis 12 Uhr. 


Kaufsliebhaber, wovon die Gerichts⸗Unbe⸗ 
kannten fidy über Leumumdb und Bermdgen ges 
börig zu legitimiren haben, werden hiermit ein⸗ 
geladen, am obigen Tage ihr Anbor alldort zu 
Protocol zu geben, und koͤnnen inzwifchen 
das Unwefen in Nugenfchein nehmen, und 
ſich über deffen Zuftand beym Gemeinde: Bors 
ſteher in Wiudach näher erkundigen. 


Den 2. May 1821. 


Kbnigl. Baier. Freyherrlich von Fuͤlli— 
ſches Patrimonial:Geridt, 1. Klaffe 
Windach. 


(2) 2. Schwelger, Patrim, Richter. 





(*) 





sit 


Vorlabungen und Edictal: 
Eirationen. 





Joſeph Egolt, Schuhmacher von Graf» 
brun, Königl. Landgerichts Eberöberg ift dahier 
wegen Diebftahls Verbrechen angeklagt. 

Auf das erlaffene Erfenntniß des Criminals 
gerichts wird genannter Egolt vorgeladen, ſich 
innerhalb 3 Monaten dießorts zu ftellen, und 
ſich über diefe Anfchuldigung zu verautworteu. 

Den 4, April 1821. 
Königlich: Balerifhes Kreids und 
Stadtgeriht Münden. 
v. Gerngroß, Director. 


3) 2%. v. Hahn. 





Mathias Loy aus Schambach, Herrſchafté⸗ 
gerichtö Pappenheim, hat ſich dahier des Wer: 
brechens der Unterſchlagung verdächtig gemacht, 
und ift fofort flüchtig gegangen. 


Derfelbe wird bemnach, gemäß hohen Crimi⸗ 
nalgerichtösErfenntniffes vom 12. Jaͤuner I. J., 
nachdem er ſich in bem erften Termin nicht ges 
ftelt bat, hiermit zum zweyten und leiten 
Maple vorgeladen, innerhalb 3 Monaten vor 
diesfeitigem Gerichte zu erfheinen, und ſich 
wegen der wider ihn vorhandenen Anſchuldiguug 
zu verantworten, indem außer dem wider ibn, 
als gegen einen Ungehorfamen, ben Onfehen 
gemäß verfahren werden würde. 

Den 10. April 1821. 


Königlich: Baierifches Kreis: unb 
’ Stadtgericht Münden. 
Graf v. Rechberg, Director, . 


(5) 2. Schollwoek. 








512 


Johann Eiſenhofer, lediger Schneider 
von Schleißheim, Kdnigl. Laudgerichts Muͤn⸗ 
chen, wegen mehreren Diebſtahls⸗Verbrechen 
augeſchuldigt, und als Vagant auf der Flucht 
herumitreud, wird im Folge des hoben Grimis 
nal + Gerichts-Erfenutnißes vom 2ten dieß hier⸗ 
mit vorgeladen, innerhalb drey Monaten vor 
dießfeitigem Gericht zu erfcheinen, und ſich wes 
gen der wider ihm vorhandenen Anſchuldigungen 
zu verantworten. 

Den 5. May 1821. N 
Koͤniglich-Baieriſches Landgericht 
Dachau. 

(3) 1. Lict. Heydolph, Laudrichter. 





Nachdem das gegen bie Reutbeamt Hirs 
meififchen Relicten, resp. die Berlaffenfcafts: 
Maffe von hier ausgefprochene Ganturtheil in 
Rechtöfraft erwachſen iſt, fo werden biermit 
alle diejenigen , welche aus was immer für eis 
nen Rechtötitel an diefelbe, resp. an bie Ver⸗ 
laffenfchafts = Mafle des verftorbenen Rentbeam⸗ 
ten Hirmeis Forderungen zu machen haben, 
aufgefordert, an nachftehenden EdictösTagen, bey 
Vermeidung des Ausfchlußes, perfbnlid oder 
durch hinlaͤnglich bevollmächtigte Anwälte zu 
erſcheinen, und ihre dorderungen geltend zu 
machen. 

1: 

Ad producendum et liquidandum ber 1te 

Juny 1821. 
It, 
Ad excipiendum der 2te July 1821. 


111. 
Ad concludendum ber tte Auguſt 1821, 
von welch letzterm Termin die eine Hälfte naͤm⸗ 
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ich bis zum 17tem Auguſt ad replicandum, 
die andere Hälfte nämlich bis zum Iren Sep⸗ 
tember ad duplicandum beſtimmt iſt. 


Zugleih wird befaunt gemacht, daß man 
am iten Edictötage vor allem die giitliche Bey⸗ 
(egung der Sache verfuchen, und die nicht ers 
fcheinenden oder mit erforderlichen Vollmach⸗ 
ten ad transigendum nicht vertretenen Gläubi- 
ger respectu transactus ald der Anwefenden 
Mehrheit beupflichtend anjehen, und darnach 
verfahren wird. 

Den 2. Map 1821. 
Köͤniglich-Baieriſches Landgericht 
Ebersberg 
HdR, Landrichter. 


Sofepb Arhis aus Wilrtemberg, ift bey 
blefiger Behörde durd) das Königl. Oberzollamt 
Srevlaffing angeflaget, den dort am 19. Juli 
1820, it. B., $el. 25, Nro. 196 auf 3 Päde 
Eifengefchmeidwaaren zu 30 Pfund erhaltenen 
Durcdhgangszollfchein zu’ Lauingen, mohin er 
ſich anweifen ließ, nicht abgeleat, fofort den 
Eingangszoll gefährder, und die gefegliche Des 
fraudations: Strafe von 30 fl. verwirket zu haben, 


Derfelbe wird daher als Wusländer unter 
Anberaumung eines Gotägigen Termines hier— 
mit zur dießfallfigen Verantwortung vorgelaben 
mit dem Bedeuten, daß er im Ungehorfamsfalle 
feiner Einreden fir verlurftig erflärt, und fos 
nad) gegen ihm weiter gefelich verfahren wers 
ben wuͤrde. 

Den 0. May 1821, 
Kdniglih Baierifhes Landgericht 
Laufen. 
Kuttner, Landrichter. 
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In Schuldfachen des Jakob Stranbin- 
ger, Hauöbefigers in Neumarkt, wird zum 
Vollzuge eines bereits rechtöfräftigen Erkeunts 
niſſes ber Concurs erbffnet, und hierzu nachftes 
hende Edicts⸗Tage beftimmt: 


1) ad producendum et liquidandum,, . 


Mittwoch der 50te May d. F., 


2) ad excipiendum, Samftag der 30te 
Juny, 
3) ad replicandum, Mondtag ber ifte, 


und zum Schlußverfahren, Dienstag - 


der 31te July 2.5. 


Mer alfo immer au den vorgenannten Ges 
meinſchuldner eine Forderung zu maden hat, 
wird hiermit auf diefe Edicts-Tage verwieſen. 


Das Ausbleiben vom erften Edictö > Tage 
hat zur norhwendigen Folge, daß die nicht ges 
hoͤrig Liquidirenden ihrer Forderungen verluftig 
erklärt, und foviel die übrigen Edicts s Tage 
betrifft, mit den hierauf bezüglihen Handluns 
gen werden ausgefchloffen werden. - 


* Zugleich wird den fämmtlichen Gläubigern 
am eriten Edietd » Tage die Beriteigerung bes 
Straubingerifchen Anweſens vom 28, Day 
zur Ratification vorgelegt werden. 

Den 18. April 1821. 

Koͤniglich-Baieriſches Landgericht 

Muͤhldorf. 


(3) 3. Gerbl, Landrichter. 


Das wider Philipp Molfswinfler, 
Bauer von Wolfswinkl, gefällte Gant: Erkennt: 
niß iſt rechtäfräftig geworden, 

Es werden daher die Edietös Tage beftimmt, 
und zwar 
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ad liquidandum Donnerstag der 5. July 
4821. 

ad excipiendum Donnerötag der 16, Auguft 
71821. 

ad concludendum Donnerötag der 77. Seps 
tember 1821. angefett, und zwar leßterer Ters 
min fo, daß die erfte Hälfte ad replicandum, 
die zwente ad duplicandum beftimmt ift, und 
derfelbe fi) am 27. October 1821. endet. 


Beym erften Edicts-⸗Tage wird das Meful- 
tat der inzwifchen einzuleitenden Berfteigerung 
des Gant » Anwefens den Gläubigern vorgelegt 
werden. 


Mer an den Gemeinfchuldner, Philipp 
Wolfswinkler eine rechtliche Forderung ma— 
chen zu konnen glaubt, bat fich an den genanns 
ten Tagen, und zwar jededmal bey Vermeidung 
des Ausſchlußes mit der betreffenden Handlung, 
beym biefigen Landgerichte perſonlich, oder durch 
zuläßigen Bevollmächtigten einzufinden. 

Den 4. May 1821. 


Koniglich-Baleriſches Landgericht 
Muͤhldorf. 
Gerbl, Landrichter. 


Meter Auer, Bauers-Sohn von Gandel: 
grub d. G., ift im Jahre 1812 ald Gemeiner 
des Köonigl Baier. Item leichten Infanterie:Bas 
taillond Habermann nach Rußland gegangen, 
und hat feitdem von fich feine Nachricht mehr 
gegeben. 


Auf Andringen feiner nächflen Verwandten, 
wird derfelbe nun aufgefordert „ in Zeit von 
6 Monaten. fich hierortö zu melden, widrigens 
falls fein in 300 fl, beftchendes Aelterngut feinen 
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befagten Verwandten gegen Gicherheitsleiftung 
ausgefolgt würde. 
Den 10. May 1821. 


Königlich» Baierifhes Landgericht 
Mühldorf. 
Gerbl, Landrichter, 


Sn dem Schuldenwefen des verftorbenen 
Lorenz Sche, Dberländer zu Untermenzing, 
wird hiermit nach rechtöfräftig geworbenem Gant⸗ 
Decrete vom 29ten Jdnner publ. Oten Februar 
db, J. der Concurs erbffnet. 


Es werden demnach nachftehende Edictötage 
ausgefchrieben : 


Ad liquidandum Freytag der ite Juny, 

Ad excipiendum Mondtag der 2te July, 

Ad concludendum Mittwod) der 1te Auguſt 
in der Art, daß ald terminus ad quem der 
erften Hälfte des zten Edicts-Termines Dienss 
tag der i4te August zum Repliciren, und 
die andere Hälfte, naͤmlich bis Donnerstag 
den 30ten Auguft inclus., zum Dupliciren 
beſtimmt iſt. 


Wer einen Anſpruch an genannte Gantmaſſe 
zu machen hat, wird hiermit vorgeladen, feine 
Forderungen am erften Edictstage sub poena 
praeclusi rechrögehbrig einzudingen, bey dem 
übrigen Edictätagen aber unter dem gefeßzlichen 
Nachtheile, entweder felbft, oder durch einen bes 
fonderd bevollmächtigten Anwalt zu erfcheinen. 

Den 3. May 1821. 
Koͤniglich-Baieriſches Landgericht 
Münden. 

Steyrer, Randrichter. 
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Alois Nenmaier von Hettenshauſen, Sols 
dat des Kdnigl. Baier. Ten Linien» Infanteries 
Regiments, wird feit dem ruffifchen Feldzuge 
als vermißt, in den Lijten dieſes Regiments abs 
geführt. 

Da nun deffen Imteftaterben. um bie Aus⸗ 
folglaffung feines Bermdgens bittlich eingekom⸗ 
men find, fo wird der obenbenannte oder feine 
allenfallfige Descendenz anmit vorgeladen, fich 
innerhalb 6 Monaten dabier zu melden, als 
außerdem die Verfihollenheits = Erflärung aus⸗ 
geſprochen, und ber Nachlaß gegen Eaution 
ausgeantwortet werben wird. 

Den 2. May 1821. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht 
Pfaffenhofen 


(3) 2. Haindl, Landrichter. 


Die Joſeph Giſtliſchen Kraͤmers Eheleute 
zu Birkland erklaͤrten ſich zahlungsuufaͤhig, 
und bathen um den Erlaß der Edictallen. 

Das unterm 2. Map 1821 erhobene Inven⸗ 
tarlum weifet einen Schuldenftand won 1250 fl. 
25 fr., worunter fi 102 fl. Kirchencapitalien 
befinden, und einen Activ-Stand von nur 
548 fl. nad. f 

Es werben demnach felgad Edictstage aus⸗ 
pefchrieben: f 
Der Ste Juny 1821'ad producendum 
et liquidandum ; Falls ber Verfuch der Güte 
amißlänge. 

Der 5te July 1821, aa excipiendum, 

Der Öte Auguſt 1821 'ad concluden- 
dum, von welch legterm Termine die eine Hälfte 
ad re- und die andere ad duplieandum vers 
wendet werbe. 
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Simmtliche Gläubiger haben daher an den 
bezeichneten Tagen Morgend 8 Uhr entweder 
felbt, oder per mandatarios satis instructos 
zur Anbringung ihrer Forderungen bey Strafe 
des Ausichlußes hierorts zu erfcheinen. 

Den 3. May 1821. 
Königlih Baierifhes Landgericht 
Shongau. 


Wirth, Landrichter. 
(3) 1. 





Amortifations » Decrete, 


Nach dem Briefsprotocolle vom Fahre 1757 
und nach dem Grundbuchs » Bortrage, verkaufte 
die Hofraths = und Profefford:-Gattiun Katharina 
von Grbner, als damalige Beligerinu des 
Haufes in der Praunerögaffe Nro. 1502. KB. 
Grundbuchs Fol. 20%, am 12. Detober 1797 — 
50 fl. Ewiggeld an Katharina Bitter, muns 
mehrige Gattinn des Hallames = Eontrolleurs 
Kappl zu Regensburg. 


Der bieräber errichtete Ewiggeldbrief if 
zu Berluft gegangen, und genannter Kappl 
bat auf Amortifation penfeiben angetragen. 


Der Inhaber dleſer Urkunde wird daher hier⸗ 
mir aufgefordert, dieſelbe binnen 6 Monaten 
hierorts vorzuzeigen, außerdem biefelbe als kraft⸗ 
[08 wird erflärt werden. 

Den 27. April 1821. 
KöniglihsBaierifches Kreis: unb 
Stadtgericht Münden. | 
v. Gerugroß, Dirertor. 


(3) 2. Datzl. 
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Die im machftehenden Verzeichniße befchries ziüglichen Eefliond s Documente, find zu Verluſt 
denen Staats : Obligationen und die darauf bes gegangen. 


——— — — — — —— —— ——— — — 


Mro. Datum 
deö der ; Gapi: 
Gataftert. Urfprünglicher, Urfprüngtiher Obligationen. Zins⸗ talds Bemerfun gen. 


Debitor. | Erediter, fuß. || Betrag. 


fl. | 
| 


alter |neuer 3 Monat] Jahr 
38 


J 

















162 2299 25 Dctob.|1729 1226 — 
* 
= 
2 
2752413 1 Deebr. 1729, © 1226 
2 
Zu 
* 
7 
28 7 s Diefe Capitalien find von den Unter: 
14 58 — 22 Jaͤnner — z 1204 — thanen bes ehemaligen Pflegge⸗ 
} richts Oſterhoſen, nad erfolgter 
Baierifche Ehurfülrftl. J Genehmigung der Konigt. Regi 
= Pflegge⸗ a eung des Unterbonau:Kreifes vom 
Landihaft.| its z 101en Jänner 1821, am aotenl 
9 - EN ejusdem an Anton Demont, und 
ſterhofen. u von diefem unterm 2äten Februar 
72.388% 4 Jung 1754, 8 300 —| 1821 an den Grofipändier Morig 
8 | Mändi Übertragen worden. 
° 
um 
Eu 
ın 
94 3004 5|Novbr.i1734, E 1752) 
s 
= 
3 
' 
16.4187 0! May | . 61— 











D Rt umen 
| vu Eapis 
Urfprünglicher | Dotigationen. ind: tals⸗ Bemerkun gen. 
Debiter. || Ereditor. IST 7 . trag. 
Sg ¶Monat Ja fuß Een 












„4, 
2 — || Baierifche Saͤmmtliche hr Auguft 1796, 
RUM Untertanen! 
egen des || Gerichts 
1 Unter-| Diugolfing. 
thanen Anle: 
hend, 


912] — | Diefelbe we: Ludeigne und2MAuguſt 1709, 4 || 687 
gen des 1798|, lebenbare 

1; Steuer: Unterthanen 

Anlehens. Gerichts 
Dingolfing 





iefe @apitallen find von den ger 
nannten Untersbanen, und war 
Neo. 1, u. 2. unterm 10ten Märs, 
Nero. 3. aberam 27tenMarg 1821 
nad erfolgter Genehmigung der 
Konigl. Regierung des Unterbos 
nausircifes vom 10!n Jänner 
1821 an Unton Demont, und von 
diefem am zten Aprii 1821 an 
den Grofibantier Meritz Mändt 
in Mungen abgetreten worden. 



























Baterifche NSämmtliche 241 Auguft 17900 4 111337 
Kanpfchaft !Untertbanen]| } | 
wegen des Gerichts 
1796Unters|| Neysbad). 

thanen Ans ' 

bene. 


Baierifche Aloſterhof⸗ 10, Dechr. IrR8i nacber | 927, — Die nesen genannten Untertsanen 
Landſchaft marf Alder: 24 baben laut Angeholter Genehntis 




















ung der Könial, Nigierung des 
‚wegen des ſpachiſche ———— Kreiſes vom * 
ltern Land⸗ Untertha⸗ Janner 1821 dieſe Capi alten ums 
Unlebens. || nen. . term 30ten December 1610 an 
H Anten Demont, und diefer an ven 
2 | biegen Brofpandlier MorigManit 

detto. detio. |151/Dechr. [1733| detto, || 827)! *Ppetrsten. 








jest zoten —* 1707 an 2ij. Banr: 
bammer, Königt. Landricht er, und 
megen.ded- " Hamerl. 23 ——— 





ritz Maͤndl ceditt worden. 


| 2 H . 

lich 
N Baierifche Wilhelm und un 121 5. ME — Gepitat IN untermil 
Laudſchaft Franz Ben: * |: 1 


| an den hieiigen Brofih indier Me: 


| 
(4) 







Datum 


Urfprünglicher —— 
Ereditor. Ef 1] 


Capi⸗ 


Zins⸗ tale: 








Urfprünglicher 
Debitor, 





alter ineue 


fl. fir 
439140661), Baierifche |Fohann Anz 9) May 1740| mauper | 4901 — 
Landfchaft || ton Baron 23 
wegen des |, von Aich, 
ältern Land⸗ Pfleger zu 
Unlehens. || Aaım. 
14512279 31! July hasol 1270| - 
Pas 
Baierifche ISaͤmmtliche E? 
Landſchaft Unterthanen 5 
i85 2624) wegen des ) Gerichts 31Decbr. 1730 er 
ältern Kand:| Landau, TE 
Aulehens. SE 
= 
3 
2813845 12| Febr. !1734) _ 12551 


— | 535 Dieſelbe we- Diefelben 123 Dechr. [1790] 4 4712 13 
| gen des 179 
Unterthanen 
| Anlehens. 
363) — Baieriſche Unterthanen 19Septr. |179 41290640 
——— er Hofmar 
en des || Haarbach 
Unter⸗ und Schb: 
thanen nerting. 
Anlehens. 


Monar| Janr fuß. Pa 





Diefes Capital gieng am Iten De: 


| 56411 Diefe Eapitalien find von den Unter · 





















Bemerfungen. 


ceimber 1787 laut vorfiegend 
Zeffion von dem damaligen Bejis 
her Ichann Philipp Weiß an Ig: 
nab von Qlerr, von ben Clerriſchen 
Erben am 30ten Detober 1816, 
an die frenfrau von Dürfe, vom 
diefer aber am 20ten Jänner 1817 
an den hiefigen Großpändier Mor 
Fig Mad über, 


tbanen nach erfolgter Genehmi— 
gung der Koͤnigl. Regierung des 
Unterdonau » Rreifes vom 10ten 
Jänner 1821, am 10tem Märı 
Dieb. Jahrs am Anton „Der 
ment, mp von biefem am Sten 
Aprit dieß Jahrs, ar den biefigen 
Grofipandier Morig Mandl über 
taffen werden. 


efed Capital wurbe von biefen Uns 


des Unterdonaufreifes ddo. 10tem 
Ganner 1821 anterm 30ten Des 
cember 1820 an Anton Demont, 
und von dieſem am Iten April diehi 
Zabrs au den biefigen Srofibänds 
ler Mörig Mähdl abgetreten. 






? Gapis 
Zins⸗ tals⸗ 






5 
+Septr.jı721) nun || 9001 — 
2; 












Unlehens., 








670) 467 Herzog Ma: Gr Georg J Febr. |ı nun || 555141 
—— a nuf10,0000.| * JE 
Baiern. von Drten- —— 
burg, drey * 
Söhne,&ries) 
drich Kaſi⸗ 
mir, Hauns 
Philipp, un 
— 


— — 


I... ll 





‚ ind 6000 A. auf Georg Contad 











iefes Capital wurde am 2Btenfehr. 
1015 auf Gmanuel Graf 
su Zinmeberg ligwidirt, und 
diefem am t6ten Zebruar 
anden biefigen Grofipänpier, 
rip Mändt abgetreten, 
















= 


bon dem Gauptcapitale ber 10,000f. 












von Torrings bimterlaffene Tö 
erbipaftlich übergegangen; son 
diefen 2000 fl. am 181m Ma 

1628 an Georg Stafnberger, am 
17ten Jung 1686 an Adam Frez⸗ 





















herren von Puech cedirt werden, und 
su-&olge Zeuhnif ver Regierung 
in Landshut ddo. 2ten Decembre, 
1702, vomidiefem 2000 A. an Mös 
rin Graf Fugger die nad beftchen: 
den 535 9. 41) Er. erbſchafilich 
gelommen, peide forann Laut 
Vergleichs Som 2iten Man 171 
an Adam Franı Tofepp Emanur 
Belir Grafen Fugger, unt am 
1Ödten Detober 1755 an Maria 
Moritz Fr. Aav. Grafen Fugger, von 
biefem aber an Emanuel Grafen 
Fugaer, laut Erbfaitsr@nemwur 
vom tten September 1804 über: 
segangen, umd von Letzterem am 
söten Februar 10 10 am den hiefis 
gen Orofidändier Merig Mändt 
eedire worden find. 












Auf Imploration des dermaligen Zeßio⸗ fegen, außer dem fie für kraftlos erflärt 
nard bderfelben, des hieſigen Großhändlers würden. Den 2%. April 1821. 
Morig Mändl, werden num bie Beſitzer dies KdniglihsBaierifhes Kreis: und 


fer Urkunden hiermit aufgefordert, diefelben in 
Zeit ſechs Monaten a dato bierorts vorm (3) 2. 


Stadtgericht Münden. 
Graf v. Rechberg, Director. 


rel. 





# 
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Vermdg Edict vom 25. July v. J. hätten 
die unbekannten Innhaber der in diefem Edicte 
verzeichneten, der Pfarrfirhe Marzoll dieß Ges 
richts zur Verlurft gegangenen Schuldurfunden 
und Scheine (Jutelligenzblatt filr den far: 
freis, St. XXXIII. XXXIV. et XXXV., dann 
Münchner Politifches Zeitung, Nro. 185, 191 


und 201 vom Fahre 1820, ) binnen fechd Mo: . 


naten bey Strafe der Amortifation hierorts 
produciren und den Ankunfts-Titel nachweifen 
follen. 


Da aber innerhalb diefeö feſtgeſetzten Ter— 
mines die dießfallfige Production und Nachweis 
fung nicht geſchehen ift, fo,wird, auf Jmplos 
ration der Stiftungs = Verwaltung obiges Präs 
judiz hiermit ausgefprochen, und die benaunten 
Urkunden und Scheine werden demnad) für nichs 
tig und kraftlos erklärt. 

Den 4. May 1821. 
Königlih Baierifbes Landgericht 
Reichenhall. 


Sorfter, Landrichter. 
(3) 2 
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Nichtamtlicher Artikel. 


Sch gebe mir die Ehre, hierdurch anzufılns 
digen, daß ich vor Kurzem die Kbnigl. Bley⸗ 
ftife: Manufactur in Hafnerszell mit allen Mas 
fhinerien, WBorrichtungen und beträchtlichen 
MWaaren : Vorräthen, kaͤuflich an mich gebracht, 
und mit Bewilligung der Kduigl. Regierung des 
Negenfreifed bierber rrausferirt habe, welde 
ich mit allen erforderlichen Kenntnijfen und Mits 
teln ausüben werde. 


Sch empfehle mich allen Königl. Civil- und 
Militär: Behörden, Kunſt- und Schreibmaterias 
lien: Handlungen ergebenit. 


Ich hoffe, jeden verehrten Abnehmer durch 
gute MWaare und billige Preife zufrieden zu 
ftellen. 

Regenöburg am 10. May 1821. 
Johann Jacob Rehbach, 
Kaufmann und Manufacturiſt in der 


(3) 2. untern Bachgaſſe Lit. B. Nro, 76, 
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XXU. Stüf. München den 30. May 1821. 





Amtliche Artikel. 





Yn 
die Königl. Kreis: und Stadtgerichte, 
dann fämmtlihe Land- und Patri— 
monial:Geridhte bed Iſarkreiſes. 


(Die Behandlung der Schäsungen ber Baufdlle an 
Pfarr» und Beneficial » Gebäuden, in Bezug 
auf Zar und Etempel betreffend.) 


Sm Namen Seiner Majeftät des Königs, 


Fur fernern Vermeidung der häufig vor⸗ 


kommenden Anfragen, über die Behandlung der , 


Baufalls-Schaͤtzungen an ben Pfarr: und Ber 
neficial = Gebäuden, in Bezug auf Tar und 
Stempel, umd zur Beſeitigung der deöfalls bes 
ſtehenden Ungleichheit bey den verfchiedenen 
Gerichts = Behörden, werden folgende Beſtim— 
mungen hierdurch zur allgemeinen Kenntniß ges 
bracht. 


1) Auf die, in Gemaͤßheit der allerhbchften 
Verordnung vom 8. July 1811, bey dem Ab⸗ 
gange der Pfarrer und Beneficiaten von ihren 
Pfründen, durch Todfall oder Abzug vorzus 
nehmenden Baufallfchätungen ift der Begriff 
einer reinen Amtsſache nicht auwendbar, fon- 
dern fie find denjenigen Handlungen gleich zu 
achten, ben welchen das — der Privaten 
zunaͤchſt betheiliget iſt. 

2) Es kann deßwegen die im F. 100. der 
proviforifhen Taxordnung ausgefprochene Tars 
Freyheit auf diefe Schägungen nicht ausgedehnt 
werden, fondern biefelben, fo wie alle hierauf 
bezüglichen Erpeditionen ꝛc. find nach den eins 
fohlägigen Bejtimmungen der Taxordnung zu 
taxiren. 


3) Eben fo unterliegen ſaͤmmtliche in Bezug 
auf diefe Baufalld = Schägungen vorlommende 
Producte dem gefeglihen Elafien « Stempel, 
indem feine der in dem IV. Abſchnitt der alls 
gemeinen Verordnung über das Stempelweien 

(5) 
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vom 18. December 1812 enthaltenen Ausnahmen tags oder gar erſt zur Abends oder Nachtzeir 


bierher bezogen werden kann. 
Wonach fich künftig genau zu achten iſt. 
München den 16. May 1821. 


KKdniglich-Baieriſche Reglerung 
des Iſarkreiſes. 


Kammer des Innern und der 
Finanzen. 


In Abweſenheit des Königl, Regierungs⸗ 
Praͤſidenten 


v. Hofſtetten, Direct. Mes, Direct. 
Lindner, Rggs. Seer. 


An 
fämmtliche Königl. Poltzen- Behörden 
des Iſar-Kreiſes. 


(Den Aufenthalt ber Lohnroͤßler an fremden Drten 
betreffend, ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 


Durd ein allerhdchites Reſcript vom 16. 


May 1. J. wird die Beftimmung des $. 8.'der 
unterm 2, December 1819 erlaffenen allgemeis 
nen Normen, über das Lohnrößler » Wefen dahin 


erläutert, daß unter dem, im erwähnten $.8. ' 


ben Lohnrdßlern an fremden Orten beftimmten 
24ftündigen Aufenthalte ein voller Tag zu vers 
ſtehen, und demnach jenen, zumal von entferns 
ten Drten fommenden Lohnrößlern in den bes 
ſtimmten Aufenthalt die Zeit jenes Tages nicht 
einzurechnen fey, an welchem fie erft Nachmits 


eintreffen. 


Diefes wird fämmtlichen Konigl. Polizey⸗ 
Vehdrden zur Kenptuld und Darnatchachtung 
mitgetheilt, j 


"München den 25. May 19219 


Königlih = Baterifhe Regierung 
bes Ffars freijes, 
Kammer bes Innern. 
In Abweſenheit des‘ Kdnigl, Regierungss 
Präfidenten 


9. Hofftetten, Director. 
‚Miller, Sen, 


An, 
fämmtlide Kbnigliche Landgerichte, 
Local:SıulsCommiffionen, Diſtricts— 
und Local-Schul-Juſpectionen 
bes Iſar-Kreiſes. 


(Die Schulen an abgewürdigten Fepertagen bes 
treffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Laut Anzeigen werben in den Land-Schulen 
mehrerer Dijtriere an den abgewilrdigten Feyer⸗ 
tagen feine Schulen gehalten, oder dieſelben 
an folhen Tagen nachlaͤßig beſucht. Ed wird 
daher an die desfalls beſtehenden allerhoͤchſten 
Verordnungen erinnert, und es ift zu ſorgen, 
daß die Schulen überall an den abgemürbigten 
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Kevertagen ordentlich gehalten und fleißig bes 
ſucht werben. j 
München den 26. May 1821. 


Königlich « Balerifhe Regierung 
des Iſarkreiſes. 
Kammer deb Innern. 

In Abweſenheit des Koͤnigl. Regierungs⸗ 
Praͤſidenten 
v. Hofſtetten, Director. 

Roͤſch, Seer. 





DienſtesNotizen. 

Seine Kbnigl. Majeftät haben unterm 
5. May d. 3. den bisherigen Renrbeamten, Joan 
in Berchtesgaden, zum Rentbeamten in Wolf: 
ratshaufen, und ben Raths-Acceſſiſten bey der 
Finanz » Kammer der-Regierung des Iſarkreiſed, 
Johann Georg Loibl, zum Rentbeamten in 
Berchtesgaden ernannt. 


Unterm 11. May db. J. haben Se. Majes 
ftät der König den Revierförfter zu Hobens 
ſchwangau, Georg Peter, zum Revierfdrfter in 
Sreyfing ; den Hofjäger, Benedict Kliebens 
ſchaͤdel, zumMRevierfbriter in Hohenſchwangau; 
den Wolfgang Anderl, zum Revierförfter und 
Jaͤger im Deifenhofen ernaunr. 


Seine Majeftät der König haben 
vermdg alterhöchfter Entfchliefung vom 24. May 
db. %. dem bisherigen Randrichter, Joſeph Luz: 
zenberger in Gronenbach, die Landrichters— 
Stelle zu Landsberg übertragen, und den bis: 
berigen Aſſeſſor des Landgerichts Reichenhall, 
Joſeph v.Dormaier, zum Landrichter in Orb: 
nenbad) ernaunt. 
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Bekanntmaerchung. 





Curs 
der Baierifhen Staatspapiere. 





Augsburg den 24. May 182t. 





parte wen | 

Obligationen a2 40/0 74 74 

ditto a 50% 90 80% 
Land» Unlehen . » 94 94 
Hypothek⸗Anweiſ.. 93 924 
Lott.LoofeA-D a40/0 || 105 1044 

ditto E-Ma 40/0 97 064 

ditto unverzinsliche 844 | 834 





Verfleigerungem 





In Folge höchfter Entfchliefung der Kbnigl. 
Regierung des Ffarkreifes, Kammer der Fir 
nanzen, dd. 5. März I. 3. wird Domner&s 
tag den 14. des mächften Monats Juny 
das vormalige Pfarrhofs = Gebände zu Seeon, 
nebft dem dabei befindlichen Wurzgärtchen zu 
40 Decim., und dem Hausanger zu 41 Deciun, 
in welchen eim mit Obfibäumen verfebener 
Krausgarten angelegt ift, nach dem allgemeinen 
BVorfchriften vom 30. Sept. 1811 im Bräuhaufe 
zu Seeon, vorbehaltlich der allerhöchften Geneh⸗ 
migung, dffentlich verfauft. 


(645*) 
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Diefed Gebäude, welches ganz gemauert 
und mit Schaarfchindeln gedeckt ift, beſteht: 

a) zur ebenen Erde, 
aus 5 beigbaren Zimmern, 2 Mebenzints 
mern und einer Kammer, daun aus einer 
Stallung, Stroh: und Heuremiß, einem 
Cradel, Bad: und Waſchhauſe und einer 
Holzihupfe, 

b) im obern Stode, 
aus 3 heigbaren Zimmern und Küche, 


c) unter der Dadhung, 
aus dem Hausboden mit einem hoͤlzer⸗ 
nen Verſchlage. 


Kaufsluftige werden eingeladen, an dem 
oben beftimmten Tage im Bräuhaufe zu Seeon 
Vormittags 9 Uhr zu erfheinen, und ihre 
Kaufs-Anbote zu Protocol zu geben, wobey 
bemerkt wird, daß jene Käufer, deren Zahlungs: 
fähigkeit nicht fchon ohnehin notoriſch ift, vor 
der Verfteigerung mit legalen Bermoͤgens⸗Zeug⸗ 
niffen fich aus zuweiſen haben, 

Den 4. Mai 1821. . 
Königlich » Baierifhes Rentamt 
Troftberg. 


6) 5. Popp, Rentbeamter. 





Auf Andringen ber Creditoren werben bie 
Realitäten des verlebten K. Kreis: und Stadt: 
gerichtö: Protocolliften, Franz be Paula Raus 
benfteiner dahier, am Samftag ben 
95ten Juny d.%. Vormittags 9 Uhr au ben 
Meijtbietenden salva ratificatione verfteigert. 


Diefe Realitäten beftehen aus Folgenden; 


A. Aus der Effigs Fabrit mit MWohnhaufe, 
Binderey, Stallung, Remißen, mir guter 
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Einplanfung , vor dem GendlingersThore 
in der Ludwigs : VBorftadt Nro. 19. 


B. Hierbey befindet ſich ein ſchoͤner Garten, 
mit einem Flächenraum von 13,500 U 
Schuhen, und ein eulsivirter Anger, mit 
einem Flaͤchenraum von 63,264 D Schus 
ben, mit Bäumen bepflanzt. 


C. Aus ber folid gebauten Behaufung in de 
Damenftifts» Gafe Nro. 1151., welde 
für ſich verfteigert werben kann. 


Dieſe Realitäten wird auf BDerlangen ber 
Maffe : Eurator, Franz Lerch, vorzeigen. 


Kaufsluftige wollen fih mit legalen Zeug⸗ 
niffen über ihr Dermdgen und ihren Leumund 
einfinden. 

Den 18. May 1821. 


Königlich s Buierifches Kreis und 
Stadtgericht Münden. 


v. Gerugroß, Director. 
Maͤrkl. 


(3) 1. 

Nachdem das auf das Haus nebſt Garten 
des K. geheimen Kanzley-Bothens, Caspar 
Stögmann, im Schönfelde an der untern 
Gartens Straße Nro. 75., geſchlagene Kaufs- 
Angebot die Genehmigung der Gläubiger nicht 
erhielt, fo wird hiermit auf den 15ten Fu: 
mins laufenden Jahres ein wiederholter Verſtel⸗ 
gerungs » Termin feftgefege, an welchem Käufer 
ihre Angebote Vormittags von 9 — 12 Uhr zu 
Protocoll abgeben wollen. 

Den 18. May 1521. 


Koöniglich-Baieriſches Kreiss un 
Stadtgericht Minden. 


v. Gerngroß, Director. 


(2) 1» Maͤrkl. 
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Auf den Grund einer Requlfition des Kbnigl. 
Stabtgerichtö München , als Wechiel = und 
Merkantilgerichts 1. Inftanz, wirb bad Anwe⸗ 
fen, weldyes Franz Paul Sämer, Weißgaͤr⸗ 
ber von Fuͤrſtenfeldbruck in Gelbenholzen bes 
fige, im Wege der Hilfevollitredung, dem 
dffentlichen gerichtlichen Berkaufe unterworfen, 
und zu diefem Behufe, auf fünftigen Dien & 
tag den 1gten Juny eine Tagesfahrt am 
Gerichröfige feitgefegt. 


Diefes Anwefen tft zum Koͤnigl. Rentamte 
Dachau frenftiftig, grundbar, und beſteht in 


einem Wohnbaufe.nebft Stadel und Stallung, 


1 Tagw. 52 Dee. Garten, und O Tagw. 82 Dec. 
Aeckern, zu Gelbenholzen, 


Kaufsliebyaber, vom welchen ſich Answär- 
tige über Leumund und Zahlungs = Fänigkeit les 
gitimiren milffen, werden daher hiervon benach⸗ 
richtet, und zur Erfcheinung mit dem Bemer⸗ 
merfen vorgeladen, daß die auf dem Anweſen 
baftenden Lajten am. Steigerungds Termine bes 
kannt gemacht werben. 
Den 9. May 1821. 


Königlihs Baierifhes Landgericht 
Dachau. 
Lict. Heydolph, Landrichter. 





Auf ausdruͤckliches Verlangen des dermali⸗ 
gen Sellmayr s Guts-Beſitzers zu Ober⸗ 
neuhing, Thomas Greffirer, wird fein 
ſaͤmmtliches Anweſen, mit allen vorbandenen 
Haus: und Baumannds Zahrniffen, Pferd: und 
Horn-Vieh, Heu und Stroh, unter aͤmtlicher 
Leitung im Wirthshauſe zu Oberneuching, am 


— — 


578. 
19ten"f, M, Juny, am. den REN, 


salva ratificatione, verfauft werden. 


Dieſes Anweſen beſteht aus den erforderli⸗ 
chen Mohn: und Deconomie-Gebaͤuden, danu 
einem ganzen, zum Koͤnigl. Rentamte Ebersberg 
leibrecptöweife grundbaren Hofe, und zwar 


a) aus 1, Tagw. 3 Dec. Gärten, 


b) »51 » 71 WUeeckern in drey Bel: 
dern, und 
bb » 68 Wieſen. 


Der zur Graf Artoiſchen Herrſchaft in Dez. 
tenhofen, leibrechreweife grunvbar &tel Hof, 
bar 
- a) an Gärten 2 Tagw. 1 Dec, 


b) an Aedern 17.» 4 » In brev Fer 
dern, und 


c) an Wiefen 9. » 58 Decimal, 


Das Winterfeld vom ganzen Auweſen ift 
mit 24 Schfl. Weisen, und 5 Schfl. Korn, 
das Sommerfeld mit 9 Schfl. Haber, und 2 
Schfl. Gerſte angebaut. Die Gelder ſelbſt gber 
find im beften Zuftande. | 


Die darauf baftenden Tanded » RR grund⸗ 
herrlichen Abgaben werden den Kaufsliebhabern, 
die man hierzu enladet, am Tage der Verfteis 
gerung erdffnet werden, 


Auswärtige Raufsliebhaber haben ſich mit 
den vorjehriftemäßigen Zeugniſſen auszuweiſen. 
Den 23. May 1821. 
Königlich » Baierifches Randgericht 


Ebersberg 
HdR, Lanprichter. 
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Nachdem Michael Se elme ier zu Notzen⸗ 
haufen den Termin zum Eelbflverfäuf feines An: 
weſens, um feine Gläubiger zu befriedigen, be: 
reitö lange verftreichen ließ, und diefe nunmehr 
auf dem gerichtlichen Verkaufe beftehen ;, fo wird 
hiermit öffentlich befannt gemacht, daß man 
zu diefem Behufe auf Samftag den 30ten 
- gung eine Commiſſion angeſetzt hat, 


Diefed Amweſen befteht in einem halben Hof 
zum Koͤnigl. Rentamte Moosburg erbrechtbar, 
und enthält an Feldgrinden 61 Tagw. 82 Dec., 
an Wiesgründen 23, Tagw. 86 Der., an Holz⸗ 
gründen 38 Tagw. — Dec., und an Ordungen 
2 Zagw. — Dec., nebit ven in ziemlichem guten 
Zuftande befindlichen Wohn» und Deconomier 
Gebäuden. 


Kaufsliebhaber haben daher am obigen Tage 
Fruͤh Morgens: 9 Uhr im Orte Sandelzhauſen 
fi) einzufinden, über Vermögen und Peumund 
durch gerichtliche Zeugniffe auszumeifen,, und 
ihr Anbot zu Protocol zu geben, 


Eben fo haben fidy andy alle übrigen noch 
unbefannten Gläubiger am obigen Tage, und 
zwar unter dem Rechtönachtbheile des Ausfchlus 
ßes einzufinden, und Ihre allenfalfigen Forde⸗ 
zungen genügend zu liquidiren. 


Den 15. Map 1822. 
‚Königlich: Balerifches Landgericht 
Moosburg. 
Graf, Laundrichter. 
171* 
Auf Andringen eines Gläubigers wird das 
Unwefen des Wirihs Lorenz Urzmüller in 
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Euernbach, welches in einem zum Betriebe der 


Gaſtwirthſchaft gut gebauten Haufe, in einen: 
befondern Etadel und Backhauſe, dann in 21 
Tagwerl Garten, Aeckern und Wieſen beſteht, 
am 


Dienstag den zten July d. J. 


im Wege der oͤffentlichen Derfleigerung in dem 
Königl, Landgerichts = Rocale an den Meiftbie 
tenden gegen baare Bezahlung, vorbehaltlich 
der ereditorfchaftlichen Genehmigung, verkauft. 


Diefed Anweſen iſt zum Patrimonialgericht 
Pornbach freyftiftig, umd es wurde bisher die 
Zaferns Gerechtigkeit nebft dem Meßger + Ges 
werbe auf demfelben ausgeübt, deren Wieder 
verleihung ar den Käufer feinem Anitande uns 
terliegt,, wenn er fich über die Befähigung hiers 
zu ne ———— vermag: 


Die — Abgaben — in 3 fl. 
35 fr. Scharwerkgeld, 24 fr. Klopfgeld, 50 fr. 
Stift, und auf eine einfache Steuer 28 Fr. ZH. 


Kanfsliebhaber wollen fi am: genannten 
Tagen von 8 bis 12 Uhr Vormittags, und von 
Ybie 6 Uhr Nachmittags dahier, in dem Landges 
richt = Tocale einfinden, und ihre Angebote 
zu Protocoll geben. In der Zwijchenzeit föns 
nen fie das Auweſen befichiigen. 


Auswärtige haben fich mit Vermögens = und 
Leumunds-Zeugniſſen auszuweifen. 
Den 17. Map 1821. 
‚aeristtgr - Baterifches Fandgericht 
i Dfaffenbofen 
Hatndl, Fandrichter. 
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Die Behaufung der verſtorbenen Debftlerin, 
Anna Gabler, im Markte Wolfratshauſen 
sub Nro. 140, beſtehend in Haus und Garten, 
wird am Mendtag den 18ten Juny d. J. 
bier an den Meiftbietenden vertauft werden. 


Kaufsliebhaber mögen, mit den erforberlis 
hen Zeugniffen verfehen, ihr Aubot am Vers 
fteigerungs » Tage hier zu Protocoll geben. 


Zugleich werden alfe diejenigen, welche an 
den Rüdlaß der Anna Gabler irgend eine 
Forderung zu machen haben, aufgefordert, 
ſolche innerhalb 6 Wochen von heute an, hier 
rege zu machen; außer bem fie fich bie hieraus 
fließenden Rechtönachtheile - ns beyzumefien 
hätten. 

Den 21. May 1821. 
Königlih-Balerifches DROHT 
MWolfratshaufen. 

v. Haafi, Landrichter, 








Vorladbungen und Edictal: 
Eitationen. 





Joſeph Egolt, Schuhmacher von Graßs 
brun, Königl. Landgerichts Ebersberg ift dahier 
wegen Diebftahls «Verbrechen angeflagt. 

Auf das erlaffene Erfenntniß des Criminal: 
gerichts wird genannter Egolt vorgeladen , fich 
innerhalb 3 Monaten dießorts zu ftellen, umd 
ſich Über dieſe Anſchuldigung zu verantworten, 

Den 4. April 1821. 

Kbdniglich= Baierifhesd Kreis: und 
Stadtgericht Münden. 
v. Gerngroß, Director. 


(3) 3. v. Hahn. 
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In dem Schuldenwefen des ‚verlehten K. 
Kreis: und Stadtgerichtd » Protocolliften, Franz 
de Paula Raubenfteiner, bat man auf 
Inſtanz der Greditoren , nachdem die Paffiven 
den Activſtand bedeutend Überfteigen, ‚bie Gant 
befchloffen, und will daher folgende drey Edictds 
Tage bejtimmt haben: 


Ad producendum, et liquidandum den 
25ten Juny dieß Jahre, 

Ad excipiendum den 25ten July dieß 
Jahrs, dann 


Ad concludendum den 22ten Auguſt 
dieß Fahrs, und zwar in dem Maße, baß als 


ber terminus ad quem, hinſichtlich der Con: 


elufion, der 21te September d. %. exclu- 
sive feitgefegt fey, inner welchem Eonclufions: 
Termine, die eine Hälfte ad replicandum, 
und die andere Hälfte ad duplicandum zu ver: 
wenden ſey. 


Es werben fohin alle diejenigen, welche am _ 
diefe Gantmaſſe eine rechtliche Forderung zu 
machen haben, hiermit aufgefordert, an eben 
erwähnten Edictd » Tagen, entweder in Perfon, 
oder durch gemugfam bevollmaͤchtigte Anwälte, 
jedesmal um 9 Uhr Vormittags, bey, unterzeichs 
neter Stelle zu erfcheinen, und ihre Forberuns 
gen nebit dem Morrechte rechtögenigend anzus 
bringen, als fie außer dem nicht mehr damit 
gebört, fondern ipso facto praͤcludirt ſeyn 
ſollen. 

Den 18. May 1821. 


KdniglihsBaierifhes Kreis: und 
Stadtgeribt Münden. 
vd. Gerngroß, Director, 


(3) 1, Maͤrkl. 
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In dem Schuldenweſen des buͤrgerl. Frey: 
bank-Metzgers, Michael Seidl von hier, 
"hat man auf erlarigte Rechtöfraft des diesfels 
"gen Derretö de dato 2Tten v. M. die Gant bes 
ſchloſſen, und wilf daher folgende 3 Ediets⸗Tage 
beftimmt haben + 


Ald producendum et liquidandum ven 
arten Funp I. $., an welchem Tage man den 
Berfuch der Güte bornehmen wird‘, 


Ad excipiendum den 27ten July, dann 


Ad concludendum den 27ten Auguſt, und 
zwar in dem Maße, daß als der terminus 
ad quem, hinfichrlich der Concluſion, der 26te 
September ausfchläßig feſtgeſetzt ſey, inner 
weldyem Conclufions = Termine, bie eine Hälfte 
ad replicandum, und die andere Hälfte ad 
duplicandum zu verwenden ſey. 


Es werden fohin alle diejenigen, welche an 
diefe Gantmaſſe eine rechtliche Forderung zu 
machen haben, hiermit aufgefordert, an eben 
erwähnten Edictö : Tagen entweder im Perfon, 
oder durch genugfam bevollmächrigte Anwälte, 
jedesmal um 9 Uhr Vormittags, bey unterzeichs 
neter Stelle zu erfcheinen, und ihre Forderuns 
gen nebit dem Morrechte rechtsgenuͤgend anzu: 
bringen, als fie außer dem nicht mehr damit 
gehört, fondern ipso facto prächudirt ſeyn 
ſollen. 


Den 22. May 1821. 
KdnialihsBaierifches Kreis-und 
Stadtgericht Münden. 


v. Gerngroß, Director, 
(35) 1. 








Datzl. 
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Franz Schmid, geweſter Braͤuhauspaͤch⸗ 
ter zu Schwindegg, und zur Zeit in Landshut 
dahier, hat feine Inſolvenz erklaͤrt, und die ge: 
pflogene Unterfuchung bewährt, daß fein Paf- 
ſivſtand den Activſtaud bedeutend uͤberwiegt. 


Da nun bisher Feine guͤtliche Ausgleichung 
zu Stande fam, fo werden hiermit folgende 
Edicts = Tage beftimmt: als 


1) Dienstäg der 26te Juny 1. J. ad pro- 
ducendum et liquidandum ; 


2) Donnerstag der 26te July ad excipien- 


dum ; 
3) Samstag der 25te Auguft ad — 
dum; und 


4) Mondtag der 10te September ad dupli- 
candum. 


Alle diejenigen , welche an obigen Franz 


-Schmid-rechrliche Forderungen zu machen.has 


ben, werden daher entweder in Perfon, oder 
durch hinlaͤnglich bevollmächtigte Vertreter an 
obigen Edictsragen zur Beforgung ihres Jutereſſe, 
unter dem gefeglichen Nachtheile des Ausjchlufs 


ſes, zu erfcheinen, mit dem Auhange edictaliter 


hiermit vergelaben, daß man am erften Edictö- 
Tage nochmal eine guͤtliche Beylegung zu #13 
zwecken ſich bemühen werde, 


Den 14. May 1821. 
Königlich: Baierifhes Keeis- und 
Stadtgeriht Kondshut, 
In legaler Abwejenheit dee K. Directors: 


(3) 1 Starf, 
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Da der quigdeirte Koͤnigl. allgemeine Stifs 
tungs:Adminiftrator, H. Mich ael Mayr, den 
12ten dieß hierorts mit Tode abgegangen, fo 
werden hiermit alle diejenigen, welche auf def- 
fen Rüclaffenihaft rechtliche Anfpriiche zu mas 
chen haben, aufgefordert, fich über dieſe ihre 
Aufprüche in Zeit von 60 Tagen hierorts rechts⸗ 
genügend auszuweifen,, al& nach Verfluß diefes 
Zermind mit der weitern Verhandlung diefer 
Berlaffenfchafts:Sache gefeglicyer Ordnung nach 
vorgefchritten werden wird. 

Den 24. May 1821. 


Königlich» Baierifches Kreis und 
Stadtgeriht Landshut. 
Sn legaler Abwefenbeit des K. Directors: 


+» Schleich, Aſſeſſor. 
6) 1. EORERIOEENE Stark, 





Dem Gafpar Wieshen zu Inkofen dieß 
Gerichte, ift bey dem von ihm unterm 16. Map 
dv. J. erlittenen Brandejene Obligation zur Vers 
luft gegaugen, welche ihm von dem Königl. 
Baier. Leihhauſe in Minden wegen des unterm 
5. Februar 1808 ald 4 progentigen Capital ad 
3000 fl. ausgeftellt worden ift. 


Auf Bitten des obigen Wies heu wird derje— 
tige , der allenfalls diefe Obligation befigen ſoll, 
hiermit beauftraget , fefbe bierorts in Zeit von 6 
Monaten zu produciren und feine hieraufhabenden 
Anſpruͤche zu deduciren, widrigenfalls dieſelbe 
amortiſirt, und als kraftlos erklaͤrt werben 
wuͤrde. ind 

Den 16. April 1324; 
Königlich: Baierifched Landgericht 
Moosburg 

Graf, Landrichter. 


Dr. 
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— Martin Werntbaler von Streitberg, 
ehemals Landgerichts Moosburg, und nun Lande 
gerichts Pfaffenhofen, hat im Jahre 1812 als 
Eoldar den ruſſiſchen Feldzug mitgemacht, wird 
aber feitdem vermißt. 


Da nun deffen Inteftaterben auf Ausfolglafe 
fung feines Vermögens andringen, fo wird nun 
felber, oder feine allenfallfige Descendenz ans 
mit vorgeladen, ſich innerhalb 6 Monaten das 
bier zu melden, ald außer dem fein Bermdgen 
an die Inteftaterben gegen Caution ausgeants 
wortet werben wird, 

Den 15. May 1821. 


Koͤniglich-Baieriſches Landgericht 
Pfaffenhofen 


(3) 2. Haindl, Landrichter. 





Das Anweſen des Marcus Trainer zu 
Oberaudorf, beſtehend aus einem Wohnhauſe 
mit Stallung, dem dazu gehörigen fogenanns 
ten Schmidanger und dem Girießäderl, wird 
nebft einiger Mobiliaribaft, Montags den 
18ten Juny, im biefigen Landgerichts: Locale 
an den Meiftbietenden salva ratificatione cre- 
ditorum verfteigert , wozu Kaufsliebhaber eins 
geladen werden. 

Den 25. May 1821. 
Königlids Baierifches Landgericht 
Rofenbeim. 
Wild, Landrichter. 





Sohann Kafvar En borfer, bürgerl, Hans 
belömannss Sohn von hier‘, ift ſchon feit dem 
Sabre 1787 landsabweſend, ohne daß man feits 


(46) 
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- ber über deſſen Leben, Xod, oder fonftige Vers ſten Anverrwandten gegen Cautionsleiftung hin⸗ 


bältniffe erwas erfahren bat. 


Auf Anfuchen feiner naͤchſten Verwandten 
wird num derfelbe, oder deſſen rechtmäßige Des⸗ 
cendenz, hiermit dffentlicp vorgeladen, binnen 
ſechs Monaten a dato, ſich um fo ficherer 
bierortd anzumelden, als er fonft nach Verfluß 
obigen Termins für verfchollen erflärt, und fein 
älterliched Vermogen, welches in einem auflies 
genden Capital zu 450 fl., mebft dem feit 2ten 
Nov. 1803 ruͤckſtaͤndigen Intereſſe a 4 pro Ct. 
befteht, den Verwandten gegen Caution verabs 
folgt werden wird. 

Den 4, April 1821. 


Königlich s Baierifhes Landgericht 
Troſtberg. 


(3) 3. Ganghofer, Landrichter. 





Peter Büttner aus Nedensdorf, diesfel: 
tigen Bezirks, welcher feit dem ruſſiſchen Felde 
zuge, den er im 6ten Königl. Chevaurlegerds 
Regimente Bubenhofen mitmadıte, wird 
feir ſolchem vermißt, und ift über deifen Per: 
fon oder deſſen Aufenthalt mit Beſtimmtheit 
nichts zu erfahren. 


Derfelbe wird hiermit aufgefordert, binnen 
9 Monaten von heute an, über feine Perfon 
oder feinen Aufenthaltsort beftimmte amtliche 
Nachricht bey der unterzeichneten Stelle zu ges 
ben, widrigenfalld aber zn gewärtigen, daß die, 
bey der von feiner Mutter Margaretha Buͤtt⸗ 
ner zu Medensdorf beabfichtigten Wermdgends 
Theilung, auf ihn kommende Mare feinen naͤch⸗ 


auögegeben. werden wird, 
Den 9. May 1821. 
Herzogl. Baier Herrſchaftsgericht 
Banz 


Fridrich, SHerrfchaftsrichter. 
(3) 1. 





Amortifations » Decrete, 


Schon feit mehreren Jahren werben 

1) die baierifche Anlehend » Obligation, dde. 
2ten Auguft 1797, sub Nro. 297. per 
94 fl. zokr. Eapital, a 4 pro C, verzinds 
lich, auf die Pfarrey Haimbaufen, Königl. 
Landgerichtd Dachau, ausgeſtellt; 

2) die baierifche Lands Anlehens + Obligation 
sub Nro. 15590, per 50 fl. Gapital a5 
pro C. verʒinslich, ddo. Zteu Februsr 
1810 ausgeſtellt, auf den verftorbenen 
Pfarrer — zu — ver⸗ 
mißt. 

Auf geſtelltes Anſuchen der Teſtaments⸗ 
Execution, werden hiermit die Inhaber dieſer 
Schuld-Documente aufgefordert, ſelbe, inner⸗ 
halb des peremtoriſchen Termins von ſechs 
Monaten a dato, dieß Orts bey Gericht vors 
zulegen, und ſich gehdrig zu legitimiren.; widris 
genfall® man diefe Urkunden, nach Ablauf. dies 
fer Frift, als kraftlos erklären würde. 

Den 9. März 1821, 
Königlid: » Baierifhes Kreis: und 
Stadtgericht Münden. 


v. Gerngroß, Director. 
(5) 3.  ,. v. 


Ha LS 
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Nachdem ſich innerhalb bes vorgefehten 
Termined von 6 Monaten, die durch Evict 
som 10ten May v. J. dffenrlich vorgeladenen 
allenfalfigen Beſitzer der nachſtehenden, durch 
Geffion an den Freyherrn von Bugler, und 
nach deffen Tode an feinen Univerfals Erben, 
Johann Zreyheren von Prielmaier, überger 
gangenen Documente, als; 


a) Des Echuldbriefes der churfürftlichen Hof: 
kammer zu Münden vom Jahre 1721, 
auegeitellt dem Korbinian Prielmaier, 
für das von ihm ald Pfleger zu Griesbach 
erlegte Cautions » Capital a 1000 fl.; 


b) des Schuldbriefes des churfuͤrſtlichen Hof: 
Kriegs s Zatlamre in Minden vom 25ten 
März 1087, ausgeftellt dem Johann Mas: 
thias Eifeneder, fir die ald Kaftner 
zu Griesbach erle te Caution a 1500 fl.; 


ec) des Transportbriefed vom 18ten October 
1747, durch weldyen das ad b) bemerfre 
Capital in verminderten Berrage zu 1000 fl. 
auf den Kaftner, Ferdinand Wutzlho— 
fer uͤbergieng, 


bey dem umterzeichneten Kdnigl. Kreis s und 
Stadtgerichte nicht gemeldet; fo werden biefe 
Urkunden, dem angedrohren Compelle gemäß, auf 
Inſtanz des Univerfal » Erben Freyhern von 
Prielmaier, für kraftlos erklärt, 


Den 22. May 1821. 
Koniglich Balerifhed Kreis: und 
Stadtgeriht Münden. 


v. Gerngroß, Director. 
Daspl. 





— — — 
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Vermdg Ediet vom 25. July v. J. hätten 
die unbekannten Innhaber der in dieſem Edicte 
verzeichneten, der Pfarrkirche Marzoll dieß Ge: 
richts zur Verlurſt gegangenen Schuldurkunden 
und Scheine (Intelligenzblatt fir den Iſar⸗ 
freis, St. XXXIII. XXXIV. et XXXV., dann 
Münchner Politiſche-Zeitung, Nro. 185, 191 
und 201 vom Fahre 1820,) binnen ſechs Mor 
naten bey Strafe der Amortifation bierorts 
produciren und den Unkunfts = Titel nachweifen 
follen, 


Da aber innerhalb diefes feſtgeſetzten Ter⸗ 
mines die dießfallfige Production und Nachweis 
fung nicht gefchehen ift, fo wird, auf Juplo⸗ 
ration der Stiftungd= Verwaltung obiges Prä- 
judiz hiermit ausgeſprochen, und die benannten 
Urkunden und Scheine werden demnach für nich⸗ 
tig. und kraftlos erflärt. 

Den 4. May 1821. 


Königlich Vaierifhes Landgericht 
Reichenhall. 


Forſter, Landrichter. 
(5) 3. 





Nichtamtliche Artikel. 


Ich gebe mir die Ehre, hierdurch anzukuͤn—⸗ 
digen, daß id) vor Kurzem die Königl. Bley⸗ 
ftift : Manufactur in Hafnerözell mit allen Mas 
fhinerien, Vorrichtungen und beträchtlichen 
Waaren :s Vorräthen, kaͤuflich an mich gebracht, 
und mit Bewilligung der Kbnigl. Regierung des 
Negenkreifes hierher transferirt habe, welche 
ich mit allen erforderlichen Kenntniffen und Mits 
teln ausüben werde, 
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Sch empfehle mich allen Königl. Civil» und 
Milirär: Behörden, Kunſt- und Schreibmaterias 
lien: Handlungen ergebenft. 


Ich hoffe, jeden verehrten Abnehmer durch 
gute. Waare und billige Preife zufrieden zu 
ſtellen. 

Regensburg am 10. May 1821. 
Johann Jacob Rehbach, 
Kaufmann und Manufacturift in ber 
(3) 3 untern Bachgaſſe Lit. B. Nro.76, 


Nachdem durch allerhdchfte Verfiigung vom 
29. September dv. J. (Beylage zu Nro. 11. des 
beurigen Negierungs s uud Intelligenzblattes 
für dad Konigreich Baiern) eine neue, jedod) 
unveränderte Auflage des Baierifhen Land— 
rechtes, (Codicis Maximilianei bavarici 
eivilis) nebft den Auno tationen bed Frey⸗ 
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bern von Kreitmayr. veranftaltet wurde; 
fo dürfte diefes die Vermuthung begränden, 
daß die Erſcheinung eines neuen allgemeinen 
bürgerlichen Geſetzbuches noch ferne jey. 


Ich zeige demnach, unter Bezug auf die in 
Nro. V. des gegenwärtigen vorjährigen Blartes 


enthaltene Bekanntmachung , hiermir au, daß 


noch bey mir, und in allen foliven Buchhand⸗ 
lungen, die von mir mit Königl, allerhoͤchſter 
Bewilligung herausgegebenen Novellen zum 
Baierifhen Landrechte um 3Fjl. 24 fr 
zu haben ſeyn. 

Auch koͤnnen dort bie von mir gleichfalls 
mit Königl. allerhoͤchſter Genehmigung edirten 
Novellen zur Baier. Gerihtsordnung 
11. u. Ill. Band, erfterer um üfl. 24fr., lets 
terer um 1 fl. 30 fr. abgenommen werden. 

Memmingen den 21. Mai 1821. 
Dr. Mori, 
8. Kreis: und Stabtgerihts: Rath. 





Nebſt elner Beylage die Schrannen-Anzeigen betreffend.) 
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XxXIII. Stuͤck. Muͤnchen den 6. Juny 1821. 





Bekanntmachungen. 





¶ Das Hof⸗ und Staats⸗ Handbuch betreffend.) 


Naden Seine Majeſtaͤt der Kdnig 
durch allerhoͤchſtes Minifterial s Refeript vom 
26. May d. J. den Preis des Hofs und Staatös 
Handbuches auf das Jahr 1819 vom 1. Juny 
d. 3. anfangend, von 2fl. 24 fr. aufıfl. 12 Fr. 
für das Eremplar herabzufegen befchloifen has 
ben, fo wird aljo in Folge gnaͤdigſter Ordo⸗ 
nanz der Koͤnigl. Regierung des Iſarkreiſes, 
Kammer des Innern, ddo. 30. May d. J, dieſe 
Herabſetzung des Preiſes mit dem Anhange bes 
tannt gemacht, daß die unterzeichnete Redac⸗ 
tion noch mit einer Anzahl von Exemplarien 
des Hof: und Staats » Handbuches für das 
Jahr 1819 verfehen it, und daß die Betraͤge 
portofrey einzufenden ſeyen. 
Da es für jede Koͤnigl. Behdrde ſowohl, 
als für die Patrimonial-Gerichte, Stadt- und 
Marktö:Magiftrare, fo wie auch für jeden Ges 


— ——— 


ſchaͤftsmann, Behufs der aͤmtlichen Correſpon⸗ 
denz mit dem verſchiedenen Ober⸗ und Unter⸗ 
Behoͤrden des Koͤnigreiches, von großer Wichtige 
keit ſeyn muß, fich fowohl von den hoͤchſten 
Minifterien, und den ihnen umtergeftellten Gens 
tral⸗ und Kreisftellen, ale auch von ſaͤmmtlich⸗ 
geiftlichen und weltlichen Ober» und Unters Ber 
bdrden des ganzen Königreiches die unentbehrs 
libe Kenntniß zu verfchaften; fo zweifelt man 
nicht bey herabgefegtem Preife an baldigen zahls 
reichen Beftellungen , welche promteſt fogleich 
befriediget werben follen. 
München den 6. Juny 1821. 
Die 
Kedaction des Königl. Intelligenz: 
Blattes für den Iſarkreis. 





(Die Schul : Vifitationd : Gebühren für das Schul⸗ 
jaye 1858 betreffend.) 

Von der unterzeichneten Aöminiftration wird 
den Kbnigl. Diftrierd » Schul » Infpectionen bed 
Iſarkreiſes hiermit erbffnet, daß fie die unterm 

(4) 


595 


29. v. M. gnäbigft angemwiefenen Exchul: Bifis 
tarions = Gebühren, filr das vorige Schuljahr 
1833, gegen legale Befcheinung hierorts erhe⸗ 
ben koͤnnen. 
Minden den 4. Juny 1821. 
Königl. Baier Stiftungse: Abminiftras 
tion für Erziehung und Unterricht. 
Leeb, Aominiftrator. 





Dienftes :» Notizen 





Se. Koͤnigl. Majeftät haben vermdg 
allerhöchiter Entſchließung, ddo. 25, May d. J., 
die Pfarrey zu Hirtelbach, Landgerichts Dachau, 
dem Pfarrer zu Vilsheim, Priefter Caspar 
Würth, und die hierdurd erledigte Pfarrey 
zu Vilsheim, Landgerichts Landshut, dem ehe⸗ 
maligen Pfarrer zu Frieding und bisherigen 
Deneficiaten zu St. Salvator bey Binabiburg, 
verliehen, und das dadurch erledigte Emeriten- 
Deneficium zu St. Salvator bey Binabiburg, 
Landgerichts Vilsbiburg, dem Priefter Anton 
Holzer, Eooperator zu Mainburg, Landges 
richts Abensberg, übertragen. 


Seine Majeftät der König haben ver⸗ 
mdg allerhöchiter Entfchliefung vom 20. May 
d. F., die Pfarrey zu Dietramszell, Landgerichts 
Wolfratöhaufen, dem Erreligiofen des aufges 
Idöten Klojters zu Raitenbuch, Priefter Anton 
Sloridus Reicheneder, verliehen. 

Durch Befchluß der Adnigl. Regierung des 
Harkreifes, Kammer des Innern, ddo. 29, 
May diefes Jahres, wurde der bisherige Schul: 
gebülfe in Saaldorf, Landgerichts Laufen, Sig: 
mund Gaftberger, zum Schullehrer und 
Meßner daſelbſt ernannt, 
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Verfleigerungen 





Auf Anbringen der Ereditoren werden die 
Realitäten des verlebten K. Kreis» und Stadts 
geriihtös Prorocolliiten, Franz de Paula Raus 
henfteiner dahier, am Samſtag dem 
25tem Juny d. J. Vormittags 9 Uhr an den 
Meijtbierenden salva ratificatione verfteigert. 


Diefe Realitäten beftchen aus Folgenden : 


A. Aus der Effig: Fabrif mit Wohnhaufe, 
Dinderey, Stallung, Remißen, mit guter 
Einplankung, vor dem SendlingersThore 
in der Ludwigs s Vorftadt Nro. 19. 


B. Hierbey befinder fich ein fchdner Garten 
mit einem Flächenraum von 13,500 DJ 
Schuhen, und ein culrivirter Unger, mit 

einem Flaͤchenraum von 63,264 O) Schus 
ben, mit Bäumen bepflanzt. 

C. Aus der folid gebauten Behaufung in der 
Damenftiftös Gaffe Nro. 1151., welche 
für ſich verſteigert werden kaun. 


Dieſe Realitaͤten wird auf Verlangen der 
Maſſe⸗-Curator, Franz Lerch, vorzeigen. 


Kaufsluſtige wollen ſich mit legalen Zeng⸗ 
niſſen uͤber ihr Vermogen und ihren Leumund 
einfinden. 

Den 18. May 1821. 
Königlich » Baierifches Kreises und 
Stadtgeriht Münden. 


v. Gerngroß, Director. 
(3) 2. Maͤrkl. 





Nachdem das auf das Haus nebſt Garten 
des K.ſgeheimen Kauzley⸗WBothens, Caspar 
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Sthomann, im Schoͤnfelde ‚an der untern 
Garten « Straße Nro. 75., gefchlagene Kauf: 
Angebot die Genehmigung der Gläubiger nicht 
erhielt, fo wird hiermit auf den 15ten Ju⸗ 
nius laufenden Jahres ein wiederholter Berfteis 
gerungs » Termin feftgefegt, an welchem Käufer 


ihre Angebote Vormittags von 9 — 12 Uhr zu. 


Sprotocoll abgeben wollen. 
Den 18. May 1821. 


KöoniglihsBaierifhes Kreide und 
Stadtgeriht Münden. 
9, Gerngroß, Director. 


@) 2. Maͤrkl. 





Donnerstag den 5ten July von 
Morgens 10 bis 12 Uhr, wird ber foges 
nannte Einddhof zw Pattendorf bey 
Weng dem dffentlihen Verkaufe, im Ganzen 
oder tbeilmeife, jedoch salva ratificatione cre- 
ditorum, und zwar in loco Pattenporf 

untergeſtellt. 


Diefer Pattendorfer Hof gehört zum Koͤnigl. 
Kandgerichte gerichtd und zum Königl. Rents 
amte Landshut erbrechtöweife grumdbar, und 
beſteht 

a) aus den gut unterhaltenen Wohn- und 
Mirthfchaftsgebiuden und dem Hofraum 
pr. 81 Decim. A 

b) aus 2 Gärten mit Nedern pr. 3 Tagw. 
79 Decim. 


€) aus 123 Tagw. 56 Dee. Adergrund, 


d) » 50» 52 » Miesgrund, . 
e) » 51 » 72 » Holzgrund, 
f) » 8 » 6 9» Gemeindegrinden, 


g) aus der vorhandenen Haus⸗ und Baus 


——— 
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mannsfahrniß, Pferden, Kühen, umd ben 
heuer zu verhoffenden Früchten aller Art, 


h) aus dem bey dem Gute fi befindlichen 
Zehent im Eapitald:Anfchlage zu 1500 bis 
2000 fl. 


Kaufsliebhaber, welche fi mit Vermoͤgens⸗ 
Zeugniffen hinreichend auszuweiſen haben, Fün- 
nen inzwifchen fih vom Guts-Curator, dem 
Hofbauer von Hörmannsdorf, alle Gründe und 


Zugehdrungen vorzeigen, und die Gutdlaften 


erklären laffen. 
Den 29. May 1821. 
Königlich = Baierifhes Landgericht 
Laudshut. 


(2) 1. Polzl, Landrichter. 


Auch der am 6ten Juny 1816 vorgenomme⸗ 
ne Gantverkauf des Johann Lippertiſchen 
Krämer s Unwefend zu Neumarkt an der Rott, 
bat feine annehmbaren Kaufsanboten veranlaft. 
Es wird alfo diefed Anwefen, Donnerstag 
den 28ten fünftigen Brachmonuats, neuerdings 
dffentlich verſteigert werden. 


Dasfelbe beſteht in einem ganz gemauerten, 
drevgädigen Wohnbaufe auf dem Hauptplatze 
diefes Marktes, ift mit Nro. 57. bezeichnet, 
und bat auf der Ruͤckſeite einen Keller und 
Hausgarten. 

Kaufsliebhaber belieben fich daher am ges 
nannten Tage bid 8 Uhr Früh bey dem Bier 
brauer Schmeller einzufinden, wo ihre Ans 
bore von 8 Uhr Morgens bis 12 Uhr Mittags, 
werden zu Prorocoll genommen werden. 


Auswärtige Käufer haben fi) über guten 
Leumund und ihren Vermögens s Stand. burch 
(4T®) 
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gerichtliche Zeugniffe auszumeifen, außer dem 

auf ihre Anbore feine Rüdfiht würde genom⸗ 

men werden, fo wie bis dahin jedem Die nähere 

Befichtigung diefes Anwefens frepgeftellt bleibt. 
Den 20. May 1821. 


Königlich: Baierifhes Landgericht, 
Mühldorf. 
Gerbl, Landrichter. 


Eafpar Gaigl, birgerl. Dufchlhräuer das 
bier, verkauft fein Auweſen aus freyer Hand, 
jedoch unter gerichtlicher Leitung. 


Dasſelbe beſteht aus zwey an einander ge: 
bauten Häufern mit Bräuftätte, in der Haupt: 
gaſſe des Marktes ſehr vortheilhaft gelegen, aus 
einem befondern nicht weit vom Wohnhaufe ent⸗ 
fernten Stadel mit Stallung, aus einem guten 
Sommerfeller mit Keller: Gebäude, einem dazu 
gehdrigen Stadel und Garten, aus dem daran 
gelegenen Deconomie s Gebäude des zu dem Ans 
wejen gehörigen Gaßlmayr Guͤtchens. Die Grund⸗ 
ſtuͤcke ſind mit Ausnahme von 9 Tagw. 45 Deci⸗ 
malen Wieſen ludeigen, guter Qualitaͤt, arron⸗ 
dirt, und vortheilhaft gelegen, und beſtehen aus 
44 Zagw. 80 Decim. Aderland, 22 Tagw. 58 Der, 
Wieſen, und 8 Tagw. 45 Dec. Wald, 


Kaufsliebbaber Fonnen von dem Anwefen 
jederzeit Einficht nehmen, und die Kaufsbeding⸗ 
niffe von dem Eigenthümer, oder bey dem uns 
terzeichneten Königl. Landgerichte erfahren, 

Den 11. April 1821. 
Koͤniglich-Baieriſches Landgericht 
Rofenbeim. - 
Bey Verhind. des K. Landrichters t 
(3) 3. v. Fernberg, Aſſeſſor. 
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Vorladungen und Edictal: 
Eitationen, 





Mathias Loy aus Schambach, Herrfchaftse 
gerichts Pappenheim, bat fi dahier des Merz 
brechens der Unterſchlaguug verdächtig gemacht, 


und ijt fofort fliichtig gegangen. 


Derfelbe wird demnach, gemäß hohen Erimfs 
nalgerichts⸗Erkenntniſſes vom 12. Fänner I, J. 
nachdem er ſich In dem erften Termin nicht ges 


ſtellt hat, hiermit zum zweyten und legten 


Mahle vorgeladen, innerhalb 3 Monaten vor 
bieöfeitigem Gerichte zu erfcyeinen, und fich 
wegen der wider ihn vorhandenen Anfhuldigung 
zu verantworten, indem außer dem wiber ihn, 
als gegen einen Ungehorfamen, den Geſetzen 
gemäß verfahren werden wiirde. 

Den 10. April 1821. 


Königlich: Baierifches Kreis: und 
Stadtgeriht Münden. 
Graf v. Rechberg, Director. 


(3) 3. Schollwoek. 





In dem Schuldenweſen des verlebten K. 
Kreis: und Stadtgerichts-Protocolliſten, Franz 
de Paula Rauchenſteiner, hat man auf 
Juſtanz der Creditoren, nachdem die Paſſiven 
ben Activſtand bedeutend uͤberſteigen, die Gant 
beſchloſſen, und will daher folgende prey Edicts⸗ 
Tage bejtimmt haben; 


Ad producendum, et liquidandum den 
25ten $uny dieß Jahrs, 


Ad excipiendum den 23ten July bie 


Jahrs, daun 
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Ad concludendum den 22ten Auguſt 
dieß Jahrs, umd zwar in dem Maße, baß als 


Der terminus ad quem , hinſichtlich der Con⸗ 


elufion, der Ate September db. J. exclu- 
sive feitgefegt fey , inner welchem Eonclufionss 
Termine, die eine Hälfte ad replicandum, 
und die andere Hälfte ad duplicandum zu vers 
wenden ſey. 


Es werden fohin alfe diejenige, welche an 
diefe Gantmaffe eine rechtliche Forderung zu 
machen haben , hiermit aufgefordert, an eben 
erwähnten Edictd s Tagen, entweder in Perfon, 
oder durch genugfam bevollmächtigte Anwälte, 
jedesmal-um 9 Uhr Vormittags, bey unterzeich» 
neter Stelle zu erfcheinen, und ihre Forderuns 
gen mebft dem Morrechte rechtögenügend anzus 


bringen, als fie außer dem nicht mehr damit 
gehört, : fondern ipso facto präcludirt feyn 
follen. 


Den 18. May 1821. 
KdniglihsPBaierifhes Kreis: und 
Stadtgeriht Münden, 

v. Gerngroß, Director, 
(3) 2. - Maͤrkl. 
In dem Schuldenweſen des buͤrgerl. Frey⸗ 
bank⸗-Metzgers, Mich ael Seidl von hier, 
hat man auf erlangte Rechtskraft des diesſei— 
gen Decretö de dato 27ten v, M. die Gant bes 
ſchloſſen, und will daher folgende 3 Edicts⸗Tage 
beſtimmt haben: 


Ad producendum et liquidandum ven 
27ten Juny I. J., an welchem Tage man den 
Verfuch der Guͤte vornehmen wird, 


Ad excipiendum ben 2Tten Zuly, dann 
Ad concludendum ben 2Tten Auguſt, und 


— — — 
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zwar in dem Maße, daß als der terminus 
ad quem, hinſichtlich der Concluſion, der Z6te 
September ausjchläßig feitgefege fey, Inner 
welchem Eonclufions » Termine, die eine Hälfte 
ad replicandum, und die andere Hälfte ad 


duplicandum zu verwenden ſey. 


Es werben fohin alle diejenigen, welche an 
diefe Gantmaffe eine rechtliche Forderung zu 
machen haben, hiermit aufgefordert, an eben 
erwähnten Edictd » Tagen entweder in Perfon, 
oder durch genugfam bevollmäthrigte Anwälte, 
jedesmal um 9 Uhr Vormittags, bey unterzeichs 
neter Stelle zu erfheinen, und ihre Forderuu⸗ 
nen nebſt dem Vorrechte rechtsgenuͤgend anzu⸗ 
bringen, als fie außer dem nicht mehr damit 
gehört, fondern ipso facto präckudirt feyw 
follen. 

Den 22. May 1821. 
Koͤniglich⸗Baieriſches Kreis: und 
Stadtgericht Münden. 


v. Gerngroß, Director, 


(3) 2. Dagl, 


Franz Schmid, geweiter Bräuhauspächs 
ter zu Schwindegg, und zur Zeit in Landshut 
dahier, hat feine Infolvenz erflärt, und die ges 
pflogene Unterfuchung bewährt, daß fein Pafs - 
fioftand den Activſtand bedeutend überwiegt. 


Da nun bisher feine girliche Ausgleicbung 
zu Stande fam, fo werben hiermit folgende 
Edictö » Tage beftimmt: als 


1) Diendtag ber 26te Juny 1. J. ad pro- 
ducendum et liquidandum ; 


2) Donnerötag der 26te July ad excipien- 
dum ; 
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3) Eamötag ber 25te Auguſt ad replicen- 
dum; und 
4) Mondtag der 1018 September ad dupli- 


candum. 


Alle diejenigen, welche an obigen Franz 
Schmid rechrliche Forderungen zu machen has 
ben, werden daher entweder in Perfon, oder 
durch hinlaͤnglich bevollmächtigte Vertreter an 
obigen Edictötagen zur Beforgung ihres Intereſſe, 
unter dem gejeßlichen Nachtheile des Ausichlufs 
ſes, zu ericheinen, mit dem Auhange edictaliter 
hiermit vergeladen, daß man am erften Edicts⸗ 
Tage nochmal eine gütliche aa an zu ers 
zweden ſich bemühen werde, 

Den 14. May 1821. 
Koͤniglich-Baieriſches Kreid: und 
Stadtgerihr Landshut. 
In Iegaler Abwefenheit des K. Directors: 
Frhr. v. Schleich, Narh. 
(3) 2. Start, 


Da der quieseirte Kbnigl. allgemeine Stif⸗ 
tangs:Adiminiftrator, H. Michael Mayr, den 
q2ten dieß hierorts mit Tode abgegangen, fo 
werden hiermit alle diejenigen, welche auf defr 
fen Ruͤcklaſſenſchaft rechtliche Anfprüche zu ma⸗ 
chen haben, aufgefordert, fich über dieſe ihre 
Anſpruͤche in Zeit von 60 Tagen hierorts rechts⸗ 
genügend auszuweiſen, ald nach Verfluß dieſes 
Termind mit der weitern Verhandlung diefer 
Verlaſſenſchafts⸗Sache geſetzlicher Ordnung nach 
vorgeſchritten werden wird. 

Den 24. May 1821. 
Königlich « Baierifched Kreids und 
Stadtgeriht Landshut. 
Sn legaler Abwefenheit des K. Directors: 
.v. Schlei ath. 
ET ee 7 
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Der Gendarme zu Fuß, Fran; Spann 
lang von Mohrn, Landgerichts Monheim ges 
bürtig, ift am 6. v. M. mit Tod abgegangen, 


Diejenigen, welche an deſſen Ruͤcklaß aus 
was immer für einen Grund Anfpriiche zu mas 
hen glauben, werden hiermit vorgeladen, dies 
felben in Zeit 30 Tagen um fo mehr gehörig 
nachzuwelfen, ald außerdem vechtlicher Ordnung 
nach vorgefchrirten werden wirb. 

Münden den 2. Zuny 1821. 


Kbniglich Baierifhed Gendarmeries 
Eorps: Commando, 
Frhr. 0. Berger, Oberft. 
(2) 1. Bürger, Act, 
Martin Wernthaler von Streitberg, 
ehemals Landgerichts Moosburg, und nun Lands 
gerichts Pfaffenhofen, hat im Jahre 1812 ald 
Soldat den ruffifchen Feldzug mitgemacht, wird 
aber feitdem vermißt. 


Da nun deffen Snteftaterben auf Ausfolglafs 
fung feines Vermögens andringen, fo wird nun 
felber, oder feine allenfallfige Dedcendenz ans 
mit vorgeladen, ſich innerhalb 6 Monaten das 
hier zu melden, als außer dem fein Vermoͤgen 
an die inteftarerben gegen Caution ausgeants 
wortet werden wird, 

Den 15. Map 1821. 


Königlih:Baierifhes Landgericht 
Pfaffenhofen 


(3) 3 Haludl, Landrichter. 


Die Joſeph Giſtliſchen Kraͤmers Eheleute 
zu Birkland erklaͤrten ſich zahlungsunfaͤhig, 
und bathen um den Erlaß der Edictalien. 
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Das unterm 2. Man 1821 erhobene Inven⸗ 
tarium weiſet einen Schuldenftand von 1230 fl. 
25 kr., worunter ſich 162 fl. Kirchencapitalien 
befinden, 
348 fl. nad. 

Es werden demnach folgende Edictötage aus⸗ 
geſchrieben: 

Der Ste Juny 1821 ad producendum 


et liquidandum; Falls der Verſuch der Güte 


mißlaͤnge. 
Der 5te July 1821, ad excipiendum. 


Der 6te Auguft 1821 ad concluden- 
dum, von weld legterm Termine die eine. Hälfte 
ad re- und die andere ad duplicandum vers 
wendet werbe, 


Sämmtliche Gläubiger haben daber an ben 
bezeichneten Tagen Morgend 8 Uhr entweder 
felbft, oder per mandatarios satis instructos 
zur Anbringung ihrer Forderungen bey Strafe 
des Ausfchlußes hierorts zu erfcheinen. 
Den 3. May 1821. 


Kdniglih Baierifhes Landgericht 
Shongam 


Wirth, Landrichter. 
(3) 2. 


—Peter Büttner aus Nedensdorf, diedfeis 
tigen Bezirks, welcher feit dem ruſſiſchen Feld⸗ 
zuge, den er im Öten Koͤnigl. Chevaurlegerds 
Regimente Bubenbofen mitmachte, wird 
feit folhem vermißt, und ift über deſſen Pers 
fon oder deffen Aufenthalt mir Beſtimmtheit 
nichts zu erfahren. 


Derfelbe wird Hiermit aufgefordert, binnen 
9 Monaten von heute an, über feine Perfon 





und einen Xctiv = Staud von nur 
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oder feinen Aufenthaltsort beſtimmte amtliche 
Nachricht bey der unterzeichneten Stelle zu ges 
ben, widrigenfalld aber zu gewärtigen, daß die, 
bey der von feiner Mutter Margarerba Buͤtt⸗ 
ner zu Medensdorf beabfichtigten Vermbgends 
Theilung, auf ihn fommende Rate feinen naͤch⸗ 
ften Anverwandren gegen Eautionsleiftung bins 
ausgegeben werden wird. 
Den 9. May 1821. 
Herzogl. Baier. Herrſchaftsgericht 
Banz. 
Fridrich, Herrſchaftsrichter. 
3) 2. 





Amortifations » Decrete, 


Bon der Pfarrey Einfpah, Königl. Lands 
gerichtd Dachau, wurde unterm 2. Yuguft 1797, 
durch deu verftorbenen Pfarrer Felir Sigler, 
ein Kandanlehen mit 180 fl. entrichtet, Die 
biefür unter den vorerwähnten Datum mir dem 
Mro. 299. audgeftellte, dem bermaligen Pfars 
rer dafelbit, Tofeph Metzger, zuftändige Oblis 
gation, gieng unwiſſend wie zu Verluſt. 


Der unbelannte Inhaber diefer Obligation, 
wird hierdurch aufgefordert, felbe innerhalb 6 
Monaten, von heute an, bießortd zu produci⸗ 
ren, und ſich über den rechtlichen Ankunftstitel 
auszumeifen,, widrigenfalld gedachte Odligation 
für nichtig und frafılos erklärt werden wuͤrde. 

Den 30. May 1821. 

Königlich » Baierifches Kreis: und 
Stadtgeribt Mänden. 
v. Gerngroß, Director, 
(3) 1. 





Hayden, 
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Da auf das geftellte Unfuchen des dießfels ren Antheils lautenden Original: Schuld : Oblis 
tigen Stadtmagiftrars die allenfallfigen Befiger gationen der Frau Gräfin. von Konigefel d, 
nachjtehender, auf dad Landgut Urnftorf .obe als: 


Datum berfelben. | Antunftd : Titel. 





Ni. Verlauf ber Obligationen, le nn. 





fl. Ixag. Monat Jah 
1 || Auf den St. Martinsfond . + || 2000 || 24 März. |1785|| Ehuldobligation. 
eben dahin. se oe. . » 00 1 |Xugufl.]1805|| eben fo. 
eben dahin — Nr 800 IF 4 | April. |1795|| Transport, 


=: 0 0 


auf die Berneggeriſche ‚Stif: 
tung zum heil. Martin . . |) 1500 |} 1 Suly. 11784) Schuldprief von I. Nep. Frbrn 


v.Dahsberg, Biccdomic. 





5 || eben dahin en.“ - 1 2000 ohne 1795|) Trandport von Frorn. v. I 8: 
, . fäst, Canonicus. 


6 || auf die Dechant Riedlifche Stif: 


tung zum heil. Martin . + || 200 | ohne  |1795 gleifalfiger Transport 





bereitd unterm 14ten Juny vorigen Jahres aufs Driginal s Schuld = Urfunden biermit wirklich 
gefordert worden, diefelben längftens in Zeit für amortifirt und kraftlos erklärt. 


von 6 Monaten bey unterzeichnetem Kdnigl. Den 25. Map 1821. 
Kreis: und Gtadtgerichte vorzumeifen, als fols Königlich: Baierifhes Kreis: und 
che auffer dem nach Abfluß diefes Termines fir Stadtgeriht Landshut. 
amortifirt, und kraftlos erflärt werden wuͤrden, In legaler Abwefenheit des K. Directors: 
ſich aber im diefer Zwifchenzeit hierorts Nies Frhr. v. Schleich, Rath. 

@) 1. Stark 


mand gemeldet hat; fo werden vorbenannte 
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XXIV. Stuͤck. Muͤnchen den 13. Juny 1821. 





Amtliche Artikel. 1818 und 9. July 1819, über die zum Vollzug 
der angezogenen Gonvention erforderliche Ge: 
fhäfts » Behandlung zu erlaffen gerubet haben, 





Verordnung folgende Beftimmungen befannt gemacht: 
* Yrt. 1. 
Liquidation der Forberungen an Um zur Liguidation zugelaffen zu werben, 
Srankreich betreffend. _ wird im Allgemeinen, infoferne nicht bey eins 
N zelnen Cathegorien beſondere Beſtimmungen 
achdem die Averſional-Summe, welche die getroffen fi find, erfordert, daß: 


Franzdſiſche Regierung in der Convention vom 
25. April 1818 zur verhältnißmäßigen Befrie⸗ 1) die Forderungen nur von Privaten, Ges 


digung der Königl. Baterifchen Untertbanen zu meinden oder Varticular » Anftalten, deren 
zahlen fich verpflichtete, num bereits eingegans Einkünfte nicht zur Verfügung der Re: 
gen tft, und die dem Fiquidationd « Gefchäfte glerung ftehen, gemacht; 
entgegenftehenden Hinderniffe befeitiget find; fo 2) daß. fie entweder bey den. Branzbfifchen 
werden in Gemäßheit einer allerhöchften Ents i 

. F Liquidationd = Commiffarien oder unmittels 
fchliefung, mwelbe Seine Majeftät ber 

: bar bey der Franzdfifchen Regierung, und 

König auf den Antrag der Königl. Staats⸗ i 

REF ⸗ i zwar inner dem peremtoriſchen Zeitraume 
Miniſterien des Innern und der Finanzen, und (28. Februar 1817) vorgelegt worde 
nah Bernehmung des. Kbnigl. Staats⸗Rathes find; geleg rden 

, 


am 30. vor. Monats, unter Beziehung auf die 
früheren allerhbchften Reffripte vom 24. Gept. 3) daß die Reclamanten biöher ans ben Nera- 
(#) 


sr 


rlal⸗ oder Kreis » Eoncurrenz = oder Peraͤ⸗ 

quations⸗Caſſen ihre Bezahlung nad) den 
beftandenen Normen nicht erhalten haben, 
und daß 


4) bie Forderungen zu einer jener Cathego⸗ 
rien gehdren, die in den mit Frankreich 
abgeſchloſſenen Staats-Berträgen naments 
lich vorgefeben find, - oder ungezweifelt 
bierunter fubfummirt werben koͤnnen. 


Art. 2. 


Die frühere Aufnahme in das Liquidationds 
Gatajter ijt zum Beweife der Zuldffigfeit oder 
Liquidität nicht genügend, es fol vielmehr jede 
einzelne Reclamation, wenn fie nicht bereits 
von der in Paris beftandenen Liquidariond:Coms 
miffion ald liquid anerfannt worden iſt, nad 
vorgängiger Inſtruction, wo biefelbe noch noͤ⸗ 
thig ſeyn follte, fowohl hinſichtlich ihrer Zuläfz 
figfeir und Liquidirär im Ganzen, als aud) hin: 
fichtlich ihrer Einreihung in die geeignete Ca⸗ 
thegorie, nach den Grundfägen und Bejtimmuns 
gen, welche in den Friedens s Verträgen vom 
30. May 1814 und 20, November 1815 ber 
Eonvention vom nämlichen Tage und Jahre, 
dann in ber Convention vom 25. April 1818 
vorgezeichnet find, firengrechtlich geprüft, und 
unterfucht werben, ob diefelbe, nad) den bey den 
verfchiedenen Gathegorien vorgefchriebenen Bes 
bingungen, fowohl hinfichrlidd der vorgeblicyen 
Reiftungen, ald des allenfalld ausdrüdlich erfors 
derlichen Zahlungs s Verfprechens, oder nach 
Verhaͤltniß der legalen Verpflichtung ſ. a. auf 
eine rechtöbeftändige Art erwiefen, oder ob bey 
Unzulänglicyfeit der mit den Meclamationen 
übergebenen Behelfe der weitere volljtändige 
Beweis noch machzutragen iſt. 
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Art 3 


Der Beweis kann nur durch Urkunden, fu - 
glaubhafter Form auögeftellt, geführt, ein 
Zeugen: Beweis hingegen blos in den durch die 
Sranzöfifhen Gefege vorgefehenen Fällen zuge: 
lafjen werden. , 


Yrt. 4 
Auf den Grund der Verträge vom 30. May 
1814 und 20. November 1815 werden die For⸗ 
derungen in drey Klaſſen abgerheilt, und 


1) in die erfte, die gerichtlichen Depofiten und 
Gonfignationen; 


2) in die zweyte, die erlegten Cautions⸗Gel⸗ 

x ber, fo wie die vom Gemeinden und oͤffent⸗ 
lihen Anftalten in die Dienft= oder Zils 
gungs = Eaffe hinterlegten Gelder ; 


3) in die dritte Klaffe alle übrigen zuläffigen 
Forderungen ohne Unterſchied eingereibet. 


Art. 5 

Die erfie Klaſſe bezieht vor allen die nach 
ben Beflimmungen des folgenden Artikels für 
ihre als zuläffig erfannten Forderungen treffende 
Rate, fodann tritt im gleicher Weiſe die zweyte 
Klaffe ein, und der ſonach am der Gejammt: 
Summe der Franzdfifchen Zahlungen noch vers 
bleibende Reſt wird unter die übrigen zuläifigen 
Forderungen in verhältnißmäßig gleichen Raten 
vertheilt. 


Art. 6. 


Da die von Fraukreich erhaltene Rente um 
744 pr. Gent veräuffere wurde, fo üft dieſer 
Curs auch in der Art zum Grunde zu legen, 
daß den Forderungen der eriten Klaffe, welchen 
in dem Vertrage von 1815 die baare Zahlung 
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zugefichert wurde, die volle Zahlung ‚nach 
744 °fo; der zwenten, welcher nur ein Curs 
son 75 °f, garantirt wurde, die hiernach trefs 
fende verhältmißmäßige Quote von 555 °fo zus 
gewieſen, und der nad) vorgängiger Befriedis 
gung ber Gläubiger der beyden erften Klaffen 
noch verbleibende Reſt der Averfional» Summe 
unter fämmtliche Gläubiger der dritten Klaſſe 
pro rata ihrer Forderungen bertheilt wird, 


Art. 7. 

Da die zu vertheilende Maffe, fo wie es 
wenigftend nach dem vorliegenden Stande ber 
Forderungen den Unfchein hat, wicht einmal 
zu Befriedigung der Hauptfache hinreicht, fo 
fann von Vergiltung der Zinfen für feine Klaffe 
zur Zeit die Rede fenn, fondern diefer Punkt 
wird vor der Hand noch andgefeht, bis ſich 
‚ nad) Beendigung der Liquidation das ge 
Reſultat ergeben wird. 


Art. & 


In dem Liquidations » Gefchäfte findet Fein 
Schriftenwechſel ftatt. 


Art. 9 


Der der unterfertigten Eommiffion beygeges 
bene General» Eontradictor hat fowohl das Sins 
fereffe der Maffe, als der einzelnen Forderuns 
gen unter fich zu vertreten. 


Art. 10. 


Die Beichlüffe der Liquidations⸗ Commiffion 
werden von derfelben den Kreisregierungen, und 
durch diefe den Landgerichten ober gleichgeftell: 
ten Unterbehdrden zur Publication an die Me: 
elamanten zugefchloffen, zugleich auch die als 


zuläffig und liquid erfannten Forderungen von. 
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Zeit zu Zeit in dem allgemeinen Jutelligenz⸗ 
Blatte bekannt gemacht. * 


Art. 11. 


Gegen die definitiven Eytfcheidungen der 
Eommiffion kann ſowohl von den hierbey ammit: 
telbar betheiligten Partheyen, ald dem General: 
Eontrabdictor, innerhalb eines peremtorifchen Ter⸗ 
mins von ſechs Wochen, die Berufung an die 


aus dem Königl. Staats: Mathe angeordnete 


fchiedsrichterliche Commiſſion ergriffen werden. 


Der Berufungs = Xermin beginnt für die 
Parthey, fo wie fir den Generals Eontradictor 
von dem Tage der Publication. 


Art. 12. 


Die Einlegung der Berufung haben die une 
mittelbar intereffirten Partheyen bey den im 
vorhergehenden Art. 10. bezeichneten, mit der 
Publication beauftragten Behoͤrden zu machen, 
welche mit der Recursfchrift auch die Publiz 
cationd » Acten dur die Kreiss Megierung 
an die Liquidationd s Commiffion einzufenden 
haben. 


Art. 13. 

Die definitiven Entfcheidungen der ſchieds— 
richterlichen Eommiffion werden durch die Liqui⸗ 
dationd- Commiffion auf die Art. 10. bezeich- 
nete MWeife zur Kenntniß der Intereffenten ge: 
bracht. 


Art. 14. 


Alle das Liquidations⸗Geſchaͤft betreffenden 
Acten, Quittungen und Schriften find won 
Tars Regifters und Stempel:Gebühren befrent, 
und ed werden zur Erleichterung der Dieclamane 

(#*) 
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ten die ihnen zufommenden Beträge unmittelbar 
bey den refpectiven Kreis-Caſſen angewiefen 
werben. 


Art. 15. 


Der den Königl. Unterthanen im Rheinkreiſe 
gebiährende Antheil, an der ihnen und den Groß: 
berzogl. Heſſiſchen Unterthanen gemeinfchafrlich 
zugemwiefenen Averfional-Summe, wird der ſoͤnigl. 
Regierung im Rheinkreiſe überwiefen, und von 
ihr, nah Maaßgabe der beftehenden Normen, 
unter die Berheiligten repartirt werben. 


- Sobald der den Kbnigl. Unterthanen im 
Rheinkreife gebührende Antheil, an der für fie 
und die Königl. Preußifchen Unterthanen ges 
meinſchaftlich beſtimmten Abfindungs » Summe, 
ausgemittelt und realifirt feyn wird, wird hin⸗ 
ſichtlich derſelben ein gleicher Gang beobachtet 
werden. 


Art. 16. 


Hiernach haben ſich fämmtliche Kreis: Res 


gierungen, und die babey ®Berheiligren, zu 
adıten. 


München den 28. May 1821. 


Kdnigl. Baier. Minifterial : Liquidas 
tionds@ommiffion ber Forderungen 
an Frankreich. 

Staatsrath von Ritter. 
Thomaſo, 
exped. Miniſter ial⸗Secretaͤr. 
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Eingabe um geiſtliche Pfruͤnden betreffend. > 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 


Man hat die Bemerfung gemacht, daß oft 
Geſuche um geiftlihe Pfründen eintommen, des 
nen die vorgefchriebenen Zeugniſſe, befonders 
die der biſchoͤflichen Stelle, mangeln. 


Indem man dieſes hiermit rüget, bemerkt 
man, daß ſolche Bittſchriften in der Folge nicht 
mehr berüdfjichtigt werden können. 


Minchen den 5. Juny 1821. 


Königlich: Baierifhe Regierung 
bes Iſarkreiſes. 


Kammer des Innern. 


v. Widder, Präfident. 
v. Hofftetten, Director. 
v. Ruͤdt, Regg. Conc⸗ 


Das Sefnubbeitd : Bad in Kreith, im Koͤnigl. 
Randgericht Tegernfee betreffend. ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 


Nachdem Seine Majeftät der Kbnig 
allergnädigft beſchloſſen baben, zur Emporbrins 
gung des Bades bey Kreith, und um dem 
bort Hülfe fuchenden Kranken den Arztlichen Bey⸗ 
fand zu erleichtern, für die dießjährige Badezeit 
einen Badearzt in der Perfon ded. geprüften, 
und mit den erforderkichen Zeugniffen verfehenen, 
Dr. Med. Johann Friedrih Rofenmerfel, 
anzuftellen, und ihm von Allerhoͤchſtdero Apminis 
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ſtration Tegernſee für die Monate, wo er als 
Badearzt Dienfte leiften. wird , befolden zu lafs 
fen ; fo wird diefes hiermit zur Öffentlichen Kennts 
niß gebracht. | 
München den 1, Funp 1321. — 
adniglich⸗Baletiſche Regierung 
bes Ffars Kreifes. 


Kam mer des Junernm, 


v. Widder, Praͤſident. 
v. Hofftetten, Director. 


Gr.v. Vrſch, Rgs. ce 








Dienſtes⸗NMotizen, 





Seine Majeſtaͤt der Kbnig haben vers 
mdg allerhöchfter Entſchließung ddo. 4, Juny 
d. J. die erledigte Landrichters = Stelle zu Rins 
bau, dem bisherigen Policeys Commiffär, Jo⸗ 
fepb Mindler in München, mit Uebertragung 
der Zunctionen eines Stadt s Commiffärs, vers 
lichen. 


Vermdg gnädigften Befchlußes ber Konigl. 
Regierung des Yfarkreifes, Kammer des Fu: 
nern, ddo. 5. Zuny d. J., wurde dem Pries 
fler Theodat Untertrifaller, Pfarrer in 
Poitam , Landgerichts Kelheim im Regen⸗ 


Fröife, das Vicariat heiligen Kreug, — FIT 


Tisempning,; übertragen. 
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Se. Majeftät der König haben vers 
mdg allerhdchſter Eutſchliezung ddo. 8, Funy 
d. J. die Pfarrey zu Jarzt, Landgerichts Frey⸗ 
fing, dem dermaligen Pfarrer und Diftricts: 
‚ Schulen s Fnfpectoren in Garching J prleſea 
Anton Rupert Weber, verliehen. 


Bekanntmachungen. 


Curs 
ber Baieriſchen Staatspapiere 





Augsburg den 7. FZuny 1821. 


Tartete. 
Briefe.| Belb, 





Obligationen 40/0 75 744 
dito a 50% gi. 805 
gand-Anlehen . . 943 044 
Hypothek⸗Auweiſ.. 93 024 
gott. Loofe A -Dasoßll 105 1044 
ditto E-Ma40/0 97% 97% 
ditto unverginsliche | 86 | 8 | 
— — — — 
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a erre, ee UF Ey ER A SSR 1 ee ner ar BR 
über alle, aus den öffentlichen — und mittelſt PR TERN ‚erfolg: 
= — und res Truppen. Fuͤr die Gemeinden, Privaren Lieferanten. ıc. 


















F zeit und Anmeifung | Benennung m Bortras 

5 der 

E Ga 87 ſe, 9 Lie 

SE Bablung. welche die —* geleifte |; ; . meite 1 105 

Fahr Tag und Monat, 
‚ı || 1805 den 19. Auguft, Ion Fror Landgerich Bıod und Fleiſchlieferung mit verwen: 
iz Eu : deten Natural: Transportgeldern. 
2 || 1806 den 28. Septbr. und Fire die Kgl. Diſtricts⸗ An. Quartiers: Unterfiügungs = Gels 
2. Novbr. Commiſſion München dern. 

5 || 1807 den * und 31. July. detto. — — IRRE Beytraͤ⸗ 
4 || 1809 den 30. März und 12. — eUmlage durch Zur Veftreitung der Schanzarbeitöfo: 
April. das Königl. Merirame|) "fen beym Bruͤckenkopf⸗ BauLands⸗ 


berg von 1809. 
Entfeädigung fir verlorne Vorſpan⸗ 
nen aus frepwilligen Beytraͤgen. 
— fir Verpflegungstoften, 


dnigl. GentralsStaats: 


— Weilheim. 
1810 |den 30. Oetbt. 





aſſe. 
dnigl. Fr 


5 

„Oi 1812 den 9. Funp. 

Tügabgt: Gajfe. 
etto. 


3724 fl. 17T Er. 


Tl 1813 den ⁊. Febr. detto. 
20: 24 ⸗ 
81 1816 den 5. Dechr. “ detto, deuo. 
1101 = 18: | 
9 N 1817 Monat April, bil. Militär: Haupt 


Caſſe. 
Bon felber durch dasftgt.!| Derley für das Filial⸗-Lazareth. 


Rentamt. 


10 || detto, |den 5. Juny. 


11 —— 12, Decht. Verpflegungstoften vom erften halbe 








Spitalloften von Polling 1810. - 


‚a aſſe. Jahr 184% 
12 || 1818 den 18. May. detto — fürs erfte Halbe Jahr 1849. 
13 | detto. den 15. Novbr. deito. — der fürs zweste halbe Fahr 18; 
14 || 1815 den 1. Octbr. Ins der Königl. Kreis: Fir Quartierd s Laſten. 
Concurrenz⸗Caſſe. 
15 || detto. den 8. Novbr. detto. detto. 
16 || dettö. den 3. Dechr. detto. detto. 


aͤquations⸗Caſſe. März bis 4 April 1812. 


17 | 1812 Iven 16. Auguft. 
den 12. Juny. ] detto. Fir Monturs Transporte. 





” der K. | Fir ſtaͤdtiſche Spitalfoften vom 6. 
1813 





18 | 
I 


Pe — ——— 
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Teau 
ten Vergütungen und Verwendungen für — — an Koͤnigl. 
des Koͤnigl. Landgerichts Weilheim. Vom Jahre 1805, bis zum Jahre 1819. 





Benennung 

der ; 
Truppen, 

an welche bie Leiftung ge: 

BE _ — — 


Fuͤr Deſterr. Truppen. 


» Franzdſ. 


» Ital. Franz.» 


» Franzoſ. 


fremde 


y' 


detto, 
detto, 
detto. 
detto, 
detto. 


detto, 


» Defterr, 


detto. 


detto, 
” fremde 


” Sranzdf. 


» 


Baierifche » 


detto, 





“nn .00r* - 





Bertrag der Gemeinden 
und 


Private 
welde bie 4 Mue 





det. 
Un die durch Pferde-Verluft befchä: 
bigten Untertbanen. 
An die Stadt Weilheim, und die mi 
Quartier belegt gewefenenDrtfchaften 
we 150 N Schanzarbeiter. 














un die B Befihbigten betreffenden Un: 
tertbanen, 
n fländifche Bräuverwaltungen, und 
die Bräuerfchaft von Weilheim, 
dann Gemeinden, Privaten, nebft 
Unfoften. 





| 


n Caspar Wald von Polling. 


Un verfchiedene Brätendenten nach 
Rechnung. 
An ſaͤmmtliche Gemeinden, 


Un Martin Möhrle, Getreidhaͤndler, 
et Gons. als Fouragestieferanten.! 
n Martin Wöhrle, und Gemeinde 
Willenbach. 

n die ſaͤmmtlichen Gemeinden. 


n die betreffenden Gemeinden, 
n fämmtliche Gemeinden. 
n verfchiedene Individuen, Kranken: 


wärter, und Medicamente. 
Un die landgerichtlihen Gemeinden. 
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Erfolgter, Rahmweil ug 
und wirklich 
luausbezahlter —* 
Betrag. Hinausberablung. 


fr.|dt. 





fl. 
1425149) 3Vom 7. Novbr. 1805 
nad Rechnung. 
1250) —| —Bom 5. Derbr. und 11. 
Nopbr. 1800. 

2000| -] Nah Rechnung von 
1805 - 1808. 

6001 —] Vom 31 Märzund 14. 
April 1809. 


270—| Vom 14.Novbr.1811.F 


om 31. Zuli, 12. u. 
13. Hug. , dann 23 
49011591, Detb.30.Mayı8ı5,K 
50. Decmbr. 1806, 
13. Jdnn.1817, und 
30. Dechr. 1819. 
157/45) — Dom 17. Dctbr. 1810. 


2070 35 — Vom 7. bis 10. July 


| 1811. 
2155 ge“ 17.Map 1817. 


96113) - un 20. März 1819 


“| 
— 3 ER Zuly 1818. 
FRE, * er 


Detbr. 1815. 
3000 — — 1815. 


| 
— — Rom Decbr. 1815. 


— 


110/28/— Vom 18. Aug. 1812. 
351,50 — Vom 17. Man 1817. 





Fahr 
1814 


detto. 
detto. 


detto, 


‚detto. 


detto. 


1815 


detto. 


1816 


detto. 


1817 


1819 


3eit und Unweifung 










Benennung 
a Er Dr) > — 
3ahblung. »° 
zus po Monet ii 


den 17, und 26. März. Aus dir PS — pa⸗⸗ 
quations⸗Caſſe. 


TREE T 
welde u geleift 






den 4. Aprik, detto, 
den 19. May. detto. 
den 2. Zuny. * detto. 
den 12. July. | detto, 
den 10, Septbr, detto. 
den 14. April, | detto. 
Bi Septbr. detto. 
den 10. May. detto, 


den 11. Dechbr. Aus der Königl. Central: 


Lund, fl, 54 kr. Neben: Eajle. 

den 12. März etto. 
s0fl.Arke. 

den 30, Auguft. 


Inſpection Schwaig- 
anger, 





es Vortrag 
A: 


77 i " f 
Rt. eh wäh: 





Auf Errichtuhe des Unsbrlags «Cpl 
tals in Polling. 

Quartiers: Unterſtuͤtzungsgelder dom 
Decbr. 1813 bis Ende März 181%. 

Für das Lazarerh Polling. 


Spital; und Regiefoften-Vergiitung 
für die — Weilheim, abſchlaͤgig 
an der. bten Claſſe. 

Fuͤr Reiſediaͤten. 


Reparaturd:Koften, nebſt Remune⸗ 

ration. 
N Koiten auf das Sammelhaus vom 

9. Decbr. 1813, bie 13. Map 181%. 

Quartierd-Unterftüßungs: Gelder von 
1812 bis 181%. 

Pferd » Enticbädigungs » Gelder pro 
1815 bis 1815. 

N : Koiten filr die Fahre 

Bi, 1845 und 1843. 
re; 4 1843. 


Bon der Armee-Geſtuͤtts⸗Fuͤr Verpflegungs-Beytrag. 
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ee — — — —— 

Bene 8 nung |.®Bortrrag der Gemeinden 
und 


7 * 
an welche vier —— ge 


Privaten, 
welche die Vergütung erbielten., 


Für fremde Truppen. n die betreffenden Werkleute, f. and. 


Koften 
An die Tandgerichtfichen Gemeinden, 
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Erfolater, 









Nachweiſung 
und wirklich der 
Inausbezahlte geihebenen 
Berrag. || Hinausbezahlung. 









» Defterr. » 
mit Koften, fo ander®. 

n fremde » 67 ifo — Vom 26. May 1819. 
deito. 150119] 3Vom 8. Juny 1814. 
detto, Un das betreffende Perfonal. | 56—Bom 16. July 1814. 
detto. m Jgnatz Weiß, Kaminfehrer in 87152 om12.Septbr.1814. 










Weilheim. 
m die Kraufenwärter, auf Verpfle: 
und Medicamente. 


» franfe u. reconvales: 


cente Defter. Soldaten. gung, 


An Mathias Frieſenaͤcker, Bäd in 
Meilheim, 
ie Stadt Weilheim. 







225) 4PBom 30. April 1815. 


» fremde Truppen. n fänmmtliche auartıerögeleiftete Ge⸗ 10785) —|—IBom28.&eptbr 1815. 
meinden , Herrſchaften ıc. 
detto. n die betreffenden befchädigten Sn:) 2345| —|—IBom 15. May 1816. 
dividuen. 
» Baierifhe » Die Stadtgemeinde Weilheim 
124 fl. 55 fr. 
detto. er Markt Murnau 
66: 18:8 1625411 —1Bom 17. May 1817. 
Saͤmmtliche Gemeinden 
1456 e 28 s 
detto. Gemeinde Riegſee 


4 
» 


1 
Schlehdorf 
1 


Or: 


| 135122] — Dom 3, Septbr, 1819. 





»Odhlſtadt 
03 « 304: 
andgerichts Diftrietd:E » Te 
16 = 10!» 
Summe | esse 1 1 
A 





wi 
49 
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VBerfteigerungem 


. 


In Gemäßheit gnädigfter Entfchließung ber 
Kdnigl. Regierung des Regenkreifes, Kammer 
der Finanzen, vom 15. dv. M. werden nach⸗ 
fiehende in, und größtentheild nahe au hiefiger 
Stadt entlegene Realitäten der aufgelösten Jo⸗ 
hanniter Ordend:Commende Amberg, unter den 
bey Staatd » Realitäten » Verkaufen normalmäßi- 
gen, In der allerhoͤchſten Verordnung vom 30, 
September 1811 Rggsblatt LXVLI. Seite 1577 
enthaltenen Bedingnißen, und, unter Vorbehalt 
allerhöchiter Geuehmigung verfteigerr: 

1) Der Steinhof in hiefiger Stadt, beftehend 

in Wohnz und Deconomies Gebäuden, . 

2) 10 Aecker zufammen 1007; Tagwerk, 

3) 9 zweymädige Wiefen 2543 Tagwerf, 
Diefe Realitäten werden einzeln, und große 
Aecker auch abtheilungsweife, nach Verlangen 
der Käufer verkauft. 


Zu diefer Verfteigerung wird 
der 16. und 17. July l. J. 
feftgefegt, an welchen Tagen auch, wenn feine 
Annehmbare Kaufsgebote gefchlagen werden 
foliten, die Verpachtung genannter Realitäten 
itweder im Ganzen, oder in feinen Abtheiluns 
L auf-3 Jahre vorgenommen wird, 
; Kauf s und Pachtliebhaber Fönnen in der 
Zwifchenzeit die Realitäten einfehen, und an 
den beftimmten Tagen-ihre Kaufss oder Pacht: 
gebote zu Protocol geben, fodann das Weitere 
gewärtigen. er 
. Den 3. Juny 1891., | , 
I Königliche Baierifdes Renutamt 
Amberg. 
Hofmann, Rentbeamter. 


r, 8 


ae 





! 
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Gemäß hoͤchſter Entfchließung - der Konigl. 
Regierung des Iſarkreiſes, Kammer der Finan⸗ 
deu, vom 10. May d. J. Nro. 0307, wird 
Mondtäg den 18. Juny l. J. das Koͤnigl. 
Nevierfoͤrſterhaus naͤchſt Oberteiſendorf, mit 
den dazu gehdrigen Grundſtuͤcken, im Wege der 
Öffentlicher Derfteigerung als freyes Eigenthum, 
nach der allerhoͤchſten Normal: Verordnung vom 
50. Eeptember 1811, im gedachten Konigl. Res 
vierfdrfterhaufe naͤchſt Oberteifendorf verfauft.? 


- Dasfelbe ift eine gute Viertelftunde yon dem 
landesfuͤrſtlichen Markte Teifendorf rechts, an 
der nach Traunſtein führenden Hauptſtraſſe, 
entlegen, zur ebener Erde gemauert, im ober 
Stock aber gezimmert, und enthaͤlt 


a) zur ebener Erde, nebft dem Eingange 
und. Vorhauſe, links ein ziemlich geräumis 
ges heigbares Zimmer, dann Küche, und 
rechts eine Kammer, wie auch die Stals 
lung, Stroh und Heulage, eine Wagens 
ſchupfe, gemauerte Sträuhltte, Badofen, 
und einen gezimmerten Getreidfajten, dann 
ein Kuͤchengaͤrtchen, und Gumpbrunnen. 


b) im obern Stode befinder ſich links 
ebenfalld ein geräumiges heigbares Zim⸗ 
mer, mit einem Nebenzimmer, und rechts 
ein Feines Zimmer mit Kammer, dann 
obenher der Hausboden mir einem Mer: 
ſchlag. 


Die dazu gehdrigen Gruͤnde ſind ringsherum 
und nahe am Hauſe entlegen, mit tragbaren 
DObſtbaͤumen beſetzt, und enthalten 9 Tagbau, 
95 Decimalen, durchgehends zweymaͤdige Wie⸗ 
ſen, mit einem hieran zu einem Krautacker be⸗ 
ſtellten Theile. 


Kaufsliebhaber, von welchen ſich jene, de⸗ 
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een Zabhlungsfaͤhlgkeit nicht ſchon ohnehin notos 
riſch ift, vor der Verſteigerung mit legalen 
Zeugniffen auszuweifen haben, werden eingelas 
den, am oben beſtimmten Tage im bemeldten 
Königl. Revierfdrfterhaufe naͤchſt Obertelfendorf 
Vormittags 9 Uhr zu erſcheiuen, und ihre — 
Anbote zu Protocoll zu geben. 

Den 4. Juny 1821. 


Kdnigl. Baier. Rentamt Waging in 
Laufen. 


Stoͤger, K. Rentbeamter, 





Auf Aubringen der Creditoren werden die 
Mealitaͤten des verlebten K. Kreis⸗ und Stadt⸗ 
gerichts⸗Protocolliſten, Franz de Paula Rau⸗ 
cheuſteiner dahier, am Samſtag dem 
23ten Juny d. J. Vormittags 9 Uhr an ben 
Meiftbietenden salva ratificatione verſteigert. 


Diefe Realitäten beftehen aus Folgenden: 


A. Aus der Effigs Kabrit mit Wohnhaufe, 
Binderep, Erallung, Remißen, mit guter 
Einplankung, vor dem GenbdlingersThore 
in der Ludwigs s Vorftadt Nro. 19. _ 


B. Hierbey befinder fich eim ſchoͤner Garten 
mit einem. Flaͤchenraum von 13,500 D) 
Schuhen, und ein cultivirter Anger, mir 
einem Flaͤchenraum von 63,264 DO Schu: 

. ben, mit Bäumen bepflanzt. | 


€. Aus der folid gebauten Behauſung in der 
Damenftiftö: Gaffe Nro. 1151., welche 
für ſich verfteigert werden fann, 


Diefe Realitäten wird auf Verlangen der 
Mafle s Eurator, Franz Lerch, vorzeigen, 
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Kaufsluftige wollen fich mit Tegaleır Zeugs 
niffen über ihr Bermdgen und ihren Leumund 
einfinden. 

Den 18. May 1821. * 


Königlich s Baierifhes Kreis und, 
Stadigeriht Münden. 
v. Gerngroß, Director. 


(3) 3 Maͤrkl, 





Gemäß einer in der Schulbſache des Johann 
Abethum, Gätlers in Thaining, zwifchen den 
Ereditoren getroffenen Uebereinfunft, wird das 
Anweſen des Johann Abethum, beftehend in 
einem gemauerten Haufe ſammt Heinem Gärts 
dien und Krautgarten, dann circa 14 Tagw. 
50 Dec. Ueder, 20 Tagw. 29 Dec; Wieſen 
und 2 Zagw. 065 Dec. Holjgrund, wovon Stift 


‚sum Königl. Rentamte 1 fl. 12 fr. 1 hl., zur 


Maltheſer⸗Commende 3 fl. 50 kr., ord. amd Jagd⸗ 
ſcharwerkgeld — fl. 38 Er. 4 hl., jaͤhrlich dann 
zu einem Grundſteuerſimplum — fl. 45 fr. 3 Hl. 
gereicht werden, zum bffenrlichen Verkaufe aus⸗ 
geboten, und zur dießfallſigen Berfteigerung 
auf Mondtag den 2. July d. J. Bormits 
tags 10 Uhr eine Tagsfahrt angefegt, 


Kauföluftige, welche ſich über hinlängliches 
Vermögen, und fonftige gefeglibe Erforderniffe 
aus zuweiſen haben, werden eingeladen, biefer 
Verfteigerung, hierorts beyzuwohnen. 

Dem 4. Juny 1821. 


nn: Baierifches Sandgerige 
Landsberg. 


diehr. v. Pechmaun, Landrichter. 





(9*) 
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Donnerdtag  denvsten July von — 


Morgens 10 bis 12 Uhr, wirb der foge 
nannte Eiuddhof zu Pattendorf bey 
Weng dem dffentlichen Verkaufe, im Ganzen 
oder theilweife, jedoch salva ratificatione cre- 
ditorum, und zwar an loco Pattendorf 
untergeftellt. | 
Diefer Pattenborfer Hof gehört zum Königl. 
Sandgerichte gerichts⸗ und zum Königl. Rent⸗ 
amte Landshut erbrechtöweife grundbar, und 
befteht 
4) aus den gut unterbaltenen Wohn» und 
Wirthſchaftsgebaͤuden und dem Hofraum 
pr. 81 Decim. 
„.b) aus. 2 Gärten mit: Yedern pr. 3 — 
79 Decim. 


. :€) aus 123 Tagw. 56 Der. — 


d) » 60 » 52 » Miedgrund, 
ee) 5 » 72 » Holzgrund, 
f):n :8 » 6 » Gemeindegründen, 


g) aus ber. vorhandenen Hauss und Baus 
manns fahrniß, Pferden , Kuͤhen, und den 
heuer zu verhoffenden Früchten alfer Art, 


h) aus dem bey dem Gute fich befindlichen 
Zehent im Capitals⸗Anſchlage zu 1500 bis 
2000 fl. u 
Kaufsliebhaber, welche fih mit Vermoͤgens⸗ 
Zeugniffen hinreichend auszumeifen haben, kon⸗ 
nen inzwifchen fih vom Guts-Curator, bem 
Hofbauer von Hörmannsderf, alle Gründe und 
Zugebdrungen vorzeigen, und bie Seße⸗ 
erklaͤren laſſen. 
Den 29. May 1821, 133% 
Königlich = Baierifhed Landgericht 
Landshut. 


(2) 2. Polzl, Landrichter. 
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Nachtraͤglich zu ber Ausſchreibung vom, 4. 

v. M. wird hiermit befaunt gemacht, daß 

Mondtags den. 2, Juli 1821 auch folgende 

zur Philipp Wolfswinkler'ſchen Gantmaffe 

gehdrige Zehenten, als 

5 Zehent aus den 21 Tagw. 69 Des. Nedern 
des Georg Michael Lohners zu Lohen, Dis 
ftrifts = Gutenburg. 


„# Zehent von den 2 Tagw. 57 Dec. baltens 
ben Schwemader des Kaindld zu Lohen, 
Gatajter Nro. 1092, und 


$ 3ehent aus dem 11 Tagw. 42 Der. Yes 
dern des Johann. Weber Hechenberger zu 
Kohen, 
Fammtlich zur Baron SchmidifhenFeheuftübe in 
Oberhaag lehenbar,“ vorbehaltlich der creditors 
ſchaftlichen Genehmigung zur Verftelgerung wers 
den gebracht werden. 
Den 4, Zuny 1821. 
Königlih Baierifhed Landgericht 
. Mühldorf. 
Gerbl, Landrichter. 


Donnerstag den idten nächſt einge 
benden Heumonats wird in NRanold 
berg das Auweſen des Joſeph Zeiler, Mes: 
gers allda, unter Vorbehalt der Ratificätion 
feiner. Gläubiger , dffentlidy verfteigert werden. 

Dasfelbe befteht: 

A. Gebäude 

Das zum Koͤnigl. Rentamte Neumarkt an 
der Rott erbrechtbare Wohnhaus, mit Kuͤhſtall 
and. Stabel. 

B. Grundſtuͤcke. 
Der Hausgarten pr 4 ai Bter Bonit. 
Claſſe, 
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1 Tagw. 07 Decim. Acker Ater Bonit. Claffe, 

2 Tagw. 91 Decim. Ster Bonit. Elaffe, und 

2 Zagw. 1% Decim.; — in Sad, 
Kung 861 fl. 


c. Rechte. * 
Itel Groß⸗ und Kleinzehent von dem lud⸗ 
eignen Pointlacker. 
Dazu wird auch die dem Gemeinſchuldner 
und ſeiner Familie entbehrliche Mobiliarſchaft 
auf folgende Weiſe verſteigert werden. 


Die Verfteigerung der vorbefchriebenen Near 
litaͤten gefchieht von 8 Uhr früh bis 12 Uhr 
Mittags in dem Haufe des Gantirers, die 
Bahrniffe aber werden Nachmittags von 1 Uhr 
an, gegen ſogleich baare Bezahlung —— 
werden. 


Kaufsliebhaber belieben daher an biefem 
Tage ihre Angebote zu Protocol zu geben, 
Die Unbekannten Haben fi zum Antaufe der 

' Mealitäten über ihr Vermögen und Leumund 
durch obrigkeitliche Zeugniffegefeglich aus zuwei⸗ 
fen; dagegen jedem Kaufsluſtigen die Einſicht 
in dieſes Anweſen bis dahin frepgeftellt iſt. 

Den 9. Juny 1821. 

Königlih Baierifches Landgericht 
Müihbldorf, 
Gerbl, Landrichter, 





Huf Andringen der, Gläubiger; wird das Ans - 


weſen des verftorbenen Johann. GLüd, Spitz⸗ 


weg zu Kleinhadern, salva ratificatione dfr - 


feutlich verfteigert. 


Diefes en re. aus — 
Theilen ⸗·⸗· ur 


— — — 
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1. An Gebaͤuden: 


1) Das zum Theil gemauerte Haus ſammt 
Stall und Stadel unter einer Dachung mit 
Stroh gedeckt; —PF 


Nebengebäude: 
a) die Straͤh⸗ und Pflughätte, 
b) der feparirte Stadel mit Wagenhätte, 
c) die Holzhütte, 
. d) dad Backhaus, 
e) bie Brechgrube.: 


1. An Gründen: 
1) a) 4 Tagw. 37 Dec. Hofraum und Haus⸗ 
garten, 
b) 116 Tagw. 23 Der. Ader s Gründe, 
ec) 135 ”» 02 » Hol, 


d) 8 » 09 » im. Öteuerbiftrikt 
Aubing gelegene Mooswiefen. 


2) a) 0 Tagw. 31 Dee. Krautgarten, 


b)ı » 48 =‘ Malb, 
Ji 00 Wal 
— 
Landesherrliche Abgaben auf dem 
Seſammtanweſen. 


of. — m — Hl. 


1: =: — 2 


Ordinaͤre Scharwerk 
Jagdſcharwerk . . 
Holzgefährtgelb . . — —- 
GSteuerfimplum . . 0» 39: 6: 
Vogteyhaber 1 1 Men. 28. 


Er Berhältniffe; 

1) Die sub Nro. I., dann Nro 11., 1. aufs 
geführten Beſtandtheile des Spitzweckhofes 
find frenftiftig zum Adnigl. Landeentamte 
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Miinchen; und reichen an Stifd und Kuͤchen⸗ 
dienft in Geld angefchlagen. 15 fl. 39 Er. 7 hl. 
2) Die sub Nro. 11.2. von a — c aufgeführs 
ten Theile find Iudeigen. 
C. 

Der große und Heine, Zehent von den sub 
Nro. 1. 1. Litt. b., daun Nro. II. 2. aufges 
führten Gründen gehdrr ganz zur Pfarrey Grefs 
felfing. 

Die gerichtliche Schägung giebt ben Werth 
des gefammten Auweſens auf die Summe von 
4597 Gulden an. 

Kaufsluſtige, wovon Berichtöunbefannte fih 

über Leumund und Vermögen gehdrig auszus 

weifen baben, mögen ſich auf 
Mondtag den 3. FZunil. J. 


im Geſchaͤfts⸗Lokale des unterfertigten Randges 


richts einfinden, und bafelbit von 9 Uhr Bors 
mittags bis 12 Uhr Mittags ihre Anbore e 
Prorocoll geben. 
Den 8. May 1821.., 
Königlich = Baierifhes OP 
Münden. 
Steyrer, Landrichter. 





Huf Andringen eines Gläubigers wird das 
Anweſen des Valentin Millers von Dornach 
salva ratificatione öffentlich verfleigert. 


Diefes Anwefen ift, ieibrechtig zum Konigl. 


Landrentamte Minden, und beftehr: 
a) aus einem 1Stockwerk hohen, gemauer⸗ 
ten Hauſe mit Schindeldach; 


b) einer hölzernen a... mit — 
acdectt; a45 
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. €) einem hoͤlzenen Badhaufe. 
Dabey befinden ſich: 
d) 41 Dec. Haus» und Hof: Raum; 
e) 35 Tagw. 38.Der. Aecker; 
f) 30,» ı2 » Miefen = und Holz⸗ 
Grund; ' 
8) 12 Tagw. ludeigene Grinde. 
Das ganze hat einen — von 
2463 fl. 


Kaufeliebhaher haben ſich uͤber ihr Vermd⸗ 
gen und ihren Leumund legal auszuweiſen, und 
moͤgen am Donnerstag den 28. Juni, 
J. von Vormittags 9 Uhr bis Mittags 17 Uhr 


im Geſchaͤftslokale des unterfertigten Landges 


tichts ihre Anbore zu Protocol geben. 

Den 30. May 1821. 
KönigliheBaierifbes Landgericht 
Minden 
Steyrer, Landrichter. 





Zur Befriedigung der Gläubiger des Mas 
thias Hingerl, Steegmüllers zu Gerzen und 
feines Eheweibes wird ihr geſammtes Anwe ſen 
von unterzeichneten Gerichte am 19. July dies 
fe8 Jahres Öffentlich an die Meiftbierenden 
verkauft. " 

Es befteht: 

1) aus einem Wohnhaufe mit Deconomie » Ges 
baͤuden, das Bräuftadlergut genannt. Hier⸗ 
zu gehbren 6° Tagw. 90 Dec. Aeder,; 2% 
Dee; Wieſen; 36 Dee. Oedung. Diefer 
Beſitzſtand ift zum adelich von Maierfcbern 
Patrimpnialgericht Gerzen erbrechtbar; 


2) aus dem ebendahin erbrechsbaren: Steeg⸗ 
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mühlgute, beftehend: aus dem Muͤhlgebaͤude 
von 4 Gängen und einer Säge, einem Ge⸗ 
treidftadl, 19 Tagw.81 Der. Aecker, 8 Tagw. 
41 Dec. Wiejen; 63 Tagw. 82 Dec. Wal- 
dung; 20 Dec. Oedung; „ 

5) aus dem, lubeigenen Gommerguppla. — ‚von 
1 Zagw. 55 Der, 7— 


Die landes- und — Abgaben 
und uͤbrigen Bedingungen wird man den Lieb⸗ 
habern am Tage der Verſtelgerung erdffnen. 

Das Geſchaͤft wird am Si ige bes Landge⸗ 
richts in Vilsbiburg von 9 bis 12 Uhr Vormit⸗ 
tags vorgenommen. 

Auswärtige Käufer haben ſich mit Vermd⸗ 
gends und Leumuthszeugniſſen zu verſehen. 

Den 29. May 1821, 
Königlich WBaieriides Bandgeriht 
Vilsbiburg. Be 
Lict. Bram, Landrichter. 








Vorladungen und Edierat⸗ 
Citationen. 





An dem Schuldenweſen des verlebten K. 
Kreis- und Stadtgerichts-Protocolliſten, Franz 
de Paula Rauchenſteiuer, hat man auf 
Inſtanz der Creditoren ‚ naddem die Paſſiven 
den Activſtand bedeutend überfteigen, die Gant 
befchlofen, und will daher felgenbe d * — 
Tage beftinmt' haben; 


"Ad Producehdum, et liquidandüm den 
25ren Juny dieß Jahrs, = 


Ad excipiendum ben 2öten Ja dieß 
Jahrs, dann 
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‚Ad: coneludendum den Mten Auguft 
dieß Jahrs, und zwar in dem Maße, daß als 
der terminus ad quem, Hinfichtlic der Cou⸗ 
elufion, der 2Ite September d. J. exclu- 
sive- feſtgeſetzt ſey, ‚inner welchem Concluſions⸗ 
Termine, die ‚eine: Hälfte ad replicandum,, 


‚ and bie andere Haͤlfte ad — zu ver⸗ 


wenden ſey. 
Es werden ſohin alle diejenigen, welche an 


, dleſe Ganimaſſe eine rechtliche Forderung zu 


machen ‚haben. hiermit aufgefordert, an eben 
erwähnten Ediets » Tagen, entweder in Perfon, 
oder durch genugfam bevollmaͤchtigte Auwaͤlte, 
jedesmal um 9 Uhr Vormittags, bey unter zeich⸗ 
neter Stelle zu erſcheinen, und ihre Forderun⸗ 
gen, nebjt dem. Morredhte rechtögenügend anzu⸗ 
bringen, als ſie außer dem nicht mehr damit 
gebdrt, fondern ipso facto praͤcludirt ſeyn 
ſollen. 

Den 18. May 1821. 
Koͤniglich-Baieriſches Kreiss und 
Stadigeriht Münden. 
v. Gerngroß, Director, 


. 


(5) 3. Märkt, 





JZu dem. Schuldenweien des bürgerl. Frey⸗ 
banks Mesgers, Michael Seidl von hier, 
har man auf erlangte Rechtskraft des dies ſei⸗ 
gen Decrets de dato 27ten v. M. die Gant bes 
ſchloſſen, und will daher folgende 3 Edirts:Tage 
beftimmt haben: 


Ad producendum et liquidandum den 
TTten Funy 1. J., am welchem Tage man dem 
Verfuch der Güte vornehmen wird , 

Ad excipiendum den ITten July, dann 
Ad’ concludendum den 2Tien Auguſt, und 
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zivar in bem Maße, daß ald der terminus 
ad: quem, hinſichtlich der Conclufion, der 26te 
September ausfhläßig feſtgeſetzt ſey, inner 
welchem Gonclufions » Termine, die eine Hälfte 
ad replieandum, und. bie andere ‚Hälfte ad 
— zu DREHEN fey. .. 


Es werden ſohin au⸗ ———— melde. an 
diefe Gantmaſſe eine rechtliche Forderung zu 
machen haben, hiermit aufgefordert, an eben 
ewähnten Edicts⸗ Tagen entweder In Perſon, 
oder durch genugſam bebollmaͤchtigte Anwaite, 
jedesmal um 9 Uhr Vormittags, bey unterzeich⸗ 
nieter Stelle zu erfcheinen, und ihre Forderuns 
ger nebſt dem Vorrechte rechtsgenuͤgend anzu⸗ 
bilitgen,, als fie außer dem nicht mehr damit 
gehoͤrt, ſondern ipso facto“ ptaͤcludirt ſeyn 
follen. | 
Den 22. Man 1821. 
Koͤniglich-Baieriſches Kreis: und 
Stadtgericht Münden. 
v. Gerngroß, Director. 


(3) 5 Datzl. 





In dem Schuldenweſen des Gaͤrtners, Joſeph 
Flehſchütz in Schoͤnfeld Nro. 77., hat man 
auf Untrag der Credirorſchaft und des Commun⸗ 
ſchuldners die Gant deſchloſſen, und will daher 
folgende Di Evictö s Tage beftimmit haben: 


Ad producendum, et liquidandum den 
oten Julius 1821, 


Ad excipiendum ben Bten unsneh g, 


dann 


Ad —— den Tten Septem⸗ 
ber 1.5-, und zwar in dem Maße, daß als 
der terminus ad quem, hinſichtlich der Con⸗ 


— — — 
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elufion der Tte Oetober 1. J. exclusive 
feſtgeſetzt ſey, inner welchem Eonc ufions ⸗Tere 
mine die eine Hälfte ad replicandum, und 
die andere Hälfte ad duplicandum zu verweirs 
ben ſey. 


Es werden ſohin alle diejenigen , welche an 
dieſe Gantmafle eine rechtliche Forderung zus 
maden haben, hiermit aufgefordert, an eben 
erwähnten Edictö Tagen, entweder in Perfon, 
oder ‚durch ‚genugfam bepollmäcprigre Anwaͤlte, 
jedesmal um 9 Uhr Vormittags, bey unterzeichs 
neter Stelle zu erſcheinen, und ihre Forderuns 
gen nebft dem Vorrechie rechtsgenugend anzu⸗ 
bringen, als ſie außer dem nicht mehr damit 
gehdrt, ſondern ipso facto praͤcludirt ſepn 
Bla - De ee α — 

Den 1. Juny 1821. 

Koniglih:Baierifches Kreis⸗und 

Stadtgericht Minden. 


v. Gerngroß, Director, 


8) Lo _ "Bauen 


Sranz Schmid, geweiter Braͤuhauspaͤch⸗ 
ter zu Schwindegg, und jur Zeit in Landshut 
dabier, hat feine Inſolvenz erklärt, und die ges 
pflogene Unterfuhung bewährt, daß fein Pafe 
* den Activſtand bedeutend uͤberwiegt. 


Da nun biöher keine guͤtliche Ausgleichung 


Stande fam, fo werden hiermit folgende 
biete s Tage beſtimrut: als 


) Dienstag. der 2Öte Juny l. J. 
ducendum et liquidandum ; 

2) Donnerstag der 26te July ad excipien- 
dum ; 


5) Samstag ber 2508 Auguf, ad — 
dum; und 


‚ad, pro-' 
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4) .Mondtag der 1088: —— ad — * 


candum. 


Alle diejenigen, welche an obigen $ranz 


ben, werben daher entweder in Perfon, oder 
durch hinlaͤnglich bevollmächtigte Vertreter an 
obigen Edicts tagen zur Beforgung ihres Inteteſſe, 
unter dem geſetzlichen Nachtheile des Ausfchluf: 
ſes, zu erſcheinen, mit dem Anhange edictaliter 
biermit vergeladen, daß man am erften Ediets⸗ 
Rage nochmal eine gütliche Veyleguns zu ers 
zweden fid) bemühen werte, 
Den 14. May 1821. 
Abniglich-Baieriſches Kreids'und 
Stadtgeriht Landshut. 


In legaler Ubwefenheit des K. Directors: 
Frhr. v. Schleich, Rath. 


(3) 3. Stark. 





Da der quiescirte Koͤnigl. allgemeine Stif- 
sungd:Adminiftrator, H. Mich ael Mayr, dem 
12ten dieß hierorts mit Tode abgegangen, fo 
werben hiermit alle diejenigen, welche auf defs 
fen Rüdlaffenfhaft rechtliche Anfpriiche zu mas 
Ken haben, aufgefordert, fich über diefe ihre 
Anfprüce in Zeit von 60 Tagen hierorts rechtes 
genigend auszuweifen, als nach Berfluß diefes 
Zermins mit der weitern Verhandlung biefer 
Verlaſſenſchafts⸗Sache geſetzlicher Ordnung nach 
vorgeſchritten werden wird. 

Den 24. May 1821. 


Ködniglih = Baierifches Krelds und 
Stadtgeriht Landshut. 
. In Tegaler Abweſenheit des K. Directors; 


 Brhr, v. Schleich, Kath. 
635 : Start, 
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Johann Eifeinbofeir ; -fediger ‚Schneider 
von Scleißheim , "Königl. Landgerichts Müns 


‚ben, wegen mehreren Diebftahls » Verbrechen 


Echmid rechtliche Forderungen zu machen ha: angefbuldigt, und als Vagant auf der Flucht 


herumirrend, wird im Zolge des hohen Grimis 
nal: Gerichts: Erfenntnißes, vom 2ten bieß hier⸗ 
mit vorgeladen, innerhalb drey Monaten vor 
dießfeitigem Gericht zu erſcheinen, und ſich we⸗ 
gen der wider ihn vorhandenen Anſchuldigungen 
zu verantworten. 
Den 5. May 1824. 
Koͤniglich-Baleriſches Landgericht 
Dachau. 
(3) 2. Lit. Heydolph, Landrichter. 





In Schuldenſachen des Joham Schaler, 
Kirfchnerd in Krayburg, iſt der Concurs bes 
ſchloſſen, und hierzu find. nachſtehende Edicts⸗ 
Tage beſtimmt: 


4) ad producendum et liquidandum, Pitts 
wochder 11te naͤchſt Eilnftigen Heumonats, 

4) ad excipiendum, Samſtag der 11te Bünfs 
tigen Erndtemonats , 

3) ad replicandum, Mondtag der 27te ge: 
nannten Monatd, und zum Gchlußver: 
fahren, Mittwoch der 12te des darauf 
folgenden Herbftmonats, 


Mer alfo immer an ben vergandeten (Yes 
meinfchuldner Forderungen zu machen hat, wird 
hiermit auf diefe ‚Edictd =. Tage verwiefen. 


Das Ausbleiben vom erſten Edicts = Tage 
hat zur nothwendigen Folge, daß die nicht ges 


ıhörig Liquidivenden ihrer Forderungen verluftig 
erllaͤrt, und foniel die übrigen Eviets > Tage ber 


(50) 


.645 


trifft, mit den darauf bezůglichen dndlungen 
werden auegeſchlegen werden . 2. 


Zugleich wird den fänmtlichen Gläubigern 
am erften Edictö: Tage, die DVerfteigerung des 
Scaler Kirſchneriſchen Anwefens zur Ratifica- 
tion vorgelegt werben. 

Den 6. Jung, 1821. 


Koͤniglich⸗ ⸗Baieriſches — 
Miühldor f. 
(3) 1 Gerbl, Landrichter, 


sd lerunger 


4 i 
F 





An Schuldlachen des Joſeph Zeiler, Mehz⸗ 
gers zu Ranolds berg, iſt der Concurs be— 
ſchloſſen, und hierzu a nn —— 
taͤge beftimmt; . > >, 

Rad producendum et Yiquidandim Free 
tag der 1353te naͤchſt fünftigen Heumonats; 
2) ad excipiendum Montag der 13te >” 
.,. tigen Ernbtemonats; 

— ed replicandum Dienftag den 28ten Au⸗ 

guſt, uud zum Schlußverfahren Donner: 

flag den 13ten künftigen Herbftmonats, 


Mer alfo immer an dem vergandeten Genieins 
ſchuldner Forderungen. zu machen bat, wird 
hiermit! anf dieſe Edictötage verwieſen. 


Am erften Ediktstage wird zugleich der Tags 
zuvor beſtimmte Auweſens-Verkauf den Glaͤu⸗ 
bigern zur Genehmigung vorgelegt, und fo, 
nach geſchehener Production und Liquidation, 
‚der, Verfuch zu einer guͤtlichen Ausgleihung ges 
macht werden. * J 


Das Andbleiben vom —* Edietstage Sat 
zur Folge, daß bey. einem fortzufeßenden Con: 
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curd : Verfahren die wicht) gehdrig Liquidirenden 
ihrer Forderungen verluftig erkläre, und bey ei- 
ner ſich ergebenden guͤtlichen Ausgleichung resp. 
Nachlaß und Friften: Behandlung aber, al& mit 
der Mehrzahl der Amwefenden verftanden , wer: 
den angefeben , und behandelt werden. 


‚Soviel die Übrigen Edictsrage betrifft, Bat 
das Ausbleiben von ſelben die Aus ſchließung 
mit den „darauf bezuͤglichen Handlungen zur 
notbwendigen Folge. 


Wonach ſich alſo ſaͤmmtliche — 
zu halten wiſſen. 
Den 9. Juny 1821. 


Königlich - Baierifhes Landgericht 
° Mühldorf. 
(3) 4. Gerbl, 


Landrichter, 


29 
’ 


Da Franz Kleeb, Kiftlermeifter und Hause 
befiger in Schwabing das unterm 5ten Februar 
dieß Fahre erlaffene Gantdecret in Rechtskraft 
‘erwächfen ließ, jo wird nunmehr der Univerjals 
Condurs- eröffnet, - 


* 1. 4 


Es wird demnach 


Ad liquidandum, Mondtag der 16te 
a l. J., 

Ad excipiendum greytas der I7te 
Nass, 

Ad concludendum, Dienflag ber 18te 
September, und zwar in der Art anberaumt, 
daß als terminus ad quem der erften Hälfte 
des zten Ediets⸗Termines, Dienftag der 2te 
Detober zum Repliciren, und die andere: Haͤlf⸗ 
te, nämlidy bis. Dienftag den N6ten Dctos 
ber inclusive zum Dupliciren beftimmt iſt. 
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Wer an genannte Gantmaſſe einen Anfpruch 
zu machen hat, wird ;hiermtit vorgelaben, feine 
Forderung am erften Edictstage sub poena 
praeclusi rechtögehbrig einzudingen, bey den 
übrigen Edictstagen aber unter dem gefeßlis 
chen Nachtbeile etweder felbft, oder durch einen 
befonders bevollmächtigten Anwalt zu erfcheinen. 


" Den 30. May 1821. ° 
Königlih:Baierifhes Kandgericht 
Münden 
Steyrer, Landrichter, 





Paul Kohl, Schneiders-Gefel aus Min: 
den, eines hier vetuͤbten Diebſtahls-Verbre⸗ 
chens angellagt, wird auf das. erfaffene Ers 
kenntniß des Criminal; Gerichtes biermit ‚vorge: 
laden, ſich innerhalb 3 Monaten hierorts zu 
ftellen , und über diefe. Anfcyuldigung zu vers 
antworten. 


Den 7. Juny 1821. 


Koͤniglich-Baieriſches Landgericht 
TZegernfee_ 


Eifenhofer, Landrichter, 





Der Gendarme zu Fuß, Fran Spann 
lang von Mohrn, Landgerichts Monheim ge: 
bürtig, ift am 6. v. M. mit Tod abgegangen, 


Diejenigen, welche an deffen Ruͤcklaß aus 
was immer filr einen Grund Anfprüche zu ma⸗ 
chen glauben, werden hiermit vorgeladen, die— 
felben in Zeit 30 Tagen um fo mebr gehörig 
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nachzuweiſen, als außerdem rechtlicher Drbnung 


nach vorgefchritten werden wird. 
Minchen den 2. Zuny 1821. 
Kdniglih Baierifches Gendarmerie: 
Eorp&: Commando, 


Frhr.v. Berger, Generalmajor. 


(2) 2. Bürger, Ach, 





Der quiescirte Rechnungaführer,, Joſeph 
Nebel von Burghauſen gebirtig, iſt am 2. 
April l. J. mit Tod abgegangen, 


Alle diejenigen, welche an deſſen Ruͤcklaß, 
aus was immer fuͤr einem Grunde Anſpruͤche zu 
machen glauben, werden hiermit vorgeladen, 
dieſelben in Zeit 30 Tagen um fo ſicherer nach: 
zumweifen, als widrigenfalld in diefer Verlaſſen⸗ 
ſchafte ſache rechtlicher Ordnung nad vorgeſchrit⸗ 
ten wird. 
Minchen den 5. Juny 1821. 
Königlich: Baierifhes Gendarmerie⸗ 
Eorps:- Commando, 


Schr. v. Berger, Generalmajor, 


(2) 1. Bürger, Aet. 





Peter Büttner aus Nedensdorf, diesſel⸗ 
tigen Bezirks, welcher feit dem ruffifchen Feld⸗ 
zuge, den er im Öten Koͤnigl. Ehevaurlegerds 
Regimente Bubenhofen mitmachte, wird 
feit foldem vermißt, und iſt über deffen Per: 
fon oder deſſen Aufenthale mir Beſtimmtheit 
nichts zu erfahren. 


Derfelbe wird hiermit aufgefordert, Binnen ' 
9 Monaten von heute an, über feine Perfon 
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oder feinen Aufenthaltsort beftimmte amtliche 
Nachricht bey der unterzeichneten Etelle zu ges 
ben, widrigenfall aber zu gewärtigen, daß bie, 
bey der von feiner Mutter Margarerha Buͤtt⸗ 
ner zu Nedensdorf beabfichtigten Vermoͤgens⸗ 
Teilung, auf ihn kommende Rate feinen nächs 
ften Anverwandten gegen Cautionsleiftung bins 
audgegeben werden wird. 

Den 9. Day 1821. 
Herzos!l. Baier. Herrſchaftsgericht 
Banz. 


Fridr * Hemſchatsrlchter. 
(3) 3. 





Stedbrief 





Zaver Sucher aus Mefterhofen bey Ell⸗ 
wangen, Im Koͤnigreiche Wuͤrtemberg gebürtig, 
angebli ein Taglöhnerd s Sohn, iſt — im 
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Bezirke des :umterfertigteh Landgerichts. began⸗ 
gener .qualificirter — angeſchuldigt, und 
dermal abweſend. 


Derfelbe iſt 26 bis 30 Jahre alt, von klei— 
ner und hagerer Etatur, und hat ein bleiches 
ſchwaͤrzlichtes Angeſicht. 


Waͤhrend feines Aufenthaltes im hieſtgen 


Gerichtsbezirke, trug er meiſtens einen duntels 
grauen Mantel mit langen fragen, und einen 
ſchwarzen Hut, a kann er nicht befchrieben 
werden. 


Simmtliche Koͤnigl. Gertchts:Behbrden wers 
ben auf diefen Verbrecher aufmerkfam gemacht, 
und erfucht, denjelben im Betretungsfalle arres 
tieren, und hierher liefern zu laſſen. 

Den 4. Juny 1821; 
Königlich» Baierifches Landgericht 
Wolfratöhaufen. 
v. Haaſi, Landrichter. 


GNedſt elmer Weplage die Schramnen : Wuzelgen betreffend.) 


— — — — — 
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Baierifches 


N gengblatt 


Iſarkreis. 





XXV. Stuͤck. Muͤnchen den 20. Juny 1821. 





Amtliche Artikel. 





(Den Privat⸗Verein ber Lehrer an den deutſchen 
Roltsihulen babier zur Unterftüßung der Witte 
wen und Maifen berfelben betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Könige. 


N Lehrer an ben deutſchen Volksſchulen 
dabier, haben zur Unterftügung ihrer Wittwen 
und Waiſen einen Privat s Verein, gebildet, 
welcher ald zweckmaͤßig von unterfertigter Stelle 
genehmigt worden ift, und der feit dem 1. Juny 
1817, bis zum Schluße des Jahres 1820, nach 
der vorgelegten Rechnung burch die Bepträge der 
Mitglieder und die wohlchätige Mitwirkung Drits 
ter, über Abzug verfchiedener Ausgaben, bes 
reits ein Bermdgen von 2492 fl. 1 Ir. erwors 
beu hat. 


Diefes mögliche Unternehmen wird in der 
Erwartung zur oͤffentlichen Kenntniß gebracht, 
daß nicht nur dad Gedeihen diefed Vereins, 
durch eine ausgedehntere Unterftigung desſelben 
gefördert, fondern auch die allgemeine Theils 
nahme fir die Bildung gleicher Anſtalten auf 
dem Lande und den übrigen Städten des Kreis 
ſes dadurch bereget werde. 


Minchen den 8. Juny 1821, 
Koͤniglich-Bateriſche Regierung 
bes Sfars Kreifes, 
Kammer des Innern 

v. Widder, Präfivdent. 
v. Hoffterten, Director, 
Gr. v. Vrſch, Rgs. Her. 
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An 
fämmtlide Königl.Polizey:® ehdrden 
des Iſar-Kreiſes. 
¶ Die Vorſchlaͤge zu ben Straßen⸗, Bruͤcken⸗ und 
Waſſerbauten für das Verwaltungsjahr 1834 
betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 


Nachdem in Bezug auf dem Ziften $. der 
allerhoͤchſten Beitimmung vom 5. November 
1817, und dem ı1ften $. des allerhdchften Re= 
feript3 vom 17. April 1818, das Wajfer =,’ Brüs 
en: und Straßenbaumwefen betreffend, (XXXIX. 
Stuͤck des K. Regierungsblattes vom Fahre 1817, 
Seite 921, und XXV. Stüd des allgemeinen 
Sutelligenzblattes vom Fahre 1818, Geite 550.) 
bisher nur zwey Poligey= Behdrden des Kreifes, 
nämlich die Königl. Landgerichte Ebersberg 
und Reichenhall, vie Vorfchläge zu den 
Straßen-, Brädene und Wafferbauten fir das 
Verwaltungsjahr 1854 dieß Orts vorlegten, fo 
werden hiermit die übrigen Policey s Behörden 
des Kreiſes erinnert, diefe Bauvorfchläge bins 
nen längftens 14 Tagen einzufenden, und fic) 
bey deren Abfaffung genau nad) bießieitiger 
Entjchliefung vom 6. May 1820, die Bauvors 
ſchlaͤge pro 183% betreffend, (XX. Stüd des 
Sntelligenzblattes für den Iſarkreis, Seite 482 
bis 484) zu achten. 

Minchen den 8. Juny 1821. 


Königlih= Baierifhe Regierung 
ded Ffar:Kreifes. 


Kammer ber Finanzen. 
v. Widder, Präfident. 
Met, Director. 
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An 
ſaͤmmtliche Kbnigl. Poligey- Behörden 
ded Iſar-Kreiſes. 
(Die tarifmäpige Verleitgebung des Biers bes 
treffend. ) 
Im Namen Seiner Majeftät des Könige, 


Da beftimmten Anzeigen gemäß das Publi⸗ 
cum an fehr vielen Orten dringende Klagen über 
die fchlechte Qualitaͤt des Bieres führt; fo fieht 
man fich veranlaßt, fämmtliche Königl. Policey- 
Behdrden zu einer gefchäriten Wachſamkeit über 
tariffmäßige Verleitgabe dieſes Getränfes, und 
unfehibarem Einfchreiten gegen jede Eontraven- 
tion hierin um fo mehr anfzufordern, als nur 
bie ftrengfte Wachfamkeit in diefem Theile der 
Bıctualiens Policey das Publicum vor Schaden 
wahren kann. 


München den 12. Juny 1821. 
Koͤniglich-Baieriſche Regierung 
des Iſarkreiſes. 
Kammer des Innern. 


Su Abmwefenheit des Königl. Regierungss 
Präfidenten : 


v. Hofitetten, Director. 
Panzer, Rggs. Acc. 


(Die Prämien: Bertbeilung des allgemeinen Laud⸗ 
geftüttes pro 1820 betreffend.) 


Am Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Nah dem Benfpiele der früheren Jahre, 


Lindner, Rggs. Sect. und den Vorſchriften der allerhbchften Verord⸗ 





nung vom 18. Juny 1818, (Intel, Bl. S.707.) 
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wird die Mufterung bed Pferde» Standes, und 
Vertheilung der Prämien, dur eine Königl. 
Landgeftürtd » Commiffion , auch in dem gegens 
wärtigen Jahre, und zwar 

den 14. Auguft in Landsberg, 


den 17. Auguft in der Borftadbt Au bey 
Münden, 


den 18. Auguſt in Erding, 

den 19. Auguft in Mühldorf, 

den 21. Auguft in Miesbach, 

ben 24. Auguſt in Tdlz, 
ftatt finden, 

Diefes wird hiermit unter dem Anhange 
zu Jedermanns Kenntniß gebradht, daß die 
BVertheilung des Kreife » Preijed, 
alle Starionen bes Iſarkreiſes zu concurriren 


haben, am 2%. Auguft zu a1 in Vollzug 
gefegt werden wird, . 


München den 12, Zuny 1821. 
Königlich: Balerifhe Regierung 
bes Iſarkreiſes. 
Kammer bed Inneru. 


In Abweſenheit des Königl. Regierungs⸗ 
Praͤſidenten: 


v. Hofſtetten, Director. 
Miller, Seer, 


— 


zu welchem. 
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Dienfles: Notiz 


Im Markte Aibling, Landgerichts Rofens 
beim, hat der Gemeinde = Bevollmächtigte Alois 
Wiefer, Wirth, fein Anweſen abgegeben, 
dem zu Folge, nad) $. 76. des Gemeinde:Edics 
tes, feine Stelle im Gemeinde = Ausfhuße 
verlaffen ; ferner ift im benannten Markte der 
GeneindesBevollmächtigte, Jofepp Schwarz, 
Eailermeifter geftorben. Hiernach ift der Ers 
fagmann, Joſeph Hoͤgginger, Hutmacher⸗ 
meifter in den Gemeinde-Ausſchuß getreten. 
Die andere Stelle bleibe nach Art. 66. 67. obis 


gen Edicts zur Zeit unbefegt. 





Befanntmadungen. 


E urs 
der Baleriſchen Stantöpapiere. 


Augsburg dem 14. Juny 1821. 









Obligationen a 400 
ditto a 50/0 
Lands Unlehen -. » 
Hypothek⸗Anweiſ. . 93 
gott. £oofeA-D 40/0 
ditto E-Ma40/0 


ditto unverzinsliche 
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Tab 
über alle, aus ben öffentlichen Caffen, und mittelft Focal : Concurrenz⸗Umlagen erfolg: 


Baierifche und fremde Truppen, Für die Gemeinden, Privaten Lieferanten ıc, 






FE Zeit und Anwelfung | Benennung Vortrag 

—* der er 

3 keiftun 

3: 3ahblung. welche bezahlt — 








mn 









Jahr | Tag und Monat, 

14146000 — — Aus der Koͤnigl. Central⸗ Marſchdiaͤten und Regiekoſten vom 
Staats-Caſſe. Fahre 1805. 

2 1806 — — deuto. Derley von 1806. 

3 || detto, den 22. März. detto. Für — und Vorſpannen 

von 1803. 

4 || detto, — — detto. Fuͤr Diaͤten und Bothenldhner. 

6detto. — — deito. detto. 

6 || detto. den 21. Novmbr. detto, Für Verpflegung und Vorfpannen. 

Tl 1813 lim Monat October. detto, Für Marſchdiaͤten und Megiefoften 

I vom Fahre 1844. 
1806 den 17. May. detto. Fuͤr Verpflegung von 1805. 

9 || 1819 |den 2. Auguſt. Kdnigl. Schulden »Tilz|| Lieferung. von 4 Armee:Ruhrmwefend: 
—— Pferden im Jahre 1812. 

101815 den 13. Auguſt. detto. Für Pe der Pferdebefchreibung 

von 18 
11 || 1812 — — detto. duůr — und Brodlieferung im 
Jahre 1812. 

12 || 1805 |den 20. Jaͤnner. dnigl. Militärs Haupte|| Fr Borfpannen vom Jahre 1803- 
Caſſe. 

13 || 1810 — — Mans, "Auf Handwerkötoften von 1301%- 


Auf Leiftung des Militär» Spitals 
zu Baumburg von 180% 

Zur Mundportionen, Bier, Brandr 
— und Fourage vom Jahre 


— nach Weilheim vom 
Jahre 1609. 


14detto. — — Durch das Koͤnigl. Rent: 


amt. 
15 || 1812 lim Monat April. et Militär : Haupt: 
atle. 


16 || 1809 — — detto. 
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ten Vergütungen und Verwendungen für verfehiedenartige Kriegsleiftungen an Königl, 
des Koͤnigl. Landgerichts 8 olfertshaufe n, Bom Jahre 1800 bis zum Jahre 1819, 





Benennung Mortrag der ‚Gemeinden Erfolgter, | Nadhwelifung 
der und wirklich ber 


Truppen, Pri . ten, hinausbezablte geſchehenen 
au welche Leiſtung ge⸗ * die —*8? erhielten, Bet rag. Ninausbezahlung. 





Fir Baier. Truppen. An die betreffenden Individuen. 497 | 61 ,Bom Jahre 1809. 











deito, Un das Perfonal, 34150) Vom Fahre 1800. 
» ODeſterr. » * die landgerichtlichen Unterthas 699 155 detto, 
detto. ir des betreffende Perfonal, 84 36 detto. 
detto, detto. 19 | 8]-  detto. 
detto. An die Gemeinden. 1052 |45 m 18. Decbr. 1806. 
detto. (En die Betreff verfchiedenen In⸗ 159 I om 29. Febr. 1816. 
detto. An die Gemeinden, ‚II 6099 |—-1—1Bom Jahre 1811. 
» Baier. ”. det 620 \— m26. Novbr. 1819. 
detto, n bie betreffenden Individuen. 56 19Bom 1. Septbr. 1815. 
» Franzoͤſ. » Un die betheiligten Bäder und Mep-ı 745 |16) - Bom Jahre 1812. 
Baier. » tn fämmtliche Pferde s Befiger, 189 |40'—IBom Fahre 1805.: 
detto, aAn die Handiwerkäleute, 48 24Vom 26. DOctbr. 1810. 
detto, An Apotheker Semmelbauer. 626 21iBom 15. Juny 1810. 
detto. n die Gemeinden des Landgerichts. 4475 132] —Vom 6. März 1812. 


detto, n bie landgerichtlichen Bräubäufer. 242 |—j— DBom18,Septbr.1812. 
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23 
24 


25 
26 
27 
28 


Laufenber 
Nummer, 





Zeit und Unweifung 


ber 
Zahlung. 


Tag und Monat. 


1810 — — 


1811 |den 17. Novbr. 
1815 den 20. Septbr, 
1816 |den 17. April, 


1817 |ven 15. Decbr, 


1815 |den 24. Octbr. 
17. Novbr, 
18 Decbr, 

1819 |den 12. Jänner, 

1809 den 14. Dechr. 


1813 |den 16. Febr. 


1816 |Monat Auguft, 
1814 im Auguſt. 
1816 —* 28. July. 


detto. den 6. May. 


Benennung 


der 


&affe, 
welche die Benlung oeleifte 
ab, 


Dom Kbnigl. Landgeric) 
Wolfertsbaufen. 
Königl. Militär: Haupt: 


Caſſe. 
detto. 


quations⸗Caſſe. 


euo. 


detto. 
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Vortrag 
ber 


Leitung, 
welche bezahlt wurde. 


Zur Einrichtuug des Militaͤr⸗Spitals⸗ 
Beierberg von 180,%- 

Für Maruralien-Lieferung in das Ma- 
gazin Münden von 1844. 

Verguͤtung der Militär: Fuhrweſens⸗ 
Pferde vom Jahre 1815. 

Koͤnigl. Central Perds || Fuͤr Lieferungen der Magazine Lindau 


und Memmingen von 1444 

Enrfbädigung für durch die Bor: 
fpann zu Grunde gegangene Pfer⸗ 
de vom Jahre 1844. 


Fir Quartiers- Unterſtuͤtzung vom 
Jahre 1815 und 1816. 


Königl.Filial-Peräquatiz)) Kir requlrirte Medicamente im Jahre 


ons: Concurrenz⸗ Caſſe. 


detto. 


detto. 
detto, 
detto, 


deuo. 


1809. 
Für Bier: und Brandweinskieferung 
nach Werdenfels. 


Diäten und Regiefoften von 184$. 
Derley vom Jahre 1843. 
Solche vom Jahre 1845. 


Entfhädigung für verlorne Bor: 
fpannd s Pferde. 


‚I 
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Benennung | Vortrag der Gemeinden || Erfolater, Nahmweifung 
der und und wirrlich der 
Truppen, Privaten, inausbezablt geſche henen 
an welde — ge welde die Wergütung erbielten. Berrag. | Hinausbezaplung. 














Fuͤr Balerifche Truppen.An die Handwerksleute und Liefe⸗ 1197 
ranten. 


detto. u die Gemeinden. 1702 
detto. n ſaͤmmtliche Gemeinden. 2310 
. » fremde und Baier. An bie vorigen. 5440 
Truppen. a 
» Deſterr. » Korbinian Huber + Bofl 
. Andreas Piltererr - » . 50 
Mathias Niger . . . BO 
artlmä Marfitener . . 00: 380 
Mathias Seewald = 60 
Georg Harrer — 00 : 
detto. Au die Gemeinden Dtterfing, Baier: || 3547 
rbain, Argeth, Linden, Dietrame: 
zell und Manharthofen. 
detto. Upothefer Semmelbauer. 114 
» Baierifche » An die Tandgerichtlihen Bräubäufer) 372 
Eurasburg, Scheftlarn, Dies 
tramszell, und die Bräuerfchafi 
MWolfertshaufen. 

»  frembe ” a8 betreffende Perſonale. 58 
detto, detto. 92 
detto. detto. 51 
detto, athiad Brand, Joſeph Humpl,| 380 

Simon Neumair, Michael Ballauf, 
Sebaſtian Hölzl, und Joſeph 
Schuſter. 







Vom 3. März 1810. 
Dom 2%. Febr. 1812, 
— — Vom 25. Novbr. 1815. 
‚Dom 17, April 1816. 


— 22, Decbr. 1817. 








Vom Dctbr. u. Movbr. 
1815, dann 19. Jaͤn⸗ 
ner 1816, und 1. 
Bebr. 1819. 
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19, WVom 14. Dechr. 1809. 


57) Bom 22. Febr. 1813. 


—Vom Monat Anguft 
1810._ 

Bom Auguft 181%. 

Vom Auguft 1810. 

Dom 14. May 1810. 
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J Zeit und Anweiſung 
25 der 

E53 Zahlung. 

| Fahr 1 Zug und Monat. | 
29.| 1800 |ım Monat Auguſt. 
30 | 1803 den 19. Juny. 

51 | 1800 — — 
32 | 1806 den 24. Auguſt. 

35 | 1810 Jim Monat Februar. 
5% | 1806 Jim Monat April. 
35 | dette _ — 
30 | detto. |im Monat May. 
37 | detto. im Monat Auguft. 
38 | detto. detto. 

39 | 1806 !im Monat October. 
40 1809 im Monat July. 
41 | deito. _ — 
42 | detto. — — 
43 deito. im Monat May. 








Benennung | Vortrag 
— der 
——— Leiſtung, 
die Senna wie welche bezabit wurde. 
— — un 


Landgericht! Concurrenz.Fuͤr Haberlieferung. 


detto. Für Vorſpannen. 

detto. Für Verpflegung im Jahre 1800. 

detto, Für Erſatz verlorner Vorſpannswaͤ⸗ 
gen vom Fahre 1806. 

detto, Für requirirte Pferde von 1805. 

detto. Zur Unterftigung des Marfres Haag 
1802. 

deito. Fuͤr Requiſitions⸗ Commiſſion 

Muͤnchen gelieferte 56 Stuͤck Ochſen. 

detto. Fuͤr Heulieferung nad) Braunan im 
Sabre 1800 zur Feitung. 

detto, Kernlieferung nad) Paffau 1800. 

detto. Unterftiigung der Unterthanen fir 
befonvdere Erlittenheit durch das 
Gantonnement. 

detto. Fur die Haber- und Heulieferung 
nach Braunau vom Jahre 1800. 

detto. Fuͤr Haber: und Heulicferung von 
1800. 

detto. Fuͤr ſolche Lieferung nach Muͤnchen 
1809. 

detto, Für Zleifchlieferung nach Tbl; 1809. 

detto. Kür Fleifchlieferungen an die Land 


gerichte Dachau, Starnberg, und 
Minden, dann aus Naturaliens 
Verkauf vom Jahre 1809. 
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Jr? 94 Ineij — 

inden Erfolgter, | Nachmweifun: 
‚Ben er ung, Bortpag.ber Beme n m at ch jung 

.ıIFernppen, „N Privaten inausbezabiter . gefbebenen 
an melde bie "Beiflung gel welche bie Vergütung erhielten. Betrag. | Hinausbezahlung. 

ab, —E Rt 
rn PR ' vi fl. fr. dl,; 
a 4 6 393 1309 

Für fremde Truppen. Lieferant Bocksberger. 361 |— 


be Pferdbefiter. 737 |25/— 


om 2. July 1801. 
» Baierifhe » Vom July 1803. 


” Franzi. » verfchiedene Lieferanten und Hand) 688 152 — Vom 16. Jaͤnner 1801. 
werfer. * 

detto. In * beſchaͤdigte Unterthauen. 67 32 PVom 24. Auguſt 1816. 

deuo. die Pferdlieferauten. 1011 — — Vom 25. März 1810, 


eg a: Vom 29. April 1806. 
om Fahre 1806. 


Im Sabre 1806, 


n folhen Markt. 696 an 
» fremde » n die liefernden Beſitzer. 351 I — 
detto. das Diſtriets-Commiſſariat Aibling 20 130 — 
die, D Königl. Diftrictd « Commiffäriar] 400 I—1— Vom 29. Auguſt 1806 


ncben. 
» Franzoͤſ. * Das Königl, Rentamt München. | 2064 112) 2Bom 2. Jaͤnner 1807 


detto. Die Königl, Diffrictd » Commiffion) 3060 — —Bom 4, Jänner 1807. 
N Minen. | 
» fremde » ı IDer Lieferant Noderer. 220 BE Novbr. 1810. 
» Baier  » Der Borige. 52 |ıT) 3. Vom18.Septbr.1812. 
» fremde » Das Kdnigl. Landgericht Tolz. om Jahre 1809. 
detto, "Nm bie Tandgerichtlichen Mesger,|| 1555 


Wirthe, Bäder, Müller, f. and. 
liefeinde Privaten. 


Summe , 
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(Eleven⸗ Aufnahme in bie Koͤnigl. Central s Vete⸗ 
‚ zinde s Schule betreffend.) 


Der Eoncurs für die Eleven s Aufnahme Im 
die Koͤnlgl. Central » Veterinär = Schule, hat 
Diefes Jahr am 20. Detober ſtatt, und nimmt 
feinen Yufang feiig, 8 Up 


» Alle diejenigen, welche diefe Aufnahme wine 
fen, haben ficy daher mir den, in dem orgas 
niſchen Edicte über das Veterinär: Wefen, Res 


gierungsblatt 1810, VIIL: Std. $. 10, 17 m 19... . 


vorgefcpriebenen Zeugniffen zu verſehen, und dies 
„ felben enrwider noch vordem erjten October, einzu⸗ 
fenden, oder bey Ihrer perfdnlicyen Anmeldung 
zum Eoncurfe gehbrig beyzubringen. 


Mincen den 3. Zuny 1321. 
Königl. Baier. Central: Veterinärs 
Schule. 
Freyherr von Kesling. 
Weimar, Stabs:Rath. 





(Unterehät fur · die Befhlag- Schmiede betreffend.) 


| ‚Die unterfertigte Stelle macht hiermit be: 
ahnt, daß der, durch das organiſche Edict über 
das Veterinars MWefen, Regierungsblatt 1810, 
VIII. Stuͤck, $. 24. vorgefchriebene Unterricht 
für die Befchlagichmiede, mit dem 1. November 
ſelnen Anfang nimmt. 


Alle diejenigen, welche ber geſetzlich vorge⸗ 
ſchriebenen Pruͤfung und Approbation beduͤrfen, 
haben bey dieſem Curſe um ſo ſicherer an ge⸗ 
nanntem Tage zu erſcheinen, als ſolche nach 
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Erbffnung des Unterriähts nicht mehr angenonez 
men werben fünnen, fonbern bis zum wieder. 
beginnenden Sommerlehrcurs, welcher am 1. Aprif 
1822 feinen Anfang nimmt, ohne weiterö vers 
wiefen werden müßten. 

Minden den 3. Suny 1821. 


Rdmigl, Baier. Central: Veterinaͤr— 
Schule. 
.  Brepherr von Kesling. 
Woeimar, Stabs⸗Rath. 





Verfeigerungem 





In Gemäßheit allerhöchfter Eutſchließung 
vom 17. April 1821, und hoben Befehlen der 
Königl. Regierung des Sfarkreifes, Kammer 
der Finanzen, vom 28. April und 12. May 
1821, wird das unterm 25. May 1820 ver: 


“ düuferte fogenannte Capitelrichterhaus, naͤchſt der 


St. Martins: Pfarrlicche zu Landshut H. Neo, 
221. ſammt Hofraum, und rüdwärts anliegens 
dem Einfahrtöhäuschen , deswegen wiederholt 
zum Verkaufe gebracht, weil: das damals ges 


fchlagene Anbot die allerhöchfte Ratification 


nicht erhalten hat. 


Der Verkauf diefer Staats Realität wirb 
auf dem Grunde der allerhöchiten Normal⸗Ver⸗ 
ordnung vom. 50. September 1811, Regierungds 
Blatt Seite 1577, als vollfommenes freyes Eis 
genthum, und unter ausdrüdlicher Vorbehals 
tung der allerhdchiten Genehmigung 


am Freytag den 1äten July I.Y. 


im Bureau, des unterfertigten Rentamtd von 
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9 Uhr Fruͤh bis 12 Uhr Mittags vollzogen, 
wozu hierdurch allgemeine Einladung erlafjen 
wird. 
Den 15. Juny 1821. 
Königlich » Baierifhes Rentamt 
Sehr. v. Priel meyr, Rentbeamter. 





Unter Berufung auf den in der Monifchen 
Augsburger: Ordinaris Pojtzeitung vom 8.Nov. 
1820. Beilage Nro. 205., und in dem Intelli⸗ 
‚genzblatte des Zfarfreifes vom 1, Mov. 1820, 
Stuͤck 44., enidli im ‚Landsberger Wochen: 


blatte vor 28; Detbr. 18241. Stuͤck 44. enthal⸗ 


tenen Guts beſchrieb ‚ wird das Anweſen ber 
Crescenz Huber, verwittibten Zagabäuerinn 
zu Brunnen zum dritten Mahle zum Verkaufe 
im Bollftredungswege: ausgeboten, und zur 
Bornahme der. Verfleigerung auf Mondtag 
den 21en July d. F., Vormittags 10 Uhr, 
eine Tagesfahrt angefegt, übrigens der Cre⸗ 
ditorſchaft die Ratification vorbehalten. 


Kaufsluflge, welche ſich über Vermogen 
und fonftig geſetzliche Erforderniſſe auszumweifen 
haben, werden hierzu eingeladen, 


Den 6. Zuny 1821. * 


Königlib: Baierifches Landgericht 
Landsberg. 


» Fehr. v. Pehmann, Landrichter. 








dann 
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Vorladungen und Edictals 
Citationen. 





In dem Schuldenweſen des Gaͤrtners, Joſeph 
Flehſchutz in Schönfeld Neo. 77., hat man 
auf Antrag der Erebitorjchaft und des Commun⸗ 
ſchuldners die Gant befchloffen, und will daher 
folgende drey Edictds Tage beftimmt haben: 


Ad producendum, et liquidandum den 


9ten Julius 1821. 


Ad excipiendum den Sten Auguſt l. J., 


Ad concludendum den Tten Septem: 
ber l. J., und zwar in dem Maße, daß als 
der terminus ad quem, binfichtlicy der Gon: 
elufion der Tte Detober I. %. exclusive 
feftgefeßt fey , inner welchem Eonclufions = Terz 
mine die eine Hälfte ad replicandum , und 
die andere Hälfte ad duplicandum zu verwens 
ben ſey. 


Es werden fohin alle diejenigen , welche au 
diefe Gantmafje eine rechtliche Forderung zu 
machen haben, hiermit aufgefordert, an eben 
erwähnten Edietö «Tagen, entweder in Perfen, 
oder: durch genugfam bevollinächtigte Anwälte, 
jedesmal um 9 Uhr Vormittags, ben unterzeich⸗ 
neter Stelle zu erfchelnen, und ihre Forderuns 
gen mebft dem" Borrechte rechtgenuͤgend anzus 
bringen, als fie außer dem nicht mehr damit. 
gehört, fondern ipso facto präcudirt ſeyn 
follen. 

Den 1. Juny 1921. 
Röniglich-Baieriſches Kreise und 
Stadtgericht Münden. 
v. Gerngrof, Direster, 
(3) 2. 


(51%) 


auer, 





hr 


Mendelln- Huber, Schar: Schn von 
Langengeisling, and Soldat beym Königl. Baier. 
Artillerie- und Armee-Fuhrweſeus-Bataillon, 
wird-feit dem 1. December 1812, als in Rußland 
vermißt, in Kiften abgeſchrieben. — 


Die naͤchſten Verwandten desſelben, haben 
“um Ausfolglaſſung feines Vermögens von 500 fl. 
die Bitte geftellt. - ' 


Es wird daher oben genannter Wendelin 
Huber hiermit aufgefordert, in Zeit don fechitg 
Tagen ſich um ſo gewiſſer 'hierorts zu melden], 
oder von feinem Leben Nachricht hierher zu ers 
theilen, als er außer dem für verfchollen ers 
Flärt, und das oben bezeichnete Vermögen, an 
die rechtmäßigen Erben gegen Gaution, verahs 
folgt werden wird. 


Den 5. Juny 1821. 
Königlih: Baierifches Landgericht 
Erding. 
In legaler Abwefenheit bes K. Landrichters : 
(3) 1. Lechner, Aſſeſſor. 





Ambros Maprtballer, Bauer» Sohn 
von Englihulding, und Soldat beym Königl. 
Baier. 1ften Linien» Infanterie - Reginente zu 
München, wird feit dem Ruffifchen Feldzuge 1812 
in den Regiments-Liſten als vermiße geführt. 


Da num deffen mächfte Anverwandte um 
Ausfolglaffung feines Vermögens von 450 fl. 
andringen, fo wird obengenannter Ambros 
Maierthaller hiermit aufgefordert , in Zeit 
von zwey Monaten ſich um fo gewifler bierorts 
zu melden, oder von feinem Leben Nachricht 


s 
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hierher Ju geben, Als er außer dem für ver- 
{hellen erflärr, und das- oben bezeichnete Ver: 
mögen an die rechtmäßigen Erben gegen Eau: 
tion verabfolgt werden wird. 


: ‚Den 5. Juny 1821. 


Königin Baterifces Landgericht 
Erding 


Ju legaler Abwefenheit des K. Landrichters: 
(3) 1. Lechner, Aſſeſſor. 


7 


Georg Schoͤn, gebuͤrtig von Schmiechen, 
feiner Profeſſion ein Metzger, iſt ſeit 45 Jah⸗ 
ren auf der Wanderſchaft abweſend, ohne daß 
man von feinem Aufenthalte, Leben oder Tod, 
erwas in Erfahrung bringen konnte, Auf Ans 
rufen feiner Verwandten,. wird bderfelbe, ober 
deffen rechrömäßige Erben aufgefordert, binnen 
6 Monaten ben unterzeichnetem Koͤnigl. Landges 
richte perfönlich fich zu ſtellen, oder von ihrem 
Aufenthalte Nachricht zu geben ‚-außer dem die 
Verſchollenheits = Erflärung eintritt, und mit 
bem Vermoͤgen nach den beitehenden Orfenen 
wirb verfahren werden. 


Den 29. März 1521. 
Königlid: Baieriſches Landgericht, 
Laudsberg. 
Frhr. v. Pechmann, Landrichter. 
(5) 2. 





Dem Caſpar Wiesheu zu. Inkofen dieß 
Gerichts, iſt bey dem von ihm unterm 16. May 
v. 3. erlittenen Brande jene Obligation zur Vers 
luft gegangen, welche ihm von dem Königl. 


673 


Baler, Leihhanfe in München wegen des unterm 
5. Februar 1808.ald 4 prozentigen Capital ad 
3000 fl. ausgeſtellt worden ift. 


Auf Bitten des obigen Wieshen wird derjes 
nige , der allenfalls diefe Obligation befigen fol, 
hiermit beauftrager, felbe hierorts in Zeit von 6 
Monaten zu produciren und feine hieraufbabenven 
Anfprüde zu deducireh, widrigenfalls dieſelbe 
amortifirt, und als kraftlos erklärt werden 
würde. 

Den 16. April 1821. 


Koniglich-Baieriſches Randgericht 
Moosburg. 


(3) 3. Graf, Landrichter. 





In Schuldenſachen des Johann Schaler, 
Kirſchners in Krayburg, iſt der Goncurd be: 
ſchloſſen, und hierzu find nachflehende Edictds 
Tage beitimmt; 


| 1) ad producendum et liquidandum, Mittz 
woch der 11te nächft kuͤnftigen Heumonats, 


2) ad exeipiendum, Samftag der 11te kuͤnf⸗ 
tigen Erndtemonats, 

5) ad replicandum, Moridtag der 27te ge: 
nannten Monats, und zum Schlußver: 
fahren, Mittwoch der 12te des darauf 
folgenden Herbitmonats, 


Mer alfo immer an den vergandeten „Ges 
meinfchuldner Forderungen zu machen hat, wird 
hiermit auf diefe Edictd » Tage verwiefen. 


. Dad Ausbleiben vom erften Edicts = Tage 
bat zur nothwendigen Folge, daß die nicht ges 
Hörig Kiquidirenden ihrer Zorderungen verluftig 
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erflärt, und ſoviel die uͤbrigen Edicts-Tage bir 
trifft, mit den darauf bezuͤglichen RER 
werden ausgefchloflen werden. R 


Zugleish wird den fämmtlihen Gläubigern 
am erften Edierö: Tage, die Verfteigerung des 
Scaler Kirſchneriſchen Anweſeno zur Ratifica⸗ 
tion vorgelegt werden. 

Den 6. Zum 1821. 
Kdniglich ».Baierifhes Landgericht 
Mubldorf. 


(3) 2. Gerbl, Landrichter. 


In Schuldfachen ded Zofeph Zeiler, Metz 
gers zu Ranoldsberg, it der Concurs bes 


ſchloſſen, und hierzu find nachflehende Edicts- 


täge beſtimmt: 


1) ad producendum et liquidandum Frey: 
tag der 13te- mächft kuͤrftigen Heumonats; 


2) ad excipiendum Montag der 15te * 
tigen Erndtemonats; 


5) ad replicandum Dienſtag den 28ten Aus 
guft, und zum Schlußverfahren Dounes 
ftag den 15ten kuͤnftigen Herbſtmonats. 


Mer alfo immer an den vergandeten Gemein⸗ 
ſchuldner Forderungen zu machen hat, wird 
hiermit auf dieſe Edictötage verwieſen. 


Am erften Edifrstage wird zualeich der Tage 
zuvor beftimmte Auweſens-Verkauf den Glaͤu⸗ 
bigern zur Genehmigung vorgelegt, und ſo, 
nady gefchebener Production und Liquidation 
ber Verſuch zu einer gürlichen — ge⸗ 
macht werden. 


Das Ausbleiben vom erſten Edictstage hat 
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zur Folge, daß bey. einem fortzufegenden Con: 
eurd : Derfahren die nicht gehbrig Liquidirenden 
ihrer Forderungen verluftig erklaͤrt, und bey eis 
ner fich ergebenden gütlichen Ausgleihung resp. 
Nachlaß und Friften- Behandlung aber, ald mit 
der Mebrzahl der Anweſenden verftanden, wers 
-den angefehen,, und behandelt werden, 


Soviel die Übrigen Edictẽtage betrifft, hat 
das Ausbleiben von felben die Ausichließung 
mit den darauf beziglichen Handlungen zur 
uorhwendigen Folge. 


Monach ſich alfo fämmtliche Sutereffenten 
zu halten willen. 
Den 9. Juny 1821. 
Koͤniglich-Baieriſches ‚Landgericht 
Mühldorf. 


(3) 2. Gerbl, Landrichter. 





Anna Maria (Maria) Wader, le 
vige Inwohners⸗ Tochter von Gruͤnthall d. ®., 
iſt des Diebftahle - Verbrechens angeklagt, bat 
ſich aber flüchtig gemacht, und Fonnte bicher 
nicht ausgeforſcht werden. | 


Das Koͤnlgl. Appellationd:Gericht des Iſar— 
Treifes, respective das allergnädigft angeord⸗ 
nee gemifchte Gericht, bat mittelit hoher Ent⸗ 
fchließung vom 2. et praes. 11. dieß Monats 
‚auf ‚Einleitung des Ungehorfams : Verfahrens 
erkannt. 


In Folge deſſen wird die Anna Maria 
Wader vorgeladen, innerhalb drey Monaten 


— 


6) 1. 
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vor Gericht zu erfcheinen, und fid) wegen der 
wider fie vorliegenden Anſchuldigung des Dieb: 
ftahls s Verbrechens hierorts zu verantworten, 


Den 14. Juny 1821. 


Koͤniglich -Baieriſches Landgericht 
Waſſerburg. 


v. Menz, Landrichter. 


Auf Requiſition des Kdnigl. Krels⸗ und 
Stadtgerichts Mündyen vom 29. vor. Donate, 
werden alle diejenigen, weldye an den Ruͤcklaß 
bes verftorbenen Pfarrers, Johann Nepomuf 
Peiker, zu Urgeth dieß Gerichts, irgend eine 
Forderung zu machen, und fulche hitr noch nicht 
gemelder haben, hiermit aufgefordert, fie ins 
nerhalb 4 Wochen von heute an, bier um fo 
gewiffer rege zu machen, ald auf die in diefem 
Termine nicht Erſcheinenden, bey Berichtigung 
diefer Ruͤcklaßſache Feine Rüdficht genommen 
werben wird. 

Den 15. Juny 1821. 


Königlich» Baierifhed Landgericht 
s MWolfrarshaufen. 


v. Haaſi, Laudrichter. 





Philipp Ominger, Beſitzer der Eindd 
Voderkronberg, entfernte ſich im Jahre 1814 
von ſeinem Anweſen, und ließ ſeither von ſich 
nichts mehr hören. 


Deflen Weib fiebt fich genbthigt, das An 
wefen dem älteften Sohne zu übergeben. 
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Philipp Ominger wird daher zur Ruͤck⸗ 
fehe und Anbringung feiner allenfallfigen Erin⸗ 
nerungen,, dann Vertheidigung feiner Anſpruͤche 
binnen 4 Monaten unter dem Nachtheile aufge⸗ 


farbert ,„ daß außerdem die verlangte Guts⸗Ue⸗ 


Bergabe zugegeben, und die ————— 
vorgenommen wuͤrde. 


Den 8. Juny 1821. 
Königl. Baier. Mar Graf v. Preyfing' 


fwes Herrſchaftsgericht Brans 
nenburg in Neubenern, 


(65) 1. Gigl, Herrſchaftsrichter. 





Der quiescirte Rechnungsfuͤhrer, Joſeph 
Nebel von Burghauſen gebuͤrtig, iſt am 25. 
April l. J. mit Tod abgegangen. 


Alle diejenigen, welche an deſſen Ruͤcklaß, 
aus was immer fuͤr einem Grunde Auſpruͤche zu 
machen glauben, werden hiermit vorgeladen, 
dieſelben im Zelt 30 Tagen um fo ſicherer nach⸗ 
zumeifen, als widrigenfalls in diefer Verlaſſen⸗ 
fchaftöfache rechtlicher Ordnung nach vorgeſchrit⸗ 
ten wird, i 
München den 5. Juny 1821. 
Königlich» Baierifhes Gendarmeries 
Eorps: Commando. 


Erhr.v. Berger, Generalmajor. 


(2) % Bürger, Act. 


“ — — e e e ⸗ — 





678 


Der Brigabier zu Fuß, Andreas Schoͤn⸗ 
nagel von Münden gebärtig, iſt am Sem 
bieß mit Tod abgegangen. 


Diejenigen, welche am deffen Ruͤcklaß, aus 
was immer für einem Grunde Anfprüche zu ma⸗ 
chen. glauben, werden, hiermit vorgeladen, bier 
felben in Zeit von 30 Tagen um fo ficherer 
hierortd nachzuweifen,, ald nah Umfluß diefes 
Termines in dieſer Verlaffenfchafts = Sadıe, 
rechtlicher Ordnung nach vorgefchritten werden 
wird. 

München den 15. Juny 1821. 2 


Koͤniglich-Baieriſches Gendarmeries 
Eorpd: Commando, 
Frhr. v. Verger, Generalmajor. 


(2) 1. Buͤrger, Act. 


Amortifations : Decret. 





Da auf das geftellte Anfuchen des dießſei⸗ 
tigen Stabtmagiftratö”die allenfallfigen Beſitzer 
nachitehender, auf das Landgut Arnftorf obe⸗ 
ven Antheils lautenden Original: Schuld : Oblis 
gationen der Frau Gräfin von Abnigdfeld, 
als: 








Auf den St. Martinsfond „ . || 2000 


eben vahin «© « oo... 600 


v eben dahin * ” + * * + 800 


auf die Berneggeriſche erif.) 
sung zum heil, Martin . . || 1500 


5 eben dahin N — 2000 


6, 


6 auf die Dechant Riedliſche Stif— 


| tung zum heil. Martin . — 200 


bereit unterm 14ten Juny vorigen Jahres auf: 
gefordert worden, bdiefelben laͤngſtens im Zeit 
von 6 Monaten bey unterzeichneten Kdnigl. 
Kreis: und Stadtgerichte vorzuweiſen, als fols 
he auffer dem nach Abfluß diefes Termines fir 
amortiſirt, und fraftlos erflärt werben wuͤrden, 

ſich aber in diefer Zwifchenzeit hierorts Nies 
mand gemelder har; fo werden vorbenannte (2) 2. Stark. 
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Datum derfeiben. | Antunfis: Kite, 
hi 


Tag.) Monat don 


| 
24 | März. a Shuldobligatien. 





1 |Auguft.|1805|| eben fo. 


4 | April. 11795. Transport, 


ı + Sul. j1784 Schuldprief von J. Nep.Frbrn. 


v.Daheberg, Vicedomır. 





ohne 1795|) Transport von Frärn. v. Id: 
| ſt aͤtt, Canouicus. 


ohne ” gleichfallfiger Transport 


i 
Sriginal s Schuld » Urkunden hiermit wirklich 
für amortifire und Fraftlos erflärt, 
Den 25. May 1821. | 
Kdniglih: Baierifchbes Kreid-und. 
Stadtgericht Landshut. 
Ju legaler Abwefenheit des K. Directord? 
Frhr. v. Schleich, Rath, 


( Nebſt einer Verlage die Schrannen: Anzeigen betreffend. > 
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Königlich: 





' 682 





XXVI. Stüd, 


München den 27, Juny 1821. 





AUmtlicher Artikel, 





. C Die Beſehung der landaͤrztlichen Etelle gu Mit: 
tenwald, Landgerihts Werdenfels betref⸗ 
fend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 


Du die Verſetzung des Landarztes Anton 
Obermayer, auf den landaͤrztlichen Diftriet 
Maffenhaufen, KönigL Landgerichts Freyfing, 
iſt die landaͤrztliche Stelle zu Mittenwald in 
Erledigung gelommen, 


Da dieſer Bezirk 13 Poftftation vom Site 
des Randgerichtd: Arztes entfernt liegt, außer 
bemfelben aber nur in fehr weiten Entfernuns 
gen in dringenden Fällen Ärztliche, wundärzts 


liche, geburtshuͤlfliche, und fuͤr gerichtlich = chy⸗ 
rurgifche Vorfälle geeignete, Hilfe zu erreichen 
ift, fo wird biefe Erledigung hiermit zu dem 


-Zwede zur bffentlichen Kenutniß gebracht, das 


mit geprüfte und adprobirte Landärzte, fich mit 
Vorlage ihrer beweifenden Papiere um dieſen 
Poften zu bewerben, Gelegenheit finden. 


München den 15, Juny 1821. 
Kbniglich = Baierifhe Regierung 
bed Ffarfreifes. 
Kammer des Fnnerm 
In Abwefenheit des Königl, Regterungds 
Präfidenten : 
©. Hofftetten, Dirertor. 
v.Rüdt, Regg. Cone. 





(53) 
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Tab 
über alle, aus den öffentlichen Eaffen, und mittelſt Bocal s Coneurrenz » Umlagen erfolgs 


Baieriſche und fremde Truppen. Fuͤr die Gemeinden, Privaten Lieferanten ıc, 
















Sg. 3 
25 Zeit und Anweiſung ——— — Bortrag 
SE * Caife teilung, 
SE Zahlung —— weiche bejahit wurde, 
— N ** — — —— ———— — — — 





onat, 






Königl. ren, She Verpflegung, Fourage und Bor- 
Sale. fpannsleijtung von 1843 bis 43. 





1817 Iden 3. Map. 






1815 |den 5. Jaͤnner. 
13053 fl. 57T fr. 





detto, Fur Cantonnement: Verpflegung vom 
23. Juny 1814 bis 25 Wär 1815. 












3 || detto. |ven 10. u. 19. April detto. deuo, 
dann 6. July. 
1065 fl. 54 fr. 
4 || detto.iven 9. Mär; und detto, detto, 
5 ]| detto. jden 15. u. 31. Yuny. detto, deito. 
392 fl. 6 kr 
6 || detto. ſden 29. July, und detto. detto. 
11. Auguſt. 
185 fl. 6 kr. 
7 || detto. |ven 3. u. 13. Febr. detto, deito, 
2076 fl. 18 fr 
8 I detto. den 15. Jänner und detto. Für Holz, Licht und Locale durch 


28. July. ) die Gemeinden, 


9 || 1813 den 2%. Octbr. und Koͤnigl. Staats» Schule) Fur Reifediäten. 
und 22. Novbr. den: Tilgungs:Eaffe. 





1814 den 16. Detbr, 
10 ı; 1812 den 1. Jump. detto. Fur Verpflegung und Fourage vorm 
2789fl. 1. Jahre 1807%- 
11 || 1816 den 13. Noumbr. detto, detto. 
1887.54 fr. 
12 || detto. den 29. Novmbr. detto, . detto, 
1000 fl. — Er. 
detto. ven 27. Decmbr. detto. detto. 








1000. — J 
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ten Vergütungen und Verwendungen für verfchiedenartige Kriegsleiftungen am Koͤnigl. 
des Königl. Landgerichts Werdenfels. Vom Jahre 1809 bis zum Jahre 1819, 


———— — — — — — — —— — —— — — — 


Benennung 
der 
Truppen 


an welche die 
a 





Fuͤr Baier. Truppen. 


doetto. 
detto. 
detto. 
detto. 
deuo. 
lee 
detto. 
detto. 
detto. 
detto. 


detto. 


detto. 


Leitung ae: welche die Vergütung erhielten. Betrag. Hinausbezahlung. 







Vortrag der Gemeinden Erfolgter, Nachweiſung 
und und wirktlich der 


Privaten, inaudbezabiter geſchehenen 


fl. (fr. di. 


Un die Tandgerichtlichen Gemeinden. || 1455 | 3|— Vom 15. 16. 21. und 
26. May 1817. 
n bie vorigen. 1303 57 —Vom 6. und 7. Jänner 
1815. 

| 





Für die Gericht3-Gemeinden dem Vor⸗ 
—— Paul Mair Boͤck in 


Murnau 1008 fl. 30kr. 
Bir die Gemeinden. des Loiſachtha— 
les 391 fl. 20Fr. 


Fuͤr jene des Iſarthales 
162 fl. — ir. 5579 17) —Bom 29. Detbr., 11. 
21.23.u.29. Nobr. 


n die Lieferanten für Brod, Fleiſch 5..Dechr. 1815. 
und Fourage 3946 fl. 15 Fr. 10. Yänn. u.4. Febr. 
1810, dann 14. u. 
* Stempel und Koſten 17. Jaͤnner 1817. 
11 fl. — kr. 
die Gerichts Gemeinden. 292 152] 2]Bom 10. Octbr. 1815. 
n die betreffenden Individuen. 686 155 —IBom 22, July 1813 


vorſchußweiſe. 


n die theilgenommenen Privaten 
und Gemeinden 2135 fl. 1ft. 
Landgericht Wolfertshaufen 
372 fl. 56fr. 
Landgericht Weilheim 6 
7 


& 32 fr. 
Dem Wirth Ortner von Benedict: 
| beuern — 


(063*2) 





15 


16 


a ie 
sl Zeit und Anweifung VER EKuNg Borken 
ber 
Eaffe, € 
3ahblung. welche — geleifte — — 
at. 











Fahr | Tag und Monat, | | 
1817 |den 15. März. 650 fl. Königl. Staats Schul:|| Für — und Fourage vo 
48 den⸗Tilgungs⸗Caſſe. Jahre 180% 
1812 |den 25. Auguft. } detlo. Zur Verpſlegung, Fourage und Vor: 
1815 |den 29. October. f hard vom iten und 5ten Quartal 
1644 

1813 den 9. Octbr. detto. Fuͤr das 4te Quartal. 
1814 |den 20. May. 
1515 |den 6. Auguſt und | detto, Auf voriges Quartal noch. 

1. Geptbr. 
1811 Iden 5. Dctbr. Koͤnigl. Militärs gut Fir Verpflegungsfoften, Vorſpann 
1812 den 29. Nopbr. | Caſſe. und Four 
1614 den 11. März. detto. detto, 
1819 ſden 4. Noobr. | dnigl.Zilial:Peräquatt:| Fuͤt Marfchregie und andere Kriege: 

en u. KreissGoncur:| ausgaben von 1809. 
renz⸗ Caſſe. 

1312 Iden 16. Jaͤnner und detio. Fir Brodbaͤckerlbhnungen. 

24. Maͤrz. 
13075 — — Landgerichtl. Concurrenz. Zur — von Moripannen 

im Ja re — \. 

detto. — — J Aus Erlös vom Magazins: Verkauf. 


Benennung Vortrag ber Gemeinden Erfolgter, Nachweiſung 
der und und wirkllch der 
Truppen, Privaten, binausbezabire geſchehenen 
an welche bie En ge welde bie Vergütung erhielten, Betrag. Hinausbezablung. 
cab. 
T f. (nd dl, 





Für Baierifche Truppen. (Auf das ‚Kriegs « Rechnungs: — 
tat 184%: 198 fl. 28 fr. 
ernersden Gemeinden 440 = 22 = 
u das Kal. Landgericht 
Weilheim 1101 = 18 = 
Un das Kgl. Landgericht 
Schongau 207 ⸗ 10 ⸗ 
Un das dal. Landgericht 
Molferrshaufen 138 = 155: 
Mehrmal an jelbed 1000 = — : 
Gleichfalls 572 s 524 
Un das Kgl. Landgericht 
Todlz 420 = 50}: 
An diefes 050 =  : 
detto. An die Gerichts = Gemeinden, 
detto. detto, 
« 
detto. Un die Lieferanten. 
detto, Un die Landgerichtd: Gemeinden. 
detto, detto. 

» fremde 5 Un bie betreffenden Individuen. 
detto. An die Dienfte leiftenden Bäder, | 
detto, ‚Un die ie a 

Auf Regiefoften, 
detto. Auf Regiefoften. 





Summe . 
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I 


7326 155) 2dem 17. Dechr. 1812, 
vom13., 22 u.27T. 
Sinner, 18. Febr.. 
30. Juny, 9. Yugu 
u. 22.Nombr.1813, 
vom 31. Maͤrz 1815, 
vom 3., 9., 19. u. 
24. Decmbr. 1816, 
dann vom 4. Yänsf - 
ner, 11. Febr. und 
7. April 1817. 


135 48 -Vom 50. März 1813. 
61 145 m 14. July 1814. 
54 1481 -PBom 17. Jänner 1817. 


353 [11] - [Ans 30. März. 1813. 

213 145 Mom 28. May, 11. Ju⸗ 
| ny u. 14. July 1814. 

200 -—BVom Noobr. 1819. 


9 
23 


3Nach Rechnung vom 
HOT 
etto, 


280 u UVom 16, April 1812. 
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Dienftes: Totizjem 


Seine Majeftät der Kbnig haben vers 
mdg allerhöchiter Entfchließung vom 18. Juny 
diefes Jahres, das Beneficium zu St. Salvator 
in Schrobenhaufen,, Landgerichts gleichen Na= 
mens, dem bisherigen Pfarrer zu Gerolzbaus 
fen, Landgerichts Pfaffenhofen, Priefter Mas 
thias Glas, verliehen. . 

Vermdg allerhöchfter Entfchließung vom 23. 
Juny d. J., haben Se. Majeftät der Kbs 
nig genehmiget, daß der Fleuziſche Beneficiat, 
Prieſter Joſehh Weinkorm dahier, von dem 
Stadt: Magiftrate auf das Grieferifche Benefi⸗ 
cium bey U. L. Frau und das Scheuerliſche Bes 
nefiium bey St. Johannes am Priefterhaufe 
dahier präfentirt werde. 

— — — — — 


Bekanntmachungen. 


Eurs 
der Baierifben Staatspapiere 





Augsburg den 21. Juny 1821. 






* 


Obligationen a 40/0 
ditto a 50% 
Band Anlehen - » 
Hypothek⸗Anweiſ. . 
Lott. Looſe A-D 2 40/0 
ditto E-Mà 400 


ditto unverzinsliche 
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C Die Seoofendab » Anſtalt im Roſenhelm ber | 

treffend.) 

Die durch allerhöchftes Refeript vom 28. 
Sänner d. J. zur Ausführung gekommene Eoo: 
len » Anftalt, wird mit Ende dieſes Monats 
erdffnet. 


Eie ift mit der ſchon befannten Minerals 
quelle zu Rofenheim in Verbindung gefest, fe, 
daß der Aufenthalt zum Zwecke bes Soolen: 
bades in dem nämlichen Gebäude geſchieht, 
das bereits für das Mineralbad befteht, umd 
alfo Feine gefonderte Werwaltung vorhan⸗ 
den iſt. 


Das Soolenbab, durch welches Se. Ma: 
jefkär der Koͤnig allerhoͤchſt geruhen, ven 
erften Anfang diefer Heil: Anftalt in Baiern 


ö beginnen zu laffen, beſteht in einem neben dem 


Badhauſe neu errichteten Gebäude vom 1 Stod: 
mwerfe, in welchem die Vorrichtung getroffen ift 
zu einem Communbade für 8 Perſonen, nebit 
zugehdrigem Aulleid » Zimmer, dann zu einigen 
Separarbädern, zu dem Dampf», Sprig- und 
Regen-, endlich Tropf: Bad, welche Vorrich⸗ 
tungen durchaus wohlberechnet und außgerheilt 
find. ' 


Die unmittelbare Aufficht und mediciniſche 
Anordnung diejes Babes, iſt dem unter ze ich⸗ 
neten Local Arzte allergnaͤdigſt anvertraut, ohne 
deſſen Verfügung dieſes Bad nicht gebraucht 
werden fann. Die Bad» Tare und Bedienung 
ift dem Eigenthimer in der Art uͤberlaſſen, daß 
die policegliche Einfihr nicht umgangen werden 
darf. Da zum Mineralbad der Tte oder 8te 
Theil Coole Zufagz iſt, fo erhöher ſich der Preis 
des Bades, welches beym Communbade im 
Verhälmiffe des gefteigerten Nutzens des jelben 
geſchieht. 
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Da ben bdemfelben nahe an 50 Kubiffuß 
Eoole verwendet werben muͤſſen, umb diefe 
ſchon um 2 fl. 30 fr. erhalten werben; fo koͤn⸗ 
nen nie weniger ald 5 Perfonen zugleich dad 
Communbad gebrauchen. Ein langer Badman—⸗ 
tel ift bierzu notbwendig. Eine vorläufige Nach: 
riche dieſer Badanjtale ift bereits unter die 
Preſſe gegeben. - 

Uebrigens ift der bisherige freye Gebrauch 
des Mincralbades von diefer neuen Anftale nicht 
nur unabhängig, fendern vielmehr erweitert 
und lebhafter „gemacht. 

Zur Empfehlung von Sdolenbaͤdern Tann 
bier nichtö weiter mehr beyaefügt werden: ihre 
Aehnlichkeir mit den Seebaͤdern it bekannt, 


und im ndrdlichen Deutfchland fiad deren fchon . 


mehrere eingeführt. 

Die chemiſchen Beſtandtheile der Soole, und 
hier verbunden mit der Mineralquelle, geben 
nach den vorjaͤhrigen Verſuchen die Dienſte ei⸗ 
ned muriatiſchen, eiſenhaltigen und ſchwefelhal⸗ 
tigen Waſſers, und leiſtet alſo Huͤlfe in allen 
Krankheiten, die durch ſolche Waͤſſer geheilt 
werden, fie find wirkſamer, vorzuͤglich bey Druͤ— 
fen: Krankheiten, Stropheln, und auffallend 
bey chronifchen Leiden der Lunge. 


Kranke, welche diefe Bäder gebrauchen wol: 
Ien, werden ohnedieß von ihren Aerzten hierzu 
beftimmt, nur möchte es ihnen empfohlen feyn, 
von dem behandelnden Arzte ſich eine Anzeige 
über den Krankheits-Zuſtand zu erbitten, das 
mit der Localarzt nicht aufgehalten, und die 
Behandlung bed Badenden gleichftimmig und 
ohne Zeitverluft fortgefet wird. 

Rofenheim den 15. Juny 1821. 
Dr, Schmid, 
Koͤnigl. Landgerichts : und Salinen⸗Arzt. 





694 
Verfteigerungem 





Zur Folge gnädigfter Entfchließung der Konlgl. 
Regierung des Fiarkreifes vom 1%. dieß, wers 
den vom unterzeichneten Amte nachfolgende ent⸗ 
behrliche Grundſtuͤcke der Königl. Pfarrey For⸗ 
ſtenried zur dffentlichen WVerfteigerung gebracht, 
als an Feldgründen? | 

a) im Eollner- Feld die Aecker PlansNro, 149, 
u. 37%. pr. 3 Tagwerk 13 Decimalen, 


b) im Münchfeld die Aecker Nro. 248 301 m, 
371 pr. O Tagwerk 28 Decimalen. 


c) im Neurieder-Felo von dem Acer Nro. 482, 
— Zagwerf 79 Decimalen ; dann 

d) an Waldplägen, Plan: Nro. 226: 269 u, 
1125. 12 Tagwerk 0% Decimalen,, 


Der Verkauf gefchieht nach den in der als 
lerhöchften Verordnung vom 30. September 1511 
enthaltenen Bedingungen am Mondtag den 
16ren kuͤnftigen Monats July im Wirths—⸗ 
hauſe zu Foritenried, wozu aljo die Kaufslieb: 
baber um 9 Uhr Morgens erfcheinen wollen, 
ſich aber inzwifchen diefe Grundſtuͤcke durch den 
Steuervorgeher in Forftenried vorzeigen laffen 
tönnen. 

Den 19. Juny 1821. 
Königlich: Baierifches Landrentamt 
Muͤnchen. 
Fleißner, Reutbeamter. 





Auf mehrmaliges Andringen des K. Rentamtes, 
und da der Verkaufs-Verſuch bey der hierwegen 
unterm 29. July 1819 und24. July 1820 angeſetzten 
Eommiffion ohue Erfolg blieb, wird das ganze 
zum Köuigl. Rentamie dahier Teibrechtige grunds 


695 


bare Mörthenhofss Anwefen des Johann Liebl 
zu Pronbach dieß Gerichts, ganz oder theilweife 
neuerdings dem dffentlichen Verkaufe auögefeßt. 


Diefes beſteht: 


Aus einem hölzernen Haufe, Stadel und 
Etallung. 
45 Tagw. 8 Decim. Aecker, 
19 » 18 » Miefen, 
so», 82 » Wal, 
1» 8 »  Dedung. 


Die Abgaben find: 


Grundftener ein Ziel : 
" Drdinär Scharwerfgeld  . 
Jagd⸗ Shamerlgd . 17—:—+ 
&trohdienft 0. 2:30: 5 
Futterhaber 1 Metzen 2 Vierling. 
Faßnachthuͤhner te 


af. 51. 14 hl. 


8: —:—: 


— ı 12: — ⸗ 


May- und Herbſtſteur — : 38 + — ⸗ 
Kuͤchendienſt 3⸗ 
Mayıfhaftr-Frift . + 5 s 2% s 1 


Gedreiddienft: 


Weisen . 1 Schfl. Mi. 1 Big. — Sl. 
Korn ‚59 —-»53%» 4» 
Haber 5» bzw —n 


Zu dieſem wiederholten Verkaufs⸗Verſuche 
wird Dienstag den 3. July Vormit— 
tags von 8 bis 12 Uhr eine Commiſſion angeſetzt, 
und die Kaufsaubote gewärtiget, fo vaß mir Schlag 
42 Uhrder letzte Anbot angenommen, und salva ra- 
tihicatione ber Verfteigerungsact befchloffen wird. 


Kaufsluftige, welche das Anweſen befichtis 
gen, und die Kaufsbedingniſſe beym Amte vers 
nehmen Fonnen, werben hierzu eingeladen, und 
find es Uuswärtige, angewiefen, fich mit legas 





2.66 
len Vermögens s und Lenmundss auch Militärs 


Entlaffungs : Zeugniffen zu verſehen. 
Den 25. May 1821. 


Bel ⸗Baieriſches — 
Erding. 
v. Inama, Landrichter. 


— — — — — — — — 


Vorladungen und Edietal— 
| Eitationen. 





In dem Schuldenwefen des Gaͤrtners, Jofeph 
Flehſchuͤtz in Schönfeld Nro. 77., bat mau 
auf Antrag der Ereditorfchaft und. des Commun⸗ 
ſchuldners die Gant beſchloſſen, und will daher 
folgende drey Edictö= Tage beflimmt haben: 

Ad producendum, et liquidandum den 
Hten Julius 1821. 

Ad excipiendum ben 8ten Yuguft .I. 
dann 

Ad concludendum dben.Tten Geptem: 
ber l. J., umd zwar in dem Mafe, daß al 
der terminus ad quem, hinfichtlich der Con⸗ 
elnfion der Tte Dctober I. J. 
feftgefege fen , inner welchem Gonelufiond = Zers 
mine die eine Hälfte ad replicandum , und 
die andere Hälfte ad duplicandum zu verwen⸗ 
den ſey. 


exclusive 


Es werden fohin alle diejenigen , welche an 
diefe Gantmaffe eine rechtliche Forderung zu 
machen haben, hiermit aufgefordert, an eben 
erwähnten Edictd » Tagen, entweder in Perfen, 
oder durch genugfam bevollmächtigte Anwälte, 
jedesmal um 9 Uhr Vormittags, bey unterzeichs 
neter Stelle. zu erfcheinen, und ihre Kordernns 
gen nebſt dem Worrechte rechtögemilgend anzu⸗ 
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Bringen, ald fie außer dem nicht mehr damit 
gehört , fondern ipso facto ptaͤcludirt feyn 
follen. . 
Den 1. Jung 1821. 

Königlihs Baierifches Kreis» und 
Stadtgericht Minden. 
v. Gerngroß, Director, 


8) 3 Bauer. 





Wendelin Huber, Echarl» Sohn von 
Rangengeisling, und Soldat beym Kdnigl. Baier. 
Artillerie- und Armee s Fuhrweiend » Bataillon, 
wird feit dem 1. December 1812, als in Rußland 
vermißt, in Liften abgefchrieben. 

Die nächften Verwandten besfelben, haben 
um Ausfolglaflung feines Wermdgens von 590 fl, 
die Bitte geſtellt. 

Es wird daher oben genannter Wendelin 
Huber hiermit aufgefordert, in Zeit von fechzig 
Tagen fid) um fo gewilfer hierorts zu melden, 
oder von feinem Leben Nachricht hierher zu er⸗ 
theilen, als er außer dem für verfchollen er: 
Märt, und das oben bezeichnete Bermögen, au 
die rechtmäßigen Erben gegen Gaution, verab» 
folgt werben wird. 

Den 5. Juny 1821. 
Adnis lich⸗ Baieriſches Landgericht 
Erding. 
In legaler Abweſenheit des K. Landrichters: 
(3) 2. Lechner, Aſſeſſor. 





Ambros Mayrthaller, Bauers-Sohn 
von Englfhulding, und Soldat beym Konigl. 


Baier. 1ften Linien-Infanterie-Regimeute zu 


München, wird ſeit dem Ruffifchen Feldzuge 1812 
in den Regiments: Liften ald vermißt gefüyrt. 
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Da nun. deffen naͤchſte Anverwandte um 
Ausfolglaffung feines Vermdgens von 450 fl. 
andringen, fo wird obengenannter Ambros 
Maierthaller hiermit aufgefordert , in Zeit 
von zwey Monaten fich um fo gewiſſer hierortö 
zu melden, oder von feinem Leben Nachricht 
bierber zu geben, als er außer dem für vers 
ſchollen erklärt, und das oben bezeichnete Vers 
mögen an die rechtmäßigen Erben gegen Gaus 
tion verabfolgt werben wird, 

"Den 5. Juny 1821. 
KbnigliheBaierifches Landgericht 
Erding. 
gm legaler Abwefenheit des K. Lanbrichters: 

(3) 2. Lechner, Aſſeſſor. 


} 





Das umnterfertigte Königl. Landgericht hat 
in dem Sculdenwefen des Balthaſar Rath, 
gewefenen Rarhbauers zu Moosining die Ges 
richts, in Folge gerichtlichen Befchlußes vom 
T. April und 29. May d. J., den Univerfals 
Eoncurs erfaunt, 


Diefem zu Folge werben Ku gefeplichen 
Edictö » Tage, naͤmlich: 

L a 

Zur Anmeldung der Fordergugen, und de— 
zen gehoͤriger Nachweifung auf Dienstag den 
10ten Julius; 

Il, 

Zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf Freytag den 
10ten Yuguft; 

11. 

Zur Schlußverbandlung , und zwar fiir die 
Replif auf Mondtag den 10ten Septems : 
ber, und für vie Duplik auf Dienstas 

(5) 
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Den:25tem September db. J., jebeömal 
Vormittags 9 Uhr feflgefegt, und hierzu ſaͤmmt⸗ 
liche . befaunre und unbekannte Gläubiger der 
Rathiſchen Verlaffenfhafts » Maffe Hiermit 
dffentlich. unter dem Rechtömachtheile : vorgelas 
den, daß dad Nichterfcheinen am erſten Edicts⸗ 
Tage bie Ausfchließung der nicht gehbrig ans 
gemeldeten Forderung von der gegenwärtigen 
Concurs⸗Maſſe, das Michterfcheinen an. ben 
übrigen Evictd » Tagen aber die Auöfchliefung 
mit der an felben vorzunehmenden Handlung 
zur, Folge hat. 

Zugleich wird an diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermoͤgen des Gemeinfchuld: 
nerd in Händen haben, die Aufforderung erlafs 
fen, ſolches bey Vermeidung des nochmaligen 
Erſatzes, unter Vorbehalt ihrer Rechte bey 
Gericht zu uͤbergeben. 


Nicht minder wird Über Anlangen der Cre⸗ 
ditoren das Gantanwefen beim Rath zu Moose 
Jnning der dffentlichen Verfteigerung unterwors 
fen, und hierzu der erfte Eodictötag a's 10te 
July mit dem Beyſatze beſtimmt, daß von 
9 Uhr Morgens bis # Uhr Abends die Kaufe: 
Anbote zu Prorocol anfgenommen, ſohin der 
hoͤchſte Anbot ausgerufen, und Schlag 4 Uhr, 
mit Vorbehaltcher Genehmigung‘ der Gläubiger, 
geichloffen werben wird, und da das Refultat 
des Meiftanbotes auch die Möglichkeit. einer 
guͤtigen Ausgleihung gewähren kann, fo wird 
dem erjten Edicts-Tage zugleih der Verſuch 
gäriger Yusgleihung vorbehalten. 

Diefes Gantanwefen befteht: 

a) Yus einem bölzemen Wohnhauſe mit 
Strohdach, bölzernem Stadel, Getreidfas 
fen, und Backhaus mir Ziegeldach, dann 
ES popfbrunnen;. 


J 
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b) aus einen Fruͤh⸗ und Krautgarten von 
95 Decimalen. 
Im Steinbergerfeld: 
c) aus 25 Tagwerf 51 Decim. Aecker. 
Im Lo bfeld: 
d) aus 28 Tagw. 11 Decim. 
An Wiesgrändent 
e) aus 87 Tagw. 81 Decim., dann 
f) aus 8 Tagw. 85 Dec. ludeigenen Gründen, 


Welche Gutsbeftandtpeile dem Kduigl. Rent⸗ 
amte dahier erbrechtsweiſe grundbar find, Das 
bin man jährlich nachftehende m zu ents 
richten bat, als; 


Getreidgilt: 
Korn 6Schfl. 1 Vierling 4 Sy, 
Haber 5 Schfl. 44 Megen 23 Sztl. 
Dorfrechtyaber 1 Megen 2 Vierling. 
Grundfteuers' 
Auf ein Ziel 7 fl. 27% Fr. 


Scharwerfgelb: 

Drdinär und Jagdſcharwerkgeld auf 

2 Ziele . tr 1 0 8 8 fl. 43 17 
Gaßnadiipenne nn u ms ll 
Stift 42216⸗ 
May⸗ und Herbüfteuer .. 1:20 
Kuͤchendienſt ee 
Mairichaftsfrift oe 0. 6:9 


Zehent, und Kirchtrachtlaib zum Pfarrhof 


Aufkirchen. 


Kaufsluſtige Finnen num das Anweſen einfes 
ben, und weitere Erfabrungen einzubolen, ſich 
bey dem einsweil aufgeftellten Gurspfleger Kaſ⸗ 
par Mair zu Moosıning melden. 


Auswärtige haben fih mit Leumunds, Ders 
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mbgens⸗ und Milirärpflichtigfeits Entlatunoo. 


Zeuguiſſen zu verſehen. 
Den 9. Juny 1821. 
Königlich— Baieriſches kandgericht 
Erding 


(2) 1. v. nama, kandeichter. 





Das unterfertigte Abnigl. Landgericht hat in 
dem Schuldenweſen der Georg Sigliſchen 
Metzgers⸗Eheleute in Erding, auf Antrag 
der Glaͤubiger durch Eutſchließung vom 31. De⸗ 
cember v. J. den Univetfals Eoneurs beſchloſſen, 
nämlich: ; L 


Zum Anmelden ber Forderungen und beren 
gehdrigen Nacweifungen auf den 13. July 
— u. 


Zur — der Einreden, gegen die 
angemeldeten Forderungen auf den 1äte n 
Auguſt. ar 


Zur Schluß » Verhandlung, und zwar fiir 
die‘ Replit auf dei 12ten September, 
und für die Duplif auf den 13ten Dctober, 
jedesmal Morgens 9 Uhr feitgefegt, und bier: 
zu ſaͤmmtliche unbefaunte Glaubiger des Ge: 
meinſchuldners hiermit oͤffentlich, unter dem 
Rechtonachtheile vorgeladen, daß das Nichters 
ſcheinen am erſten Edicto-Tage die Ausſchlie⸗ 
ßung der Forderung von der gegenwärtigen 
Concurs-Maſſe, das Michrerfcheinen an den 
Übrigen Edictös Tagen aber die Aus ſchließung 
mit der an denſelben vorzunehmenden Hand⸗ 
lungen zur Folge bat. 

Zugleidy werden diejenigen ,„ welche irgend 
etwas von dem Vermbͤgen ded Gemeinfchulds 

ners in Händen haben. bey Vermeidung des 
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nochmaligen Erſatzes aufgefordert, folches unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht zu uͤbergeben. 
Den 12. Juny 1821. 
Bee s Baierifches Rundgeriht 
i Erding. 


(5) 1. v.3 nama, Landrichter. 


Ian Schuldenſachen des Johann Schaler, 
Kirſchners im Krapburg, iſt der Concurs ber 
ſchloſſen, und hierzu find — Edicts⸗ 
Tage beftimmtz «:. N 
4) ad — et — Mitt⸗ 

woch der ite naͤchſt künftigen Heumonats, 

2) ad excipiendum, Samſtag der 11te kuͤnf⸗ 
"tigen Erndtemonatö, 

5) ad’replicandum, Mondtag ber Arte ges 
nannten Monats, ‚und zum Schlußvers 
fahren, Mittwoch der 12te des darauf 
folgenden Herbfimonats. 

Mer alfo immer an den vergandeten Ges 
meinfchulbner Forderungen zu machen hat, wird 
biermit auf diefe Edicts⸗ Tage verwieſen. 

Das Ausbleiben vom erſten Edicts⸗Tage 
bat zur nothwendigen Folge, daß die nicht ges 
hörig Liquidirenden ihrer Forderungen verluftig 
erklärt, und foviel die übrigen Edictös Tage bez " 
trifft, mit den darauf bezüglichen Handlungen | 
werden ausgefchloffen werden. 

Zugleich wird den ſaͤmmtlichen Gläubigern 
am erjten Edictös Tage, die Veriteigerung des 
Scaler Kirſchneriſchen Anwefens zur Ratifica 
tion vorgelegt werden. 

Den 6. Juny 1821. 


Königlich » Baierifhes Landgericht 
Mühldorf. 


(3) 3. Gerbl, Landrichter, 
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In Schuldſachen bed Joſeph 3 ethee), Metz⸗ 
gers zu Ranoldsberg, iſt der Concurs bes 
ſchloſſen, und hierzu ſind a. Edicts⸗ 
taͤge beſtimmt: 

1) ad producendum er’ 'iduidendum — 
tag der 13te naͤchſt kuͤrftigen Heumonars;- 

2) ad excipiendum Montag der 13te fünfs 
tigen, Eradtemonatö,; 

3) ad replicandum Dienftag den 28ten Aus 
guft, und zum Schlußverfahren Donners 
flag den 131m kinftigen Herbſtmonats. 

Mer alfo immer an den vergandeten Genteins 
ſchuldner Forderungen zu machen hat, wird 
hiermit auf diefe Edictötage verwiefen. 

Am erften Ediktstage wird zugleich der Tags 
zuvor beftimmte Anwefend s Verkauf den Gläus 
Bigern zur Geriehmigung vorgelegt, und fo, 
nach gefchebener Production und Liquibation 
der Verfuch zu einer gütlichen Ausgleichung ger 
macht werben, 

Das Ausbleiben vom erften Edictötage hat 
zur Folge, daß bey einem fortzufegenden Eons 
curs⸗ Verfahren die nicht gebbrig Kiquidirenden 
ihrer Forderungen verluftig erflärt , und bey eis 
ner fih ergebenden guͤtlichen Ausgleichung resp. 
Nachlaß und Friftens Behandlung aber, ald mit 
der Mehrzahl der Unwefenden verſtanden, wer⸗ 
den angefeben , und behandelt werben. 


Soviel die übrigen Edictstage betrifft, bat 
das Ausbleiben von felben die Ausichließung 
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lt: Yen. baranfı  bezäglichen Handlungen zur 


nothmwendigen Folge. 


Wonach fih alſo ſaͤmmtliche Intereſſenten 
zu halten wiſſen. 
Den 9. Zuny 1821. 
Königlich + Baierifches gandgeriht 
Mühldorf, 


(3) 3. Gerbl,  Landrichter. 


— i 


. Bbiltpp Dminger, Veſtter der eindt 
Voderkronberg, entfernte ſich im Jahre 181% 
von ſeinem Anweſen, und ließ ſeither von ſich 


nichts mehr hoͤren. 


Deſſen Weib ſieht ſich gendthigt, das Ans 
wefen dem älteften Sohne zu übergeben. 


Philipp Ominger wird daher zur Rılds 
Fehr und Anbringung feiner allenfallfigen Erin: 
nerungen, dann Vertheidigung feiner Anfprüche 
binnen 4. Monaten unter dem Nachtheile aufges 
fordert, daß außerdem die verlangte Gursslles 
bergabe zugegeben, und die Bermögenstheilung 
vorgenommen würde, 


Den 8. Juny 1821. . 
Königl. Baier. Mär Graf v. Preyſing⸗ 
ſches Herrſchaftsgericht Brans 
nenburg in Neubeuern. 


(3) 2. Gigl, Herrſchaftsrichter. 
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Baierifches 


KENN genzblatt 


Iſarkreis. 





XXVII. Stüd, 





Amtliche Artikel. 





Dienſtes⸗Notizen. 


Sin: Königliche Majeftät haben uns 
term 19. Juny d. J., auf die bey dem Kreids 
und Stadtgerichte München erledigte Raths⸗ 
Stelle den Sofepb Gakler, bisherigen Rath 
des Kreis: und Stadtgerichtd in Amberg, zu 
befördern, dann die bey dem Areids und Stadts 
gerichte in Straubing erledigte Raths » Stelle 
dem Karl Freyherrn von Gumppenberg, 
Kreis: und Stadtgerichts-Aſſeſſor zu München, 
und diefe Affeflord: Stelle dem Protocolliften 
Dafelbfl, Dr. Ignaz Perner, zu verleihen ges 
ruht, ’ 


Seine Majeftät der König haben vers - 


moͤg allerhöchiter Entfchliedung vom 24. Juny 
d. J., das Brunnerifche Beneficium an der U. L. 
Trauen⸗Pfarrkirche dahier dem Pfarrer zu Egen⸗ 


München den 4. July 1821. 


hofen, Landgerichts Dachau, Priefter Joſeph 
Robeller übertragen. 


Bermdg allerhoͤchſter Entfchliefung vom 25, 
Juny d. 3., haben Se. Majeftär ver König 
ben Pfarrer, Priefter Anton Scherer zu Gmuͤnd, 
von dem Antritte der Pfarrey zu Waleshaufen, 
Landgerichts Landsberg dispenfirt, und dieſe 
Pfarren dem Priefter Maurus Schdfmann, 
bisherigen Pfarrer zu Perchting, Landgerichts 
Starnberg verliehen. 


Am naͤwlichen Tage haben Se: König, 
Majeftär genehmigt, daß der Schulinfpector 
und Gatechet des ftädtifchen Waiſenhauſes und 
der Armenfchule dabier, Priefter Dominicus 
Sar, von dem Stadt: Magiftrate München 
auf das MWölflifch: Schweindljfhe Beueficium 
zu U. 2. Grauens Pfarrkirche allbier, präfentirt 
werde. i 


Seine Majeftät der Kbnig haben, ver⸗ 
mdg allerhöchfter Entfchliefung vom 26. Juny 
d. J., die Pfarren zu Taufkirchen, Landgerichts 
Erding, dem biöherigen Pfarrer zu Oſtermuͤn⸗ 

(55) 
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hen, Priefter Hyacint Hiernle, dann am 
27. Juny die’ Pfarrey Prutting, Landgerichts 
Rofenheim, dem Priefter Jacob Morbert Friedl, 
Erconventualen des aufgeldöten Klofterd Neuftift 
und Gurat = Erpofitus zu Iſing, Landgerichts 
Landsberg, verliehen. 


— — — —— 


Bekanntmachungen. 





Curs 
der Balerifhen Staatspapiere. 


Augsburg den 28. Juny 1821. 





Bruefe. Geld. 
— — — — 


Obligationen a 40/0 15 744 
ditto a5 0/0 004 89} 
Land: Anleben » » 944 94 
Hypothek⸗Auweiſ. . 93 024 
gott. Looſe A- D24000 | 105 1044 
ditto E-Ma40%0 97 06} 
ditto unverzinsliche 85 84 





(Ein eingeliefertes, hoͤchſt wahrſcheinlich geſtohle⸗ 
nes Pferd betreffend.) 

Am 8. 1. Mes. ift dem unterzeichneten Lands 
gerichte nachbefchriebenes, und hoͤchſt wahrſchein⸗ 
li gefiohlenes Pferd eingebändiger worden, 
von dem bis zur Stunde der Eigenthuͤmer nicht 
auszumirreln war, 


Das Pferd ift ein dunfelbrauner Wallach 
14 xrel Faͤuſte groß, und fehr gut genaͤhrt. 
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Am Ruaͤcken hat ed einige weiße Haare, von 
einem Satteldruck herrührend, 


Der Schenkel des bintern linfen Fußes hat 


inwendig Narben, welche daher rühren mögen, 


daß es durch einen Strang ſich aufrieb (failte), 


Bey bem Befuͤhlen am Ruͤcken zeigt eb 
Kitel, und wird unruhig. 


Mit dem Pferde wurde auch ein altes Ader: 
fummer, das nur einen Strang hatte, übers 


‚geben. 


Weun fich innerhalb 30 Tagen, vom Tage 
der Inſeration angerechnet, der Eigenthuͤmer 


s nicht meldet, wird vorbefchriebened Pferd, zur 
Erfparung der FutterungssKoften, an den Meiſt⸗ 


bietenden verfauft, und der Erlds ad deposi- 
tum genommen werben. 
Den 20. Juny 1821. 
Königlich « Baierifhes Landg ericht 
Pfaffenhofen 
Haindl, Landrichter. 





Werfeigerungem 


Zur Vollſtreckung des im der Gant⸗ Sade 
des verftorbenen Milchmannes, Johanu Lampl, 
gefällten rechröfräftigen Prioritaͤts-Erkenntniſſes, 
wird dad auf der Sendlinger : Haide liegende 
Auweſen 

Dienstag ben 24ten July l. J. 
Vormittags 9 bis Glockenſchlag 12 Uhr Im 
Amts » Xocale des unterfertigten Landgerichts, 
auf dem Kilienberge in der Vorſtadt Au, salva 
ratificatione von Seite der Gläubiger, vers 
ſteigert. 
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Diefes Anweſen befteht aus einem gemauers 
ten, mir Schindeln gededten Haufe, mit Kubs 
und Pferd: Etrall, dann Etadel in der Ludwigs⸗ 
Vorſtadt Nro. 130. 


Die dazu gehoͤrigen Aecker betragen 11 Tag⸗ 
wert 04 Decim. Ster Claſſe. Der Schaͤtzungs⸗ 
werth beträgt 2025 fl. 


Abgaben liegen darauf: 


6fl. 33 fr. Hautfteuer, 
— ; 47 s Rufticalfteuer » Simplum. 


Kaufsliebhaber mögen ſich einfinden. 
Den 9. Yuny 1821. 


Koͤniglich-Baieriſches Landgericht 
Münden. 


(2) 1. Steyrer, Landrichter. 


Auf Andringen des Königl. Mentamts Ers 
ding, als Grundherrſchaft, wird das vormals 
zum Klofter Tegernfee, jegt zu obigem Nentamte 

. erbrechtöweife grunds, und zum biefigen Pas 
trimonialgerichte gerichtöbare ganze Kammerer 
Hofgur zu Pfronbach, welches feir dem Tode des 
im ledigen Stande verftorbenen vorigen Beſitzers, 
KorbinianGarmair, unbemaiert ift, hiermit im 
Wege ber dffentlichen Verfteigerung, unter Vor⸗ 
behalt der Genehmigung, dem gerichtlichen Ver: 
Taufe ausgeftelle, und hierzu auf Mondtag 
den 23ten July von 8 Uhr Vormittags, 
bis zum Glodenichlage Nachmittags 4 Uhr eine 
Tagesfahrt in der hiefigen Amtswohnung ans 
beraumt, 

Diefes Kammerergut beftehet nebſt ben ers 


forderlihen Wohn: und übrigen Deconomies 
Gebäuden, und nebit einer feparirt -erbauren 
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Taglöhners s Wohnung, gemäß dem vorliegen: 
den Auszug, aus dem Grundfteuer » Gatafter: 
A. 
mit Einfchluß des Plages per 58 Decimalen, 
welchen die Wohnz und Nebengebäude und der 
Hofraum einnehmen, in 
1 Tagw. 87 Decim. Gärten, 


5660 » 30,» Meder, 
29» 9» Miefen, 
1» 72»  MWalvung, 


B. 
in 12 Tagw. 0% Decim. Tudeigenen, und zum 
Koͤnigl. Landgerichte Erding gerichtöbaren Wies 
fen» und Gemeindemoos : Antheilen; 


C. 
in drey ebenfalls ludeigenen Aeckern per 
3 Tagwerk 8 Decimalen. 
Die hierauf haftenden jährlichen Abgaben 
beſtehen: 
ada)in fl. 9kr. Thl. einfacher Ruſtikal⸗ 


Steuer, 

» 11:422—» Gruudſtift, 

» 7:82 — 5 grundherlichen 
Scharwerkgeld, 


2 Metzen 3 Vierl. 32 Szl. Giltkorn zum Königl. 
Rentamt Erding; 
in — fl. 12 fr. — pf., und 
3 Metzen 1 Vierl. Weigen als Vogteygilt zum 
Patrimonialgericht Kronwinkl. 
ad b) in — fl. 34 fr. 2 hl. einfacher Grunds 
fteuer, 
-» ad c) in — fl. 3 fr. 6 hl. einfacher Grunde 
fteuer, und einer jährlichen Gilt zur 
Kirche Pfronbach per 2 fl. 350 Er. 
Kaufeluftige, wovon fid Auswärtige, oder 
bem Amte Unbekannte bey diejer Verjteigerung 
(5*) 


211 
‚wit den erforderlichen Militärs Entlaffungss 
Leumunds s und Vermoͤgens- Zeugniffen zu legis 


timiren haben, werden hiermit eingeladen, am 
obigen Tage in der Amtöwohnung zu Aronminfl 


zu erfcheinen, und ihre — zu Pro⸗ 


tocoll zu geben. 
Den 30. Juny 1821. 


Koͤniglich-Baier. Graf Preyſinglſches 
Patrimonialgericht Kronwinkl. 


(3) 1. Hirſchberger, Gerichtshalter. 





Vorladungen und Edictals 
Eitationen, 


Wendelin Huber, Scharl: Sohn von 
Langengeisling, und Soldat beym Kdnigl. Baier. 
Artillerie z und YUrnee = Zuhrwefens > Bataillon, 
wird feit dem 1. December 1812, ald in Rußland 
vermißt, in Liſten abgefchrieben. 


Die naͤchſten Verwandten desſelben, haben 
um Ausfolglafjung feines Vermögens von 590 fl. 
die Bitte geitelle. 

Es wird daher oben genannter Wendelin 
Huber hiermit aufgefordert, im Zeit von fechzig 
Tagen fi) um fo gewiſſer hierorts zu melden, 
oder von feinem Leben Nachricht hierher zu ers 
sbeilen, als er außer dem für verſchollen ers 
Hlärt, und das oben bezeichnete Vermögen, an 
die rechtmäßigen Erben gegen Eaution, verabs 
folgt werden wird, 

Den 5. Juny 1821. 
Königlich: Baierifches Landgericht 
Erding. 
In legaler Abweſenheit des K. Landrichters: 
(5) 3. Lechner, Aſſeſſor. 
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Ambros Maprtballer, Bauers: Sohn 
von Englfchulting, und Soldat beym Königl. 
Baiet. iften Linien » Infanterie » Regimente zu 
Minden, wird ſeit dem Ruffiichen Feldzuge 1812 
in den Regiments: Liften ald vermißt geführt. 


Da nun beffen naͤchſte Anverwandre um 
Ausfolglaffung feined Wermdgens von 450 fl, 
andringen, jo wird obengenannter Ambros 
Maierthaller hiermit aufgefordert , in Zeit 
von zwey Monaten ſich um fo gewiller bierorts 


“zu melden, oder von feinem Leben Nachricht 


hierher zu geben, ald er aufer dem für vers 
ſchollen erflärt, und das oben bezeichnete Vers 
mögen an die rechtmäßigen Erben gegen Caus 
tion verabfolgt werben wird. 

Den 5. Zuny 1821. 


KbnigliysBaierifhes Landgericht 


Erding. 
In legaler Abwefenheit des K. Landrichters: 
(3) 5 Lechner, Aſſeſſor. 


Das unterfertigte Koͤnigl. Landgericht hat 
in dem Schuldenweſen des Balthaſar Rath, 
geweſenen Rathbauers zu Moosining dieß Ges 
richts, in Folge gerichtlichen Beſchlußes vom 
7. April und 29, May d. J., den Uuiverſal⸗ 
Concurs erfanut, 

Diefem zu Folge werden die geſetzlichen 
Edictd s Tage, nämlich: 

I. 

Zur Aumeldung ber Forberungen, und bes 
ren gehdriger Nachwelfung auf Dienstag den 
10ten Julius; 

il. 

Zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf Freytag den 
20ten Auguſt; 
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m. 


Zur Schlußverhandlung , umd zwar für die 
Neplit auf Mondtag den 10ten Septems 
ber, und für die Duplif auf Dienstag 
den 25ten September db. F., jedesmal 
- Vormittags 9 Uhr feſtgeſetzt, und hierzu ſaͤmmt⸗ 
liche bekannte und unbekaunte Gläubiger der 
Rathiſchen Verlafenichafts » Maffe hiermit 
dffentlich unter dem Rechtönachrheile vorgelas 
den, daß das Nichterfiheinen am eriten Edictds 
Tage die Yusfchließung der nicht gehdrig ans 
gemeldeten Forderung von der gegenwärtigen 
Goncurd: Maffe, das MNichterfcheinen an dem 
Ührigen Edictö = Tagen aber die Ausfchliefung 
mit der an ſelben vorzunehmenden Handlung 
zur Zolge hat. 


Zugleih wird an diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Mermdgen des Gemeinfchulde 
nerd in Händen haben, die Aufforderung erlafs 
fen, foldyes bey Vermeidung des nochmaligen 
Erſatzes, umter Vorbehalt ihrer Rechte bey 
Bericht zu übergeben. 


Nicht minder wird über Anlangen der Erer 
‚ditoren das Gantanwefen beim Rath zu Moods 
Inning der dffentlichen Verfteigerung unterwors 
fen, und hierzu der erite Edictstag ald 10te 


July mit dem Beyſatze beftimmt, daß von 


9 Uhr Morgens bis 4 Uhr Abends die Kaufs⸗ 
Anbote zu Protocol aufgenommen, ſohin der 
böchite Anbot ausgerufen, und Schlag 4 Uhr, 
mit Vorbehalt der Genehmigung der Gläubiger, 
geichloffen werden wird, und ba das Refultat 
bes Meiſtanbotes auch die Möglichkeit einer 
gürigen Ausgleihung gewähren kann, fo wird 
dent erften Eoictö = Tage zugleich der Verfuch 
gütiger Ausgleihung vorbehalten. 
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Diefes Gantanmefen beſteht: 

a) Mus einem hölzernen MWohnhaufe mit 
Strohdach, hölzernem Stadel, Getreidfar 
ken, und Backhaus mir Ziegeldach, dann 
Schbpfbrunnen; 

b) aus einem Fruͤh⸗ und — von 
95 Decimalen. 

Im Steinbergerfeld: 
c) aus 25 Tagwerk 51 Decim. Aecker. 
Im Lohfeld: 

d) aus 28 Tagw. 11 Decim. 

Un Wiesgründen: 

e) aus 87 Tagw. 81 Decim., dann 


f) aus 8 Tagw. 85 Dec. Iudeigenen Gründen, 


Welche Gutsbejtandtheile dem Königl. Rente 
amte dahier erbrechtsweiſe grundbar find, das 
bin man jährlicy nachftehende Abgaben zu ents 
richten bat, als: 

Getreidgilt: 

Kom 6Schfl. 1 Vierling + Sstl, 

Haber 5 Schfl. 44 Meten 27 Sztl. 

Dorfrechthaber 1 Meten 2 Bierling, 


Grundftener: 
Auf ein Ziel Tl. 275 kr. 
Scharwerkgeld: 
Ordinaͤr und Jagdſcharwerkgeld auf 
2 Ziele Te A; — 
Baßnadhtbenne 0. —s 1! 
Stift oe. 0. - 15168 
Day: mund Herbfifteur -» » 1:26. 
Kuͤchendienſt ..125022 
Mairſchaftsfrit620⸗ 
Zehent, und —— zum Pfarrhof 
Aufkirchen. 


Kaufs luſtige IDunen nun das Anweſen einſe⸗ 
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ben, und weitere Erfahrungen einzuholen, fich 
ben dem einsweil aufgeitellten Gutepfleger Kafs 
par Mair zu Moosining melden. 


Auswärtige haben fi) mit Leumunds, Vers 
mögend: und Militärpflichtigkeits « Entlafjungs- 
Beugniffen zu verfehen. 

Den 9. Juny 1821. 
Königlih:Baierifhes Landgericht 
Erding. 
v. Inama, Landrichter. 


— — — 


(2) 2. 


Das unterfertigte Kdnigf. Landgericht hat In 
dem Schuldenwefen der Georg Sigliſchen 
Metzgers-Eheleute in Erding, auf Antrag 
der Gläubiger durch Entſchließung vom 31. Des 
cember v. J. den Univerfal: Concurs beſchloſſen, 
naͤmlich: 

1. 

Zum Anmelden der Forderungen und beren 
gehbrigen Nachweifungen auf. den 15. July 
u % 1 


Zur Vorbringung der Einreden, gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf ben 15ten 
Auguft. 

II. 

Zur Schluß: Verhandlung, und- zwar für 
die Replik auf den 12ten September, 
and für die Duplit auf den 13ten October, 
jedesmal Morgens 9 Uhr feftgefegt, und hier— 
zu fämmtliche unbefannte Glaubiger des Ges 
meinſchuldners hiermir dffenrlih, unter dem 
Rechtsnachtheile vorgeladen, daß dad Nichrers 
feinen am erften Evictö- Tage die Auzfchlies 
fung der Forderung von der gegemwärtigen 
Eoncurd s Mafle, das Nichterfcheinen an den 
Übrigen Evicts s Tagen aber die Auefchliefung 
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mit der an benfelben vorzunehmenden Hands 
lungen zur Folge bat, 

Zugleich werben diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Mermdgen ded Gemeinfchulds 
nerd in Händen haben , bey Vermeidung des 
nochmaligeu Erfages aufgefordert, ſolches unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht ‘zu übergeben, 

Den 12. Juny 1821. 

Königlich: Baierifhes Landgericht 
Erding. 
v. Jnama, Landridter. 


(5) 2. 





Das umterfertigte Königl. Landgericht, hat 
in dem Schuldenwefen des Achtlguͤtlers, Mas 
thias Weſtermayr von Utting dieß Gerichts, 
auf den Antrag der Gläubiger durch Entfchlies 
fung vom 10. May I, 3. den Univerfal-Con 
curs erfannt. 


Es werden daher die gefeglichen Edictds 
Tage, nämlidy: 


Zur Anmeldung der Forderungen, und bes 
ren gehörigen Nachweifung auf den 27. July 


d. J.; 


Zur Vorbringung der Einreden gegen die 

angemeldeten Forderungen auf den 24. Auguſt; 
in. 

Zur Schlußverhandlung, und zwar für die 
Replik auf den 21. September, und für die 
Duplit auf den 5. October 1. J., jedesmal 
Morgens 9 Uhr in der Art, daß hinſichtlich 
der Gonchufion der 19. October, als terınin, 
ad quem zu beachten fommt, feftgefegt, und 
hierzu fämmtliche befannte und unbefannte Gläus 
biger des Gemeinfchuldners biermit dffentlich 
unter dem Mechtönachtheile vorgeladen, daß 
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das Nichterſcheinen am erſten Edictö:-Tage die 
Ausſchließung der Forderung von der gegenwärs 
tigen Eoncurds Maffe, das Nichterfcheinen an 
den übrigen Edicts-Tagen aber die Ausfchlies 
ßung der an denjelben vorzunehmenden Hand: 
lungen zur Kolge hat. ' 


Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermoͤgen des Gemeinfchuld: 
ners befigen, bey Vermeidung des nochmalls 
gen Erfages aufgefordert, foldyes unter Vor⸗ 
behalt ihrer Mechte zurüc zu geben. 

Den 15. Juny 1821. 

Königlih: Baierifhes Landgericht 
Laudsberg. 


Frhr. v. Pechmann, Landrichter. 


Die Joſeph Giſtliſchen Kraͤmers Eheleute 
zu Birkland erklärten ſich zahlungsunfaͤhig, 
und bathen um den Erlaß der Edictalien. 


Das unterm 2. May 1821 erhobene Inven⸗ 
tarium weiſet einen Schuldenſtand von 1236 fl. 
25 fr., worunter ſich 162 fl. Kirchencapiralien 
befinden, und einen etiv = Stand von nur 
348 fl. nad). 


Es werben demnach folgende Edictötage aus⸗ 
geichrieben: 

Der 5te Juny 18921 ad producendum 
et liquidandum; Falls der Verſuch der Güte 
mißlaͤnge. 


Der Ste July 1821, ad excipiendum. 


Der 6te Auguft 1821 ad concluden- 
dum, von welch legterm Termine die eine Hälfte 
ad re- und die andere ad duplicandum ver: 
weudet werbe, 


— — — 
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Simmtlihe Gläubiger Haben daher an den 
bezeichneten Tagen Morgens 8 Uhr entweder 
felbft, oder per mandatarios satis instructos 
zur Aubringung ihrer Forderungen bey Strafe 
des Ausfchlußes hierorts zu erfcheinen. 

Den 3. May 1821, 


Königlich Baierifhes Landgerigt 
Schongau. 
Wirth, Landrichter. 
(3) 3. 


Simon Shmauß, gebohren zu Percha, 
biefigen Langerichts, welcher im Jahre 181% 
mit der Königl. Baier. Armee nah Rußland 
marfchirte, wird feither vermißt. 


Da nun feine Anverwandte um Nusfolgs 
laffung feines Vrrmoͤgens von 100 fl. ſich mels 
beten, fo wird derfelbe aufgefordert, fich binnen 
ſechs Monaten um fo gewiſſer hierorts zu 
melden, als fonft fein Vermögen den Berwands 
ten gegen Caution audgefolgt werden wuͤrde. 

Den 14. Juny 1821. 
Königliche Baierifches Landgericht 
Starnberg. 


(3) 1. v. Barth, Landrichter. 





Leo Roft, birgerl; Schloffers » Sohn von 


Toͤlz, und Soldat des Zten Kdnigl, Linien: Ins 


fanterie s Regiments (Prinz Karl), welcher 
bem Feldzuge gegen Rußland beywohnte, wird . 
feit dem 1. Detober 1813 vermißt. 


Auf. Inſtanz feiner nächften Verwandteu 
wird derjelbe daher aufgefordert, fich binnen 6 . 
Monaten um fo gewiſſer dießorts zu ftellen, 
oder feinen Aufenthalt anzuzeigen, als außer 
bem das angefallene Alterliche Vermögen pr. 
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150 fl. an deſſen Sinteftaterben gegen Cantion 
verabfolgt werben würde. 
Den 18. Juny 1821. 
Köoniglih: Baierifhed Landgericht 
Tdlz. 


(3) 1. Eder, Landrichter. 


! 


Philipp Ominger, Befiger der Eindd 
Voderkronberg, entfernte fi im Jahre 1814 
von feinem Anwefen, und ließ feither von ſich 
nichts mehr hören. Ja 

Deffen Weib fieht fih gendthigt, das Au— 
wefen dem älreften Sohne zu übergeben. 

Philipp Ominger wird daher zur Ruͤck⸗ 
kehr und Anbringung feiner allenfallſigen Erin— 
nerungen, dann Vertheidigung feiner Anfprüche 
binnen 4 Monaten umter dem Nachtheile aufger 
fordert, daß außerdem die verlangte Guts⸗Ue⸗ 
bergabe zugegeben, amd die Bermdgenstheilung 
vorgenommen wuͤrde. 

' Den 8. Yuny 1821. 

Königl. Baier. Max Graf v. Preyſing⸗ 
ſches Herrſchaftsgericht Brans 
nenburg in Neubeuern. 


(3) 3. Gigl, Herrſchaftsrichter. 


Der Brigadiet zw Fuß, Andreas Schoͤn⸗ 
nagel von München gebilrtig, iſt am Stem 
dieß mit Tod abgegangen. 

Diejenigen, welche an deffen Ruͤcklaß, aus 


was immer für einem Grunde Anfpriche zu ma⸗ 
hen glauben , werden hiermit vorgeladen, dies 


— —— — ⸗ 
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ſelben in Zeit von 30 Tagen um ſo ſicherer 
hierorts nachzuweiſen, als nach Umfluß dieſes 
Termines in dieſer VerlaſſenſchaftsSache, 
rechtlicher Ordnung nach vorgeſchritten werden 
wird. 

München den 15. Juny 1821. 
Königlih: Baierifhes Gendarmeriea 


Eorpd- Commando, a 
Frhr. v. Berger, Generalmajor. 
(2) 2. Bürger, Act. 





Amortifations » Decren, 


Don der Pfarrey Einſpach, Kdnigl. Land⸗ 
gericht Dachau, wurde unterm 2. Auguft 1797, 
durch den verftorbenen Pfarrer Felir Sigler, 
ein Fandanlehen mit 180 fl. entrichtet. Die 
hiefür unter den vorermwähnten Datum mit dem 
Mro. 299. audgeftellte, dem dermaligen Pfars 
ser dafelbft, Joſeph Metg er, zuftändige Oblis 
gation, gieng unwiſſend wie zu Verluſt. 


Der unbefannte Inhaber diefer Obligation 
wird hierdurch aufgefordert, felbe innerhalb 6 
Monaten, von heute an, dießorts zu produci⸗ 
sem, und ſich über dem rechtlichen Ankunftsritel 
auszumeifen , widrigenfalls gedachte Obligation 
für nichtig und kraftlos erflärt werden wuͤrde. 

Den 30. May 1821. 
Königlich = Baierifches Kreis- und 
Stadbtgeriht Minden. 
v. Gerngroß, Direstor. 
(3) 2. Haydır 
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Koͤniglich⸗ 
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Baierifhes 


tgenzblatt 
Iſarkreis. 












XXVUL Stuͤck. Muͤnc den 11. July 1821. 





Amtlicher Artikel, 





(Die Erledigung der Pfarrey Barhing betrefs 
fend. ) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 


N. durch die Verſetzung des letzten Beſitzers 
erledigte Pfarrey Garching, liegt-in der Did: 
cefe Freyſing, im Decanate Er. Peter, und im 
Koͤnigl. Landgerihte Mänchen. 


Sie enthält in einem Umfrelfe von drey 
Stunden, drey Filialen, eine Schule, und 731 
Seelen, welche von dem Pfarrer und einem 
Hülfspriefter paftorirt werden, 


Nah der revidirten Faffion beftehet das 
Einkommen des Pfarrers in 1705 fl. 154 kr., 
die Laften betragen 278 fl. 34 fr. 


Unter diefen befindet ſich eine jährliche Baus 


ſchillings⸗ Friſt zu 50 fl., und die Intereffen 





diefed Baucapitals, das dermal noch 1500 fi. 
beträgt, die mit 14 pro Cent. verzinfer werden. 


München den 3. Zuly 1821. 
Königlich = Balerifche Regierung 
des Iſarkreiſes. 
Kammer ded Innern. 


In Abweſenheit des Königl. Regierungs- 
Praͤſidenten: 


v. Hofſtetten, Director. 
v. Rüde, Regg. Conc. 





Dienftes: Notiz 


Durch Befchluß der Königl. Regierung ded 
Iſarkreiſes, Kammer des Innern, vom 3. July 
1821, wurde der ald Stadtſchreiber von dem 
Magiftrat der Stadt Weilheim gewählte Rechts: 
practicant, Philipp Jacob Wimer beſtaͤtiget. 





(56) 
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Befanntmahungem. 





.Eurs 
der Balerifhen Staatöpapiere, 





Augsburg den 5. July 1821. 





Igriefe Gelb, 


Obligationen a 400 754 75 
ditto a 50% 90% 90 
Lands Anlehen . » oht 


Hypothek⸗ Auweiſ. . 92% 1’ 924 


gott. LoofeA-D a40/0 || 1045 | "104 
ditto E-Mä4ofo | 96% | 05%, 
ditto underzinsliche 85 843 





( Verfoflenheite = Erklärung.) 
Nachdem Lorenz Zimmermann, Gütlerds 
Sohn von Ötoffen,- und geweiter Soldat des 
Königl. Baier. Urtilleries und Armee: Fubrwes 
fens:Bataillong, auf die unterm 15. May I. J. 
erlaffene Edictal: VBorladung (K. B. Intelli⸗ 


— m — 


£ 72% 
Verffeigerungem 


Die bey der dießjährigen Schur der Merino: 
Stammfchäferey zu Waldbrunn &langte Wolle, 
welche in 
10 Centnern 


beſteht, durchaus, reizt, gewaſchen, und yum 
Gebrauche für Fabrikanten gehdrih jertirt if, 
auch dur vorzügliche Feinheit und fonftige 
Qualitaͤt die Reinheit der ſpaniſchen Race, und 
die vollfommen gute „Unterhaltung dieſer Anz 
ftalt-beurfundet,, wird - 


Donnerstagd_den 12ten db. Mon, 
Bormittags 10 Uhr, 
im Locale des unterzeichneten Rentamts 1. Dis 
ſtricts, Nro. 215. 'dijentlid) an den Meiftbies 
tenden, unter Vorbehalt höherer Ratıfication 
verſteigert, woſelbſt auch die Beſichtigung der 
Wolle taͤglich geſchehen kann. 
Den 1. July 1821. 


Koͤniglich- Baieriſches Rentamt 
Würzburg. 


Mayer, Rentbeamter, 


genzblatt für den Iſarkreis Sr. 14., Beylage zu 


der NugsburgifchenOfdinari-Pojtzeitung Nro. 7b., 
Landsberger Wochenblart ) weder perſdulich ers 
fibienen, noch eheliche- Nachkommen von ihm 
fih angemelvet .baben;. jo wird derſelbe auf 
Inſtanz feiner Verwandten als verfchollen er: 
klaͤrt, und deſſen Vermögen feinen Inteſtat⸗ 
Erben gegen Caution verabfolgt. 
Den 19. Juny 1821. 
Königlihe Baierifches Landgericht 
gandöberg j 
Schr. 0. Pechmann, Landrichter. 


Auf erebitorfchaftlichen Antrag, wird das 
Anweſen der Jacob Widmann'ſchen Ches 
‚leute zu Rovdelzried, wiederholt zum ffentlichen 
. gerichtlichen Verkaufe ausgefiprieben, und zu 
biefer Verhandlung auf künftigen Donnerstag 
den 2. Auguſt eine Tagesfahrt am Gerichte: 
fige fertgefegt. 


Diefes Anwefen bildet .die Eindde Rodelz⸗ 
ried, iſt zur gräflih Hundiſchen Hofmarkt Lauters 
bad) freuftiftig, und bejteher nebſt ven nörhigen 
Wohn⸗ und Deconomie »Gebäuden, 
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aus 60 Tagw. 3 Decim. Achern, 
27 » 72 » Wieſen, und 
1 » 31» Holz. 


Kaufefiebbaber, von melden ſich Aus waͤr⸗ 
tige uͤber Leumund und Zahlungs faͤhigkeit durch 
legale Zeugniſſe aus zuweiſen haben, werden 
daher zur angeſetzten Verfteigerungs-Tagesfahrt 
mit dem Bemerfen vorgeladen, daß die auf 
dem Anweſen haftenten Abgaben am Ricitas 
tions = Tage befannt gemacht werben, 

Den 7. July 1821. 
Königlih Baieriſches Landgericht 
Dachau. 
Lict. Heydolph, Landrichter. 


Auf Andringen der Creditoren, wird das 
zum Koͤnigl. Rentamte Ebersberg leibrechtige 
Coloniſten-Anweſen der Balthaſar Gugleris 
ſchen Eheleute zu Karlsdorf, dem dffentlichen 
Verkaufe im Verſteigerungs-Wege feil gebos 
ten. Diefes Anweſen beitebt, nebit einem 
ganz hölzernen, ziemlich baufälligen Wohnbaufe, 
und einigen unbedeutenden Fabrniffen. aus 12 
Tagw. Feldgränden, und einem 6 Decim, großen 
Garten. 


Die darauf. ruhenden Abgaben betragen: 
'z1&. Uhl. Ruſticalſteuer-Simplum, und 
- 6fl. 5 fr. — hl. jährlichen. Stift. . 


Zur Verfteigerung dieſes Anweſens, welche 
m,izten July I.J., in der Königl. Land⸗ 
gerichts  Rauzlen hierorts wird vorgenommen 
werden, ladet man ſaͤmmtliche Kaufsluſtige mit 
dem Bemerken ein, daß ſich Fremde dabey 
durch die vorſchriftsmaͤßigen Vermoͤgens-Zeug⸗— 
niſſe auszuweiſen haben. 
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Schließlich wird noch. erinnert, daß man 
über die naͤhern Verhaͤltniſſe dieſes Auweſens, 
ſich hierorts taͤglich die gewuͤnſchten Aufſchluͤſſe 
erholen konne. 

Den 23. Juny 1821. 


Königlih=Baierifhed Landgericht 
Ebersberg. 
Hop, Landrichter. 


Zur Vollftredung des in der Gant-Sache 
des verftorbenen Milchmannes, Johann Lamp, 
gefällten rechtöfräftigen Prioritäts-Erkenntnifjes, 
wird das auf der Sendlingers Haide liegende 


Auweſen 


Dienstag den Aten July Jl. J. 
Vormittags 9 bis Glockenſchlag 12 Uhr im 
Amts » Locale des unterfertigten Landgerichts, 
auf dem Lilienberge in der Vorſtadt Au, salva 
ratificatione von Seite der Gläubiger, vers 
fteigert. 

Dieſes Anwefen befteht aus einem gemauers 
ten, mit Echindeln gededten Haufe, mit Kuh— 
und Pferd: Etall, dann Stadel in det Lubwigds 
Vorſtadt Nro. 130. 

Die dazu gehdrigen Aecker betragen 11 Tags 
wert 04 Decim. 5ter Claſſe. Der Schaͤtzungs⸗ 
werth beträgt 2025 fl. 

Abgaben liegen darauf: 

6fl. 35 fr. Hautfteuer, 

— ; 47 = WRufticalfteuer » Simplunt, 

Kaufslichhaber mögen ſich einfinden, 

Den 9. Juny 1821, : 
Koͤniglich-Baieriſches Landgericht 
Münden. 

(2) 2. Steyrer, Laudrichter. 
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Auf Andringen bed Koͤnigl. Nentamts Er: 
ding, ald Grundherrfhaft, wird das vormals 
zum Klofter Tegernfee, jetzt zu obigem Rentamte 
erbrechtöweife grund s, umd zum biefigen Pa: 
trimonialgerichte gerichtöbare ganze Kammerer 
Hofgut zu Pfronbady, weldyes feit dem Tode des 
im ledigen Stanve verftorbenen vorigen Befigers, 
Korbinian Garmair, unbemaiert ift, biermit im 
Wege der dffentlichen Verfteigerung, unter Vor⸗ 
behalt der Genehmigung, dem gerichtlichen Vers 
kaufe ausgeftellt, und hierzu auf Mondtag 
den 23ten July von 8 Uhr Vormittags, 
bis zum Glockenſchlage Nadymittags 4 Uhr eine 
Tagesfahrt in ber biefigen ——— an⸗ 
beraumt. 


Dieſes Kammerergut beſtehet nebſt den er⸗ 
forderlichen Wohn » und übrigen Oeconomie⸗ 
Gebäuden, und nebft einer feparirt erbauten 
Zaglöhners » Wohnung, gemäß dem vorliegen- 
den Auszug aus dem Grundfteuer: Eatafter: 


A. 


mit Einfchluß des Platzes per 58 Decimalen, 
welchen die Wohn: und Nebengebäude und der 
Hofraum einnehmen, in 


1 Tagw. 87 Decim, Gärten, 


566 » 30» Yedern, 
9» 9»  Wieen, 
rn» Maldung , 
ı Ah. 


In 12 Tagw. 94 Decim. [ubeigenen, und zum 
Konigl. Landgerichte Erding gerichtsbaren Wies 
fen=z und Gemeindemoos > Antheilen; 


C. 
in drey ebenfalls ludelgenen Nedern per 
5 Zagwert 8 Decimalen, 
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Die hierauf haftenden jährlichen Abgaben 
befichen: 


ada)in fl. gM. e hl. einfacher Ruſtikal⸗ 


Steuer, 

”» 11⸗42⸗— ⸗Grundſtift, 

”» 72 48 ⸗— = grundberrlichen 
Scharwerkgeld, 


2 Mehen 3 Vierl. 33 Szl. Giltkorn zum Kdnigl. 
Rentamt Erding; 
in — fl. 12 fr. — pf., und 
5 Meten 1 Bierl. Weiten ald Vogteygilt zum 
Patrimonialgericht Kronwinkl. 
ad b) in —fl. 34 fr. 2 hl. einfacher Grunbs 
fteuer, 
ad c) in —fl. 3 fr. 6 Hl. einfacher Grund⸗ 
fteuer, und einer jährlihden Gilt zur 
Kirche Pfronbach per 2 fl. 30 fr. 


Kaufsluftige , wovon ſich Auswärtige, ober 
dem Amte Unbekannte bey dieſer Verfteigerung 
mit den erforderlihen Militärs Entlafungss 
Leumunds » und Vermoͤgens-Zeugniſſen zu legis 
timiren haben, werden hiermit eingeladen, am 
obigen Tage in der Amtswohnung zu Kronwinkl 
zu erfcheinen, und ihre Kaufs-Anbote zu Pros 
tocoll zu geben. 

: Den 30. Juny 1821. 
Königliche Baier. Graf Preyſingiſches 

Patrimonialgericht Kronwinkl. 


(3) 2. Hirſchberger, Gerichtshalter. 


Es foll das biefige Brauhaus, die day 
gehdrige Brandweinbrennerey und Schäfleren, 
dann Schenfe, vorbehaltlich höherer Genehmi—⸗ 
gung, auf 6 Jahre verpachtet werden. 


Hierzu wird auf den 1ten Auguſt d. J. im 
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dies ſeitlgen Amts⸗Locale ein Termin anberaumt, 
und den Pachtliebhabern vorläufig Nachftehens 
bed eröffnet: | 

Das Verfteigerungs » Protocoll wird Bor: 
mittags 10Uhr gebfinet, und Nachmittags 4 Uhr 
gefchloffen. . 

Die Verpachtung gefchiehet an die Meifts 
bietenden gegen Eautiond = Leiftung. 


Jeder Pächter hat ſich durch gerichtliche Zeug: 
niffe über Vermögen und fonftige Verhaͤltniſſe, 
bann Leumund binlänglich auszumelfen, außer 
dem er gar nicht zugelaffen werden kann. 


Der Pacht wird dann mit dem Iten Des 
tober d. J., als dem Anfang des Sudjahrs 
angetreten. 


Der &ommerbierfeller ift auf 3000 Eimer 
Bier eingerichtet, und nur 170 Schuhe vom 
Sudhauſe entfernt. 


Das Bränbaus und die Schäfleren find mit 
einem nicht unbedeutenden Material: Borratbe, 
dann den ndthigen, in gutem Zuftande befindlichen 
Mequifiten verfeben, Erftere, nämlich die Mas 
terial:Vorrärhe, konnen nad) annehmbaren Preis 
fen abgeldfet, und in mehreren Zriften bezahlet 
werben. 


Uebrigens konnen die Gebäude und Locali⸗ 


täten täglich befichriget, und über die Beding⸗ 


niffe vorläufige Erfundigungen in dem Amtss 
Locale eingezogen werben. 

Schmwaiganger bey Murnau den 4. Zuly 1821. 
Kbuigl. Baier. Armee: Geftütd : Ins 
fpection des 4ren Bezirke. 

Frhr. v. Eyb, Oberlieutenant, > 

Sleifhmann, Actuar, 
als funct, Verwalter. 


(3) ı. 
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VBorladungen und Edicral; 
Eitationen, 


Johann Eifenbofer, Tebiger Schneider 
von Schleißheim‘, Königl. Landgerihts Muͤn⸗ 
den, wegen mehreren Diebitahls » Verbrechen 
angefchuldigt, und ald Vagant auf der Flucht 
berumirrend, wird in Folge bes hoben Grimis 
nal s Gerichtös Erfenntnißes vom 2ten dieß biers 
mit vorgelaben, Innerhalb drey Monaten vor 
bießfeitigem Gericht zu erfcheinen, und fich we⸗ 
gen der wider ihn vorhandenen Anfchuldigungen 
zu vrrantworten. 


Den 5. May 1821. . - | 
Koöniglich-Baieriſches Landgericht 
Dadan, 


(3) 3. Riet. Heydolph, Lanbrichter. 


—ñ N nn 


Das unterfertigte Koͤnigl. Landgericht hat in 
dem Schuldenweſen der Georg Sigliſchen 
Metzgers-Eheleute in Erding, auf Autrag 
ber Gläubiger durch Entſchließung vom 31. Des 
cember v. J. den Univerfals Eoncurs beſchloſſen, 
nämlich: 

1. 

Zum Anmelden ber Forderungen und beren 
gehörigen Nachweiſungen auf den 15. July 
d. J. 

I.» 

Zur Vorbringung der Einreden, gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf ben 13ten 
Auguſt. 

III. 

Zur Schluß-Verhandlung, und zwar für 

bie Replik auf den 12ten September, 
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und fir die Duplik auf den 15tEn Detober, 
jedesmal Morgene 9 Uhr feſtgeſetzt, und bier: 
zu ſaͤmmtliche unbelannte Glaubiger des Ges 
meinſchuldners biermit dffentlih, unter dem 
Rechtsnachthelle vorgeladen, daß dad Nichters 
fbeinen am erften Edicts-Tage die Ausfchlies 
fung der Forderung von der gegenwärtigen 
Concurs-Maſſe, das Nichterfcheinen an den 
übrigen Edicts-Tagen aber die Ausſchließung 
init der an denfelben vorzunehmenden Hands 
lungen zur Folge bat. 


Zugleich werben diejenigen , welche irgend 
etwas von dem Vermögen ded Gemeinfchulds 
nerd in Händen haben, bey Vermeidung des 
nochmaligen Erſatzes aufgefordert, ſolches unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben. 


Den 12. Juny 1821. 
Königlich » Baierifches Landgericht 
Erding. 
v. Jnama, Landrichter. 


(3) 5 





Da ſich in Folge dffentlicher Ausfchreibung 
vom 20, April 1.3. (fieh Kreis: Intelligenz: 
Blatt St. XX.) um das feilgebotene Braͤuan⸗ 
wefen des der Wergantung unterworfenen So: 
feph Oftermaier, buͤrgerl. Laubenbräuers in 
Srenfing, beſtehend: 

4)-In dem Bräuhaufe, nebſt Nebengebäu: 

den, Märzenkeller, 
.2) 14 Tagwerk Aeckern, 12 Tagwerk Wiefen, 
und 18 Tagwerk Holzgriinden, 
fein Kaufsliebhaber meldete, fo wird diefes Ans 
weien, auf Unrufen der Ereditoren, zum zwey⸗ 
ten Mahle feilgebothen, und auf den 18ten 
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July bier eine: Licitations⸗ Tagesfahrt anbe: 
raum, wozu SKaufeluftige eingeladen werden, 
Den 22. Juny 1321. 


Königlich » Baierifches Landgericht 
Freyſing. 
Groſch, Landrichter. 


Das Königl. Landgericht Freyſing, hat bey 
der Inſolvenz und auf Antrag der Gläubiger die 
Gaut gegen den Georg Daimer, Neumair: 
Bauern in Rangenbad) erfannt, und ladet an- 
mit deffen Gläubiger vor: " 


1) Zur Unmeldung ihrer Forderungen und 
gehdrigen Nachweifung auf den 18ten July 
1821; 

. 2) Zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
‚angemeldeten Forderungen, auf dem 17ten 
Auguſt 1821; 

3) Zur Schlußverhandlung, und zwar für bie 
Replik auf den 5iten Nuguft 1821, und 
für die Duplif auf den 2oten September 
1821, 

jebesmal Morgend 9 Uhr bierortd unter dem 
Rechtsnachtheile zu erfcheinen, daß die Nichts 


erfcheinenden am erften Edictstage die Aus: 


ſchliedung von der Concurd:Maffe, an den 

übrigen Edictötagen aber die Ausſchließung von 

der vorzunehmenden Handlung zu gewärtigen 

haben. Zugleich haben die Gläubiger fich über 

die Wahl eines Maſſe-Verwalters zu Außern, 
Den 24. Juny 1821. 


Kristin: Baierifches Landgericht 
Greyfing. 
Groſch, Landrichter. 
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Georg Schoͤn, gebürtig von Schmiechen, 
feiner. Profeffion ein Metzger, it feit 45 Tabs 
ren auf der Wanderſchaft abwejend, obne daß 
man von feinem Aufenthalte, Leben oder Tod, 
etwas in Erfahrung bringen konnte. Auf Ans 
tufen feiner Verwandten, wird besjelbe, oder 
deifen rechtsmaͤßige Erben aufgefordert, binnen 
"6 Monaten bey unterzeihuerem Königl.-Landger 
richte verſdulich ſich zu ſtellen, oder von ihrem 
Aufenthalte Nachricht zu geben, außer dem die 
Verſchollenheits = Erklärung eiutritt, und mit 
dem Vermögen nach den bejteyenden Gejegen 
wird verfahren werben. 


:- Den 29. März 1821» 
Koͤniglich-Baieriſches Landgericht 
Landsberg— 

Fehr. v. Pech manmn; Laudrichter. 





(3) 3 ’ 
Paul Kohl, — Geſell aus Min- 
den, eines bier verübren Diebſtahls⸗ Verbre⸗ 


chens augeklagt, wird auf das erlaſſene Er⸗ 
kenntniß des Criminal⸗Gerichtes hiermit vorge⸗ 
laden, ſich innerhalb 3 Monaten hierorts zu 
ſtellen, und über dieſe Auſchuldigung zu vers 
antworten. 


Den 7. Juny 1821. ; 
Königfid - Baierifhes Landgericht 
Tegernfee" 
Eifenhofer, Landrichter. 


(5) % 





el. „il 


Leo Roft, buͤrgerl. Schlofferd : Sohn von 
Tblz, und Soldat des 3ten Königl. Kiniens Ins 
fanrerie » Regiments (Prinz Karl), welder 
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tm, Feldzuge gegen: Rußland beywohnte, wird 
feit dem 1. Deroben 1815 vermißt. 0 


Auf Injtanz feiner nächften Bermandten 
wird derfelbe daher aufgefordert, ſich binnen 6 
Monaten um fo gemiffer dießorts zu ftellen, 
oder. feinen Aufenthalt anzuzeigen, als außer 
dent das. angefalleme aͤlterliche Vermögen pr. 
150 fl. an deſſen Inteſtaterben gegen Caution 
verabfolgt werben würde. 

Den 18. Juny 1821. 


Köuiglid: Baieriſche 8 Landgericht 
\ chI: 


G) 2. Eder, Landrichter. 





Georg Paun, Bauerd « Sohn vom Ober: 
dilchinger⸗ Gute am Arzbach, machte im Jahre 
1812 den Feldzug nad Rußland als gemeiner 
Soldat im erſten Koͤnigl. Baier. Linien-Infan— 
terie⸗Regimente ( König) mit, und wurde ſchon 
am 15ten December desjelben Jahres vermißt, 
‚ohne ſeither auf irgend eine Art Kunde von fich 
zu geben. 


Da num deffen Inteftaterben auf die Ertras 
dition feines Aeltern-Gutes von 122 fl. 134 Er. 
bringen, fo wird der genannte Paum ober 
deſſen legitime Erben hiermit aufgefordert, bins 
nen 53 Monaten, von der Einruͤckung der ges 


‚gemiväntigen Vorladung an gerechnet, dahier zu 


erſcheinen, und ſich gebörig auszuweifen, außer 
dem obigeö Yelterns Gur gegen Caution an die 
"mpetrirenden Erben ausgehändigt werden RER 
i - Den 25: Juny 1821. 
Königlih» Baierifhes Landgericht 
zbI% 
Eder, Landrichter. 
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Anna Maria (Maria) Mader, le⸗ 
dige Inwohners⸗Tochter von Grüntball d. G., 
iſt des Diebſtahls-Verbrechens angeklagt, hat 
fi) aber flüchtig gemacht, und fonnte bisher 
nicht ausgeforfcht werben. 

Das Kbnigl. Appellationd:Gericht des Iſar⸗ 
kreiſes, respective das allergnädigft angeord- 
nete gemifchte Gericht, bat mittelft hoher Ent» 
ſchließung vom 2. et praes. 11. dieß Monats 
auf Einleitung ded Ungehorfamd » Verfahrens 
erkaunt. 

In Folge deſſen wird. die Anna Maria 
Mader vorgeladen, innerhalb drey Monaten 
vor Gericht zu erſcheinen, umd fi) wegen der 
wider fie vorliegenden Anfcbuldigung des Diebs 
ftahls = Verbrecheus hierorts zu verantworten. 

Den 14. Juny 1821. 


Königlich = Baierifhes Landgericht 
Wafferburg. 


(5) 2. v. Menz, Landrichter. 


Das Königl. Landgeriht Molfratöhaufen 
bat in dem Schuldenweſen desBalthafar Bartl, 
beym Elſterer zu Tattenkofen dieß Gerichts, 
auf Antrag der Gläubiger durch Entjchließung 
som 29. May 1820, beitätiget durch Appellas 
tions⸗Gerichte⸗Erkenntniß vom 5. December deds 
felben Jahres, den Univerfals Concurs erfannt. 


Es werben daher die gefeklichen Edictstage, 


naͤmlich: 


Zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gehoͤrigen Nachweiſung auf den 30. July d. J.; 
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U. 

Zur Vorbringung der Einreden gegen die ange: 
meldeten Forderungen auf den 30. Auguft d. J.; 
111. 

Zur Echlußverhandlung, und zwar fir die 
Replif auf den 30 September, und fir die ' 
Duplif auf den 16. Drtober d. J., jedesmal 
Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, und hierzu fämmts 
liche unbefannte GlAubigerdes Gemeinſchuldners 
biermir öffentlich unter dem Rechtsnachtheile ver: 
geladen, daß das Nichterfcheinen am erften Ediets⸗ 
Zage die Uusfchließung der Forderungen von der 
gegenwärtigen Eoncurs= Maffe, das Nichterfchels 
nen an ben übrigen Edict# » Tagen aber die 
Aus ſchließung mit den von demfelben vorzuneb: 
menden Handlungen zur Folge hat. 


Zugleih werben diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermögen des Gemeinfchulds 
ners in Händen haben, bey Vermeidung des 
nochmaligen Erfaßes aufgefordert, folches. unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bey Gerichte zu über: 
geben. 


Zur Verfteigerung des Bartlfchen Anwe⸗ 
fens an den Meiftbierenden, das in Haus, Stadel 


und einem Gärtchen befteht, wird ber 28. July 


d. 5. anberaumt, wo Kaufsliebhaber, mit den 
nörhigen Zeugniffen verfehen, von Morgens 9 
Uhr bis zum Schlage 12 Uhr Mittags ihr Anbot 
bier am Gerichtäfige abgeben Tonnen, 

Den 23. Juny 1821. 
Koͤniglich-Baieriſches Landgericht 
Wolfratshauſen. 

v. Haaſi, Landrichter. 
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Königlich: 
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Baierifches 


\sensblatt 
Iſarkreis. 





XXIX Stuck. München den 18. July 1821. 





Amtliche Artikel, 





(Die erledigte Pfarrey Krentbholzhaufen bes 
treffend. ) . 
Am Namen Seiner Majeftät-des Könige, 


Hard den Tod des letzten Beſitzers, ift die 
Pfarrey Kreugbolzbaufen in Erledigung 
gelommen; fie liegt im der Didcefe Freyfing, 
Im Decanate Dachau, und im Königl. Laudge⸗ 
richte gleihen Namens. 


An einem Umkreiſe von zwey Stunden ents 
haͤlt fie zwey Filialen, eine Eapelle, ein bene- 
ficitum manuale, eine Wallfahrt in bem 
Pfarrorte ſelbſt, und eine Schule, 


Die Seelenzahl beträgt 385, welche von 
dem Pfarrer und einem Huͤlfsprieſter paftorirt 
wird. 

Die Renten diefer Pfarren beftchen nach der 
geprüften Zaflion in 3205 ji. 124 fr, 


Die Laften in 718 fl. 14 ir. 


Unter ben letztern befinde fi ein Abſent 
von 200 fl. für den refignirten Pfarrer Ekar dt 
von Kreutzholzhauſen. 

München den 10. July 1821. 
Königlich = Dalerifhe Regierang 
bes Iſarkreiſes. 
‚Kammer ded Junern. F 
In Abweſenheit des Koͤnigl. Regierungs⸗ 
Praͤſidenten: 
Men, Director. 
v. Ruͤdt, Regg. Cont. 


(Die Erlebigung der Pfarrey Geroltshanfen 
betreffend. ) a 


‚Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 


Durch die Verſetzung des legten Befigers, 
fam die Pfarrey Geroltshaufen in Erle 
digung. ne 

Eie liegt in der Didcefe Regensburg, im 
Decanate Geijenfelo, und in dem Adnigl, Lands 

ı (657) 
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Berichte Pfaffenhofen ; enthält eine Fillale, eine 


Schule und 525 Seelen, welde ber Pfarrer 
allein paftorirt. 


” Die Renten diefer Pfärrey beftehen nach | 


der geprüften Faſſion in 1592 fl. 55 ir. 


Die Laſten, bey denen fi feine außerors 
dentliche ‚befinden, „in. 409 fl. 25% fr. 


München den 10. July 1821, 


Königlich: Baieriſche Regierung 
des SfarsKreifes u 


Kammer des Innern, 
In Abweſenheit des Königl, Regierungds 
 Präfidenten 
Mes, Director. 
' v. Ruͤdt, Regg. Conc. 


Das Frühen: Benefieium zu Holgkirdgen bes 
“treffend.) 


Im Namen Seiner Mafeftät des Königs, 


Durd die Emeritirung des legen Beſitzers 
ward dad Fruͤhmeße⸗Beueficium im Marfte 
Holzkirchen erledigt. 


Es liegt in der Didcefe Frevfing, im De: 
ware u.» im Landgerichte Miesbach, und in 
der Pfarren Großhartpenning. 


Dil: Verbindlichkeiten beſtehen in Leſung von 
geſtifteten Meſſen, woͤchentlich, im Sommer 
hm ‚palb 6 Uhr, im Winrer um 6 Uhr Mor: 
dene, om Soͤnn⸗ und Fenertagen,' wenn von 
ber Pfarcen Fein Gortesdienft gebalten wird, 
Abbetung des Roſenkranzes, und uͤberhaupt 
Ans huͤlfe im Beichtſtuhyle. 


1—* 
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Die Emolumenten bed Bertefleiaten beftehen 
a) in frever Wohnung, wovon bie Bauten 

und Reparasuren die Stiftung zu befor- 

gen bat, dem Genuße eines "Gates und 

Gemeinde-Fleckes; 
b) am Gelde aus Fundationen 285 fl, 


Die Laſten beſtehen lediglich in der Familien⸗ 
Steuer. 


Minchen ben 14. July 1821. 


Kbniglihb>:Baierifhe Regierung 
des Iſarkreiſes. 


Kammer des Innern 


In Abwefenheit des Koͤnigl. Regierungds 
Praͤſidenten: 


Met, Director. 
Miller, Seer. 


— — — — — — — — 


Dienftes: Motizem 
Vermoͤg Entfchließung der Königl. Regierung 
des Iſarkreiſes, Kammer des Jnnern, vom B. 
Juny d.3., hat die Wahl des Jacob Nerb 
zum Vürgermeifter in Geiſenfeld, Kbnigl. Laud⸗ 
gerichts Pfaffenhofen, die Veftätigung erhalten. 


Seine Majeftät der Kbnig haben uns 
tern 24. Zuny d. J. dem Kreis⸗ und Stadts 
gerichte zu München einen eigenen Depofitar 
benzugeben geruht, und als ſolchen dem bis: 
berigen Schreiber bey Ddiejem Gerichte, Franz 
Xaver Senfried, allergnädigft ernannt, 


Wegen Einberufung des buͤrgerl. Apotbefers 
und Gemeinde» Bevollmäsptigeen, Quitin Pros 


74 
moll, in die durch den Austritt des buͤrgerl. 
Magiſtrats⸗Rathes Kaver Sutner, erledigte 
Rathsſtelle, tritt der Caffetier Joſeph Heits 
mair ald Gemeinde» Bevollinächtigter der Ger 
meinde biefiger Kbnigl. Haupt: und Refidenz- 
ſtadt ein. 


SeineKbniglihe Majeität haben un: 
term 13. Zuly d. J. das Fruͤhmeß-Beneficium 
zu Wollnzach, Landgerichts Pfaffenhofen, dem 
bieherigen Pfarrer zu Gundameried, Priefter 
Philipp Jacob Klinger, allergnädigft vers 
lieben, 





Bekanntmachung. 





Curs 
der Balcrifhen Staatöpaplere 





Augsburg den 12. July 1821. 


Briefe. 
Obligationen a 40fo 


en 
ditto a 50% 
Land» Anleben . » 
Hypothek⸗Anweiſ.. 
Lott. LoofeA-Da40f0 
ditto E-Mä 40fo 





dittö unverzinsliche 





242 
Derfeigerungem 


( Merins s Wolle betreffend. ) 


Die unterzeichnete Kbnigl. Staatögüter: Ad» 
miniftration Echleißheim, bringe aın 1. Auguſt 
d. J. Morgens 10 Uhr, im Orte Schleißheim, 
eine Quantität von beyläufig ſechs und vierzig 
Eentnern Merino Wolle, von der dießjähe 
rigen Schur, zum öffentlichen Verkauf. | 


Die Wolle wird Parthienweife in Säden 
von 100 bis 120 Pfund ausgeboten und baare 
Bezahlung bedungen, 


Freye Lieferung bis Münden, wird bem 
Käufer zugeftanden, 


Den 8. July 1821. 


König. Baier. unmittelbare Staats— 
Gärer:Adminiftration Schleisheim. 


Schoͤnleutner, Adminiſtrator. 
(3) 1. 


Nachdem der im vorigen Jahre verſuchte 
Verkauf des hieſigen Maltheſer Braͤubau— 
ſes die allerhoͤchſte Genehmigung nicht erhalten 
hat; fo wird ſelbes in Folge gnaͤdigſter Regier 
rungs s Refolurion vom 10ten I. M. wiederholt 
der Verfteigerung unterworfen, und als frenes 
Eigentbum nach der allerhöchiten Verordnung 
vom 30. September 1811, Reggsblart ©. 1577, 
unter Vorbehalt der allerhoͤchſten Genehmigung, 
verfauft. 


Diefes Brauhaus ift mit den erforderlichen 
Wohn-, Schenk = und übrigen Gewerbegebäu: 
deu, einer 50 Eimer baltigen kupfernen Pfanne, 
und einer großen Fupfernen Dörre, dann einer 
Wafferleitung verfehen, durch welche das Waller 

(5*) 
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in bad Bräuhaus und in bie Branbweinbiennes 
rey läuft. 


Das Bier wird aus dem Gährgemwblbe durch 
bleyerne Röhren in die Keller ‚Ümwelche ungefähr 
700 Eimer Schenfs und 1900 Eimer Sommer: 
Bier aufnehmen, geleitet. 


Zu biefem Bräuhaufe wird auch ein Theil 
von dem großen Garten, ungefähr 5 Tag. 
gegeben; auch hat der Käufer die inventaris 
firten Bräugeräthfchaften um den Schaͤtzungs⸗ 
werth gegen gleich baare Bezahlung zu übers 
nehmen, 


Im Falle der Verlauf wieder nicht zu Stande 
kommen follte, fo wird diefes Bräuhaus auf 3 
Fahre verpachtet. 


Kaufs- und Pachtliebhaber koͤnnen ſich das 
ber am Mondtag den Öten Yuguft d. J. 
bis 9 Uhr Morgens im hiefigen Rentamtss 
Locale einfinden, die befondern Bedingniſſe vers 
schmen, und wenn fie ſich über ihre Zahlungs⸗ 
fähigkeit werden ausgewiefen haben, ihre Anges 
bote zu Protocol geben. 


In der Zwifchenzeit ſteht es jedem Kaufs⸗ 
und Pachtliebbaber frey, genanntes Bräuhaus 
nebſt Zugebdrungen einzufehen. 

Den 11. July 1821. 
Kbniglih » Baierifhes Rentamt 
Umberg. 
Hofmann, Rentbeamter. 


Vernidg Entfchließung der Kdnigl. Regierung 
des Iſarkreiſes, Kammer der Finanzen vom 3, 
dieß, fol die ins hiefigen Rentamts » Bezirke 
entlegene, von Randöberg vier Stunden ent 





Talk 


fernte Königl, Schwaig Abertörteb, dffent« 
lich verfteigert werben. 
Diefelbe beftehet : 
A. An Gebäuden: 

1) Aus dem ganz gemauerten, mit Ziegel 

gedeckten zwenftdfigen Wohnhaufe, worin 
ein geräumiger Keller, zu ebener Erde 
ein großes heigbares Zimmer, zwey Kanıs 
mern, eine Küche, dann über einer Stiege 
zwey heitzbare, drey unheigbare Zimmer 
und Küche, dann Abtritt fich befinden; 

2) aus einer gewblbten Stallung auf 36 
Pferde; 

3) aus einer ungemblbten Stallung auf chen 
fo viele Pferde. 

Dber diefer Stallungen find die geräumigen 
Heubdden angebracht ,„ beyde Stallungen aber 
mit Legſchindeln gededt. 

4) aus einem bon den Deconomie s@ebäubden 
einige hundert Gchritre entfernten Brunns 
hauſe. 

B. An Gruͤnden: 

aus 292 Tagw. 24 Decim. zur Hälfte eins 
zur Hälfte zwenmädigen MWiefen, wovon 
ein Theil ehemals als Aderland benuͤtzt 
worben ift. 

Die Verfteigerung wird am Mondtag 
ben 15ten Auguſt, in dem eine Stunde 
von Abertöried entfernten, ander Straße von 
Landsberg nach Weſſobrunn entlegenen Wirths⸗ 
hauſe zu Ludenhauſen, von 10 Uhr Vormit⸗ 
tags bis 3 Uhr Nachmittags, vorbehaltlich der 
allerhoͤchſten Genehmigung vorgenommen, 

Den Kaufluftigen wird vorläufig erbffnet : 

1) daß der Verkauf unter den in ber Mor« 
inal + Verordnung vom 30. September 
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1811. (Neglerungsblatt Stuͤck LXVII. 
S. 1577 — 1582.) vorgeſchriebenen Ber 
dingungen und Formen gefchieht. 
'2) daß fich diejenigen Käufer, derer Zahlungs⸗ 
u. nicht ohnehin notoriſch ıft, vor 
ber Berfteigerung mit legalen Bermögends 
Zeugnifien aus zuweiſen haben. 

3) daß zur einfachen Grundſteuer von dieſer 
Schwaige 9 fl. — kr. 5 Hl. zu entrichten 
find. 

Den 11. July 1821. 


" Kbniglichs Baierifhes Rentamt 
Landsberg. 


Eifenhofer, Rentamts⸗Verweſer. 
(2) 1. \ 


Nah erfolgter allerhbchfter Genehmigung, 
wird aus dem Bauerngute zu Edfelden , ziwis 
ſchen den beyden Dörfern Aufham und Mauts 
haufen dieß Gerichts, nahe an der Teifendorfer 
Zandftraße entlegen, ein zur Subſiſtenz einer 
Familie hinreichender Complex oder Gütchen 
ausgebrochen, und mit Vorbehalt der Genchs 
migung an den Meiftbierenden bffentlich vers 
fteigert. 

Diefes Guͤtchen befteht: 
a) in einem zum Theil gemauerten, zum Theil 
hölzernen Haufe, 


b) aus einem dabey befindlichen Heinen Haus⸗ 
garten, 


©) aus drey Tagwerk Vaugrund, | . 

d) aus zwey Tagwerk Wiesgrund, und: 

©) aus einem mehr ald 2 Tagwerk Haltenden 
Freygelaks⸗Holzantheil. 


— — 
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Die landes⸗ und grundherrlichen Abgaben, 
werden ani — ——— bekarni ger 
macht werden.‘ 


Die Verfteigerung wirb am $ reytag ben 
Luten des künftigen Monats Auguft, 
bey dem dießfeitigen Landgerichte vorgenommen, 
zu welcher bie Käufsluftigen mit dem Beyſatze 
eingeladen werden, daß fich die Hußergerichtlis 
hen, mit legalen Vermoͤgens⸗ und Leumunds⸗ 
Zeugniſſen zu verfehen haben, 

Den 10. Zuly 1821. 


Kbniglihs Baierifhes Landgericht: 


Reichenhall, 


(3) ı. Forſter, Landrichter. 





Auf Andringen des Koͤnigl. Rentamts Er⸗ 
ding, als Grundherrichaft, wird das vormals 
zum Kloſter Tegernſee, jetzt zu obigem Rentamte 
erbrechtsweiſe grund⸗, und zum hieſigen Pa⸗ 
trimonialgerichte gerichtebare. ganze Aammerer 
Hofgut zu Pfronbach, welches feit dem Tode des 
im ledigen Stande verftorbenen vorigen Veſitzere 
Korbinian Garma ir, unbemaiert it, ‚hiermit im 
Wege der difentlichen Verftergerung, unter Vor⸗ 
behalt der Genehmigung, dem gerichtlichen Ver⸗ 
Faufe ausgeftelt, und bierzu auf Mondtag 
den 25ten July von 8 Uhr Vormittags, 
bis zum Glockeuſchlage Nachmittags 4 Uhr eine 
Tagesfahrt in ber hleſigen Amiswohnuns an⸗ 
beraumt. 


Diefes Kammerergut beſtehet nebſt dem ers 
forderlichen Wohn» und übrigen Oeconomie⸗ 
Gebäuden, und nebfl. einer feparirt erbauten 
Taglbhners s Wohnung, gemäß dem vorliegen 
den Auszug aus dem Grundfteuers Easafler ; 


Ihr 


i de, Gil» 
mit Einfötnh des Pages, ner 58 — 
welchen die Wohn⸗ und Nebengebaͤude und der 
Hofraum einnehmen, in 


1 Tagw. 87 Decim. Gärten, 


86 » 0 » Aeckern, 
29» 0.» Miefen, 
19 »,72 ,», Maldung, 


in 12 Tagw. 94 Decim. ludeigenen, und zum 
Kdnigl. Landgerichte Erding gerichtsbaren Wies 
fens uud Gemeindemors⸗Autheilen; 


.! Gi: 
in drey ebenfalls Indeigenen Aeckern per 
3 Tagwerk 8 Decimalen, 


Die hierauf — DER Abgaben 
beſtehen: 
ad a) in * fl. oft. Thl, einfacher Ruſtikal⸗ 
Steuer, 
„ 11,42: — = Grunbflift, 
» 7: 48 5 — = grundherrlichen 
ö Scharwerkgeld, 
Methen 3 Vierl. 3% Sʒl. Gittern zum König, 
Rentamt Erding; Ei 
m fl. 12 kr. — pf,, und 
3 Metzen 1 Vierl. Weiten als Vogteygilt zum 
Patrimonialgericht Kronwinkl. en 
. ad b) in —fl. 34 ir..2hl. * Grunde 
‚steuer, 
ad ec) in — fl. 3 ir. 6 hl. — 
ſteuer, und einer jaͤhrlichen Gilt zur 
Kirche Pftonbach per Afl. 30 Ir. 


Kaufeluftige‘, mwobon, fich Nnstnäntige, ni he 
dem Amte Unbekannte bey dieſer Verfteigerung 
mit: hen .erfosderlichen Militärs Entlaffunges 


+ 


— — 
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Leumunds⸗ und Dermbgend: Zeugniſſen zu legl⸗ | 
timiren haben, werben hiermit eingeladen, am 
obigen Tage. in der Amtöwohnung zu Kronwinkl 
zu erſcheinen, und ihre KaufssAnbote zu Pros 
tocoll zu geben. _ 

j ‚Den 50. Juny 1821. 

arnigil · Daier. Graf Prepfingiſche 
Patrimonialgericht Kronwinkl. 


(3) 3. Hirſchberger, Gerichtshalter. 


Es ſoll das hieſige Braͤuhaus, die dazu 
gehörige Brandweinbrennerey und Schäfleren, 
dann Schenfe, vorbehaltlich höherer Genehmis 
gung, auf 6 Fahre verpachter werden, 


Hierzu wird auf den Iten Auguft d.%. im 
diesfeitigen Amts⸗Locale ein Termin anberaumt, 
und den Pachtliebhabern vorläufig Nachſtehen⸗ 
des erbifnet: 

Das Verfteigerungd = Protocol wird Re: 
mittags 10 Uhr gedfinet, und Nachmittags 4 Uhr 
geſchloſſen. 

Die Verpachtung geſchiehet an die Meiſt⸗ 
bietenden gegen Cautions⸗Leiſtung. 


Jeder Pächter bet ſich Durch gerichtliche Zeugs 
niffe Äber Vermögen und fonftige Verdbaͤltniſſe, 
dann Leumund hinlänglich aus zuweiſen, außer 
dem er gar nicht zugelaffen werden. kann. 


Der Pacht wird dann mit dem Aten Dec: 
tober d. $., als dem Anfang d des Supjahre 
angetreten. 

Der Semmerbierfeller ift auf 3000 Fimer 
Dierceingerichter,: und nur 170, Schuhe vom | 
Sudhaufe entfernt, 


Das Brauhaus und —— ſind mit 
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einem nicht unbedeutenben Material » Worrathe, 
dann den ndrhigen, in gutem Zuſtande befindlichen 
Nequifiten verſehen. Etſtere, nämlich die Ma— 
terial⸗ Borraͤthe, Idimen nad annehmbaren Preis 
fen abgelbjet, und in mehreren Friſten rs 
werben, 

Mebrigend — die Gebäude und. Localis 
täten täglich. befichriget, umd aber die Weding⸗ 
niſſe vorläufige Erktundigungen in dem Amtes 
Rocale eingezogen werden: ·· " i 
Schwaiganger bey Murnau den 4. —* A821. 
Kdnigl. Baier. Armee: Greftürst Ins 

fpection des Arten Bezirks. 
Frhr. v. Eyb, Oberlieutenaut. 
Fleiſchmann, Actuar, 


(3) 2. als funct, Verwalter. 





Borladungen und Edietal— 
Citationen. 


Das Köoͤnigl. Kreis: und Stadtgericht Muͤn⸗ 
chen, hat in dem Schuldenweſen des buͤrgerl. 
Miſtlermeiſters Foſeph Reſch, auf Andrins 
gen der Glaͤubiger und Submiſſion des Gemein⸗ 
ſchüuldners, den Univerſal-Concurs erfannt, ' 


Es werben daher bie : gefeglichen Edictös 
Tage, naͤmlich: 

I, 

Zur Anmeldung ber. Forderungen, und bes 
ren gehdrigen Nachweiſung auf deu sn Yus 
guft Heurigen Jahres; 

11. | 

Zur Vorbringung der Einreden, gegen bie 
anacmeldeten Forderungen auf den Seen Sep: 
tember h. 5. 


er 


— er 


758 


ne a En 

- "Zur Schlußverbandlung , und zwar: für bie 
Replif auf ven Steu Dctober 1. J., und für 
die Duplit-auf Den 15ten Dctober 1. J., 
jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, und bier: 
zu ſaͤmmetliche unbekaunte Gläubiger des Ger 
meinſchuldners hiermit Öffentlih, unter dem 
Rechtsnachtheile vorgeladen, daß dad Nichter⸗ 
feinen am erftien Edictö- Tage die Ausichlies 
fung der Forderung von der gegenwärtigen 
Eoncurd s Maffe, das Michterfcheinen an den 
übrigen: Edictö Tagen aber die Ausſchließung 
mit den am denſelben Oergunchnmben Hand⸗ 
lungen zur Folge hat. 


Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermögen des Semeinſchuld⸗ 
ners in Haͤnden haben, bey Vermeidung des 
nochmaligen Erſatzes aufgefordert, foldjes unter 
Vorbehalt ihier Rechte ben Geticht zu uͤber⸗ 
geben. 

Das Anweſen des Joſeph Reſch Nro. 35. 
in der St. Anna:Vorftadt, geſchaͤtzt auf 6800 fl. 
und bejtehend in einem Wohnhaufe nebft Waſch⸗ 
baufe und $ Tagwerk Garten, wird man am 
6ten — Vormittags 9 bis 12 Uhr, 
vorbehaltlich Der creditot ſchaftlichen Geuehmi⸗ 
gung, öffentlich verſteigern. 


Kaufsliehbhaber können inzwifchen das N 
bere bey dem Mafle-Eurator Anton Schügins 
ger, bürgerl. Halerbräuer dahier * U 
bringen. no 

den 5. July 18216.) 
AKöniglich-Baieriſches aeeis. uud 
Stadtgericht Muͤnchen. 
Graf.v. Rechberg, Director. 

65) 1, Frhr. v. Lilien, 





! 


4 " * 
“SS 373 1m. .abl jr, 


at 


Georg Jodel, Girten: Sohn von Emmes 
sing dieß Gerichts, Gemeiner des Kodnigl. Baier. 
2ten Linien « Infanteries Regiments Kronprinz, 
wird’ feit dem ruffifchen Feldzuge vom ‚Jahre 
1812. vermißt. ' 

Da nun deſſen — auf ſein ” 159 ſi 
beftehendes Bermögen Anſpruch machen, fo 
wird auf ihre Bitte 

Georg Jodel 
hiermit aufgefordert, im Zeit.von 

3 Monaten, 

entweder fi dahier zu flellen, . ober Tegale 
Auffchläffe über feinen gegenwärtigen Aufents 
halt zu geben, widrigenfals nad Verfluß dies 
fer Zeit, fein Ruͤcklaß gegen Sicherheirsleiftung 
an feine Verwandte ausgefolgt werden wird. 
Den 13. July 1821. 
KönigliheBaierifhes Landgericht 
Ebersberg. 

Hd, Landrichter, 





Georg Peter Schneider, gebürtiger 
Hiters:Sohn von Bruck, Königl. Landgerichts 
Roding, ummiffend wo, bat ſich wegen Ans 
{duldigung der Theilnahme an einem im dieß⸗ 
feitigen Landgerichts » Bezirfe im Jahre 1818 
begangenen Raube bierertd zu verantworten, 
und wird auf Befehl des Königl. Appellations⸗ 
Gerichts des Iſarkreiſes anmit aufgefordert, 
ſich binnen 3 Monaten hierorts zu ſtellen, und 
Veranrwornmg abzugeben , oder in Vertretung 
abgeben zu laſſen. - 

Den 10. July 18214 
Adwig bich⸗Baieriſches Landgeridht 

Freyſing. 
Groſch, Landrichter. 


— — — 
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Le Hof, buͤrgerl. Schloſſers⸗ Sohn von \ 


Tolz, und Soldat des Sten Kbnigl. Linien Zus 
fanterie » Regiments (Prinz Karl), welder 
dem Feldzuge gegen Rußland beywohnte, wird 
feit dem 1. October 1813 vermißt. 


Auf Inftanz feiner nächften Verwandten 
wirb derfelbe daher aufgefordert, fich binnen 6 


Monaten um fo gewiſſer dießorts zu ftellem, 


oder feinen Aufenthalt anzuzeigen, ais außer 
ben das angefallene aͤlierliche Wermdgen pr, 
150 fl: an defien Inteſtaterben gegen Eaution 
verabfolgt werden wuͤrde. 


Den 18. Juny 1821. 


Konislich-Baleriſches Landgericht 
Tbl;: 


(3) 3. Eder, Landrichter. 


Simon Shmaus, Wirths⸗Sohn von 
Zeilling dieß Gerichts, gemwefener Soldat ded 
ehemais bejtandenen Königl. Baier. erſten leichs 
ten Snfanterie-Bataillond Habermann, wird 
feit dem ruſſiſchen Feldzuge vermißt. 


Auf Antrag ſeiner Geſchwiſter, wird dahed 
derſelbe aufgefordert, ſich binnen ſech s Mor 
naten hierorts zu melden, außer dem, nach 
Verfluß dieſer Friſt, fein in 770 fl. 30 fr. bes 
ſtehendes Aelterngut gegen Sicherheitd: Leiſtung 
ſeinen Geſchwiſtern zugewieſen werden wird. 


Den 13. July 1821. 
Kdnigl. Baier. Sraͤflich-Taufkirchen— 


{bes Patrimonialgericht Iter KAlaffe 
Gutenburg. 


Hochberger, Gerichtöhalter, 
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XXX. Stüdf. 


München den 25. July 1821. 





Amtliche Artikel, 





(Die Erledigung ber Pfatrey Schoͤftlarn der 
treffend.) 


Am Namen Seiner Majeftät des Könige. 


D. den Tod des letzten Beſitzers, iſt die 
organiſirte Kloſter⸗Pfarrey Schbftlarn ers 
lediget. 


Selbe Tiegt in der Dibceſe Freyſing, im 
Decanate Abnigsdorf, und im koͤnigl. Landge⸗ 
richte Wolfratshaufen, fie zählte 736 Seelen, 
ein Filial, und eine Schule, welch erftere von 
einem Pfarrer und einem KHilfspriefter paftos 
sirt werben, 


Das Einfommen beftehet, ausſchluͤßlg dee 
„Gehaltes des Huͤlfsprieſters: 


a) in dem firen Gehalte aus dem Aerar 
mit. 600 .fl., 


b) dem Genuße von 7 Tagwerk Garten unb 
Feldgruͤnden, 


©) einem jährlichen Zuſchuß zu dieſem aus 
dem Aerar von 39 fl. 
d) in den Stolfgefällen, welche auf 70 fi. 
angegeben find. 
Außer ben gewöhnlichen Dibceefan « Reiche 
niſſen, haften feine befondern Laften hierauf. 
Uebrigens koͤnnen ſich nur geiftliche Staatde 
Penfioniften um diefe Pfarrey bewerben, 
München den 14. July 1821. 
Königlihs Baierifhe Regierung 
des Iſarkreiſes. 
Kammer des Innern. 
In Abrwefenheit des Königl, Regierungs⸗ 
Präfidenten: 
Meb, Director. i 
Miller, Sem. 


(5) 
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(Das erl Yerehein um Tau erden ben 
—— 


Im — Seiner Maieftät des Königs, 
"Dürkh hen; "Tod bes festen Beſi itzers, iſt 


das Beneficium zit Tauftibchen erlediget. 


Es liegt in der Didceſe Freyſing, im Deca⸗ 
nate Ramersdork, im der. Pfarrey Obexhaching, 
und im Landgerichte Muͤnchen. 

Der Beneficiat iſt zur Leſung von drey Wos 
chenmeſſen, und zur Aushuͤlfe in der Seelſorge 
verbunden. 


Die Renten des Beneſiciums beftehen in 
390 fl. 4 fr., und die Lajten nach ber Faſſion 
in 6 fl. 46 fr, 

Münden den 14. July 1821. 
Vorislid⸗ ⸗Baleriſche Rigierung 
des Iſar-Kreiſes. 
Kammer bed Innern, 

In Abwefenheit des Abnigl. Regierungde | 

Präfidenten 
"Mes, Director, 
Miller, Seer. 


An 
fämmtlice Shops Bihler 
des Iſar-Kreiſes. 


(Die Gebühren ber. Advocaten bey Zahlungen 
an Gemeinden oder Privaten betreffend.) 


- Zn Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Da ſich darüber Zweifel erhoben haben, wel⸗ 
che Belohnung den Kdnigl, Advocaten in jenen 
Faͤllen gebuͤhre, wo diefeldben zu Zahlungen, 
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welche durch bie Konigl. Polizey⸗Behbrden an 
Gemeinden, oder Privaten zu leiſten find, zur 
£egalifirung diefer Handlung bengezogen wers 
den, jo wird hiermit entſchieden, daß bierben 
ber F. 39. der proviforifchen Taxordnung vom 
8. Ottober 1810 im Auwendung zu bringen, 
und von den Jurereflenten, nach Verhaͤltniß des 
Zeitaufwandes, der Betrag einer ganzen %, 4, 
1 ı 


# Oder 5 Tagſatzung zu entrichten ſey. 
+ Minchen den 17. Zuly 1821. 
Koͤniglich⸗-Baleriſche Regierung 
des Iſar⸗Kreiſes. 
Kammer des Junern. 
v. Widder, Praͤſident. 
— Miller, Ser. 


(Die Erledigung der Pfarrey Kirchdorf bes 
trefiend.) _ 


"Am Namen Seiner Majeftät des Könige, ' 


Die durch den Tod des leiten Beſitzers er⸗ 


ledigte Pfarrey Kirchdorf, liegt in der Did— 


cefe Freyiing, im Decanate Abends, und im 
Königl. Kandgerichte Moosburg. 


In einem Umkreiſe von 4 Stunden enthält 
fie ſechs Filialen, eine Schule und 1014 See: 
len, welche der Pfarrer mit einem Huͤlfsprie⸗— 
fter paſtorirt. 


Die Rente des Pfarrers beftehet in 600 fl. 


Befoldung, 300 fl. für den Hlfsprieiter, dem 


Srüchtengenufe aus 20 Tagwerken Dienftgrins 
den, und dem Bezuge der Stolle, welcher auf 


"150 fl. beyläufig angefchlagen it; außer den 


gewöhnlichen Staatö = und ‚Dibsefan »iXaften, 
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haften Feine beſondern Buͤrden m biefer 
Pfruͤnde. 


Nur Staats-Penſioniſten aus dem aufgelbs⸗ 
ten Klöftern Fonnen fih um felbe melden. 


München den 17. July 1821. 4 


Königlid =» Balerifhe Regierung 
des Iſarkreiſes. 


Kammer des Innernu. 
v. Wid der, Praͤſident. 


Miller, Seer. 
— ⸗ÜNotizen. 


Seine Majeſtaͤt der PER — 
mdg allerhöchfter Entſchließung ddo. 13. Juny 
d. J. das Hackliſche Beueficium zu Moosburg, 
dem bisherigen Pfarrer zu Schlierfee, Priefter 
Johann Chriftian Lackerbauer, verliehen. 


Seine Königliche Majeftät haben un: 
term 6. July d.%., dem quiescirenden Siegel: 
amtd = Controlfeur, Sebaftian Wurm, zum 
Kreis = Stegelbeamten, und den quiescirenden 
Siegefamts » Eontrolleur, Sigmund Freyherrn 
von Bumppenberg, zum Kreis = Siegel: 
amts · Gontrolleur in München ernannt. 


Seine Majeftät der Kdnig haben ver: 
mdg allerböchfter Enrfchliefungen vom 13. July 
d. 3, dem bisher zu Polizey : Commiffärd = Urs 
beiten verwendeten Landgerichts— Actuar, Mis 
chael Sippel, die bey der Koͤnigl. Polizeys 
Direction in München erledigte Polizey-Com⸗ 
miylärs » Stelle, dann 
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(dem bisherigen Local s-Arzt zu Haag, Dri 
Chriſtian Schießl, das erledigte Phyficat zu 
Starnberg, und das Eurat » Beneficium zu Ers 
ding, dem. biäherigen Eurat- Beneficiaten zu 
Markth, Landgerichts Altendtting, im Uns. 
terdonaufreife , Priefter Anton Pf am, ders 
lieben. | 


Vermoͤg Beſchluß ber Koͤnigl. — des 
Iſarkreiſes, Kammer des Innern, wurde am 
17. July d. J. die Diſtricts-Schulinſpection 
des Landgerichts Reichenhall, dem Dechant und, 
Pfarrer Erneft Heilmair in Reichenhall, übers 
tragen. 


ZZ — ———— 


Befanntmadungem 





Eurs 
der Balerifhen Staatspapiere 


— — 


Augsburg den 19. July 1821. 





Briefe. Geld. 

Obligationen a 400 ah Be 

ditto a 50% 00% 90 
Lands Anlehen . » 94 95% 
Hypothek⸗-Anweiſ. » 925 924 
gott. %oofeA-D ä4ofo | 104 1034 

dito E-Mä 40 964 055 

ditto unverzinsliche 85 844 





(58*) 
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( Wechſelflhigkeita Verzicht⸗ Leiftung betreffend; ) 


Au Folge eines mit dem Ereditoren' getrofs 


fenen Arrangements, haben fih die Wagner 
Thomas Spießiſchen Eheleute in der Vor⸗ 
ſtadt Au sub hod. ad protocollum erklärt, 
daß fie auf 12 Fahre, fuͤr die Dauer des Ars 
rangements, auf die Wechfelfähigkeit Verzicht 
leiſten. 

Dieß wird hiermit zur oͤffentlichen Kennts 
niß gebracht. 
Den 12. Zuly 1821. 

Koͤniglich-Baierifches Landgericht 

Münden 
Steyrer, Lanbrichter. 





VBerfleigerungen, 


( Merine s Wolle betreffend.) 

Die unterzeichnete Königl. Staatögüter: Ads 
miniftration Schleißheim, bringe am 1. Auguft 
d. J. Morgens 10 Uhr, im Orte Scleißheim, 
eine Quantität von beyläufig fechs und vierzig 
Gentnern Merino ⸗Wolle, von der dießjaͤh— 
sigen Schur, zum Öffentlichen Derfauf, 


Die Wolle wird MPartbienwelfe in Säden 


son 100 bis 120 Pfund ausgeboten und baare 
Bezahlung bedungen. 


Freye Lieferung bis München, wirb bem 
Käufer zugeftanden. 
Den 8. Zuly 1821. 


Kbnigl. Baier. unmittelbare Staats— 
Güter: Adminiftration Schleisbeim. 


Schoͤnleutner, Adminiſtrator. 
(2) 2. . 
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Beribg Entfhfießung der Kbnigl. Regierung 
bed Ffarkreifes, Kammer der Finanzen vom 3. 
bieß, foll die Im biefigen Rentames » Bejirfe 
eutlegene, von Landsberg vier Stunden ent: 
fernte Königl. Schwaig Abertöried, äffente 
lich verfteigert werben. 

Diefelbe beftehet : 
A. An Gebäuden! 

1) Aus dem ganz gemauerten, mit Ziegeln 
gedeckten zweyſtoͤckigen Wohnhaufe, worin 
ein geraͤumiger Keller, zu ebener Erde 
ein großes heitzbares Zimmer, zwey Kam⸗ 
mern, eine Küche, dann Über einer Stiege 
zwey heitzbare, drey unheigbare Zimmer 
und Küche, dann Abtritt fi befinden; 

2) aus einer gewblbten Stallung auf 36 
Pferde; 

3) aus einer ungemdlbten Stallung auf eben 
fo viele Pferde. 


Dber diefer Stallungen find die geräumigen 
Heubbden angebracht, beyde Stallungen aber 
mit Legſchindeln gededt. 


4) aus einem von den Deconomie s Gebäuden 
einige hundert Schritte entfernten Brunu⸗ 
hauſe. 


B. An Gruͤnden: 
aus 292 Tagw. 24 Decim. zur Hälfte eins 
zur Hälfte zweymädigen Wiefen, wovon 
ein Theil ehemals ald Aderland benuͤtzt 
worden iſt. 


Die Verfteigerung wird am Monbtag 
ben 13ten Auguſt, in dem eine Stunde 
von Ubertsried entfernten, ander Strafe von 
Landsberg nach Werlobrunn entlegenen Wirchbs 
hauſe zu Ludenhaujen, von 10 Uhr Vormit⸗ 
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tags bis 3 Uhr Nachmlttags, vorbehaltlich der 
allerhoͤchſten Genehmigung vorgenommen. 


Den Kauflufligen wird vorläufig erdffnet : 


4) daß der Verlauf unter den In der Nors 
mal s Verordnung vom 30. September 
1811. (Regierungsblatt Stuͤck LXVII. 
S. 1577 — 1582.) vorgeſchriebenen Bes 
dingungen und Zormen gefchieht. 


2) daß fich diejenigen Käufer, derer Zablungss 


faͤhigkeit nicht ohmehin notoriſch ift, vor 


der Verfteigerung mit legalen Vermoͤgens⸗ 
Zeugniffen aus zuweiſen haben. 


3) daß zur einfachen Grundſteuer von dieſer 
Schwaige 9 fl. — kr. 5 Hl. zu entrichten 
find. 

Den 11. July 1821. 


RUNTER Balerifhes Rentamt 
Landsberg. 


Eiſenhofer, Reutamts⸗Verweſer. 
(2) % 


Das Kramer-Guͤtl der Erhard Großi: 
ſchen Eheleute zu Giehing, beftehend in einem 
Wohnhauſe, balbgemauert ein Stod hoch, und 
in einem Meinen am Haufe gelegenen Wurzs 
gärthen, zur Hofmark Giebing frepftiftsweife 
grumdbar , worauf an jährlichen Abgaben 5 fl. 
11 fr. ı bl. Stift, 45 Fr. Frobndienft und 24 fr. 


Ofpenftgeld haften, wird in Folge der eingetre⸗ 


genen Gant, umter Worbehalt der creditorfchafts 
lien Genehmigung , an den Meiſtbietenden ges 
richtlich verfteigert, und hierzu eine Tagesfahrt auf 
Donnerstag den 16ten Auguft, Vor— 


,—— 
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mittags 9 Uhr anberaumt, wozu aunehmbare 
Kauföluftige eingeladen werden. 
Den 25. Juny 1821. 
Koͤniglich-⸗Baieriſches Landgerlcht 
Dachau. 
Rlet. Heydolph, Landrichter. 


Auf Verlangen der Creditorſchaft, wird das 
Anweſen des verſtorbenen Glaͤck, Spitzweck 
zu Kleinhadern, vorbehaltlich der creditorſchaft⸗ 
liben Genehmigung, zum zweyten Male jur Ders 
fteigerung gebracht, und hierzu 

Donnerstag ber te Auguf l. J. 
von Vormittags 9 Uhr bis 12 Uhr beftimmt. 


Die Verfteigerung tft in dem Amtslocale 


des unterfertigten Gerichts auf dem Lilienberge 


in der Au, 


Gompler und Schägung des Gutes, dann 
Die darauf ‚beitehenden Abgaben, finden ſich 
ausführlich in der Nusjchreibung vom 8. May 
bieß Jahr (Yfarkreis = Intel. Bl. St. XXIV. 
S. 633.) worauf fich hier bezogen wird, 


Kaufsliebhaber, wovon Gerichtsunbekannte 
fi Über Bermdaen und Leumund auszuweiſen 
haben, moͤgen fich einfinden, 

Den 3. Zuly 1821. 
KöniglihsBaterifcbes Landgericht 
Muͤnchen. 

Steprer, Laudrichter. 


Sm Wege der Executlon, wird das Anwe⸗ 
fen des Valentin Müller, Pererbauers 
in Dornach wiederholt ausgeſchrieben, und ' 
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Dienſtag den Tten Auguſt l. J. 
von Vormittags 9 bis 12 Uhr, salva ratifica- 


tione, in dem Amtslocale des unterfertigten Ges 
richts verfteigert. 


Beſchrelbung und Werth des Gutes findet 
gf im der Ausfchreibung vom 3. und 30. May 
J. (Stuͤck 20. 21. u. 24.) worauf ſich hier 
— wird. 
Kaufsliebhaber moͤgen fich einfinden, 
Den 4. July 1821. 
adnislich⸗ Baieriſches Landgericht 
Muͤnchen. 
Steyrer, Landrichter. 





Auf Verlangen der Glaͤubiger, wird das 
Wirths-Anweſen in Mooſach, Mondtag 
den 13ten Auguſtel. J., von Vormittags 
q bis Mittags 12 Uhr, vorbehaltlich der. cre⸗ 
bitorfchaftlichen lan te ie wiederholt vers 
fleigert. 


Eompfer und Befchreibung ‘des Guts, fo 
wie die darauf laftenden Abgaben, finden fich 
in der Ausfchreibung vom 28. Februar und 26. 
April d. J., (Stüd 13. 14. u; 15., dann 20. 
u. 21.) worauf fi hier bezogen wird. 


Kaufsliebhaber, wovon Berichtsunbefannte 
ſich über Leumund und Vermögen gebörig aus— 
zumweifen haben, mögen ihr Anbot zur obenges 
nannten Zeit im Amts» Locale des unterfertig- 
ten Gerichte auf dem Lilienberge in der Vorftadt 
Au zu Protocol geben, und können bis dahiu 
durch den Majjecurator, Georg Pagenhofer 
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in Mooſach, über ben Werth und die weiteren 
Bedingniffe Aufihluß erhalten, 

Den 4. July 1821. 


Koͤniglich-Baieriſches Landgericht 
Münden. 
Steyrer, Landrichter. 


Nach erfolgter allerhöchfter Genehmigung, 
wird aus dem Bauerngute zu Edfelden, zwis 
fen den beyden Dörfern Aufham und Mauts 
haufen dieß Gerichts, nahe an der Teifendorfer 
Landftraße entlegen, ein zur Subſiſtenz einer 
Zamilie binreichender Compler oder Guͤtchen 
ausgebrohen, und mit Vorbehalt der Geneh⸗ 
migung an ben Areikbintenben — ver⸗ 
ſteigert. 


Dieſes Guͤtchen beſteht: 
a) In einem zum Theil gemauerten, zum Theil 
hölzernen Haufe , 
b) aus einem dabey befindlichen Heinen Haus⸗ 
garten, 
€) aus brey — Baugrund, 
d) aus zwey Tagwerk Wiesgrund, und 


e) aus einem mehr als 2 Tagwerl — 
Freygelaks⸗Holzantheil. 


| Die landeds und grundherrlichen Abgaben, 
werden am Verfteigerungd Tage bekannt ges 
macht werden. 


Die Verſteigerung wird am 1 Fre ytag ben 
ahten des künftigen Monats Auguft, 
bey dem dießfeitigen Landgerichte vorgenommen, 
zu welcher die Kaufsluftigen mit dem Benfage 
eingeladen werden, daß ſich die Außergerichilis 
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chen, mit legalen Vermdgens⸗ und Leumunds⸗ 
Zeugniſſen zu verſehen haben. 

Den 10. July 1821. 
adniglich-Vaieriſches Landgericht 
Reichenuhall. 


(3) 2. Forſter, Landrichter. 





Es fol das hieſige Braͤuhaus, bie dazu 
gehoͤrige Brandweinbreunerey und Schaͤflerey, 
dann Schenke, vorbehaltlich hoͤherer Genehmi⸗ 
gung, auf 6 Jahre verpachtet werden. 


Hierzu wird auf den Iten Auguft d. J. im 
diesfeitigen Amts⸗Locale ein Termin anberaumt, 
und ven Pachrliebhabern vorläufig Nachſtehen⸗ 
des erbffner: 


Das Verfteigerungd = Protocol wird Mor: 
mittags 10 Uhr gedifnet, und Nachmittags 4 Uhr 
geichlofien. 


Die Verpachtung gefcbiebet an die Meifts 
bietenden gegen Eautions = Leiftung. 


Jeder Pächter hat fich durch gerichtliche Zeugs 
niffe über Vermdgen und fonftige Verhältniffe, 
dann Leumund binlänglicy auszumweifen, außer 
dem er gar nicht zugelaffen werben kann. 


Der Pacht wird dann mit dem iten Dcs 
tober d. J., als dem Anfang des Sudjahrs 
angetreten, 


ä Der Sommerbierfellen ift auf 3000 Eimer 


Bier eingerichtet, und nur 170 Schuhe vom 
Sudhauſe entfernt. 


Das Braͤuhaus und die Schaͤflerey ſind mit 
einem nicht unbedentenden Materials Vorrathe, 
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bann ben ndthigen, in gutem Zuſtande befindlichen 
Requifiren verfehen. Erſtere, nämlich die Ma: 
terial:Vorrätbe, Fonnen nach annehmbaren Preis 
fen abgeldjet, und in mehreren Friſten bezahlet 
werden. 


Uebrigens koͤnnen die Gebäude und Locall⸗ 
täten täglich befichtiger, und über die Beding⸗ 
niffe vorläufige Erfundigungen in dem Amts⸗ 
Rocale eingezogen werden. 


Schwaiganger bey Murnau den 4. Zuly 121. 
Königl. Baier, Armee: Geftätd = Sn: 
fpection des Aten Bezirke. 

Frhr. v. Eyb, Oberlieutenant. 


Fleiſchmann, Netuar, 


(3) 3. als funer. Verwalter. 





Vorladungen und Edictals 
Citationen, 


Das Kbnigl. Kreis: und Stadtgericht Mine 
ben, hat in dem Schuldenweſen des bürgerl, 
Kiftlermeifterd Zofepb Reſch, auf Andrin⸗ 
gen der Gläubiger und Submiffion det Gemein: 
ſchuldners, den Univerfal = Concurs erkannt. 


Es werben daher die gefeglichen Edicts— 
Tage, nämlich : 

I. 

Zur Anmeldung der Forderungen, und de 
ren gehörigen Nachweifung. auf den 6ten Aus 
gu ſt heurigen Jahres; 

II. 

Zur Vorbringung der Einreden, gegen die 
angemeldeten Forderungen auf den Sten Sep⸗ 
tember bh» J. 
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111, 

Zur Schlußverhandlung , und zwar für die 
Meplit auf den Sten Detober 1.3. ‚und für 
die Duplit auf den 18ten October l. J., 
jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, und hier⸗ 
zu ſammiliche unbekannte Glaͤubiger des Ge⸗ 
melnſchuldners hiermit dffentlich, unter dem 
Rechts nachtheile vorgeladen, daß das Nichter⸗ 
ſcheinen am erſten Evdietös Tage die Ausfchlies 
fung der dorderung von ber gegenwärtigen 
Concurs- Mafle, das Nichterfcbeinen an den 
äbrigen Edierd » Tagen aber die Ausfchließung 
mit den am denfelben vorzunehmenden Hands 
lungen zur Folge hats 


Zugleich werben diejenigen , welche irgend 
etwas von dem Wermögen des Gemeinſchuld⸗ 
ners in Haͤnden haben, bey Vermeidung des 
nochmaligen Erſatzes aufgefordert, ſolches unter 


Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht zu uͤber⸗ 


geben. 

Das Anwefen des Joſeph Reich Nro. 33. 
in der St. AnnasBorftadt, gefcbägt auf 6800 fl. 
und beftehend in einem Wohnhauſe nebft Waſch⸗ 
hauſe und 4 Tagwerk Garten, wird man am 
6ten Auguſt, Vormittags 9 bis 12 Ubr, 
vorbehaltlich der creditorſchaftlichen Genehmis 
gung, dffentlich verſteigern. 


Kaufstiebhaber kdnnen inzwiſchen das Ni: 
dere bey dem Maffe:Eurater Anton Schuͤtz in⸗ 
ger, buͤrgerl. Hallerbraͤuer dahier in Erfahrung 
bringen. 

Den 3. July 1821. 
KdwrigliheBaierifches Kreis: und 
Stadtgericht Minden. 

Graf v. Rechberg, Director. 


(2 2. Frhr. v. Lilien. 





— e ͤ 
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Georg. Peter Schneider, gebürtiger 
Huͤters⸗ Sohn von Bruck, Königl. Landgerichts 
Roding, umwiffend wo, bat ſich wegen Au— 
ſchuldigung der Theilnahme an einem im dießs 
feitigen Landgerichts » Bezirfe im Jahre 1818 
begangenen Raube bierortd zu verantworten, 
und wird auf Befehl des König. Appellationd: 
Gerichts des Iſarkreiſes anmit aufgefordert, 
fi) binnen 3 Monaten hlerorts zu ftellen, und 
Verantwortung abzugeben, oder in Vertretung 
abgeben zu laſſen. 


Den 10. Zuly 1821. 
Adnlglich-Baieriſches Landgericht 
Sreyfing 


(3) 2. Groſch, Landridter. 





Fakob Kern, lediger Bauersfohn auf dem 
Dbermdrnergut bey Ensderf, verftarb mit Hiu⸗ 
terlaffung einer Art fegtwilligen Dispofiriom 
über fein gegen 1400 fl. fid) belaufendes Ders 
mbdgen. 


Wer alfo aus welch Immer fuͤr einem Rechts⸗ 
titel einen Anſpruch auf dieſes Vermbgen zu 
machen gedenkt, wird hiermit au fgefordect, ſich 
um ſo gewiſſer innerhalb 30 Tagen hierorts zu 
melden, und die Rechtlichkeit ſeiner Anſpruͤche 
nachzuweiſen, als außer dem, ohne weitere 
Ruͤckſicht, diefe Verlaſſenſchaft würde verhandelt 
werden. = } 

Den 16. July 1821: 
Königlih Baierifches Landgericht 
Mühldorf. 
Gerbl, Landrichter. 


— — 


(3) 1. 
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Simon Schaldhammer, Bauerd:Sohr 
von Lochham, unterzeichneten Landgerichts, wel⸗ 
cher als Gemeiner bey dem 2ren Linien : Infan: 
terie :Megimente mit der Königl. Baier. Armee 


nad) Rußland marjchierte, wird ſeither vermißt. 


Da nun feine Anverwandte um Ausfolglafs 
fung feines in 1000 fl. beftebenden Bermds 
gend, anfuchten, fo wird derfelbe hiermit auf- 
gefordert , fi binnen fe chs Monaten um fo 
gewiffer hierorts zu melden, als er nach Auss 
fluß dieſes Zeitraumes für verſchollen erklärt, 


und fonady . fein Vermögen den nächiten Vers 


wandten wuͤrde ausgeantwortet werden.‘ 
Den 16. July 1821. 


Königlih=- Baierifhes Landgericht 
Mähldorf. 


(3) 1. Gerbl, Landrichter. 


Joſeph Kaiſer, Bauers-Sohn von Litzl⸗ 
firchen d. Ger., bat als Gemeiner bey dem 
Koͤnigl. Baier. 15ten, Linien-FInfanterie-Me⸗ 


gimente den. letzten Feldzug nach Frankreich 


mitgemacht, wurde aber ſeit dem 1. April 1816 
als vermißr in Abgang gefchrieben, 


Nach dem Antrage feines Vaters und feiner 
Gefchwifterte, wird derfelbe hiermit aufgefor: 
det, binnen 3 Monaten, von heute am gerechs 
net, von feinem Leben und Aufenthalte hierber 
Nachricht zu geben, widrigenfals das ſchon 
ausgezeigte Muttergut von 250 fl., deſſen Er: 
ben gegen Eaution ausgefolgt werden wiirde, 

Den 17. July 1821. 


KöniglihsBaierifihes Landgericht 


Mühldorf. 


(3) 1, G er bi ‚ Landrichter, 
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Det bey dem Sten Linien⸗Jnfanterie-Re⸗ 
gimente geſtandene Soldat, Mathias Schwar z⸗ 
mair von Rohrbach, wird ſeit dem letzten ruſ⸗ 
ſiſchen Felbzuge vermißt. 


Da nun feine Inteſtaterben auf die Thetlung 
feines, in 200 fl. beſtehenden Vermögens an: 
dringen, fo. wird derfelbe, oder feine allenfalls 
fige Dedcendenz anmit vorgeladen, ſich a dato 
von 6 Monaten dahier zu melden, als fonft 
gegen Gaution das Vermdgen desfelben ausge⸗ 
antwortet werden wird. 

Den 17. July 1821. 
Koͤniglich-Baieriſches Landgericht 

Pfaffenhofen. 


(3) 1. Haindl, Landrichter. 


Simon Shmanß, gebohren zu Percha, 
biefigen Langerichts, welcher im Jahre 1812 
mit der Kbnigl, Baier. Armee nah Rußland 
marfchirte ,„ wird feither vermißt. 


Da nun feine Anverwandte um Aus folg— 
laſſung jeines Vermbdgens von 100 fl. fich mel: 
deten, fo wird derfelbe aufgefordert, fich binnen 
ſechs Monaten um fo gewiſſer hierorts zu 
melden, als ſonſt fein Vermögen den Verwand⸗ 
ten gegen Caution -ansgefolgt werden wirbe, 

Den 14. Juny 1821. 
Königlihs Baierifhes Landgericht 
Starnberg. 


(3) 2. v. Barth, Landrichter. 





‘ 


Affe diejenigen, welde an die geringe Vers 
Taffenfchaft des verftorbenen Konigl. Landgerichts⸗ 
Arztes Dr. Weber dabier irgend eine Zorde⸗ 

(59) 
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rung zu machen haben, werben aufpeforbert, 
in 3eit von 30 Tagen, von heute an, ihre Uns 
fpriiche dabier anzumelden. 

Den 19. July 1821. 
Koͤniglich-Baieriſches Landgericht 
Starnberg. 


(3) 1. v. Barth, Landrichter. 





Paul Kohl, Schneiders:Gefell aus Min: 
chen, eines hier verübten Diebitahls » Verbres 
chens angeflagt, wird auf bad erlaflene Ers 
Fenntniß des Eriminals Berichtes hiermit vorge: 
laden, fich innerhalb 3 Monaten bierortd zu 
ſtellen, und über diefe Anfchuldigung zu vers 
antworten. 


Den 7. Juny 1821. 


Königlich Baierifches Landgericht 
Tegernfee j 
Eifenhofer, Landrichter. 
(3) 5 


Bartholomäus Kaindel, Chevanlegers 
vom Königl. zten Chevaurlegers : Regiment, ein 
Bauerb : 
hat den Feldzug gegen Rußland mirgemacht, und 
ift feir diefer Zeit niche mehr zum Vorſchein 
gekommen. 


Derſelbe wird demnach aufgefordert, in Zeit 
6 Monaten in ſeine Heimat zuruͤckzukehren, 
oder uͤber ſeinen Aufenthalt Aufſchluß zu geben, 
außer dem man, den geſetzlichen Beſtimmuugen 
gemaͤß, uͤber ſein Vermoͤgen verfuͤgen, und 
das ſelbe feinem ſich hierum gemeldeten Bruder, 


— — — 


Cohn von Hoͤrglkofen dieß Gerichts, 
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JohannKalndel, gegen Gaution ausfolgen 
laſſen wird. 
Den 20. July 1821. 


Koͤniglich-Baieriſches Landgericht 
Vilsbiburg. 


:Riet, Bram, Landrichter. 
1 in . N 


Anna Maria (Maria) Wader, le— 
bige Inwohners-Tochter von Grinthall d. G., 
ift des Diebitabls » Verbrechens angeflagt, bat 
fi aber fluͤchtig gemacht, und fonnte bisher 
nicht ausgeforſcht werden. 


: Das Königl: Appellations⸗Gericht des Ifars 
freifeö, respective das allergnädigit angeords 
nete gemifchte Gericht, bat mittelft hoher Ents 
fbliefung vom 2. et praes. 11. dieß Monats 
auf Einleitung des Ungehorſams-Verfahrens 
erfannt, 


In Folge deffen wird die Anna Maria 
Mader vorgeladen, innerhalb drey Monaten. 
vor Gericht zu erfcheinen, und ſich wegen ben 
wider fie vorliegenden Unfchulvigung des Diebe 
ſtahls⸗Verbrechens hierortö zu verantworten. 

Den 14. Juny 1821. 
Königlich.» Baierifhes Landgericht 
Mafferburg 


(3) 3. dv. Menz, Landrichter. 





Das Fuͤrſtlich⸗ Schwarzenbergiſche Herrſchafts⸗ 
gericht Ilereichen, hat in dem Schuldenweſen 
des geſtorbenen Levi Seligmann, Jans 
delsjuden zu Altenftadt, auf Antrag der Wirte 
we, durch Entſchließung vom 28. Juny d. Is., 
den Univerjals Eoncurs erfaunt. 
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Es werden daher die geſetzlichen Edict8: Tage, 


nämlich : 
1. 


Zur Anmeldung der Forderungen und beren 
gehörige Nachweiſung auf den 24ten Aus 
guft heurigen Jahres ; 

IL 

Zur Vorbringung der Einreben gegen bie ans 
gemeldeten Forderungen auf Den 25ten Sep: 
tember db. Ge. 

If, =. : 

Zur Schlußverhandlung, und zwar für bie 
Replif auf den 23ten Dctober, md für 
"die Duplit auf den 24ten October d. Is. 


jedesmal Morgens 9 Uhr 


feftgefegt, und hierzu fämmtliche unbekannte 
Gläubiger des Gemeinfchuldners. hiermit dffent- 
lich unter dem Rechtsnachtheile vorgeladen, daß 
dad Nichterfcheinen am erften Edicts-Tage bie 
Ausſchließung der Forderung von der gegenwärs 
tigen Concurs-Maſſe, das Nichterfcheinen an 
den übrigen Edictötagen aber die Ausfchließung, 
mit den an denfelben vorzunehmenden Hand: 
lungen, zur Folge hat. 


Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Bermdgen des Gemeinfchuldners 
in Handen haben, bey Vermeidung des noch— 
maligen Erſatzes aufgefordert , foldyes, unter 
Vorbehalt ihrer Nechte, bey Gericht zu über: 
geben. 


Den 7. Zuly 1821. 
Fuͤrſtlich⸗Schwarzenbergiſches Herr: 
ſchaftsgericht Illereichen. 


(3) 1. MWagl, Herrſchaftsrichter. 
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Amortifations ⸗Deerete. 


Von der Pfarrey Einſpach, Kdnigl. Lands 
gerichts Dachau, wurde unterm 2. Auguſt 1797, 
durch den verftorbenen Pfarrer Felir Sigler, 
ein Landanlehen mit 180 fl. entrichtet. Die 
biefür unter den vorerwähnten Datum mit dem 
Nro. 299. ausgeftellte, dem dermaligen Pfarz 
ver dafelbft, Joſeph Metzg er, zuftändige Obfis 
gation, gieng unwiffend wie zu Verluſt. 


Der unbefannte Inhaber diefer Obligation 
wird bierburdy aufgefordert, felbe innerhalb 6° 
Monaten, von heute an, dießorts zu producls 
ren, und fich über den rechtlichen Ankunftstitel 
aus zuweiſen, widrigenfalls gedachte Dbligation 
für nichtig und Frafılos erklärt werben würde. : 


Den 30. May 1821. 


Königlich * Baierifches Kreis: und 
Stadtgeriht Münden. 


v. Gerngroß, Director, I 


(3) 3. Hapder. 


Nachdem die durch Decret vom 9. Novem⸗ 
ber 1820, ſowohl im Kreis-Jutelligenzblatte, 
als in der politifhen Münchner Zeitung ausge⸗ 
fehriebenen Stiftungs » Urkunden, inner dem ges 
festen Termin von ſechs Monaten nicht vors 
gewiefen wurden; fo werden dieſe fraglichen 
Obligationen hiermit für kraftlos erklärt. 
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Den 18. Juny 1821. 
Königlich » Baierifhes Landgeriht Wafferburg. 


In legaler Ubwefenheit des K. Landrichters : . 
(3) 4. €. Ruedorfer, Aſſeſſor. 
Nihramtliher Artikel, ndrhigen Falls auch Sicherheit zu leiften vers 


mag, wuͤnſcht feinen gegenwärtigen Pojten zu 
veraͤudern, und bey einem andern Königlichen 





Ein neun Jahre dienender Rentamts-Ober⸗ 
ſchreiber, der fi) mit den vortheilhafteften Rentamte angejtelle zu werden. 
Zeugniffen,, Äber vorzuͤgliche Kenntniſſe, Treue, Frey eingehende Briefe unter der Addreſſe 
Fleiß und gutes Betragen ausweifen fann, und L. G. R. beforgt die Redaction dieſes Blattes. 
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XXX. Stüd, München den 1. Auguft 1821. 





Amtliche Artikel. 





(Die von der K. K. Defterreihifhen Regierung in Mailand erlaffenen Bekanntmachnngen, über Dotatlonen 
auf dem Monte Napoleone dafelbft betreffend.) 


Sm Namen Seiner Majeftät des Königs von Baiern. 


J. Folge allerhochſten Reſcripts vom 9. dieſes werben die von der K. K. Defterreichifchen Mes 
gierung in Mailand erlaffenen Proclamata, die auf den Monte Napoleone- dafelbft angewiefenen 
Dorationen berreffend, fowohl in der Urfprache ald in der Ueberfegung, zu Jedermanns Wiſſen⸗ 
ſchaft und Darnadyachtung befannt gemacht. | 
Mihichen den 20. Fuly 1821. 
Kbniglih » Baierifhe Regierung des Iſarkrelſes. 
Kammer des Innern. 


v. Widder, Präfident. 
Miller, Eee. 





Imperiale Regio Gorerno Kaiferlih : Königlihe Regierung 
di Milano, von Mailand, 


— — 





Notificazione | Betanntmadhung. 


Le paterne clementissime sollecitudini di Die väterlichen allergnädigften Sorgen Er, 
5.M.I.R.A. l’Augusto nostro Sovrano sisono K. K. A. M. unſers erhabenen Souverains, has 
zivolte a provvedere all’ immediato soddis- ben fich darauf gerichtet, bie unmistelbare Abs 

(©) 
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facimento :di quella parte del debito liquido 
ed inscritto a peso del Monte gia Napoleone 
di Milano ohe sulle basi dell' effettuato riparto 
fra-le Alte Sovranitä interessate nell’ esegui- 
mento dell’ articolo 97. dell’ atto finale del 
Congresso di Vienna, ed a norma delle con- 
venzioni stipulate fra le Sovranitä medesime 
resta a carico dell’ Austria; la stessa M.S.ha 
percid graziosamente ordinato che anche in 
pendenza della pubblicazione da farsi dalla 
Commissione diplomatica dell’ atto di riparto 
convenuto fra le Alte Sovranitä „vengano tosto 
messi in corso giusta gli adottati principi i 
pagameuti da farsi dall’ IL. R. Erario, 


Inerendö pertanto alle suespresse Sovrane 
intenzioni ed in virtü dell’ apposita autoriz- 
zazione conceduta al Governo dall’ I. R. Mi- 
nistero delle Finanze e dall’ I. R. Camera 
Aulica generale, non che dietro la communi- 
cazione faltasi per parte della Commissione 
diplomatica degli elenchi ingicanti le ditte e 
partite assunte dalle rispettive Sovranili, e 
delle massime fissate relativamente alle di- 
verse classi di debito, I’I. R. Goveruo dichiara 
quanio Segue: 


Arr. I 


La Prefettura del Monte in Milane renderä 
ostensibili a chiunque gli elenchi ed i pro- 
spetti delle ditte e partite che nell’ eseguito 
riparto sono state asscgnate alle rispettive So- 
vranitä condividenti. 
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tragung jenes Theils der fläffigen, auf die Laſt 
des Monte ehedem Napoleone zu Mailand eins 
geihriebenen Schuld anzuordnen, welcher auf 
den Grundlagen der vellzogenen Vertheilung 
unter die bey der Mollziehung des 97. Artikels 
vom Wiener Congreß : Receife Berbeiligten ho— 
ben Höfe, und in Gemaͤßhelt der zwiſchen dens 
felben Höfen abgefchloffenen Berträge, auf Deftere 

reihd Rechnung verbleiben; Allerhoͤchſtdie ſelben 
haben daher zu verfügen geruht, daß ungeach⸗ 

tet der noch nicht ausgearbeiteten Bekanntma⸗ 

hung, welche über die zwifchen den hoben Bes 

theiligten ausgefertigte Vertheilungs : Urkunde 

von Seite der diplomatiihen Commiffion ers 

Jaffen werden foll, dennoch die von dem K. K. 

Aerarium zu leitenden Zahlungen fofort, und 

zwar nach den angenommenen Grundjägen, in 

Gang gefetzt werden follen. 


Zudem hiernaͤchſt die K. K. Regierung fich 
diefe allerhoͤchſte Willens: Meinung eigen madıt, 
und Kraft der ihr von dem K. K. Minifterium 
ber Finanzen und von der K. K. oberften Hof: 
kammer ertheilten gehörigen Ermächtigung, ſo⸗ 
wie in Folge der von der diplomatiſchen Com⸗ 
miſſion gemachten Mittheilung der Verzeichniſſe 
über die von den refpectiven Hoͤfen übernommes 
nen Rubriken und Poften (ditte e partite), und 
der hinfichrlich der verfchiedenen Schuld-Elaffen 
feftgefegten Grundregeln, wird hiermit Kolgens 


beö fund gethan: 


Art. I 


Die Präfectur des Monte wird die Ver: 
zeichniffe umd Tabellen ‚über die Kubrifen und 
Poften (ditte e partite), welche in der geſche— 
henen Bercheilung den refpeeriven mittheilenden 
Hoͤfen zugewiefen wurden, zu jedermanns Einz 
ſicht ausjtellen, 


181 
I. 
1 depositi giudiziarj ed altri rimborsabili 
fatti presso il Monte Napoleone in forza dei 
Decreti 12. gennajo e 4. agosto 1807. in 
quanto possano essere liberamente pagati per 
inesistenza di sequestri, opposizioni od altre 
eondizioni sospensive, song restituiti in da- 
naro, Per quelli dei detti depositi, a riguardo 
de’ quali si fosse prima d’ora soddisfatio alle 
prescrizioni portate dal citato Decreto 4. ago- 
sto 1807, per conseguirne la restituzione, il 


pagamento ha Iuogo immediatamente. 


Per gli altri, il creditore o chi legalmente 
lo rappresenta dovrd premettere gl’ incum- 
benti all’ uopo necesserj, a termiui dell’ anzi- 
detto Decreto; avvertenido perb che ore trat- 
Autoritä 


tisi di un deposito ordinato dall’ 


gindiziaria, l' istanza per ottenere il Decreto 
abilitativo all’ esazione del deposito stesso 
dovrä presentarsi al Tribunale od alla Pre- 
tura subentrata alla preesistente Corte, Tribu- 
nale o Gindicatura di pace che aveva ordinato 
il deposito, 

DI 


Per le partite a carico del Regno Lom- 
bardo-Veneto che hanno ancora in sospeso 
Ja decorrenza della rendita od interesse, la 
rendita o V’interesse scaduto nell’ anno 1820. 
verrä pagato nelle due rate semestrali insieme 
.a quella del corsente anno 1821. Gli arre- 
trati dal 1. gennajo 1814. fino al 1. gennajo 


4820, saranno sosdisfatti a termini della So- 


n. 


Die gerichtlichen und andere zu erſtattende 
Depofiten, weldhe Kraft der Decrete vom 12. 
Jaͤnner und 4. Yuguft 1807. bey dem Monte 
Napoleone niedergelegt wurden, follen, in fos 
ferne gegen die freie Ausfolgung Fein Anftand 
befteht, aldi: Gequefter, Oppoſitionen, over 
andere fufpenfive Einreden, in Geld reftituirt wers 
den. Für diejenigen unter den gedachten Des 
pofiten , hinſichtlich derer zum Behufe der Heim⸗ 
zahlung den Beſtimmungen des oben angefilhrten 
Decrets vom. Ah. Auguſt 1807. bereits Genuͤge 
geleifter worden wäre, finder die Beyahlung uns 
mittelbar flatt. 


In Anfehung der andern wird der Gläubiger, 
ober wer ihn gefegmäpßig vertritt, vor Allem die 
Erforderniffe nacy Inhalte des gedachten Des 


“eretör erfüllen muͤſſen; woben aber zu beachs 


ten ift, daß, in fofern es fi von einem durch 
gerichtliche Verfügung angeordneten Depofitum 
handelt, die Einfchreitung um das zur Eintreie 
bung des Depofiten felbft befähigende Decret 


“zu erlangen, bey dem Tribumal oder der Pris 


tur zu machen ſeyn wird, welche dem vorheris 
gen Gerichtöhofe , Tribunale oder Friedens⸗ 
Gerichte nachgefolgt if. 


III. 


Von den auf Rechnung des lombardlſch⸗ 
venetianiſchen Koͤnigreichs bleibenden Poſten, 
welche den Belauf der Rente oder des Zinſes 


ker» 


‚noch fehwebend haben, werden die im Jahre 


1820. verfallenen Renten oder Zinfen, fir die 
zwey halbjährigen Raten zufammen, bey ber 
Semejtral: Frift vom laufenden Fahre 1821. bes 
zahlt. Die Rüctände vom 1. Jaͤnner 1814, 
bis 1. Sinner 1820, follen ben Beftims 


(60*) 
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wraua Patente 26. agssto 1820. Per tutti 
gli arretrati anteriori verrä in seguito prov- 
vedute. 


IV. 


Le pensioni straordinarie Accordate ai 
Funzionarj del cessato Reguo d’Italia, con- 
templati nelle rispetlive convenzioni, ed iy- 
dicati negli elenchi parimente ostensibili presso 
la Prefettura del Monte, per quella parte 
che rimane a peso del Regno Lombardo -Ve- 
neto saranno soddisfatte per l’anno 1820. 
(dedotto il gia pagato in conto di esse) alle 
solite scadenze del corrente anno 1821. in 
unione alle rate scadenti nell’ anno stesso. 
Gli arretrati poi di siffatte pensioni dal 20 
aprile 1814. al 1. gennajo 1820. saranno 
pagati in quattro anni consecutivi, cioe al 
1. ottobre 1822, e cosi di seguito «Jl’ epoca 
stessa negli anni 1825. 1824 e 1825. unita- 
merlte. all’ interesse in ragione del quattro 
per ceuto, da calcolarsi dal 1. geunajo 1820. 
in avanti. Ai creditori dei detti arretrati sa- 
ranno rilasciati, entro tre mesi al piü tardi 
dalla publicazione della presente, qualro va- 
glia, Ognuno de’ quali, oltie I’ importo della 
quaria parte dei mentovati arrelrati, espri- 
mera anche la quota dell’ interesse sullo 
stesso dovuto, ginsta le diverse epoche della 
‘successira loro estinzione, la quale arrà 
immancabilmente efletto alla suespressa sca- 
denze, 


De A 
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mungen bed allerhbchften Patents vom 26, Au⸗ 
guft 1820. abgetragen werben. Zur alle fruͤ⸗ 
hern Rüditände follen ım.der Folge Vorlehrun⸗ 
gen getroffen werden. 


IV. 


Die den Angeſtellten des erloſchenen Königs 
reich Italien, welche in ben einiclägigen 
Uebereinkünften berücjichtigt „ und in den gleichs 
falls bey der Präfeerur des Monte zur Einficht 
vorhandenen Verzeichnifien aufgeführt find, bes 
willigten außerordentliden Penfionen, werden, 
für denjenigen Theil, der das lombardiſch⸗ venes 
tiatifche Kdnigreich berrifft, dermafjen abgetra⸗ 
gen, daß die Raten des Jahres 1820. (nad) 
Abzug des bereits hierauf auf Abichlag Bes 
zahlten) in Verbindung mit den Friſten des 


‚. laufenden Jahres 1821. am den gemwbhnlichen 


Zahlungs s» Terminen des letztgedachten Jahres 
bezahlt ‚werden. Die Ruͤckſtaͤnde der nämlicyen 
Penfionen vom 20. April 1814. bis zum 1. Jans 
ner 1320. aber werden in vier aufeinanders 
folgenden Sahresfriften abgetragen, und zwar 
zuerſt am 1. October 1822., dann am dem nänt: 
lichen Zeitpuncte in den folgenden Jahren 1825 
4824 und 1825., nebft den Jntereſſen zu. vier 
vom Hundert, vom 1. Jänner 1820. angerech⸗ 
net. Den Gläubigern, welche auf die gedachten 
Raͤckſtaͤnde Anſpruch Haben, werden, innerhalb 


-fpäreftens drey Monate nad Bekanntmachung 


der gegenwärtigen Verfügung, vier Scheine, 
deren jeder, außer dem Betrage ded vierten 
Theiles der fraglihen Ruͤckſtaͤnde, noch die 
daraus fließende Intereffen =» Quore - enthalten 
wird, und zwar Letzteres nach ben verfchiedenen 
Zeitpurtcten ber jedesmaligen theilweifen Til⸗ 
gung, welche zu der oben angefuͤhrten Berfals 
zeit unfehlbar Statt finden ſoll. 


185 


Con avviso posteriöre della .Prefettura del 
Monte verrä .preeisato con quali modalitä 
avra Iuogo la consegua agl interessati de’ 
suddetti vaglia. 

Le disposizioni portate dal precedente 
Art. IV. sono comuni in ogni loro parte agli 
assegni a favore de’ militari bene meriti ita- 
lani, i di cui eleuchi communicati dalla 
Commissione diplomatica saranno pure osten- 
sibili:presso la: Prefetiura del Monte, 


VI. 


Rispetio al pagamento de’ Boni del Monte 
ercati col Decreto 29. Marzo 1809., che a 
tenore delle convenzioni dere eseguirsi in 
effeitivo tanto pel capitale, 'quanto per gl’ in» 
teressi, saranno avvertiti gl’ interessati, me- 
diante avviso da pubblicarsi dalla Prefettura 
del Monte, dell’ epoca precisa in cui tale 
Pagamento verrä eflcituato, 


La Prefettura del Monte & particolarmente 


incaricata dell! esecuzione delle, 


premesse 
disposizioni. 


-Milauo, il 6. Aprile 1821. ‘- 


1 Conte di STRASSOLDO, 
Presidente. 


Gurceriarn:, Vicepresidente. 


Torporo, Consigliere, 








786 


Durch nachtraͤgliche Bekauntmachung der 
Praͤfectur des Monte wird naͤher beſtimmt wer⸗ 
den, auf welche Weiſe die Ausfolgung der 
oben angefuͤhrten Scheine an die — 
vor ſich geben ſoll. 

V. 


Die in den vorhergehenden IV. Artikel ent⸗ 
haltenen Beftimmungen find in allen ihren Eins 
zelnheiten auf die Anweifungen zum Vortheile 
ber verdienten (bene meriti) italienifchen Mi: 
litär = Perfonen, deren Verzeichniffe, von der 
biplomatifchen Commiſſion mitgerheilt, bey der 
Präfeetur des Monte ebenfalls zur Einficht aus: 
gejtellt werben follen, 


VI. 


Hinfichtlich der Bezahlung der durch das 
Decret vom 29. März 1809. gefchaffenen Scheine 
(boni) des Monte, weldye Tilgung nach Ins 
halte der Webereinfünfte fowohl für das Eapital 
als für die Zinfen in Baarem erfolgen foll, wird 
es den, Intereſſenten mirtelft befanntzumachens 
der Verfügung von Eeite der Präfectur des 
Monte erbffner werden, zu welcher beftimmten 
Zeit diefe Zahlung Start finden ſoll. 


Die Praͤfectur des Mente ift befonders bes 
auftragt, bie vorjtehenden Verfügungen in Volle 
zug zu bringen. 


Mailand den 6. April 1821. 
(Unterzeichnet ) 
Graf von Straffolde, - 
Präfident, 
© wieklard F Vice⸗Praͤſtdent. 
Tordoro, Rath. 
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‚ImperialeRegio Governo 
di Milano. 





Notificazione. 

Colla Notificazione del giorns 6 corrente 
aprile ha questo I. R. Governo reso note’al 
Publico le benefithe intenzioni di S. M.1. 
RB. A. relative all’ immediato soddisfacimento 
della parte di debito giä riconoseiuto € li- 
quido, ricaduto a peso della nedesina 1. R. 
M. 5. nel riparto dell’ asse del MNionte giä 
Napolcone di Milano efletinato in concorso 
delle Alte Sovranitä interessuie nell', esachzione 
delle disposizioni contenute nell’ art. Q7. dell’ 
Atto finale del Congresso di Vieuna. - ‚Im essa 
Notificazione viene richiamata ‚la ‚snccessiva 
pubblicazione di un Proclama per parte ‚della 
Commissione diplomatica incaricata delle so 
ciali trattative per detto riparto, il quale ren- 
da note le principali massime che hanno di- 
retto esso riparto, e le consequeuze d’assun- 
zione che ne procedono. 

Tale Proclama essendd ora stato dall’ I 
R. Commissione comunicato all’ I. R. Governo 
all oggeito che sia pubblicato, il medesimo 
ai affretta a farne eseguire la pubblicazione a 
»orma e direzione deg}’ interessau. 

‚ Milano, il 20. Aprile 1821. 


il Conte di STRASSOLDO,. 
Presidente, 


Gviccıaapı, Vicepresidente. 
Torpaao 2 Cons, 


— — — 
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Kaiſerlich Koͤnigliche Regierung 
von Mailand. 





Bekanntmachung. 


Durch die diesſeitige Bekanntmachung vom 
6. des laufenden Aprils find dem Yublicum die 
wohlchätigen Abſichten Er. K. K. A. M. hin⸗ 
ſichtlich der unmirtelbaren Abtragung jeues Theild 
der bereits anerkannten und liquidirten Schuld, 
welcher in der zwiſchen den hoben, bey dem Voll—⸗ 
zuge des 97. Artikels der Wiener Congreß:Acte 
betheiligten Höfen ftartgefundenen Vertheilting 
Allerhöchitvenfelben ‘za tragen - Pommt, „zu ers 
fennen gegeben worden. Ju gedachter Befannts 


machung wird ein nachtraͤgliches Proclama von 


Seite der mir den gegenjeitigen Verhandlungen 
zum Behufe diefer Wertheilung beauftragten 
dipſomatiſchen Commiſſion angefündigt, wo⸗ 
durch die Hauptgrundſaͤtze, welche bey der bes 
fagten Bestheilung zur Richtſchnur dienten, und 
die daraus abgeleireren Uebernahms = Verpflid: 
tungen, zur allgemeinen Keuntuiß gebracht wers 
den follte.. 


Da diefes Proclama nunmehr von der K. K. 


Commiſſion der K. K. Regietung zur Pros 


mulgirung mitgetheilt worden iſt, ſo beeilt 
ſich Letztere, ſolche zur Verſtaͤndigung und 
Belehrung der Betheiligten bekannt zu ma⸗ 
chen. 
Mailand den 20. April 1621. 
(Untergeichnet:) 


Graf von Straſſoldo, 
Praͤſident. 


GSulceiardi, Vice⸗Praͤſident. 
Tordoro, Rath. 
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Commisstone riunita in Milano per l' ese- 
euzione dell’ articolo 97. dell’ Atto finale 


del Congresse di Vienna del 9. giugno 1815. 


I. 


„Con Proglama del giorno 21. settembre 
dell’ anno 1819. i Commissarj Plenipoten- 
ziarj delle Alıe Sovranitä interesate nell’ ese- 
guimento delle disposizioni conlenute nell’ 
art. 97. dell’ Atto finale del Congresso di 
Vienna hanno notificato al Publico che essen- 
dosi gia da essi verificate le diverse ivi speci- 
ficate classi del debito liquido, certo ed in- 
scritto a peso del Monte gik Napoleone di 
Milano, si stava sin d’ ailora procedendo al 
, relativo riperto ed alle consequenti assunzioni 
per V’effetto del soddisfacimento, 


II. 


Tale riparto '& ora esegnito, e ciascuna- 


delle sullodate Alte Soyrauitä ha assunto nelle 
predette classi passive tante ditte e partite 
quante sono atte a produrre I’ importo d’ as- 
sunzione 4 suo peso convenuta, Le ditte 
assunte lo sono per ora in via provvisoria; 


ma.la provvisorietä & soltanto_ riferibile *a 


quelle retrodazioni di partite che provenissero- 


da scarico da accordarsi ad una Sovranitä nel 
eorguaglio finale che avräa lungo all’ atto del 
riparto defhitivo delle paseiritk del Monte, 
La reirodazione poi importerk immedidto ca- 
‚ricamento della partita a carico d’altra Po- 
tenza. 


— 
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Don Seite der zur Wollziehung des 97. Ar⸗ 
tifelö der Final: Acte ded Wiener Gongrefies 


dd. 9. Juny 1815. zu Mailand vereinigten“ 
Eommiffion. 


£* 


J. 
Mittelſt Proclama vom 21. September 1819. 


‚haben die bevollmaͤchtigten Gommiffäre der bey 


dem DVollzuge der Beftimmungen des 97. Yrtis - 
Fels der Finals Acte des Wiener: Congreffes bes 
theiligten hohen Höfe dem Publicum erbifnet, 
daß, nachdem die verfchiedenen darin angeführs 
ten Claffen der flüßigen, gewiffen, und auf 
die Laſt des Monte vormals. Napoleone zu Mäi: 
land eingefchriebenen Schuld, bereits gepräft 
waren, man, von nun an zu der verhaͤltniß⸗ 
mäßigen Vertheilung und den dataus folgenden 
Uebernahms⸗ Werabredungen zu fihreiten im 
Begriffe fey. : 


II, 


Diefe Verteilung iſt nunmehr vollzogen, 
und ein jeder der obenbelobten hohen Höfe bat 
in dem gedachten Schulden: Elajfen fo viel Pos 


ſten (ditte e partite) übernommen, als fie dem 


Betrag ber fie, treffenden Uebernahmen auszus 
mitteln vermögen. Die befagten Uebernabmen 
find zwar für jest von proviforifcher Art; allein 
das Proviforium ift nur auf ſolche Zuruͤckgabe 
von Partiten zu beziehen, welche von einer Ents 
ladung ber Art, wie fie. bey der endlichen Abs 
gleibung zum Behufe der definitiven Verthei⸗ 
lungs⸗Acte über die Laſten des Monre, irgend 
einem Hofe zu bewilligen ſeyn mag. Die 
Zuruͤckgabe aber wird die unmittelbare Bela⸗ 
fung ‚eines andern Hofes mit der zurildigeges 
benen Partite mit ſich führen. 
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_Nelle assunzioni ciascuna Sovranitä sino 
alla concorrenza dell’ assunta quola ha accor- 
‘dato preferenza ai crediti de’ proprj sudditi, 

m 

Effetto dell’ operazione stessa essendo di 
rendere debito speciale e proprio della Potenza 
che ha assunto “quanto & stato a suo parzial 
peso attribujto,, riesce indispensabile che gli 
elenchi delle ditte e partite assegnate alle 
rispeitive Sovranitä siano resi pubblici, all’ 
oggetto che ciuscun interessato creditore co- 
nosca qual Governo siari assunto il di lui 
credito ed il soddisfaciınento delle dipendenti 
annualitä ed interessi. 


4) Hanno quindi i Commissarj Pleni- 
potenziarj stabilito che gli eleuchi indicativi 
delle ditte e partite che ciascuna Soyranitä 
interessata-assume ne’seguenti rami — Con- 
solidato — Assegni sotto il titolo Benemeriti 
Militari italiani — Passivitä a carico della Cassa 
d’ ammortizzazione per causa di culto e di 
deposito — saranno depositati presso la Prefet- 
tura del Monte in Milano , ove saranno osten- 
sibili. 
inoltre eseguire nei rispettive Siati e Pro- 


Ciascuno del Governi interessati ſarà 


vincie quell’ integrale o parziale pubblicazione 
degli eleuchi stessi "che creder& opportuna. 
Cosi ciascun creditore poträ connoscere a qual 
Goveruo debba esso indirizzarsi pei memorati 


effetti di soddisfacimento, 


2) Relativamente poi alle sopra indicate 
elassi di debito tanto pel rimborso del capi- 
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Ben der Uebernahme hat elm jeder Hof, for 
weit der Berrag der uͤbernommenen Quori reicht, 
den Forderungen der eigenen Unterthanen den 
Vorzug eingeräumt. 


e II. 


Da es zum Zwecke der Verhandlung felbit 
gehört, daß dasjenige, was zu dem Laſtantheile 


jedes Hofes zugeſchlagen worden iſt, zur be⸗ 


ſonderen, eigenen Schuld. des uͤbernehmenden 
Staates wird, fo iſt ed unerlaͤßlich, die Ders 
zeichniffe der Schulopoiten (ditte e partite) mie 
folche den refpectiven Höfen zugewieſen wurden, 
zur bffentlichen Kunde zu bringen, damit jeder 
Berheiligte wife, welche Regierung feine For⸗ 
derung, und die Abzahlung der betreffenden jähr: 
lichen Raten und Jutereſſen übernommen babe, 


1) Die bevollmächtigten Gommiffäre haben 
daher feſtgeſetzt, daß die Anzeige: Tabellen über 
die vom jedem berheiligten Hofe in folgenden 
Zweigen übernommenen Poſten und Berrechnuns 
gen, als confolidirte Fonds : Anweifungen , uns 
ter dem Titel: Verdiente italienifdhe Krieger— 
Paſſiven zur Laſt der Schuldentilgungs = Eaffe, 
für Gegenitände ded Cultus und Depoſiten⸗ 
bey der Praͤfectur des Monte in Mailand nie⸗ 
dergelegt, und dort ſichtbar werden ſollten. 

Jede der betheiligten Regierungen wird auſ⸗ 
ſerdem in den reſpectiven Staaten diejenige 
vollſtaͤndige oder theilweiſe Bekanntwachung der 
Verzeichniſſe ſelbſt verfügen, die ſie fuͤr ange⸗ 


meſſen erachten wird. Dadurch wird ein jeder 


Gläubiger erfahren koͤnnen, an welche Regie: 
sung er ſich zu wenden hat, um bie erwähnten 
Befriedigungs » Efferten zu erlangen. 


2) Hinfichtlich der oben angefährten Schul: 
den: Elayjen aber, ſowohl in VBezieyung auf die 
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tale per quelle che sono coslituite in €, Aral 


sipetibile, quanto per la decorrenza d’oi, 8 
avanti delle rendite ed interessi sulle parũtt- 
che gli hanno attualmente in sospesd, e per 
Y assunzione della passivitä procedente dalle 
rendite ed interessi arretrati, hanno i Com- 
missarj Plenipotenziarj concordate le seguenti 
massime: 

3) Il rimborso in effettivo della passivitä 
capitale de’ depositi, che nelle memorate classi 
& quella per la sorte principale in parte costi- 
tuita in capital ripetibile, avra luogo pei rami 
rimborsabili e per le ditte e partite cadenti 
a peso di ciascuna Sovranitä in quelle rate 
ed epoche che dal Governo debitore sono state 
o verranno stabilite ed indicate. 


4) Per tutte le partite cadenti in qualun- 
que delle memorate classi che hanno ancora 
in sospeso la decorrenza della rendita od in- 
teresse, tale decorrenza verrä ripristinata in 
eflettivo dal 
earico di quella Potenza che. ha assunta la 


1. gemiajo 1820. in avanti:a 


partita generatrice. 

5) Il soddisfacimento degli arretrati di 
rendita od interessi decorsi sopra le dette par- 
tite dal 1. gennajo 1814. al 1. gennajo 1820, 
sie assunto, e rimane a carico delle rispet- 
tive Potenze che hanno assunto la rendita od 
il debito priucipale. 

6) Quanto agli Arretrati di rendita ed 
interesse che fossero dovuti sopra qualunque 
di esse partite, fimontanti ad epoca anteriore 
al ı. genuajo 1814., questi entrano nella 


— 
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Heimzahlung bed Capitals fir diejenigen, wel⸗ 


che in zurüczablbaren Capitalien beſtehen, als 
in, Betreff der Zinfen und Renten: Friiten von 
ſolchen Partiten, die fie gegemwärrig ſchwebend 
haben, dann fiir die Uebernahme des von den 
ruͤckſtaͤndigen Zinfen und Menten berrührenden 
Paffiven ‚ haben bie bevollmächtigten Commiſ⸗ 
färe folgende Grundregeln verabredet, 


3) Die baare Rıldzahlung der paffiven Gas 
pitalien von Depofiten, welche unter den er: 
wähnten Claffen diejenigen find, die hauptſaͤch⸗ 
lich zum Theile in zuruͤckzufordernden Summen 
beſteht, wird für die herauszubezahlenden Zweige, 
und für die jedem Hofe zugemwiefenen Schuldens 
und Berrechnungspojten, in denjenigen Raten und 
Sriften Statt finden, welche von der fchuldigen Res 
gierung feftgefetgt und angezeigt find, oder werden. 

4) Fuͤr alle, zu was immer für einer der 
angedeuteren Claſſen gehbrigen Poften, welche 
noch ſchwebende Intereſſen oder Rentenbeträge - 
haben, wird diefer Zins feit dem 1. Jänner 1820, 
zurüderftartet, und von legterem Zeitpunfte ab 
durch diejenige Macht effectiv abgetragen, wels 
de die Hauprfumme übernommen hat, 

5) Die Abtragung der Rüdftände won Ren⸗ 
ten oder Jutereſſen, welche aus den gedachten 
Partiten vom 1. Jaͤnner 1814. bis 1. Jänner 
1820, geflofien. find, wird übernommen, und 
bleibt auf Rechnung der refpectiven Hdfe, wels 
che die Hauptrente oder die, Hauptſchuld übers 
nommen haben, 

6) Zn Anfenung der Renten: und Intereſſen⸗ 
Ruͤckſtaͤnde, welche auf was immer fir eine der 
gedachten Partien aus einem früheren Zeitz 
raume als jeit dem 1, — 1814; gefordert 


* 
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classe di debito avente d’ nopo di’ verificazione. werk? follten,, fo gehbren dieſe mit zu der jeni⸗ 


Gl’ interessati verranno ĩn seguito prevenuti 
delle norme che dirigeranno essa verifica- 
zione, del trattamento che verra concesso d 
tale loro credito, e della Sovranita che a9; 
sumerh il carico del soddisfacimento del cre& 
dito di ciascuna partita. ' 


7) Le Alte Sovranitä cointeressate nel 
riparto dell’asse del Monte hanno riconosciute 
che in forza dello scioglimento del Regno e 
de’ Trattati che hanno avuto Juogo tra la 
Francia e le Potenze Alleate rimasero estiute 
e perente per la successiva sussistenza tutte 
le dotazioni, donazioni ed assegni che sotto 
le diverse denominazioni di Ducati del Regno, 
— Legion d’onore, —, Benuemeriti‘ Mihitari 
francesi — Demanio -straordinario ; fraircese 
od altra qualunque erano inseritte a favore 
della Francia: o di Corps attenenti all? orgat 
nizzazione dell’ Impero. Tale ‘estinzione fü 
ricondsciuta estensibile a tutti i parziali dona- 
tarj, dotatarj, assegnalarj z stralciatarj ed ac- 
quisitori interessati per qualungue titulo in 
dette dotazioni. , Hanno egualmerite ricongr 
sciuto che in dJorza dello scioglimento del 
Regno seno pure cessate le dotaziomi ‚della 
Corona Ferrea inscritte sul Monte e relativi 


ass egni, 


8) Le Potenze miedesime zes ämmettono 
a favore de’ privati dotatarj e donatarj in- 
testati nelle partite suddette ed inscritti sul 


*. ESchuldelaſſe, welche einer näbereu Pr: ifung 
sarf, Die-Betheiligten werden im der Folge 
von den Normen, nach welchen diefe Prüfung 
eingeleitet wird, von der ihren refpectiven For⸗ 
berungen zu Theil gewordenen Behandlung, und 

von dem Hofe, welchem die Befriedigung des 

Guthabens einer jeden Partite zur Laft komme, 
Nachricht erhalten. 

7) Die bey der Vertheilung des Beſtandes des 
Monte mirberheiligten hoben Höfe haben aners 
kannt, daß, vermbge der Yuflbfung des Königs 
reichs, und in Folge der zwifchen Frankreich und 
ben verbänderen Mächten abgefchloffenenZractare, 
alle die Dotirungen, Schenkungen und Anweijuns 
gen, unter den verfchiedenen Titeln: 

Herzogtbämer des Abnigreihs; — 
Ehrenlegion;— verdiente franzdfifde 
Krieger; — franzdfifche außererdents 
lihe Domaine; — ober jede andere, 
welche nur immer zum VortheileFrank— 
reichs oder der mit dem Reichsweſen 
ruſammenhaͤngenden Einrichtungen 
eingeſchrieben waren, erloſchen geblieben, und hin⸗ 
ſichtlich des erblichen Fortbeſtehens dahin jenem 
(rimasero estinte e perente per la successiva 
sussistenza). Gedachte Erlbſchung erſtreckt fich 
auf alle bey den fraglichen Dotirungen aus was 
immer für einem Titel betheiligten einzelnen Praͤ⸗ 
tendenten wegen Schenkung, Dotirung, Unwei: 
fung, Vergleich oder Erwerbung. Es wurde eben: 
falls erfanut, daß vermdge der Aufldfung des Kd⸗ 
nigreichs auch die Dotirungen der eifernen Arone, 
und bie Darauf Bezug habenden Anweifungen, wel: 
he auf den Monre lauteten, aufgehört haben. 

8) Diefelben Mächte wollen jedoch zu Gune 
ften der in den oben erwähnten Partiten nambafs 
ten, und auf den Monte eingejchriebenen Private 
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Monte il diritto a perc#pire gli afrettati so- 
pra le partite di rispettiva intestazione ma- 
tarati anteriormente al giorno 30. maggio 
1814. per le dotazioni.,Francesi, e fino.al 
20. aprile detto anno — le dotaæioni della 
Corona Ferrea. . 

9) Esse hanno convenuto che tali arre- 
trati vengano chiamati a verificazione e liqui- 
dazione, e che la quantitä che emergerä do- 
yuta a ciascun individuo, saràâ trattata secondo 
le massime generali adottate pel trattamento 
degli arretrati di consolidato maturati anterior- 
mente all’ epoca dello scioglimento del Regno. 

10) I privati quindi che hanno infesta- 
zione di partite provenienti dalle dette do- 
tazioni e donazioni potranno far. pervenire alla 
Commissione riunita in Milano i titoli giusti- 
ficanti il loro diritto a percepire i detti ar- 
retrati, e la quantitü di questi, all’ oggetto 
che la liquidazione sopra contemplata possa 
essere tosto intrapresa, per la corrispondente 
assunzione e riparto che verrä conceriata tra 
le Potenze interessate, 


11) Per ciò che riguarda le pensioni di 
gualungue classe che erano liquide ed in- 
scritte a peso della Cassa Pensioni del Monte 
all’ epoca 20. aprile 1814., queste ne’ rap- 
porti de’ pensionati proseguiranno per ora ad 
essere pagate dal Governo dal — sono at · 
tualmente soddisfatte, ’ 


12) Per quelle pensioni che risultassero 
doversi in sezuito corrispondere ai pensiomati 


dia, Potenza, süfferente da quella che le sostiene 
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Dotataren und, Donataren den Anſpruch auf Erben 
bung der vor dem 30. Map 1814, fürdie franzdfi> 
ſchen Dotationen, und bis zum 20. April des ſelben 
Jahres für die Dotirungen der eiſernen Krone ans 
gewachſenen Räditände, auf die refpertiven en 
ſchrelbungs⸗ Partiten , zulaſſen. 


9) Berner haben fie übereinftimmend beſchloſ⸗ 
fen, daß gedachte Rüdftände zur Prüfung und 
Liquidirung vorgelegt, und der Jedem zu Gut 
fonımende Betrag nad den für die Tilgung der 
vor Aufldfung des Königreiches verfallenen 
Rılditände angenommenen aligemeinen Regeln, 
behandelt werden ſolle. 


10) Die Privaten, welche auf dergleichen 
Partiten von unter ihrem Namen eingetragenen 
Dotiriingen und Schenkungen Anſpruͤche Haben, 
Übnnen daber zum Behufe der baldigen Einlets 
tung der gedachten Liquidirung die vor der Ueber 
nahme und verbälmßmäßigen Vertheilung zwi⸗ 
ſchen den beiheiligten Staaten gejchehen fol, 
die usfundlichen Beweiſe ihres Rechts auf die 
Erhebung der gedachten Rüditände an die 
in Mailand vereinigte Commijfion gelangen 
laſſen. 


1) ‚Was diejenigen Penfionen jeglicher Art 
anbetrifjt, welche auf die Penfions : Eaffe des 
Monre haftend, dort au dem Zeitpuncte vom 
20. April 1814. flüßig und eingefcprieben waren, 
fo werden ſolche, hinſichtlich der Penflonirien 
für jege noch Hinfort von derjenige Regierung 
befiristen,, vom welcher fie nn .- 
gen werben, 1 


12) Wegen derjenigen Denfionen, * in 
ber Folge auf Rechnung eines andern Staates 
domnien jollten, als der fie gegenwärtig verguten, 

0”) 
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aitualmente, gP' interessäti baranno äsuo tempo 
prevenutä dell’ operato zire 


Pe que” pochi, ‚pensionati che come tali 
erano inseritti ne'-registzi del, Monte. alt epoca 
20. aprile 1814: yıla;cui:pemsione fosse, at; 
tualmente in sospensione di pagamento, gl’ 
interessati inoltreratino ricorso alla Conitnis- 
sione-riunita per gli affari del Monte i in Mi- 
lano, la . quale ‘Ioro Tarä conoscere qual siä 
la Sovıanitä che ha ‚assunto il pagamento della 


pensione loro dovuta, 


13) Essendosi inoltre nelle convenzioni 
stipulate tra le Sovranitä cointeressate ayuto 
riguardo di speciale trattamento di pensione im 
via straordinaria ed oltre- le norme e misure 
generali delle Leggi e dei Regolamenti del 
cessato Regno a favore de’ giä Ministri, Se- 
natori, Segretario. di Stato, Consiglieri di 
Stato legislativi ed Uditori, Presidenti, Regio 
Procurator generale e ‚Consiglieri della Corte 
di Cassazione, Presidenti, Regio Procurator 
generale e Giudici della Corte de Conti, e 


Direttori generuli, non che a favore di alcuni 


individui appartenenti al  cessato Ministero‘ 


dell’ Estero; ‘ed essendosi trä le Polenze che 
si sono assunto il pagamentp de’ predeiti trat- 
4ämenti ripartito il debito procedente da esse 
pensioni in quanto sono dovute ad. individus 
wiventi,al 1. gennajo, 1820.; cosi gli elerichi 
di riparto e rispettiva assunzione. verannd 
esposti a norma degl’ interessati alla publica 
ispezione in un cogli elenchi sopra indicati 


' zelativi alle altre classi. di debito.,, in Milano 
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merben bie Betheiligten ſeiner Zeit vom der gefches 
henen Webertragung benachrichtigt, 


In Anfehung der wenigen Penfionirten, 
welche als ſolche ſich im den Regiſtern des Monte 
am:20. April 1814. eingefchrieben befanden, und 
deren Penfionsbezug gegenwärtig eimgeftelt ſeyn 
ſollte, fo.fteht deufelben der Recurs am die für 
die Gefhäfte des Monte zu Mailand vereinigte 
Commijfion zu, die ihnen nachweifen wird, wel 
cher Hof die Bezahlung der ihnen sufonımenden 
Penfion übernommen habe. 


13) Da ferner in den zwifchen den mitbes 
theiligten Hbfen abgeſchloſſenen Uebereintünften, 
ja Gunften der vormaligen Minifter, Senatos 
ren, Staats» Gecretärd,, Mitglieder und Audi: 
tören des Staatsraths, Präfidenten, koͤniglichen 
Generals Proruratord und Richter des Rech— 
nungsbofed, Generals Directoren, fo wie zum 
Vortheile einiger dem damaligen Minifteriam 
des Heußern angehdrigen Individuen im außer: 
ordentlichen Wege, und außer den allgemeinen 
Normen und Maßr:geln der Gefege und Bers 
ordnungen des erlofchenen Koͤnigreichs, eine bez 
ginftigende Behandlung binfichtlih der Penfion 
angenommen wurde, — und nachdem die aus 
gedachten Penfionirungen, in fofern ſolche den 
am 1. Zänner 1820. lebenden Individuen zus 
fommen, entipringende Schuld, yotichen dem 
Mächten , welche die Bezahlung dieier WVergäs 
tungen übernommen haben, vertheilt worden ift; 
— fo follen die Theilungs-Verzeichniſſe, in wels 
chen die refpective Uebernahme auseinanderges 
fest ift, zur Berftändigung der Berbeiligten, 
gleichzeitig mit den oben erwähnten Verzʒeich⸗ 
niſſen, Aber die andern Schuld⸗-EClaſſen in Mais 
land. bey der Praͤfectur des: Monte, und außer 
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presso la Prefettara del Monte, e fuori di essa 
Cittä negli Ufici che ciascuna Sovranitä potesse 
trovar opportuno d’ indicare. 

Il suddetto riparto e dipendente assunzione 
per ciö che riguarda i sudditi Pontificj, Au- 
striaci, Estensi e Parmigiani, od esteri al giä 
Regno, ha avuto luogo per la totalita delle 
partite tra Ia S. Sede e I’I. R. Corte, rappre- 
sentando quest’ ultima non solo la propria 
quota, ma ben anche le quote delle Corti di 
Parma e di Modena dalla medesima assunte; 
e ciascuna di esse Sovranitä ha assunto anche 
gli arretrati dovuti sulle partite ricadute a 
suo peso. Rimarrä salvo ad esse Sovranitä 
di provvedere al pagamento di essi arretrati 
con quelle norme che ciascuna delle mede- 


sime troverä opportune, 


Sua Maestä il Re di Sardegna si & riser- 
vata di provvedere a’ proprj sudditi compresi 
nelle soprindicate classi colle norme e mi- 
sure che la sullodata R. M. S. crederä di 
adottare, 


13) Per quanto concerne gli arretrati che 
fossero dovuti agli eredi d’individui che, aven- 
do diritto di essere compresi nelle assunzioni 
a peso de’ Governi Pontificio ed Austriaco, si 
fossero resi defunti nell’ intervallo decorso 
dallo seioglimento del. Regno al 1. gennajo 
1820. gl’ interessati verranno a suo tempo 
prevenuti del trattamento accordato agli arre- 
trati stessi, e qual sia tra le due Alte Sovra- 
nitä quella che ha assunto il relativo debito, 
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diefer Stadt bey ben Aemtern, welche jede Re⸗ 


gierung dazu zu beftimmen fir gut findet, zur 
dffentlichen Einſicht ausgeftellt werden. 


Die oben erwähnte Vertbeilung und darauf 
folgende Uebernabme hat, in fofern fie die paͤbſt⸗ 
lichen, dfterreihifchen, eftiihen und parmafanis 
fben, oder dem vorigen Kdnigreihe fremden 
Unterthanen aubetrifft, fiir ſaͤmmtliche Partiten 
zwifchen dem heiligen Stuhle und dem K. K. 


Hofe, und zwar letzteren nicht nur als Repräs 


Intanten der eigenen Quote, fondern auch wegen 
der von ibm übernommenen Autheile von Parma 
und Modena, ftatt gefunden; und jeder der 
befagten zwey Hbdfe bat ebenfalld die auf ſeinem 
Theile haftenden Ridftände Äbernommen. Es 
bleibt den belobten Höfen unbenommen, für die 
Abtragung der befagten Rüäditände nad den 
Normen zu forgen, die fie aufzuftellen für ans 
gemejlen halten wird. 


Seine Majeftät der König von Sardinien 
haben fich vorbehalten, für Allerhoͤchſtdero Uns 
terthanen, welche in den oben erwähnten Glaffen 
begriffen find, nad den Normen und Beſtim⸗ 
mungen zu forgen, die Eie ſelbſt nach Gutdun⸗ 
ken feſtſetzen werden. 


14) Hinſichtlich der Ruͤckſtaͤnde, welche den 
Erben ſolcher Individuen, die zur Aufnahme 
unter die von der paͤbſtlichen, und von der dſter⸗ 
reichifchen Regierung zur Beftreitung übernoms 
menen Forberungen berechtigt, in dem Zeitraume 
von der Aufldfung des Königreiches bis zum 
1. Sinner 1820, verfchieden feyn follten, were 
den die Betheiligten feiner Zeit Anzeige e:halten, 
was hiuſichtlich der Ruͤckſtaͤnde ſelbſt beſchloſſen 
worden, und welcher der beyden hohen Hdfe die 
einfchlägige Schuld Äbernommen habe, 
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15) Procedendosi intanto colla maggiore 
sollecitudiue alla liquidazione delle Rescrizioni 
e dei Boni stati insinuati a termini del Pro- 
elama 21. settembre 1819., si sono concer- 
tate le seguenti massime dirette a fissare 1’ im» 
putazione d’ interesse sul capitale valore ridotto 
delle Rescrizioni, ed il trattamento degl’ in- 
ter@ssi arretrati sull’ importo de’ Boni. 


Per le Rescrizioni. 

16) S’ imputerä I interesse del cinque 
per ccuto dal giorno 4. ottobre 1319., epoca 
della publicazione del Proclama 2 1.settembre 
di detto.anno, in avanti sul capitale nominale 
delle Rescrizioni insinuate, ridotto esso capi- 
tale dal cento al dieci. 
al 1. maggio 1820. esso interesse si conver- 


Da detta epoca sino 


ürä in consolidato in ammento del capital 
valore ridotto della Rescrizione generatrice. 
Dal 1. maggio 1820. in avanti la rendita 
corrispondente al cumulato valor totale riu- 
nito come sopra e calculato sul medesimo in 
ragione del einque per cento decorrerä in 
effettivo danaro. 
Pei Boni. 

17) Il pagamento cflettivo per capitale ed 
änteresse pei Boni della creazione del Decreto 
29. marzo 1809. stati insinuati, il cui im- 
porto & rimborsabile in danaro, avra luogo 
subito operata la verificazione degli efletti 
stessi per mıezzo della Cassa del Monte in 
Milano. 

18) Per ciö che riguarda il trattamento 
da concedersi agl’ interessi arretrati decorsi e 
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15) Indem man inzwifchen mit. der größten 
Sorgfalt zur Liquidirung der nady den Beſtim⸗ 
mungen des Proclama vom 21. September 1819. 
infinuirt wordenen Verſchreibungen und Scheine, 
gefchritten, find folgende Grundregeln zum Be- 
hufe der Feftfegung des Intereffen: Betrages auf 
den rebueirten Capital:Werth der Berfchreibuns 
gen, und ber Behandlung der Zinjen: Rüdftände 
auf den Belang der Scheine, verabredet worden, 


Die Verfhreibüungen betreffend. 


16) Es werden vom 4, October 1819. an, 
nämlich feit dem Tage der Bekanntmachung des 
Proclama vom 21. September besjelben Jahres, 
auf den Nennwerth der angemeldeten Berfchreis 
bungen, unter Reducirung des Capitals felbft 
auf zehn vom Hundert, die Zinſen zu fünf 
Procent zugerechnet. Bon dem gedachten Zeits 
puncte bis zum 1. May 1820. foll ſich erwähnter 
Zins in confolidirte Fonds verwandeln, und den 
reducirten Hauptwerth der erzeugenden Berfchreis 
bung um eben fo viel vermehren. Vom 1. May 
1820. ab und weiter hin, fließen bie Intereſſen 
zu fünf vom Hundert des nach obiger Vor⸗ 
ſchrift cumulirten Totals Werthed in baasem 
Gelde. 


Die Geldſcheine (Boni) betreffend. 


17) Die baare Bezahlung für Eapital und 
Zinfen der durch dad Decret vom 29. März 1809. 
gefchaffenen Geldfcheine, welche infinuirt wors 
den und in Geld zahlbar find, foll gleich nach 
gefchehener Prüfung der Scheine felbft durch die 
Kaffe des Monte zu Mailand bewerkftelliger 
meroen. 


18) In Vetreff der Behandlung der, auf 
die übrigen von Privaten, Körperfhaften, Ges 
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dovuti sui rimandnti Boni di ragione di Par- 
icolmi, 'Corpi, Comuni, Chiese e Stabili- 
inenti d’ indole privata, di qualunque crea- 
zione 6 scadenza essi Boni siano, i quali im- 
teressi sono deslinati a consolidazione a senso 
del citato Proclama 21, gettenibre 1819., @ 
sempre in relazione alle classi ritenute vive e 
sussistenti, ed ai Boni stati insinuati, sie 
convenuto: 

19) Che essi interessi arretrati debbano 
essere consolidati al cento per cento in au 
mento del capitale nominale primitivo "del 
Bono generatore, é ciö sino al 1. maggio 1820, 
Sopra ‘il consolidato prodotto dalla riunione 
de’ predetti interessi al capitale generätore de» 
correrä la rendita del cingue per cento in 
effettivo danaro da esso giorno 1. maggio 1820. 
in avanti. 

20) Per quei suddetti Boni per& che fos- 
sero scaduti pel-rimborso del capitale durante 
l’ esistenza ‚del Regsno, non s’intenderä do- 
vuto interesse dal giorno della scadenza del 
capitale fino al 20. aprile 1814., rivivendo 
la decorrenza di esso interesse da detta epoca 
in avanti. Del resto ]’ impatazione d’ inter- 
essi seguirä le norme di pratica presso il 
Monte; sempre ritenuto- che anche pei ridetti 
Boni scaduti durante I’ esistenza del Regno, 
il loro capital valore sara consolidato quando 
non siano della creazione_ del "Decreto 29. 
marzo 1809., rimborsabili, questi in danaro 
come sopte, - “Nr 


“ 
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meinden; Kirchen und Juſtituten vom nicht oͤf⸗ 
fentlicher Art herrährenden Scheine (Boni) von 
was immer für einer Schaffung’ und Verfallzeit 
ausftehenden und haftenden ruͤckſtaͤndigen Zinfen, 
welche nach dem Sinne ded angeführten Pros 
elama vom 21. September 1819 zur Conſolidi⸗ 
rung beſtimmt find, iſt man, unter ſteter Be: 
achtung ber gültig und aufrecht erhaltenen Claſ⸗ 
fen, fo wie der infinuirt gewefenen Scheine, 
folgendermaßen übereingefommen. 


19) Diefe ruͤckſtaͤndigen Zinſen follen- zur 
Vermehrung des urfprünglichen Nennbetrages 
des erzeugenden Scheines das Hundert für Huu⸗ 
dert conſolidirt werden, und zwar bis am 
1. Map 1820. Auf die vereinte Summe der 
befagten Zinfen und des erzeugenden Capitals 
laufen fodann die Intereſſen zu fünf vom Hun⸗ 
dert in baarem Gelde vom 1, 1820, — 
immer fort. 


20) Bey denjenigen unter den oben erwaͤhn ⸗ 
ten Scheinen aber, deren Capitals⸗ Aus zahlung 


waͤhrend des Beſtehens des Koͤnigreichs ‚vers 


fallen geweſen waͤre, iſt es nicht gemeint, daß 
von der Verfallzeit des Capitals an bis zum 
20. April 1814. Intereſſen nachgefordert were 
den duͤrfen, indem der Kauf der Zinſen erſt 
von legrerem Zeitpuncte am ı wieder anfängt. 
Uebrigens foll die Behandlung der Zinfen nach 
den bey den Monte Nblihen Normen eingeleiteg 
werden, unter fletem Vorbehalte, daß aud fr 
bie mehr erwähnten, während des Beſtehens 
des Königreichs verfallenen Scheine, der Gas 
pitalberrag derſelben, im fofern fie nicht. zur 
Schaffung des Decrets vom 29. März ‚1900. 
gehdren, welche legtere, wie vben’gefagt, im 
Geld ausbezahlt werden, in Eonfolidirung über: 
gehen follen. 
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21) Ultimata che sard la ligqnidazione ed 
eseguito il riparto del debito emergente dai 
Boni e dalle Rescrizioni, gl’ interessati ver- 
ranno prevenuti della Potenza a cui ciascuna 
partita sarä assegnata, @cid pel conseguimento 


della relätiva progressiva rendita. 


22) Nel mentre che i Commissarj Pleni- 
potenziarj deducono a publica notizia i pre- 
detti assentamenti, si faranno carico con altra 
Notificazione d’ indicare i crediti a peso del 
Monte non inscritti sul medesimo suscettibili 
di riguardo a termini-delle convenzioni com- 
binate tra le Sovranitä interessate, e le mas- 
sime concordate pel trattamento da concedersi 
ai crediti medesimi, 


Milano, il 14. Aprile 1821. 


Ausorsaerri, — Pıx- 
vını Rosarı, 
Commissarj della 
"18, Sede, 


Stamralia, — Giv- 
vını, — Dorpr, 
Commissarj d. S. M. 
IR. A. 
Tänsıs, — Bonamıco, 
“ Commissarj de $. M, 
il Re di Sardegna. 


Benrtant, 
Commissario di $. M, 
YArchiduchessa Du- 
chessa di Parma. 


Pour, 

Commissario di $.A.R: rn 
V Arceiduca Duca di 

Modena, 


—— — 


— — — 


Bazerta, — Qussını 
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21) Nah Beendigung der Liguidtrung und 
nach vollzogener Vertheilung der aus den Schei⸗ 
nen und Berfchreibungen entjtehenden Schuld, 
wird den Betheiligten der Staat angezeigt, wel: 
chem ;jeber Poften angewiefen ift, und diefes 
zum Behufe der Erlangung der einfhlägigen 
fortfchreitenden Rente. 


22) Indem die bevollmächtigten Commiffäre 
bie vorhergehenden WBerabredungen zur dffentlis 
chen Kenntniß bringen, werden fie ſich nicht mins 
der zur Pflicht machen, mittelft fernerer Bekannt: 
machung die auf Rechnung ded Monte fommenden, 
aber auf denſelben nicht eingefchriebenen Schuls 
den, welche nach den Beftimmungen der zwifchen 
den berheiligten Höfen abgejchloffenen Verträge 
zur Beruͤckſichtigung geeignet find, und die bins 
fihrliy der Behandlung bderfelben Forderungen, 
verabredeten Grundregeln, anzuzeigen, 

Mailand den 14. April 1821. 


(Unterfhriften :) 


ALBORGHETTI, — Pan- 
vını Rosarı, 


Eommiffäre des heil, 
Stuhls. 


Bazerta, — Qusint 
STAMrALIA, — Giv- 
zını, — Dorn, 


K K. dfterreichifche 
Eommijjäre, 


Tarsıs, — Bonamıco, 


Königl. fardinifche 
Commiffäre, 


Bertanı, 
Commiſſaͤr S. M. ber 
Erzherzogin Herzogin 
von Parma, 


Poxs, P: 
Commiſſaͤr 5. K. H. des 
Erzherzog Herzogs 
von Modena. 





* — 416 
(Die Erledigung der Erpoſitut ↄAtin⸗ "derrefs Dienftes: Re er 
ſend.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Könige, 


Die durch die Verfegung des letzten Expo⸗ 
ſitus erledigte Erpofitur Iſſing, liegt in ber 
Dideefe Augsburg, im Rural» Capitel Landes 
berg, amd im Königl. Landgerichte gleichen 
Namens. 


Zu dieſer Erpofitur gehdrt einzig dad-Derf 


Iſſing mit 278 Seelen und einer Schule. 


Das Einkommen ‚des Expoſitus beftehet, 
da vor der Hand fih nur Kloftergeiftliche um 
felbe melden koͤnnen, in der Penfion desſelben 
zu 400 fl., mebft der Zunctions: Zulage zu 
100 fl», die auf folgende Urt bezogen wird. 

a) aus dem Kleinzehent, Im Durch⸗ 

ſchnitte Bi eng 


b) aus dem Ertrag von 10 Tagw. 


sofl. —fr, 


Grinden . 308 —⸗ 
c) aus geftifteten Jahrtaͤgen te: 30% 
d) an Functions⸗ Gchalt - 355 30% 


Die nicht eingerechnete Stolle bes 
trägt im Durchſchuitte . Ms —: 


Die Bewerber um diefe Erpofitur haben fi ch 
an die unterzeichnete Stelle zu wenden. 
Minchen den 27. Zuly 1821. 
Koͤniglich-Baleriſche Regierung 
bed Sfars Kreifes, 
Kammer des Innern. 
dv. Wid der, Präfident. 
Milter, Serr. 





Seine Majeftät der König haben vers 
mdg allerhöchfter Entſchließung ddo. 22. July 
d. J. die Pfarrey zu Niederroth, Landgerichts 
Dachau, dem bisherigen Pfarrer zu Aubing, 
Prieſter Michael Brumer, verliehen. 


— — —— 


Bekanutmachungen. 





Curs 
der Baleriſchen Staatspapiere. 





Augsburg. den 26, July 1821. 





Briefe 
— — 





| Obligationen a 40/0 || 754 75° 
do A 50/0 90% 90 
Lande Anlehen.  . || 94 054 
Hypothek = Anweif, . 023 924 
gott. Looſe A -D 24 ofo || 10% 1034 
dito E-Ma4of ||. 05% | 05% 
ditto unverzinsliche 85 845 


(Straf⸗ Erkenntuiß betreffend.) 
Gemäß Art. 424. Th. I. des Strafgeſetz- 
buches, amd Novelle 105, Art, IV. $. 2: wird 
662) 


Bir 


nachſtehendes Straf « Erkenntuiß, des, Königl. 
Appellations = Gerichted vom 10. dieß, zur dfs 
fentlihen Kenntniß gebracht. 
Den 21. July 1821. 
Ber Baleriſches zaedgeride 
Bilsbiburg. 


Lict. Bram, Landrichter. 


Am Namen Seine Majeftät des Königs 
20 ec Batern x. u 33° 

Das Königl. Appellafions:Gericht ded Iſar⸗ 
Freifes erkennt, in der gegen Simon Hahn⸗ 
reiter von Harnding, Königl. Landgerichts 
Eggenfelden, gebürtigen Bauerd s Sohn, wes 
gen Diebftahls geführten Unterfuchung, ald Eis 
vil⸗Strafgericht erſter Inſtanz zu Recht, * 
Bere 


a) wegen eines fih zu Schulden gebrachten 
Diebftahls: Vergehens mit einem erſchwe⸗ 
senden Umſtand, 


b) wegen eiues einfachen Diebſtahls⸗Verge⸗ 
gend, — 

©) wegen zwey Diebſtaͤhlen als Polizey⸗Ueber⸗ 
tretungen, und 


) wegen Diebſtahls einer gifundenen Sache, 


16 Polizey⸗Uebertretung mit einjährigem, 


jedoch im Zwaugs—Arbeitshauſe zu er⸗ 
ſtehendem Gefaͤngniſſe, dann nebſt der den 
reſpectiven Damnificaten noch zu leiſtenden Ent⸗ 
ſchaͤdigung abgebuͤßt, die auf feine Verpflegung 
erlaufenen : Koſten Hon ſeinenn VBertrögen, in 
fo ferne folches hinreicht „-beitritten, ſaͤmmtlich 
übrige, auf feine Unterfuchung erkaufenen es 


— 
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ſten 9 dem Kdnigl. Aernr verrechnet wer⸗ 


den ſollen. 
Muͤnchen den 10. July 1821. 


Koͤnigl. Baier. Appellations⸗Gericht 
für ven Iſar⸗-Kreis. 


v. en Präfident. 4 
BAER, Serr. 


Werfteigetunge u. 


Auf wiederholtes Andringen bes Koͤnigl. 
NRenkamts, wurde der ganze oder theilweiſe Ver⸗ 
kauf des Anweſeus des Georg Bauer, Kand⸗ 
lers von Notzing, zur Tilgung rentaͤmtlicher 
Ausſtaͤnde beſchloſſen, und hierzu auf Diemss 

tag den 14ten Auguſt, von Morgens 10 

His Abends 4 Uhr eine Commiſſion anberaumt, 
weßhalb Kaufsluftige das Anweſen in loco 
ſelbſt einſehen, die barauf haftenden Laften und 
Abgaben, fo wie Die Kauf s Bedingniffe beym 
dießfeitigen Königl. Landgerichte vernehmen mds 
gen. Auswärtige haben ſich aber mit den nds 
thigen Bermdgens + Conduiter und Militär, Ente 
laſſungs⸗Zeugniſſen zu verfeben. 


Diefed Anwefen befteht aus folgenden Rea⸗ 
litaͤten: 
. | 
Aus dem Wohnhaufe und Nebengebäuden 
mit einem Hausgarten aus 35 Tagwerf Medern, 
und 39 Tagw. 62 Decim. Wiesgrönden, daun 
aus 91 Decim. Indeigenen Wiesgrund. 
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re 
gaften haften — zum Königl, Rentamte 
Erding : 5. 
a) Maierſchafts⸗ FriſtenG fl. 15 Fri Spk. 
b) Stift und Kuͤchendienſt 13 ⸗22 = Thl. 
6) Gilt an Kork. 3 Shfl. EM. 5B1.— ©}. 
Gefte 1» 
Haber 5» 
Dorfhaber — ».... 

Zum Patrimonialgerichte Nobing: 
Scharwerfgeld . ..# 7 fl. 50 fr. m bl. 


5» — “ — * 
hm — — * 


ı» 23 —» 
RE Tannen 


gaftendenne . 0... mel —s 
Zwey Klafter Holzfuhten · 1,30. —s 
Zur Kirche Notzting: 


eingelegte Gilt ce 155 Sie 


Den 19. Zuly 1821. 
Kdniglihs Baierifhes Landgericht 
Erbing. 
v. Jnama, Landrichter. 





Huf Andringen mehrerer Gläubiger, gegen 
Michael Prieler Eughbrecht zu Winfel ‚bey 
Miederminchen d. &., und weil berfelbe ben 
ihm bisher geflatteten Termin zum Selbſtver⸗ 
auf immer fruchtlos verftreichen Heß, wird 
hiermit bekannt gemacht, daß dad Anweſen obi⸗ 
gen Schuldners, beftchend aus dem 4 zum K 
Aniverſitaͤtsfond zu Landshut erbreihtsbaren 
Englbrechtshof zu 527 Tagw. 62 Decim, Feld 
‚genden; 2 Tag, 78 Decim. Wieögründen 
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md 5 Rago!"6s Derim. Hofzgründen, fo wie 
den benöthigten Wohn» und Deconomies Ges 


bäuden, woranf 20 fl. 54 fr. 6 hl. Baften, 
und % Zehend zur Freyherrl. von Hornſtei— 


niſchen Hofmarft Furth, 4 aber der Königl. 


Pfarren. Oberſuͤßbach, verrichtet werden, nun 
mehr ber offentlichen Verſteigerung unterworfen 
werde. 


Kaufsllebhaber haben ſich daher, Fünftigen 
Mittwoch den ten Auguſt, Fruͤh Mor⸗ 
gens 9 Uhr, im hieſigen Amts-Locale, und zwar 


Answaͤrtige, mit den-nörhigen Vermoͤgens = und 


Sittenzeugniſſen verſehen, einzufinden, und ihr 
Anbot zu Protocoll zu geben. Eben ſo haben 
ſich an dieſem Tage die bisher noch unbekann⸗ 
ten Glaͤubiger zu melden, und bey Vermeidung 


des Rechtsnachtheiles der fernern Nichtanhoͤrung 


ihre allenfallſigen Forderungen einzudingen, und 
geſetzlich nachzuweiſen. 
Den 18. July 1821, 


Kbniglid: Baferiſches — — 
Moosburg — 


Graf, Landrichter. 


Da der unterm 15. May d. J. (Kr. J. Bl. 
St. XXII.) ausgeſchriebene J Hof des Michael 
Seelmaler, Bauers zu Notzenhauſen, wegen 
Mangel an Kaͤufern, dem Verkaufe nicht un⸗ 
terworfen werden konnte, ſo wird zu dieſem 
Zwecke auf den 24ten Auguſt, kuͤnftigen 
Monats, neuerdings auf Andtingen der Glaͤubi⸗ 


“ger eine Commiffion angefegt, und es haben ſich 


daher fämmtlihe Kaufsliebhaber an obigem 
Tage, Früh Morgens 9 Uhr, im hiefigen Amts⸗ 
(®*’) 


e 
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Locale zu melden, und ihr Anbot zu Protocol 
zu geben, wobey auch auswärtige, Käufer 
die geeigneten Sitten und Vermdgens ‚Bones 
niffe vorzumeifen haben. 


Den 18. July 1821, 

Koͤniglich-Baieriſches Landgericht 
Moosburg. 
Graf, Landrichter. 


— zn 


Nach erfolgter allerhbchfter Genehmigung, 
wird aus dem Bauerngute zu Edfelden, zwi⸗ 
ſchen den beyden Dörfern Aufham und Mauss 
Baufen dieß Gerichts, nahe an der Teifendorfer 
Landſtraße .entlegen, ein zur, Subfiftenz einer 
Familie hinreichender. Eonrpler oder Guͤtchen 
ausgebrochen, und mit Vorbehalt der Geueh— 
. migung an den Meiftbierenden dffentlich vers 
fteigert. 


Dieſes Guͤtchen befieht: 

a) in einem zum Theil gemauerten, zum Theil 
hölzernen Haufe, 

b) aus einem dabey befindlichen Heinen Haus⸗ 
garten, ; 

e) aus drey Tagwerk Baugrund, 

d) aus zwey Tagwerf Wiesgrund, und 

€) aus einem mehr ald 2 Tagwerf:haltenden 
Erevgelafs » Holzantheil. 


Die landess und grundherrlichen Abgaben, 
werden am Werfieigerungds Tage befannt ges 
madt werben. 


Die Verfteigerung wird. am Freytag ben 
24ten beö künftigen Monatd Auguſt, 


— e 


bach, 
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bey dem bießfeitigen Lanpgerichte vorgenommen, 
zu welcher, die Kaufsluftigen, mit dem Beyſatze 
"eingeladen werben, daß fich die Außergerichtlis 
chen, mit legalen Vermoͤgens- und Leumunds⸗ 


E Seugnifen zu verfehen haben. 


Den -10. July 1821. 


Koͤniglich-Baieriſches Landsericht 
Reichenhall. 
Sorfter, Laudrichter. 


@) 3. 





Vorladungen und Edictal— 
Citationen. 





Der erbliche Herr Reichsrath⸗, Graf Joſeph 
Auguſt son Torring und Tengling zu 
Jettenbach, Koͤnigl. Kämmerer, Eraats:Minis 
ſter und Staatsraths-Praͤſident, des Ordens 
vom heiligen Hubert Ritter, und Großkreutz der 
Orden vom heiligen Georg und der baieriſchen 
Krone ꝛc., hat durch die den 4. Juny I. J. bey 
der unterzeichneten Stelle überreichte Urkunde 
die Abjicht zu erfennen gegeben, in Folge der 
Derfaflungs: Urkunde des Kdnigreichs Baiern, 
Titel VI. $. 3. und des Edictes über Familien⸗ 
Fideicommiſſe, ein ganz neues Familien-Fidei⸗ 
commiß für feine männlichen Nachkommen, nach 
dem Rechte der Erfigeburt, und der Lineal-Erb⸗ 
folge zw errichten, und hierzu folgende. Patri⸗ 
monials Gerichte mit allen Eins und Zugehd⸗ 
zungen: beftimmt, als: bie mit ben Hauptorten 
in dem Landgerichte Pfaffenhofen geleges 
nen Patrimonial » Gerichte U. Elaffe: Pbrns 
Bub, Eſchlbach, Euernbah, 


| 


BıT 


Foͤrnbach, Geblsbach, Tegernbach, 
Ritterswoͤrth und Burgſtall, das in 
dem Landgerichte Abensberg gelegene Gut 
Pebenhauſen; endlich die drey in dem Land⸗ 
gerichte Traunſtein gelegenen Patrimonials Ges 
richte Pertenftein, Sondermaning und 
Marwang 


Es werden demnach, in Gemäßheit des F. 26. 
des Edietes über die Familien » Fidelcommiße 
( Beylage VII. zur Eonftirution) alle biejents 
gen, welche hinſichtlich diefes, zum Fideicommiß 
beftimmten Vermdgens perfönliche oder hypo⸗ 
thecarifche Forderungen zu machen haben, hiermit 
aufgefordert, binnen eines präclufiven Termins 
von ſechs Monaten, von heute angefangen, bey 
der unterzeichneten Stelle biefe ihre Forderun⸗ 
gen anzugeben, indem fonft, nad) Berftreichung 
diefes Termines, das Fbgedachte Vermögen ald 
ein Familien: Fideicommiß immatriculirt wers 
den wird, folglich diefelben wegen ‚der nicht 
angezeigten Forderungen ſich nicht mehr an die 
Subftanz des Fideicommißs Vermögens, fons 
bern mur an das Allodial » Bermidgen, oder in 
deffen Ermanglung an die Früchte bes Fideis 


commißes, zu halten berechtigt find, und felbft 


bier nur unter der Vefchränfung, daß fie dens 
jenigen Gläubigern nachgehen, welche fich 
innerhalb des gedachten Termined gemeldet 
haben. 


Minchen den 14. July 1821. 
Königl, Baier. Appellations- Gericht 

für den Sfarfreis. 

v. Mann, Präfident. 


6) 1. Faber, Ser. 





(2) 1. 
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Nachdem Joſeph Egolt, Schuhmacher 
von Graßbrun, Kbnigl. Landgerichts Ebersberg, 
auf die vom 4. April 1. J. erlaffene Ladung ſich 
nicht geftellt hat, ſo wird derfelbe wiederholt 
aufgefordert, ficy ‚innerhalb 3 Monaten dieß⸗ 
orts zu ftellen, und über die vorhandene Ans 
ſchuldigung des Verbrechens des Diebſtahls zu 
verantworten , wibrigenfalld gegen ihn als ges 
gen einen Ungehorfamen den Gefegen gemäß 
werde verfahren werben. 


Den 25. Zuly 1821. 


Königlih-Baierifhed Kreis: und 
Stabtgeriht Münden. 


Graf v. Rechberg, Director. 


(8) 1. 3eiller. 


Bon unterfertigter Behoͤrde werden hlermit 
alle diejenigen aufgefordert, welche auf die 
Verlaſſenſchaft des verſtorbenen Kudlwaſchers, 
Frauz Oneis dahier, aus welch immer file 
einem Rechtötitel Anfprüche zu machen gedenken, 
sub termino peremtorio von 30 Tagen um 
fo mehr ſich beym hiefigen Kdnigl. Kreiss und 
Stadtgerichte zu melden, ald nach Abfluß dies 
fed Termine, dem heute zwifchen ben befanns 


‚ten Gläubigern abgefchloffenen Wergleiche zu 


Folge, die unbedeutende Maſſa vertheilt wers 
den wird, 


Den 26. Zuly 1821. 
Kdniglih-Baierifhes Kreis: und 
Stadtgericht Landöhut, 


Vequel, Director. 
Stark. 
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Georg Peter Schneider, gebürtiger 
Hiters:Sohn von Bruck, Kbnigl. Landgerichts 
Roding, umwiffend we, bat fi) wegen Ans 
ſchuldigung der Theilnahme am einem im dießs 
feitigen Landgerichts » Bezirke im Jahre 1818 
degangenen Raube hierortö zu verantworten, 
und wird auf Befehl des Königl. Appellations⸗ 
Gerichts des Iſarkreiſes anmit aufgefordert, 
ſich binnen 3 Monaten hierorts zu ſtellen, und 
Verantwortung abzugeben, oder in Vertretung 
abgeben zu laſſen. s 


Den 10. July 1821. 
Königlich Baierifches Laudgericht 
Sreyfing 


(3) 3. Grofh, Landrichter. 


Jakob Kern, Tediger Bauersfohn auf denr 


Dbermdrnergut bey Ensdorf, verſtarb mit Hins 


‚serlaffung einer Art letztwilligen Dispofttion 
über fein gegen 1400 fl. ſich belaufendes Ders 
‚mögen. 


Wer alfo aus welch immer für einem Rechts⸗ 
"sitel einen Unfpruch auf dieſes Wermdgen zu 
machen gedenft, wird hiermit aufgefordert, fich 
am fo geriffer innerhalb 30 Tagen hierortö zu 
melden , und die Nechtlichkeit feiner Anfprüche 
nadhzuweifen, als außer dem, ohne weitere 
Ruͤckſicht, diefe Verlaffenfhaft würde verhandelt 
werben. 


Deu 16. July 1821. 
Königlich Baieriſches — 
Mühldorf. 


(3) 2. Gerbl, Landrichter. 








Simon Schaidhammer, Bauerb⸗Sohn 
von Lochham, unterzeichneten Landgerichts, wel⸗ 
cher als Gemeiner bey dem 2ten Linien⸗Jufan⸗ 
terie : Regimente mit der Königl. Baier. Armee 
nad) Rußland marfchierte, wird feirher vermißt. 


Da nun feine Anverwandte um Yusfolglaf 
fung feines in 1000 fl. beftebenden Vermd⸗ 
gend, anfuchten, fo wird derfelbe hiermit auf: 
gefordert , fi binnen ſechs Monaten um fo 
gewiffer bierortö zu melden, als er nady Aus⸗ 
fluß diefes Zeitraumes für verſchollen erflärt, 
und fonach fein Verndgen den naͤchſten Vers 
wandten würde ausgeantwortet werben. 

Den 10. July 1821. 


KöniglidsBaierifch ed Landgericht 


Mühldorf. 


(5) % Gerbl, Landrichter, 


Jofeph Kaffer, Vauers-Sohn von Kits 
firchen d. Ger. ; bat ald Gemeiner bey dem 
Königl. Baier, täten Linien = Infanterie » Nee 
gimente den Ichten Feldzug nach Frankreich 
mitgemacht, wurde aber feit dem 1. April 1816 
als vermißr in Abgang gefchrieben. 


Nach dem Antrage feines Vaters und feiner 
Geſchwiſterte, wird derfelbe hiermit aufgefors 
dert, binnen 3 Monaten, von heute au gerech⸗ 
net, von feinem Leben und Aufenthalte hierher 
Nachricht zw geben, widrigenfall® das fchon 
audgezeigte Muttergut von 250 fl., deſſen Er⸗ 
ben gegen Gaution ausgefolgt werden wuͤrde. 
Den 17. July 1821. 


Kbniglich-Baieriſches Landgericht 
Mühldorf. 


(3) 2. Gerbl, Landrichter. 
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Der ben dem Sten Pinien s Infanteries Res 
gimente geftandene Soldat, Mathias Schwar z⸗ 
mair von Rohrbach, wird feit dem legten rufs 
ſiſchen Feld zuge vermißt. 


Da nun feine Inteſtaterben anf die Theilung 
feines, -in 200 fl. befichenden Dermögens ans 
dringen, fo wird derfelbe, oder feine allenfalls 
fige Descendenz ammit vorgeladen, fich a dato 
von 6 Monaten dabier zu melden, als fonft 
gegen Eaution das Vermdͤgen deöfelben ausge⸗ 
antwortet werben wird. 

Den 17. July 1821. 


KdniglihrBaierifhes Laudgericht 
Pfaffenhofen 


(3) 2. Haindl, Landrichter. 





Alle diejenigen, welche an bie geringe Bers 
Taffenfchaft des verftorbenen Kbnigl. Landgerichts⸗ 
Arztes Dr. Weber dahier irgend eine Forde⸗ 
zung zu machen haben, werden aufgefordert, 
in Zeit von 30 Tagen, von heute an, ihre Ans 
fprüche dahier anzumelden. 

Den 19. Zuly 1821. 


Königlich Baierifhes Landgericht 
Starnberg 


(3) 2. v. Barth, Landrichter. 


Das Färftlih-Schwarzenbergifche Herrfchaftss 
gericht Illereichen, hat in dem Sculdenwefen 
des Heftorberen Levi Seligmann, Hau— 
delsjuden zu Altenftadt, auf Antrag der Witte 
we, durch Entfchließung vom 28. Juny d. Ib, 
den Univerfals Concurd glannt. 





822 


Es werden daher die gefetzlichen Edicts⸗Tage, 
nämlich: 

1. 

Zur Anmeldung ber Forderungen und beren 
gehdrige Nachweifung auf den 24ten Yus 
guſt heurigen Jahres; 

11. i 

Zur Borbrirgung der Einreden gegen bie ans 
gemeldeten Forderungen auf ben 25ten Seps 
tember d. 38. | 

1m, 

Zur Schlußverhandlang, und zwar für.die 
Replit auf den 23ten Detober, umd fir 
die Duplik auf den 2srem October d. Is. 

jebesmal Morgens 9 Uhr _ 

feftgefeßt, und hierzu ſaͤmmtliche unbekannte 
Gläubiger des Gemeinfhulduers hiermit bffents 
lich unter dem Rechtänachtheile vorgeladen, daß 
das Nichterfcheinen am erjten Edicts-Tage bie 
Ausfchließung der Forderung von der gegenwäre 
tigen Concurd: Maffe, das Nichterfcheinen am 
den übrigen Edictötagen aber bie Ausfchließung, 
mit den an benfelben vorzunehmenden Hands 
lungen, zur Folge hat. 


Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
etwas von bem Vermögen des Gemeiuſchuldners 
in Handen haben, bey Vermeidung des noch— 
nraligen Erfatzes aufgefordert, ſolches, unter 
Vorbehalt ihrer Rechte, bey Gericht zu übers 
geben. 


Den 7. July 1821. 
Fürſtlich⸗Schwarzenbergiſches Herts 
ſchaftsgericht Illereichen. 


(5) 2. Wapl, Herrſchaftsoͤrichter. 
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Amortifations » Deeret, ald in der polltiſchen Muͤnchner⸗Zeitung ausge⸗ 
ſchriebenen Stiftungs » Urfunden, inner dem ge 
feßten Termin von ſechs Monaten nicht vors 

Nachdem die durch Decret vom 9. Novem- gewiefen wurden; fo werden diefe fraglichen 
ber 1820, fowohl im Kreis» Intelligenzblatte, Obligationen hiermit für Eraftlos erklärt. 
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Den 18. Juny 1821. 
Kdniglidh s Baierifhes Landgericht Mafferburg. 
In legaler Abwefenheit des K. Landrichters : 
| (3) 2. E. Ruedorfer, Aſſeſſor. 
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XXX, Stüd. 


München. den 8. Auguft 1821. 





Amtliche WUrtifel, 





(Die Erledigung der Pfarren Perchting Betreff.) 
Am Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Dr durch die Verſetzung des leiten Beſitzers 
erledigte Pfarrey Perch ting, liegt in der Did: 
cefe Augsburg, im Mahldecanate Oberalting, 
im Landgerichte Starnberg, und im Gräflih Tr: 
ring: eefeldifchen Patrimonialgerichte Seefeld. 
Sie zählt im Umfreife einer Stunde 275 Pas 
rochianen, eine Filial und eine Schule. - 
Das Einfommen des Pfarrers beträgt nad) 
der rectificirten Kaffion 1002 fl. 12 fr. 
Die Laften, bey denen fid) feine außerges 
woͤhnlichen befinden, beftehen in 72 fl. 18 fr. 
Minden den 27. Xuly 1821. 
Königlib=Baierifche Regierung 
des far: Kreifes 
Sammer ded Innern. 
v. Widder, Präfident. ; 
dv. Ruͤdt, Regg. Eone 





(Die Vertbeilung von 64,000 fl! Oeſterrelchiſcher 
Truppen Berpflegungs = Gelder von 1813 bie 
1815 betreffend. ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 


Mit Bezug auf die im diefjährigen 17ten 
Stüde des allgemeinen Regierungd « und In—⸗ 
tellinenzblarres enthaltene, allerhöchfte Entfcylies 
Bung des Koͤnigl. Staatsminifterinms des In⸗ 
nern, vom 50. April 1821, wird die Repartition 
derjenigen 64,000 fl. , welche den Yfarfreis von 
den , von der K. K. Deiterreichifchen Regierung 
an den Korderungen der K. Baierifchen Untere 
thanen, fir Verpflegung Defterreichifcher Truppen 
vom Nriegd s Jahre 1845 geleifteren Abſchlags⸗ 
Zahlungen treffen, hiermit zur Öffentlichen Kennt⸗ 
niß gebracht. 

Muͤnchen den 24. July 1821. — 
Koͤniglich-Baieriſche Regierung 
des Iſar-Kreiſes. 


Kammer des Innern. 
v. Widder, Praͤſident. 
v. Ruͤdt, Regg. Conc. 
(63) 
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Repar 
uͤber jene 64,000 Ts welche von ber K. K. Deflerreihifhen Regierung an Koften für 
Ende März 1815, fohin für die Periode 191345 abſchlagsweiſe bezahlt, und vermög | 
ter für den Ifarkreis allechöchft angewiefen, und nach den. Dordereaur- Refuftäten auf \ 


“der Bruchtheile entworfen | 
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Verpflegung, Bourage und Vorſpann K. K. Truppen vom Monat Detober 1813 bis 
allerhöchften Neferipts vom 30. April d. J. zur Vertheiluug an die betreffenden Aem— 
den Grund. der bisherigen conventionellen Vergütung voranfhlägig mit. Hinweglaffung 


⸗ 


und berechnet worden ſind. 
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Dienftes : Motigem 





Seine Majeftät der König haben uns 
term 22. July d. J., die bey dem Kreids und 
Stadtgerichte zu München, erledigte Protocols 
liften : Stelle dem Neceffiften des Appellations: 


‚Gerichts im Zfarkreife, Dr. Mar Joſeph Mehn, 


verliehen. 


Seine Majeftät der Kdnig haben vers 
mdg allerhöchfter Entſchließung vom 29. July 
dv. J., die Pfarren zu Gmund, Landgerichts 
ZTegernfee, dem bisherigen Pfarrer zu Wahl, 
Landgerichts Miesbach, Priefter Mathias Boͤgl⸗ 
‚müller, verliehen. 


Seine Kdniglihe Majeftät haben un— 
term 31. July d. 5. genehmiget, daß der bie: 
berige Eooperator zu Muman, Priefter Bene: 
diet Deifenhofer, von dem Magiftrate zu 
Landsberg auf dad Benefictum zu Kothgeifes 
sing präfentirt werde. 





Befanntmadhungen, 





(Die Prüfung der Oberclaffe ded Gymnaſiums zu 
Münden betreffend, ) 

Den 25ten laufenden Monats, wird an der 
Kbnigl. Studien: Anftalt dabier, die Prüfung 
der Dberclaife des Gymnaſiums vorgenommen, 
woben, vermdge allerhöchften Referiptes vom 
azftın October 1814, (Reggsbl. 1814, ©. 1054 
bis 1660) auch diejenigen, welche vom Privat« 
Studium auf eine Univerfirät, oder ein Lyccum 
übertreten wollen, zu erfcbeinen, und wozu fie 
fi) vorher bey der unterzeichneten Behbdrde 
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fchriftlich, mit Venlegung der Tauffcheine und 
übrigen Zeugniffe, zu melden haben. 
München den 4. Auguft 1821. 


Koͤnigl. Baier. Studien: Directorat, 
von Weiller, Director, 


E urs 
ber Balerifchen Staatspaplere. 





Augsburg den 2. Auguft 1821. | 





Isriere.| sen. 


Obligationen a 40/0 754 75 
ditto a 50/0 || 904 90 
Land» Anlehen .-. 94 954 
Hppothef: Anweif. » 024 92 
Rott. LoofeA-Dauofo || 103} 102} 
dito E-Mäsopo | 953 | 058 
ditto unverzinsliche 85 844 





(Zucht: Widder Abgabe zur Vereblung der Schaaf: 
sucht betreffend. ) 

Unter Beziehung auf die Audfchreibung vom 

7. July 1818 (Allgem. Intell. Blatt, Jahrg. 1818, 
S. 766 bis 769.) bringt die unterzeichnere Koͤnigl. 
Staategürer: Adminiftrarion hiermit zur Kemnts 
niß des landwirthſchaftlichen Publikums daß 
auch fuͤr dieſes Jahr die beſtimmte Anzahl von 
Zucht-Widdern, zur Veredlung der Schaafzucht, 
bereit ſtehe. Die Geſuche, mit den noͤthigen 
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Belegen verſehen, find. hierorts, baldigft einzus 
reihen. - 
Den 20. July 1821. 
Kdnigl. Baier, unmittelbare Staats 
Guͤter-Adminiſtration Schleisheim. 


Schoͤnleutner, Adminiſtrator. 





Verſteigerungen. 





Nachdem der im vorigen Monate verſuchte 
Derfauf ver hieſigen Malthyefer = Realirdren -die 
allerhoͤchſte Genehmigung nicht erhalten hat, und 
In Folge gnädigiter Regierungs : Entjchließung 
vom aten dieß, der theilweife Verkauf befraglis 
ber Realitäten eingeleitet werden foll; fo wer: 
den hierzu der Ste, Ate, 5te, Öte und Tre Sep: 
tember h. J. feitgefegt, und zwar in der Art, 
bay 
am 3ten Sept. die einzelnen Meder, 


»äten deto » .» » MAenger u. Miefen, 


»5ten. deto » » » MWaldungen, 


» Oten detto 
a) dad Braͤuhaus, die zum Merfaufe bes 
ſtimmten Gommende = Gebäude fammt 


Gärten, dann der Gallibof mit 64 Tagw. 
02 Dec. Uedern und 32 Tagw. 44 Der, 
Aengern, 


b) Der Stoffersberg mit 1 Tagw. 12 Der. 
Garten, 152 Tagw.9 Dec. Aecker, 73 Tagw. 
38 Dec. zweymaͤdigen und 51 Tagw. 44 
Decim. einmädigen Wieſen, 
c) die Realitaͤten in Kaltenberg, 
am Tten Sept. endlich die ſaͤmmtlichen 
Realitäten im Ganzen aufgeworfen werden. 
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Die Verſteigerung, welche im Commendes 
Gebäude dahier vorgenommen wird, dauert jes 
ben Tag von Morgens 8 bis 12 Uhr, und Nach: 
mittags von 2 bis 5 Uhr. 


Uebrigens wird bemerkt, daß die Kaufsbe⸗ 
dingnifje vor der Verjleigerung werden bekannt 
gemacht werden. 

Den 30. July 1821. 


Kbniglihs Baierifhes Rentamt 
gandböberg. 


Eifenhofer, Rentamtö:Berwefer. 


Der Landmann Joſeph Ertl ift- gefonnen, 
feine zu Auguſtenfeld beſitzende, zum Königl, 
Renramte Dachau  bodenzinfige Moosſchwaige 
aus freyer Haud zu verfaufen,, 


Diefes Anwefen, eine Heine Biertelitunde 
don dem Markte Dachau entfernt, liegt an der 
nach Schleißyeim führenden Chauffee, und bes 
fteht in einem ganz geinauerten Wohnhaufe, nebft 
foldyer S:allung und Stadel unter einem Dache, 
und durchaus mit Schindeln gededt. 


Das Wohnhaus ift bequem, und nach neue: 
rem Geſchmacke gebaut, es finden fich zu ebener 
Erde fünf Zimmer, eine geraͤumige Kuͤche nebft 
Speis, und im zweyten Stode vier Wohn 
zimmer. j 


‚Die baran ftoßende Stallung iſt auf 24 
Stuͤck Vieh einzerichtet, und der Stadel it au 
Groͤße der bey dem Anweſen befindlichen Decos 
nomie angemeſſen. 


Unter den Dache find vorzüglich gute Speis 
her angebracht. 


Der Gründebefig beläuft fih- auf 47 Tags 
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werf 6 Decimalen Aeder, und 24 Tagwerf % 
Decimalen Wiefen. 
Sowohl die Gebaͤnde, als die Grundftiice, 
befinden fich im dem beiten Zuftande, 
Kaufsliebhaber fonten diefed’Univefen ſtuͤnd⸗ 
Uch einſehen, woben ihmen zugleich die darauf 
haftenden Abgaben bekannt gemacht werden follen. 
Den 25. July 1821. 
Koöniglich-Baleriſches Landgericht 
Dachau. 
Liet. Heydolph, Landrichter. 


u 


Da'fich für das Anweſen des Joſeph Stras 
fer, Bauers zu Rränfing, am Verſteigerungs⸗ 
Tage, als den Wten Februar h. J.kein 
Kaufsliebhaber einfand, ſo wird dasſelbe auf 
neuerliches Andringen der Glaͤubiger wiederholt 
dem Verkaufe an den Meiſtbiethenden gegen 
creditorfcbaftlihe Genehmigung untergejtellt. 

Dieied Anweſen befteht in einem zum Königl. 
Rentamte Dachau frenftiftigen Bauerngute mit 
Haus, Stall, Etadel und Backhauſe, ſaͤmmtlich 


aus Hohz erbaut, dann 
85 Zagw. 67 Dec. Ueder, 
8 » 235 » Wieſen, 
2 » 51 » Dedung, und 
9» 77 » MWalvung, 


Die zu leiftenden Abgaben werden am Ber 
Reigerungstage befannt gemacht werden. 


Kaufeliebhaber werden hiermit eingeladen, 
ſich auf fünftigen Mittwoch den 29ten 
Auguft zur Öffentlichen Werfteigerung dieſes 
Auweſens in Gerichtsſitze einzufinden, und ihre 
Angebote zu Protocoll zu geben; jene von aus⸗ 
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wärigeh Gerichten haben ſich mit Bermigende 
Zeugniffen zu verfeben. 
Den 51. July 18271, 
Kbaistich⸗ Baieriſches Landgericht 
Daban. 
Lict. Heydolph,' Landrühter, 





Das Gantweſen des Mathias Weſtermayr 
in Urting, beſtehend aus einem Achtelhofe mit 
den erfoderlihen Wohn- und Deconomier Get: 
bäuden, 91 Dec. Gartens, %ı Der. Wies⸗, 
4 Tagw. 55 Dec. Holjgründen, wird in Kolge 
ereditorfchaftlichen Wunfches Im Verſteigerungs⸗ 
wege anı zweyten Edictstage, das iſt, TIten 
Auguſt d. J. im biefigen Amtslocale ſammt 
der MoBiliarfchaft verkauft. 


Kaufsliebhaber, welche ſich jedoch durch gils 
tige Zeugniſſe Aber Vermögen und fonftige Er: 
forsernijje auszuweifen haben, werden hierzu eins 
geladen. 

Den 30. Zuly 1821. 
Kbniglich» Baterifches Landgericht 
Landsberg. 
Luzzenberger, Landrichter. 


Mathlas Hutter, Webermeiſter und Sold⸗ 
ner in Farchach, gedenket als kojaͤhriger Eins 
derloſer Wittwer, ein freyſtifteweis grund⸗ 
und jurisdietionsbares Bird, — nebft 
Haus ıc. in 


7 Zagw. 96 Dec. Acker und Wies, dann 


T » 50 » grunbbaren Wald, und 
weiters 
G » 79 » eigenen jehr guten Waldgrins 


den, fammt Fahrniß, dann Gerreid und Heus 
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fond freywillig zu verkaufen, und vom eigenen 
Berndgen zu leben. 


Diefes Stel verſchaffte inẽ beſondere einer der 
Weberey gut lundigen Zamilie gute Nahrung. 


" Wer diefed Giltel zn Fanfen gefonnen ift, und 
ar Vermdgen und fort zur Aufnahme Benbds 
tigted, hinlaͤnglich ausweiſen kann, bat ſich 
beym Eigenthuͤmer, oder dem Gemeinde-Vor⸗ 
ſteher, Johann Koͤlbl in Farchach, laͤngſt in 
5 Wochen oder auch hietorts zu melden, und 
das Meirere zu vernehmen, 

Den 1. Auguſt 1821. 
Königl. Baier, Graf v.Rambaldifhes 
Parrimonialgericht Allmannshaufen, 
K. Landgerihrs Wolfratshauſen. 


Fr. Zav. Urdan, Gerichtshalter. 
(2) % 





Vorladungen und Edictals 
Citationen, 


Der erblihe Reichsrath der Krone Balern, 
Aduigl. wirflicher geheimer Rath, und Oberfts 
fämmerer, Herr Clemens Graf von Tdrs 
sing=s Seefeld, zu Törsing, und Tengling ıc, 
bes Ordens vom heiligen Hubert Ritter, Großs 
Treuz des heiligen ‚Georg Ordens, und des Or⸗ 
dens ber-Königl. Saͤchſiſchen Krone ı., har bey 
dem Königl. Appelintionsgerichre des Iſarkreiſes, 
eine Fideicommiß- Erneuerungs: Urkunde vom 
20ten May 1820, ſammt einen Nachtrage vom 
25ten März 1821, vorgelegt, und um Beſtaͤti⸗— 
gung und Immatriculation eines Zamilieu: Fiveis 
eommifjes nachgeſucht. 


Dem. Inhatte dieſer Sriftungs: Urfimden ges 


1 1 
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maͤß, beſtehet das ernenerte Graf von 
Zörring: Seefeldifhhe Primogeniturs 
Sideicommiß in folgenden Theilen: 


1) in dem unter dem Namen ber Herrfcha ft 
Seefeld von jeher beftandenen ganzen 
Guͤtercom plexe, 


2) in der, ebenfalls unter dem Complexe der 
Herrſchaft Seefeld begriffen gewer 
fenen, Hofmark Dünzelbac, 

3) inder Hofmark Haidhauſen, farhme 
allen Ein⸗ und Zugehbrungen diefer Gilter, 

A)indembalbenAntheilandemGrafvon 
Zdrringifben Commun:, Stammes 
und Samilien: Gute Tdrring und 
Zengling, dann an dem ehemaligen 
Eommuns Majoratss Active fes 
ben, 

5) indem Haufe im Rofenthale zu Wins 
den, - 

6) in allem Gutöberichte, Haus: und Schloß 
Einrichtungen, Vieh: Schiff und Gefchirr, 
dann den Baifelle, oder Eilbergefchirr , 
das mit dem Graf von Tbrringz Seefels 
difchen Wappen verfehen iſt. 


Nach den Beltimmungen des $. 26. des 
Edicrs uber die Familien: Fideicommiife vom 
20. May 1818, werden daher alle diejenigen, 
welche binfisurlich des, zu dem Fideicomniffe 
beſtimmten, Vermögens. perjonliche, oder hypo⸗ 
thecariſche, Forderungen zu machen haben, hier⸗ 
mit vorgeladen, ihre Forderungen in dem, von 
heute anfangenden, Yräcufiven Termin von 
ſechs Monaten bey dieſem Gerichtshofe Anzus 
zeigen, bey Vermeidung Deo Rechtsuachtheils, 
daß nach Verſtreichung dieſes Termines die Im⸗ 
inatriculation der dezetchneten Dbjcere, als ers 

664) 
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neuertes Familien = Fideicommiß vor fich gehen 
werde, folglich jene Prätendenten wegen ber 
anzuzeigen unterlaffenen Forderungen fich nicht 
mehr an die Subjtanz des Fideicommiß⸗ Vermd⸗ 
geus, ſondern nur an das Allodial = Vermdgen 
des Stifter, oder in deffen Ermangelung an 
die Früchte des Fideicommiſſes, zu halten bes 
rechtige feym follen, und felbft hinſichtlich dies 
fer denjenigen Gläubigern nachzugehen haben, 
welche: fich innerhalb dieſes Termins gemeldet 
Haben werben. 
Minden den 17. Zuly 1821. 


Kdnigl, Baier. Appellations: Gericht 
für den Ifar: Kreis. 


ci Popp, Directot. 


(3) 1. Faber, Secr. 


Der erbliche Reichsrath der Krone Baiern, 
Her Heinrich Chriſtian Graf von Tats 
tenbach, Kbnigl. Kämmerer, und des Johan⸗ 
niter-Ordens = Ehrenritter ıc. hat durch bie, am 
26. April d. J., bey unterzeichneter Stelle übers 
reichte Urkunde die Abſicht zu erkennen geges 
ben, in Folge der VerfaffungssUrfunde des Kds 
nigreichd Baiern vom 26. May 1818, Tit. VI. 
$.3., und des Edictes über die Familien = Fideis 
commiſſe vom nämlichen Tage, einganz neues 
Samiliens Fideicommiß, nah dem 
Rechte der Erfigeburt und der Lineal: 
Erbfolge, zu errichten, und hierzu folgende 
Weftandrheile beſtimmt: | 


A. Im ar » Rreifes 

1) das bisherige Hauptgut Valley, als 
vormaliges Herrfchaftsgericht, mit den dazu 
gehdrigen Hofmarken: Waltersdorf, Feld⸗ 
olling, Holzolling, und Vagen, baum 
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die Hofmarler: Marlrein und Marbofen, 
mit allen ihren Ein» und Zugehdrungen, Rech⸗ 
ten und Gerechtigfeiten, mit allen Gerichts-, 
Grund: und Zehentherrlichen Renten, alenSchloßs 
und Deconomie = dann anderen "Gebäuden, allen 
Gründen an Gärten, Aeckern, Wiefen, Weiden und 
Waldungen, Fifchereyen und Jagdbarkeiten, webft 
den beyden Bräubäufern zu Balley und 
Marlraiu, wie alles diefes in den Kodnigl, 
Landgerichten und Rentämtern Miesbach, Ros 


ſenheim, Wolfrasshaufen und Erding, eutle⸗ 


gen ift, mit Ausnahme des Schloffes zu Mars 
hofen, mit 5 Tagwerfen, 85 Dez, Gründen, 
ohne Jaͤgerhaus. 

2) die, ebenfalls im Sfarkreife liegende, 
dermal auch zur Verwaltung Adeldorf im Unter: 
donaufreife gezogene, Hofmark Marklhofen, 
Königl. Landgerichts und Rentamts Vilsbiburg, 
mit allen Dominicals Renten. 

B. Im Unterdonau s Kreife: 

a) die Gutszehent- und Zinsherrs 
lihen Renten ber Hofmarken: Adl— 
dorf, Rohrbach, Wannerstorf, Mabel: 
fing, Reihstorf, Ering, Prunn, 
Zeholfing, Malgerstorf, Sallach, 
Tauftirhen, Baltenberg, Kirchberg, 
Hofau, Dierfirrhen, Gepersberg, 
Hausbach, Bell, Baumgarten, Pes 
tersfirhen, Dummeldorf, Saam, 
Tattenbach, Bayerbach, Kirhdorf 
und Raffelsdorf, melde Renten‘ in den 
acht Konigl. Rentämtern Deggendorf, Dingol: 
fing , Eggenfelden, Griesbach, Landau, Burg: 
haufen, vorhin Neudtting, Pfarrkirchen und 
Vilshofen, dann in den Landgerichten Deggen⸗ 
borf, Landau, Eggenfelden, Griesbach, Alts 
beting, Pfarrkirchen und Vilshofen liegen, 

„ „b) die: in dem Remaͤmtern Landau, Eggens 
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felden, Pfarrkirchen, Griesbach, Dingslfing 
und Deggendorf, dann in den Landgerichten 
Landau, Eggenfelden, Pfarrkirchen, Gries— 
bach und Deggendorf entlegenen, Beſitzungen 
an Rufticalien, Deconomien und Wald— 
gründen, nebſt den Schloß: und ans 
dern Gebäuden, dann Jagden: 

e) Die drey Bräuhäufer und Ziegel:Defen zu 
Adeldorf, Malgerddborf und Baums 
garten. 

Es werden demnach, in Gemäßheit des 
F. 26. des Edicts über die Familien : Fideicom: 
miffe, (VII. Beilage zu der Berfaffungs » Urs 
tunde des Königreichd Baiern, Tit. V.) alle 
diejenigen , weldye hinfichrlicy dieſes, zum Fi⸗ 
deicommiß beftimmten Vermoͤgens;, perfönliche, 
oder hypothecariſche, Korderungen zu machen 
haben, biermit aufgerufen,’ binnen eines prä: 
elufiven Termine von ſechs Monaten, bon Heute 
angefangen, bey unter zeichneter Stelle dieje ihre 
Forderungen um fo gewiſſer anzugeben, als 
nad ‚Berftreichung des vorgelegten Termins 
das obgedachte Vermögen als ein Fideicommiß 
wuͤrde immatriculirt werden „ folglich diefelben, 
wegen der nicht angezeigten Forderungen, fich 
nicht mehr an die Subftanz des Fideicommiß: 
Vermoͤgens, fondern nur an das Allodial : Vers 
mögen, oder in deſſen Ermanglung, an die 
Früchte des Fideicommiffes zu halten, berech⸗ 
tiger ſeyn follen, umd jelbit bier nur unter der 
Beſchraͤnkung, daß fie denjenigen Gläubigern 
nachgehen muͤſſen, melde ſich innerhalb des 
gedachten Termins gemeldet haben, 
München den 17. July 1821. 
Königl. Baier. Appellariond- Gericht 
für den Iſarkreis. 


Popp, Director. 
- Faber, Sem, 


(3) r 
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In dem Schuldenweſen des verftorbenen 
Königl.Landrichters Carl Freyherrn von Stroms 
mer, bat das unterzeichnete Knigl. Kreids und 
Stadrgericht auf Antrag der Gläubiger, den 
Univerjal : Concurd erkannt. 


Es werben daher die geſetzlichen Edicts⸗ 
Tage, naͤmlich: 


J. 


Zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gehoͤrigen Nachweiſungen auf den 1Tten Sep⸗ 
tember dieſes Jahres; | 


II. 


Zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf den 1Tten Oc⸗ 
tober; 


m. 


Zum Sclußverfahren, und zwar für bie 
Replik auf Den 16ten November, für die 
Duplif auf den Iten December, jedesmal 
Morgens 9 Uhr feitgefegt, und hierzu ſaͤmmt⸗ 
liche unbekannte Yläubiger des Gemeinfchulds 
nerd biermit oͤffentlich unter dem Rechtsnadye 
theile vorgeladen, daß das Nichterfcheinen am 
eriten Edictörage die Aueſchließung der Forbes 
rung von der gegenwärtigen Concurs-Maſſe, 
dad Nichterfcheinen an den übrigen Edictd:Tas 
gen aber die Ausſchließung mit den an dens 
felben vorzunehmenden Handlungen zur Fol⸗ 
ge bat. 


Zugleich werben diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermoͤgen ded Gemeinfchulds 
ner6 in Handen haben, ben Vermeidung des 
nochmaligen Erfuges aufgefordert, foldyes unter 

664 *)] 
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Vorbehalt ihrer Nechte bey Gericht zu uͤber⸗ 
geben. 
Den 27. July 1821. 
"Königlich = Baierifches Kreid- und 
Stadtgeriht Minden. 


v. Gerngroß, Director. 


65) 1. Hayden, 


Das Landgerichtliche Erkenntniß, welches in 
dem Schuldenwefen der Hllaria Pröbitle, 
ledigen Baͤckers- Tochter dahier, wegen Erbff: 
nung des Univerfal » Eomeurd Verfahrens, ums 
ter dem 26ten Junv gefällt wurde, ift bereits 
In Rechtskraft erwachfen; es werden daher bie 
Hefeglichen Edictd» Tage, nämlich | 


1. 


Zur Anmeldung ber Forberungen und deren ges 
Hörigen Nachweiſung auf den 20ten Auguſt; 


11. 


Zur Borbringung.der Einreden gegen die ans 
gemeldeten Forderungen * ben‘ am en Sep: 
tember; 


II. 


Zur Schlußerinnerung, und zwar für. die 
Gegeureden auf den Aten October; 
die Schlußrede auf den 19ten October l. J., 
jedesmal Morgens 9 Uhr feitgefegt, und hier⸗ 
zu ſaͤmmtliche unbekannte Glaͤubiger der Ge— 
meinſchuldnerin hiermit oͤffentlich, und unter 
dem Rechtsnachtheile vorgeladen, daß das Nicht⸗ 
erſcheinen am erſten Edicts-Tage die Aus— 


ſchließung der ganzen Forberung,von der gegen⸗ 
wärtigen Concurd » Maffe, das Nichterfcheinen: 


an ben bepden übrigen Edictö » Tagen aber, mit 





für, 
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dem an denselben. —— — 
dur: Folge hat. 


Zugleich werden ntte — welche irz 
gend etwas von dem Vermoͤgen der Commun— 
Schuldnerin in Händen haben, bey Vermei⸗ 
dung des nochmaligen Erſatzes aufgeforders, 
felbes ‚unter Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht 
zu hinterlegen. 

Schließlich wird auch noch bemerkt, daß man 
zum Verkaufe des in die Gant verfallenen Ans 
wefens auf den 18ten Auguft eine- Tageds 
fahrt angefegt hat, wozu Kaufsliebhaber, unter 
Hinweifung auf den im der Beylage zur Augs⸗ 
burg' ſchen Ordinari: Poftzeitung vom 27. Februar 
1. J. Nr. 50. enthaltenen Gutsbeſchrieb, mir dem 
weitern Zufage vorgeladen werden, fich über 
ihren bisherigen Leumund und ihre Vermoͤgens⸗ 
Berhältniffe legal auszuweiſen, und über das 
Kaufs⸗Anbot die Genehmigung der Gläubiger zu 
gewärtigen. 

Der Käufer hat auch Hoffnung, die biöher 
ausgeuͤbte Bäders s Gerechtigkeit zu. erhalten. 

. ‚Den 20. July 1821. 


Koͤniglich-Baieriſches se ii 
Laudsberg. 
Luzzenberger, Landrichter. 


Auf Bitte der Michael Luzenbergiſchen 
Relicten von Kaltenberg, um Vornahme einer 
Nachlaß: und Friſtenunterhaudlung mit den Cre⸗ 
ditoren des Michael Lugenberger, wird auf 
Freytag den 17ten Auguf d. J., Bor: 
mittags 9 Uhr, eine Tagsfahrt angeſetzt, wo⸗ 
bey alle jene, welche an den Ruͤcklaß des Mis 
chael Luzenberger von Kaltenberg eine Fors 
derung zw ftellen haben, ihre Zorderungen gehoͤ⸗ 


% 
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rig anzumelden: imb nach zuweiſen, und um fo 
gewiſſer ſelbſt, oder durch einen gehdrig Bevoll⸗ 
mächfigrem. zu erſcheinen haben; als fie außer 
bem, im Falle eines zu Stände fommenden Vers 
gleiches, dem Beichluffe der Mehrheit bepfims 
mend betrachtet werden wuͤrden. se 

Den 25. July 1821. : 


Königlig.- Baierifhes, —R 
Laudsberg, 


Luzzenberger, Landrichter. 


Von unterfertigter Behoͤrde werden hlermit 
alle diejenigen aufgefordert, welche auf die 
Berlaſſenſchaft des verſtorbenen Kudlwaſchers, 
Frauz Oneis dahier, aus welch immer für 
einem Rechtstitel Anfpriche zu machen gedenten, 
süb termino peremtorio von 30 Tagen um 
fo mehr fih beym hiefigen Köhigl. Kreis und 
Stabtgerichte zu melden, als nach Abfluß dies 
ſes Termines, dem heute zwifchen den befannz 
ten Glänbigern abgefchloffenen Vergleiche zu 
Folge, die unbedeutende Daffa vertheilt wer⸗ 
den wird. 


Den 26. July 1821. 
Koͤniglich-Baieriſches Kreis: und 
Stabtgeriht Landshut. 
Dequel, Directrr. 
Ä Stark, 


Ä 


(2) 2. 


Jakob Kern, lediger Bauersſohn auf: dem 
Obermoͤrnergut bey Eusdorf, verſtarb mit Hin⸗ 
terlaſſung einer. Art letztwilligen Dispoßtion 
uͤber ſein gegen 1400 fl. ſich belaufendes Vers 
mdgen. 


— 


J 


6) 3 
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Wer alſo land welch immer filt einem Rechtös 
titel einem Anfprudy. auf ‚diefes Vermoͤgen zu 
machen gedenlt, wird hiermit aufgefordert, fich 
um fo gewiſſer innerhalb 30 Tagen bierortö zu 
melden, und die Rechtlichfeit feiner Anfprüche 
nachzuweiſen, als außer dem, ohne weitere 
Ruͤckſicht, dieſe Verlaſſenſchaft wuͤrde verhaudelt 
werden. ö 


‚, Den 16. Zul 1321. 


Königlich Balerifches Landgericht 
Mühldorf, 


3... GerbL, Landrigter., 


Simon Schaidhammer, Bauerd:-Sohn 
von Lochham, unterzeichneten Landgerichtd, wels 
her als Gemeiner bey dem 2ten Linien » Infans 
terie : Regimente mit der Königl. Baier. Armee 
nad) Rußland marfchierte, wird feither vermißt: 


Da nun feine Anverwandte um Ausfolglaſ⸗ 
fung feines in 1000 fl. beftehenden Vermd⸗ 
gend, anfuchten, fo wird derfelbe hiermit aufs 
gefordert , fih binnen fe chs Monaten um fo 
gewiffer hierortö zu melden, als er nach Aus⸗ 
fluß diefed Zeitraumes für verfchollen erklärt, 
und ſonach fein Wermögen den nächften Vers 
wandten würde ausgeahtwortet werden. 

Den 16. July 1821. 
Königlich-Baieriſches —— —— 
Mühldorf, 

Gerbl, Landrichter. 


Joſeph Kalfer, Bauerd-Sohn von Litzl⸗ 
firhen d. Ger., bat ald Gemeiner bey dem 
Königl, Baier, 1ſ8ten Linien = Iufanterie s Res 
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gimente den letzten Feldzug nach Rranfreich 
mitgemacht, wurde aber feir demm. April 1816 
ald vermißt in Abgang gefchrieben. 


Nach dem Antrage feines Vaters und feiner 
Gefchwifterte, wird derfelbe hiermit aufgefors 


dert, dinnen 3 Monaten, von heute an gerechs 


net, von feinem Leben und Aufenthalte hierher 
Nachricht zu geben, widrigenfalls das fchon 
audgezeigte Murtergut vom 250 fl., deffen Er⸗ 
ben gegen Gaution audgefolgt werden würde, 


- Den 17. July 1821. 


Ködniglid+Baierifdresd Landgericht 


Mühldorf. 


(3) 3. Gerbl, Landrichter. 





Der ben dem Sten Linien: Infanterie Mes 
gimente geftandene Soldat, Mathias Schmwarzs 
mair von Rohrbach, wird feit dem leiten rufs 
fiihen Feldzuge vermißt. 


Da nun feine $nteftaterben auf die Thellung 
ſeines, In 200 fl. beftehenden Vermoͤgens ans 
fringen, fo wird derfelbe, oder feine allenfalls 
fige Descendenz anmit vorgeladen, ſich a dato 
von 6 Monaten dahier zu melden, als fonft' 
gegen Gaution das Vermdgen desjelben auöges 
antwortet werden wird, 


Den 17. Zuly 1821, \ 
Königlich» Baierifches Landgericht 
Pfaffenhofen. 


(3) 3. Haindl, Landrichten 
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Der Beſchluß' auf allgemeinen Zufammens 
tritt der Gläubiger, im Nachlaffe des Joſeph 
Schmidmaier, biefigen bürgerlichen Filſer⸗ 
braͤuers, ift rechtöfräftig geworben. 


In Folge deffen werden folgende Sich Zuge 
hiermit ausgeſchrieben: 


1) Zur Anmeldung. ber gorberungen und des 
rem gehörige Nachweifung der 25te Septems- 
ber 1821, an welchem Tage audy eine guͤtliche 
YAuseinanderfegung des Schuldenwefens verſucht 
werden wird. 


2) Zur Anbringung der Einreben gegen bie 
angemeldeten Forderungen der 25te Detober. 


3) Zum Schluß» Ver ahren, und zwar für 
die Replif der Orte, und für bie Duplit der 
26te November 1821 „ ‚jedesmal um 9 Ubr 
Morgens, fämmtliche unbefannte, Gläubiger aber 
bierzu dffentlich unter, dem Rechte nachtheile vor⸗ 
geladen, daß das Nichterſcheinen am erſien 
Evdictd » Tage die Aucfchließung der Forderung 
von der gegenwärtigen Eoncurk s Mafle ,. das 
Nichterfcheinen an den übrigen Edietstagen aber 
die Ausſchlie ßung mit den an denſelben vorzu—⸗ 
nehmenden Handlungen zur Folge hat. 


Zugleich werden diejenigen, welche etwas 
von dem Vermoͤgen des Gemeiuſchuldners im 
Händen haben, bey Vermeidung des no.Imas 
ligen Erfatzes aufgefordert, ſolches unter Vor⸗ 
behalt ihrer Rechte bey Gericht zu uͤbergeben. 

Den 31. July 1821. 

— Baierifbes Landgericht 
Shongam. 
(3) 1. Wirth, Landrichter. 


— r —ñ —— 
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Alle diejenigen, welche an bie geringe Vers 
laſſenſchaft des verftorbenen Konigl. Landgerichts⸗ 
Arztes Di. Weber dahier irgend eine Forde⸗ 
rung zu machen haben, werden ‚aufgefordert, 
in Zeit won 30 Tagen, Som heute, an, ihre An⸗ 
fprüche dahier anzumelden. | | 


Den 19: Suly, 1821. 


Königlich > Baierifhes hehsgerige, 
Staruberg. 


& 3. 19, Barth, Landrichter. 


— — — 


Das Farſtlich· Schwarzenbergiſche Herrſchafts⸗ 


gericht Illereichen hat in dem Schuldenweſen 
des geſtorbenen Levi Seligmann, Hans 
beisjuden zu Altenftadt, auf Antrag der Witt⸗ 
we, durch Entfchliefung vom 28. Juny d. Is., 
den Univerfal : Eomcire exlannt. 


Es werden daher die — Edictö-Tage, 
nämlich : | 
L 

Zur Anmeldung ber Forderungen und deren 


gehdrige Nachweifung auf den sen Bus 


guft heurigen Jahres; 


11. 

Zur Vorbringung der Einreden gegen die ans 
gemeldeten Forderungen auf ven 25ten Sep⸗ 
tember b. 38, Clavtsri 

III. 

Zur Schlußverhandlung, und zwar fuͤr die 
Replik auf den 23ten October, und für 
die Duplif auf den 24ten October d. Js. 


ki 78309 


* 
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u jedesmal Morgens 9 Uhr 
feſtgeſetzt, und hierzu ſaͤmmtliche unbekannte 
Glaͤubiger des Gemeluſchuldners hiermit bffent⸗ 
lich unter demn Rechts nachtheile vorgeladen, daß 
‚das Nichterſcheinen am erften Edierd:Tage die 
Aueſchließ ing der Forderung bon der gegempärs 
tigen Concurs⸗ Maſſe, das Michterfcheinen am 
ben übrigen Edierstagen aber die Aus ſchließung, 
mit den am denfelben vorzunehmenden Hands 
lungen, au Bot bak | 


Zugleich werden diejenigen, — been 
etwas von dem Vermdgen des Gemeinfchuldners 
in Handen haben, bey Vermeidung des noch⸗ 
maligen Erfates aufgefordert ; ſolches, unter 
Vorbehalt ihrer Rechte, bey Gerichr zu über: 
geben. 


Den 7. July 1821. 
SArglid) — — Hein 
ſchaftsgericht Illereichen. | 


(5) 5. Wasgl, Herrfhaftsrichter. | 





L . I. hit 
I.j:* de ı All, 


97 Ymortifations s Decrens® ) 


.. 


Nachdem die durch Decret vom 9. Novem⸗ 


ber 1820, ſowohl im Kreis-Jntelligenzblatte, 
alsin der politiſchen Manchner⸗ Zeitung ausge⸗ 


ſchriebenen Stiftungs > Urkunden, inner dem ges 
fegten Termin von ſechs Monaten nicht vors 
gewiefen wurden; fo werden dieſe fraglichen 
Dbligationen hiermit für Fraftlos erklärt. 
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Schuldner. 


Mumer. 





Laufender 


Glaͤubiger. 
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Den 18. Juny 1821. 
Koniglich-Baieriſches Landgericht ER 
Sn legaler Abwejenbeir des A. Yandrichters s 
€. Ruedorfer, Aſſeſſor. 


(3) , 


Datum der 
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Baie rifches 


genzblatt 
Iſarkreis. 





XAXIII. Stuͤck. München den 15. Auguſt 1821. 





Amtliche Artikel, 





(Die erledigte Prarrev Oftermänden, Landge⸗ 
richts Roſenheim betreffend. ) 


Am Namen Seiner Majeftät des Könige, 


N durch die Verfegung des leiten Beſitzers 
erledigte Pfarrey Oſtermuͤnchen, liegt in der 
Dibcefe Frenfing, im Decanase, und im Konigl. 
Landgerichte Rofenheim. 


Sn einem Umfreife von 23 Stunden zählt 
fie 499 Seelen, eine Filiale und eine Schule. 


Die Pfarrey wird von dem Pfarrer ohne 
Hilfspriefter verſehen. 
Dile Renten derfelben beftehen nach der uns 
geprüften Faſſion in 347 fl. 18 fr., und haf- 
ten, außer 36 fr. Samilienfteuer, 

3fl. — Ir. Seminaristicum, 
— 36 Cathedrauicum und ad Fabri- 
cam, 


> 


dann 1 fl. — Fr. zur Eapitel : Eaffe, Feine _ 
weiteren Laſten auf derfelben. 
Miucen ben 3. Anguſt 1821. 
Köoniglihs Baierifhe Regierung 
ded Iſar-Kreiſes. . 
Sammer des Inneru. 
v. Widder, Präfident. 
Miller, Ser, 


(Die Befedung der Pfarre» Aubing betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs, 


Durch die Verfegung des legten Befigers, iſt 
die Pfarrey Aubing erledige. 


Eie liegt in der Dibcefe Frevfing, im Des 
eanate Rammersdorf, und im Kbnigl. Landge⸗ 
sichte München, 


Sn einem Umfange von 6 bls 7 Stunden 
entbält fie ſechs Filialen, 2 Benefichen, 3 Echus 
len und.2000. Seelen, die-von dem Pfarser nebjl 
zwey Hülfsprieftern verichen werben, 

(65) 
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Das Einfonmen des Pfarrers beftehet, nach 
ber revidirten Faffion in 2902 fl. 123 kr., die Las 
ften, unter denen ſich, außer den gewoͤhn ichen, 
aus der Beſchaffenheit der Pfarrey fließenden, Feis 
ne befondern befinden, betragen : 756 fl. 49 Er. 


München den 10. Auguft 1821. 
Kbniglih=Baierifhe Regierung 
des Sfars Kreifes. 
Kammer des JInnern. 

v. Widder, Präfident. 
v. Hofitetten, Director. 
Miller, Ser, 


ILL 


Bekanntmachungen. 





Curs 
der Baieriſchen Staatspapiere. 





Augsburg den 9. Auguſt 1821. 


Briefe. 


Obligationen a 40/0 


Gelb, 


a 50% 
Lands Anleben . 
Hypothek⸗Anweiſ. . 
Lott. Looſe A· D a40 
ditto E-Mä40/0 


ditto 


ditte unverzinsliche 
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Unzeige | 
- der 


in bem Bezirke des Königl, Landgerichts Laufen 
an der Salzach abzuhaltenden Märkte, 


a) Inder Stadt Laufen; 


1) Alle Samftage in der Faften, Kramer» und 
Pferde s Markt. 


2) Am Sonntage vor Pfingften, Kramer⸗Markt. 


5) Am zweyten Sonntage nach Pfingften, Kra⸗ 
mer: Marft. 


4) Am Sonntage nah Gt. Peter und Paul, 
Kramer =» Markt. 


5) Die Urfulas Dult, acht Tage vor St. Urfuls 
anfangend, und acht Tage nah Gt. Urjula 
fi) endigend, alfo 14 Tage dauernd, Kra⸗ 
mer s Marft. 

6) Am St. Niklas: Tag, 6. December, Kras 
mer» Marft. 

7) Am St. Thomas- Tag 21. December, Kras 
mer: , Rindvich = und Schweine: Markt, 


a) Im Markte Steinbränning: 
Am Sonntag nad) St. Joachim, oder wenn diefer 
(19. Auguit) auf den Sonntag jelbit faͤllt, 
a demjelben Tage, Aranıer s und Pferdes 
Markt. 


ce) Im Markte Teifendorf. 

1) Am Faſtnachts-Montage, Rinvvieh: Markt, 

2) Am Diter » Dienjtage,, Kramer Markt, 

3) Am Pfingft: Monorage, Aranıer: Markt. 

4) Um Jacobi: Tag, oder wenn, jelber auf den 
Sonntag fällt, am darauf folgenden Mouds 
tag, Pierd = und Fohlen: Markt. 

5) Am erjten Sonntag im September, Kramer⸗ 
Markt. 

6) Am Mondtage nad bem Schugengelfefte, 
Pierd » Markt. 
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7) An, Mondtage vor dem erflen Advent⸗· Sonn⸗ 
tage , Rinbvich » Markt. 

8) Am erften Sonntage im Advent, ober Sonn: 
tag vor St. Andreas, Kramer : Markt. 

d) Im Markte Waging. 

4) Am Mondtage vor dem Faſtnachts-Sonn⸗ 
tage, Vieh: Markt. 

2) Am Mondtage vor dem Palms Sonntage, 
Vieh s Markt. 

5) Am Ofters Mondtage, Kramer » Marlt. 

4) An St. Johann der Täufer, 24. Jung, Kras 
mer:Marft. . 

8) Am Sonntage nach St. Johann der Täufer, 
Kramer » Marft. 

6) Am Sonntage vor Martini, Kramer: Marft. 

T) Im December am Dienstage in der Qua⸗ 
tembers Woche, Rindviehs und Schweine⸗ 
Markt. 

Den 31. July 1821. 
KbniglihsBaierifhes Landgericht 
Zaufem 
Kuttner, Landrichter. 





- 
4 


(in aufgefundenes und wieder geftohlenes Pferb 
betreffend.) 

In der Nachr vom 15tem,auf den 16ten Juny 
d. J., wurbe das hieruach befchriebene Pferd 
auf die Kohlmuͤhle d. Gier. gebracht, und in der 
folgenden Nachr wieder verritten, ohne daß biss 
ber deffen Aufenthaltsort ausgeforſcht werden 
Fonnte. 


Nach vorliegenden Erfahrungen , foll diefes 
Dferd auf einer Weide unweit Münden gefan⸗ 
gen worven jeyn. 
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Da die Perfon, welche im Befik des frags 
liben Pferdes gejehen wurde, hierortö der Spes 
cialinquifition unterliegt, fo liegt zunaͤchſt alles 
daran, nicht blos das Pferd ausfindig zu mas 
eben, fondern auch den Beichädigten zu entdes 
den, und dem öbjectiven Thatbeſtand herzus 
ftellen. 


Zu diefem Ende erfucht man ſaͤmmtliche K. 
Randgerichte, befonders im Sfarkreife, die forge 
fältigften Nachforſchungen über obige Punkte ans 
fielen zu laſſen, und bie Refultate dem Koͤn. 
Randgerichte Pfaffenhofen mirzutheilen. 


Beihreibung. 

Ein dunkel- oder fohwarzbrauner Wallach, 
nur an den Seiten erfennt man die braune 
Sarbe, auf dem Rüden ift diefe ganz ſchwaͤrz⸗ 
lihr, bat bey 4 Man, und ift ungefähr im 
6ten Fahre. Die Mähne und der Schweif find 
fchwarz, feßterer Di und lang. Am Kopfe hat 
er einen länglichten Blaßen, der beynahe bis 
an die Nafe reiht, und zwifchen der Mafe, 
und den Mund har er wieder einen weißen Fleck, 
ungefähr in der Groͤße eines halben Aronenthas 
lere. Er ift an allen 4 Fuͤſſen befchlagen, und 
an einem vordern Eifen fehlt der vordere Griff. 
Uebrigens ift diefes Pferd gut geftellt, und wohl 
genährt. 

Den 8. Auguft 1821. 
Königlih- Baierifhesd Landgericht 


Pfaffenbofem 
Haindl, Landrichter. 





VBerfteigerungem 


Zur gerichtlihen Verfteigerung der · Häufer 
des Königl. Advocaten und Raths Jacob, Nro, 
65”). 
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1139. in der Herzog: Spitalgaffe, Nro. 146%. 
am Promenade: Play und Nro. 1475. an ber 
Prannersgafle, mit Vorbehalt der Genehmigung 
der Betheiligten, hat man auf Mondrag dem 
Sten September b. J., Bormittags von 
9 bis 12 Uhr, einen Termin anberaumt. 


Kaufsluftige werden hierzu mit dem Bemerken 
eingeladen, daß die letgenannten beyden Haͤuſer 
zwar mit einander in Verbindung fteben , jedoch 
auch einzeln verkauft werden fdnnen, 

Den 3. Auguft 1321. 


Koͤniglich-Baieriſches Kreis: und 
Stadtgeriht Münden. 
v. Gerngroß, Director, 


(2) 1. Daͤtzl. 


Auf Andringen der Creditoren des Bierwirths 
Mathias Lemmer dahier, wird deſſen Behau—⸗ 
ſung, ſammt den dabey befindlichen Gaͤrten in 
der Rebenftraße Nro. 56., am Donnerſtag 
den 6ten September, Bormittags von 9 
bis 12 Uhr, an den Meiftbietenden, vorbehalt: 
lich der Genehmigung der Gläubiger, veräußert. 

Kaufsliebyaber wollen fich zur erwähnten Zeit 
bierorts einfinden, 

Den 10. Auguft 1821. 


Koͤniglich-Baieriſches Kreid- und 
! Stadtgericht München 
v. Gerugroß, Director. 
(5) 1. 


Vom Kbnigl. unterzeichneten Landgerichte 
als Stiftungsö-Kuratel, wird in Folge hoͤchſter 
Entſchließung der Koͤnigl. Regierung des Iſar⸗ 
kreiſes, Kammer des Inmnern, vom 24. v. Ms., 
dad von dem Gotteshauſe Hoͤrgersſtorf und 


Hapder. 
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einigen andern — des Landgerichts, 
jure delendi erworbene Hofbaueru⸗ Sut zu 


Kopföburg, hiermit neuerdings feilgeboten, ung 


zu ber entweder im Ganzen, ober theilweife 
zu bewerkftelligenden Verſteigerung besielben , 
auf Mittwoch den 22ten Auguft, in dem 
Landgerichts» Locale in der Art eine Tagsfahrt 
anberaumt, daß von Vormittags 9 Uhr bis 
Glockenſchlag 12 Uhr der theilweife, und vom 
Nachmittags 2 Uhr bis Abends 4 Uhr der Vers 
kauf im Ganzen, verſucht werben wird, 


»  SKauföluftige, welche inzwiſchen das gedach⸗ 


te Anweſen in Augenſchein nehmen koͤnnen, ha⸗ 
ben ſich zur anberaumten Commiſſions zeit, mit 
den bendthigten Zeugniſſen verſehen, einzufin= 
ben, und ihre Anbote zu Protocol zu geben. 


Befhreibung bes Anweſens. 
Das Hofbauern:Gut zu Kopföburg ift, laut 
Inhalt des betreffenden Grumdftener » Gatafters, 
frepftiftig, die Mühle aber erbrechtig gruudbar, 
zum Königl, Rentamte Erding. 
Daben befinden fich 


l. Un Gebäuden: 

1) das hölzerne, mit Legfchindeln gedegkte 
Wohnhaus, welcdes zugleich die Pferd⸗ 
und Hornvieb- Stallungen in fidy begreift. 

2) der gemauerte, mit Stroh eingebedite Ge⸗ 
treide » Stadel, 

5) eine hölzerne, ebenfalls mit Stroh gedeck⸗ 
te Wagenſchupfe, 

4) ein gemanerter Backofen, 

5) eine Mühle, mit einem überfplächtigten 
Mahlgange. 

Die in ſehr baufaͤlligem Zuſtande befindlichen 

Gebaͤude begreifen, einſchluͤßig des Hofraums 
eine Areal⸗Flaͤche von 1 Tagw. 00 Der. in ſich. 
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4. An Grundſtuͤcken: 

1) Die Aecker einfchläßig des Hausgartens, 
und der mir Gras bewachienen Unwände, 
betragen 130 Tagw. 64 Dec, 

2) Die theild eiumaͤdigen, theild zweymaͤdi⸗ 
gen Wieſen, von welchen eine zu 10 Tagw. 
65 Der. zum Kduigl. Rentamte dahier zes 
bentpflächtig iſt, faflen in fi 54 Tagw. 
30 Deo, 

3) Die zu dem Gute gebbrigen bodenzinfig 
eigenen Waldungen betragen 21 Tag. 

. 85 Dee. » 

Auf diefem Gutscomplexe, auf welchen bey 
der legten Werfteigerung ein Meiftanbor von 
4850 fl. gelegt wurde, haften folgende 

Laſten: 
1. Vom Hofbauern-Gute. 


Scharwerkgeld .. 19 fl. 30 kr. 
Stift- und Kuͤchendieuſt 38⸗ 2: 
Flachsdienſt oo... —: As 
Meingeld ee a 
Spinngeld ..—210⸗ 
Gilt; Zutterhaber — Schfl. m. — Bl, 
Weigen .. 4» 1 » 3» 
Korn . 10 nn 4» 2m 
Gete hm 1 3%. 
Haber 42 1» ı» 


1. Bon der Muͤhle. 
Mayrfhafts: Fri | ° .. — fl. 50 fr. Shl. 
Erift eur: 30 2 — ⸗ 
Kuͤchendienſt er 565: 6: 
Flachẽ dienſt — 6⸗—- 


II Von beiden zuſammen. 
Die Ruftical s Steuer von dem Hofbauer: 
Gute, und der Mühle beträgt zufammen auf 
- ein Ziel 12 fl, 42 fr, Ch 
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Zum Pfarramre Lengborf muͤſſen jährlich 8 
Kirchtrachtlaibe , und zu eben demfelben auch 
der große und Keine Zehent, fo wie der Bluts 
zehent gereicht werben. 

Den 3. Auguſt 1821. 
Koͤniglich-Baieriſches Landgericht 
Erding. 


v. Jnama, Landrichter, 


Auf gemeinfchaftliches Andringen ſaͤmmill⸗ 
cher Gläubiger des Peter Goͤttl zu Neuried, 
wird zu ihrer Befcedigung des Schuldners Ans 
mwefen auf dem Wege der Öffentlichen Verſtei— 
gerung an den Meijtbietenden verfauft: 150 f. 
bleiben als Kirchengeld auf dem Anweſen lie, 
gen, ber Heberreft ift baar zu bezahlen. 


Dieſes Yuwefen beftept in einem gemauertem, 
nit Platten gededten Wohnhaufe, in einem 
Gras: und Gemüßgarten, und 3 Tagw. Feld: 
gruͤnden, welches alles täglich in Augenſcheln 
genommen werben kaun. 

Die Berfteigerung felbft gefchieht in dem 
hiefigen Landgerichts⸗ Locale am Sten Sep: 
teniber db. J., an weldem Tage deu Kaufs— 
Injtigen „ Vormittags von 9 bis 12 Uhr zur 
Angabe ihres Angebores das Protocol erbffuet 
bleibt, mit dem Schlage 12 Uhr erfolgt der 
Zufchlag. 

Die — na Ratification wird vors 
behalten. 

Perfonen aus anderen Gerichts = Bezirken, 
haben fih, um zugelajfen zu werden, mit Ber: 
mögenss und MWohlverhaltend = Zeugnijfen zu 
derjeben, 

Den 2. Auguſt 1821. 


Kbniglich— hd Landgericht 
Mind 
(3) 1. 


Steyrer, — 
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Auf Andringen eines Gläubigerd, und da 
fich bey dem dffentlichen Verkaufe diefes Anwes 
fens am 3. July 1.3. kein Käufer meldete, wird 
das Anmwefen des Wirths Lorenz Arzmuͤller 
in Euernbach, welches in einem zum Betriebe 
der Gaftwirchfbaft gut gebauten Haufe, in eis 
nem bejondern Stadel und Backhauſe, dann in 
21 Tagw. Garten, Aeckern und Wieſen befteht, am 

Mondtag den 5ten September db. J., 
wiederholt im Wege der oͤffentlichen Verfteiges 
zung in dem Königl. Landgerichts » Locale an 
den Meijtbietenden, gegen baare Bezahlung, vors 
behaltlich der creditorſchafilichen Genehmigung, 
verkauft. 

Diefes Auweſen ift zum ——— 
Pornbach freyſtiftig, und es wurde bisher 
die Taferngerechtigkeit, nebſt dem Metzgerwerbe 
auf demſelben ausgeuͤbt, deren Wiederverlei⸗ 
hung an den Käufer keinem Auſtande unterliegt, 

"wenn er ſich über die Befähigung hierzu legal 
aus zuweiſen vermag. 

Die jaͤhrlichen Abgaben beſtehen in 5 fl. 33 fr. 
Echarwerfgeld , Zr kr. Klopfaeld, 30 fl. Seift, 
und auf eine einfache Steuer 34 fr. 7 hl.- 

Kaufeliebhbaber wollen fib am genannten 
Rage, von 8 bis 12 Uhr Vormittags, und von 
2 bis 6Uhr Nachmittags dahier, in dem Xands 
gerichtd = Locale einfinden, und ihre Angebote 
zu Protocol geben. In der Zwifchenzeit konz 
nen fie das Anweſen -befichtigen. 

Auswärtige haben fih mit Vermoͤgens⸗ und 
Reumunds = Zengniffen auszuweiſen. 

Den 28. July 1821. 
Königlich Baierifhes Landgericht 
Pfaffenhofen 
Haindl, Landrichter. 
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Mathias Hutter, Webermeifter und Solb⸗ 
ner in Farchach, gedenfer als dojaͤhrige kin— 
derloſer Wittwer, ſein freyſtiftsweis grund⸗ 
und jurisdictionsbares Guͤtel, beftchend nebſt 
Haus ꝛc. in 


7 Tagw. 96 Dec. Acker und Wied, dann 
T » 50 » ‚grundbaren Wald, und 
weiters 

9» 79 » eigenen fehr guten Waldgruͤn⸗ 
ben, fanımt Fahrniß, dann Getreid und Heus 
fond freymwilig zu verfaufen, und vom eigenen 
Vermögen zu leben. 

Dieſes Gütel verfchaffte insbefondere einer der 
Weberey gut kundigen Familie gute Nahrung. 


Mer diefes Guͤtel zu kaufen gefonnen ift, und 
über Bermdgen und fonft zur Aufnahme Bends 
tigted,. binlänglicy ausweifen fann, bar fich 
beym Eigenthümer, oder dem Gemeinde: Bors 
fteber, Johanu KdLHI im Farchach, laͤngſt in 
3 Wochen oder auch bierortd zu melden, und 
bad Weitere zu vernehmen. 

Den 1. Auguft 1821. 

Königl. Baier. Graf v. Rambaldifhes 
Parrimonialgerict Allmanushauſen, 
R. Landgerichts Wolfratshauſen. 

(2; 2. Fr. Xav. Ur ban, Gerichtshalter. 


— — — — — — — — — — — 


Vorladungen und Ediet al⸗ 
Citationen. 


In dem Schuldenweſen des verſtorbenen 
Koͤnigl. Landrichters Carl Freyherrn von Stroms 
mer, bat das unterzeichnete Koönigl. Kreis: und 
Stadtgericht auf Antrag der Gläubiger, den 
Auiverzals Concurs ertaunt. 
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Es werden daher bie geichlichen Edicts⸗ 


Tage, naͤmlich: 
l. 


Zur Anmeldung der Forderungen und deren 


gehdrigen Nachweifumgen auf den 1Tten Sep 


tember biefes Jahres; 

A 11. 

Zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten la ag auf ben 1Tten Dcs 


tober; - m 


Zum Schlußverfahren, und zwar für die 
Replit auf den 16ten November, für die 
Duplik auf den ten December, jedesmal 
‚ Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, und hierzu ſaͤmmt⸗ 
liche unbefannte Bläubiger des Gemeinjchulds 
nerd hiermit dffentlih unter dem Rechrönach- 
theile vorgeladen, daß das Nichterfcheinen am 
erften Edictstage die Aueſchließung der Forde⸗ 


rung von der geggmwärtigen Concurs-Maſſe, 


das Nichterfcheinen an den übrigen Edictd:Ta= 
gen aber die Ausichliefung mit den an den— 
felben vorzunehmenden Handlungen zur Fol⸗ 
ge bat. 

Zugleich werben diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermdgen des Gemeinfchulds 
ners in Handen habeu,, bey Vermeidung des 
nochmaligen Erfages aufgefordert, ſolches unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht zu über: 
geben. 

Den 27. Zuly 1021. 

Königlich = Baierifches Kreis= und 
Stadtgericht Minden. 


v. Gerngroß, Director. 
Hayder. 


G) 2. 


Johann Eiſenho fer, lediger Schneis 
beröpurfche von Schleißheim, Koͤnigl. Landges 
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richts München, wegen mehrerer Diebitahle: 
Verbrechen angefchuldigt, bat fich im dem erſten 
Termine nach dem holen Eriminal:Gericyi8:Ers 
kenutnifle vom 2. May h. J. wicht geitellt; weß⸗ 
wegen derfelbe hiermit zum zweyten und legten, 
Male vorgelaven wird; fich innerhalb drey Mor 
naten bey dießfeitigem Gerichte zu ftellen, und 
wegen der gegen ihn vorliegenden Aufchuldiguns 
gen zu verannworten, als außer dem wider ihn 
ald gegen einen Ungehörfamen, den Gefetgen ges 
mäß, wird verfahren werden. 
Den 6. Yuguft 1821. 


Adniglich-Baieriſches Landgericht 
Dadau. 
(3) 1. Lie. Heyd olph, Landrichter: 


Um den Ereditoren des Mathias Maier, 
Kippenbauerd in Reifh, den aufgenommenen 
Aetio » Vermdgensftand vorzulegen, den Paſſiv⸗ 
ftand durch eine präparatorifche Liquidation zu 
erheben, und auch, im Zalle ſich zwifchen dem 
Activ- und Paſſiv-Stand fein zu großes Miß— 
verhaͤltniß zeigt, eine guͤtliche Ausgleichung über 

Nachlaß und Friftenzahlung zu verfuchen, wird 
auf Mondtag den 20ten Auguft d. Is., 
Vormittags 9 Uhr eine Tagesfahrt angeſetzt. 

Saͤmmtliche, bereits bekannte oder noch un⸗ 
befannte Creditoren des Mathias Maitr, werd 
den aufgefordert, bey obiger Tagesfahrt im’ 
Perfon, oder durd gehörig Bevollmaͤchtigte zu’ 
erſcheinen, und ihre Forderumg anzumelden, wi⸗ 
drigens, im Falle seines zu Stande kommenden 
Vergleiches , die Ausbleibenden, dem Befchluße. 
der Mehrheit beiftimmend berrachter würden. 

Den 25. July 1821. 


— ET Landgericht 
nvsberg. 


— Landrichter. 


re! 


Alle diejenigen, welhe an Michael Vogl, 
Birgerl. Stangibräuer zu Traunftein und Frans 
ziefa, defien Ehewirthin, aus was immer fir 
einem Grunde eine: Forderung zu machen, und 
fi) bis dato bey Gericht nicht gemelver haben, 
werden hiermit aufgefordert, ihre dießfallfigen 
Forderungen, binnen 30 Tagen, vom Tage der 
Einruͤckung diefer Borladung anzubringen, und 
wo möglich zu befcbeinigen, 

Den 2, YAuguft 1821. 

Kdniglih: Baierifhes Landgericht 
Traunſtein. 
Wintrich, Landrichter. 





Amortifations » Decrete, 


Am 6. November 1802, ftellte Jacob Bauer, 
Leinweber dabier, und deifen Ehefrau Katharina, 
der Ehurfürftl. Leinwand : Gegenichreibere: Witte 
we, Barbara Anders, über eine Summe von 
4000fl,, eine gerichtliche Ecyuld = Urtunde aus, 
worin 5procentige Berzinfung bedungen, und 
dagegen die Behanfung HB. Grundb. Hol. 054 
verpfänder wurde. 

Nach dem Tode der Anders, transpertirs 
ten ihre Eohne und Erben, Johann Anders, 
und Joſeph Unders am 19. Ypril 1804. biers 
son 700 fl. an Richart Schedler dahier. 


Da nun dieß letztere Capital per 300 fl. vom 
der legten Schulonernn uud Befigerimn der vers 


— 
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pfändeten Realität ber Kammerbienerä-Mittwe 
Spagl anheim bezahle, die vießfallfigen Ur: 
Funden ihre nicht zuricgeftellt werden konnten, 
fie aber um Amortifirung derfeiben anfuchte, fo 
wirb ber. Inhaber derfelben hiemit aufgefor: 
dert, inner 6 Monaten diefe Urkunden hierorts 


"vorzulegen, außer dem fie als kraftlos erklärt 


würden. 
Den 31. July 1821. 


Koniglihs Baierifhed Krelds und 
Stadtgericht Münden. 
v. Gerngroß, Director. 


(3) 1. Dr, Mehn. 





Nachdem der Emiggeld « Kaufbrief d. d. 6. 
Auguft 1744. per 1000 fl., welder auf Earl 
Joſeph Matheis, Philosophiae et Theolo- 
giae Candid. lautet, und der erfie Transports 
Brief d..d. 2. April 1705, gemäß welchem dieß 
Capital von dem erwähnten erften Eigenthuͤmer 
an den Hofgürtler Joh, Baptift Kraus übers 
gieng, in Folge Decrets vom 9. December 1820, 
biöher wicht vorgewiefen worden find, fo werden 
biermir diefe beyden Urfunden auf Anrufen des 
de maligen Hand: Befigerd, Johann Schauer, 
für kraftlos erklärt. 

Den 3. Nuguft 1821. 


Koͤniglich— Baieriſches Kreis-und 
Stadtgericht Münden. 


v. Gerngroß, Director. 
DäsL 
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XXXIV. Stüd, München den 22. Auguſt 1821. 





Amtliche Artikel, 





un, 
fämmtliche Kdnigl. Polizey-Behdrden 
des Iſar⸗Kreiſes. 


(Die Drucſchrift: Actenauszuͤge aus dem Unter⸗ 
ſuchungs⸗VProzeß über Earl Ludwig San 
betreffend. ) . 


Sm Namen Seiner Majeftät des Könige. 


Das Königl. Staats »Minifterium des In⸗ 
nern hat durch eine allerhoͤchſte Entfchließfung 
die Beſchlagnahme der Drudicrift: 
Actenauszige aus dem Unterſuchungsprozeß 
über Carl Ludwig Sand, mebit ans 
dern Materialien zur Beurtbeilung desſel⸗ 
ben und Yugufts von Kogebue: Altenburg 
und Leipzig, im erlag des literariſchen 
Eomptoird 1821, 
beſtaͤtiget. 


Sämtliche Kdnigl, Polizey-Behbrden des 


Iſarkreiſes, werden daher aufgefordert, dieſen 
Beſchluß in ihren Bezirken zu vollziehen.’ 
München den 10. Auguſt 1821. 


Koͤniglich-Baieriſche Regierung 
des Ffars Kreifes. 
Sammer bed Innern, 
v. Widder, Präfident. 
v. Hofſtetten, Director, 
Koch, Rogge. Acc. 





Dienftes : Notizen 


Seine Majeftät der Koͤnig haben vers 
mdg allerhdchiter Entſchließung vom 11. Auguft 
d. J., wegen Bejegung mehrerer Landgerichtös 
Aſſeſſors⸗- und Neruards Stellen beichlofien: Die 
gegenjeitige Verſetzung der erfien Landgerichtös 
Aſſeſſoren, Auton Lechner zu Erding, und Ses 
baftian Ehwaiger zu Wolfratshauſen, fo 
wie der zweyten Landgerichtd:Affefferen, Dr. Con⸗ 
sad Bregler in Erding, und Dr. Joſeph Ans 
son Wiefend in Schongau, ift genehm; ber 

(66) 
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bisherige Actuar des Landgerichts. Beilpeim,: 


Morig Semer, wird in gleicher Eigenſchaft 
an das Landgericht Erding transferirt, Zu der 
erledigten Aſſeſſors⸗ Stelle bey dem Landgerichte 
Meichenball , wird dersbisherige zweyte Aſſeſſor 
des Landgerichts Beilngries, Erneft Gramm 
berufen; — als Actuar bey dem Kandgerichte 
Traunftein, wird ber im Jahr 1810 geprüfte 
Rechts « Practicant, Georg Aueraber, ers 
nanut; — der bisher als functionirender Actuar 
bey dem Landgerichyte Erding verwendete Karl 
Graf von Piati, wird in gleicher Eigenfchaft 
zum Landgerichte Weilheim verfegt. 

Unterm 17. Auguſt d. J., wurde durch Bes 
ſchluß der Koͤnigl. Regierung des Sfarkreifes, 
Kammer des Inuern, die Ernennung des Leh⸗ 
vers und Meßners, Johann Baptift Gebhardt 
zu Rohrbach, zum proviforifchen Lehrer und 
Eantor in Haag, Landgerichts Waſſerburg, be⸗ 
ſtaͤtiget. 





Bekanntmachungen. 





(Die Verleihung einer goldenen Verdieuſt-Me⸗ 
daille betreffend.) 

Seine Majeftät der König haben zu 
Folge an die Königl. Regierung des Iſarkreiſes, 
unterm 8. Auguſt d. 3. erlaffener allerhöchiten 
Entſchließung dem biſchoͤflichen geiftlichen Narbe, 
Pfarrer und Gapitels Kämmerer zu Bodhern, 
Franz Fofeph Lethner, welcher 59 Jahr im 
Priefterftande zurücgelegt hat, ruͤckſichtlich feis 
ner in fo langer Zeit hindurdy dem Staate und 
der Kirche treu geleifteren Dienfte, und der von 
Ihm ausgeäbten Handlungen der Wohlthärigkeit, 
woron er im Erbauung eines Schulhaufes zu 
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Voahomauf eigene inte: fo» wie durch eine 
Schenkung von 2000 fl. au das Krankenhaus 
zu‘ Erding befondere Beweiſe gegeben hat, zum 
Zeichen der allerhöchften Zufriedeubeit die gol⸗ 
dene Civil⸗Verdienſt⸗ Medaille zu verleihen aller⸗ 
gnaͤdigſt geruht. 





Eurs 
ber Baieriſchen Staatöpapiere, 





Augsburg den 16. Auguft 1821. 





Iwriere.| Weir. 
Obligationen a 40fo 15 744 
ditto a 50% 0908 90 
Rand Anlehen . . 93% 954 
Hypothek: Anweiſ. 92; 924 
fott.LoofeA-Da40/0 || 103 102% 
ditto E-Ma40ß 054 947 
ditto unverzinsliche 84 833 


(Den vermiften Taubftummen Balthaſar Schn- 
fter betreffend. > 
Balthafar Schufter, lediger Inwohner im 
Holzmann » Gute im Holz d. Ger., 62 Jahre 
alt und taub ſtumm, wird feit dem 21. Juny 
h. J., wo er noch dem Gortesdienfte und der 
Frohnleichnams⸗Proceſſion zu Ramelberg d. G. 
beywohnte, vermißt. 


Da bisher alle Nachforſchungen fruchtlos 
blieben, und es hoͤchſt wahrſcheinlich iſt, dag 
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fich diefer Menfch im einem fremden entlegenen 
Gerichts s Bezirke verirrte; fo wird nachſtehende 
Perjonal = Befchreibung zur allgemeinen Kennts 
uiß gebracht. 


YPerfonal: Befhreibung. 
Balthafar Schufter , lediger Inwohner im 
Holzmann Gute im Holz, Königl. Landgerichts 
Waſſerburg, 62 Jahre alt und taubitumm, 
ifb Heister bagerer Statur, bat Dunkle: Haare 
und Augen, einen dunkeln Bart, eiagefellene; 


blaſſe Wangen. 


Am Leibe trug er einem fchwarztuchenen 
Rod mit gelben Haften, eine ſchwarze hirſch⸗ 
Häutene kurze Hofe, ein rothtuchenes altes 
Reibel mit einer Reihe bleyerner Knöpfe, blaus 
garnene Strämpfe, und niedere ſchwarzlederne 
Riemen: Schuhe. Um den Hald trug er einen 
fhwarzen-Zlor, auf dem Kopfe einen gewöhns 
lichen. ſchwarzen Bauern Hut. 

Er hat einen eingebegenen Gang, und kann 


ſich nicht im geringften verftändlich machen. J 
Den 1. Auguſt 1821. 


Kbniglich-Baieriſches Landgericht 
Waſſerburg. 


v. Menz, Landrichter. 





Verſteigerungen. 


Die im hieſigen Stadtbezirke entlegene Draht⸗ 
hammer⸗Muͤhle, ſoll zu Folge gnaͤdigſter Ans 
befehlung der Kdnigl. Regierung des Regentreis 
fe8, Kammer der Kinanzen, vom 77. vorigen 
praes. 5. d. M. anf dew Grund der allerhüche 
fen Berorduung vom 30, Septeniber 1611, Res 


—— , 
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gierungsblatt Seite 1577, unter, Vorbehalt der 
allerhöchften Genehmigung, auf freyes Eigene 
thum verkauft werden. 


Diefe Mihle liegt am Vilsfluffe, iſt mit 4 
Mahlgaͤngen, dan. den ndthigen Wohn» und 
Deconomie » Gebäuden verfehen, und hat das 
Recht die Schneidfäge und Walke zu erbauen. 


Dazu gehdren aud) die Taglöhners Wohnuns 
gen, 4. Weiter zu 175 Tagw., 5: Wiefen.zu 57 
Tagwerk, der Hausgarten, der bbe Ranger, nebſt 
ben darunter befindlichen Kellern. 


Kaufsliebhaber koͤnnen ſich am Mondtag 
den 3. September dv. 3., bis Morgens 9 
Uhr beym hieſigen Rentante einfinden, die be⸗ 
ſondern Bedingniſſe vernehmen, "und nachdem 
fie ſich ber ihre Zahlungsfähigkeie, mirtels ges 
richtlicher Zeugniffe ausgewiejen haben, ihre Au⸗ 
gebote zu Protocoll geben. — 

- Den 11. Auguſt 1821. 


Königlich » Baierisches Rentamt 
Umberg. 


Hofmann, Rentbeamter, 


Zur gerichtlichen Veriteigerung der Käufer 
bed Koͤnigl. Advocaten und Raths Jacob, Nro. 
1139. in der Herzogs Spitalgaſſe, Nro. 1464. 
an Promenade: Plaz uid Nro. 1475. an der 
Prannersgaffe, mit Vorbehalt der Genehmigung 
der Betheiligten, bat man auf Mondtag ben 
5ten September d. 9, ‚Vormittags von 
9 bis 12 Uhr, einen Termin anberaumt, 


Kaufsluftige werden hierzu mit dem Bemerken 
eingeladen, daß vie jegtyenannsen beyden Haͤuſer 
660*) 
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zwar mit einander In Berbindumg ftehen , jeboch 
auch einzeln verfauft werben loͤnnen. 
Den 3. Auguft 182t. 


Koͤniglich-Baieriſches Kreis: und 
Stadtgeriht Mändhem : - 
v. Gerngroß, Director, 


(2) 2 Daͤtzl. 


Auf Andringen der Creditoren des Bierwirths 


Mathias Lemmer dahier, wird deſſen Behau⸗ 


fung, ſammt den dabey befindlichen Gärten in 


der Rebenſtraße Nro. 56,, am Donnerftag 


den 6ten September, Vormittags von 9. 
bis 12 Uhr, an den Meiftbietenden, vorbehalts 


lich der Genehmigung der Gläubiger, veräußert. 
Kaufsliebhaber wollen ” zur erwähnten Zeit 
hierorts einfinden. 
Den 10. Auguſt 1821. 


Königliche Baierifches Kreise und 


Stadtgericht Münden. 
v. Gerngroß, Director. 
(3) 2. Hayder. 
Nachdem ſich für das Anweſen des Kiſtler— 
meifterd Joſeph Reſch Nro. 33. in der St. 
Annas Vorftadt, geſchaͤtzt auf 6800 fl., und 
beftehend in einem Mohnhaufe, nebſt Waſch⸗ 
hauſe und 4tel Tagwerk Garten, bey der 
Verfteigerungd : Tagsfahrt am Gten dieß kein 
Kaufsliebhaber gemelvder hat, fo wird bajfelbe 
Mondtag den 5ten September h. Js., 
Vormittags. von 9 bis 12. Uhr, vorbehaltlich der 
erebitorfchaftliben Genehmigung, wiederholt dfr 
fentlich feilgeboten werben. 


Kaufsliebhaber konnen inzwiſchen das Nähere 
bey dem Maffecurator, Anton Schüginger, 
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buͤrgerl. Halferbräuer dahier, in Erfahrung 
bringen. 
+» Den’ 10, Auguſt 1828 
Kbniglich» Balerifhes Kreis: umb 
Stadtgericht Muͤuchen. 
v. Gerngroß, Director. 
(2) 1. Hapder. 
Su dem Debitweſen des vormaligen Kapler⸗ 
Braͤuers, Windfchiegl, hat man den dffentli— 
chen Berfauf nachſtehender Objecte, unter. Vor⸗ 
behalt der creditorſchaftlichen Genehmigung. bes 
ſchloſſen, und zu dieſem Ende eine Commiſſion 
auf Mittwoch den 29ten — Vormittags 
9 Uhr feſtgeſetzt. 
Zur Derfteigerung werben — 
A. das vor dem Iſarthor an der Rammers⸗ 
dorfer Straße Nro. 246. entlegene Keller⸗ 
gebäude mit 4 gewblbten Kellern, in dem 
Schaͤtzungswerthe von 18,000 fl. 
B. 6% Tagw. Wiefe vor dem Marthor, uns 
weit der Nutterfchwaige. 


C. 15 Tagw. Wieje, vielmehr Ader an der 
Türfenftraße gegen den Rennweg. 

D. 24 Zagw. Wieſe an der Nymphenburger⸗ 
Straße, umweit der Klyptothek, wobey 
fih ein gemauertes Sommerhaus , und 
ein Gumpbrunnen befindet. 


Sollte dad Kellergebäude ein annehmbares 
Anbot nicht erhalten, fo wird ſolches bey obiger 
Commiffion dem Meiftbierenden auf den Zeitz 
raum eines Jahres verpachtet. ‘ 


Da fih in dem Kellergebaͤude viele Faͤßer 
verfchiedener Größe befinden, jo bat man die 
Beriteigerung derfelben auf Mittwoch den 
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Sten September Nahmittags um 2 Uhr 
anberaumit, welches hiermit zur Kenntniß ges 
bracht wird. ” 

Den 14. Auguſt 1821. 


Kbdniglich » Baierifhed Kreise und 
Stadtgeriht Münden. 
- v. Gerngroß. Direetor. 
(3) 1. 3eiller. 
Die Behauſung des Milchmannes Xaver 
Heinrich, im Thale Maria OB. Nro. 470., 
wird hiermit auf Aufbringen eined Gläubigers, 
dem gerichtlichen Verkaufe unterworfen. 
Kauföfreunde worden font eingeladen, bad 
Anwefen zu befichtigen, und ihre Anbote am 
3oten Yuguft, Vormittags 9 Uhr im Königl, 
Kreis⸗ und Stadtgerichts-Locale zu Protocol 
zu geben, die Genehmigung ber —— 
bleibt vorbehalten. 
Den 14. Auguſt 1821. 


Koͤniglich-Baieriſches Kreis: und 
Stabtgeriht München. 
v. Gerngroß, Director. 

(2) 1. 


Georg Lug, Bierbrauer zu Mühldorf, hat 
,„ fein Anwefen feinen Gläubigern abgetreten, 


Diefe baten deßhalb um gerichtlichen Ver: 
Eauf deſſelben, und man hat hierzu eine Tages: 
fahrt auf Dienstag den 25ten Septems 
"ber b. 3. auögefegt, und ladet alle Beſitz⸗ 
amd Zahlfähige Kaufsliebhaber ein, ſich an die: 
fem Zage in dem. Landgerichts »Locale einzu: 
finden, ihre Angebote zu Protocol zu geben, 
und den Zuſchlag an den Meiftbietenden, vors 
behaltlidy der Genehmigung ber Gläubiger, zu 
gewaͤrtigen. 





v. Hahn. | 
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Auswärtige Kaufsliebhaber werden nur mit 
gerichtlichen Zeugniffen über ihr Vermdgen und 
ihre Beſitzfaͤhigkeit zur Steigerung zugelaffen. 
Die nähern Bedingungen werden im Verkaufss 
Termine befannt gemacht. 


Befhreibung des zu verfaufenden 
Georg Lugifhen Anweſens. 


A. Die Himmelsbräuftätte in der Katharina 
Vorftadt zu Mühldorf. 


Sie befteht neben bem ganz gemauerten 
Mohnhaufe und Deconomies Gebäuden, und eis 
nem fehr gut gelegenen vortrefflihden Sommer: 
keller, fammt vorhandener Wirthfchafts » Ein: 
richtung, Bräus und Feldgeräthfchaften aus 28 
Zagw, 11 Decim. Nedern, der 5ten, Tten und 
sten Bonitärd = Elaffe, und 8 Tagw. 69 Der. 
Miefen, wovon jedoch 2 Tagw. 35 Dec. auf 
MWiederlofung verfauft find. " 


Das Brauerrecht, und die Tafernwirtbfchaft 
find auf diefem Beſitzthum radicirt, es tft lud⸗ 
eigen, und nur das Sudhaus lehenbar zum 
Rentamt Muͤhldorf. 


Neben ber definitiven Grundſteuer von Afl. 
19 fr. 3 pf. für ein Ziel, und dem ganzen Ze: 
hent wird davon 1 fl. 2 fr. 4 hl. eingelegte Gilt 
gereicht. 

DB. Balzende Stuͤcke. 

Der Ejberger Ader zu 5 Tagw. 76 Dee. 
Ster Bonitäts » Glaffe, leibrechtöbar ‚zum Gottes⸗ 
haufe Eksberg. 

3 Tagw. 65 Der. eigenen Ader und Holz im 
Hart.. 

Die lange Mooswiefe 2 Tagw. 42 Decim. 
Ster Bonitaͤts⸗Claſſe, bodenzinfig zum Konigl. 
Rentamt Mühldorf, 
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Das Leitenlandl 1 Tagw. 66 Decim. Tier 
Bonitäts : Elaffe. 

Das Blanfenlandl 1 Tagw. 42 Dec. Ater 
Bonitätd s Claffe, und 

Die Hartgruber » Breite 3 Tagw. 55 Dec. 
Gter Bonitaͤts-Claſſe, ſaͤmmtlich eigen. 

Den 10. Auguſt 1821. 


Kbniglich: Baierijbes Landgericht 
Mionlvorf. 

In legaler ubwejenheit des K. Landrichters: 
Roſe, Afeſſer. 


Auf gemeinſchaftliches Andringen ſaͤmmtli⸗ 
cher Gläubiger des Peter Gdrrtl zu Neuried, 
wird zu ihrer Befriedigung des Schuldners Ans 
weien auf dem Wege der dffentlichen Verſtei— 
gerung an den Meijtbietenden verkauft: 150 fl. 
Bleiben als Kircdyengeld auf dem Anwefen lies 
gen-, der Ueberreft ift baar zu bezahlen. 

Dieſes Unwefen befteht in einem gemauerten, 
mit Platten gededten Wohnhauſe, in einem 
Grass und Gemüßgarten, und 3 Tagw. Feld⸗ 
gründen, welches alles täglich in Augenſchein 
genommen werben fan. 

Die Berfteigerung felbft gefchieht in dem 
biefigen Landgerichts» Locale am Zten Sep⸗ 
tember db. J., an weldem Tage den Kaufds 
luftigen, Vormittags von 9 bis 12 Uhr zur Ans 
gabe ihres Angebotes das Prorocoll erdffnet bleibt, 
mit dem Schlage 12 Uhr erfolgt der Zufchlag. 


Die creditorfchaftlihe Ratification wird vors 
behalten. 


Perfonen ans anderen Gerichts-Bezirfen, ha⸗ 
ben ſich, um zugelaffen zu werden, mit Wermdz 
gend: und Wohlverhaltends Zeugniffen zu verſehen. 

Den 2. Auguſt 1821. 
Königlih = Baierifhes Landgericht 
Minden 


(5) 2 Steyrer, Pandrichter. 
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Zur Vollſtreckung des in der Gantfache des 
verftorbenen Milchmauns, Johann Lampl, 
gefälten rechtöfräftigen Prioritäts » Erfenntnife 
ſes, wird das auf der Sendlinger- Haide lies 
gende Aumwefen, Dienstag den 2dten Aus 
guftl. J., Vormittags von 9 bid 12 Ubr im 


Aumtslocale des unterfertigten Landgerichts auf 


dem Lilieuberge in der Vorftadt Au, unter Vor⸗ 
behalt der Genehmigung der Gläubiger, vers 
fleigert. 

Diefes Anweſen beſteht aus einem gemauers 
ten, mit Schindeln gededtent Haufe, mir Kuh⸗ 
und Pferdeftall, dann Stadel in der Ludwigs⸗ 
Vorſtadt Nro. 130. 

Die dazu gehdrigen Aecker betragen 11 Tagw. 
04 Decim. ſter Claſſe. 

Der Schaͤtzungs⸗Werth beträgt 2025 fl, 

Abgaben darauf find: 

6 fl. 35 fr. Hausſteuer, 
47 = Rufticaljtewerfimplum. 
Kaufslieogaber mögen ſich _einfinden. 

Den 7. Auguſt 1821. 

Königlich: Baierifhes Landgericht 
Münden. 
Eteyrer, Landrichter. 


Nachdem die Werpachtumg bes hiefigen Braͤu⸗ 
baufes mit der dazu gehörigen Brandweinbreu⸗ 
nerey und Schäfleren, dann Schenfe, die hoͤ⸗ 
here Genehmigung nicht erhalten, fo wird zu 
einer neuerlichen Werpachtung unter den nämlis 
chen vorläufigen Bedinguiffen wie in ber dies⸗ 
feitigen Ausfchreibung vom sten July 6. % 
befannt gemacht wurden, 


Donnerstag, ben 23ten d. Monats 
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im viesfeitigen Amtslocale, von Vormittags 10 
bis Nachmittags 4 Ubr, ein Termin auberaumt, 

wozu Liebhaber eingeladen werden. 
Schwaiganger bey Murnau am 12.Yuguft 1821. 
Königl. Baier. Armee: Geftätd= Jun: 

fpection des 4ten Bezirks, 
Frhr. v. Eyb, Oberlieutenant. 
Fleiſchmann, Actuar, 
als funct. Verwalter. 





Vorladungen und Edictals 
Eitationen, 


en dem Schuldenwefen ded verftorbenen 
Königl.Landrichters Carl Freyherrn von Stroms 
mer, bat dad unterzeichnete Königl. Kreis: und 
Stadtgericht auf Antrag der Gläubiger, den 
Univerfal » Eoncurd erkannt. 


Es werden baher die gefetlichen Edicts⸗ 

Tage, nämlich x 
1. 

Zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gehörigen Nachweifungen auf den 17ten Sep: 
tember diefes Jahres; 

1. 

Zur Vorbringung der Einreden gegen die 

angemeldeten Korderungen auf den 17ten Dcs 


toberz u 


Zum Schlußverfahren, umd zwar fir die 
Replik auf ven 16ten November, für die 
Duplif auf den ıten December, jedesmal 
Morgens 9 Uhr feftgefegt, und hierzu ſaͤmmt⸗ 
liche unbefannte Släubiger des Gemeinfchuld: 
nerd biermit bdffentlich unter dem Rechtsnach⸗ 
theile vorgeladen, daß das Nichterfcheinen am 


— — — 


erſten Edietstage die Aueſchließung der Forde⸗ 
rung von der gegenwaͤrtigen Concurs-Maſſe, 
das Nichterſcheinen an den übrigen Edictd-Tas 
gen aber die Ausſchließung mit den an denſelben 
Borzunehmenden Handlungen zur Folge hat. 


Zugleich werben diejenigen, welche irgend 
etwas von Dem Vermögen des Gemeinfchulds 
ners in Handen haben, bey Vermeidung des 
wochmaligen Erfages aufgefordert, foldyes unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht zu übers 
geben, 

Den 27. July 1821. 


Königlich « Baierifches Kreis: und 
Stadtgericht Münden. 


v. Gerngroß, Director, 
Hapder. 


(3) 3, 


Nachdem Joſeph Anton v. Kern auf Hds 
chenrhain, Königl. Landgerichts Mießbach, fein 
Vermögen feinen Gläubigern dberlaffen bat, die 
befannten Ereditoren aber um eine Edictalladung 
zur Herftellung der Liquidität und Priorirät ihrer 
Sorderungen unter fi) gebeten, fo wird in Zols 
ge des vorliegenden Erkenntniffes des Königl, 
DOberappellations-Gerichts vom 21. März I. J. 
die ſer Edicttalladung zur gaͤnzlichen Verhandlung 
über das vergleichmäßig abgetretene v. Kernis 
The Vermögen hierdurch ftart gegeben, und 
folgende Edictös Tage feftgefegt, naͤmlich: 

1. 

Zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gehdrigen Nachwetſungen, der 26te Sep: 
tember l. J.; 

1. 

Zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Zorderungen der 26te Detos 
ber; j 
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Zum Schlußverfahren, und zwar fir bie 
Meplik der, 27te November, für die Dus 
plik ver 12te December, jedesmal Morgens 
9 Uhr. 

Saͤmmtliche unbefannte Gläubiger des Ges 
meinfchulonerd , werden hiermit dffentlich unter 
dem Rechtönachtheile vorgeladen, daß das Nichts 
erfcheinen am erften Edictd:Tage die Ausfchlies 
Bung der Forderung von der gegenwärtigen 


Maſſe, das Nichterfcbeinen an den übrigen. 


Edictds Tagen aber die Ausfchließung mit den 
von denfelben vorzunehmenden Handlungen zur 
Folge hat. 
Den 7. Auguft 1821. 
Königlich » Baierifches Kreid = und 
Stadtgericht Minden. 
v. Gerngroß, Director. 


(3) 1 Bauer. 


Simon Shmauß, gebohren zu Percha, 
biefigen Langerichts, welcher im Jahre 1812 
mit der Kbnigl. Baier. Armee nah Rußland 
marſchirte, wird feither vermißt. 


Da nun feine Anverwandte um Audfolgs 
laffung feines Vermoͤgeus von 100 fl. ſich mels 
deten, fo wird deijelbe aufgefordert, fich binnen 
ſechs Monaten um fo gewiffer bierorts zu 
melden, als fonft fein Bermögen den Verwand⸗ 
ten gegen Eaution ausgefolgt werden wilrde, 

Den 14. Juny 1821. 
Königlich: Baterifches Landgericht 
Starnberg. 


(3) 3. v. Barth, Landrichter, 
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Bey dem unterzeichneten Landgerichte befin⸗ 
den ſich die nachſtehenden verzeichneten Depos 
fiten, respective die auf fie lautenden äfteren 
Eafjes und neueren Depofiten s Scheine von der 
Königl. Special» Schuldentilgungs : Eaffe, me 
die entfprechenden Beträge ſtuͤndlich bey ber 
legtgenannten Königl. Behbrde zur geeigneten 
Hinausbezahlung erhoben werden fünnen. 


Da die Prätendenten zu dieſen Depofiten 
größtentheild aͤmtlich gar nicht bekannt find, 
oder diejenigen, welche fich bisher gemeldet 
haben, nicht im Stande waren, ihre Anfpruche: 
Rechte fo genügend darzuthun, daß Feine Ges 
gründeten und Näheren mehr denkbar find; fo 
werden alle, weldye die unten (nad) einem Bors 
trag, mie fich diefer aus dem älteren Depofi: 
tenbüchern und Acten entuehmen läßt) verzeich⸗ 
neten Depofiten aus irgend einem Grunde ans 
fprechen zu fonnen glauben, vorgeladen, in 
Zeit 


ſechs Monaten 


a dato ihre Unfpruchs = Rechte bey dem Königl. 
Landgerichte Wolfrarshaufen um fo beflimmter 
und ficherer anzubringen, und geltend zu mas 
den, als nach Ablauf diefes Termines alle bes 
fraglihe Depofiten, zu denen ſich gar feine 
Prätendenten gemelder haben, oder wo die Uns 
ſpruchs⸗ Rechte nicht genügend nachgewieſen 
find, für herrnlofes Gut, das dem Kdaigl. Ae⸗ 
rar angefallen iſt, erflärt, und deamfelben übers 
laffen werden follen. 





389 3y0 


—Verzeichniß 
der ben dem Koͤnigl. Landgerichte Wolfratshauſen hinterlegten Depoſiten, respective der 
auf fie lautenden Älteren Eafie-Auittungen, und neueren Depofitens Scheine, von welchen, 


‚die fie allenfalls anfprechenden Prätendenten, aͤmtlich nicht befanne find, und die fomit 


öffentlich vorgeladen werden, ihre Anſpruchs-Rechte geltend zu machen, 





Zeit der Anftellung! 











& Benennung der Groͤße 

[3 | 

EEE ber | Eaffes»Quittungen, des Anmerkung. 
— hinterlegten Depoſiten. ——— Depoſitums. 


J IZag Monat |Fahı] fl. [fr.ipf 


1 | Depofitions » Capital, welches ber a ge: 
mäß dem Mathias Pod, ledigen Standes, 
als ein Erbrheil vom geweſten Pfarrer in 
Saurlady, Paul Drath, hierher angehdrig. || 13 |Novbr./1793| 691231 — 


Ein deponirter Kaufsfchllling von Stephan Me: 
ringer von ig - | 15 |Detobr./1708] 303451 — 


} 
j 
! 









» 


© 


Depofitiond s Gelder, welche gemäß der Anzeige 
Kauffchillingsgelder von Georg Junablurt, 
um die Schufterfdlden zu Münfing find . | 10 | July. 1⁊9⁊ 27125 


Ein Vormundfhaftereft für die Georg Geb: 
bartifche Tochter zu Konigsdorf . . || 13 |Dctobr.!1798| 930 — 


5 | Depofitengelver , welche gemäß Anzeige zu der 
Verlaſſenſchaft des veritorbenen Pfarrers in 
Thaniug, Priefters David Raller, gehb: 
vig find ee ee. 1 10 Juny. TOT 455120 


ſtaufſchillings friſten um das Grimgut von Saur⸗ 
lach für die Pettingeriſchen Glaͤubiger 13 Octobr. 1798) 110 - 


> 


a 


-] 


Ranffdilingöfriften von Franz Hilgenräainer, 
rim zu Saurlach, ebenfalls ‚für die Pet: 

tingerifcdhen Gläubiger “0. a7 | Mär. 18000 30- 
8 detto deto 2 0... 121 |Dechr. |ı803| 3]38)— 


Depofitum, welches nach dem Depofitenbuche | 
von ‚einem verhafteren Knaben, deſſen Na: ) 
men nicht angegeben ift , herftanımen fol 13 Octobr. 179066 124 — 


| 
10 Depoſitum, welches einem verhaftet geweſenen | 
Anton Anlz gehören fl . Zu 13 | detto. [1798 1 6 J 
4 ! H 


(a) 





o 
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3 Benennung Zeit ber Anitelung Größe 
SE ber Gaffe-Quittungen, | _ bes Aumerkung. 
— hinterlegten Depoſiten. — 


epoſſtums 
Depoſiten⸗Sceine. Dep n 


| Tag |aNonat] Jahr) fl. [kr.i pfi 


11 | Depofitum , welches zur Verlaffenfchaft eines | 
ſichern Beneficiaten Müller in Dorfen ge: 
hören ſoll — ” - + . 13 Detobr. 1798 — 101-1] 


12 | Depofitun , welches von einem Mfarrer zu Dt: 
terfing zu einem Douceur für die Schreiber 
beftinmt wurde . ö . — 








15 | detto. |ı798| 4 |48 


13 | Depofitum, welches angeblich zu einem won dem 
Marktobauerngut zu Jasberg, Gebiets Bai— 
errain ausftäudigen Erpens gehbren ſoll 13 | detto. |1798| 6]40 

14 Ein Depofisum zur Verlaſſenſchaft des Pfarrert 
Moller von Thaning glei Dem Depofitum 


Nro.5. ehr en 13 | detto. |1798|| 310|—1- 


15 N Depofitum für den Matth. Obermeier, In— 


wohner zu Holzhbaufen - - . 113 | detto. [1798] 15)— 


16 Depoſitum bed Quirin Gebhard, Leerhaͤuslers 





in Königsdorf für die Floßmännifchen Erben || 21 | Decbr.|1803| 18] 8 
17 | Deyofitum für die Erben des Dauſchers von! 
Saurlach A r . . ö R 15 OSctobr. 1798) 7643— 


18 Depoſitum des Johann Heigl, Floßknechte 
zu —ã— für einen mit Atreſt be— 
legten Flo - . . . . . 


Derofitum fir Malentin IN EIR, Schuſters⸗ 
Sohn von Weidach . 


21 | Desbr.)1803) 30 
19 





13 Octobr. 17 22/30 


29 Depoſttum von einem den ſogenannten Arab 
| waftl, Floßknecht in Wolfratshanfen weg N N 
genommenen Holz —— 20 | detto. }1806| 20145 1 ; 


Depofitum aus dem Erlös ber Eifecten bed au 
bem Transporte entfprungenen — Lanre 
Proſperini 2 | April, 161 12159) — 


| N 
Verfaßt den 3. Auguft 1821. 
Königlich s Baterifhes Landgericht Wolfratthaufen. 
(3) 1. v. Haaji, Laudrichter. 
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Amortifations ‚Dertete 


’ 





Die im nachſtehenden Verzeichniſſe befchriebenen Obligationen find zu Verluft gegangen: 


1 





; | ; ** 
* er 
Urfprüngliger Debitor | Usfprängfiger, Erediter Dligarion. 


| 1 


Gataiter: 
Mr. 





r 
egal Baierifcbetandfchaft we: Baron Schmid. Hofm: 
gen des 1796 Untertha⸗Biernbachiſche Unter: 





| 











nen Anlebeus. thauen . 2... % 125.Uug. 1706 4410 NSimmtlih neben: 
320 » detto. Unterrbanen Gerichts: Rebend genannte 
| Reienberg . . . detto. 4355/58 in — 
z2eito Unterthan. d Hofm.Rei: nen nad eingebel, 
| cheuberg u. Tegernbach. deuo. —4765 —æ ae 
322 detto. Untertyanen d, Hofmart nebmigung der K. 
| Bien . u. detto, || 239135 || Regierung des un⸗ 
333 detto. Unterthan. Gerichts Trif⸗ ** jun 
MM 0.02% detto, 46230 1821, an lt. De: 
325) detto, Untertban. von Afen und | mont in Vilsho⸗ 
—— 00 detto. || 132/30 | ——28* 
705 detto. uterthan. der Hofmarlki an Deu Bropbänd: 
ı 1 Weichelofen. . . Jnı-Mänırorli—| 42lso —— ARD 

907, Baierifche Laudſchaft we; /Untertban. Gerichts Reis | — 


| gen des 1798 1, Steu⸗ ſpach » 0... (na. Mugazoo-ii zı2]558 
N er⸗Anlehens. | | 


1] 
| | 
Auf Imploration des dermaligen Ceſſioeuars richte vorzuweiſen, widrigenfalls fie fir kraftlos 
derſelben, des hiefigen Großhaͤndlers Moriz erklaͤrt wuͤrden. Den 31. Zuly 1821. 
* Koͤniglich Bateriſches Kreis: und 

Mändl, werden nun die Beſitzer di i 
man | de ; — m Stadtgeriht Münden. 
kunden andurch aufgeforbert, diefelben in Zeit 


| | £, v. Gerngroß, Director, 
ſechs Monaten a dato vor bießfeitigem Ge: (5) 1. Dr, Met, 


— — - 





Nachdem auf die gefchehene Edlctal » Nuss ben ſolche hiermit, als für jeden Inhaber fraft« 
ſchreibung vom 9. Novem v. Is. (Kreis⸗ los, nnd amortifirt erflärt, 
Intelligenzblatt Seite 1289 und 1359) inner: Den 27. July 1821. 
bald des beftimmten peremtorifchen Termines Koͤniglich-Baieriſches Landgericht - 
Feine der in gedachter Ausfchreibung bezeichne: ‚Erding 
ten Schuldurkunden producirt worden; fo wers (2) 1. 9. Inama, Landrichter. 
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Die Pfleger: Witwe, Ottilia Gaßner, 
in Iſen d. G., cedirte unterm 12. Märy 1821, 
die im machftehenden Verzeichniße aufgeführten 
Eapitalien an die Banquiers Gebrüder Marr. 

Da gegenwärtig die im berührten Verzeich⸗ 
niß bezeichneten Schuld » Obligationen hierüber, 
welche auf ihren fel. Gatten Peter Gaßner, 













| 


1 1Bomehema: | Die Kdn. B. Peter Ga ß⸗ 


Iı 
ligen Hoch⸗ Special: ner, Dile.| 


ftift Frey: | Schuldens || gerin Iſen. 
fing ber: || Tilgungss 
rührend. Caſſe. 


2 Eben daher Dieſelbe Derfelbe 
3 Eben daher Dieſelbe Derfelbe 
4 Eben daher |Diefelbe  |Derfelbe 


Den 1. Auguſt 1821. 





$ Name | Datum ri 
5 .:|| Urfprung. || Debitor. des | Obtigarion = Bemerkungen. 
EIG) Greditor. |) | K-, 
& | |Satafter «Mr. en 


7. October 
Mr. 247. 


24. October | 5 
Nr.258. 4) 


4. October 5| 500 
Nr.258. b) 


5. October | 5 
Nr. 202, 
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Pfleger zu Iſen lauten, in unbelannten Handen 
fidy befinden dürften; fo wird auf Andringen 
der genannten Pflegerd : Wittwe der Inhaber 
diefer Obligationen hiermit aufgefordert, diefels 
ben binnen 6 Monaten bier vorzuweifen, und 
feine Unfprüche hierauf geltend zu machen, noidris 
genfalls fie für kraftlos erklärt werden wuͤrden. 























AbuigligsDalerifiden gandgeriht Erding 


(3) 2. 


v. Inama, Landrichter. 
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Baierifches 


Nigenzblatt 


Iſarkreis. 





XXXVI. Stuͤck. München den 5. September 1821. 





Amtlihe Artikel, 





CDie Concure = Prüfung zur Uufnahme in das 
Säullehrer: Seminar zu Erevfing hetreff.) 


Am Namen Seiner Majeftät des Königs, 


N. Aufnahme » Eomeurs = Priifung in das 
Adnigl. Schullehrer⸗ Seminar zu Freyſing 
für das kuͤnftige Schuljahr 1844, wird am 15. 
und 16. Derober dieſes Jahres, nach den bes 
ſteheuden allerhochſten Vorſchriften, abgehalten. 
Die Candidaten, welche die Anfuahme nach⸗ 
fuchen, haben ihre 
a) Zauffcheine, = - 
b) Geſundheits⸗, 
HD Fittlichfeits s und Elementar⸗Schul⸗Zeug⸗ 
niſſe, dann F 
9) ein Zeuguiß über bereits erlangte Geſchick— 
lichkeit im Gefange md Dirgel: Epiele, 
und jene, welde wegen Armuth die Er: 
haltung eines ganzen oder halben Frey⸗ 


platzes im Seminar wuͤnſchen, außer obl⸗ 
gen Zeugniſſen, auch ein gerichtliches 
Duͤrftigkeits⸗Zeugniß beyzubringen. 

Die Geſuche um Aufnahme, und Zulaſſung 
zur Pruͤfung, muͤſſen ſpaͤteſtens zehen Tage vor 
derſelben, nämlich bis Gten Dctober, eins 
gereicht ſeyn, umd jene, welche Feine abweifende 
Entſchließung erhalten , find zur Prüfung zuges 
laffen , haben aber jene. von den obenerwähnten 
Zeugniſſen, welche allenfalls bey ihren Eingaben 
noch mangelten, zur Infeription mitzubringen, 

Die hierdurch admittirten Gandidaten haben 
ſich zur Prüfung Tags vorher) Mmaͤmlich am 1%, 
October bey der Königl. Seminar : Inſpeciqu 
in Sreyfing zur $uferiprion zu ftellen. 

Münden den 25. Auguft 1821. F 

Königlich: Baierifhe Regierung , 
" des Iſarkreiſes. 
Kammer des Jnuern. 
v. Wid der, Praͤſident. 
v. Hofftetten, Diteetör. 
Milter, Eetti 


1 
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(Die Erledigung der Pfarrer Wahl betreffend.) 

Am Namen Seiner Majeftät des Königs. 

Durch die Verfegung bes legten Beſitzers, 
fam die Pfarrey Wahl in Erledigung. 

Sie‘ egt In der Didcefe Zreufing, im Des 
canate und Kandgerichte Miesbach. Ihr Umfang 
beträgt 14 Stunde, In deuen 319 Seelen meis 
ſteus zerftreut in Eiubden wohnen. 

Uebrigens hat fie weder eine Schule, noch 
{ft auch ein Hilfspriefter vonndthen. 

Das Einfommen des Pfarrer beträgt nad) 
ber ungeprüften Faſſion 555 fl. 38 fr. 


Die Laften, unter denen fih ein Abſent 


von jährlichen 10 fl. zur Pfarrey DOfterwarens 
gau befindet, betragen 72 fl. 57 Er. 5 pf. 

Denfionirte Kloftergeiftliche Fonnen ſich um 
biefe Pfruͤndte vorzugsweije melden. 

Muͤuchen ben 28. Auguft 1821. 
Abniglich-Baleriſche Regierung 
ded FfarsKreifes. 
Rammer bed Innern 
v. Widder, Präfident. 

v. Hofflerteu, Director. 
Miller, Ser. 





(Die erledigte Yfarrey Holzhaufen betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Könige. 
Die erledigte Pfarrey Holzhauſen, liegt 
In der Dibcefe Freyſing, im Decanate Berg bey 
Randsyut, und ım Koͤn. Landgerichre Vilsbiburg. 
Sie enthält eine Bevdlkerung von beyläufig 
0980 Seelen, 5 Filialen, eine Kapelle, eiue 
Wallfahrt in Schrannen und eine Schule in dem 
Pfarrort felbft. Die Seelforge beforgt der Pfars 
ver mis zwey Hülfsprieftern, 





i 924 
Das Einforumen besfelben beſtehet in 3274 fl. 
10 fr. — 

Die Laſten in 1123 fl. 7 kr., unter denen als 
befondere Laft einzu dem Koͤnigl. Kentginte zu: 
veihender Eanon von jaͤhrlichem 20 |. zu bes 
merken ift. " 

München den 31. Yuguft 1821. 
Königlich s Baierifche Regierung 
bes Iſarkreiſes. 

Kammer des Innern, 
v. Widder, Präfident, 
v. Hofſtetten, Director. 
Miller, Ser. 





C Die Orlebigung der Pfarrep Sälierfer iu 
treffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Könige. 


Die erledigte Pfarrey Schlier ſee liege 
In der Didceſe Freyſing, im Decanate und im 
Kdnigl. Landgerichte Miesbach. i 

In einem Umfange von 3 Stunden enthält 
fie 1289 Seelen, 5 Ziialen, eine Eapelle une 
eine Schule. 
. Die Paftorirung berfelben erfordert, vorzüge 
lich" der gebürgigen Lage und der vielen Ein: 
dven megen, ben Pfarrer nebſt einem Huͤlfs⸗ 
priefter. 

Das Einkommen bed Pfarrerd befteher in 
1216 fl. 365 fr. 

Die Laſten betragen 526 fl. 62 Fr. 

Münden den 31. Auguft 1821. 
KduiglihsBalerifhe Negierung 
des Iſarkreiſes. 

Kammer des Innern. 
v. Widder, Praͤſident. 
v. Hofſtetten, Director. 
Miller, Sect. 


925 
Dienfies: Nort'y. 


Seine Majeftät ber Kdbnig haben ums 
term 31. Yuguft d. J., vermdg allerhbchfter 
Entfhließung den Rechtspracticanten und Zuncs 
tionär bey dem Landgerichte Muͤhldorf, Simon 
Gierl, zum Actuar dafelbit ernannt, 


EU U 


Bekanntmachungen. 





Curs 
der Balerifben Staatspaplere. 


Augsburg den 30. Auguſt 1821. 











Dbligationen a 40/0 


ditto a 500 00 
Lands Uniehen . . 034 
Hypothek⸗Anweiſ. » 924 
Lott.LoofeA-Da40/0 | 103 

ditto E-Mä40% 94 


ditto unverzinsliche 


Verſteigerungen. 





Das der allgemeinen Gant unterworfene 
Anweſen des Freibank⸗ Metzgers, Michael 
Seidl, an der Canalſtraße Nro. 307. Lit. a., 
weiches auf 2250 fl. geſchaͤtzt wurde, und wor⸗ 
auf ein Emwiggeld : Eapital ad 1000 fl. ruht, 


— r —— 
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wird am 20ten September, Wormittags 
von 9 bis 12 Uhr bierorts der dffentlichen Ver: 
fleigerung unterworfen; den Kaufsliebhabern 
werben übrigens die weitern Bedingniffe bey 
der Gommiffion erbffnet werden. 

Den 31. Auguſt 1821. 


Koniglich-Baieriſches Kreis: und 
Stadtgeriht Münden. 


v. Gerngroß, Director. 


(2) 1. Schidermair. 


Auf Andringen der Gläubiger wird das 
Steidler' ſche Gantanweſen zu Ottersberg am 
säten September l. J., im Wirthshauſe zu 
Poing, von Vormittags 8 bis 11 Uhr, zum 
dritten Male dffentlih an dem Meiftbietenden, 
salva ratificatione creditorum, ganz oder 
theilweife verfteigert, mit dem Bemerken, daß, 
wenn dad Meiftgebot die Genehmigung der - 
Gläubiger nicht erhalten follte, fodann das Aus: 
Pbfungs s Recht eintreten wird, 


Das Steidler’fhe Anweſen befleht aus 
zwey ganzen Hdfen, dem fogenannten Steidlers 
Hofe, und dem zubanmweifen fogenannten Veſtl⸗ 
Hofe, beyde zum Koͤnigl. Rentamte Eberöberg 
leibrechtöweife grundbar. 


Beym Steidler’fcher Anweſen befindet ſich 
ein hoͤlzernes Wohnhaus, ein Stadel ſammt 
Stall und Getreidkaſten, beym Veſtlhofe iſt 
ein Ziegelſtadel, ein Getreidſtadel, dann Wa⸗ 
genſchupfe und Backhaus vorhanden. 

Eämmtlich vorſtehende Gebäude find mei: 
fientheild zufammengefallen. 

Die ben beyden Höfen ſich befindenden 
Grundſtuͤcke beſtehen: 

(o*) 
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in 73 Tagw. Feld⸗1 — 

41 Garten⸗ und Wies⸗, dann 
12 Holzgruͤnden, 
welche ſaͤmmtlich dermal bd liegen. 

Die Kaufsluſtigen werden auf dem anges 
zeigten Verfteigerungs = Tage nach Poing in 
bad dortige Wirthshaus vorgeladen, um ihre 
Aubore zu Protocol zu geben. 

Außergerichtliche Kaufsliebhaber haben fich 
Über Vermbgen und Leumund gehdrig auszu—⸗ 
weijen, 

Den 2%. Auguſt 1821. 
 Königlih: Baierifhes Landgericht 
Ebersberg. 

In legaler AUbwefenbeit des K. Laudrichters: 
Straͤuble, Aſſeſſot. 


Auf Anſuchen der Maria Aigner, vers 
wittibten Baderiu zu Niederding d. G., wirb 


das aus wachöefchriebenen Parzellen beſtehende 


Baderguͤtel alldors, hiermit im Wege der dffents 
lichen Verfteigerung, unter Vorbehalt der Ges 
nehmigung, dem gerichtlichen Verkaufe anöges 
ſtellt, und hierzu auf 


Freytag den 2iten September b.G. 
von 8 Uhr Vormittags, bis zum Glocdenfchlage 
Nachmittags 4 Uhr, eine Tagesfahre im hieft: 
gen Amtslocale anberaumt. 

Dieſes Baderguͤtel beſteht, nebſt dem ger 
mauerten Wohnhauſe, mit darin befiundendem 
Stalle unter Schindeldachung, und dem holzer⸗ 
nen Stadel unter Strohdachung, gemaͤß dem 
vorliegenden Auszug aus dem Grund⸗Cataſter, 

A. 
mit Einfluß des mit Mairfchaftöfriften erb⸗ 
sechtigen Platzes pr. 12 Decim., welchen bie 





2 
Mohn!,. Nebengebäude und der Hofraum 
einnehmen, 

MER 9 r 
In leibrechtigen — Tagw. 97 Dechm. Aecker, 


1" 235» Miele; 
C 


1 Tagw. 02 Decim. Weder, 
20 75 Weieſen. 

Die hiervon zu entrichtenden Abzaben beſte⸗ 
ben in jaͤhrlichem: 


— fl. 335 fr. 6 Hl. Scharwerfgeid, 


In fubeigenen 


— ⸗ 122 — ss Faßna.bıbenne, 

— 1: 05:5 — 5: Ötift, 

1» 1Ts — : mehr Stift, 

12 50: — ⸗ Wachsgilt, 

— Schff. — Meg. 2 Vierk Dorfhaber, 
— * en» 5°»  Gemeidgilr, 


von jeder angebauten Getreidforte, 

Dagegen ift dieſes GSuͤtel zehentfrei. 

Kaufsluſtige, welche inzwiſchen das gedachte 
Anwefen in Augenſchein nehmen können, haben 
ſich zur anberaumten Commiſſionszeit, und war 
Auswärtige ınit den Vermbgens- und Leu: 
mund: Zeugniffen verfehen, dießorts einzufine 
den, und ihr Aubot zu Protocoll zu geben. 

Den 24. Auguſt 1821. 


| Königlihs Baierifches Landgericht 


a Erding. 
65)1. v. Inama, Landrichter, 


Da bie Erebitorem des Mathias Mefter: 
mair, Bauers in Urring, das am geſtrigen 
zweyten Edictstage zu Prorecol gelommene 
Kaufsanbot nicht geuehmiget haben, fo wird 
dieſes bereits unterm 30. vor. Monats. bejchrige 
beue Sansanwefen, ſammt feinen Beſtandtheilen, 
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nach ereditorſchaftlichem Wim ſche wiederholt 
zum Verkaufe im Verſteigerungswege mit dem 
Beyſatze ausgeſchrieben, daß die wiederholte 
Berfteigerung am dritten Edictstage, nämlich 
den 2iten September db. J., Vormittags 
40: Uhr im biefigen Amtslocale vorgenommen, 
und alle mit der gebdrigen Nacbweifung über 
Vermögen und fonitige Erforderniffe verfehene 
Aaufsliebhaber hierzu vorgeladen werben. 

Den 25. Auguft 1821. 
Königlich = Baierifhed Landgericht 

* Landsberg 

« Ruzzeuberger, Landrichter. 

’ 





Nachdem Mathias Mapr, eippenbauer zu 
Reiſch, bey der am 18. d. Mis. ſtattgehabten 
Commiſſion feinen Glaͤubigern auch nur einis 
germaßen annehmbare Zahlungsvorfchläge zu 
machen gar nicht im Etande war, fo iſt von 
den Ereditoren, mit Einverſtaͤndniß des Schuld⸗ 
nes Mathias Mayr, beſchloſſen worden, daß 
der Verkauf des Mathias Mayr’fchen Anwe— 
ſens, salva ratifjcatione, im Verſteigerungswege 
verſucht werden ſolle. 


Dieſes Auweſen beſteht: 

2) Aus dem zum Königl. Rentamte dahler 
grundbaren 4 Lipprubauernhofe zu Reiſch 
mit Wohns ‚nnd Deconpmiegebäuden uns 
ter einem Dadıe, geſouderten Backhauſe, 
30 Der. Hofraum und Garten, 67 Tagw. 
28 Dec. Aeckern, 14 Tagw. 62 Dec. Wieſen, 
18 Tagw! 24 Der, Holzgtuͤndeu; 


b) aus einenr Tudeigenen Holzgrunde vom 
51 Dee., und 


@) aus den vertheilten Grmsinbrariuten‘ von 
46 Desimalem, , . ; 


— — — 
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Die Verſteigerung dieſes Auweſens wird am 
Freytag den rem Septembered. J., 
Vormittags 10 Uhr im hieſigen Amtslocale vor⸗ 
genommen, daher Kaufslaſtige, welche ſich aber 
über Dermdgen, und fonftig- geſetzliche Erfor⸗ 
derniſſe legal auszumeifen haben, hierzu einges 
laden werden. 

Den 26. Auguſt 1821. 
AKobniglich-Baieriſches ie 
kaumabergn:. .. 
. Ruzzenberger,, Laudrichter. 


— — — 


Auf Andringen der Gläubiger unb mit ‚Zus 


flmmung des Franz Rie pertinger, Schwai⸗ 


Herd ‚zu Wagrain, wird deifen Anweſen In 
denn Geſchaͤfto⸗ Locale des unterfertigten Lands 
gerichts, Dienstag den 30ten Detober 
laufenden Jahres, in einer noch von der 
ereditorjchafrlichen und debitoriſchen Genehnl⸗ 
gung abhaͤugenden Aufrufe s Summe zu 3p00 fl. 
plus hieitando verkauft, j x 

Das Schwaiger: oder Denkergut 
zu men. beftebt: TEL 

A. 3a Dorf: 

Aus einem jwengädigen gemauerten Bohn: 
baufe mit. Stallung und hoͤlzernen Stadel mn: 
ter einem Dache, aus einem böfzernen Getreide 
kaſten mit Wagenhütte, einem gemauerten Back⸗ 
ofen und einem Roͤhrbrunnen, gus 4 Heuſta⸗ 
deln auf der, Faſchingwieſe von Holy, und 
fünf folden auf der Ecwieſe, und aus einem 
Heinen Hausgarten. | ’ X 

B. Zu Feld: 

4) Im obern Felde aus der Oberfeldbreite 
zu eirca; 0 Zagmwerk zn... { l 

b) im unterm oder Hausfeld aus der Gaͤlber⸗ 
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point,’ ‚dem Polntl, Krautgartenacker, 
‚Kaftenaderl, Ungerpoint zu beyläufig 9 
‚Kagbau ; 

6) an einmädigen Wieſen aus der Faſching- 

- wiefe ju 17: aus der Edwiefe zu 12 
Tagbau, aud der uͤberſchuͤtteten Grieds 
breite, jenfeits der Aachen zu 2 Tagbau, 
mir Pofchen bewachfen ; 

8) an walzenden Stiiden aus zwey Aedern 
an der Aachen, jum Gotteshaus Schleching 
neuſtifteweiſe arundbar, und Aus dem 
einmäbigen Pointl mächft dem Qberfeld, 
zum Pfartwitthum Grafian grundbar, 

E e) aus dem Alpredte auf der Alpe Hinters 
talfen mit 21 Kindern und 2 Pferden burd) 
16 Wochen und der Benügung des halben 
Kafers. 

f) aus dem Blumbeſuche in den Koͤnigl. Vor⸗ 
bergen, auf dem Mittermoos, Winflers 

moos, und der Meidgenuß am Duftbad) 
iſt ſtreitig; 

g) aus einem Forſtrecht zu 12 Klaftern Holz, 
gegen einen Forſtzins, und zu 6 Etamm 
Bauholz im Beduͤrfnißfalle, und auf eis 
nem —— — am Duft⸗ 

doach. 

Saͤmmtliche, fo eben bis auf f) aufgezählte 
Beſitzgegenſtaͤnde, mit Ausnahme des am ges 
börigen Drte fchon bemerften grundherrlichen 
Verbandes, find zum Königl. Rentamte Traum: 
fein, bey dem ſich vom den grandherrlichen 
und Öffentlichen Abgaben nähere Kenntniß ver: 
ſch afft werden kann, erbrechteweiſe grundbar, 
wurden den 26ten Jänner 1819 gerichtlich ge: 
ſchaͤtzt, welches mit der todten und lebendigen 
Haus- und Saumanns fahrniß am a l. MR 
geſchehen iſt. 


— 


ſche Vermoͤgen hierdurch ſtatt gegeben, 
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Bon diefem Verkaufe wird das Zuhaͤusl mir 
beim angrängenben Grunde, fo wie die Gſchwend⸗ 
wiefe ausdrüdli ausgenommen, und die Ges 
nehmigung des Meiftgebotes mit dem Bemerken 
vorbehalten, daß ſich auswärtige Käufer uber 
Zahlungs » und Anfäßigmachungsfähigteir aus⸗ 
zuweifen haben. 

Den 28. Auguſt 1821. 


Königlich » Baierifches ‚zunbgerigt 
Traunfe 


ar Wintrid, — 
Vorladungen und Edictal— 
Citationen. 


Nachdem Joſeph Anton v. Kern auf Hd⸗ 
chenrhain, Koͤnigl. Landgerichts Mießbach, ſein 
Vermdgen feinen Glaͤubigern überlaffen bat, die 
bekannten Ereditoren aber um eine Edictalladung 
jur Herftelung der Liquiditaͤt und Priorkrät ihrer 
Forderungen umter fich gebeten, fo wird in Fol: 
ge des vorliegenden Erfenntniffes des Königl. 
Dberappellationd:Gerichts vom 21. März 1. J. 
diefer Edicttalladung zur gänzlichen Verhandlung 
über das vergleichmäßig abgetretene v. Kernis 
und 
folgende Edictö s Tage feitgefegt, nämlich s ' 

1. 
Zur Anmeldung ber Forderungen und deren 
gehörigen Nachweifungen, der 26te Sep: 
. mber L$.; — 


Zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen der 26te Octo⸗ 


ber; 2 


Zum · Schlußver fahren, und zwar fir die 
Replik der 271e November, für die Dur 
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plit der 12 te Decemb * are Meg 
9 Uhr. 

Saͤmmiliche unbelannte Gläubiger bes Ge: 
meluſchulduers, werden hiermit dffentlich unter 
dem Rechtsuachtheile vorgeladen, daß das Nichts 
erfcheinen am erſten EdictösTage- die Ausfchlies 
Bung der Forderung von der gegeumärtigen 
Mafle, das Nichterſcheiuen an den übrigen 
Evietös Tagen aber die Ausſchließung mit den 
von denfelben vorzunehmenden Handlungen zur 
Bolge hat. 

Den 7. Auguſt 1821. 
Koniglich⸗Baieriſches Kreis: und 
Stadigerihr Münden. 

» Gerngroß, Director. 


(3) 5 Bauer 





Da ber Unfentbalt des Badersgeſellen Jo⸗ 
bann Evangelift Richter, als Erben feines 
Vaters Johann Baprift Richter, Apos 
theters Proviford, unbekannt ift, fo wird er oder 
feine eheliche Descendenz hiermit vorgeladen, 
binnen ſechs Monaten a dato, die aus beyläus 
fig 300 fl. beftehende Verlaſſenſchaft feines Ba⸗ 
ters bierortd in Empfang zu nehmen, widri⸗ 


genfalls folche feinen nächften Anverwandten. 


gegen Caution ausgeantwortet werben wird. 
Den 24, Auguſt 1821. 


Königlie» Baierifches Kreiss und 
Stadtgericht Münden, 


©». Gerngroß, Director. 
6) 1. Schrott. 
Das unterfertigte Kdnigl. Kreis: und Stadts 
gericht, bar in dem Schuldenwefen des Aupfers 
hammer s Schmidts, Anton Schorn dahier, 
auf Antrag der Gldubiger, durch Entſchließung 
de dato 18ten Juny 1819, den Univerjal : Eon: 
eurd erlannt, 
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Es werben daher auf Mdringen der Glaͤu⸗ 
biger, die gefeglichen Edictd: Tage, naͤmlich: * 
l. 


Zur Anmeldung der Forderungen auf Mitte 
woch den Sten September; 
11. 
Zur Worbringung der Einreben gegem bie 
angemeldetön Forderungen und zugleich zum 
Verſuch der Guͤte, auf Mondtag, den Bien 


Detober; 
III. 


Zur Schlußverhandlung, und zwar fuͤr dle 


Meplik auf Freytag den 9ten Novems 


ber, für die Duplif aber auf Samstag ven 
4ten December, in ber Art feſtgeſetzt: 

Daß der dies, ad quem bey der Replil 
Freytag den 30ren November, und ders 
felbe Ad duplicandum, auf Freytag den 
2iteh December ftatt haben folle. 

Es werden bierzu ſaͤmmtliche unbefannte 
Bläubiger des Gemeinfchuldners dffentlich unter 
dem Rechtönachtbeile vorgeladen, daß das Nichts 
erfcheinen ãm erſten Edictötage die Auejchlies 
fung der Forberung vom der gegenwärtigen Eons 
curs⸗ Maffe, das Michterfcheinen am den übris 
gen Evdierd s Tagen aber die Ausſchließung mit 
den am denfelben. vorzuncehmenden Handlungen 
zur Folge hat. 

‚ Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Be mbgen des Gemeinfihulds 
nerd in Handen haben, bey Vermeidung des 
nochmaligen Erfages aufgefordert, ſolches unter 
Vorbehalt iprer Rechte bey Gericht zu übers 
geben, 

Den 5. Auguſt 1321. 


Königlich s Baierifbed Rreids und 
Stadtgericht Landehut, 
Vequel, Director, 


(3) 2. Stark. 
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Das unterfertigte Konigl, Kreis + und Stadt 
gericht hat in dem Debitweſen des Paul Gens 
ffenegger, verftorbemen Strickers am Gries 
dabier , durch Entfchliefung vom 23ten Jänner 
“beurigen Jahres, ben Univeril ⸗Concurs ers 
kannt. 

Es . werben daher die — Edicts⸗ 
Zage, nämlich ; 


Zur Anmeldung der Forderungen auf Mitte 


woc den 12ten September; 

.\ Ba Ik 1.‘ 
Zur -Worbringung- der. Einreden. gegen die 
angemelveren Forderungen, und zugleich ‚zum 
Verſuch der Güte auf IISRENE: ben 18ten 


Deroberz :. 
‚u, 


a: Zur Schlußverhandlung ; und. zwar. fir die 
Replik auf: Samstag den 17ten Novems 
ber, ‚für die Duplif aber auf Mondtag 
den 10ten December in der Art feſtgeſetzt; 


Daß der dies, ad quem bey der Replif, 
Freytag den tem December, und bers 
felbe ad duplicaundum, Samstag dem 
29ten December ftare haben folle. 


Es werden bierzu fämnıtliche unbefannte 
Gläubiger des verftorbenen Gemeinfchuldnerd 
unter dem Rechts-Nachtheile vorgeladen , daß 
jene, welche am erſten Editts-Tage nicht er: 
feinen, mit ihren Forderungen von gegenmwär: 
tiger Concurd = Maffe ausgefchlofien ſeyn; das 
Michterfcheinen an den übrigen Edicts » Tanen 
aber die Ansfchliefung mit der an denfelben 
vorzunehmenden —— zur Folge haben 
ſolle. 

Auch werben diejenigen, welche irgend et: 
was von dem Verndgen des Defuncten in Han: 
den haben, bey Vermeidung des nochmaligen 
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Erſatzes aufgefordert, ſolches unter · Vorbehalt 
ihrer Rechte dem Gant-Gerichte zu extradiren. 
Den 16. Auguſt 1821. 


Kniglich-Baieriſches Kreitsund 
Stadtgericht Landshut, 


Bequel, Director. 
Start, 


(3) 2. 

Sohann Eifenhofer, — Schueis 
derspurfche von Schleißheim, Koͤnigl. Landges 
richts München, wegen mehrerer Diebitahls: 


Verbrechen angefchuldigt,, bat fich in dem erſten 


Termine nab dem hohen Criminal-Gerichts-Er⸗ 
Fenntniffe vom 2. May H:3.nicht geftellt ; weß⸗ 
wegen derfelbe hiermit zum zwentenund leiten 
Male vorgeladen wud; ſich innerhalb drey Mos 
naten bey dießſeitigem Gerichte: zu ftellen,. und 
wegen der gegeu ihn vorliegenden Anſchuldigun⸗ 
gen zu verantworten, als außer dem wider ihn 
ald gegen einen Ungehorfamen, den Gefetzen ges 
mäß, wird verfahren werden, 
Den 6. Auguft 1821. 
ghnieliataleriiden! Randgericht 


achau. 
6) Bi. Hendolph, Landrichter. 


Der Beſchluß auf allgemeinen Zuſammen— 
tritt der Gläubiger’, im Nachlaſſe des Joſeph 
Schmidmaler, hieſigen buͤrgerlichen Filſer— 
braͤuers, iſt rechtskraͤftig gewoͤrden. 

In Folge deſſen werden folgende rs 
hiermit auggejchrichen &. 

1) Zur Anmeldung’ ber AR und bes 
ren gehörige Nachweiſung der 2äte Septems 
ber 1821, an welchem Tage auch eine gürliche 
Auseinanverfegung dee EEEREERR verfucht 
werden wird, 
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g) Zur Yubringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen der 25te Dctober. 


3) Zum Schluß = Verfahren, und zwar für 
die Replik der Orte, und für bie Duplif der 
abte November 1821, jedeömal um 9 Ubr 
Morgens, fämmtliche unbekannte Gläubiger aber 
hierzu dffentlich unter dem Rechtsnachtheile vors 
geladen, daß das Nichterſcheinen am erften 
Edictd » Tage die Ausfchließung der Forderung 
von ber gegenwärtigen ConcurdsMafle, das 
Nichterfcheinen an den übrigen Edictstagen aber 
die Ausfchliefung mit den an denfelben vorzus 
uehmenben Handlungen zur Folge hat. 


Zugleich werben diejenigen, welche etwas 
von dem Wermdgen des Gemeinſchuldners in 
Händen haben, bey Bermeidung des nochma⸗ 
ligen Erſatzes aufgefordert, ſolches unter Vor⸗ 
behalt ihrer Rechte bey Gericht zu uͤbergeben. 

Den 31. July 1821. 
Koͤniglich-Baieriſches Landgericht 
Schongau. 


(3) 2. Wirth, Landrichter, 





Der Bauers⸗Sohn, Ferdinand Hoͤlzl, ge⸗ 
boren auf dem Schmickergute zu Winkel d. G., 
begab fich vor ungefaͤhr 10 Jahren nach Wien, 
und ſeit 2 Jahren erhielt von feinen Anverwand⸗ 
ten Niemand auf irgend eine Art Kunde von 
demſelben. 


Da nun deſſen Schweſter Katharina 
Hodlzl ohne Teſtament geſtorben iſt, und die 
Erben resp. Geſchwiſter, auf die Vertheilung 
ihres Ruͤcklaſſes andringen, fo werden der ges 
nannte Ferdinand Holzl, oder deſſen les 
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girime Erben biermit aufgefordert, fich binnen 

drey Monaten a dato gehbrig zu legitimis 

ren, außerdem ber benfelben treffende Erbs 

theil zu ungefähr 60 fl. dem übrigen Erben ges ' 

gen Caution zugetheilt werben würde, 
Den 31. Auguſt 1821. 


Königlich-Baieriſches Landgericht 
TDTodͤlz. 
Eder, Landrichter. 


Johaun Galsreiter, geweſener Soldat 
bey dem Königl. Linien-Infanterie-Regimente 
Kronprinz umd Bauerds Sohn vom Hoifens 
gute diefes Gerichts, wird feit Dem ruffifchen 
Feldzuge, welchem er ald Soldat beymwohnte, 
vermißt. " 


Auf Inftanz der nächften Verwandten wird 
daher Zohann Gaisreiter aufgefordert, fich 
binnen drey Monaten um fo gewifler dießorts 
zu ftellen, als außer dem fein Vermoͤgen ges 
gen Gaution ertradiret werden wuͤrde. 

Den 29. Auguſt 1821. 


Kdniglihs Baierifches Landgericht 
chi: | 
Eder, Landrichter, 


J 


Nothburga Egglin, Marktſchreibers⸗Toch⸗ 
ter von Mattigkofen, geweßte Haushälterin bey 
der Titl. Frau Friederica Gräfin Ze ch in Hochen⸗ 
burg an der Ifar, ledigen Standes, verftarb das 
bier am Öten Zuny h. J. in einem Alter von 76 
Jahren, mit Hinterlaffung eines im Jahre 1812 
zu Gericht hinterlegten Teſtaments, worin fie 
den zweyten Sohn genannter Ziel, Frau Gräfin 

(u) 
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Zech als Univerfal Erben ihres gefammten 
Bermdgens inftituirte, 


Es werden daher bie allenfallfigen, bier uns 
bekannten Intereſſenten aufgefordert, ihre Erbs⸗ 
Anſpruͤche ab dem Ruͤcklaſſe der Egglin, bin: 
nen 2 Monaten hierorts geltend zu machen, als 
außer dem, nach Umfluffe dieſes Termines, in dies 


940 


fer Verlaſſenſchaft weiters rechtlicher Ordnung 
nach fortgefchritten werben müßte, 
Den 14. Auguſt 1821. 
Königl. Baier. Adelih von Krammers 
ſches Parrimonialgericht Hochenburg 
ober Tolz an der Iſar. 


(2) 2. Lit. Schmid, Patrim. Richter. 


a — — — 


Amortifations » Decrete, 


Die im nachſtehenden Verzeichniffe befchriebenen Obligationen find zu Verluft gegangen: 









Urfprängliger Debitor. 


IS atafter: 
Mr. 








gen des 1790 Untertha⸗ Viernbachifche Unter: 
nen Anlehens. tbanen . — o Saͤmmtlich neben: 
320 detto, Unterthanen Gerichts: ftebeud genannte 
Neichenberg . — ———— 
321 detto, Unterthan. d. Hofm. Rei: er 3 rn 
chenberg u. Tegernbach. terallgemeiner@e 
322 detto, Unterthanen d. Hofmarf \ mehmigung der K. 
Bierntah . i detto, ||| 250135 # Megierung des Un⸗ 
333 detto, Unterthan. Gerichts Trif: | a a 
tern 0 + ..* detto, 152 30 i 1824, 4 Ant. 2. 
325 detto, Unterthan, von Afen und | mont in Bilsho: 
Lodenfam . . detto, -1| 132/30 || fen,und vondiefe 
705 detto. Unterthan. der Hofmarkt — ih — 
Rꝛ⸗⸗a⸗ = £ erMoriz m dn 
| Weichöfofen . en 1 42130 abgetreten. 
| 
rıdy . .. * 124. Hug. 1799.11] 3121534 


| gen des 1798 14 Steu⸗ 
er: Anlehens. 


907 Baierifche Landſchaft — Gerichts Rei: 


Auf Imploration bed dermaligen Eeffionars 
derfelben, des hiefigen Großhändlers Moriz 
Mändl, werben nun die Befiger diefer Urs 
tunden andurch aufgefordert, dieſelben in Zeit 
ſechs Monaten a dato vor bießfeitigem Ge: 


Urfprüngliber Erebitor, 


292) Baieriſche Landſchaft weten Schmid. Hofm. 









Bemerkungen, 
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richte vorzuweiſen, widrigenfalls fie für Fraftlos 
erflärt würden. Den 31. Zuly 1821. 
Königlich-Baleriſches Kreis: und 
Stadtgeriht Münden 
v. Gerngroß, Director. 


(3) 2. Dr. Mehn, 
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Am 6. November 1802, ſtellte Jacob Bauer, 
Leinweber dahier, und deffen Ehefrau Katharina, 
der Churfuͤrſtl. Leinwand s Gegenfchreibers: Witts 
we, Barbara Anders, über eine Summe von 
1000 fl, , eine gerichtliche Schuld : Urkunde aus, 
worin Sprocentige Berzinfung bedungen, und 
dagegen die Behaufung HIV. Grandb. Fol. 659 
verpfändet wurde, 


Nach dem Tode der Anders, trandportirs 
ten ihre Edhne und Erben, Johann Anders, 
und Joſeph Anders am 19. April 180%. hiers 
von 700 fl. an Richart Schedler dahier. 


Da num bieß legtere Eapital per 300 fl. von 
ber legten Schuldnerinn und Befiyerinn der vers 
pfändeten Realität der Kammerdieners⸗-Wittwe 
Epagl anheim bezahle, die dießfallſigen Ur: 
Funden ihr nicht zurüdgeftellt werden fonnten, 
fie aber um Amortifirung derfelben anfuchte, fo 
wird der Inhaber derfelben hiermit aufgefors 
dert, inner 6 Monaten biefe Urfunden hierorts 
vorzulegen, außer dem fie als kraftlos erflärt 
würden. 

Den 51: July 1821. 


Königlihs Baierifches Kreids und 
Stadtgericht Münden. 
v. Gerngroß, Director. 


(3) 2% Dr. Mehn. 





Nachdem ſich, der dffemtlichen Ausfchreibung 
som 2. Fänner diefes Jahres ungeachtet, Fein 
Inhaber der zu Verluſt gegangenen, und vom 
Gran Kaver Perer Anton JFacob Schmid, Frey: 
berrn von Haslach auf Purnbach ıc., Haupts und 
Erbpfleger zu Aibling, der ** Maria Adel⸗ 
beide von Hadhe, gebornen Freyinn von Ei = 
borf, unterm Kten umd Tien Detober 1733 Auds 
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ftellten zwey Obligationen ad 4000, und 3000 fl. 
mit 5procentiger Verzinſung, noch ded Trans⸗ 
portbriefes vom Tten Juny 1755, gemäß wels 
em biefe Obligationen von der vorbenannten 
Adelheide Zreyinn von Hackhe Wittwe, am 
bie Baron v. Weich fifche Almoſen⸗Fundation 
allhier eigenthuͤmlich uͤbergegangen find, hierorts 
gemeldet hat, und ſohin der gegebene Gmonat: 
lihe Termin bereits verftrichen ift; fo werden 
biermit auf Anſuchen des hiefigen Stadtmagts 
ſtrats, als Verwaltungs s Behörde der Baron 
v.MWeichifchen Stiftung, die vorbemeldten ziwey 
Schuldurkunden des Franz Zaver Peter Anton 
Sacob Freyherrn von Schmid fowohl, fo wie 
ber ermeldte Zrandportbrief der Adelheide Frey⸗ 
frau von Hadhe wirklich als amortifirt, uns 
gänzlich kraftlos erklärt. 
Den 6. Auguft 1821. 


Koͤniglich-Baieriſches Kreis: und 
Stadbtgeriht Landshut, 


Bequel, Director. 


(3) 1. Stark. 





Nachdem auf die gefchehene Edictal- Aus: 
fehreibung vom 9. November v. Js. ( Kreis⸗ 
Intelligenzblatt Seite 1289 und 1359) inner⸗ 
halb des beſtimmten peremtoriſchen Termines 


keine der in gedachter Aus ſchreibung bezeichne⸗ 


ten Schuldurkunden producirt worden; ſo wer⸗ 
den ſolche hiermit, als fuͤr jeden — kraft⸗ 
los, und amortiſirt erklaͤrt. 
Den 27. July 1821. 
Koͤniglich-Baleriſches Landgericht 
Erding. 


() 2. v. Inama, Landrichter. 
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Die Pflegerds Wittwe, Dttilia Gaßner, 
in Iſen d. &., cedirte unterm 12. März 1821, 
die im nachftehenden Verzeichniße aufgeführten 
Eapitalien an die Banquierd Gebrüder Marr.. 

Da gegenwärtig die im berührten Verzeich⸗ 
niß bezeichneten Schuld » Obligationen hierüber, 
welche auf ihren fel. Garten Peter Gaßner, 











| | 


- Den 1. Auguſt 1821. 


— — 


4 


Pfleger zu Iſen lauten, in unbekannten Handen 
ſich befinden dirften ; fo wird auf Andriugen 
der genannten Pflegerd » Wittwe der Juhaber 
diefer Obligationen hiermit aufgefordert , Diefels 
ben binnen 6 Monaten bier vorzuweifen, und 
feine Anfprüche hieranf geltend zu machen, widris 
genfalls fie für Eraftlos erflärt werden wilden, 











Name Darum & | Betrag 
* Urfprung. ||. Debitor. bes Obllaation = des Bemerfungen. 
en S un 
' Feditor. Cataſter⸗ Rr.. Capitals. 
—ã—— i. Ike] 
| | | * "1 
4 IBom ehema⸗ Die Kdn. B. Peter GA B| 17. October | 5 | 100 | — 
ligen Hoch⸗ Special» || ner, De: Nr. AMI. 
ftife Frey: | Schulden: || ger in Jfen. 
fing ber: || Tilgung» 
ruͤhrend. Caſſe. 
2 Eben daher Dieſelbe Derſelbe 24. October | 5 | 500 | — 
Nr.258.a) 
3 Eben daher Dieſelbe Derfelbe 24. October 3 500 | — 
Nr.258.b) 
4 Eben daber |Diefelde Derſelbe 125. Dctober | 5 || 300 | — 


Mr. 202. 


| KdniglihsBaierifhes Landgericht Erding 


(8) 3 v. Inama, Landrichter, 


| Ä Berihtigung 

Sn dem Erde XXXV. vom 29. Yuguft d. 3. ift Seite 897, Zeile 6 nach den Morten: 
„aus dem Iſar-, DOberdonaus und Unterdonaukreiſe“ beyzufegen: „und Regenkreife‘‘; 

dann Seite 898, Zeile 10, unter den 7 ausgezeichneten Schuͤlerlunen Nro, 1. ſtatt „ Elis 
labeth Samerl'“ zu Iefen: „Elifabety Sauerle.“ 
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Baierifches 


N genzblatt 





Iſarkreis. 





XXXVII. Stuck. 


Muͤnchen den 12. September 1821. 





Amtliche Artikel. 





An 
ſammtliche Königliche Lands, Herr— 
—— und Patrimonial-Gerichte 
des Iſar-Kreiſes. 
(Die Aufnahme beſonderer Protocolle über die 
Eheverlobniſſe betreffend. ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Könige, 


E. beſte het bey mehreren Kdulgl. Gerichts⸗Be⸗ 

‚börden des Iſarkreiſes der Gebrauch, bey der 
Protocollirung vollſtaͤndiger Ehevertraͤge, noch 
lest Aufnahme derfelben ein befonderes Proto⸗ 
eoll über die, gewoͤhnlich vorangegangene Verlos 
bung abzuhalten, und, ein von dem allgemeinen 
|Briefsprorocelle getrenntea Sponſalienprotocoll 
van führen. | 


| Diefer Gebrauch tif FR * * heie⸗ 


jbaren, Grund rechtfertigen, und ſtellt ſich viel⸗ 
| 


mehr, wegen der baburch zwecklos herbengeführs 
ten Bermehrung ber Taxen, als fehr verwerflich 
dar. 


Es wird daher mit Zuſtimmung des Königl. 
Appellationsgerichtö für den Iſarkreis ‚verfügt, 
wie folgt: 


1) Es bleibt Verlobten frepgefteite, — 
dete Sponſalien (sponsalia de futuro ) 
alöbald bey Gericht anzuzeigen, und ihnen 
dadurch eine zweifellofe Rechtsguͤltigkeit 
zu verfchaffen; allein in Feinem Falle 
dürfen diefelben,, obme ihr auddruͤckliches 
Verlangen, oder fogar wider dhren Wil⸗ 
len hierzu gendthiget werben. 


2) Wird aber der vellitändige Ehevertr 
zur Protocollriung angemeldet, fo find 
bie Yufnahme eines bejonderen Protocols 

les über das Eheverfprechen nicht mehr 

ſtatt. 
) In jenen einzelnen Fällen, in welchen u 


iffenr 1) eben auf dem Grunde ber Bers 


(m)! 
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ordnung vom 2. Map 1806, fernerbin 
noch Eheverlobniffe befonders protocol⸗ 
fire werden dürfen, find die hierüber ge- 
führten Protocolle in das allgemeine Brie fs⸗ 
I: pꝛotoeoll Auffunehinen. 
4) Jede Uebertretung ber bier gegebenen Vor⸗ 
ſchriften wird, meben ‚dem Ruͤckerſatze der 
erhobenen Tagen, antiridtine Beltrajung 


(Die Vertheilung ber Veräquatione er sUebers 
ſchuͤſſe betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 


Die vor ſich gegangene Vertheilung der dem 
ai mittels allerhoͤchſten Reſcripts vom 


— — 
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zur Folge haben. ‚Mäuchen den 31. Au- 
guft 1821. ' 

adniglich ⸗Baleriſche Regierung 
des Iſarkreiſes. 
Kammer des Innern und dergz iuanzea. 

v. Widder, Praͤſident. 

v. Hofſtetteu, Direct. Meß, Direct. 

”, Pat 5 Müller, Ser, 


öten — db. Is. allergnaͤdigſt zugewieſenen 
Peräquarions »Gaffe » Ueberſchuͤſſe von 


57,006 fl. 5. — pf. 


wird hiermit nachftehend zur Öffentlichen Kennt: 
niß gebracht z* 


Nach w eifung * 
uͤber die e Verheling jener 57,006 fl. 58 fr., welche ber Yar + Kreis aus ben 
l Peraquations⸗ Caſſe Ueberfchüffen erhalten hat. 








Benennung A 
€ 
des , erbaltenen 
Landgerichts || Summe. 











1) Landgericht Eberss 
berg.erbielt _. „|| 4057/38 





und fuͤr das ad 1809 
nach Freyſiug gelies 
ferte Korn vom Land⸗ 
er Be 
‚211 190 fl. 


€) und den zwey Besolimächtigten des. Di⸗ 
firietö: Ausſchuſſes wurbem 
—8 Geineindegwede eingeh ndiget . 


slsgdels human 


Wurde auf folgende Art dertheilt: 


2iDiefe Summe ad 6255 fl. 38 fr. 2 pf. wurde) 
mit Bewilligung des Diftricie * Re 
anf folgenwe Art vertheilt, naͤmlich: 


| a) Der Poſthalter Grandauer zu’ Zormedin i 
erhielt feine von der allerhochſten Stella" 
als liquid-anerlannte Kriegsforderung von 


RER . by Der gewefene Poſthalter Sta ng! ji 
ALL 27 De I Hohenlinden . . . 


Partial: 
Mertbheilungs- 


Summe, 







1 1 









, 


20571381 2 


z000, #2 
uf 
Verwendung : 
1190| — 
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z Partial: 


Benennung Betrag 
des N | Wurde auf folgende Art vertheilt: Wertheilungs 
NEE 8. Summe. E Summe. 
PR. 8 tr. Pr - INMea: .: en pr. 
2) Erding, Landger. | 842118 Wurden ben Barthifchen Relicten zu Freyſing ei 
einer im Fahre 1806 — dleiſch 
rer ri behaͤndiget mit . 842/18] - 


| 4196|— | —|Niervon wurden, wie oben ſchon ben Ebersberg 
bemerkt worden iſt, an das Landgericht Ebers 
berg bezahle, die vom 1800 ber noch fehuldi: 
gen 2190 fl., und dem Diftrictdausfchuß zu 
gemeindlichen Ziweden behändiget » . . || 2000i— 


3) Erepfing | 







4) Zandöberg . || 5000 Der Diſtriets⸗Aus ſchuß — and — 
J Quittung 0 P . 
5) Landshut, ©t. er 19| 2iDie Betheiligten wiefen diefe Summe dem fo: 
| ealfond zumt .-e 20.00. 11690119] 2 


I 


6) Landshut, B4 3000) —|— Dem landgerichtlichen Diſtricts⸗Ausſchuße Über: 
e geben . R . . — 


7) Mühldorf . | 73641 —|— Dem Stabtmagiftrate resp. Weinwirth Gaigli| 1000) —|— 
Färber Start — — . 11 23611 1— 

5 | Dem Diftriers:Ausfhuße » . . +. | 4000i— 
5) Minden, Wg. || 2000| — |— der Diſtricts⸗Ausſchuß erhielt. 1200 —— 


Moosburg. | 1253| 5! Die Parthifchen Relicten zu Rrevfing, x wegen 
einer im Jahre 1806 gemachten Fleifchlieferung || 1255! 5/— 








10) Pfaffenhofen | 20001 —|—IDer Diftriets: Ausoſchuß ee. . 41112000-—- 





11) Reichenhall 540150 1) Die Gemeinde Jettenberg . “ . 241—|- 
2) » » Rißfeucht 20 —— — 

| 3) » » ıochberg 20 I— 

| 4) » Gemeinden Marjoll,Tärfund Weisbad)| 2001501 - 

. 5) ” Gmain und Hbdfen » TBl—I- 

6) Gemeinde Froſchham . . 781 -)- 


* 
* 4— 
7) » Gemeinden Karljtein und Nonn . | 80l—i— 
| » Gemelnde Reihenpal - + = | 

| 


(@”’) 





Benennung — 
bes erhaltenen | Wurde auf folgende Art vertheilt: 


Landgerichts. Summe, 


ff. It.Ipr. 


12) Roſenhe im, Log 600668-Die Baͤckerzunft in Roſenheim erhielt . ‘ 
| N ' | Der Diſtricto⸗ Ausſchuß des Graͤfllch Preyſingi⸗ 
ſchen Patrimonial⸗ Gericht Hohenaſchau tn 


— — 




















Neubeuern — — 600 — 
Braunenburg |. . . . . 195 
Prien * * [2 [3 * . 638 — — 
Diſtricts⸗Ausſchuß des Laudgerichts 1586— 
3) Starnberg . || 3000| Der Diſtticts⸗ Ausſchuß . . - I 3000| — |. 
14) Zbl5 » - . || 1953135) 2lDurd den Diftrictds Ausfhuß der Poftpalterl  - 
Krinuer von MWaldyenjee . . « || 1953133] 2 
15) Traunftein . || 1000)— | — Der Diftrictö » Verwaltungsausfhuß - 11h 2000-1 
10) Troftberg „ || 2000—- — Die Gemeinde Endorf für die Verpflegung dee 
4 WMaͤrſchall Neu’fhhen Eorps . . .' 1 1321] 1) — 
Die Dijtricrs: Gemeinde und der Armenfond 678/59 
fr) Vilsbiburg. | 1106129) 2) Der Krämer Zav. Wild fir abgegebene Leim k 
| wand in das Spital zu Vilsbiburg ; Wrizui — 
Der Landgerichtsarzt Dr. May er als Remune 
ration fuͤr ſeine im Spital geleiſteten Dienſte 300 
* Diſtricts-Ausſchuß zur Befriedigung der 
Forderungen a ee 7209| 5 
a) Des Braͤuers Mebard Rottmaier von 
Oberviehbach mir 600 fl. 
b) Der Gemeinde Sackderf mit 169 fl. 54 Kr. 
für Fleiſch⸗ und Brodlieferungen. 
| 
18) Wafferburg 2455146 — Udam Riepi von Altenhohenau die dermaligel, 
Gräfid von Leidenfhe Bräuhausverwal: 
tung von Uttl und Hart . Pre 492 - 
Der. Kloſterrealitaͤten⸗ Beſitzer v. VWefiori 3 
‚Mort . \® n.: BAR '. — 48 ——— 
Theres Steder, geborne Heigl . . zı| 6— 
Weorg Stecher « » ie je. . || 1072140 
Franz Joſeph Stechl von Mebring . . | 330 —- 


Sämtliche wegen gemacter Naturalliefe: 
sungen, 





















Partials 
Bertheilungs 
Summe. 







Benennung 
des | 
Landgerichts. 


Der Schloffermeiiter Mic Raud » 
Die Eliſabetha RNeinerin . . 
Det Ehprurg Kain Riegele - 
Michael Geiger 

Katherine 20*5 ——— 

— Polling. , =» . 
IDeter Kipper . . . 
——— Schauer x 
Die Stadrgemeinde Weilfeim . 
Der Chyrurg Klieber - » . 


Der Both Stammele ‚für Beberhringung, bier 
fr ber . .'. . R 


Und der landgerichtliche Difkckts  nerhuß zu 
J Beftreitung der Diſtricts- Ausgaben 


Der Diſtricts Aus ſchuß + u 





H Weildeim, edg. 









“.. SE Rt, ER 













o)MWerdenfels. 
21) Wolfratshau: 
fen + 









. © . + 


a) Diftriers ’ ameräng . + ° “ 

I b) Einzelne Privaten . 

| c) 4 DOrtfchaften des Kandgerichts Friedberg” 
d) 2 Orsicpaften des Landgerichts Aichach 















Summe . * 


Manchen den 31. Aueſt 1821. —— NT 
Königtihe "Balerifce KResierung des Starlrıılıa 
Ratmer bes Inuerm r:i.1. 2.29 
f er Widder, Praͤſiden. — 
v. Hofſtetten, Director. — 


RE 0 Miller, Seer, 
Fr sa DIE HRTN — Till 
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—.——— nn: 


ee und Stabtgericte, 

atin Laud- und Herrfhäftzgeridgte 
* vor R des Sfarkreifes. 

‚Die arundherzlichen Derbandlungen nit fi egel: 

‚ mäßiger Grundherren betrefiend, y 


Namen Seiner Majeftät des Königs. 


i Ans mehrmaliger Unzeige des Königl. Stars 
eid » Siegel: Amtes hat man wahrgehörhtien, 


2* 



















ann andere Judividuen, welchen die Siegele 
äßigfeit nicht zuſteht, dennoch die aus dem 
rundberbande hervorgehenden Urkunden ohfie 
—* ber, einfchlägigen Dßrigfele ertſch⸗ 


n und fee duitı 

Da Hilfed gegen die —— — 
d insbefgnbere gegen die Beftimmungen des 
did, vom 26. May 1818 ber Eiegelmäßig: 


eit iſt, 
nd Stadt⸗ dann Land⸗ und Herrftbafte: Ge⸗ 


lbellige "Unfug durchaus abgeltellt werde, in wel⸗ 
iber er Hinſicht ſaͤnuntliche in ihren Gerichtsbezir⸗ 
Ben’ fich befindlichen , nicht fiegelmäßigen Grunds 
hertfhaften huf die deßfalls beſtehenden aller: 
böcitch Berdrönuugen neuerdings aufmerkjam 
zu machen find. 

München den 1. September 1821. 


KönigttdiBaierifde” Regierung 
des Iſarkreiſes. 
Kammer der Finanzem.coi-: 2 
v. Widder, Praͤſident. 

we, Me, Director. 


1 J 


Lindner, Rogd. Sum — 





aß Stiftungen, ‚Gemeinden und Gorperaliönen, 


‚fe werden fämmtliche Koͤnigl. Kreis⸗ 


© bed: Iſarkreiſes .angewiefen, pflicitmäßig : 
wvachtn. daß dieſer dem‘ Kbnigt. Aetar nach⸗ 


22 
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BT entamrer 1 0 71 770.7 
Dadhan. betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs, - 


Seine fdniglibe Majekät haben, im 


Folge eines allerböchiten unmittelbaren Reſcripts 


vom 27. vorigen Monats (20953), in Ruͤckſicht 
auf Die- große: - Anddehmmmg Der, Rentaͤmter 
Landöberg und Dahau, und auf die 
Befchwerlichkeit der Gefälle: Erhebung in bies 
ſen beiden Rentäntern allerguädigft zu geneh⸗ 
migert geruht, daB von dem erſtern das ganze 
ehemalige Gebiet Geltendorf, beftehend aus den 
15 Steuewiitricten Geltendorf, Wlthegnenberg, 
Hofhegnenberg, Steinbach, Landöberied , Jeſ⸗ 
ſenwang; Adelzhofen, Luttenwang, Mohren⸗ 
weis, Kottgeiſering, Tirkenfeld, Aich, Duͤn⸗ 
zeibach, Zankenh auſen, und von dem zweyten 
das ehemalige! Gebiet Mamendorf, mir Aus⸗ 
nahme des Steuerdiſtricts Lauterbach, nämlich 
die Steuerdiſtricte Olching, Emering, Bruck, 
Wildenroth, Buch, Mamendorf, Hattenhofen, 

Mittelſtetten, Weyhern, Guͤnzelhofen, Auflirs 

chen, Germerſchwang, Maisach, Ueberacker, 
Rorrbach, Wenigmuͤnchen, getrennt; und mit 


dem gegenwaͤrtig dem Mentamte Friedberg 


zugerwiefenen Sreuerbiftricte_Degernbach zw 
einem Rentamte.. deffen Sitz in Brud ſeyn 
wird, vereinigen werden ; daß alfo hlernach kunftig 
ein Rentamt erfter Elajie zu Landsberg, 
eines erſter Elafie zu Dachau, und 
eines zweyter Claſſe zu * uck 
beſtehen wird. 
Maͤnchen den 6. ae 182. 
‚Adniglic» ee Regierung 
u rıBeB Ffarfreifes. 
‚ı Kammer der Finanzen. 
v. Widder, Präfident. 
Met, Director, 
Lindner, Rggs. Serr. 
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Bienfies EM ertyinen 


fe 
en 


ur k „\ 3 





Seine Majeätder Kötiig haben durch 
ann Entſchließungen dd. 3. September 
. dem bieherigen Cutat Beneficidfen zu 
ehren‘ Prieſter Johann Bäpeiit Shmu- 
derer, dad Gurat : Beneficium zu Tauflirchen, 
Landgerichts München, Übertragen; und die von 
dem Wechſel⸗ und Merkantilgerichtd : Ajfeflor 
und Magiftrats: Rath, Kranz Kaver Riezler 
babier , für den Beneficidten und Loral:Schuls 
Snfpector, Priefter- Anton Reflinger, auf 
das Maria Anna Ruedorferifche Beneficium in 


der heil; Geiſt⸗ Kirche dahier, er \ 


fentation beftäriget. : 


Am 5. September d. J. haben Seine Eh 
Königliche Maijeftät das Fruͤhmeß-Bene⸗ 


ficium zu Holzkirchen, Landgerichts Miesbach, 
dem bitherigen Proͤgymnaͤſial⸗Lehrer zu Lande 
but, Priefter Franz Gates Han dwerker, 


verliehen, und am nämlichen‘ Tage die im Ra⸗ 


men Des Leonhard Sehelmähr zu Eifhofeh, 
Landgerichts Aichach, vͤbn dem Dechanr ind 
Pfarrer zu St. Perer) Prieſter Franz Xaver 
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ter den ruſſi ſchen Feldzug mitgemacht hat, wich 
fuͤr verſchollen erklaͤrt, und fein in 400 fl. beſte— 
hendes Vatergut feinen naͤchſten Verwandten ges 
gen Tantion ertradirt, weilrer ungeachtet der 
gegen ihn erlaſſenen Edictal » Worlanung vom 
25. October 1820, Beylage zur Augsburgifchen 
Drbinari Moſt zeitung vom 9. November ;182@, 
Ne 269., and Iſarkyeis⸗Intelligenzblatt vom 
15. November 1820, Stuͤck XLVI. binnen 3 
Monaten feine Nachricht von ſi ch hjerher ge⸗ 
"geben hat. 
Den, 1. Geptember „1821.  ; , 

Königlich» Baierifibes gandgerigt 
,. kanbäberg. 
gugzenberger, Landrichter, 


Yi,, 


— 


F are iormıes 
ü ne ISAEIEIEREN Stansspapibie, 


} - Augsburg den 6. September. 1821. : — 


‚Dbligatipnen „a, 40/0 
————— 50% 


Spott dahler, für dein bishetigen Pfarrer zu * 


Feldafingi, Landgerichts Staraberg, Prieſter 
Johann Baptiſt Sch ufkgr, auf das Sedel⸗ 
ampr ſche Benefjeium in der 
am Unger daher, ausgeſtellte Praͤſentation be: 
ſtaͤtiget. 


* 





Belamntmahuhsen 
er s t ' z *8 l;. ‚ 
— erfhslenteitt « Erklärung: ) 

Mar von Baab, Soun des werftorbenen 
Lieutenants von Baab, welcher als Fahnenjun⸗ 





irche zu St. Jatob 





behewe Aa 


5 ‚gott-gopfeA- D ähop 102 


a. B- Ma EN 


k lg — — C Euratel» Setzung.) y 
Anna’Marid Rieder, ledige Kupfer⸗ 
ſchmid⸗ Tochter von Niederafchau; wurde wegen 
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Bldofinn und — unter — ge⸗ 
ſetzt. 
Dieß wird — me. — Kennt⸗ 
niß gebracht, damit ſich — — * 
den zu huͤten wiſſe. 
m. Den 31. Auguſt 1821. « 
Kris. Baier Mar Grafv. Mienfiw 

giſches Herrfhafrdgeriht-Priem. 
@ 1. Sch nediz, Herrſchaftsrichter. 

— J 2 

- e BE euwg en | | 


4 


In Folge guädigrier Sinbefehlung der Kbnigt. 
Regierung des Ziarfreifee, Aammer der Finanzen, 
dd. Minden den 22. Auguft d. J. wird von 


dem unterzeichnete Amte, cummulative mit dem’ 


Königl. Rentamte Dachau, am Mittino ch 
den 26. Septemberede J. das ſogenannte 
Zuͤrſten felder⸗ Holz, von 188 Tag 6 Dec., 
bey Hattenhofen, im Wege "ver -bffentiichen 
Verſteigerung verlauft. 

Genannte ganz Servituten freye Staats⸗ 


Realkät wird unter den im Regierung; Blarle i 


4811 Geite 1577 — 1532 befannt gemachten 
Befoudern und allgemeinen Bedingniffen, als 


freyes Eigenthum verfleigert, und zwar, je nach⸗ x 


dem ſich Liebhaber finden, im Ganzen oder 
Parthieenweiſe „- wie dieſe anggenteffen und 
verpflocket find. F Lori. 7 


Wenn allenfalls ein Kaufelichhaber ſich vor 


der Verſteigerung noch von dem Beſtande biefer 
Mealitat durch" Augenſchein · Aber zengen · woute, 
fo hat derſelbe ſich deym Koͤnigl. Forſtwart 
Stuhlmiller zu Hattenhofen zu melden, da 
derſelbe zum Vorweiſung der Walduug aeeignes 
‚ten Auftzag erhalten hat. 
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Kaufsliebhaber werden daher eingeläden, am 
bezeichneten Tage, Morgens 8 Uhr, ſich im 
Wirthshauſe zu Guͤnzelhofen einzufinden, 
um bortfelbft das Weitere zu vernehmen, und 
hierauf ihre Kauf6s Offerte zu Protocol zu ges 
ben, indem nach vollenderer Derfteigerung kein 
Nachgebot mehr angenomen wird, _ 
Den 1. September 1821. 


Königlich: Beierifnes For ſ am 
Pflugdorff. 
Schilcher, Dberförker. 


X J — — 


Das der ‚allgemeinen. Gant unterworfeire 
Anweſen des Freibank⸗Metzgers, Michael 
‚Seidl, an der Canalſtraße Nro. 507- Lit. a., 
‚welches: auf 2250 fl. geſchaͤtzt wurde, und wor⸗ 
‚auf, ein Ewiggeld⸗Capital ‚ad 1000 fl. xuht, 
wird am 2oten September, Vormittags 
von 9 bis 12 Uhr hierorts ber difentlichen Ver⸗ 
Reigerung unterworfen; den Kaufsliebpabern 
‚werben übrigens ‚bie, weitern . Bebinguiffe * 
der Commiſſion erdſfnet werben. 

‚ ‚Den, 31. Auguſt 1821. 
Kbniglich-Baieriſches Kreid2 und 
Stadtgericht Muͤnchen. 

v. GegmroP, Director. 

DR ET — 


* 


* 





Auf Anſuchen der Maria Aigner, ver⸗ 
wittibten Baderin zu Niederding d. G., wird 
das aus fachbe riebeitem Parzellen beſtehende 
Baderguͤtel alldort, hiermit im Wege der bffents 
lichen Vetfteigering, unter Vorbehalt der Ges 
nehmigung, dem gerichtlichen, Verkaufe, anöger 
ſtellt, und hierzu auf 


ww 
de Erentsgätaizıren September 8: Jeo 
von 8 Uhr Vormittugs, His zum Blodenfchlage 
NRachmittags + Uhr ‚eine — im Noße 
gen —— aAenaate 


Dieles "Badergirel "beflehe, "nebfi dein ger 

auersen Wohnhaufe „, mit darin befiudepdem 

* unter ESchindeldachung, und dem hölzerz 

wen Stadel. unter Strohdachung, gemäß. dem 
— Aus zug aus dem Giund⸗Cataſter, 
DE vr Pr I FO ' 


IL a. uf A. 3 
mit Einfluß des mit Mairfchaftöfriften erb: 
rechtigen Platzes pr. 12 Decim. welchen die 
Möhn:, Nebengebäude und ber Hofraum 
einnehmen, ar 
ji etz, ee ara ee B. 7 Be io > 
in leibrechtigen — Tagw. 07 Decim. Aecker, 
» ». 23 Wieſen; 
. 2 C u 
in Indeigenen 1 Tagw. 92 Dechn, Weder, 


20 » 5» Miefen,' 


Die hiervon zu entrichtenden Abgoben * 
ben in jaͤhrlichem: 


— fl. 35 fr. 6 bl. Scharwerkgeld, 

— ⸗ 125: — s Faßnachthenne, 

— ; Ws — s' Erift, * AT 
1: 1Ts — : mehr Stift, 

1: 30 5 — : MWacsgilt; 

— Schff. — Met. 2 Vierl. Dorfhaber, 

— n 5» .5 »  Öerreibgils, 


von jeder angebauren Getreidforte, 


Dagegen ift diefes Guͤtel zehentfrel. 

Kaufsluflige, welche inzwifchen das gedachte 
Auweſen in Angenjchein nehmen konnen, haben 
ſich zur anberaumsen. Gommilfionezeis, und zwar 


y 
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Augwaͤttige mit Be Birtnigend 2° md Lou⸗ 
munds, BE gniffem verſehenyodleß orts einzufin- 
beu,.dud, ihr Mubor zu Protoroll zu gehen. 
Den 24. Augaft 1894, Nu. ir 
Foalali uX Landgericht 


dir u. — Er In,p» " ‚ sang 
— p· en. Laudrichtet.. , 1 





etfir ge nr „£ 
Waom wtenfersigten Koͤuigl/ Landgerichte wird 
zur Vefriedigungpwmehrerer, auf Zahlung drin⸗ 
gender Gläubiger das, Ammefeil! des Joſeph 
Schäz, Wirths in Niedervlehbach, dffentlich 
feilgebotem; und am aꝓten Oetober diefes 
Jahres in der een * Landgerichts 


verfteigent © a 
' 2% 
Es beſteht u 
a) in dem gemauerten Wirthöhaufe nebft der 
Tafernwirthsgerechtigkeit fammt Oecondo⸗ 
mie⸗ Gebäuden und Garten 


in 1 Zagw. 86 Desim, Flaͤchenraum, 


vB) in 1) 9.4» Meder, 

Er»  Wiefen, 
d)in 4 » 32 Augeſtraͤuch, 
0) in — » 78 » _ Debung. 


 Mlled»bieß iſt lude ſgen, und giebt nebſt 2 fl; 

31 fr. bl. einfache. Steuer zum Abnigl. Rent: 

amte Wilöbiburg 1 fl. 30 fr. Ordinaͤr⸗ und 

Jagdſcharwerkgeld, dann 22 fl. 2% fr. Grund⸗ 
ins; s 

f) ans 4 Tagıo, der Moospoint Weder, 


sWıaher2 w 06 » Stegwleſe. 


Beyde Stuͤcke find zum Frenberrlih ton 
Guggomoſiſchen Patrimonialgericht Obervie hbach 
erbrechtbar , und geben dahin 25 Fr. 5 hl. Stift 

(73) 
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. b) au& 10 Tagı:43 Dec; Wiefen, weldjergum 
Königl: NReutamte erbreditbar find: ,)< amd: 
as fr.:3 hi. Stift, dannı33 fr. hl. Mayr⸗ 
ſchaftsfriſt bezahlen. 

Kaufsllebhaber werden zu biefer Verſteige⸗ 
rung hiermit eingelaben.  Außergerichtliche bas 
ben fich dürch Zeugniſſe Aber Werindgen und 
Reumund aus zuweiſen — 

Den 4. September 1821. 

— Baierſches Lauds er icht 
Wilsbihurg mn 

i Bam, Lanörichter.: I "Dit u 
Vorladu ngen und Edickafe;ne 
Citationen. , „ 

Da ber Aufenthalt des Badersgeſellen Jos 
hann Evangelift Richter, als Erben feines 
Vaters Johann Baptiff Richter, Apo⸗ 
theker⸗Proviſors, unbekaunt ift, fo wird er oder 
ſeine eheliche Descendeny biermit vorgeladen, 
Binnen ſechs Monaten a dato, die aus beyläus 
fig 300 fl. beſtehende Verlaſſenſchaft ſeines Va⸗ 
ters hierorts in Empfang zu nehmen, widri⸗ 
genfalls ſolche feinen naͤchſten Anvberwandten 


gegen Caution ausgeantwörtct werden wird. 
Den 24. YAuguft 1821, 


Königlich: Baierifches Kreise und 


Stadtgericht München. s 
v. Gerngroß‘, Direktor. x 
(3) 2. #0 Schroti. 


Nachdem Joſeph GEgolt, Schuhmacher 
von Graßbrun, Konigl. Xaudgerichts Ebersberg, 
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auf die vom 4: Aptil 63. erlaſſene dadung I 
uicht geftellt ‚has, fo wird. derſelbe wiederhols 
aufgefordert, fich innerhalb 3 Monaten. dieße 
orts zu ftellen, und über, die. vorhandene Au⸗ 
f&buldigung des Verbrechens des Diebitabie zu 
verantworten, widrigenfalls gegen ihn als ger 
gen einen Ungehorfamen‘ den Geſetzen gemaͤß 
werde verfahren werden. 


‚Deu 25. Suly 1821. 
ee Kreißs un 
Stadrgerict Minden 


"Sat v. Rech ee Director. 
Zeillern, 


13 


(3) ER 


Das unterfertigte Kodnigl. Kreis = und Stadt 
gericht har in bem Debitweeir des Paͤult Gerz 
fteitegger, verſtorbenen Striders am Gries 
dahier, durch Eutſchließung vom 23ren Jaͤnner 
heurigen Jahres, den aorie Coucurs er⸗ 
kaunt. 


Es werden — die geſetzlichen Edicts⸗ 
Tage, nämlich ; 
I. 
Zur.AUnmeldung der Forderungen auf Mitte 
wod den 12ten September; 


“a ' 11. 

Zur Vorbringung der Einteden gegen bie 
angemeldeten Forderungen, umd zugleich zum 
Verſuch der Gite auf Mondsag den 15teW 
Detober; ee a a A 

Bu 1. 

Zur Schlußverhandlung; und zwar fiir die 
Replik auf Samstag den 17ten Novem— 
ber, für die Duplik aber auf Mondtag 
ben IOten December: in der Art fefigefest: 
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*.: Daß der dies‘, ad’ quem bey der Replit 
Freytag deu Tten December, und ber 
felbe ad duplicandum, Gamstag den 
Wien ehe ftatt haben folle. 


Es werden bierzu fimmtliche unbefannte 
Gläubiger des verſtorbenen Gemeinſchuldners 
unter dem Rechts-Nachtheile vorgeladen , baß 
jene, welche am erften Edietö » Tage nicht ers 
feinen , mit ihren Forderungen von gegemvärs 
tiger Eoncurd = Male ausgeſchloſſen ſeyn; das 
Nichterſcheinen an den übrigen Edicts : Tagen 
aber die Ausfchließung mit der an denfelben 
Borzunehmenden Haudlungen zur Zolge haben 
ſolle. 


Auch werben biejewigen. welche irgend et⸗ 


was von dem Vermoͤgen des Defuncten iu Hans 
ben haben, bey. Vermeidung des nochmaligen 
Erſatzes aufgefordert, foldes umter Vorbehalt 
ihrer Rechte dem Gant:Beridyte zu ertradisen. 
Den 16. Auguſt 1821. 
Kbniglih-Baierifhes Kreis: und 
Stadtgericht Landshut... ; 


Vequel, Director, 


(5) 5 Start, 





«4 


Sofepb Pihelmaier, Bauersſohn von 
Muͤhlbach, oberhalb Hochenburg, wird feit dem 
zuffifhen Feldzuge, welchen er als Soldat des 
K. B. iſten Linien: Infanteries:Regimentd König 
mitmachte, vermißt. 

Da feine Inteſtat-Erben um Ertradition 
bes ihm bereit? angefallenen aͤlterlichen Ver⸗ 
mdgens pr. 200 fl. die Bitte ftellten, fo wird 
genannter Jofepb Pichelmaier biermit auf: 
gefordert, ſich term. 3 Monaten dießorts zu 
Rellen, und fein obiges Vermögen in Empfang 
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zu nehmen, oder deſſen Ausantwortung an bie 
naͤchſten Verwandten gegen Caution zu gewaͤc 
tigen. 
Den 29. Auguſt 1821. 
Koͤniglich-Baleriſches Landgericht 
DThblp 


63) 1. Eder, Laudrichter. 





Ymortifationss Decrete, 


Am 6. November 180%, ſtellte Jacob — 
Lelnweber dahier, und deſſen Ehefrau Katbaring; 
der Ehurfürftl, Keinwand: Begenfchreiberd: Witte 
we, Barbara Unders, uͤber eine Summe vor 
1000 fl, , eine gerichtliche Schuld = Urkunde aus, 
worin Sprocentige Verzinfung bedungen,, und 
dafegen’die Behaufung KfW. Grandb, Fol. 659 
verpfänder wurde, 


Nah dem Tode der Anders, frandportirs 
ten ihre Sohne und Erben, Johann Anders, 
und Fofepb Anders am 197 Ar! 180%. biers 
von 700 fi. an Rihart Schedler dabier. 

Da nun dieß letztere Capital per 300 fl. von 
ber legten Schufdnerinn und Beſitzerinn ber vers 
pfändeten Realität der Kammerdieners⸗Wittwe 
Spagl anbelm bezahlt, die dießfallſigen Ur« 
kunden ibr nicht zurücgeitelle werden konnten, 
fie aber um Amortijirung derfelben anſuchte, fo 
wird der Inhaber derjelben hiermit aufgefor: 
dert, inner 6 Monaten diefe Urkunden bierorts 
vorzulegen, außer dem fie als Eraftlos erklärt 
würden, 

Den 51. Jule 1321. 
Konlglich Baterifhes Kreis: und 
Gtadtgeribr Minden. 


v. Gerngroß, Director. 


(5) 3. Dr. Men. 
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- Der buͤrgerliche Gärtner Lorenz „Hiltnen, 
md deſſen Ehegattiu Walburga haben unterm 
31. März 1819, eine Grundbuch » Obligation 
pr. 1000 fl. zu 4 Procent, am 1. Funy. verzinde 
lich, für den Gärtner Bernhard Ring dahier aus⸗ 
geftelle, und für dieſes Darlchen ihr Haus 
fammt Garten Nro. 230. Grunpbuchsd: F0l.3174 
in der St. Anna Vorftadt verpfänder. e 

Da nun diefe Obligation dem Ring zu Vers 
luſt gieng, und Ring diefelbe den Hiltneris 
ſchen Ehegatten zuruͤckgeben ſollte; fo wird, der 
unbekannte Beſitzer diefer Urkunde biermit ayfs 
gefordert, binnen 6 Monaten a dato, diefelbe 
dießorts vorzuweiſen, auper dem fie für kraft: 
los erklärt wilde, 

Den 31. Auguft 1821. — 
Adniglich⸗ Baieriſches Kreids und 
Stadtgericht Muͤnchen. 

v. Gerugroß, Director, 

irn Schidermair. 





5. Nachdem ſich, der dffentlichen Aus ſchrelbung 
vom 2. Jaͤnner dieſes Jahres ungeachtet, kein 
Inhaber der zu Verluſt gegangenen, und von 
Sranz Kaver Peter Auton Jacob © dh m id, Frey⸗ 


u 7 


——— — 
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herru von Haslach auf Puͤrubach ie., Haupt⸗ ud 
Erbpfleger zu Aibling, der Freyfrau Maria Adel⸗ 
beide von Hadhe, gebornen Ftepinn von Etz⸗ 
dorf, unterm sten uud Tten October 1733 ausge⸗ 
fteliten zwey Obligationen ad 4000, und 3000 fl, 
nie Sprocentiger Werzinfunig, mod) des Traus— 
portbriefes vom Teen Juny 1755, gerhäß wele 
chem diefe Obligationen von der vorbenannten 
Adelheide Fresinn von Hauke’ Mitte) au 
die Daron dv. Welch ſiſche Almofen: Zundarion 
allhier Agenthinmtich abergegangen find, hierorts 
gemeldet dar, und ſohin der gegebene Gmonat: 
fiche Termin bereits verſtrichen iſt ſo werden 
hiermit auf Aufuchen des hieſigen Stadtmagi⸗— 
ftrats’, als Verwaltungs-Behdrde der Baron 
v. We bch ſi ſchen Stiftung die vorbemeldten zwey 
Schuldurkunden des Franz Raver Perer Anton 
Jacob Freyherrn von Schmid ſowohl, fo wie 
der ermeldte Transportbrief der Adelheide Frey⸗ 
frau von Hadhe wirklich als amortife, und 
gaͤnzlich kraftlos erklärt, in 
: Den 6. Auguſt 1821, 


Königlih:Baierifches Kreis: und 
Stadtgericht Landshut. 
Vequel, Director. 


(3) 2% 
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Baierifches 
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⸗ XXXVIII. Stuͤck. Muͤnchen den 19. September 1821. 
en ee ET ee — 


Amtliche Artikel. 





(Die Verſchoͤnerung der Dörfer und Markus 
sen im Iſarkreiſe betreffend, ) 
(Mit wey Planen.) 


Am Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Dr polptechnifche Verein für Balern hat, 
am Vorabend des vorjährigen Marimiliands 
Feſtes, auf Veranlaffung des Königl. Bauraths 
Vorherr, einen Preis zur Verſchoͤnerung ber 
Dörfer und Markungen ausgeſetzt, wozu 
fi bereitö, wie dahier angezeigt worden, bey 
der uuterdeffen entflandenen gemeinjchaftlichen 
Deputation filr Baumwefen und Landesverfchbs 
nerung in Baiern, einige Eoncurrenten gemeldet 
haben, 
Die unterzeichnete Stelle wuͤnſcht, daß die 
Molizep » Behbrden, Pfarrer und ‚Gemeinde: 
Vorfteher im. Iſarkreiſe, dem fich fchon, von 
"felbft--belohnenden wichtigen Gegenfland der 
Dbrfers und Marktungs Berfhbnerung 


auf jede Welfe zu fbrdern, und mit Zuziehung 
gut infiruirter Baumwerkmeifter vorzüglich dabim 
zu wirken tradhten, daß, nach wohl übers 
legten Planen, befonders alle Feld» und 
Dorfwege, in gehdriger Breite, fo viel möglich 
nach geraden Linien, gut gebabnt, und mit den 
erforderlichen. Abzugögräben verfehen; in allen 
Drfern Gemeinde: Baumfhulen errichtet; da, 
wo ed. nur immer thunlich, Baumreihen gefeht ; 
die Dingerftätten verſteckt hinter den Ställen, 
nach den bewährteften landwirthfchaftlichen Res 
geln, angelegt; bie Hofraithen und Gemeindes 
pläge fäuberlich geordnet; die Garteneinfaffuns 
gen geſchmackvol; die Wohnhäufer, bie Stif⸗ 
tungs = und Commmmal s Gebäude von Aufen 
und Innen reinlich hergeftellt; die Begräbnißs 
pläge freundlicher fituirt und geftaltet; die Ufer 
der Commungewäfler, die Brunnen, bie Bräden, 
Stege und Durchläffe vorzüglich gut unterhals 
ten; fuͤr Neubauten wohl überlegte Baulinien, 
mit fteter Beruͤckſichtigung der Himmelsgegens 
den, fefigefegt ; und daß überhaupt allenthals 
beu in ven Dbrfern, fo wie in ben dazu gehbris 
(7%) 
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gen Marfungen, Orbuung und Reiulichleit ver: 
breitet werden. 

Um in diefer Hinficht einigen Anhaltspunct 
zu baden, find bier die Plane eines Dorfes, 
wie ſolches dermahl if, und wie eö leicht wers 
den konnte, beygefügt. Uebrigens koͤnnen ſich 
die Gemeinden, welche ihre Dörfer und Mars 
kungen beffer zu geſtalten, oder zu verſchoͤnern 
geſonnen find, unmittelbar an den Königl. Baus 
rath Worberr dabier wenden, der fich erboten 
bat, im diefer Sache jede erforderliche Auskunft 
zu ertheilen. 

Schließlich erhalten ſaͤmmtliche Koͤnigl. Pos 
lizey⸗ Behörden die wiederholte Weijung, ſich an 
die diesfeirige Verfügung vom 6. October 1817, 
Kreis s Intelligenzbl, Nro. XLU. (Die Anfers 
tigung der Bauriffe im Jſarkreiſe betveffend,) auf 
das Genauefte zu halten. 

Münden den 12. September 1821. 
Koniglich-Baleriſche Regierung 
des Iſarkreiſes. 

Kammer des Innern. 
v. Widder, Präfident. 
v. Hofſtetten, Directer, 
Milter, Seer. 


(Die Erledigung ber Pfarrey Gräfelfing durch 
ben Tod des Pfarrers Sebaftian Wagner bes 
treffend. ) 

Sm Namen Seiner Majeftät des Könige, 


Durdy ven Tod des legten Befigers, kam die 
Pfarren Gräfelfing in Erledigung. 

Sie liegt in der Didceſe Frenfing, im Decas 
nate München, und im Randgerichte gleichen 
Namens, 

Bey einer Größe von ZT Meilen enthält 
fie 4 Zilialen , und 853 Seelen, die vom Pfars 
ser. nebft einem Hülföpriefter paftorirt werben. 
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Das Einfommen bes Pfarrers beſtehet mach 
der ungeprüften Faſſion in 2259 fl. 50, fr, Die 
Raften in 459 fl. 31 fr. 

Unter diefen befinden ſich 50 fl. Bauſchilllugs⸗ 
Friſten, die an einem moch 2000 fl. betragenden, 
und mit 14 Procent zu verzinfenden Capital 
jaͤhrlich bezahlt werden muͤſſen. 

München den 11. September 1821. 
Königlih- Baterifhe Regierung 
bed Iſar⸗Kreiſes. 
Kammer bed Innernu. 
v. Widder, Präfident. 
». Hofitetten, Director. 
Miller, Sec, 


(Die Wertbellung K. K. öfterreihifher Truppens 
Berflegungs:@elder von 1816—1820 inclusive 
betreffend.) 


Am Namen Seiner Majeftät des Königs, 


Gemäß allerhdchiten Refcriptö vom 13. Au⸗ 
guft d. J. gerubten Seine Königliche 
Majeftät der umterzeichneren Kreid = Regies 
rung von den von der K. K. diterreichiichen Res 
gierung an Baiern bezahlten Truppen-Verpfle⸗ 
gungss:Geldern vom Jahre 1816 bis Ende Des 
cember 1820, ben dem Iſar-Kreiſe gebuͤhren⸗ 
den Antheil mit 124 fl. 15 fr. anzuweifen. 

Nachdem nunmehr die Subrepartition 
diefer Summe vollender ift; fo wird dieſelbe 
biermit nachftehend sur dffentlihen Keuntniß 
gebracht. 

München ben 30. Auguſt 1821: 
Königlich « Balerifhe Regierung 
bes Iſarkreiſes. 
Kammer des Junerm 
0. Widder, Präfident. 
v. Hofiterten, Director, 
Miller, Ser, 


’ J 
über bie 


Hinausbezahlung 24 in Bofge allerhöchften Referipts des Königl. Seaars Minifteriums 

des Innern vom 13. Auguft d. J., angeriefenen und von Seite Defterreichs gefeiftes 

ten Truppen: Verpflegungs » Koften: Abfchlagszahlung pr. 124 fl. 15 fr., für die Periode 

vom Monar Jänner 1816 bis Ende December 1820, wie folche den betreffenden Armeen 
bes Syfarfreifes gebühren. 

Fourage⸗ Vorſpann 


Kationen. fürpferde und 
Meilen. 


Etappens || tür 
— Se 
ww er re 





Benennung 
Land ichts, 
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15 fr. 


— ag. 





| Kaufend Nr. 





lie: Ivolle a —* 
—U—— 22 kr. us. ik. | h2 fr. 








ER Kande:|vom Monat 
berg . | Mär vn I 








2 Fandger. Pfaf:|vom Monat) | 
fenbofen July 818 — | — | - || arg 44 | 44 












z Landg. Teifen:oom Monat 
| dorf, dermall| November 
| Ldg. Laufen|| 1816 


15 


— 1124 









































Verfaßt den 27. Auguft 1821. 


——— Baleriſche Regierung des Z3ſarkreiſes. 
Kammer des nnern. 
von Widder, Praͤſident. 
v. Hofſtetten, Director. 
Miller, Secr. 


(MWolizepliche Beſchlagnahme einer Druckſchriſt be⸗4»Noch acht Beytraͤge zur Geſchichte des Aus 
treffend.) »guft von Kogebue und C. 2. Sand,« 

Im Namen Seiner Majeftät des Königs. unterm 10. l. M. die allerhöchfte Betätigung des 
Nachdem die polizenliche Beſchlagnahme der Königl. Staats s Minifteriums des Innern ers 


zu Mühlpaufen erſchienenen Druckſchrift: halten hatz fo wird diefe Schrift hierdurch auf 
(a®) 
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dem Grunde bes $. 8. im Ebicte Beylage III. 
zu der Verfaffungs : Urkunde, dem dffentlichen 
Merbote unterworfen „. und die Hinwegnahme 
derfelben fÄmmelichen K. Polizey sBehdrden des 
Iſarkreiſes aufgerragen, 

Münden den 14. September 1821. 
Königlih-Baierifhe Regierung 
bes Iſarkreiſes. 

Kanımer bes Innern. 
v Widder, Präfident, 
v. Hofftetten, Director. 
Miller, Ser. 


CVollzevliche Beſchlagnahme einer Drucſchrift bes 
treffend, ) . 


Am Namen Seiner Majetät des Königs. 


Saͤmmtlichen Kdnigl. Polizeys Behdrden des 
Ssfarkreifes wird Hiermit erdffner, daß das K. 
Etaats « Minifterium des Imnern durch eine 
allerhochite Entſchlleßung vom 10. dieß die vers 
fügte polizeyliche Beſchlagnahme der bey J. Eb⸗ 
ner in Ulm im Laufe des gegenwärtigen Jahrs 

erſchienenen Drudfchrift: 
»Neueites Traumbuch, 
»Rortofpieler,« 
„beftäriget habe. 

Die bezeichnete Druckſchrift wird daher nun⸗ 
mehr, in Gemäfibeit des $.8. der Beylage Ill. 
zu der Berfaflungs = Urfunde allgemein verboten, 
und ift überall, wo ſich diefelbe vorfinder, fo fort 
binwegzunehmen. R 

Minden den 14. September 1821. 
Königlib-Baierifhe Regierung 
bes Sfars Kreifes, 
Kammer bes Junern. 
v. Widder, Präfident. 
v. Hofftetten, Director. 
Miller, Seer. 


oder der gluͤckliche 


— — 
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In 
fämmtlihe 8. Confcriptions-Behdrben 
bes Iſarkreiſes. 
(Die Eonferiptiong « Koften für das Kinanziahe 
183? betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs 
Werden ſaͤmmtliche K. Eonfc.iptions:Behdrs 
ben, unter Beziehung auf bie Verorduung vom 
15. November 1814, bie Behandlung der Con⸗ 
feriptions: toften betreffend, (Gerers Verord⸗ 
nungs s Sammlung Bd, IV. Eeite 212—217.) 
andurch aufgefordert; die Eonfcriptions: Koftene 
Rechnungen fir das Finanzjahr 1842 vorfchriftse 
mäßig verfaßt und belegt, bis ben 10. Octb. 1821, 
bey Vermeidung der angedrohten Orbnungsfirafe 
von zeben Gulden, zur Revifion und Zufannp 
menftellung, in triplo anher vorzulegen. 
München den 9. Eeptember 1821. 
Köoniglihr Baierifhe Regierung 
des Iſarkreiſes. 
Kammer ber Finanzen. 
v. Widder, Präfident. 
Mes, Director. 
Lindner, Rggs. Serr, 





An 
fämmtliche Königl. Kreis», Stadt-, 
Rands und Herrfhafts s Gerichte des 
f Sfars Kreifeb. 

(Befolgung der Dienftes : Inftruction über bie Be: 
handlung der Gefangenen, und über ihre Ber 
ſchaͤftiguag betreffend. ) 

Am Namen Seiner Majeftät des Könige 
von Balern x. 

Den ſaͤmmtlichen Königl. Kreis-, Gtadt-, 

Land - und Herrfchaftögerichten des Iſarkreiſes, 
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wird biermit die Weifung erteilt, der bier 
nachſtehend allerhoͤchſten Weiſung vom Gten dieß 


unverzuͤgliche Folge zu leiſten, und die über die 


hierüber erneuerte Berftändigung des Berichts: 
bienerösPerfonals abzuhaltenden Prorocolle, wos 
von Abfchriften zurüdzubebalten find, in ben 
Urfchriften bi8 Ende dieſes Monats Täugftens 
bey 6 Keichsthalern unfehlbar anher einzufenden. 


Münden den 11. September 1821. 


Koͤnigl. Baier. Apellations-Gericht 
fuͤr den Iſarkreis. 


v. Mann, Praͤſident. 


— — 


Marimilian Fofenb, 
son Gottes Gnaden König von Baiern ıc, 


Mir haben aus den Anzeigen über gepflos 
gene Geſchaͤfts⸗ Nachſicht bey Kreis-, Stadt⸗, 
Land = und Herrſchafts-Gerichten entnontmen, 
daß der Befolgung der Dienſtes-JInſtruction über 
bie Behandlung der Gefangenen (allerhbibfte 
Derordnung vom 22. Junius 1813, die Inſtruc⸗ 
tion für Gefangenwärter, und deren Gehuͤlfen 
betreffend, Regierungebl. vom 30. Junius 1813, 
Stuͤck XXXV.) bey den wenigiten Untergerichten 
von den Berichtd-Vorftänden und den Inquiren⸗ 
ten bie pflichtmaͤßige amtliche Aufmerkfamkeit 
gewidmet, und auf die genaue Beobachtung 
biefer mach den Grundfägen der Gerechtigkeit, 
und nach dem Gefühle von Menfchlichkeit be: 
meffenen gefeglichen, daher gemau zu vollziehen⸗ 
ben Borjchriften gefeben werde. Unfer Appel: 
farionsgericht für den Iſarkreis wird daher bes 
auftragt, fämmtliche obengenannte Untergerichte 
tu feinem Gericytöbarkeiis « Bezirke anzumweifen, 
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fämmtlichen untergeorbnneten Berichtädienern, 
Gefangenwärter®, umd ihren Gebülfen biefe 
Dienftes s Inftruction ſogleich mit Beyfuͤgung 
jeder etwa mach der Beurtheilungskraft Einzel 
ner erforderlichen Erläuterung in der Gerichts 
ſtube vorlefen, und denjelben eine Abfchrift da— 
von zufiellen zu laſſen; ſonach diefe Individuen 
zu der genaueften Beobachtung aller darin 
enthaltenen Vorfchriften, bey unnachſichtllcher 
Dedrohung des Vollzuges der in erwähnter Ber: 
ordnung enthaltenen disciplinarifchen Ahndung, 
und nach Umftänden der in dem Strafgefegbuche 
verorbueten Strafen im Vernachläßigungsfalle 
anzumwelfen. Weber diefe gerichtliche Handlung 
ift ein gefondertes Protocol zu fertigen, und 
einzufenden. Jusbeſondere find zugleid) die Ger 
richts⸗ Borkäude and Inquirenten der Vorfchrift 
des Sträfgefegbuches Theil II, Artikel 57. ent: 
fprecbend, zu dfterer Nachſicht in den Gefaͤng⸗ 
niporten mit Benziehung ded Gerichts » Arztes 
und zu ernften Bemühen, den Gefangenen und 
Buͤßenden geeiguere Beſchaͤftigung zu verſchaf⸗ 
fen, anzuweiſen, wovon die Ausführbarkeir ſich 
bey einigen Untergerihten, wo die Gerichts: 
Vorftände dem ungetheilten Verlangen der Ge: 
fangenen, nicht im Gefängniffe an Mißiggang 
gewöhnt, und von Langeweile gequält zu wer: 
den, die verdiente Aufmerkſamkeit widmeten, 
bewährte. 

Ueber den Vollzug dleſer Unferer Anordnung 
iſt Anzeigsbericht zu erflatten. Uebrigens ift bey 
Abordnung von Vifitatiens =, auch von Amts’ 
Uebergabs : Commijjionen vom Gerichtshofe auf 
bie Beobachtung des Geſetes Th. Il. Artik, 58. 
des Ötrafgefegbuches forgfältig zu feben, auch 
der Mißbrauch zu befeitigen, daß das zu Aufe 
bewahrung von Vaganten benügte Locale nicht 
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gu Detention von Inculpaten, Inquiſiten und 
Buͤßenden verwendet werde. 
Tegernſee den 6. September 1821. 
Mar. Joſeph. 
Graf von Neigersberg. 


Auf Kdnigl. Allerhoͤchſten Befehl: 
der General» Seeretär, .- 
v. Nemmer. 


a — — 
Dienftes : Notizen 





Seine Majeftät der Kbnig haben uns 
term 27. Auguft d. I. Sich allergnädigft bewo⸗ 
gen gefunden , den Aſſeſſor der Regierungs⸗ 
Finanztammer bes Megenkreifes, Geiger, 
zum Renrbeamten in Landsberg, den Rentbes 
amten Schanzenbach zu Schrobenhaufen zum 
Rentbeamten in Dachau, 

den Rechnungs =» Commiffer Eifenhofer 
ben der Ifarkreis » Regierung zum Rentbeamten 
in Schrobenhanfen, und 

den Rechnungs » Commiffär Paur bey ders 
felben Regierung zum Rentbeamten bey bem 
neuerrichteten Rentamte in Fuͤrſtenfeldbruck zu 
ernennen; dann ; 

den Revifor bey der Finanzkammer des Iſar⸗ 
Freifes, Kaver Heiland, zur erledigten Stelle 
eines Reviford des oberften Neichs:Lehenz Hofes 
zu befdrdern. 

Seine Kdnigliche Majeftät haben ver: 
mbdg allerhöchfter Eutſchließung vom 5. d. Mts, 
den bisherigen Reviſor bey dem oberſten Rech⸗ 
nungshofe, Michael Gruͤnberger, zum Rech: 
nungscommiffär Iter Claſſe bey der Regierung 
des Iſarkreiſes, Kammer der Zinanzen; 
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dann die Rechnungs-Commiffäre IIIter C laſe, 
Michael Specht und Joh. Bapt. Beer zu 
Rechnungs-Commiſſaͤrs Ilter Claſſe; 


Die Reviſoren, Chriſtian Biſchoff und 


Anton Hader zu Rechnungs-Commiffaͤrs IIter 


Claſſe; 

den Reviſor IIter Claſſe Michael Chriſtoph, 
und den Revidenten bey dem oberſten Rechnungs⸗ 
hofe Chriſtian Goͤtz zu Reviſoren Iter Claſſe; 


die Reviſoren Illter Claſſe Andreas Kerl 
und Ignaz Buchinger zu Reviſoren Ilter 
Claſſe; 

daun die Rechnungs-Commiſſariats⸗-Acceſ⸗ 
fiiten Job. Georg Engelbard, und oh. Bapt. 
Schwemlein zu Reviforen Illter Elaffe zu ers 
nennen geruht. - 


Seine Majeftät der Kdnig baben ver— 
mbge allerhöchfter Entſchließungen dd. 8. Seps 
tember d. J. geruhet, die Pfarrey zu Kreutz⸗ 
holzbaufen, Landgerichts Dachau, dem biöherls 
gen Pfarrer und Diſtricts- Schul: JInfpector zu 
Regenftauf, Landgerichts gleiched Namens, Pries 
fter Adam Sid, dann 

bie Pfarreyg zu Schöftlarn , Landgerichts 
Wolfratöhaufen , dem bisherigen Pfarrer zu 
Aldersbach, Landgerichts Vilshofen, Priefter 
Sirael Oberhaufer, zu verleihen. 


Am 12. September d. 3. haben Seine 
Königliche Majeftär dem bisherigen Pfars 
rer zu Schöffelding, Priefter Johann Baptift 
Schmid, die Pfarrey zu Urefing, Landgerichts 
Schrobenhaufen im Ober» Donaufreife , dann 
die dadurch erledigte Pfarrey zu Schöffelding, 
Landgerichtd Landsberg, dem Priefter Franz 
Bliemannsrieder, Cooperator zu Schnaits 
fee verliehen. 
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Befanntmadungenm 


. Eurs 
ber Baterifhen Staatspaplere. 





Augsburg den 15. September 1821. 





Briefe. 
— — 


Obligationen à 40 74% 
ditto a 500 00 
RandsAnleben . + 954 
Hppothef s Anweif. . 92} 
Lott.Looſe A-Dasof || 102 


ditto E-Ma 40/0 93 
ditio unverzinsliche 82 





(Suratel: Schung. ) 

Georg Hupfauer, Staindl zu Hadling, 
wurde gemäß rechtöfräftigen Erkeuntniſſes vom 
26. May I. Is., wegen muthwilliger Verſchwen⸗ 
dung unter Euratel geftellt, 

3u Euratoren wurden ernannt, und in diefer 
Eigenſchaft auch verpflichtet, Johann Ginger 
Ellfhufter von Weſterham und Virus Klees 
blatt, Kasper! von Hadling. 


Dieb wird hiermit zur dffentlichen Kenntniß 


gebracht, damit fi Jedermann vor Schaden 


au büten weiß. 
Den 5. September 1821. 
Königlich : Baierifches Landgericht 
 Miesbad. 
Wierjend,. Randrichter, 











H8r 


(Geratel » Sehung. ) 

Anna Maria Rieder, ledige Kupfer⸗ 
ſchmid · Tochter von Niederafchau, wurde wegen 
Bloͤdſinn und Verſchwendung unter Euratel ges 
fest. 

Dieß wird hiermit zur allgemeinen Kennts 
niß gebracht, bamit ſich Jedermann vor Schar 
den zu hüten wiſſe. 

Den 31. Auguſt 1821. 
Königl, Baier. Mar Graf v. Preyfine 
giſches Herrfhaftsgericht Priem, 
(2) 2. Schnediz, Herrſchaftsrichter. 





Verſteigerungen. 





Zu Folge hoͤchſten Auftrages der Kdnigl. Res 
gierung des Iſarkreiſes, Kammer der Finanzen 
vom 28ten April I. Z., werden am Mondtag 
den ıten Dctober, im Wirthéhauſe zu 
Grünwald, die Schloßgruͤnde zu Grünwald bes 


ftebend : 
in 0 Zagw. 12 Dec. Garten, 
3» 23 » Meder, 
1 » 04  Miefen, unb 


17 » 05 » Miefen und Holz, 
fowohl im Cemplex, ald audy parcellenweife zum 
Verlaufe, auf dem Wege der dffenrlichen Bers 
ſteigerung, jedody salva ratificatione gebracht 
werben, welche ſich inzwifchen jeder Kauft ges 
gefinnte durch den dortigen Ereuervorgeher zur 
Befichtigung vorzeigen lafien kann. 

Der Verlauf gefchicht, nach dem In der aller: 
hoͤchſten Verordnung vom 30. September 1811, 
Rggobl. 1811, Erüd 67, Seite 1578, enthaltenen 


. Beflimmungen, welche vor Erbffnung des Vers 


fleigeruugd-Protocold insbefondere zus Keuntniß 
gebracht werden, 
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Kaufe über Ihr Vermds 
gen legal ausweilen ebun: u, wollen am ges 
nannten Tage und Orte, Morgend um 10 Ubr, 
ſich einfinden, um ihre Kaufsanbore zu Protocch 
zu geben. 

Den 10. September 1821. 


Koͤniglich-Baieriſches Landbrentamt 
Minden 
Fleißner, Rentbeamter. 


A nr yrr 





Nachdem in Gemäßheit hoͤchſter Entfchlies 
Bung der ehemaligen Finanzdirection des Iſar⸗ 
freifed vom 18. März 1817 der Pacht des Fo⸗ 
sellenbaches zu Tauffirchen (fogenannten Has 
Aingerbaches) mit Ianfendem Eratsjahr 183% 
zu Ende geht, fo wird diefer Bach am Don: 
ner&tag den 2rten September auf weis 
tere 6 Jahre von 1834 angefangen, salva ra- 
üficatione, neuerdings an den Meiftbietenden 
verpachtet. 

Die Pachtbedingniſſe werden am Tage der 
Verpachtung zur Kenntniß gebracht werden; 
Pachtliebhaber wollen daher am genannten Tage 
im dießfeirigen Amtslocale, Morgens um 10 
Uhr ſich einfinden, um ihre Pachtanbote zu 
Protocol zu geben. 

Den 10. September 1821. 
"Königlich: BVaierifhes Landrentamt 
Münden. 

Sleißner, Rentbeamter. 


* 


In Folge gnaͤdigſten Auftrages Koͤnigl. Re⸗ 
tglerung des Iſarkreiſes, Kammer der Finanzen, 
vom 1, September d. J. Nio. 17020, ift dad 
unterzeichnete Amt beauftragt, die Kbnigl. Baier. 
Sogden im Karwendelshale dffentlich unter ben 
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allgemein befannten, normalmdfigen Bebinguns 
gen zu verpachten. 


Zu diefem Gefchäfte hat man Mondtag 
ben 2Aten September d. J. feftgefet, au 
welchem Tage Vormittags 9 Uhr die Tiel. Hrn. 
Pachtliebhaber In dem Poftbaufe zu Mittenwald 
gefälligit erfcheinen , die Pachtbedingniffe ver⸗ 
nehmen, und ihre Angebote zu Protocoll geben 
wollen, 

Partenfirch den 8. September 1821. 
Koniglich-Baleriſches Forſtamt 
Mittenwald. 

Esger, Oberfdrſter. 





Das Anweſen des vormaligen Kupferham⸗ 
mer⸗Inhabers, Jakob von Rogenhofer, wird 
auf Antrag der Ereditoren, weldhe das gemach⸗ 
te Unbor nicht genehmigten, auf den sten 
October, Bormittags 9 Uhr wiederholt zur 
Verfteigerung gebracht, und zwar in der Art, 
daß das zum hiefigen Stadt s Rentamte erbs 
rechtögrundbare Kupferhanımer s Anwefen, fepas 
rirt von dem Allodial * Befigthum, verfteigert 
wird. 


Uebrigens wird fich, binfichtlich der Beftands 
theile diefes Gantanwefens, auf die Ausfchreis 
bung vom 20ten July d. 3. bezogen, 

Kaufsliebhaber werben hierzu eingeladen. 

Den 7. September 1821. 
Königlich: Baierifhes Kreis- und 
Stadtgericht Münden. 


v. Gerngroß, Director. 
21. e Dit, 





Auf genehmigten Antrag des Nutgeigenthils 
mers wird die zum Dichtliſch⸗Loſchiſchen 


Beneficium gehörige Behauſung nebft Garten im 
Rofentpale, Nro. 712 AV., worauf weder ein 
Ewiggeld⸗ noch Hypothek⸗Capital haftet, am 
gTten September Vormittags 9 bis 12 Uhr 
bierorts verkauft werben, und zwar zum Beiten 
der Stiftung. 

Der Schägungs= und — beſteht 
in 4500 fl. und ruͤckſichtlich des hoͤchſten Ange⸗ 
botes wird fich die höhere Genehmigung vor: 
behalten. 

Kaufsliebhaber mdgen daher am obigen Tage 
Vormittags von 9 biß 12 Uhr fich hierorts eins 
finden. 

Den 11. September 1821. 
Kbniglid « Baierifhes Kreis: und 
Stadtgericht Minden, 


v. Gerngroß, Director, 
Maͤrkl. 


@) 1. 
Auf Andringen mehrerer Creditoren, wird 
der halbe Hof des Mathias Schell, Metz⸗ 
bauers zu Sigmertshauſen, beflehend in 
22 Tagw. Medern, 


3 » Yeder und Wiefen, 
6 » Miefen, und 
64 » Holz, 


am Mittwoch den 17ten Detober, Bor: 
mittagd 9 Uhr, vorbehaltlidy der creditorfchafts 
lihen Genehmigung, an den Meiftbietenden ges 
richtlich verſteigert. 

Der Ausbau beiteht int beurigen Fahre in 
1 Viertl Waigen, 5 Schfl. Korn, 4 Schfl. Ger⸗ 
fien, 4 Schfl. Haber, und 3 Viertel Flache. 

Die auf diefem Anweſen, frevfliftig grund⸗ 
" bar zum Königl. Rentamte Dachau haftenden 
Steuern und Abgaben werben an dem Verſtel⸗ 


gerungs: Tage befannt gemacht, wozu annehm⸗ 
bare Kaufsluſtige eingeladen werden, . 
Den 31. Zuly 1821. 


Königlich: Baierifches Landgericht 
Dachau. 


Lict. Heydolph, Landrichter. 
(2) 1. 





Auf Anſuchen der Marla Aigner, vers 
witribten Baderin zu Niederding d. G., wird 
das aus nachbefchriebenen Parzellen beftehende 
Badergiltel alldort, hiermit im Wege der dffents 
lihen Berfteigerung, unter Vorbehalt der Ger 
nehmigung, dem gerichtlichen Verkaufe ausges 
ſtellt, umd bierzu auf 

Freytag ben Aten September d. J. 


von 8 Uhr Vormittags, bis zum Glockenſchlage 
Nachmittags 4 Uhr, eine Tagesfahre im hie ſi⸗ 
gen Amtslocale anberaumt. 

Dieſes Baderguͤtel beſteht, nebſt dem ge⸗ 
mauerten Wohnhauſe, mit darin befindendem 
Stalle unter Schindeldachung, und dem hoͤlzer⸗ 
nen Stadel unter Strohdachung, gemaͤß dem 
vorliegenden Auszug aus dem Grund⸗Cataſter, 

A. 
mit Einſchluß des mit Mairſchaftsfriſten erb⸗ 
rechtigen Platzes pr. 12 Decim., welchen die 
Wohn-, Nebengebaͤude und der — 
einnehiyen, 


B. 
in leibrechtigen — Tagw. 97 Decim. Aecker, 
19 23 » Miele; 
” c. * 
In ludeigenen 1 Tagw. 92 Decim. Aecker, 
20 375 » Wieſen. 
Die hiervon zu entrichtenden Abgaben befte: 
ben in jährlichem ; 
(75) 





— fi. 35 fr. 6 Hl. Scharwerkgeld, 
—⸗ 115 —: Faßnachtheune, 
ws — Stift, 
1: 1Ts — :» mehr Stift, 
1: 30» Machegilt, 
— Shff. — Mes. 2 Vierl. Dorfhaber, 
— 4 3 5Getreidgilt, 
von jeder angebauten Getreidſorte. 
Dagegen iſt dieſes Guͤtel zeheutfrei. 
Kaufsluftige, welche inzwiſchen dad gebadhte 
Anwefen in Augenfchein nehmen fonnen, baben 
fi zur anberaumten Commiffionszeit, und zwar 
Auswärtige mit den Vermögens s und Leu: 
nund& » Zeugniffen verfehen, dießorts einzufins 
den, und ihr Anbot zu Protocol) zu geben. 
Den 24. Auguft 1821. 
Königlid: pie Landgericht 
r 


ug. 
(3) 3. ©. Inama, Landrichter. 


— 5 





Nachdem an dem zum Verkaufe deö Bäder 
YBröbftlfchen Gant:Amweiens augefegten Ters 
mine kein Kaufswerber fich gemeldet hat, ſo 
wird felbes, unter Hinweifung auf ben in der 
Beylage zur Augsburgiſchen DOrdinari Poſt⸗ 
Zeitungvom 27. Februar I. J. enthaltenen Gutds 
befchrieb, und auf ben in der Beylage derjels 
ben Zeitung vom 9. Auguft I. J. Nro. 190. 
bemerkten Zuſatze über die allgemeinen Bedingunz 
gen des Kaufes, das zweyte Mahl zum Verkaufe 
Öffentlich mit dem Anfuͤgen ausgeſchrieben, daß 
man zu diefem Zwecke auf den 20. dieß - eine 
- Eommiffion anberaumte, wozu Kaufzliebhaber 
vorgeladen werben. . 

Den 7. September 1821. 
Koͤniglich-Baieriſches Landgericht 
Landsberng . 
Luzzenberger, Landrichter. 
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Vorladungen und Edictal: 
Eitationen 


Da der Aufenthalt des Badersgefellen Jo⸗ 
bann Evangelift Richter, ald Erben feines 
Vaters Johann Baptift Richter, Apo— 
theker⸗Proviſors, unbekannt iſt, ſo wird er oder 
ſeine eheliche Descendenz hiermit vorgeladen, 
binnen ſechs Monaten a dato, die aus beylaͤu⸗ 
fig 300 fl. beitehende Berlaffenfchaft feines Bas 
ters bierorts in Empfang zu nehmen, widris 
genfalld ſolche feinen naͤchſten Anverwandten 
gegen Gaution ausgeantworter werden wird. 

Den 24. Auguſt 1821. 


Kbniglih » Balerifhes Kreis- und 
Stadtgericht München, 
v. Gerngroß, Director. 


(35) 3. Schrott. 





Das umterferfigte Kdnigl. Kreis » und Stadt: 
gericht hat in dem Schuldenwefen des Kdnigl. 
Bauratbed , und ehemaligen Polizens Directors, 
Anton Baumgartner, auf Antrag des aufs 
ftellten Maffe: Euratord, und mit Zuftimmung 
des Gemeinſchuldners ſelbſt, durch Entſchließung 
vom Heutigen den Univerſal-Concurs erkaunt. 


Es werden daher die geſetzlichen Edictstage, 
nämlich : 

1. 

Zur Anmeldung der Forderungen und beren 
gehörigen Nachweifung auf Donner digg den 
Öten December 1. J.; 

ll. 

Zur Vorbringung "der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf Mondtag den 
2uten Zänner künftigen Jahres; 


urn 
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III. 
Zur Schlußverhandlung, und zwar fuͤr die 
Replik auf Donnerstag den 2i1ten Fe⸗ 


Bruar, und für bie Duplif auf Donnersa 


tag den Tten März Finftigen Jahres bis 
zum 2iten bdeöfelben Monats einſchluͤßig, jes 
dedmal Morgens 9 Uhr feftnefeßt, und hierzu 
fämmtliche unbetannte Gläubiger des Gemein⸗ 
ſchuldners hiermit bffentlich unter dent Rechts⸗ 
nachtheile vorgeladen , daß das Nichterfcheinen 
am erften Edictötage die Ausſchließung der 
Forderung vom der gegenwärtigen Concurs⸗ 
Maſſe, das Nichterfcheinen an den übrigen 
Evdicts » Tagen. aber die Ausfchließung mit den 
an benfelben vorzunehmenden Handlungen zur 
Solge hat. 

Zugleih werben diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermdgen des Gemeinfchuld: 
nerd in Handen haben, bey Vermeidung des 


nochmaligen Erfages aufgefordert, folches, unter . 


Vorbehalt ihrer Rechte, bey Gericht zu übers 
gebe, 


rem Namen, nicht aber ihren perfänlichen Vers 
hältnifen und ihrem Aufenthalte nach acten⸗ 
mäßig befannten Gläubiger des Gemeinfchulds 
ner, bey Unmdglichfeit der Privatladung, hiers 
mit aus druͤcklich auf die obenbenannten Termine 
vorgeladen, naͤmlich: 
1) Wildprethändler Dumpf, angedlich aus 
Eſthelkam, 
2) Humbert Griesbach, Schneidergeſelle, 
3) Die Erben der Joſepha Heiligin, ſpaͤ— 
ter Zellerin, 
4) Die Erben des penfionirten Quartiermeis 
fters Hintermaier, , 
5) Karyarina Huber, 





Insbeſondere werden nachftehende, zwar ihs 
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6) Die Erben des Diurniften Michael Keil, 
7) Aber Kohl, Hopfenhändler, respective 
defien Wittwe, 
8) Sacob Detl, Leimvandhändler, 
9) Andreas Paulus, Hopfenhändler aus 
Böhmen, 
10) Bierwirth Burg, _ 
11) Albert Roth, Hopfenhändler aus Bdh⸗ 
men, 
12) Mathias Schmid, Vergolder, 
13) Die Maria Yuna Hag’ifche — 
14) Michael Seidl, Wirthsſohn, 
15) Aaver Steinbichler, Braͤuknecht, 
10) Die Erben des Iſaak Wolfsbahl, 
17) Bernhard Baier, 
18) Negotiant Barudy Levi, 
19) Hofkutſcher Hanmäller, 
20) Lorenz Hintereder, ehemal. Traiteur, 
21) Hopfenhändler Jaukar aus Bdhmen, 
22) Eva Maier, Hauteliffe » Arbeiterin, 
25) Kaufınann Thombert, 
24) Maria Thomafin, 


Den 7. September 1821. 


Kbniglih- Baierifhes Kreid- und 
Stadtgericht Münden. 


v. Gerngroß, Dirertor. 
6) 1. _ . Zeille:, 


Simon Schnatterer, bürgerlicher Tag: 
Tbhnersfohn von bier, und Gemeiner des Kbnigl, 
Baierijchen 11, Liniens Infanterie» Regiments, 
wird feit dem ruffiichen Feldzuge vermißt. Der: 
felbe oder deffen eheliche Defcendenz wird, auf 
Inſtanz feiner Anverwandten, hiermit vorgeladen, 
binnen 6 Monaten a dato ſich hierorts zu mels 


«ben, außerdeffen er für verfchollen erflärt, und 


(75*) 
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fein Vermdgen an bie Juteſtaterben gegen Cau⸗ 
tion verabfolgt werden wird. 

Den 11. September 1821. 
KdniglihrBaierifhes Landgericht 
Landsberg. 
Euzzenberger, Landrichter. 





Paul Kohl, Schneiders : Gefell aus Min 
chen, eines hier verübten Diebtahl : Verbrechens 
angeflagt, bat auf die gegen ihn erlaffene 
Evictal: Borladung vom 7. Juny I. J. fi nicht 
geitellet. Derſelbe wird daher hiermit zum 
zweyten Mahle dffentlic vorgeladen, ſich inner⸗ 
halb drey Monaten hierortd zu ftellen, und 
über diefe Anſchuldigung zu verantworten, wis 
drigenfalld nach Ausfluß diefes Termines wider 
ihn, ald gegen einen Ungehorjamen, den Gefegen 
gemäß verfahren werben wilrde, 

Den 14. September 1821. 
Kdniglihr Baierifches Landgericht 
Tegernſee. 


(3) 1. Eiſenhofer, Landrichter. 





Joſeph Piche lmaier, Bauersſohn von 
Muͤhlbach, oberhalb Hochenburg, wird ſeit dem 
ruſſiſchen Feldzuge, welchen er als Soldat des 
K. B. iſten Linien⸗Infanterie⸗Regiments König 
mitmachte, vermißt. 

Da feine Inteſtat⸗ Erben am Extradition 
des ibm bereitd angefallenen Alterlichen Ver⸗ 
mbgens pr. 200 fl. die Bitte ftellren, fo wird 
genannter Joſeph Pichelmaier hiermit auf: 
gefordert, fi term. 3 Monaten dießorts zu 
fielen, und fein obiges Vermdgen in Empfang 
zu nehmen, oder defien Ausantwortung an die 


— — — 
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naͤchſten Verwandten gegen Eaution zu gewaͤr⸗ 
tigen. Den 29. Auguſt 1821. 
BURGER DALIRITWEN Landgericht 
3 


(3) 2 Eder, Landrichter. 


Ben bem unterzeichneten Landgerichte befins 
ben ſich die nachftehenden verzeichneten Depos 
fiten , respective die auf fie lautenden dlteren 
Eaffes und neueren Depofiten » Scheine bon der 
Konigl. Specials Schuldentilgungs » Eaffe, me 
die entfprecbenden Beträge ſtuͤndlich bey der 
legtgenannten Koͤnigl. Behbrde zur geeigneten 
Hinausbezahlung erhoben werden Fonuen.. 


Da die Prätendenten zu biefen Depofiten 
größtentheild aͤmtlich gar nicht -befannt find, 
oder diejenigen, welche ſich bisher gemeldet 
haben, nicht im Stande waren, Ihre Anſpruchs⸗ 
Mechte fo geniigend darzuthun, daß keine Ger 


- gründeren und Näheren mehr denfbar find, fe 


werden alle, welche die unten (nach einem Vor⸗ 
trag, wie fid) diefer aus den Älteren Depoſi⸗ 
tenbuchern und Acten entnehmen läßt) verzeich⸗ 
neten Depoſiten aus irgend einem Grunde ans 
fprechen zu fonnen glauben, vorgeladen, in 
Zeit 

ſechs Monaten 


a dato ihre Anfpruchd s Rechte bey dem Koͤnigl. 
Landgerichte Wolfrarshaufen um fo beftimmter 
und ficherer anzubringen, und, geltend zu mas 
den, als nach Ablauf dieſes Termines alle bes 
fragliche Depoſiten, zu denen ſich gar feine 
Prätendenten gemeldet haben, oder wo die Uns 


ſpruchs⸗Rechte nicht genügend nachgemwiefen 


find, für herruloſes Gut, das dem Kbnigl. Ae⸗ 
rar angefallen ift, erklärt, und bemfelben übere 
laffen werden ſollen. a 


995. 





Verzeichniß 
der ben dem Koͤnigl. Landgerichte Wolfratshauſen hinterlegten Depoſiten, respectire ber 
auf fie lautenden älteren Caſſe-Quittungen, und neueren Depofitens Scheine, von welchen, 
die fie allenfalls anfpeechenden Prätendenten, ämtlich nicht befannt find, und die fomit: 

oͤfentlich vorgeladen werben, ihre Anſpruchs-Rechte geltend zu machen. 














Benennung 
der 
binterlegten Depofiten. 


1 |Depofitiond » @apital, welches ber Anzeige ge: 
mäd dem Mathias Pod, ledigen Standes 
als ein Erbrbeil vom gemeiten Pfarrer im 
Saurlach, Paul Drath, hierher angehdrig. 


2 Ein beponirter Kaufsſchilling von Stephan Meb- 
ringer von Argeth . . . . 


3 \/Depofitiond= Gelder, welche — der Anzeige 
KRauffchiliingsgelder von Georg Jungblurt, 
um die Schufterfblden zu Mi * End - 


4 Ein Bormundfchaftereft filr die Georg Geb: 
hartiſche Tochter zu Adnigsdorf . . 


5 | Depofitengelder „ welche gemäß Anzeige zu de 
Verlaffenfhaft bes veritorbenen Pfarrers in 
Thauing, Priefters David Raller, gebb: 
rig find . . ° R . . 10 | Yumy. 

6 | Rauficillingsfriften um das Grimgut von Saur⸗ 
lady für die Perringerifchen Gläubiger 


7 \Rauffchillingsfriiten von Fanz Hilgenrainer, 
Grim zu Saurlach, ebenfalls jür die Pet: 
tingerijchen Gläubiger A . 17 | März 


8 detto detto ö ° x ; ; 21 | Dechr. |ı 
9 | Depofitum, welches nad dem Depofitenbuche 


von einem verbafteren Anaben, deſſen Na— 
men nicht angegeben ift , berftammen ſoll 


13 |Dctobr 


13: |Dctobr. 


Anton Kulz gehören [HH 0. 


10 ||Depofitum , welches einem verhafter gewefenen 
I» detto. 


en Er 


* 
905 — 6 
Fazer 
& mann Benennung ‚Zeit der enfekang Gr a 
gel“ no ER 772 WR Cafe. Oerugen, |, 
3 „hinterfegten. Depofiten. ‚IDevoften » Steine. Derftum| 


ag [Akonat Jahr) fl. [rip 
11 }Depofttum , welches zur Verlaffenfchaft eines 





fibern te — — in Auer ge: 

hören fell . | 15 1Dcetdbr. 1798 — 140 
terfing zu einem Douceur für die Schreiben, h 
beftimme wurde » ‘ 4 — | 15 | detto. 11798) 4 ]481— 


— 
© 


Ex 
vr 
fl. 
| 
12 |Depofitum, —* von einetu Pfarrer zu Stel ' | 


Marfrebauerngut zu Jasberg, Gebiets Bat— 


Depoſi Hut welches angeblich zu einem von den) 
aus ftändigen Exrpensd gebbren ſoll 15 |idetto. 11798): 6/40 


erral 


14 |Ein D — zur Verlaſſenſchaft des Pfarrers 
Roller von Thaning glei dem Depofitum 


Nro. 5. gehdrig. » . Bis; Ye . .|| 5 | detto. |17086|| 310)—|— 


15 — fuͤr den Matth. Obermeier, In— 
wohner zu Holzhauſen 43deto. Ki 15) =i—I 


Gı 





16 |Depofitum des Quirin Gebhard, deerbͤuslers 


in Königsdorf fir die Floßminnijchen Erben || 21 | Decbr.|1803| 18) 8— 


* 





Depoſitum fuͤr die Erben des Dauſchers von 














Saurlach ; R R R . I 13 !Sctobr. 1708) TB 45|— 
8 IDepoſitum des Geha Heigl, Bloptuechee | 
' 30 Moifrarshanien für einen mit Arreſt ber) | 
legten Gh - . s . r . 21 | Dechr.|1803 | 501 -I— 
19 Depoſitum für Valentin Mair, Enten. 
Sohn von MWeidad) . ; : . 15 'Detobr,i17gB| 22.50/— 
20 | Depofitum von eimem den fogenannten Brod— 
I mwajtt, Floßknecht in Wolfratt hauſtu wer 
genemmenen Holz . . . | 29 | detto. |1806| 201451 — 





21 ——— aus dem Erlds der Efferten des auf) | 
| dem Trans perte entſprungenen Sängers Lanro 
‚ Profperini . . . . . 1 | April, * a 
M ! 
Verfaßt den 5. Auguſt 1821. 
Königlih=: Baierifhes Landgericht Welftatöhanfen. 


(3) 2 v. Haafi, Kandrichter, 





\ÜOOYK 
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Amortifations » Decrete, 





Die im nachftehenden Verjeichniſſe beſchriebenen Obligatiouen find zu Berluft gegangen: 





— 
—— Baron Schmid. Hofm. 
gen des 1790 Untertha⸗ Mernbachiſche Unters 


nen Anlehens. tbanen . » 25.Aug. 1796. A| 4410 Saͤmmtlich, neben: 
320) ” detto. Unterthanen Gerichtd: | ftebend genannte 
Reidvenberg . j detto. N—Ins55158; wer reger 
321 detto. Unterthan. d. Hofm.Rei- | nen nad einsehel, 
chenbergu.Tegernbach.|| detto. | 47155 | teralgemeiner&e 

322 detto. Unterthanen d. Hofmar nehmigung der K. 
Diernbah . detto. I! 239155 || Regierung besun: 
333 detto, Unterthan. Gerigrötnif Krbenan: Seife 
en “ detto, 152150 || 1e24,onı u 
. 1821, an Ant. De: 
325 detto, Intertban. von fen und mont in Bilsbo- 
| Zodenfam . * detto. - || 152]50 a 

705 detto. Unterthan. der Ho ar t an den Großhaͤn 
Weichskofen. .. i Maͤrzuror. a4230 ee 

7 Baierifche Landſchaft wer /Unterthan. Gerichtö Rei : ü 
gen de8s1798 14 Steu⸗ ſpach » » . .. |124.Aug.1700. 312/55} 


er: Unlebens. | 


Auf Imploration des dermaligen Ceſſionars 
derſelben, des hieſigen Großhaͤndlers Moriz 
Maͤndl, 
kunden andurch aufgefordert, dieſelben in Zeit 
ſechs Monaten a date vor dießfeirigem Ges: 


Der buͤrgerliche Gärtner Lorenz Hiltner, 
und defien Ehegattinn Walburga, haben unterm 
31. März 1819 eine Grundbuchs-Obligation 
pr- 1000 fl. zu 4 Procent, am 1. Juny verzins⸗ 
lich, für den Gärtner Bernhard Ring dahier 


I: Datum |® 
SE , H,bde 8 Capitals⸗ Bemerkungen, 
& EN Urfprängfiher Debitor. || Urfprängliher Erebiter | osti« rion.\® | Berrag. Ä ge 
— — — — — — Tre — 


werden num die Beſitzer dieſer Ur⸗ 






















richte vorzuweiſen, widrigenfalls fie für kraftlos 
erklaͤrt wuͤrden. Den 31. July 1821. 
Koͤniglich-Baieriſches Kreis: und 
Stadtgeriht Münden. 
v. Öerngroß, Director. 


(3) 3 Dr. Mehn, 


ausgeſtellt, und fuͤr dieſes Darlehen ihr Haus 


famt Garten, Rro; 250. Grundbuchs-Folio 317. 


in der St. Annas Vorftadt, verpfänder, Da 
nun diefe Obligation dem Ring zu Verluſt 
ging, und Ring diefelbe ven Hiltneriſchen 





999 


Ehegatten zuruͤckgeben follte , ſo wird ber ums 
befaunte Beſitzer diefer Urkunde hierinit aufges 
fordert, binnen 6 Monaten a dato diefelbe dieß: 
orts vorzumweifen, außerdejjen fie fiir frafılos 
erflärt wilrde, 
Den 31. Auguft 1821. 
Königlih: Baierifhed Kreids und 
Stadtgericht Münden. 
v. Gerngroß, Director, 


6) 2% Schidermair. 





Nachdem ſich, der dffentlichen Ausſchreibung 
vom 2. Jaͤnner dieſes Jahres ungeachtet, Fein 
Inhaber der zu Verluſt gegangenen, und von 
Franz Xaver Peter AntonJacob Schmid, ärey- 
herrn von Haslach auf Puͤrnbach ıc., Haupt: und 
Erbpfleger zu) Aibling, der Freyfrau Maria Adels 
beide von Hadhe, gebornen Freyinn von Etz⸗ 

«dorf, unterm ren und Tten Detober 1735 ausge⸗ 
ftellten zwey Obligationen ad 4000, und 3000|. 





5 


* 
— — — —— 


1600 
mit Sprocentiger Berzinfung,, noch des Trand- 
portbriefes vom Tten Juny 1755, gemäß wel: 
chem diefe Obligationen von der vorbenannten 
Adelheide Freyinn von Hackhe Wittwe, au 
die Baron v. Weichſi ſche Almoſen⸗Fundation 
allhier eigenthuͤmlich uͤbergegangen ſind, hierorts 
gemeldet bat, und ſohin der gegebene 6monat⸗ 
liche Termin bereiss verftrichen ift; fo werden 
biermit auf Anfuchen des hiefigen Stadtmagi⸗ 
ſtrats, ald Verwaltungs s Behdrdbe der Baron 
v. Weich ſi ſchen Eriftung, die vorbemeldten zwey 
Schuldurkunden des Franz Aaver Peter Anton 
Jacob Freyherrn von Schmid ſowohl, ſo wie 
der ermeldte Transportbrief der Adelheide Frey: 
frau von Hackhe wirklich als amortiſirt, und 
gaͤnzlich kraftlos erklärt. 

Den 6. Auguſt 1821. 


Ködniglih:Baiertfhes Krels- und 
Stadtgericht Landshut. 
Vequel, Director. 
Stark. 


(Nebſt einer Beylage, die Schrannen⸗-Anzelgen betreffend.) 
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3:397 3Ly = sh sh) 
re Be Ania rl ne 
ſaͤmmtliche 8. Polizeysunb- Samesals 
Behdrden des. Ifarkreifet. , en 

ann Einreibung. von — — und Beſchwerde⸗ 
‚ Sipriftem, betreffend.) .-. 2 —— 
Im: Rasen Seiner ai des ati: 


HD. m Auäfehrehbungen vom 23, — ap) 
18. Fony 1804, (Regierungeblart Seite 100,und 
6144 I. gemäß, welchen jene Anlaugen, woruͤber 


ii 





das Gutachten der dem. obern Kreiöbehbuben ung, 


tergeorbneten -Aeniter., ‚erforderlich iſt, bey; diefen, 
letztern eingereicht, und alle. Bitt: und Beſchwer⸗ 
de + Schriften der nicht Hegelmäßigen Individuen 
und sbrperfhafien, ohne Ausnahme, von recipir⸗ 
ten Anwaͤlden cmtrafignirt werben ſollen, will: 
man hiermis ebam jo, swie die auf die, Unterlaſe 
fung der : bießflls ‚gegebenen Vorſchriften ger, 


ſetzten Nachthale in, Erinnerung bringen, , und, 


baban. ſaͤmmtlihe Koͤnigl. Behhrben des. Iſar⸗ 
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muricer 3 “ % 4 


Treifes ihrẽ Unttägebeneh Seite — werljurte 


Ark, au verſtaͤndigen  i 15: © - —RWR 
Muͤnchen aden 10; a 
Koniglech⸗Baleriſche 'Megterung 
vos Jſarkeebſes,“ 
Kammtiehdedinnern und Perfinanzen. 
ee Wid der, Prärdenr. 
v. Hoffletten, Direct. — Mes, Direct. 
Miller, Ser. 


— — 5 Behdrie 
nu iM Sſarz Kreifes. * 


C Das Lohm dlerweſen betreffend, ) 
Am Namen.Seiner Majeftätdes Königs. 


Auf vielfältige Befchwerden ben der Kbnigl, 
General + Poſiadminiſtration daß die Lohnrbßt⸗ 
ler Relais auf, Dem Routen, welche fie. befah⸗ 
ren, poſtiren, ſomit ſich abwechſelnder Pierde: 
bedienen; haben Ge. -Kbnigl. Maier, 
da; das Recht, die; Reiſenden mit abwechſeln⸗ 
Der er zu befdrbern „nur. den.K.. Du 

716 ) 
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zuftehet, dutch allerhochſte⸗ Riferipeg 11. d. 
M. zu beftimmen geruber: daß die Kopnsdßler 
in feinem Falle, weder auf Beftellung eines 
MReiſenden, noch auf eigne-Beranftalsung „ irs 
gendtvo eigene oder gentierhiete Pferde ald Mes 
lais poftiren , und daß diefelben bey jeder fols 
cher Beeintraͤchtigung ber 4. Poſthalter in bie 
$. 7. bei alterhbehften/Werörhnung vom 2. Des 
cember 1819, ausgeſprochene Strafe verfällt 
werben. follen. 


Saͤmmtliche Kdnigl. -Polizeye Behbsden-bed— — 
Kreifes haben die Lohmrößles ihres Vezirkes hier⸗ 


nach anzuweifen, und in Contraventions-Fällen 
nad) diefer Vorſchrift firenge zu verfahren, 
München den 14. September. 1821. 


Kbniglih= Baierifge Regierung 


des FfarsKreifes * 
‚Kammer bes Innerm ir: 
v Winder, Praͤſident. 
v. Hofſtetteu, Directer. 
Panzer, Rggs. Acc. 





1} 


ER: 
fämmelihe Kbnigl. Land- und Herrs 
ſchafts-Gerichte des Iſarkreiſes, 
dann an die Magiſtrate ber K. 
und Reſidenz⸗-Stadt Münden, und 
der Stadt Landshut, > 


(Die Ueberficten ber die Wrandaferuradz ab⸗ 


und Iugänge betreffend. ) 
Im Namen Seiner, Majeftät des Königs. 


Die genannten Behdrden werben hiermit ers 
innert, die Neberfichten über die Veränderung 
der Wrandaffecuranz längften® bis zum 15ten 
des naͤchſten Monats Octo ber einzufenden, fo 
wie auch zugleich der: rechtzeitigen un des 





aupt⸗ 
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Vrandaffeduran; Haupt Abſchluſſes, und der 
Final: Abrechnungen für das gegenwärtige Jahr 
1833 zuverläffig entgegen geieben wird. 
München deu 16. September 1821, 
Köuiglih: Daierifhe Regierung” 
bed Iſarkreiſes. 
Kammer, des Jumern. 
v. Widder, Präfident. 
v. Hofſtetten, Director. 
Miller, Set, 


en 


r 
! . as 


 fämmtlihe Kbnigl. Lands und Herr 


fbafts » Berichte bed Jfarı Kreiied. 


(Die Yusfegung von Meifeftipenbien für landwirth⸗ 
ſchaftliche Zwecke betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs» 


"Stine Majeſtat der König haben vers 


mdge allerhöchften Referipres vom 6. Juny 1821, 


anf: die von dem General⸗ Eomitde des lands 


witthſchaftlichen Vereins gemachten Worfchläge, 


eine Summe vor 1006 fl. jährlich fr Reifen 
ftipendien zur Befdrderung der Landescultur er 
lerguädigft zu bewilligen gerubet. - 

Diefe Reifeftipendien follen, nach ber vom 
der allerhbchften Stelle genehmigten Anſicht des 
gedachten Eoimitde, ganz oder zum’ Theile dazu 
verwendet werben, tm junge Bauernknechte, 
die'gut leſen und fchreiben kdunen, gutem Les 
benswandel und zugleich bie Ausficht haben, 
ihrer Aeltern Gut in einem beträchtlichen Dorfe 
zu erhalten, mit Reiſe- und Unterhaltegeldern 
zu unterflügen, und theils auf vie beffern Ins 
ſtitute für landwirthſchaftlichen Unterricht, wie 
jene zu Hofwyl, Möglingen, sohenheim 1. 
theild nach den Niederlanden zun Dienen bep 


| 
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foldyen. Bauern. abzufchidten, bey welchem beſon⸗ 
ders gute Wirthſchaft getrieben wird. 
Um die Ausführung diefed, für die Vefdrs 
derung der landwirthſchaftlichen Induſtrie fo 
nüglichen Unternehmens vorzubereiten, werden 
fämmtliche Kdnigl. Land» und Herrſchaftsge⸗ 
gichte bes Iſarkreiſes beauftragt, binnen vier 
Wochen ſolche Individuen in Vorſchlag zu brins 
gen, welde ſich durch Beſi ig der obenbemerk⸗ 
ten Eigenſchaften fuͤr die Verlelhung ſolcher 
Reiſeſtipendien vorzüglich eignen. u 
Die zu machenden Vorſchlaͤge ſind mit ge⸗ 
nägenden Nachweiſungen aͤber die erforderliche 
Befähigung der Konkurrenten zu belegen, 
München: den. 215 September 1821, 
Kduiglich-Baieriſche Regierung 
des Iſar⸗Kreiſes. 


Kammer des Innern 
v. Widder, Präfident. 
v. Hofſtetten, Ditector. 
Miller Secr. 





Dienfies » Notizen 


Seine Königliche Majeftät haben uns 
term 31. Auguſt d. J. dem gegenwärtig ben’ der 
für die Liquidation und Elaffification der Bors 
derungen an Franfreich angeordneten Minifterials 
Eommiffien functionirenden Ober: Revifor, Bas 
lentin Braun, ald Rechnungs: Eommiffär Ilter 
Elaife extra statum bey der Rlgierungs-Finaugs 
Kammer des Harkreifes allergnädigft zu ernens 
nen, und gegenwärtige, —* desſelben zus 
gleich als Definitio zu erklären geruht, 


— — 
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Unterm:5., September d. I. haben Seine 
Königl. Majekkär zum Revifor bey dem 
oberften Rechnungss Hofe den Rechnungs:-Coms 
mifjär. Ilter Claſſe der Finanz + Kammer ‚des 
Iſarkreiſes, derdinand Schoͤn, zu eruennen 
geruhet. j 


Selne Majeftät der — — ver⸗ 
moͤg allerhoͤchſten Eutſchließung ddo. 16. Sept, 

. J. die Pfarrey zw Kirchdorf, Landgerichtö 

oosburg, dem bisherigen Pfarrer zu Dfterzell, 
kandgerichts Kaufbenern im Sierdenasteife 
Priefter Earl Nigsl verliehen. | 


Se. Koͤnigl. Majeſtaͤt haben vermdg 
allerhoͤchſter Entfchließung vom 17. Sept. d. J. 
den: Pfarrer zu Geroldshaufen ; Kamdgerichtd 
Pfaffenhofen, Priefter Joſeph Glas, von dem 
Untritte des Beueficiums zu St Salvator in 
Schrobenhauſen dispenſirt und bewilliget, Auf 
ſeiner Dfarrey ‚verbleiben zu durfen. 


Am 18. Sept. d- 3. baben Se. Maies 
ſtaͤt der König die Pfarren; zu Garching; 
Landgerichts München, dem bisherigen Pfarrer 
zu Zalling, Landgerichts Aichach im Oberbonaus 
treife, Priefter Bernhard Hegerle verliehen. 


Am 21. Sept. d. 3. haben Se. Kdnigl. 
Majeftät dem biöherigen Dechant und Pfar⸗ 
rer zu Königsdorf, Prieſter Jacob Mayer, 
ruͤckſichtlich feiner Alters: :Schwäde, die Nieders 
legung feiner Pfarrey bewilliget, und die von 
dem Pfarrer Franz Zaver Seidl zu Tl, für 
den Prieſter Jobann Baptift Haubl, Coope⸗ 
rator zu Hohenkammer, Landgerichts Freyſing, 
auf obengenannte Pfarrey ausgeſtellte Praͤſen⸗ 
tation allergnaͤdigſt beſtaͤtiget. 


—t r nen 


(16°) 
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— rn Enge. 


Curs 
e: ‚der Baierifgen‘ nn, 
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un 
Augsburg den 20. September" 1821.;, 
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19.9 TE f 
(Verdienſt⸗ Medaillen : Verleihung. ) 
SAne⸗ Mafe ſtät der Köntg haben uns 
ternitiatSepte du Zu dem "Mevierförfter) Thomas 
Fr ahſch euz non? Peißender ,welchet 55 
Dienſtes RNund 76 Lebensjahre‘ zaͤhlt,die ſil⸗ 
berne Werdienft + Medaille —— zu ver⸗ 
ben U ma.c 2.4.9 15 mi 
ei; äh s — det en). 
Ber’ vaͤrgeri "gäfteeh ſchenk Xaver Pd 3, 
dahier, hal unterm 15. dieſes Monats zu Pros 
tocoll etllaͤrt, Daß er auf feine Wechſel * 
Verʒicht telfle, welded zu Jedetmanus iffene 
ſhaft hiermit bekannt gemacht nitp,, Br 
Den 14 Septeinber 1. ee 


ab niglich Batertfches Kreis: und 
Stadtgericht Münden. 


v. Gerngeroaß,- Director. - 
(3) 1. Dr. M e b rn 


4008 
Wwerfergetngemn ' 


Da der am 13. vor. Monats vorgenommene 
Vertauf der Schwaig Abtsried die dchſte 
Geuchmigung nicht erhalten. hat, ſo wird diefe 
Schwaige wiederholt am Mondtag ben 
Pr ten fünftigen Monats Dctobe r, im Wirth de 
haufe zu Ludenhauſen, endweder ganz, oder 
theilweife,, je nachdem ſich Kaufoliebhaber fus 
den, verfleigert. 


Den, 22. September 1821. 


. Rhnislic> Beierifhes Kentent.- 
it Kkandböberg 
Eifenho fer, —— Bewer; 
abi. utlssuch.« 
shiyı A 2721 : 

Das Anweſen bes. — REN 
mer: Juhabers, Jalob von Rogenhofer, wird 
auf Antrag der Ereditoren, weldye das gemach⸗ 
te Anbdk nicht ‚Senlörhigten "Auf den sten 
Ooto her, Vormittags 9 Uhr wiederholt zur 
Werfteigerung gebracht, und zwar in der Art, 
daß das zum biefigen Stadt s Nentamte erbs 
rechtsgrundbare Aupferhammer = Unpeiem, fepas 
fire von dem Allodial » Befigihum, verfteigert 
wird. * ER 

"ebrigeng * ih, binfihrig ar Deflanda 
theile dieſes Panfapweieuf, auf, die Auoſchrei⸗ 
bung von 20ten July d. J. bezogen. 


Kaufsliebhaber werben hierzu — 
Det —— fer: 
Rduislich— Baikrifaes Kreide und 
‚Sradtgeri@t "Minen. j 


—— v. Sein rõ Direciot. 
3 gzro ß⸗ 


anu:s pı 


Daͤtzl. 





700% 
Auf genehmigten Antrag: dest Mutzeigenthu⸗ 


mers wird die zum DichtdiſcheLdſchi ſchen 


Beneficium gehbrige Behauſung nebſt Garten im 
Roſenthale, Nro. 712 AſW., worauf weder ein 
Ewiggeld- noch Hypotheks Capital haftet, am 
Aten September Vormittags 9 bis 12 Uhr 
bierorts verkauft werden, und zwar zum Peſten 
der Stiftung, 

Der Schaͤtzungs⸗ und Aufwurfspreis beſteht 
in 4500 fl. und ruͤckſichtlich des hoͤchſten Ange⸗ 
botes wirb ſich die ydhere Genehmigung vor⸗ 
behalten. 

Kaufsliebhaber mögen baher am obigen Tage 
Vormittags von 9 bis 12 Uhr fich hierorts eins 
finden. 

. Den 11. September 1821. 


| Königlich ‚Baierifches Kreis⸗ und. 
—* Stadtgericht Muͤnchen. 

9% Gerngroß, Director. 
(2) 2. 


Maͤrti. 
In dem Debitweſen des vormaligen Kapler⸗ 
braͤuers Windſchlegl, hat man den dffent⸗ 
lichen Verkauf nachſtehender Ocjecte, unter Vor⸗ 
behalt der ereditorſchaftlichen Genehmigung, be⸗ 
ſchloſſen, und zu diefeni Ende eine Commiſſion 
auf Momdsag' dien Bren-Dxtober dieſes 
Jahres, Vormittags 9 Uhr feſtgeſetzt. 
Zur Verſteigerung werden gebracht: 

A Das vor dem Iſarthore an der Ramer—⸗ 
ftorferftraße Nro. 246. drirlegend‘ Keller: 
gebäude mit 4 gewölbten Kellern, in dem 
Schaͤtzungẽwerthe von 18, 009 fl. | 

B. 6% Tagw. Wieſen vor dem Maythore, uns 

Ä weit der Hutterfhwaige ; — 

C 14 Tagw. MWiefe, vielmehr Ader an der 
Türkenftraße gegen den Rennweg‘; 
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2D. 24 Tagw. Wiefen an:der Nymphenburs 
' gerftraße, unweit der Klypthothek, wos 
bey fid) ein sgemauerted Sommerhaus, und 

ein Gumpbrunnen befindet. 

Sollte das Kellergebäude, ein annehmbares 
Anbot nicht erhalgen,, fo wird folches bey obi⸗ 
ger Eommiffion den Meiftbietenden auf den 
Zeitraum eines Jahres verpachter; welches bier; 
mit Zur Kenntniß gebracht wird, 

Den 14. September 1821. 


Königlich: Baierifches Kreis=-umb: 
Stadtgericht Minen : 
v⸗ ———— Diredor. ' t 


(3) 1. ae 


ı 1233 


Das Anwefen des hieſi igen Dierbrauers, ei 
baftian Schulander dahier, beſtehend in ed 
nem Wohnhaufe, Malzftadel, fteinerner Weiche, 
worauf die Vierbrauerey als radizirtes Gewerbe 
ruht, dann 1% Tagwerk MWiesgrände Ih’ der 
Mitterwöhr, 3 Tagwert dde Gründe im Winds 
mais bey Schönbrunn entlegen, dann die im 
Ganthaufe vorfindigen Mobitien ; wird hiermit 
wiederholt zum Verkaufe auägeboten , und. auf 
Mondtag den Item Detober der Steigen 
rungs⸗ Termin beſtimmt. 


Kanfsluſtige werden eingeladen, am ie 
Tage 'dießfeirs ’ ihre Anbote ad protocaollumg 
ju geben, uud salva ratiicatione‘ — 
den Zuſchlag zu gewaͤrtigen. Fi 
Den 14. September 1821," u 2 
Königlich » Baierifches Kreise und, 
ee Randahuf. 
—— — am 
Di 1 Start, 


A, dei LEIRE 


4018 
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Auf Anbringen mehrerer Crebitören, wird eale erſchelnen, und ihre Anbote, unter ges 


der halbe Hof des Mathias Schell, Metz⸗ 


bauers zu Sigmertöhaufen, beftehend in 


22 Tagw. Aeckern, 
Aecker und Wieſen, 


15 » 
64 » Wieſen, und 
64 ” Holz, 


am Mittwoch den 17ten Detober, Bor: 
mittags 9 Uhr, vorbehaltlich der ereditorfchafte 
lichen Genehmigung, an ben — ge⸗ 
richtlich verſteigert. 

Der Ausbau beſteht im heurigen Jahre in 
4 Viertl Waigen, 5 Schfl. Korn, 4. Schfl. Ger: 
fien, 4 Schfl. Haber, und 3 Viertel lache. 

Die auf diefem Anwefen, frevftiftig grunds 
bar zum Königl. Rentamte Dachau haftenden 
Steuern und Abgaben werden an dem Verſtei⸗ 
gerungs⸗Tage befannt gemacht, wozu annehms 
bare Kauföluftige eingeladen werden, 
Den ‚31. July 1821. 
.Kdniglichs Baterifhes Landgericht 
u Dabau 

Lict. Heydolph, Landrichter, 

(2) 2. 


Das Anweſen des Johann Georg Wagner, 
Bilrgl. Baͤckers in Wafferburg, zum Edlinger Baͤck 
genannt, worauf die reale Baͤckers⸗Gerechtig⸗ 
keit radicirt ift, wird, auf gemeinfames Ans 
dringen der Gläubiger und des Gemeinfdhulds 
werd, der bffentlichen Verfteigerung untermwors 
fen, und hierzu der 

6te November I. 3. von Vormittags 


bis 12 Uhr 
feſtgeſetzt. 
Kaufsliebhaber, welchen dad Anweſen zu bes 


fibrigen, immer ‚frey fteht, wollen daher zur 
bezeichneten Zeit im Königl, Landgerichts Los 


eigneter Nachwelfung ihrer Bermdgens - Ber 


haͤltniſſe, Gewerbfundigkeit, und ihres Leus 
munbs zu Protocoll geben. 

Den 22. September 1821. - 
Königlich: an bie Landgericht 


afferburg. 
(3) 1 v. Menz, Landricter. 


Vom unterfertigten Königl, Herrfchaftöges 
richte wird das Iudeigene Anwefen ber Urfule 
Schmidt, Gilgengutd-Befigeriun von Mitters 
reith, auf Anrufen der Gläubiger, zum Zwecke 
ber Huͤlfsvollſtreckung, nachdem fie den ihr zur 
Einwendung gegen diefe Erecutionsart gegebenen 
Termin fruchtlos verſtrelchen ließ, hiermit bfs 
fentlich feilgeboten, und zur Verſteigerung des⸗ 
felben mit rechtlicher Zugehbr eine Commiſſion 
im Gerichts » Locale auf Donnerstag den 
4tenDctober l. J. angefet, wozu die Kaufs⸗ 
Iuftigen eingeladen werben. 

Das unbewegliche Anwefen befteht: 

1) in einem eingädigen, theils gemanerten, 
theild von Holz aufgeführten Wohngebäude 
mit der darin befindlichen Oeconomie Faͤ⸗ 
bern, dann: einem Badofen ; 

2) in 3 Tagw. Gärten: und Yenger, 


3) 18 » 15 Dec, Weder, 
4) 14 » 18 » Miefen, und in 
5) 6 » 19 » Gehdlz. 


Ueber die darauf haftenden Laften und Abgas 
gaben konnen fich die Kaufsluſtigen mittlerweile, 
oder am Tage der Verfteigerung, hier bey Ges 
richt erkundigen. 

Den 1. Yuguft 1821. 
Koͤnigl. Baier. — erldt 


Pr 
Sänebis, 3 Dernfafikften 


is 
Botladungen und Edietal⸗ 
ee Eitationen, 


Der erbliche Herr Reichörath, Graf Joſeph 
Yuguft von Tdrring und Tengling zu 
Jettenbach, Kbuigl. Kämmerer, Staatd-Minis 
fer und Eraatsrachs » Präfident , ded Ordens 
vom heiligen Hubert Ritter, und Großfreuß der 
Orden vom heiligen Georg und der baierifchen 
Krone ꝛtc., hat durch die ben 4, Juny I. %. bey 
ber unterzeichneten Stelle überreichte Urkunde 
bie Abficht zu erfeunen gegeben, in Folge der 
Verfaffungs » Urkunde des Kbnigreichs Baiern, 
Titel VI. $. 3. und bes Edictes über Familiens 
Eideicommiffe, ein ganz neues Familien s Fideis, 
commiß für feine männlichen Nachkommen, nach 
dem Rechte der Erfigeburt, und der Lineal:Erbs 
folge zu errichten, und hierzu folgende Patris 
monial» Gerichte mit allen Eins und Zugehds 
rungen beftimmt, als: die mit den Hauptorten 
in dem Laudgerichte Pfaffenhofen gelege⸗ 
wen Pasrimonial s Gerichte II, Elafle: Phrns, 
bad, Bud, Sſchlbach, Euernbach, 
Börnbadh, Geblsbach, Tegernbad, 
 Mitterswdreh und Burgfiall, das in’ 
dem Landgerichte Abensberg gelegene Gut 
Yebenhaufen; eudlich Die drey,in dem Land» 
gerichte Traunftein gelegenen Patrimonials Ges 
richte Persenftein, Sondermaning und 
Marwang, | ’ 

Es werben demnach, in Gemäßheit des $. 26. 


bes Edictes über die, Familien⸗Fideicommiße 
(Beylage VII. zur Eonftirution ) alle diejenis 


mern 


gen, welche hinſichtlich diefes, zum Fidelcommiß 
beftimmten Vermoͤgens perfbnliche oder hypo⸗ 
thecariſche Forderungen zu machen haben/ hiermit. 
aufgefordert, binnen eines praͤcluſiven Termins 


— 
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von ſechs Monaten, von heute angefangen, bey 
der unterzeichneten Stelle dieſe ihre Forberuns 
gen anzugeben, indem fonft, nach Verſtreichung 
diefes Termined, das obgedachte Wermögen als 
ein Familien Fidelcommiß immatriculirt wers 
ben wird, folglidy diefelben wegen der nicht 
angezeigten Forderungen fich nicht mehr an die 
Subftanz des Fideicommißs Vermdgens, fons 
bern nur an das Yllodial « Vermögen, oder in 
deſſen Ermanglung an die Früchte des Fidei⸗ 
commißes, zu halten berechtigt find, und felbft 
bier nur unter der Beſchraͤnkung, daß fie denn 
jenigen Glaͤubigern nachgehen „ welche ſich 
innerhalb des gedachten Termines gemeldet; 
baben. . 
Minchen den 14. July 1821. ; 
Königl, Baier. Appellationds Gericht: 

für den Ffartreisi ı. ? 

v. Mann, :Präfident. :...0 
Saber, Ger: 





(3) 2. 


:: Dad Kbnigl, Kreis⸗ und Stadtgericht Mins 
chen bat in dem Schulderiwefen bes Johaun Georg 
Rauch, Waͤſchers dahier am Tuͤrkengraben, auf 
Antrag der Gläubiger durch Entfchließung vom 


non 


den Univerfals Eoncurs erfaunt, 
Es werden baher die gefeglichen Edictö: Tage, 


nämlich : e 


Zur Anmeldung der’ Forderungen ntb "deren 
gehbrigen Nachweifungen ; der-22te Detos 


„bez 1821;. 
11, 


Zur Vorbringung der Einreden gegen bie 


angemeldeten Gorberungen der Zite Noven 
ber 1821; 
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1.28; : — 

— —— mb mar. für ı die 
Replit auf den Ziten December .:1821, 
für die Duplil auf den 5ten Jänner 1822; 
jedesmal Morgens 9 Uhr fefigefegt, und hier⸗ 
zu. fämmtliche  unbefannte Gläubiger, des Ges 
meinſchuldners hiermit öffentlicy unter dem 
Rechtsnachtheile vorgeladen, daß das Nicht: 
erſcheinen am erften EdietösTage die Ausfchlies 
Pung der Forderung von der gegenwärtigen Con⸗ 
curs⸗Maſſe, das Nichterſcheinen an den Äbrigen 
Edictö: Tagen aber die Ausſchließuug von dem! 
m : —— vorzuuehmenden — zur 
Bolgei.hat. a ee 

Zugleich werden diejenigen, — ER: 
etwas von dent Bermdgen des Gemeinſchulduners 
in Danden haben, ‚bey Vermeidung der noch⸗ 
maligen Erfages. aufgefordert , , foldyes unter 
Vorbehalt ihrer Rechte. bey Gericht zu m 
gebe adı , 

Nicht minder wird am erften Edictötage die 
Berfleigetung:ves Hdufes. des? Gantierers vor⸗ 
gemertintemy wozu Kr — — 
ven. werden 1.00: 

mıDen 14. September 108: 


Kulort Baieriſches ateib, anne! 


—rf 


We Seapdtgericht- Minden: ' Nr 


v. Bene, Direerer. Zr 
(CE PER TEEIEE Ti * Damen. 


Der xblicht Herr Beichevarh, König, Oberfts 


: Termins gemelber haben. ”" 


taͤmmerer sage „Elemeng „Graf yon Lbrringz 






— Er NET? T' 
” = 8 


sm. „ut, 
31261 ss 


ans 


Seefeld,sc fleht im Begriffe, ein Familien, 
Fidelcommiß zu bilden, zu deſſen Beftandtheilen 
die Herrſchaft Seefeld gehbret ; da num zu dies 
fer von einer lehenbaren Hub, des Domcapitels 
von Regensburg, zu Rettenbach dieß Gerichts, 
Haus Nr. 12, welche 5 vom Sofepg 
MWeng ei befeffen wird, Domitical-Renten' ges 
reicht werden; fo werden hiermit zufolge hoch⸗ 
ften Appellationögerichts s Befehls, nach Vor⸗ 
ſchrift des F. 20. des Ediets Über die Faniltiehz 
Eideicommiffe, jerte unbetanute Blänbiger,' wel⸗ 
che hinſichtlich bes lm Sideichmiitß’beftimment, 

und im hieſigen Bezirke eutlegenen Vermt ens 
perſbuliche oder hypothekariſche dorderungen 
zu machen haben, zu deren Angabe, unter deſt⸗ 
ſetzung eines dreymonatlichen praͤcluſiven Ter⸗ 
mines, mit dem Rechtenachthelle aufgefordert, 
dap nady Verſtreichung desſelben das obgebachte 
Verindgen als ein Famillen Zideicommiß werde 
immatriculirt werden‘, folglich dieſelben wegen 
der nicht angezeigren Forderungen ſich nicht mehr 
au "die? "Shbftänz des Fideicohhmiß IWermögeng, 

ſondern nur art daB‘ Allodiat⸗ Vermdgen des 
Schulbners, oder fh deren: Ermangfüng an die 
, Srichte des Biveicomitfifed zu’ balten‘, berechtis 
get fehn follen ,' nd ſeibſt hier nur unter ber 
Beſchrankung, daß fie denjenigen Glaubigern 
nachdeyen,; welche ſich inner halb des ——— 
013 
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— XXXX. Süd, München den 3. Detober 1821. , 
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m 
(Die Vertheiluug K. 8. Dehereidifger gruppen Selber vom 1816 bis 19 inclasied 
betreffend, ) | 
Im Ranien Seiner May des Könige, ee 


“ 
| 


Fan 


Mı Bezug auf die im dießjährigen 2Bften Sride‘ des Regierningb: und —— 
enthaltene allerhoͤchſte Entſchließung des Koͤnigl. Staats ⸗Miniſteriums des Innern vom 13. Au⸗ 
guft 1821, wird die Repartision derjenigen 240 fl. 40 fl. 3 pf. welche den Iſarkreis von 
den von der K. K. Oeſterreichiſchen Regierung an Balern bezahlten ‚Truppen s Verpflegungss 
Gelvern vom Sabre 1816 — 1819, inclusive weffen, biermit zur dffentfichen Kenntniß ger 
bracht. ee A 
München den 30, Auguſt 1821. ' n 


AbniglihsBaierifhe Regierung des Iſarkreiſeo. . 
Kammer ded Innerm 
9 · Wid der, Yräffdent. 
er v. Hofſtetten, Director. 
Me er Miller, Em 
(1) 


N 


- = » Repar 
über 


“in Folge altechöchften Reſeripts des Königt. StaatdMinifteriums des Innern vom 


Xaufende 





br den Iſartreie ‚per 240 fl. 403 fe. auf, die liquidirte Reiftwang Son 


wie folche Den betreffenden 


Bio zierte ag | Sweltern Gemeine || Hader: | Heu: 
a 154 — 


ai | Port. Vortion Rationen Nationen 
Aemter und Behoͤrden. | 6m. | act | as 








I 
+ 











| | 
f |. SI - 
Kdnigl. Polizey⸗ ommiffarlat Saudeput t,) 
dermalen Stadt-Magiftrat » + » — — —i naen 
kandgericht Dachuuu | — 4 — 6 — — 
Ebersbag IH —7 6 | 11 107% 
— Freyſing . or 00. | — —⸗ 4 — — 
— Landsberg eo... 2 — 4 — 4 
— Saufen ei | 6 7 353 75 51 
—  Miüplvorf ————— = ji. 2 _ — 
rar a eh 6 q si 5 51 
— Muͤnchen Ba ae | — — 24 — — 
— Pfaffenhefen. 7 4 4.249 155 105 
— Reichenhaͤt4 6 5 25 — — 
— Roſenhein— 6 8 719 122 9% 
— - Schongau rn 2 4 303 87 63 
_ - Tl; a * 4 310 15 51 
— Zraunftein re. 4 35 211 z1 43 
— Troßberg ne — — — — Die 
— rer, SL NED * — ⸗* = * 
u. aflerbur FREE GIER" — 5 0.) 2 
“ I < Meitbeim — . 9 4 | 505 5» | 50} 
en: Werden nfels o m, — 1 — ven 
—  Molfertöpaufen . .» » — ı | _ | — — 
— — — —ñ —ñ — — — 
Summa . » 44 42 3218 728 524% 
I er 
| Berfaßt den 
Konistich „Baieriſche Regie— 
DR Kammer des 
ur —8 ee! s von Widder, 
ww) 


dr Zu IE t i * 2. — en", RT re gr 
‚die 

13. Auguft 2. 2. —— von. Seite Defterreichs gefeiftete Truppenverpflegunge 2 

885 fl. 535. fr. 3 pf. der Periode vom Monat Stang 1816 bis Ende April 1819, 
















Aemtern des Kreiſes gebühren. J — EN vr 
—— —— Ganzer ot teifft a ; 
v2 fr M 15 fr. ‚Wergitunge ae Bemerlungenm 
— geilen. "reiten. Betrag. Zahlung, 





4. fl fr. PR Die einzelnen Bruchtheile wurden, wegen ibrer 
jünanfegbasteit su Kreuner u. Pfenninge, bey ven 












5 40 |. gltdemtern eingerbeilt, da aber auch diefe Beträge au 
: Alserine und unverfendbar, au eben fo wenig vers 
‚sheilbar find, fo werden voranfdlägig u. vorbe halt⸗ 
A: I ty u | Tr er 13 — 47% = fich der Schlußansgieihung die geſammten Kreis 
5 - — — 5 30 1 — | Aigen Beträge pr. If. #02 ir. dahin elmgerbeiler 
8 2% — — 10 39 2 543das die Repartitlon nicht erheblich detheiliget w 
1 36 — — 2 ol _ 34 | glden ann, nämlich? 
1 ng 2 — 15 5 u 4 612 Voten Dips Bean . Ski 
” an u „ 11: 
48 | ı2 | 24 | 30 || 122 zii 2.32 «1:56: 2 "gunsgerier Dasan . gu 
ya — —| 5 ji 1 1,22 ,|,2 - Greg 5—. 
4 1— 239 I Rı 613 * ee v1. 
— 5 — andsbe ut 
= IS 5 ee 
17-1 35 | 8 | 2! 9 |33|2 ze 
8 460147 49 | 2} 40 10 |2 — Minden . 27 — ⸗ 
1 45 | 64 44 1 17 36/02 — Pfafenhoſen 19 2 — ⸗ 
2; es 57 12 - 15 3342 — Neichenhalt9 ·— + 
6 u (2 51 17 3 — Reſenſeſm 40 —- 
a Be Schengau Emm ⸗ 
ı |sol ız.Iss 3 a ee 
Zum — 1 71 — 3212 — Traunſtein ıT — ⸗ 
— 7 — 8 6606 2 |20|%2 rn —— ee 
— urq ve — rt 
59 50 || 145 5 1 39 j 33 | 2 — Waeſſerburg 2⸗405 ⸗ 
FB * * 6 4 Pr 773 — Welheim 309 1 —⸗ 
4 — 10 | 57 2 5412 Be Werdenfes 17 — + 


elfratshaufen 3 r — # 

— —s, — — 
Eumme .„ 240M.405 tr. 
Diele voranſchlagige Fintheilung und Quote 
jmmuß jedoch in ber Ausſchreibung nunmehr made 
träglich bemerkt, und eingeftellt werben, Damit die 
— ——— diernach erfolgen, 


a" m ey 







927. Auguſt "18214 BE ANZ Â Mor 8 Pr — 
rung des 8 fartrerfen —J 
en DE BR 07) 28 DL BETEE BuTEr HE 
gykaͤſident. wg“ wine ig a — — war j tu, 
, m Hofſtetten, Director. 


Miller, Ser. 
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von Baiern ıc. 
Es ift ſchon oͤfters die Erfahrung PR 


wörben, daß die von andern Gerichten zum 
Behufe von ftrafrechrlichen Unterfuchungen eins von 1 Gottes‘ Gnaden Koͤnig von Baier x 
Haufenden Erfuhungs : Echieiben micht mit der, 7” 
dem Gegenitande entfprechenden, Beförderung 
'erlediget und beantwortet , die verzögerten Erle Vielſchreiberey auf Jede Art eutgegen zu wir 
digungen, 
'Wehbrden micht immer zeig genug betrieben derungen ber Rechtspflege und ver Oberaufſicht 
worden find. +. N 


jedoch auch von den requirirenden 


Diefe Unachtſamkelt verurfacht den Befange: ° 


‚nen dur unubrhige Verlängerung der "Haft - 
‚Nachteile » und dem Allerhöchitem Aerar durch 


Vergrößerung der Koften einen zu betraͤchtlichen 


Summen Ren Verluſt. In Folge: eines 


datt böciten. Neferipres vom 16ten dieß werden 


* 
’ 
, 


denuach ſmmtliche Untergerichte des Iſatlteiſes, 


' aufrdie ihnen im dieſer Hinſicht obliegende Amts , 


pflicht neuerlich aufmerkſam gemacht, und zu 
deren gewiſſenhaften Erfüllung ernſtlich, und 
mit dem Anhaunge aufgefordert, daß die bey der 
Aburthellung wahrzunehmenden Versbgerungen 


werben. 
- Miitehen den 23. September 1821; 
König. Baier. Upppeltationg.Geridt‘ 
des Jlare Kreifes.r;: | | 
v. Man, — — 
— — 
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any Namen Seiner Majeftät des Königs 
von Baiern ꝛc. 

Das unter dem Heutigen von dem Koͤnigl. 

Staassmunifterium der Juſtiz anher erlaſſene 
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Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs allerbbchfte Reſcript vom‘10.b. M. theilt man 


hiermit ſaͤmmtlichen Untergerichten des far: 
— — genauen Darnuachachtung mit. 


Maximilian Joſeph, 


Unfgrer, ſchon mehrmels erflärten Abfichr, det 
fen, und den Untergerichten jede mir den Forts 


über die ſelbe vereinbare Geſchaͤfto⸗ Er eichteruag 
zu gewähren, entſprechend, verordnen Wir, bier⸗ 
mit, daß jene Vereinfachung, welche Bir bins 
ſichtlich der unfergerichtlichen Verlaſſenſchafts⸗ 
und Civils Prozeß: Anzeigen bereits durch Us 
fere Entfchliefung vom 22. September 1820, 

verfügt haben, in Zufunft auch auf die von 
ſaͤmmtlichen Untergerichten jährlich einzuſenden⸗ 
ben pflegſchafto⸗ Anzeigen ausgedehnt werden 
ſoll. 


Die — Behörden haben daher dieje⸗ 
nigen Pflegſchaften, welche, im dem naͤmlichen 
Geſchaͤftejahre, worin fie anbängig wurden, 


} mir unnachfichtlicher- Strenge werden achtet, entweder Durch -eingetretene Großjährigkeir, und 


“ biernad) verfügte Entlajjung“ aus dem vormunds 
ſchaftlichen Verbande, ober. durch den Tod dee 
"Minderjährigen, oder aus andern Urſachen wie⸗ 
"der aufgelbbt worden ſind, aus den; Loge 
Zu: und Ubgange : Anzeigen wegzulaſſen, und 
‚im eine ; denfelben beyzufilgenpen ſum mariſchen 
Ueberſicht nach dem anliegenden Formular uf 
—— 

gm die fpecielien Zu s und Abgangd-YUnzeigen 
find. ſounach bloß, de am ESchluſſe des Jghres 
unerledigt gebliebenen, und diejenigen Pfleg⸗ 
ſchaften einzutragen, welche zwar waͤhrend des 


|". 
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Geſchaͤftsjahres aufgelöst wurden, aber ſchon in 

‚vorbergegangenen Jahren anhängig geworben 

find. 

Den Vorfländen der Unternerichte wird über- 

laſſen, von diefer ‚Erleichterung ſchon bey den 

Pflegſchafts⸗ Anzeigen fir das Gefchäfts» Jahr 
47 Gebrauch zu machen. 
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Unfer Staats: Minifterlum- der Zuftiz, bat 
diefe Unfere Verfuͤgung an die Appellationdge: 
richte zu entfpreibenden Anweifung der Unterge« 
richte aus zuſchreiben. 

Tegernſee den 19. September 1821. 
Un das Koͤnigl. Staats - Miniferium 
ber Zuftiz alfo ergangen. 


Veberfidt 


der by beim 2. + 









Name 
bes 
—— 






durch 
BETEN, Nyfei 





Gerichte N. in dem Etatsiahre 18-— 
wordenen, und wieder erledigten Pflegſchaften. 


anhängig ge 


1m. 





, + Milnchen.den 25. September 1821. 


„——$#bnigl.  Bater QApellations 


+ 


(Geſchaͤts⸗ Tage + vader ber Landgerichte bes 
treffend. ) 


; vom Balern ꝛc. 


Seine Majefkär der König haben, um 
den Geſchaͤfts⸗ Tage = Büchern der Landgerichte, 


f 
; 3m Namen Sehter Majenit des Koͤnigs 


„Gericht für ben Ifarkreis. 
Dr 7 0 v. Mann, Präfident. 


Kühnlen. 


in Bezug anf das Yuftize Fach , eine gleichfbr- 
mige, und dem Zweite volllommen entſprechen⸗ 
de, einfache Einrichtung zu geben, unter dem 
24, diefed Monats zu befchließen gerubt: 
1) In dem Tagebuche find kuͤnftig die Juſtiz⸗ 
Gegenftände mit denjenigen, welche in das 
Apminiftrariv: Zac eufhtagen, nit zu 
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vermengen ; daher Ift ein gefondertes Ge⸗ 
ſchaͤftsbuch Aber die Civil» und Strafs 
Rechts ſachen, nebſt den Handlungen der 
nicht ftreirigen Rechtöpflege anzulegen; 


2) diefed Geſchaͤftsbuch foll zur Erleichterung 


der Weberficht und zu Beſeitigung unnd⸗ 
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die Landgerichtö-Morftände filr die Richtige 
keit und Bollftändigkeit des Geſchaͤftsbu⸗ 
bes verantwortlich, und Wir gewärtigen, 
daß die genannten Vorſtaͤnde diefe Eons 
trolle vorzuͤglich dazu, benigen„ daß 
allenfallfige Geſchaͤfts⸗ Ruͤckſtaͤnde nach zus 


nehmender Einſicht der betreffenden Acten 
ohne Verzug befeitiget werden.‘ 

Die Landgerichte des Kreifed werben zur ges 
naueften Nachachtung hiervon mis dem Anfigen 
in Kenntniß gelegt, daß die diefortige Stelle, 
ald vorgefegte Amts: Behbrve , von Zeit zu Zeit 
‚Gelegenheit nehmen werde, die Geſchaͤfts. Bıl- 
cher zu prüfen, und die allenfalld ſich findens 
den Mängel zu entfernen, 

München den 29 September 1821. 
Kbnigk. Baier. Appellationdgericht 


thiger Schreiberey den Einlauf und die 
Erledigung umfaffen ; 

3) dasſelbe ift nach den in dem nachfolgen: 
den Kormular bezeichneten Rubrifen zu 
fertigen, und nach dem Zeitraume des jes 
desmaligen Crats = Jahres, nämlih vom 
4. Detober anzufangen, und bis zum letz⸗ 
ten September fortzufübrenz 

4) der Wahl der Landgerichts = Vorftände ift 
zwar überlaffen, das Tagebuch felbft zu 
führen, oder durch ein anderes Gerichts⸗ des Iſar-Kreifes. > 
Mitglied, oder durch einen Schreiber die v. Mann, Präfident. 

Einträge bejorgen zu laffen, jedoch find  Kübnlem. 


GSefhbäfts! = Tagebud 
i 


Juſti⸗Fache 
fürdas Ertartsjahr. ı82—- 


. u 1m. ıv v. vi. vn. von 










































— nn anne ebenen ——— 


u. Namen amen des In Ae⸗ 
38 — atum der —— a Kurzer Inhalt || Tag und um 
=5E | bed | Partepen oderder An⸗ Referenten mit ber Monat der ,ung in dem 
3 3 @inlaufet.) geſchuldigten uebſt Bemertung des getroffenen Regifira: 

ee Verfuͤgung— turs dache. 
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Dienftes: NMotizem 

Seine Majeftät der Kdnig haben ver: 
mödg allerhöchiter Eutſchließung ddo. 25. Sep⸗ 
tember d. 3. die Pfarren zu Perchting, Lands 
gerichts Starnberg, dem Prieſter Generos 
Shwab, Exconventualen aus dem aufgelboten 
Eifterzienfer » Aloiter zu Raitenhaslach , dermal 
Eooperator zu Prutting verliehen, 


Am 21. September d. J. wurde durch Bes 
ſchluß der Königl, Regierung des Iſarkreiſes, 
Kammer des Innern, Priefter Corbinian Kröll, 
Gooperator zu Dberbumel, Landgerichtd Frey: 
fing, zum Expositus in Ffing, K. Landgerichtd 
Randöberg ernannt, und - 


am 27. September d. 3. die erledigte Dis 
flriers » Schul » Sufpection für den weitlichen 
Theil des Landgericyrs = Bezirks München pros 
diſoriſch dem Priefter, Andreas Moriz, Pfarrer 
zu Feldwoching, übertragen. 





Befanntmabungen. 





( Bechfelfähigkeite > Verzietleiftung betreffend.) 
Der bürgerl. Caffeeſchenk XRaver Ullwein 
dabier, hat unterm 13. dieſes Monats zu Pro- 
tocol erfiärt , daß er auf feine Wechſelfaͤhigkeit 
Berzicht leifte, welches zu Jedermauns Willens 
ſchaft Hiermit bekannt gemacht wird. 
Den 14. September 1821. 


Königlich⸗Baleriſches Kreiss und 
Stadtgericht Münden. 
17 ——— Director. 


G) e. Dr. Mehn. 
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Curs 
der Baleriſchen Staatdpaplere. 


Augsburg den 27. September 1821. 


Briefe, 
— — 


Gelb, 
Obligationen & 40% — 
a 50% 
Lands Aulchen . N 
Hypothek⸗Anweiſ. | . 
Rott. Looſe A-D a 40% 
dito E-Ma 40% 
ditte unverzinsliche 


ditto 





( Einen von ber ar ausgeſchwemmten männlichen 
Reihnam betreffend. ) 

Am 20ten September 1821, wurbe von ‚der 
ungewöhnlich angefchwollenen Iſar, auf die von 
Erding nah Moosburg und Landshut führen 
den Landftraße, Im Diftriete Rangenpreifing, 
ein von Niemanden erfannter männlicher Reichs 
nam geſchwemmt. 


Diefer Leichnam, welcher ſich mehrere Tage 
in dem Fluße berumgetrieben haben mußte, und 
bereits von einem hoben Grade der Verwefung 
ergriffen war, wird folgender Maßen be— 
fohrieben : 

Größe, 6 Schub 2 Zoll baieriſch, 
Körperbau, ſchlank, 

Alter bey 48 bis 50 Jahre, 
Haare, dunkelbraun, 

Stirne, nieder, 

Augenbraunen unlenntlich, 
Naſe, ſtumpf, 
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Mund, unfenntlich, 
Kinn, rund, 
Geſicht, voll und breit. 


Befondere Kennzeichen? 

Kleinen Backenbart, einige Kablibpfigkelt, 
Beſitz aller Zähne, 

Er trug einen nach. der npueften Mode ges 
machten dunfelblauen Frack mit sameelbaare: 
nen Kudpfen, won gleicher Farbe, ein gelbpi⸗ 
quertenes Giler mit Andpfen von gleichem Stoffe 
in einer Reihe, gelb nanquinenes langes Beins 
Heid, lange faft ganz neue Stiefel, welche mußs 
ten gewirt geweſen ſeyn, ein mouffelinenes Hals⸗ 
tuch roth und weiß geftreift, mir den dom fürs 
riſchen Garne eingemerkten Buchſtaben R. H., 
und ein ſehr gutes Hemd ohne Zeichen. 

Nebſtbey fand man bey ihm ein paar goldene 
sale Ohrenringe, eine ſogenannte ungarifche 
Tabak: Pfeife, ein Kinglichtes, in der Mitte 
etwas ausgehdlte& Feuereiſen, umd an Geld 2 
baierifche Secbier und Kreuger, und 1 Wuͤr⸗ 
tembergiſcher Sechſer. 

Saͤmmitliche Konigl. Gerichts- und Polizey⸗ 
Behdrden werden hierdurch angegangen, über 
Namen, Herkunft und Wohnort des Verun—⸗ 
gluͤckten, den man uͤbrigens für einen Sands 
werke Gejellen halt, die nothige Auskunft ans 
ber geben zu wollen. 

Den 22. ‚September 1821. 
Königlich: Baierifhes Landgericht 
Erding. 
v. IJnama, Landrichter. 
— — — — — — — 


Verſteigerungen. 


Der am 15. July 1. J. realiſirte Verkauf 
des fogenannten Königl. Capidelrichter⸗Hauſes 
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mächft der Et. Martins s Pfarrfirche in Landes 
but Haus» Nro. 221., bat die höchite Ratificas 
tion nicht erhalten. . 


In Gemäßbeit gnädigften Befehls der Konigl. 
Regierung des Iſarkreiſes, Kammer der Finanzen, 
vom 11. Auguft l. J., wird das genannte Koͤnigl. 
Gapitelrichter- Haus in Landshut, auf ben Gruns 
de der allerböchften Normal s Berorbnung, vom 


"30. September 1811, als vollkommenes freyes 


Eigenthum und salva ratificatione, fünftigen 
Donnerstag dem 2bten Dctober l. J. 
von 9 bis 12 Uhr Mittags, beym unterfertigten 
Nentamre wiederholt zum Verkaufe gebracht, 
und zugleich wird die Verpachtung auf ein oder 
mehrere Jahre vorgenommen. 


i Die Kaufs- oder Pachtliebhaber werden biers 
durch eingeladen, ihre Offerte zu Prorocoll zu 
geben. 


Den 26. September 1821. 


Königlih- Baierifbed Rentamt 
Laudshut. 
Frhr. v. Prielmeyr, Rentbeamter. 
(3) 1. 


Mondtag den 8ten October heurigen 
Jahres, wird von der unterzeichneten Kdnigl. 
Bauinfpection, cumulariv mit dem Koͤnigl. Rents 
amte Ärevfing, ver Bedarf von Eichen- und Fich⸗ 
ten: Helz, zur Glonbruͤcke bey Hochenkammer, 
an die MWenigftfordernden diſentlich verſteigert. 


Steigerungs : Luftige wollen ſich daher am 
gehörten Tage, Nachmittags 2 Uhr, im Wirthes 
hauſe zu Hochenkammer, allwo die Verfteigerung 
vor fich geht, einfinden, und ihre Angebote zu 
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Protocoll geben.- Ren .\ den 26. et 
ber 1821. 


Kbniglid » —— BEN 
Waſſer⸗-und Straſſenbau⸗JInſpection 


— Muͤnchen. 


v. Grauvogel, Bau⸗Inſpector. — 
— Mauhart, Met, 





* 


Dad Anweſen des vormaligen Kupferham⸗ 
mer: Inhabers, Jalob von Rogeuh ofer, wird 
auf Antrag der Greditoren , welche das gemad)s 
te Aubot wicht gewehmigten., - ‚auf den sten 
October, Vormittags 9 Uhr wiederholt zur 
Verſteigerung gebracht, und zwar in der Art, 
Daß dad zum hiefigen Stadt r Rentamte erbs 
rechtsgrundbare Aupferhanmer: Anmefen, fepas 
rirt von dem Ahodial » ee 
wird. 

„. Mebrigend wird ſich —— der Bean: 
theile, dieſes Gantanweſens, auf die Ausſchrei⸗ 
bung vom 20ten July d. J. bezogen. 

Kaufsliebhaber werden hierzu eingeladen, 

Den 7. September 1821. 
Adniglich⸗ Baleriſches areis "und 
Stadtgericht Münden. 
v. Gerngroß, Direcier, 
(3) 3. x * Daͤtzl. 


124 





In dem Debitwefen des vormaligen Kapler⸗ 
dräuers Windſchiegl, hat man den dffent: 
lichen Verkauf nmachſtehender Objecte, unter Bors 
behalt der ecreditorſchaftlichen Genehmigung, bes 
ſchloſſen, und zu dieſem Ende eine Ermmiifion 
auf Mondtag den Bren October dieſes 
Jahres, Bormutags 9 Uhr jeſtgeſetzt. 
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+ Zur Berfteigerang werben gebracht: . 

A. Das vor dem Ffarthore an der Namer« 
ſtorferſtraße Nro. 246. entlegene Kellers 

gehaͤude mit gewoͤlbten Kellern, im dem 
Schaͤtzungswerthe von 18,000 jl. 

B. 63 Tagw. Wiefen vor dein Maxthore, uns 
weit der Hutterſchwaige; 

.C. 14 Tagw. Wieſe, vielmehr Acker au der 
Tuͤrlenſtraße gegen den Renuweg; 

D. 24 Zagw, Wieſen an der Nymphenbur: 
geritraße, unweit der Klypthothek, wo⸗ 
bey ſich ein gemauertes Sommerhaus, und 

ein Gumpbrunnen befindet. 1 

Sollte dad Kellergebaͤude ein annehmbares 

Anbot nicht erhalten, fo wird ſelches bey obi⸗ 
ger Commiſſion den Meiſtbietenden auf den 


Zeitraum eines Jahres verpachtet; welches hler⸗ 


wir zur Kennmmiß gebracht wird. 
Den 144 September 1821, 
Kbniglids Baierifched Kreids und 
Stadtgeriht Münden. 
v. Snap; — 
(3). 2. — 





Mir Himweiſung auf den Inhalt der Beylage 
zu der Droinari=Poftzeitung vom 14. November 
1820. Nro.273, wird das Anweſen des-it den 
Allgemeinen Concurs ver fallenen Wirths, Joſeph 
Haͤring zu Prittriching, zum zweyten Mahle 
dem’ Verkaufe ausgeſetzt, da das bisherige An⸗ 
bot die Genehmigung der groͤßeren Anzahl von 
Glaͤubigern nicht erhalten hat. 

Man hat hierzu auf den 16tem October 
einen Termin anberaumt, an welchem Kaufswer⸗ 
ber,. Morgens 9 Uhr in dem Gerichts s Locale 

(38) 
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zu erſcheinen, und ihre Aubote zu Protocoll zu 
geben haben. 34 
Den 20. September 12. | 
Koöniglich-Baleriſches eandgerlcht 
Landsberg. 
Zuzzenberger, Landrichter. 





Das Anweſen des Johann Georg Wagner, 
buͤrgl. Bäders In Wafferburg, zum Edlinger Bäd 
genannt, worauf die reale Baͤckers⸗Gerechtig⸗ 
keit radichrt ift, ‚wird, auf gemeinfames An: 
dringen ber Gläubiger und des Gemeinfchulds 
nerö, ber dffentlichen Derfteigerung unterwors 
fen, und hierzu der. 

Öte November l. J. von Bormittags 


{ 1 9 bis ı2 Uhr 
feſtge ſegt. 

Kaufsliebhaber, welchen das Anweſen zu bes 
fihtigen, immer: frey ſteht, wollen. daher zur 
bezeichneten Zeit im Kodnigl. Laudgerichts = Eos 
cale erfcheinen, und ihre Anbote, unter ges 
eigneter Nachweifung ihrer Vermdgens : Der: 
haͤltniſſe, Gewerbfundigfeit, und ihres Lens 
munds zu Protocol geben. _ 

Den 22. September 1821. 

Königlidys Baierifhes Landgericht 
‚. Bafferburg. 
(3) 2. v. Menz, Landrichter. 


—— — — — — — — 


Vorladungen und Ediet al⸗ 
Citationen. 





Der erbliche Reichsrath der Krone Balern, 
Konigl. wirklicher geheimer Rath, und Oberſt⸗ 
kaͤmmerer, Herr Elemend Graf von Tor⸗ 
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ring⸗Seéfeld, zu Teriug, imnd Tengling 1, 


des Ordens vom heiligen Hubert Ritter, Groß⸗ 


kreuz des heiligen Georg Ordens, und des Or⸗ 
dens der Koͤnigl. Saͤchſiſchen Krone ꝛc., hat bey 
dem Kduigl. Appellatlonsgerichte des Iſarkreiſes, 
eine Fideicommiß⸗ Erneuerungs⸗Urkunde vom 
2oten Moy 1820, ſammt einem Nachtrage vom 
2öten März 1821, vorgelegt, und um Beſtaͤtl⸗ 
gung und Fmmatriculation eines SEAT 
commiſſes machgefucht. 


Dem Inhalte diefer Stiftungs-Urfunden ges 
mäß‘, beſtehet das 'erneuerte Graf von 
Tdrring-Seefeldiſche Primogeniturs 
Fivelcommiß In folgenden Theilen: 


1) in dem unter dem Namen der Herrſchaft 
Seefeld von jeher en ganzen 
Gilsercomplere , 


2) in der, ebenfalls unter dem Eomplere der 
Herrfchaft Seefeld begriffen gewe⸗ 
fenen, Hofmark Düngelbadh, 


3) Inder HofmarfHaibhaufen, fammt 
“allen Eins und Zugehdrungen biefer Güter, 


H)indemhbalben Antheil andem Graf von 
Tdrringifhben Eommun:,Stamms 
und Samiliens Gute Törring und 
Tengling, dann an dem ehemaligen 
ECommuns Majorats:» Activs fer 
ben, 

5) indem Haufe im Rofenthale-zu Min 
den, 

‘ 6) in allem Gutsberichte, Hauss und Schloß 
Einrichtungen, Vieh: Schiff und Geſchirr, 
dann ben Waifelle, oder Silbergeſchirt, 
bad mit dem Graf von Thrrings Seefels 
difchen Wappen verfehen iſt. 


a A 


| 
| 
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Nach den‘ Beſtimmungen des $; 26. des 


— —— 
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:$.3., und: bes Edietes über die Familien⸗Fidei⸗ 


Edietd über die Familien: Fideisommiffe %,&, . eommiffe vom nämlichen Tage, eingauz neues 


26. May 1818, werden daber alle diejenige, 


„welche hinſichtlich des, zu dem Fideicommiſien 


Familien⸗Fideicommiß, nach dem 


Mechte der Erſtgeburt und Der Lineal: 


deſtimmten, Vermbgens perfdnliche, oder hyprum Erbfolge, zu errichten, und: hierzu folgende 


thecariſche, Forderungen zu machen haben, biers - 


mir vorgeladen, ihre Forderungen in dem , von 
heute anfangenden, 
ſechs Monaten bey diefem Gerichts hofe anzır 
zeigen, bey, Vermeidung des Rechtsnachtheils, 
daß nach Verſtreichung diefes Termines die Im⸗ 
matriculation der bezeichneten Objecte, als er: 
neuertes Familien =» Fideicommiß vor fich geben 
werde, folglich jene Prätendenten wegen ber 
anzuzeigen unterlaffenen Forderungen fich nicht 
mehr an die Subjtanz des Fidelcommiß = Vermd⸗ 
gens, fondern rur an das 'Alodial » Bermdgen 
des Stifter, oder in deſſen Ermangelung an 
die Früchte des Fideicommiſſes, zu halten bes 


rechtigt fen follen, und felhft hinfichelid, Dies 
“ Landgerichten and Nentämtern Miesbach, Ro⸗ 


fer denjenigen Gläubigern nachzugehen haben, 

welche ſich innerhalb dleſes Termins me 

haben werden. 5 
Münden den 17, July 1821. 


Königl. Baier, Appellations⸗ Gericht | 


‚für ven Sfars Kreiß. 
Popp, Director. 


(3) % Saber, Ger. 





Der erbliche Reichsrath der Arone Baiern, 


Herr Heintib Ehriftian Graf von Tat⸗ 


tenbac, Ktnigl. Kämmerer, und des Johan⸗ 
nitersOrdens = Ehrenritter ıc. bat durch die, am 
20. April d. J., bey unterzeichnerer Stelle übers 
reichte Urkunde die Abſicht zu ewfennen geges 
ben, in Kolge der Verfaſſungs⸗Urkunde des Kb⸗ 
nigreichs Baiern vom 26, May 1818, Tit. VI. 


präclufiven Xermin von 


Beſtandtheile beſtimmt: 


A. Im Iſar-Kreiſe: 
H das bisherige Hauptgut Balley, Als 


vormaliges Herrſchaftegericht, mit den dazu 


gehörigen Hofmarfen: Waltersdorf, Feld⸗ 


‚olling, Holzolling, nnd .Bagen, dann 


die Hofmarken: Marlrein und Maxhofen, 
mit allen ihren. Eins und Zugehdrungen, Rech⸗ 
ten und Gerechtigleiten, mit allen Gerichts⸗, 
Grunds und Zehentherrlichen Renten, allenSchloßs 
und Deconomies dann anderen Gebäuden, allen 
Gruͤnden an Gärten, Aeckern, Wiejen, Weiden und 
Waldungen, Fifcheregen und Jagdbarfeiten, nebft 
den beuden Bräubänfern zu Ballen und 
Martraim, wie alles diefes in den Kdnigl. 


fenheim, Wolfrardhaufen und Erding, entles 
gem It, mit Ausnahme des Schloffes zu Mars 
hofen, mit 5 Tagwerken, 85 De. Gründen, 
ohne Jaͤgerhaus. 

2) die, ebenfalls im Iſarkreiſe liegende, 
dermial auch zur Verwaltung Ndeldorf im Unter⸗ 
donaufreife gezogene, Hofmarl Marklhofen, 
Königl; Landgerichts und Rentamıs Vilsbiburg, 
mit allen Dominical: Renten, 

B. Im Unterdonau » Areife: 

a) die Gutszehent⸗ und Zinsherrs, 
fihen Renten der Hofmarken: Adl⸗ 
Dorf, Robrbah, Wannerstorf, Habels 
fing, Reihstorf, Exing, Prunn, 
Zeholfing, Malgerstorf, Sallach, 
Taufkirchen, Falkenberg, aircbers, 
Hofan, Diet fuͤrthen, Gevereberg 

8”) 
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Hausbadh, Bell, Bauingarten, Pr: 
»terslirhen, Dummelborfy 
—Tattenbach, Bayerbach, Kirhdorf, 
and Raffelsdiorf,. welche Renten in bg ” 
acht Kouigl. Reutaͤmtern Deggendorf ,; Dinge 


fing , Eggenfelden, Griesbach , Laudau, Burg⸗ 


hauſen, vorhin Neudtilng, Pfarrfirhen und 
Wils hofen, daun -in den Landgerichten Deggens 
borf, 
dtting, Pfarrkirchen und ‚Bilöhofen liegen. 


"HI py die in den Rentner Landau, Eggen⸗ 
felden, Pfarrkirchen, Griesbach, "Dingolfing 
"und Deggendorf, dann in den Laüdgerichten 
Kandau, Eggenfelden, Pfarrlircgen, Gries 
bach und Deggendorf eitfegenen Beſihzungen 
a an Kufticatich, Drlönomien und Wal d⸗ 
gründen, nebſt den Schloh- und ans 
Aern Gebäuden, danı Fagden: i 


| 4 Die drey Braͤuhaͤuſer und Ziegel⸗Oefen zu 
Adeldorf, Velsergo ert und Baum⸗ 
IR | ı 27T PP 
2 E85: werden — in Semäßpelt des 
F. 26. des Edicts uͤber die Familien⸗Fideicom⸗ 
miſſe, (VII. Beilage zu der Verfaſſungs » Urs 
„Bande! des: Königreichs Vaiern, Tit. V.) alle 
‚ıDiejenigen, welche hinſichtlich Diefes , zum Fi⸗ 
deicommiß beſtimmten Verwoͤgens, perfbnliche, 
oder hypothecariſche, Forderungen zu machen 
haben, hiermit aufgerufen, binnen eines praͤ⸗ 
cluſiven Termins von ſechs Monaten, von Heute 


‚ vangefangen „bey uuterzeichneter Stelle diefe ihre „.”1 
als 
nach Verſtreichung des vorgeſetzten Zermins 


Forderungen um ſo gewiſſer auzugeben, 


bad obgedachte Vermögen als ein Fideicommiß 
wuͤrde immatriculirt werden, folglich dieſelben, 
wegen der nicht angezeigten Forderungen, ſich 
nicht mehr an die Subſtanz des Fideicommiß⸗ 


# 


— — ı 


Saum, . 


Landau, ‚Eggenfelden, Griesbach, Alt⸗ 


44 


73% Yu 
> 
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Vermbgens, fondern nur an das Allodlal⸗Ver⸗ 
bgen, oder in deffen Ermanglung, an die 
— des Fideicommiſſes zu halten, berech⸗ 
tiget ſeyn ſollen, und ſelbſt hier nur unter der 
Befchräntung, daß ſie denjenigen Glaͤubigern 
nachgehen muͤſſen, welche ſich inuerhalb des 
gedachten Termins gemeldet haben. 
Münden den 17. July 1821. 
Knigl. Baler. Appellations⸗Gericht 
Br für den Ifarfreis, 
* opp Dlrector. 


(3) 2. Faber, Secr. 





Das unterfertigte Koͤnlgl. Krels- und Stadt⸗ 
gericht. hat in dem Schuldenweſen des Königl. 


Baurathes, und ehemaligen Polizey⸗Ditectors, 


Auton Baumgartner, auf Antrag des aufs 
Kelten Maſſe-Curators, und mit Zuftimmung 
des Gemeinſchuldners felbft, durch Entſchließung 


‚nom Heutigen ben Univerſal⸗Coucurs erkanut. 


Es werden daher die gefeglichen Edictstage, 
naͤmlich: 

1. 

Zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gehdrigen Rachweiſung auf Donnerstag den 
6ten December . J.; 

11. — 

Zur Vorbriugung der Einreden gegen bie 
‚angemeldeten Forderungen auf Mondtag dem 
ten Jaͤnner fünftigen Jahres; 

—— | 
Zur Schlußverbandlung, und zwar fir bie 
Replif auf Donnerstag den 2iten Fe» 
bruar, und für Die Duplif auf Donnerss 
tag. den Teen März künftigen Jahres bis 
zum 2item besjelben Monats einfchhigig, je⸗ 


101 


desmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, und hierzu 
ſaͤmmtliche unbekannte Glaͤubiger des Gemein⸗ 
ſchuldners hiermit dffentlich unter dem. Rechts⸗ 
nachtheile vorgeladen, daß das Nichterſcheinen 
am erſten Edictötage bie Auẽſchließung der 
Forderung von der gegenwaͤrtigen Concurs⸗ 
Maſſe, das Nichterſcheinen an den uͤbrigen 
Edictd » Tagen aber bie Ausſchließung mir den 
an benfelben yorzunehmenden Handlungen zur 
Solge hat. 


Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
etwas von ‘dem Mermdgen bed Gemeinfchulds 
ners in Handen haben, bey Vermeidung bed 
nochmaligen Erfages aufgefordert, ſolches, unter 
Vorbehalt ihrer Rechte, bey Gericht zu übers 
‚geben, 

Insbeſondere werben nachftehende, ywar ih⸗ 
rem Namen, nicht aber ihren perſonlichen Ver⸗ 
haͤltniſſen und ihrem Aufenthalte nad) acten⸗ 
mäßig befannten Gläubiger des Gemeinfchulds 
ners, bey Unmdglichkeit der Privatladung, biers 
mit ausdruͤcklich auf die obenbenannten Termine 
vorgeladen, nämlich: 


1) Wildprerhändler Dumpf, angeblid aus 
Efchellam, 
2) Humbert Griesbach, Schneidergefelle, 
3) Die Erben ber Joſepha Heiligin, fpäs 
ter Zellerin, 
4) Die Erben des penſi pnirten Quartiermeis 
ſters Hintermaier, 
. 6). Katharina Huber, 
6) Die Erben des Diurniften Michael. Keil, 


7) Albert Kohl, Hopfenhändler, zur 


defien Witwe, 
8) Jacob Oetl, Leinwandhändler, 
9) Andreas Paulus, Hopfenhändler aus 
.... Böhmen, 


jr 


— ç e rT“ — — 
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10) Bierwirth Burg, . 

11) Albert Roth, Hopfenhändler aus Bbh⸗ 
men, 

12) Mathias Schmid, Vergolder, 

135) Die Marla Auna Hag'i ſche Erbmaffe, 

14) Michael Seidl, Wirthsſohn, 

15) Zaver Steinbichler, Bräufnecht, 

16) Die Erben des Iſaak Wolfsbahl, 

17) Bernhard Baier, 

18) Negotiant Baruch Levi, 

19) Hofkutſcher Hanmuͤller, 

20) Lorenz Hintereder, ehemal. Xraltene,” 

21) Hopfenhändler Jankar aus Böhmen, 

22) Eva Maier, Hauteliffes Arbeiterin, 


- 23) Kaufmann Thombert, 


24) Maria Thomafin, 
Den 7. September 1821. 


KdniglihsBalerifhes Kreis: und 
Stadtgeriht Münden. 
v. Gerngroß, Director. 


(3) 2. Zeillern 


Das Königl. Kreis⸗ und Stadtgericht Muͤn⸗ 
chen hat in dem Schuldemwefen des Johann Georg 
Rauch, Wäfchers dahier am Tärkengraben, auf 
Antrag der Gläubiger durch Entfchliefung vom 
15. December v. J., welche num unterm 24. Yus 
guft d. J., in dritter Inſtanz beſtaͤtiget wurde, 
den Univerſal-Concurs erkaunt. 

Es werden daher die geſetzlichen Edicts⸗ Tage/ 


nämlich : : 


Zur Anmeldung ber‘ Forderungen und deren 
gehdrigen Nachweiſungen, der 22te Derhe 


ber 1821; 
IL t 


‚ Zur Vorbringung ber ‚Einreden gegen bie 
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angemeldeten Forderungen ber 2ite Novems 


ber 1821; 
111, 


Zum Schlußver fahren, und zwar für die 
Replik auf den 2ıtem December 1821, 
für die Duptif auf ven Sten Jänner 1822, 
jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, und bier 
zu ſaͤmmtliche unbelanute Gläubiger des. Ges 
meinſchuldners hiermit dffentlih unter den 
Rechtsnachtheile vorgeladen, daß das Nichts 
erfcheinen am erften Edicts-Tage die Ausfchlies 
Bung der Forderung von der gegenwärtigen Con⸗ 
curs⸗Maſſe, das Nichterfcbeinen an den übrigen 
Edicts⸗ Tagen aber die Auefchliefung von dem 
an bdenfelben vorzunehmenden Handlungen zur 
Folge bat. 

Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
etwas bou-dem Vermdgen des Gemeinſchuldners 
in Handen baben,, bey Vermeidung des noch⸗ 
maligen Erſatzes aufgeforders „ ſolches unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht, zw übers 
geben. 

Nicht minder wird am erften Edictstage die 
Verſteigerung des Hauſes des Gantierers vors 
genommen, wozu Kaujsluftige hiermit vorges 
laden werden. 

Den 14. September 1821. 


Königlich » Baierifhes Kreis⸗ und 

j Stadtgericht Münden. 

j ». Gerngroß, Director. 
(3) 2 Dr. Mehn. 

Benediet Walter, bifchdfl. Freyſingiſcher 
Hofcaplan und Arrefingifcher Deneficiar bey Er. 
Peter dahier, flarb am Zten Juny d. J. ohne 
Hinterlaffung einer letztwilligen Dispofition. 


Es werden baber alle, welche aus dem 
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Erbfibafte » Meibte ,„ oder auß was immer für 
einem Rechröritel einen Unfpruch an den Rüds 
laß zu machen baben, hiermit aufgefordert, 
binnen 60 Tagen a dato ihre Anfprüche dießorts 
geltend zu machen, außer dem ohne weitere Ruͤck⸗ 
ſicht mit den bisher bekannten Erben dieſe Vers 
laſſenſchaft nach geſetzlicher Vorſchrift verhandelt 
wüuͤrde. 
Den 25. September 1021. 


Königlich » Baterifhes Kreids: und 
Stadtgericht München, 
v. Gerngroß, Director. 


.(3) 1» Dr. Mehu. 





Thomas Schopper, baͤrgerl. kohnkutſcher 
von bier, bar feine Inſolvenz erklaͤrt, in der 
Folge aber um vie Zertrümmerung feines Hof⸗ 
gutes zu Sallmansberg machgefucht. 

Da nun der gerichtlich gepflogenen Unterfüe 
hung gemäß das Actio » Dermdgen vesjelben 
feinen bieher befannten Pafiivitand um eine bes 
deutende Summe überwiegt, jedoch diefer Schulz 
deuftand ſich nur auf die befannten Gläubiger 
beſchraͤnkt, ſo will man vor allem, zur Herſtel⸗ 


‚Jung eines genuinen Pafjivitandes, dann zugleich 


zur gürlichen‘ Beylegung diefer Debitangeltgens 
beit überhaupt , un? in specie auf den Grund 
des von Themas Shopper übergebenen Fer: 
trümmerungs: Planes feines obengenannten Hofs 
gutes Sallmannsberg, und endlich ım Falle der 
Zerfchlagung der Güre, zur Stellung geeignete® 
rechtlicher Anträge, auf Dienstag den 23ten 
Derober, Bermittagd 9 Uhr eine Commiſſion 
anberaumt, und alle diejenigen, welche an Tho⸗ 
mad Shopper, aus was immer für einem 
Titel, Forderungen zu machen, unter dem Praͤju⸗ 
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biz Hiermit vorgeladen haben, daß es fich die 
Nichterfcheinenden felbft zufchreiben muͤſſen, wenn 
wach dem Antrage der Erfchienenen weiterd rechts 
lich fürgefchritten werden würde. 
Den 15. September 1821. 


KdniglihsBaierifhes Kreis: und 
Stadtgeriht Landshut. 


Bequel, Direcor. 


(5) 1. Stark. 


Joſeph Ignaz Pauer, leiblidher Sohn bes 
Ricentiaten Ferdinand Pauer, Marktſchreibers 
im Marfte Grafing dieß Gerichtö, begleitete die 
Königl. Baier. Armee im Feldzuge 1812 nach 
Rußland als gemeiner Soldat im Königl. Baier. 
iten Linien Jufanterie-Regimente; derſelbe 
wird feit"diefer Zeit in dem Liſten genannten 
Megiments als vermißt geführt, und man 
konnte über deſſen Leben oder Tod Feine beſtimmte 
Machricyt mehr erhalten. 


Da nun deffen Verwandte, resp. Vater um 
Uusfolglaffung feines binterlaffenen Depofitums 
per circa 400 fl. bierorts die Bitte geftellt has 
ben, fo wird erwähnter Joſeph Ignatz Pauer, 
oder deffen allenfalljige legitime Nachkommen hiers 
mit aufgeforbert, fi binnen 3 Monaten a dato 
um fo gewiffer zu melden, ald außer dem bers 
felbe für verſchollen erflärt, und das Wermdgen 
resp. depositum den Bittftellern gegen Taution 
> ausgehändigt wird, 

Den 22, September 1821. 


‚) 
Königlich: Baierifches Landgericht 


Ebersberg- 
Hoͤß, Landrichter. 


 — 
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Das umterfertigte Abuigl. Landgericht, bat 
In dem Schuldenwefen der verſtorbenen Taver 
Batenhofer'fchen Wirthseheleute zu Moſach, 
anf Antrag der Gläubiger, durch Entfcpließung 
vom 13ten Yuguft d. J., den Univerfal s Eoncurs 
erfannt, 


Es werben daher bie gefehlichen Edlets⸗ 
Tage, nämlich : e 

1) Zur Anmeldung ber Forberungen, und bes 
ren gehdrigen Nadyweifung auf Monde 
tag ben 5ten November b. G.; 

2) zur Borbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderuugen, auf Mitt⸗ 
wocdh den 5ten December d. J.; 

3) zur Schlußverhandlung ; und zwar für bie 
Replifauf Samstag den bten Jänner 
1822, und für die Duplif auf Samstag 
den 19ten Jaͤnner 1822, 

jedesmal Morgens 9 Uhr feftgefegt, und hierzu 
fämmtlihe unbefannte Gläubiger hiermit df⸗ 
fentlid unter dem Rechtönachtheile vorgeladen, 
daß das Nichterfcheinen am erften Edictö-Tage. 
die Ausfchließung der Forderung vom der gegens 
wärtigen Concurs⸗Maſſe, dad Nichterfheinen an 
ben übrigen Edictö-Tagen aber die Ausſchließung 
mit den an denfelben vorzunehmenden Handlun⸗ 
gen zur Folge hat. 

Zugleich werden diejenigen, welche etwas von, 
dem Vermdgen des Gemeinfchuldners in Hans 
den haben, bey Vermeidung des nochmaligen 
Erfages aufgefordert, foldyes unter Vorbehalt 
ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben, 

Den 15. September 1821. ) 
Kodniglich⸗ Baieriſches N 
Münden. 
Steyrer, Landrichter. 





1047 
Der Beichluß auf allgemeinen Zuſammen⸗ 


tritt der Gläubiger, im Nachlaſſe des Joſeph 


Schmidmaier, hieſigen bürgerlicyen Filfers 
bräuers , iſt rechtöfräftig geworden. 

i Gm Folge dejien werden folgende Edicts: Zage 
hiermit auegefchrieben : 


1) Zur Anmeldung der Forderungen und de: 


sen gehörige Nachweifung der Zöre Septem— 
ber 1821, an welchem Tage auch eine gürliche 
Auseinanderfegung des Schuldenwejens verjucht 
werden. wird, 
„ 2) Zur Unbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Rorderungen der 25te October. 
3) Zum Schluß = Verfahren , und zwar für 
die Replif der Hre, und für die Duplik der 
2hte November 1821, jedesmal um 9 Uhr 
Morgens, ſaͤmmtliche unbefannte Gläubiger aber 
bierzis difentlich unter dem Rechte nachtheile vor⸗ 
geladen, "daß das Nichterſcheinen am erften 
Ediets-Tage bie Ausſchließung der Forderung 
von der gegenwärtigen Concuf: Majfe, das 
Nichrerfcheinen an den übrigen Evicrstagen aber 
die Ausichliefung mit den an denfelben vorzus 
nehmenden Handlungen zur Folge hat. 


Zugleich werden diejenigen, welche etwas 
non dem Vermoͤgen des Gemeinſchuldners in 


Händen haben, bey Vermeidung des nochma⸗ 


ligen Erſatzes aufgefordert, folchee unter Vor: 
Behalt ibrer Rechte ben Gericht zu übergeben. 
Den 31. July 1821. 


Kdnigli: Baieriſches Landgericht 


Scwongau. 


(3) 3 Wirth, Landrichter. 
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Joſeph Pichelmaſer, Baueréeſohn von 
Muͤhlbach, oberhalb Hocheuburg, wird ſeit dem 
ruſſiſchen Feldzuge, welchen er als Soldat des 
K. B. 1jten Linien⸗-Jufanterie⸗Regiments Kdnig 
mitmachte, vermißt. 

Da ſeine Juteſtat-Erben um Extradition 
des ihm bereus augefallenen aͤlterlichen Vers 
mögens pr. 200 jl. die Bitte ſtellten, fo wird 
genannter Joſeph Piche lmaier hiermit aufs 
gefordert, fi term. 3 Monaten dießorts zu 
ftellen, und fein obiges Vermbgen in Empfang 
zu nehmen, oder deſſen Ausantwortung an die 
naͤchſten Verwandten gegen Caution zu gewärs 
tigen. Den 29. Auguſt 1821. 

Königlig: N Landgericht 


(5) 3. Eder, ER 

Nachdem fih die Anna Maria Waler, 
ledige Inwohnerstochter von Grünthal d. G., 
auf die erfte dffenrliche Ladung vom 14. Junius 
b. J. bierorts nicht geftellt, um fich wider 
die gegen fie vorliegende Anſchuldigung eines 
Diebftabläöverbrechens zu verantworten, fo wird 
felbe hiermit zum wweyten Mahle aufgefsrdert, 
ſich in Zeit von weitern drey Monaten vor uns 
terzeichneter Behoͤrde zu ftellen, außer dem nad) 
Verfluß dieſes nenerlidden Termines mider fie 
als gegen «ine Ungeborfame, den Gefegen ge: 
mäß, verfahren werden wird, 

Den 17. September 1821. 


Koniglih- Daicrifces Landgericht 
Waſſerburg. 
6) 1. v. Menz, Landrichter. 


— —ñ— — — ——— 
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Baierifches 


KR genzblatt 
Iſarkreis. 





ck Stk! München den 10. Oeiober 1921, 


— —— 





— AUrtifel, 





Anftreg- 
‚die Form der an bie Kreisregierung einzurelhenden 
Berichte und Bittſchriften betzefend. ) 


Am Namen Seiner, Majeftät des. Rinige, 


— in — 


—D man — muß, daß RE, unter⸗ iR 
"geordnete Behdrden und -Piarthielen ; die für — 


Berichte und Anlangen durch die Aus ſchreibun⸗ 
gen vom 2. December 1817, und 9. Jaͤnner 1818 
vorgeſchriebene Korm nicht beobachten, ihre Eitz⸗ 
‚gaben nicht halbbruͤchig, oder nicht auf die * 
Seite ſchieiben, Tag und Fahr nicht, wie & 
vorgeſchrieben ift, oben am Rande bemerken, und 


den Drt nicht beyfuͤgen, — die betreffende Kamıs . 


mer entweder gar nicht „ oder unrichtig bezeich⸗ 
nen, auch Häufig die vorgeſchtiebene Subiecs 


erwähnte Ausfchreibungen;, und bie allerhärhfte 
Verordnung æem ar. MärgigaT, den Geſchaͤfts⸗ 


—5 


gang — 5. 13. Regsebl. &, 292. wies 
berholt und ernſtlich in Erinnerung gebracht. 
Muͤnchen den 5. October 1821. 
aditgfid « Balttifhe Regterüfig 
pe %farkreifes, 
Kammeridesdiumern und derfinanzen. 
». Widder, Präfident. 
—— Direct. Meg, Direct. 
Roefch, Regg. Ser. 


; (De Erledigung des Benefictums — — 
in Holsfirhen betreſſend.) 


Im Kamen Seiner Majeſtaͤt des Königs, 
Durch die Verſetzung des leuten Beſitzers, 


iſt das Beneficium Sanctae Barbarae, im Mark⸗ 


te Holzkirchen , in Erledigung gekommen. 
Dasfelbe. liegt in der Dibcefe Freyſing, im 
Decanate Miesbach, in der Pfarrey Großharts 


pening, und im Landgerichte Miesbach. 
sionsform vernachläßigen,:— ſo werden oben 
wochentlich in zwey geſtifteten BER: woge⸗ 


Die Obligationen des Beneficiaten beſtehen 


gen er 


(29) 
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a) ben Genuß der frepen Wohnungs 


b) an firen Geldbezügen eh fL.’3 kr. 


und c) aus Grundfilden . » 55» 6> 
beziehet. x - 
Raften haften“ Feine befondere auf biefer 
Pfründe. 
Dei Beneficiat ift zuglelch Copperator Erpo⸗ 
fitus, und es liegen ihm, als ſolchem, alle 
Verrichtungen eines Pfarrers ob, 


Hiefür beziehet er 


4) an beftimmten Beldeinnahmen gu fl, UM, 


2) an zufälligen Einnahmen beys 
laͤufig 
3) an Sammlungen +» » 
München den 2. October 1821. 
Kodnislich-Baleriſche Regierung 
des Iſar⸗Kreiſes. 
Kammer des Innern 
v. Widder, Präfident, 
v. Hofſtetten, Director. 
Miller, Ser. 


1225 — ⸗ 
20: — ⸗ 





Dienfless Notijem 


Bermbg Beſchlußes der Kbulgl. Megierung 
des Iſarkreiſes, Kammer des Innern, wurde 
am 2ren Dctöber d. J., Andreas Eifenhofer, 
als Lehrer in Urtenhofen, Kbuigl. Landgerichts 
Pfaffenhofen, definitiv beftätiger; ı und ‚die 
Schulamts:Erfpertantinn,, Joſepha Loͤcherer, 
als Lehrerinn an der Auger⸗Maͤdchen⸗Schule 
allhier ernannt. 
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Seine Maje ber König haben ver: 
— RE — — 6, Oetober 


de 5. den Progpmnafial Lehrer zu Landshut, 
‚Priefter Franz Sales: Handwerker, von dem 
Anteitte des Früpmeß = Benefigiums zu Holzkir⸗ 
ben, Landgerichts Miesbach, diſpenſirt, und 
dieſes Weneficium dem Priefter, Joſeph Zim: 


mermann, zu Sulʒbach im Rröpnkreife, ver: 


lichen. 





Br banntmadbungenm 





Eurs 
der Baierifhen Staatspaplere. 





Augsburg ben 4. October 1821. 







Obligationen A 40/0 
ditto 
Lands Anlehen 


a 50/0 

‚Hpporheks Anweiſ. is 
Rott. ?oofeA-DA40/0 
ditte E- Ma 40% 


ditis underzinsliche 





ir 4443 


 (Wessfelfählgteits » Verzichtleiftung betreffend.) 

Der bihgeil. Caffeeſchenk Raver UIiwein 
dahier, hat unterm 13. dieſes Monats zu Pros 
socol erkläet, Daß er auf ſeine Wechſelfaͤhigkeit 
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Verzicht Teifte , welches zu Jedermanns Wiſſen⸗ 
ſchaft Hiermit bekannt gemacht wird. 
Den 14. September 1824. ' 


Ei ae Balerifches Kreis⸗ und. 
Stadtgericht Minden. 
®. Gerngroß, Director. 

(3) 3. Dr. Mehn. 


a a een 


VBerfteigerungem 


Der am 13. July 1, J. reallfirte Verkauf 
des fogenannten Koͤnigl. Eapitelrichter: Haufes 
nächft der St. Martins s Pfarrkirche in Landes 
hut Haus » Nro. 221., hat die höchfte Matifichs 
tion nicht erhalten. 


In Gemaͤßheit guädigiten Befehls der Kbnigl, 
Regierung ded Jfarfreifes, Kammer der Finanzen 
vom 11. Yuguft 1. J., wird das genannte Konigl, 
Eapitelrichter: Haus in Landshut, auf dem Gruns 
de der allerböchiten Normal > Verordnung, vom 
30. September 1811, als volllommenes freyes 
Eigenthum und salva ratificatione, Fünftigen 
Dounerdtag den 25ten Detober l. J., 
von 9,big 12 Uhr Mittags, beym unterfertigten 
Nentamte wiederholt zum Merkaufe gebracht, 
und zugleich wird die Verpachtung auf ein oder 
mehrere Jahre vorgenommen, 

Die Kaufe: oder Pachtliebhaber werben hier⸗ 
durch eingeladen, ihre Offerte zu Protocol zu 
geben, 

Den 26, ——— 1821. 


Königlich» Baierifhes Rentamt 
Landahut. 
Frhe. v. Prielmeyt, keine, 
Oo) 2. 


71 ed tır ie RB i 
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In dem Debitwefen des vormaligen Kapler⸗ 
bräuers Windfchiegl; hat man den bffent- 
lichen Berkauf. nachfiehender Objecte, unter Bors 
behalt der creditorfchaftlihen Genehmigung, bes 
ſchloſſen, und zu diefem Ende ‚eine Commiffion 
auf Mondtag ben Sten Sctober diefes 
Jahres, Vormittags 9 Uhr feſtgeſetzt. 

Zur Berfteigerung werben gebracht: 

A. Dad vor bein Sfarthore “an der Ramers 

ſtorferſtraße Nro. 246. entlegene Seller: 
gebäude mit 4 gewölbten Kellern, in dem 
Schägungswerthe von 18,000 fl. 

B. 63 Tagw. Wiefen vor dem Marthore‘, uns 
weit der Hurrerfchwalge, 

C. 13, Tagw. Wieſe, vielmehr Acker an der 
Tuͤrlenſtraße gegen den Rennweg ; 

D, 2% Zagw. Wiefen om der Nymphenbur⸗ 
gerſtraße, unweit der Klypthothek, wos 
bey ſich ein gemauertes Soammerhaus, und 
ein Gumpbrunnen befindet. FT 

» Sollte das Kellergebäude ein annehmbares 
Aber nicht erhalten, fo wird folches bey obis 
ger Eommifjion den Meiftbietenden anf. den 
Zeitraum eines Jahres verpachrer; welches * 
mit zur Kennmiß. gebracht wird. 

‚Den 14. September 1821, 
Kiniglic: Daierifches Kreis: und 
Stadtgeriht Münden. 

v. Gerngroß, Direcor. 


(3) 3. Hapder. 





Auf Anbringen eines Glaͤubigers, wird Im 
Wege der Execution, nachdem ſich bey der er⸗ 
ſten Verſteigerung kein Käufer meldete, auf 
Dommecstag den 18ten October, Wor⸗ 
mittags 9 Uhr, gin Termin zum Verkaufe der 

(79*) 
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Behaufung des Bierwirths, Simon Deiner, 
in der Ludwigs: Vorftadt Nro, 172 u. 125, wos 
von die Schägung ſich auf 4300 * —— 
hiermit anberaunmit. 

Kaufbliebhaber wollen ſich zut erwähnten 
Zeit in dem dießſeitigen Gerichts = Locale ein⸗ 
finden, und ihre Kaufdanbote zu Protocoll 
geben. 

Den 25. September 1821. — 
Königlid Baieriſches Kreis zund 
Stadtgericht Münden. 
v. Gerngroß, Director. 


@)1. Dr. Mehn. 





Nachdem ungeachtet zweymahliger dffent⸗ 
licher Feilbietung ein Kaufsliebhaber um das 
Nro. 275. am der Braunauerfiraße gelegene} zu 
4000 fl. geihäßte, der Gant unterliegende Ans 
wefen, des Landfrämers Mathiad Schneider 
in Haidhaufen-fich nicht ‘gemeldet hat; fo wird 
biefes Anweſen Samstags den 3ten Nos 
vember heurigen Jahres, Bormittags 9 bis 
12 Uhr, vorbehaltlich der eredicorfchaftlichen 
Genehmigung, zum beitten Mole ben — 
gem Gerichte feilgeboten werden, 


Kaufsliebhaber Fonnen inzwifchen ben dem 
Maffe » Eurator, Zofepy Ehriftelmäller, 
buͤrgerl. Melber in der Dieiterögaffe dahier, näs 
here Erkundigungen einziehen. 


Den 28. September 1821. 
‚Kdniglihs Baierifhes Kreis: und 
‚ Stadtgeriht Muͤnchen. 


.- 9» Gerngroß, Director. 
Bi 3:2 Hamdiee r. 


PERL 


Nachdem für das dffentlich feilgebotene Aus 
wefen des Kiftlermeifterö Joſeph Kaltenbach 
Nro, 245. am Zuße des Gaſteigberges, ge: 
ſchaͤtzt auf 4800 fl. ,. und beſtehend in der ein⸗ 
gädigen Bebaufung, einem Keinen Wiefenfled, 
Brunnen und Holzremiße, bisher fein Kaufe: 
liebhaber erfchienen ift, fo wird hiermit dasfelbe 
zum Vertaufe im Ganzen, oder nach Umftänben 
Genehmigung „ Mond tagö ben 5ten NRo= 
vember heürigen Jahres, Vormittags 9 bis 
12 Uhr bey dem dießſeitigen Gerichte wiederholt 
dffentlich feilgeboten werden. 


Kaufsliebhaber konnen bey dem Maffe-Curas 
tor, Gottfried Merk, buͤrgerl. Goldarbeiter und 
Juwelier Nro. 1392. im Auguſtinergaͤßchen das 
hier naͤhere Erkundigung einziehen, und es wird 
vorlaͤufig bemerkt, daß dieſes Anweſen wegen 
feiner Lage am dem fogenannten Auerbach fir 
waſſerbeduͤrfende Gewerbe vorzüglich angemeſſen 
Ik, und folhe Vorrichtungen , weldye durch 
Waſſer in Bewegung gefest werden, in dem 
Falle angebracht werden fünnten, wenn die Bes 
willigung bierzu unter den gefeglichen Erfor- 
derniffeh bey der geeigneten usage erwirft 
wilrde. 

Den 28. September 1821. 
Königlich: Baierifhes Kreise und 
Stadtgeriht Münden 
v. Gerngroß, Director. 
“ Hapber 





Nachdem fich für. das Anweſen des Kiftler: 
meiſters, Joſeph Reſch, Nro, 33. in der St. 
Anna Vorftadt,, kr auf 6800 fl. und bes 
ſtehend in einem Wohnhauſe, nebft Wafchhaufe 
und Tagwerk Garten. auch bey ber Berftels 
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gerungs s Tageöfahrt am ten vorigen Monats, 
fein Kaufsliebyaber gemeldet hat, fo wird 
badfelbe Donnerstags den 15ten Novem⸗ 
ber heurigen Jahres, Vormittags 9 
Bis 12 U 5 EL, vorbehaltlich creditorfchaftlicher Ges 


nehmigung, bey: dießfeitigem Gerichte zum drit⸗ 


ten Mahle feilgebothen werden. Kaufsliebhaber 
Honnen inzwifchen das Nähere bey dem Maifes 
Eurator, Anton Schäginger, bürgerlichen 
SHallerbräuer dahier, im Erfahrung bringen. 
Den 2. October 18321. 
Königlich» Baierifhed Kreiss und 
Stadtgerihr Münden, 
v. Gerngroß, Director. 


1 


(2) 1. Daͤtzl. 

Auf creditorſchaftliches Andringen, wird der 
zu dem Goryheigl-Anweſen zu Eitting d. G. 
gehoͤrige halbe Hof, die ſogenannte Schwarzen⸗ 


hub in Eitting, hiermit dffentlich feilgeboten, 


und zur gerichtlichen Verſte igerung desfelben auf 
Mondtag den 22ten October, von Bor 
mittags 9 Uhr bis Schlag 12 Uhr im hiefigen 
GerichtösLocale eine Tagesfahrt angefegt. 
Steigerungsluftige,, welche das Anweſen ins 
zwiſchen an Ort und Stelle in. Augenſchein neh⸗ 
men fonnen, und von welchen Auswärtige fich 
mit den gebdrigen Zeugniffen zu verfehen haben, 
werben zu diefer Werhandlung hiermit einges 
‚laden. 
Beſchreibung des Anwefens, 
Dasfelbe iſt gerichtsbar zum Koͤnigl. Lands 
gerihte Erding, und frepftiftig zum Kdnigl. 
Kentamte Erding, vorhin zum Hofkaſtenamte 
Freyſing, und befteht: 
4) aus dem ndthigen Mohn: und Deconomies 
Gebäuden, ſammt Hofraum und Hausgars 


— —6 — — 
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ten, eine Areale Fläche von — — 
52 Decim. enthaltend; 

2) aus 20 Tagw. 32 Decim. Aeckern, größten: 
theild in der 10ten Bonitäte » Elaffe bes 
griffen; - 

) aus 25 Tagw. 64 Decim. Wiefen der ten 
und sſten Bonitaͤts-Elaſſe; 

4) aus 8 Tagw. 98 Decim. ludeigenen Vleh⸗ 

weide-⸗Antheile von den großen Bauer⸗ 
mooſe; 

5) aus 6 Tagw. 56 Decim. ludeigenen Ges 
meinde-Antheilen. 


Dieſe Gutsbeſtandtheile, unter — ſich 
demnach weder Vieh noch Fahrniß, noch Heu, 
oder Getreidfond befinden, wurden gerichtlich 
geſchaͤtzt auf 1260 fl. 


Auf dieſem Anweſen haften Folgende La⸗ | 
ften: 


1) Steuerfimplum + » Afl. 208 2hl. 


2) Ordinär u. Jagdfcharwerf 8: 20: — » 
3) Ochfenfhieden » » . 18 20: — ⸗ 
4) Stift Per TE Tr Te 5 ’ 16 : 4 5 
5) Kuͤchendienſt ee u: DD a 
6) Richterhaber — Schl. M. 3V. 5S. 
7) Dorfhaber — — 2er 
9 Getreidgilt: 

Weitzen vr —— 2—25 

Korn 2 s — — — 

Gerſte 1 wm 


Den 20. September 1821. 


Koͤniglich-Baieriſches Landgericht 
Erding 


v. Inama, Landrichter. 
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Auf Andringender Erbö-Antereffenten wird 
am Bten November Bormitrags 10 Uhr 
die von der Agnes Schwarzenbbd hinter 
faffene Immobiliarſchaft zu Klofter Au diefes 
Gerichts, zum dffentlihen Verkaufe gebracht. 
Diefelbe beſteht: 
$) in dem fogenannten Prälatenftode, der eis 
nen abgefonderten Theil der Wohngebäude 
des am JInnſtrom gelegenen ehemaligen 
Klofters Au bilder, und durchaus ges 
mauert, 256 Schuhe lang, 40 Echube 
breit, zwey Stockwerke hoch, und fehr 
wohl unterhalten ift. 


Im erften Stodwerfe befinden fich : 

a) ein Saal mit Marmorboden , 

b) ein anderes heigbared Zimmer, 

©) zwey / Kammern, 

d) ein Pferdeftal für 4 Pferde, mit Heu⸗ 
remiffen, und laufendem Wafler, 

e) eine Küche, 

H ein Küchenftübchen, und Speifegewölbe, 
Im zweyten Stockwerle: 

g) fieben Zimmer, 

h) drey Kammern, 

» eine Omdtopeik. 


Dazu, gehört noch: 
2) ein großer ‚Keller, 
5) der fih an dem Haufe befindliche Feine 
Murzgarten; und 


4) ber der Erblafferin eigenthiimliche Theil 
des Convent: Gartens, zufammen 1 Tags 
wer! 37 Deeimaleh groß; 
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5) nebſt Keller am fogenannten Richterftodte, 
Holzſchupfen, und Hennenftibchen. - ' 


Kaufsluftige werben daher eingeladen, fi &b 
an dem oben beftimmten Zage im Orte Au, 
mit den erfoderlichen Leumunds- und Vermdb⸗ 
geus⸗-Zeuguiſſen einzufinden. 

Den 5. October 1821. 


Koͤniglich-Baieriſches Landgericht 
Mühldorf. 


Gerbl, Landrichter, 


Das Anweſen des Johann Georg Wagner, 
buͤrgl. Bäders in Wafferburg, zum Edlinger Baͤck 
genaunt, worauf die reale Baͤckers-Gerechtig⸗ 
feit radicire ift, wird, auf gemeinfames Anz 
dringen der Gläubiger und des Gemeinfchulds 
ners, der dffentlichen Verfleigerung unterwors 
fen, und hierzu der 
6te November I. J. von Bormittags 

9 bis 12 Uh . 
feftgefeßt. 


Kaufdliebhaber, welchen das Anweſen zu bes 
fihtigen, immer frey fteht, wollen daher zur 
bezeichneten Zeit im Königl. Landgerichts = Los 
eale erfcheinen, und ihre Anbote, unter ges 
eigneter Nachwelfung ihrer Bermbgend : Vers 
hältniffe, Gewerbfundigkeit, und ihres Leu⸗ 
munds zu Protocoll geben. 

Den 22. September 1824. . 


Kbniglich-— Baleriſches Landgericht 


Wafferbutg. 
(3) 3. v. Menz, Landrishter. 


Jin dran, 
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Vorladungen und Ebdictalr 
Eitationen, 


* unterfertigte Kdnigl. Kreis⸗ und Stadt⸗ 


— — 
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Zuglelch werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermogen bed Gemeinſchuld⸗ 
nerd in Handen haben, bey Vermeidung des 
nochmaligen Erfaes aufgefordert, foldyes) unter 
Vorbehalt ihrer — bey Gericht zu übers 


gericht hat in dem Schuldenweſen des Kbnigl. geben, 


Baurathes , und ehemaligen Polizey⸗Directors, 
Anton Baumgartner, auf Untrag des auf: 
ſtellten Maffe:Curators, und mit Zuftimmun 
bes Gemeinfchuldners ſelbſt, durch Entſchließung 
vom Heutigen den Univerfal + Concurs erfant, 


Es werben baher die gefeslichen ER, 


nämlich : 
1. 


Zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gehdrigen Nachweifung auf Donnerstag dey 
Öten December 1. J.; 

IL 

Zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf Mondtag den 
2ı1ten Jänner künftigen Jahres; 

ul. 

Zur Schlußverhandlung, und zwar fir die 
Replit auf Donnerstag.den 2iten Fe⸗ 
bruar, und für die Duplit auf Donnerss 
tag den Tten März Lünftigen Jahres bis 
zum 2iten beöfelben Monars einſchluͤßig, jes 
debmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, und hierzu 
ſaͤmmtliche unbekaunte Gläubiger des Gemeins 
ſchuldners hiermit dffentlich unter dem Rechts⸗ 
nachtheile vorgeladen, daß das Nichterſcheinen 
am erſten Edictstage die Ausſchließung der 
Forderung von ber gegenwärtigen Concurs⸗ 
Mafle, das Nichterfcheinen an den übrigen 
Evictö » Tagen aber die Ausſchließung mit den 
an benfelben vorzunchmenden ee gur 
Folge hat. ⁊ vw 


Gusbefondere werden nachftebende, zwar ih⸗ 
rem Namen, hicht aber ihren perfbnlichen Vers 
hältniffen: und ihrem . Aufenthalte nach acten« 
mäßig befannten Gläubiger bed Gemeinfchulds 
ners, bey Unmdglichfeit der Privarladung, bier 
mit ausdriiclich auf die obenbenannten Termine 
vorgeladen, nämlich : 

1) Wildprethändler Dumpf, angeblich aus 
Eſchelkam, 
2) Humbert Griesbach, Schneidergeſelle, 
3) Die Erben der Joſepha Heiligin, ſpaͤ⸗ 
ter Zellerin, | 
4) Die Erben des penfionirten Quartiermels 
fters Hintermaier, 
5) Katharina Huber, s 
6) Die Erben des Diumiften Michael Keil, 
7) Albert Kohl, Hopfenhändler, respective 
beffen Wittwe, 
8) Jacob Detl, Leimvandhäudler , 
9) Andreas Paulus, Hopfenhändler aus 
Böhmen, 
10) .Bierwirty Burg, _ 
11) Albert Roth, Hopfenhändler aus Bdh⸗ 
men, 
12) Mathias Schmid, Bergolder, 
13) Die Maria Auna Hag'ifche Erbmaffe, 
14) Michael Seidl, MWirchsfohn, 
15) Kaver Steinbichler, Bräufnecht,, 
16) Die Erben des Iſaal Wolfsbapl, 
17) Bernhard Baier, 
18) Negtiant Basuch Levi, uw 


4 
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19) Hoflutfher Hanmäller, 
20) Lorenz Hintereber, ehemal. Traiteur, 
21) Hopfenhändler Jankar aus Böhmen, 
22) Eva Maier, Hauteliffe » Urbeiterin, 
235) Kaufmann Thombert, . 
24) Maria Thomafin. 


Den 7. September 1821. 


KdniglihrBaierifhes Kreid: un 
Stadtgeriht Münden. 


v. Gerngroß, Dirertor. 


Du Zeillern 


Das Koͤnigl. Kreis: und Stadtgericht Muͤn⸗ 
chen hat in dem Schuldenwefen des Johann Georg 
Rauch, Wäfchers dahier am Tiirkengraben, auf 
Antrag der Gläubiger durch Entfchliefung vom 


15. December v. 3., weldie nun unterm 24. Yus . 


guft d. J., in dritter Inſtanz beftäriget wurde, 
den Univerfal: Eoncurd erkannt, 


Es werden daher bie gefeßlichen ẽdiets. Tage, 
nämlich 3 : 


Zur Anmeldung ber Forderungen und deren 
gehdrigen Nacweifungen „ ber 22te Dites 


ber 1821; 
11. 


Zur BVorbringung der Einreden gegen bie 
"angenteldeten Forderungen der 21te Noneins 
ber — 

III. 
Zum &slaßverfohren, und zwar für die 
Keplit auf den 2iten December 1821, 
für die Duplik auf den sten Jänner 1822, 
jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, und: hiers 
zu ſaͤmmtliche unbefannte Gläubiger des Be: 
meinfchuloners ohiermit offentlich unter dem 


— — — 
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Rechtönachtheile vorgeladen, daß das "Nicht: 
erfcheinen am erften Edictd: Tage die) Augſchlie⸗ 
fung der Forderung von der gegenwärtigen Con⸗ 
curd : Maffe, das Nichterfcheinen an den Übrigen 
EdictdsTagen aber die Ausfchließung von den 
an - benfelben vorzunehmenden jur 
Folge hat. 


Zugleich werben diejenigen, welche Irgend 
etwas von dem Vermdgen des Gemeinfchuldners 
in Handen haben, bey Vermeidung des noch⸗ 
maligen Erfages aufgefordert, folches unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bey @eriche zu über: 
geben. 


Nicht minder wird am erften Edictdtage die 
Verfteigerung des Hauſes deö Gantierers vor⸗ 
"genommen, wozu Kauföluftige hiermit vorge: 
laden werden. . 


Den 14. September 1821. 


Königlich » Baierifhes Kreids und 
Stadtgericht Münden. 
v. Gerngroß, Director. 


(3) 3. . Dr. Mebn. 





Benedict Walter, bifchhfl. Freyſingiſcher 
Hofcaplan und Arrefingifcher Beneficiat bey St. 
Peter dahiet, farb am Zten Juny d. I. ohne 


Hinterlaſſung einer letztwilligen Diepofition. 


Es werden daher alle, welche aus dem 
Erbſchafts⸗Rechte, oder aus was immer für 
einem Rechröritel einen Anſpruch an den Ruͤck⸗ 
Tag zu machen haben, hiermit: aufgefordert, 
"binnen 60 Tagen a dato ihre Anſpruͤche dießoris 


geltend zu macheny außer dem.ohme:mweirere Ruͤck⸗ 


fit 'mit den bisher bekannten Erben diefe Ber: 
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laſſenſchaft ——— verhandelt 
wuͤrde. 

Den 25. September 1821. ' 
Kbniglich « Baterifches Kreld: und 
Stadtgeriht Minden. 

v. Geingroß, Director. 


®) Aue ‘Dr. Mein 





Thomas Schopper, birger!. Lohnkutſcher 
von bier, hat feine Inſolvenz erflärt, in der 
Folge aber um die Zerträmnerung feines Hof⸗ 
gutes zu Sallmansberg nachgefucht. 


. Da nun der gerichtlich gepflogenen Unterfus 
hung gemäß das Aetiv Vermoͤgen desfelben 
ſeinen bisher befaunten Paſſivſtand um eine bes 
dentende Summe überwiegt, jedoch diefer Schul⸗ 
denſtand ſich nur auf die bekannten Glaͤubiger 
beſchraͤnkt, ſo will man vor allem, zur Herſtel⸗ 
lung eines genuineny, Paffivftandes, dann zugleich 
zur gürlichen Deulegung diejer Debitangelegens 
heit überhaupt, und in specie auf den Grund 
des von Thomas Schopper übergebenen Fer: 
trılmmerungs: Planes feines obengenannten Hofs 
gutes Sallmannsberg, und endlich Im Falle: ber 
Zerſchlaguag der Guͤte, zur Stellung geeigneter 
rechtlicher Anträge, af Dienstag den23ten 
Octto ber, Vormittags 9 Uhr eine Eommiffion 
anberaums; und alle diejenigen, welche an Tho— 
mas Schopper, aus was immer für einem 
Titel, Forderungen zu machen, unter dem Praͤju⸗ 
di; hiermit Worgeladen haben, daß cs ſich die 
Nicyrerfcheinenven felbft zufchreiben milifen, wenn 

nach Dem Antrage der Erfchienenen weiters rechts 
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lich fürgefchrittem werden wuͤrde. Den 15. Sep: 
tember 1821. 
Koͤniglich-Baieriſches Kreis: und 
Stadtgeriht Landshut. 
Dequel, Director. 


(3) 2. Start. 





5 


Therefe Hagenberger, ledigen Standes, 
verflarb dahier am 10. October 1819, mit Hins 
terlaffung eines Wermdgend, welches gegen 3000 fl. 
betraͤgt. Sie war Im Jahre 175% dahier gebo« 
ren, und eine Tochter des Zeughaud » Zagldhr 
nerd, Sohann Hagenberger, und feiner 
Ehegattinn Katharina, geborne Schwarzederinn, 
Sure Großdltern von väterlicher Seite waren 
Thomas und Urfula Hagenberger, Sbldners⸗ 
Eheleute zu Ellbach, ihre Großältern von mis 


‚texlicher "Seite hingegen Andreas und Maria 


Schwarzeder, Zeughauds Tagwerkerd s Ehe⸗ 
leute dahier. 

Der Zeughaus⸗Tagwerker Schwarzeder 
ſoll noch mehrere Toͤchter gehabt haben, näme 
lic) eine gewiffe Maria Anna Schwarzeder, 
oder vielleicht machmalige Schwarzberger in 
Wafferburg, eine gewiffe Thereſe nachmals vers 
ehelichte Fro ſchauer, Eheweib eines * 
ſchaftlichen Bedienten dabier. 


Da man jedoch von den Verwandtſchafts⸗ 
Verhaͤltniſſen dieſer Perſonen und ihrer allens 
faufigen Descendenten, oder Inteſtat-Erben 
nichts naͤheres mit Beſtimmtheit in Erfahrung 
bringen, role auch den Aufenthalt der allenfalls 
noch vorhandenen Intereffenten wicht In Erfah⸗ 
sung bringen konnte, fo werden diefelben, oder 
deren Descendenten oder Jnteſtat⸗Erben hier: 

(80) ‘ 
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mit aufgefordert, binnen 30 Tagen mit ihren 
allenfallfigen Unfprüchen an bie Therefe Hagen 
berger'fhe Verlaſſenſchaft bey bießfeltigem 
Gerichte gehörig aufzutreten ; wibrigenfalls 
man ohne ferneren Aufenthalt mit Verhandlung 
dieſer Berlaffenfchafts s Sache weiters verfahren 
wird, 
Den 25. September 1821. 
Kbniglih= Baierifches Kreiss und 
Stadtgeriht München. 
» Gerngroß, Director. ' 
‚Dr. Mepm 


1.4 


(2) 1. 





Dem Erfenutniffe des Kbnigl. Appellations⸗ 
gerichts des Iſarkreiſes vom 18. biefes Monats 
gemäß, wird gegen Friedrich Huber, vor 
mals Gerichtödiener zu Mitterfeld das Ungehor⸗ 
famdverfahren eingeleitet, und berfelbe ‚hiermit 


edictaliter vorgeladen, innerhalb 3 Monaten 


vor Gericht zu erfcheinen, und fich wegen ber 
wider Ihn vorhandenen Diebftaplsanihuldigung 
zu verantworten. 

Den 28. September 1821. 


KbduiglihsBaierifhes Kreis: und 
Stadbtgeriht Münden. 
v. Gerngroß, Director. 

8) 1 Schidermair. 

Das Königl, Kreis: und Stadtgericht Muͤn⸗ 
chen, bat in dem Schuldenweſen des Konigl. 
Dberbaurathd Dominik v. Schwaiger, durch 
in zweyter Juſtanz beſtaͤtigtes Erkenntniß vom 


3. Februar d. J. den |. ⸗Concurs ers 
faunt. 


Es werden daher die gefeglichen Edictd: Tage 
naͤmlich: 


— — 
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I. Zur Unmelbung ber Forderungen umd'der 


ven gehörige Nachweifung auf Samstag den 
zten November 6. G.; > 


Il, Zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Zorderungen auf Mondtay 
ben 5ten December 6. J.; 


Hl.gur Schlußverhandlung auf Donner 
tag ben ten Jänner 1822, und zwar bis 


Sreytag ben Lten Februar 1822 eim 


ſchluͤßig, wovon die erfte Hälfte zur Replik, die 
zweyte aber zur Duplif zu verwenden iſt, feſt⸗ 
geſetzt. 


I u nid ne 

Der erfte Edictstag iſt zugleich zur Mahl 
eines Euratord und eines Ausſchußes zur Vers 
waltung der Majje beftimmt. 


Saͤmmtlichen unbefannten Gläubigern des 
Bermeinfchuldners werden hiermit dffenflich uns 
ter dem Rechtsnachtheile Vorgelabeh, daß das 
Nichterfcheinen am erſten Edicte⸗Tage die Aus⸗ 
fhließung ber Forderung von ber gegenwärti: 
gen Eoncurd: Mafe, Bas Nichterfiheinen an 
den übrigen Edictötagen aber die Ausfchliefung 
mit den an denſelben vorzunehmenden Haudlun⸗ 
gen zur Folge hat. 


Zugleich werben diejenigen, welche irgend et⸗ 
was von dem Vermoͤgen des Gemeinſchuldners in 
Händen haben, bey Vernteidung bes, nochma: 
ligen Erfageö aufgefordert „ ſolches unter: Vor 
bebalt ihrer Rechte bey Gerichte zu übergeben. 


Den 28. September 1821. 
KdniglihbsBaierifhes Kreis: und 
Stadtgericht Münden. 


9 Gerngroß, Director, 


(5) 1. Shidermair. 
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’ Fohann Eifenhof er, Tediger Schrei, 


berspurfche von Schleißhelm, ——* — 
zichts Muͤnchen, wegen mehrerer. Diebſtahle⸗ 


Werbrechen angeſchuldigt, hat ſich in dem erſten 


Zermine nach dem hohen EriminalsGerichts:Ers 
ntniffe vom 2. Diap 5. J. nicht geftellt ; weß; 
egen derſelbe Hiermit zum zweyten und letzten 
ahle vorgeladen wird; ſich innerhalb drey Mo⸗ 
ten bey dießſeitigem Gerichte zu ſtellen, und 
egen ber gegen ihn vorliegenden Anſchuldigun⸗ 
en zu verantworten, als außer dem wider ihn 
[8 gegen einen Ungehorſamen, den Geſetzen ges 
B, wird verfahren werden. en] nun 

| Den 6. Yuguft 1821. 


| RdniglihsBalerifhes_ Landgericht 


f Daday. 
re 3 Lict Heyd oaAp h. u 
Iir—- 


Paul Kohl, Schmeiders sGefell aus Muͤn⸗ 


chen, eines hier veruͤbten Diebftahls Beibrechen® 
angeflagt, hat auf die gegen ihn erlaffene 


— 


Edictal⸗Vorladung vom 7. Juny l. J. ſich nicht? 


geftellet. Derſelbe wird daher hiermit zum 
zweyten Mable dffentlicy vorgeladen, ſich Inner 


halb drey Monaten hierorts zu flellen, und _ 


über diefe Unfchuldigung zu verantworten, wis 
drigenfalls nach Ausfluß diefes Termines wider 
ihn, ald gegen einen Ungehorfamen, den Gefegen 
gemäß verfahren werben würde, 


Den 14. September 1821. 
KdnigliheBaierifhes Landgericht 

Tegtrnfee 
Eifenhofer, Landrichter. 


— e — ⸗ñ— 


(3 ) 2 





—— 
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. . Amortifationss Deereie, . | 





Der bilrgerliche Gärtner Lorenz Hiltner; 
und beffen Ehegattinn Walburga, haben unterm 
31. März 1819 ‚eine Grundbuchs « Obligatiog 
pr! 1000 fl. ju 4 Procent, am 1. Juny verzins 
lich, für den Gärtner Bernhard Ring bahier 
aus geſtellt, und für diefes Darlehen ihr Haus 
famt Garten, Nro. 230. Grundbuchs Folio 317, 
in ber St. Anna-Vorſtadt, verpfaͤndet. Da 


«nun dieſe Obligätion dem Riug zu Verluft 
Wr und Ming Zieſelhe den Hiltneriſchen 
Eh 


egatten zuruͤckgeben ſollte, fo wird der ums 
bekannte Beſitzer diefer“Urkuhde hiermit aufges 


„fordert, binnen 6 Monaten a dato diefelbe dießs 


orts vorzuweifen, außerbeffen fie 
irtlaͤtt wuͤrde. · 

Den 31. Auguſt 1821. 
Abdniglich-Baieriſches Kreise und 
Stadtgericht Münden, 

ji Berugreß, Director. 
(3) Br, . Schidermair. 


fuͤr krafılog 





Da-ungendptet ber biesfeltigen Edictal » far 
bung vom 13. September v. J., ber oder die 
unbelannten Juhaber der im nachftchenden Ber: 
zeichniße befchriebenen, und zu Verluft gekom⸗ 
menen Staats » Schuld » Obligationen diefges 
richtlicher Gotteshäufer, inner dem vorgejegten 
Termine von 6 Monaten, genanute Schuldbriefe 
hierorts nicht zur Vorlage gebracht haben, fo 
werden fie biermit für amortiſirt und Eraftlos 
erklaͤrt. 
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7 Baierifches 
genzblatt 
Iſarkreis. 





XLU. Stuͤck. Münden den 17. Oetober 1821. 





Amtliche Artikel. 





An 
ſaͤmmtliche Kbnigl.Poligey:Behdrden 
des Iſar-Kreiſes. 
4Die Abwendung der aus der Einfuͤhrung und 
Fütterung naſſen Grummets eutfichenden Ges 
fahren betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 


N. anhaltende fihlechte Mitterung des letzt 
verfloffenen Sommers, hat in den meiften Ge: 
genden des fars Krelied das gehdrige Trock⸗ 
nen bes Grummets gehindert, und, basfelbe 
feucht einzuführen, gendthiget. : 


Hieraus entſtehet aber eine zweyfache Ge: 
fahr, da dieſes durchnäßte Grummet fich fos 
wohl bey der Aufbewahrung im den Decononties 
Gebäuden leicht entzilude? als anch bey ber 
Verwendung zum Futeerm Des Hompiehes den 
kungenbraud häufig präempt«.- . , © 


—— 


Diefen Gefahren durch weckmaͤßige Bor: 
fihtömaßregeln zu begegnen, iſt eine wichtige 
Obliegenheit ſaͤmmtlichet Kbulgl. Polizey⸗Be⸗ 
hoͤrden, und es werden dieſelben daher aufge⸗ 
fordert, zu dieſem Endzwecke 


a) unverzuͤglich durch die Gemeinde⸗Vorſteher 
eine genaue und ſorgfaͤltige Unterfuchung 
aller eingeführten Heus und Grummet. 
Vorräthe vornehmen zu laffen, und, we 
immer die Näße derfelben eine Feuers: 
gefahr begründet, ſogleich die geeigneten 
Anordnungen zu ihrer Abwendung zu tref: 
fen, in weldyer Beziehung das bfrere Um- 
fchlagen des naffen Heues oder Grummets, 
das Untermifchen des ſelben mit: reinem 
trockenen Futterſtroh, und das ſchichtweiſe 
Beſtreuen mit Salz empfohlen werdet 
kann; zugleidy aber 

b) durdy eben dieſe Gemeinde:-Vorficher alle 
Vlehbefitzer darauf aufmerfjam machen 
zu laſſen, daß die Verwendung des feucht 
eingeführten Grummets zur Fuͤtterung nur 
dann mis moͤglichſter Beſeitigung aller Ges 

(8) 
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fahr für bie Geſundheit bed Viehes ge⸗ 
ſchehen ibune, wenn dasſelbe mit Haͤcker⸗ 
ling gemiſcht, und dabey dem Vieh rei⸗ 
nes Trinkwaſſer rechtzeitig, aud in gehd⸗ 
riger Quautitaͤt gereicht wird. 

Man uͤberlaͤßt ſich dem Vertrauen, daß 
ſaͤmmtliche Königl. Polizey⸗ Behbrden in ber 
Michtigkeit bed EEE eine hinreichende 
Aufforderung finden werden, um dem Vollzuge 
der gegenwärtigen Ausfchreibung die gebährende 
Aufmerkſamkeit zu widmen. 

Muͤnchen den 9 . Detober 1821. 


Königlid > ‚Baierifde Kesieruns. 
des Iſar-Kreiſes. 
Kammer des Innern. 
v. Widder, Präfident, 
v. Hofſtetten, Director. 
Miller, Ser. 


(Den —— über ben Zuſtaud der Gefaͤng⸗ 
niſſe betreffend.) 


Am Namen Seiner Majeftät des Königs 
von Baiern ıc. 

Saͤmmtliche Koͤnigl. Stadt⸗ Land⸗ und Herr⸗ 
ſchafto⸗Gerichte des Iſarkreiſes, welche den Jah⸗ 
resbericht uͤber den Zuſtand der Gefaͤngniſſe noch 
nicht eingeſendet haben, werden hiermit erin⸗ 
nert, der geſetzlichen Vorſchrift in dieſer Hin⸗ 
ſicht ungeſaͤumt zu genuͤgen. 

‚München den 9. October 138381.. 
Koönigl. Baier. Apppellationd-Geridt 
j des Iſar⸗Kreiſes. 
v. Mann, Praͤſident. 
Kuͤhnlen. 
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Seine Majertät ber Kbnig —& 


term 24. — ——— 4 — bei in 
Schwabmuͤnchen Fränz Thriſtoph vou ie a 


ner zum Regierungs-Rathe bey der Regie⸗ 
rungd » Finanz » Kammer des, \farfreifes; den 
Rentbeamten zu Lamdeberg, vormaligen Regies 
rungss Affeffor zu Regensburg, Geiger, zum 
Rentbeamten zu Schwabmünchen; dem Regies 
rungsd» Aſſefſor dahier, Anton von Gteffes 
nelli,. zum Nentbeamten in Zandöberg, und 
den Concipienten des Staats » Miniiteriums der 


"Sinanzen, Dr. Peter Elarenz, zum Regies 


rungs = Affeflor . der Finanz Kamıner ded Iſar⸗ 
Kreiſes, allergnaͤdigſt ernaunt. 


Am 9. Sctober d. J. wurde durch Beſchluß 
der Koͤnigl. Regierung des Iſarkreiſes, Kammer 
des Junern, der Schuls Adſtant in DObernenfirs 
hen, Landgerichts Mühlporf , Lorenz — 
zum Schullehrer daſelbſt ernaunt. 


Bey der dieſes Jahr für die Stadt Landes 
berg vorgenommenen Erſatzwahl der vorſchrifts— 
mäßig auötrötenden Magtftraröglieder und Ges 
meindebevollmächtigten, haben als erſtere bie 
Beftätigung erhalten: 

4) Georg Huber, 

2) Anguftin Hohenleitner, 
‚ 3) Matbiad Buchs, 

4) Simon Schmittuer. 


= 


org Genieindebevollmaͤchtigte: 

1) Michael Niedermaier, 
. 2) Simon. Mandel, ; 
5) Michael Biedinger, 

4) Zofepp Wantmiller, 


Aao7z 


Ben der dießjähtigen vorgenommenen Erſatz⸗ 
wahl des Magiftrats der Stadtgemeinde Traums 
ftein,‚.baben mach der allerhoͤchſten Verordnung 


som -5. Auguſt 1818. die Beftätigung erbalten, _ 


ala durch das Loos verbleibende Magiftratds 
Raͤthe: 

Soſeph Hofſtetter, 

‚gran, Weber, 
„. Nicolaus Shwiughammer. 
Durch die Wahl Eintretende: 
Doſeph Wies pauer, 
Anton Stallechner, 
Peter Huber, 

Johann Frank, 
‚Michael Kepler 

Letzterer als Erſatzmann fir den entlaffenen 

wiedergewählt geweſenen — Co r⸗ 

toyolezzli. 


Bey der vorfchriftmäßig biefes Jahr in ber 
Gemeinde ‚Srontenhaufen, Landgerichts 
Vile biburg vorgenommenen Zwiſchenwahl wur⸗ 
ben zu Magiſtrats⸗ Raͤthen gewählt : 

4) Mathias Hofnmer, Schreinermeiſter, 
‚2) Lorenz Hagn, Aupferfchmid, 
3) Martin Rupprecht, Tuchmacher, für den 

— Magiſtratsrath Stauber. 


‚Rey der diefes Sabr für den Markt: Dies 
Gen, Fandgerichtd Landöberg, vorgenommenen 
Erfagwahl der vorichriftemäßig austretenden 
Magiſtratoglieder, und Gemeindebewellmächtigs 
ten, haben als erjtere die Beftätigung erhalten: 

ja) Thomas VBigthum, . 
B) Georg Koch, 
e) Michael Haugl. 















— — —— — — 
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Als Gemelndebevollmaͤchtigte: 
a) Michael Heiß, 
b) Baptift Deininger, 
c) Georg Luginger 
Die nachbenannten, am Schluße der In dies 
fem Fahre vorfchriftsmäßig vorgenommenen Ers 
fagwahl erwählten Magiftratöglieder des Mark⸗ 


tes Mittenwald, Landgerichts Werdenfels, 
haben die Beſtaͤtigung erhalten: 


4) Franz Bader, Dreher, 
b) Johann Haller , Fuhrmann, 
©) Joſeph Schandl, Fuhrmann, 


Befanntmahungenm. 





Eurs 
der Baierifhen Staatspaplere 





Hügsburg den 11. Detober 1881. 








48Briefe. 


Obligatlonen a 40/0 76 
ditto a 50/0 913 914 
Land Anlehen » -» 093° 9 
Hypothek⸗Auweiſ. . 924 91% 
Rott. LoofeA-D a40/0 || 102 1014 
dito E- Mä 40/0 ei 93 


ditto unerzindliche = 


— ————— 


(81*) 





1079 


( Beriholienheitd » Erflärung. ): 

Ambros Mapyerthaller, Bauers⸗Sohn 
von Euglſchulding d. Gerichts, und Soldat. im 
8.8. iften Linien Infanterie s Regimente, hat, 
der gerichtlichen Aufforderung som 5. Juny d.%,, 
ungeachtet, hier orts weder ſich perſbulich geftelle, 
noch von ſeinem Leben und Aufenthalte. Auf⸗ 
ſchluß gegeben. 


Derfelbe wird daher hiermit als verſchollen 
erflärt, und zwar mit der rechtlichen Folge, daß 
fein aus 450 fl« beſtehendes Vermbgen veffen 
näcften Verwandten ao Eaution — 
werde. 

Den 4. October 1821. 


Königlich» Balerifhes Landgericht 
Erding. 
0 m Inama, Landricten ; 


s 


cVWerſchollenheits⸗Crklärung. .: 

Wendelin Huber, Scharl⸗Sohn von Langen 
geisling und Soldat im K. B. Artillerie⸗u. Urmees 
Suhrwefends Bataillon, welcher ungeachtet der ger 
sichtlichen Aufforderung vom 5. Juny-d. J., ſich 
weder perfonlich geftellt, noch von feinem ter 
ben und Aufenthalte Nachricht gegeben, wird 
hiermit mit dem Beyſatze ald verfchollen erklärt, 
daß fein aus 590 fl. beftehendes Wermdgen defh 
fen. Verwandten gegen Caution audgefolgt 
werde. 
| Den 4. Dctober 1821. 


Adnistſch— Baieriſches gandgerige 
- - N € r dv t n g. 
ande, MRS 
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(Binen im Jaſtrom —— Leid. MEN 
„fSeund,) f 
—E verfloſſenen Samstag den 30. vor. wiis. 
wurde bey Voglareith dieß Gerichts ein maͤnn⸗ 
licher Leichnam im Juſtrom vorgefunden; wel 
cher folgende Kleidungsſtuͤcke anhatte, nämlich z' 
1) einen Janker vom gefchnärlten Mancheſter; 
2) ein Gills ohne Taſchen, ‘auf der rechten 
Seite unter der Achfel geflädtt. Es fcheint 
von Pers zu fen, und iſt inwendig 
mit barbener Leinwand gefuͤttert, am Den 
Knopflöchern it: gleichfalls Inwendig "ein 
Streif rorher Leinwand. E6 hat breite 
weiß metallene Kudpfe; 


5) ein fchwarzfeidenes Halstuch mit oe 

Streifen; ° 

4) eine Reibgurte vom ſchwarzen Leber fehr Breit 
mit einer länglichten meffingnen ·Schnalle 
‚mit Pfauenfedern vorne ansgenäßt, ohne 
Nanıen; 

5) einen Hofenträger von geſchnuͤrlter Seide, 

bie Garde ift unfenntlich , fcheint jedoch 
braun mit ıpthen —— ‚Streifen gewefen 
zu fee 

6) eine fchwarz lederne Hofe mit ledernen Rie: 
men, und lebernen Hoſeuſack, in welcem 
fi) ein Rofenfrang vom fchwarzen Hol 
mit meffingenen Plättchen, und einem zin 
- nernen Kreuze vorfand; fie hat weiß: bel 
uerne Hoſenkubpfe; 

7) ein paar blau baunwollene — mit 
breiten Streifen, welche . . — 
erhalten ſind; 

8) kalblederne, noch gauz gut erhaltene — 
mit Riemen verſehen, die Staͤckel und die 
Sohlen ſind an dem Raͤndern mit großen 
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—EEZ wm 
—* we geboppeltꝰ worben . mc 


238 

M ein zum von miteifeiner harbener Rein: 
wand weiten Erhielt unter dem Schlitze 
vorne auf der Drift befindet ſich mit tuͤr⸗ 
ent — 


10) auf dem bloßen Leibe befand ſich an el⸗ 
nem leinenen Bändl, ein Skapulier, def- 
fen’eine Seite von gruͤnem Zuche, die 

andere aber von weißer Leinmwand zw ſeyn 

ſcheint, auf Legrerer befindet ſich das Bild⸗ 

ode ſchmerzhaften Mutter Gottes mit 
der Unterfchrift mater dolorosa, abge⸗ 
druͤckt. 


Das Cadaver ſtellt einen ſehr ſtarken, und 
corpuleuten Mann dar, deſſen Laͤuge 6 Schuh 
2300 baieriſchen Maaßes betrug, der breitſchul⸗ 
terig und ziemlich‘ fett war, und ohngefaͤhr ei 
Alter von einigen 30 Jahren gehabt haben witd. 

Un ber rechten Seite des Hinterhaupts war unit 
mehr ein lehrer Schopf ſchwarz brauner Hide 
vorhanben; nud dab Cadaver, DAB ohnge fat6 
Bis 8 Wochen im Waller! gelegen ſeyn matz runn 
wegen / des hohen Grades der eingetretenen Vers 
weſung wicht naͤher meht beſchrieben werden. 'it 
Aekerinann, der binfichtlih des Bezeichneten 
keichnams Auffivläfe eirheilenfann, wird hier: 
zu aufgefordert. 

Den 6. October —D 
Königlie: »Balerifches Bandgerigt 
= ‚Rofenheim 
W ild, —58 


zz J 





— — — 
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CDU Joſtzre Var. Amiga: SR nid 
Kraunftein, betreffend.) _ 

Joſeph Puͤrkl, Auwirth naͤchſt Traunſtein, 
hat’ bey beim unterzelebhöten Amte;die durch 
legale Motive‘ unterftägte Bitte gefteikt, dffent⸗ 
inh bekamte fi machen, daß er bon nan an 
Edhitden, welche fett Sohn ebenfalls Foſtph 
Puͤrkl, contrahiren wird; fernerhin nicht mehr 


bezahle, und Daß: en alle Geſchaͤfte, welche ‚fein 


Sohn, bezuͤglich auf ihn Auwirth abſchließet, 
Kür. ganz nichtig, und ungejchehen, erklärt. 
s: +, Dantik,, fich:, ‚Jedermann vor. Sharm 3 
Verluſts⸗Gefahr ſicher ſtellen moͤge, briugt man 
die Erklaͤrung des fogenannten Auwirths, Joſeph 
Puͤrkl, zur allgemeinen Kenntniß. 

Den 28. September 1821. 


abuts tich ⸗ Vater tſche s⸗ Euntgitige 


ST reine u: N 
Ben Verhind. des R. — 
iin" Ein dl, Aſſeſſor. ua — 

we Mar.d un J 





(& 


Aa: Eitlaruug.) 


sn Da zu Folge der indem —* Sſatkreis⸗ 
Intelligenzblatte, uud der allgemeinen Zeitung 
en öffentlichen Borladung vom 31. März 
I. fi weder der Soldat Slorian Krengs 
— Matklkofen noch deſſe Ab⸗ 
tdamluge hierorts gemtldet Haben; fo Mind 
verfelbe fut verfchollen erklaͤrt und fein Werd 
mdgen feinen Geſchwiſterten gegen Caution vert 
net: 
‚Den 5. Detober 1821. a 
Rhniglücs Baierifchrs Landgericht, 
Bii lee bitb urgg. ze 
Bist Bram, Landrichter. 





s 
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Berſteigerungee ma) 





Nachdem das, bey dem am 18. Jaͤnner 1821 
zum Verkaufe des ehemaligen Rentanıtd « Ges 


baͤudes allhier angefehtem Commiſſtons⸗ Tage, : 


geſchlagene Anbot die allerhbchfte Ratificarion 
nicht erhalten hat, fo wird 

am Donnerstag den Sten Novem⸗ 

berl. J. 
dieſes ‚Gebäude wiederhoft; Vorbehaltlich der al⸗ 
lerhdchſten Katifitatlon offentlich, und ua son 
Pepet Eigenthun, verfieigert, 
Dasjelbe beſtehn in 

V einem durchaus gemauerten, zwey Etoc⸗ 

werke hohen Wohnhaufe,mit Hafıaum , 

2) einem gemanerbem — ſammt Pferde⸗ 

ſtall, 

3) einer gemauerten Wagen: Remihe, 

4) einer gemauerten HotzsRemiße, 

5) einem gemauerten Wajchhanfe, 


Die Raften , melde auf biefem “Gebäude 
fiegen, beftehen in — fl. 2 — hl. un 
feuer auf ein Ziel. 


Die Bedingungen werden bey der vahand⸗ 
lung ſelbſt erdffnet, und richten ſich nach der 
allerhochſten Norm vom 30. — “u, 
(Rggsbl. 1577 bis 1582.) 


Kaufeliebkaber Tonnen ſich demnach an dem 
odbenannten Tage, Yon -Worntitrags 8 bis 12 
uhr, bey dem. unterzeichneten: Amte 'einfinden, 
und ihr Angebot zu Protocoll geben. 


Auswärtige, oder dem Amte unbekannte Licis 
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danten, —* über Ihre Vermdgens· Verhaͤlt⸗ 
niſſe durch gerichtliche Zeugullie auszuweifen. 
DR 8. Detober 1821. 


; Stnistie Balerifges Hentemt 
nn Eng 
6) 1 Bentihaufer,. — 


Der am 13. July l. J. realiſirte Verkauf 
des ſogenanuten Koͤnigl. Capitelrichter⸗ Haufes 
naͤchſt der St. Martinds Pfarrkirche in Lands⸗ 


bur Haus = Nro. 221,, hat die Höchfte pperkia. 
tion nicht erbalten. 


Sn Gemaͤßheit gnädigften Befehle der Kdnigl. 
Megierumg des Iſarkreiſes, Kammer der Finanzen, 
vom 11; Ungnft I, J.,, wird das genanate Kouigl. 
Capitelrichter⸗ Haus in Landshut, auf dem Grun⸗ 
de der allerhoͤchſten Normal » Verordnung, von 
30. September 1811, al& volllommenes freyes 
Eigeuthum und salva ratificatione, Finftigen 
Donnerstag ‚den 2ten October l. J., 
von 9 bis 12 Uhr Mittags, beym unterfertigten 
Rentamte wicderbols ‚zum. Berfaufe gebracht, 
ud zugleich wird, die Berpachtung quf ein oder 
mehrere Jahre vorgenommen. 


Die Kaufs- oder Pachtliebhaber werben biers 
burd) eingeladen, ihre Offerte zu Protocoll zu 
geben. 

Den 26. September 1821. 
‚senigl! hs Baierifches Rentamt 
— tanvshit. 232 

Schr. v. prielmepr, Rentbeamter. 


(3) 3 





41985 

Nachbem dermndtz holhſter Entfepliefuiig der 
Königl. Regierung: des Jſarkteſſes, Kammer der 
Binanzen | vom 22.-Huguft l. J., die unterm 10. 
Sul 1.5. „vorgenommene. Berfteigerung „der 
iu beim Sfasfreis > Zutelligenzblatte für heuri⸗ 
ged Fahr, Stüd XXVi. Crite 694, dann’ im 
bin Minchner : Polizey » Anzeiger, Sild L Hort 
27. Zuny .$, sub Miro. 8385, ud in der Bei⸗ 
lage zu Nro. 152. der. Muͤnchner politifchen / Zei⸗ 


tung vom 29. Juny I. Faxuh Nr: 3386: 7;befhrim 


benen entbehrlichen Grundſtuͤcke der Koͤnigl. 
Pfarren Forftenried die allerhoͤch ſte Genehwigung 
nicht erlangte, fo werben. gedachte. Grundſtuͤcke, 
salva ratificatione, einer neuerlichen Verſteige⸗ 
zung unterworfen, welche Donnerötag ben 
25ten d; Mts., um 9 Uhr Morgens im Wirths⸗ 
hauſe zu Forftenried vor fid) geben wird, ‚wozu 
man Kaufeliebhaber hiermit einladen: will. 


Den 4, Detober, ‚4821. er Inj 


KinigfihrWälhrtfihes gunbientamt 
Miinchen) 


6 Sfeißner, Reutbeamter. +. 10) 


— — 


3% .l.Tterre Keghi 3.33*2 


Auf Anbringen eines Glaͤubigers, wird im 
Wege der Execution ‚htchderm- ſich beh der er⸗ 
ften Verſteigerung Fein- Mäufer meldete, Huf 
Donmerdtag den 1ßten October; Por 
mittägd 9 Uhr‘, ein’ Termin zum VBerkaufe der 
Behauſung des Bierwirtho, Simon Deinrer, 
in der Ludwigs⸗Vorſtadt Me, i2u. I2, Nor 
von die Scrhaͤtzuug ſich wuf 40h fi bet 


blermit anberaumt. 2* 


TEE 


Kaufoliebhaber — — — 
zeit in dem bießfeitigen Gerichts = Borale‘ wine 


— — 


1086 


fſinden und ihre! — zu en 
(geben. 
Den 26. Septeinber 1821, 


Foͤniglich-Bateriſches Kreis—unde 
* Stadtgericht Manchen. — 
III i. 

ER PER v. Gerngeoß, Director. 
(2). 2» Dr. Depm. 


IPTES HIER BEE Tao ir) 


Nachdem ungeachtet" zweyniahliger dffent⸗ 
licher Feilbierung ein Kaufsliebhaber un. das 
Nrp- 275 an, ber, Braunauerfiraße gelegene, zu 
4000 fl. geichäßte, der Gant unserliegende Aus 
wefen, des Landkraͤmers Mathias Schneider 
in Haidhaufen fi) nicht genteldet bat, fo wird 
biefes Unwefen Samstags den sten No 
vember heurigen Fahres;—Bormittags 9 bis 
12 Uhr, vorbehaltlid der creditorfchaftlichen 
Senehmlgung Fam: dritten Male hey Diepfeiti« 
—* Gerichte m. werden: 1 1.0.03 

„„Kaufstiehgaber tunen Injwirden Be dem 
Mae ».Cator, Sof {3} ri er m fatte r, 
dargerl. Melber in der Diener egaſſe dahier, ua⸗ 
here Erfundigyngen einziehen, 


ver DER Sertader A 5 


Abnigrin Wärkrirdes um. And’ 
Stadrperißt Miinchen. 
* v. Gerugtoß, Directot. 
Dr. uhisg gie Bayer. 


« "7 IT“ dee RT. ı* R 





4 


Nachdem ſich für das Antvefen ded Kiſtler⸗ 
miiſtors· Ibſeph MET, Niro. 33. inider St. 
Anna Vorſtadth gzeſchaͤtzt auf 6800 fl. und bes 
fiehend im’ einem Wohnhauſe; nebſt Wuſchhauſe 
und 4 Tagwert Garten, auch bey der Verſtel⸗ 
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gerungs⸗ Angesfobet am aten vorigen Monate, 
ein Kaufsliebhaber gemeldet bat, fo wird 
dasfelbe Donnerätags dem 151m Nove m⸗ 
bar heurigen. Jahres, DBormisiags 9 
‚bis 1219 r, vorbehaltlich sredispzigbaftlicher Ge⸗ 
nehmigung, bey dießſeitigem Gerichte zum drit⸗ 
ten Mahle feilgebothen werden. Kaufsliebhaber 
Vanen inzwiſchen das Naͤhere bey dem Maſſe⸗ 
Curator, Anton Schuͤtzinger, bürgerlichen 
Hallerbraͤnet ‚papier, in Erfahrung bringen 
un Den 2.,Detober 182. 41,0 ..% 1ucbi' 


KRoniglich⸗ Baterifines Krise und. 
"Stadrgeriht‘ Minden © * 

gi RR » Bl en J 
—* an "sit 


3720 2 ans Orte, tat 33% Me 


m- * der. ——— Vollſtreckung wen 
den mehrere, zudem Auweſen bes Joſeph Wide 
mann oa xs in prittriching gehörigen Grunds 
ftäde, ‚als, 3 Tag. 18 Dec. Acker, 6 Tagw. 
16 Dee. Wieſen, 4 Tagın. 78 Dec. "Hotzantide, 
dann an ludelgenen Grundſtuͤcken 5 Tagw. 47 
Dee. Wiefen, und 14 Tagw. 19 Dec. Höljs 
gründe, am Donnerstag den 186m Octo⸗ 
bar d. J., Vormittags 9 Uhr im Ganzen salya 
ratificatione, oder auch einzeln, . mit Worbeha t 
des nachträglich zu erwirkenden ertrfmmerungss 
Eonfenfes, gegen gleich baare Bezahlung im 
biefigen Amtelocale verfteigert, wozu "daher 
Kaufsluftige eingeladen werden. 


Den 22. Sertanber RL. 


+“ 5 Tr) 79 


Satan wgieritänt Randgesict,, 


ga 


RT fe a 
“augyenbengenu Landuichter · Gera ;M 
ii: —* 2720 u anu 
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—— und Ediet al⸗ 
Citationen. 


IAt— —— 


Bediet Waiter, biſchdft. —E 
Hofegplan und Arreſingiſcher Beneficiat ba ei. 
Peter pabier, ftard am Zten Juny d. 3. ohne 
Poeir, einer letztwilligen D Dis poſition. 


GSsmwerden daher alle, welche Aus: dem 
— * ‚oder aus was immer fir 
Auen Rechtstitel einen Anſpruch an den Ruͤck⸗ 
ap oz machen haben , : hiermit anfaefordert, 

binnen 601 Tagen a dato ihre Auſpruͤche dießorts 

geltend zu machen, außer dem ohme weitere Rüde 

ſicht mit den bisher bekannten Erben dieſe Ders 
——— — — re .. 
wiirde, © 

Den 25: - — 1821. 


Königlich⸗-Bafertfches Kreis: und 
3. Seadtgeriht Münden. , 
v. — Director. 


(3) 3. Ds, Mehn. 





Therefe Hagenberger, ledigen Standed, 


derſtarb dahler aut 10. Detgber 1819, mir Hits 


terlaſſung eines Vermogens, welches gegen 5000 


beträgt. ‚Sie. war hm Fahre 175% dabier gebos 


ren, und ‚eine Tochter des Zeughaus » Taglöhs 
vers, Johann. Hag euberger, und feine 
Epegattinm Kashasina, geborne Schwarzederiam 
Gore Geyßaͤltern ven vaͤterlicher Seite waren 
Thnmas und Urſala Qagenbeigen, SEbldnerẽ⸗ 
Eheleute zu Eubach ihre Großältern von. muͤt⸗ 
terlicher Seite hingegen Andreas und Maria 
I Gchmiarg ede r AZeughaus⸗Tagwerkers⸗Ehe⸗ 
leute Die = Ei) uni ind mad a at 
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un. Der Sech war ebitr 
fol noch mehreve Tochter gehabt haben, naͤm⸗ 
lich eine gewiſſe Maria Aa Schwarzeder, 
eder vielleicht nachmalige Shwargberger in 
Waſſerburg, eine gewiſſe Thereſe nachmals der⸗ 
ehelichte Kro’ffidwer, \ Eierein“ tines ‘herr 
ſchaftlichen Bebienten dahier.· ee) 


Da man jedoch von den Boerwaudtſchafts⸗ 
Berbäteniffen diefer Perfonen and ihrer allen⸗ 
fenf igen, ‚Dedsenbenten,„, ober, Inteſtat ⸗ Exhen 
nichts. ‚näheres ı mit Beſtimmtheit im, ‚Erfahrung 
bringen , wie auch den Aufenthalt der allenfalls 
noch vorhandenen Jutereſſenten nicht in Erfah⸗ 
rung bringen konnte, fo werben diefelben, oder 
deren Descenbenten , ober Zutekats Erben hier⸗ 
mit aufgefordert, ‚bingen 30, Tagen mit ihren 
alleufallſigen Anſpruchen au die Thereſe Hagen 
berger'ice Berlafenihafs dep. bieffeitigem 
Gerichte gehörig aufzutreten ;.  widrigenfalls 
man ohne ferneren Aufenthalt mit Verhandlung 


——— — peclabret 


a 2 
Den 25. Geprember, Rt Gl vis 4 
Kinistio: Baierifchesireiss and: 
Stadtgericht München: 1m" 
m — Director. 
@) 2. vıısma,! obrı Dr Mebn. 
y? my ||; J 
— 1 Bu 11 3) Bu Tea Ts TER | ns 
Das Königl. — — Pe 
den, hat in dem Schuldenweſen des Konigl. 
Ober bauraths Dominit v. Schwaiger, dur 
im’ zweyter Juſtanz beſtaͤtigtes Erkenntuiß vom 
8: Februar — den — — os 
amt, 0: :) 135*9 


Es werden daher * gef edlets⸗ age 
nämlich: 


"yın FR) 


109 
>40 Zr Anmlloumg der Forderungen und des 


ren gehdrige Nachiveifüng auf Samstag den 
sten November. J. 


11. Zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten ‚Forderungen auf. Mondtag 
den äten December b. 3; 


eur Schlußverhandlung auf Donners 
tag den 3ten Jänner 1822, und zwar bis 
Breytag dem’iren Februar 1822 eins - 
ſchiußig wovon bie erſte Hälfte zur Kepfif, Die 
zweyte aber jur Duplit zu verwenden ift, feſt⸗ 
gefeht. ae 2) er 


Dei erfte Edictstag iſt äugleich zur Wahl 
eines Eurators auibi eines ———— zur Den 
waltung der; Maffe beftünme,. ı .! . 4 


ESammtliche unbefannte Glaubiger des Ges 
meinfchuldn.rd werden hiermit bffentlich uns 
ter dem Rechtsnachtheile vorgeladen, daß das 
Nichterſcheinen am erſten Edicts⸗Tage die Aush 
ſchließung der Forderung vor der gegenwaͤrti⸗ 
gen Concurz⸗Maſſe das Nichterſcheinen ar 
den Übrigen Edietstagen aber die Ausſchließung 
mit den du ne — — Handlau⸗ 
gen zur "Solge Hat. 


. Bugleich — — — PAR 
maß von den Vermoͤgen des Gemeinfchuldners ia 
Häuden haben. bey Wermeidung des nochma⸗ 
ligen Erſatzes aufgefordert „. ſolches unter Vor⸗ 
ie bey Gericht. zu übergeben,” 

Den 28, Septnmber 18215 '' 
———— Kreis: und 
= Stadtgericht Muͤnchen. 
v. Gerugroß, Director. 


(3) 2 Shipsmain- 


(82) 
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Dem Erxleuntniſſe des Koͤnlgl. Appellatidus- 
geriches, des Iſarkreiſes vom, 18. dieſes Monats 
gemäß, wird gegen Fei ed rich Hu b er vor⸗ 
mals Gerichtsdiener zu Mitterfels das Ungehors 
ſamsverfahren eingeleitet‘, und derfelbe hiermit 
edictaliter. votgeladen ,' "finerhalh‘ 3 Monaten 
vor Gericht zu erſcheinen "ind ſich wegen det 
wider, ihn-verhaudenen —————— 
zu vexautworteu 

Den, 26. September 1824... sg ppte 


BT lich⸗ B s Kreis⸗a 
* — D—— —* Du 


v Verngtoß Director. 
Pre 


Ya 
= 2, 
)% a a 
aaa, Shopper, ——* dehntueſcher 
* bier, bat feine Juſolvenz erktaͤrt, in der 


— aber um die Zertrůmmerung ſeines Dr 
6 zu Ealiniansberg nadgefücht., nee 


; Da;nun, ber ‚gerichtlich .gepfogenen Unterfar 
Ans. unit das Wectin s. Vermögen. desfelben 
feinen bisher. bekannten Pofünftand am eine ber 
deutende Summe uͤbezwiegt jedoch dieler Schale 
denſtand ſich nur auf die ‚bekamen, Gläubiger 
beſchraͤult, ſo will man vor allen, zur Herſtel⸗ 
lung eines genuinen Paſſivſtandes, danu zugleich 
zur gütlichen Belegung diefer Debirangelegens 
heit uͤtxrhaupt / und in speeid' auf den Grund 
bed: von Thomas Shopper aͤbergebenen Zer⸗ 
truͤmmerungs⸗Planes feines obengenannten Hof⸗ 


gutes Sallmannsberg / und endlich im Faͤlle det 


Zerſchlaguug der Güte, zur Stellung geeignetet 
rechtlicher Anträge; auf Dienstagdenzäten 
October Vormittags 9 Uhr eine Eommiffipn 

anb caunt und alt diejenigen, welche an Thos 
mas Shopper, aus "as immer Für einem 
Titel, Forderungen zu miachen, unter dem Präjus 
©; hiermit vorgeladen haben, daß es fi die 


(53) 
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Nicht erſcheinenden ſelbſt zuſchreiben muͤſſen, wenn 
nach dem; Antrage der Erſchlenenen weiters ** 
lich fuͤrgeſchritten werben wildes» 
Dem 15. September 16821. 
——Koͤniglich⸗ Bare riſche sRerels— —* 
Stadtsetcht xXands h ut. 


Bequel, ‚ Director, 


— 5 Stark 
Bey dem anterjelchneten Landgerichte Befins 
den fich die nathfteyenden derzelchneten Depös 
18 respective’ did anf ſie lautenden älteren 
Caffez und neuereh Depofften ⸗ Schelue von 9 
adnizt. Special: Schuidentilgunge Cafe, w 
die cniſptechenden Beträge ſtandlich bey ver 
letztgenannten· Kötigf. Vehbide zur geeigneten 
Hinausbezaplung erhoben werden Ebiinen. " 
Da die‘ Prätendenten ten" la diefen” Deyorteh 
gtdytentheils imtlich gar nicht betannt find, 
bber Biejtifigen ) Were ſſch bisher genield 
haben nicht ind Stande waten, ihre Anſpruchs⸗ 
Berk” fv rn darzurhuß, daß ‚Feine G 
Horte Farb’ SAheten mehr Deitsär en 
werden alle, welche die unten (nah einem 
trag, wie ſich Melk ARE Arreren Vepoſi 
tenb Achern an Acten eutne hinen Tape) weczeich⸗ 
neten Depoſiten ad itgeri einem Munde ane 
ſprechen zu Pimuerliglanbe worgeladen, in Zeit 
dr? aG ſechs Monaten 2 (8) 
a dato ihre Auſpruchs⸗MRechte bey dem Königl. 
Landgerichte Wolfratshaufen um fo beftimmter 
und ficherer rafzußringen, . ud gelteud "ylinas 
ben, als ⸗ nach Ablauf dieſes Termines alle be⸗ 
fragliche Depoſiten/ zu denen ſich gar) keiue 
DProaͤtendenten gemeldet haben, oder wo die An⸗ 
ſpruchs · Nechte nit; genigend.inachgeivfejen 
find, für herrnloſes Gut, das dem Königl. Web. 
rar angefallen ift;,, erflärt, und — dere 
laſſen werden follen, : it 





Er iR SUB ERTETSHTE TEN 
—* ben 4 Konigt. —— Wolftalshauſen hikterlegtenr Depoſtten, respectile FR , 
f fie lauenden aͤlteren Caſſe AQuittungen, und neueren, Depofiten: : Scheine, von welchen 


ie allenfalls. anfprechenden Prätendenten, Ämelich nicht. bekannt ſind und die ſom 
oſfentlich Be werden, ihre — geltend zu —*—* 


— ——8 








Beaeumunung 1 = ie 
ber 2 ur 1 I | ” “+ } 4 ) 
intertegten Depofiten‘ : * 













Laufender 
Nr 


—— 


iA \ Er | 

1 Deveione # Capital, welches der Anzeige ge 
mäß dem Mathias Pod, Iedigen des, 
als ein Erbtheil vom geweiten Pfarrer u 

Saurlach, Paul Drarh, hierher angebdrig 1 Noobr. 1793 


2 Ein d Irter Rau Kit von Stephan, Mes 
| 2* Mr ar * —F — rs‘ I Detobt,\t el soo 


| 
+ 
| 
| 
| 
l- 
Al 
| 


12 "n 
3 Degen Be, ‚welche gemäß der Hide 
don Seen un gb 10 ft, 

um Die! Sure den zu M + ing "hie 


4 Ein Bo afrareft Für’ die Georg Geb; 
hartit De Todes zu Königdvorf —XR 


5 a ’ ef er, welche aemäß, Anzeige "zu bet * 
enſchaft des verſtorbe en Pfarrers in 
—238 Prieſters nd Ruller, ge 
rig fin nd f . . . * 
6 Kauffitingefriften um das Gti a von Sau 
lach fir die Pettingeriſchen Gläubiger 


7 Kaufſchillingefriſt en von Fra Hilpenrniner, 
| Grim zu Saurlach, ebenfalls. für die Perl . 
tingerifchen Gläubiger . N 


8 \detto detto ee 6 Be 
Depofitum, welches nach dem; Dapeiitenpube FLT 
von einem verha —F Kıtabeu, deſſen Nas _ 
men nicht ngeiehe if, herſtannnen ſol 


10 Denofi tum, welches. einem verhaftet — u 
Anton Kulz gehören fl . —— 


on) Meri 19 om an : Kran 53 






| 13, Dctobr. 1 





De; 


3 





Benennung 
ber 










bdren foll . ‘ . R . r 
Depsfitum , welches won einem Pfarrer zu Dt: 
terfing zu einem Douceur für die Schreiber 
_beftüanmt wurde .» . 0  ._ 
Depofttum, welches angeblich zu einem von vem) 
Marktsbauerngut zu Jasberg, Gebiets Bar | 
erramı ausftändigen — gehdren ſoll detio. 1798) 0 
Ein Depoſitum zur Verlaſſenſchaft des Pfarrere A vr 
Roller von Thaning gleich dem Depoſit 
Nro, 5. geh ee ee 
Depofitum für den Matth. Obermeier, u: 
wohner zu Holzhauſen . . 6 
Depoſitum des pre Yet ard, Leerbäudlers 
in Kbnigsdorf für die Kloßmänniichen Erben 
Depofitum für bie Erben des Daufhers von 
Saurlach A - M . le 
Depofitum des Johann Heigl, Zloßfnedhts 
| zu Wolfratshaufen für einem mit Arreſt bes 
legen OB - oo Ne 1 8: ler 
Depofitum für Balentin Mair, Schuſters— 
Sohn Horn Weidach 


Oectobr. 179 ’ 


A 





detto. 1798 
detto. 178 310) —|—| | 
deuo. |17981 as 
Deebr. 1803 18 8I— 








— — — 


Be: 3 ‚Ga . 
Detobr.\1798)) 78/45 


fur] 





30 — 
—288 


Decbr. ME NEE 
V —321 
Octobr. rroeſ 22130 
| 
3 : = 5 ; detto [1806| 20145 
Depofinm aus dem Erlds der Effecten des auf j 


dem Transporte entfprungenen Sängers Lanro 
Profperini R ° . « . 


PVerfaßt den 3. Auguſt 1821. 


Königlich » Baierifches Landgericht Wolfrarshaufen. 
(3) 3 v. Haaſi, Landrichter. 
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In dem Stuͤcke N ro. 41. vom 10. October d. F., ift Seite 1074 u. 1072, unter. ben Na⸗ 
men der creditirenden Stiftungen ſtatt » Filial⸗Kirche Neukirchen « zu leſen:? » Fillal⸗ Kirche 
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Beplage zum Sfarkreis-Juteligengblatte das Jahres 1821, 
Etie XLI. 





Shrannen 








Schrannenberechtigte 
are 
des Iſarkreiſes. 






Voriger 
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Berchteögaben - + Dctober. 


Erding* 






— s7118l—|16—|13 | 
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Freyſing ·· 
Geiſenfeld — — 9 — 










12718/—]15/30|12[/15 


12) 13 9 
Sa +. —- oa 11-1 Be a 2 
Krapbirz 10 — 5 


Landsberz... fi — 15/46 ie2a ioles az 4 168] 3 


Landehut .. . ji? — J 12] 88 1007 96 
Moosburg . 0. + 9 — | = | 
= #50j13]30l12J15] 4 
Minden u... + 13 mu 16155 1alagl 190 
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ı ı2 
10 — 


25] 251 25 
Mühldorf a er 
Murnau sie >. 3800 14 0) 
Pfaffenhofen - . | 
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14 
6 
7 


| 


4 MM 4 





















18) 22! 2ı 

613] 803| 5065| 2 
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Weilheim „. . ha 
® 23) 1355| 158 14 
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Neue Zufubr 








Im Reit 
verblieben. 
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Baieriſches 


Soenisian 
2 Slarkreiß, | 





un ze M XL, Stud, 


Münden den 24, October 1821. 





Amtliche Artikel 





C Die Erledigung der Pfarrey Steingabem be: 
treffend, ) 


Am Namen Seiner Majeptät des Könige, - 


D. den Tod des letzten Beſitzers, iſt die 
Pfarrey Steingaden, erlediget. 

Selbe liegt in der Ddceſe Augsburg, im 
Wahldecanate Schongau, und im Kbnigl. Lands 
gerichte gleichen Namens. 

Sie zählt in einem Umfreife von 4 Slunden 
eine Bebölferung von 1202 Seelen, zwey Filialen, 
sven Wallfahrten, und eine Bruderſchaft, we 
he von dem Pfarrer, einem Hülfspriefter, um 
einem Wallfahrtöpriefter verfehen werden, du 
befindet fid) eine Schule am Pfarr⸗Sitze. 

Das Einkommen beſteht 
3) in Hof firem Gehalt / 


2) in dem Genuße von ——— — 
gruͤnden; 


. 3) in ben Stolfgefällen , welde auf 117 fl, 
33 fr. jährlich -angegeben find, 

Außer den gewöhnlichen landesherrlichen, 
und Didcefans —— ; ER: feine Laften vors 
vu. 

Uni biefe Pfarrey wanen ſich nur Geiſtliche, 
** Staatspenſioniſten ſind, bewerben. 

München den 19 October 1821. 
Kdniglich⸗ Baieriſche Regierung 
des Iſfar-Kreiſes. 
Kammer des \ un 
v. 9 (Resten, Direiter: 
"Panzer, Rggs. Ace. 


— — — 


Dienſtes ⸗ — 





Durch Beichiuß ber. Königl. Regierung des 
JZſartreiſes, Kammer des Junern, ddo. 9. Der 
sobes d. J., wird der Ösjährige Lehrer, Johann 


Baptiſt Mapr, wegen — ber 


(85) 
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Iſarvorſtadt⸗ Schule allhler enthoben, und an 
deffen Stelle ruͤckt der bisherige Lehrer der Vor⸗ 
bereitungssSchule dafelbft, Franz Raver Perzl, 
vor; und die hierdurch erledige Worberpitungs« 
kehrers⸗Stelle, wird proviforifch dem Aushuͤlfs⸗ 
Lehrer , Joſeph Wettz ſte in, übertragen, 


Seine Majeſtat der König haben vers 
mbg allerhdchfter Entſchließung vom 13. October 
d. 3. die wechfelfeitig nachgeſuchte Verſetzung 
der Lehrerinnen, Julie Beitz er zu Burahaufen, 
und der Anna Wiebmann, an ber Armen⸗ 
Mädchens Ecyule in München, allergnädigft ges 
nehmiget. 

Se. Adnigl. Majeftät haben vermdg 
allerhoͤchſter Entichließung vom 15. October d. J., 
den eriten Landgerichts⸗Aſſeſſor zu Weilheim Sig⸗ 
mund Baterl, zum Landrichter zu Fladungen 
im Unter: Mainfreife ernannt. 

Seine Majeftät der KRdnig haben ver 
mbg allerhöchfter Entfchließfung ddo. 19. Octo⸗ 
ber, dem geiftlichen Rath und Profeflor an der 
Univerfität zu Landshut, Priefter Jacob Salat, 
die Niederlegung feiner Pfarrey zu Arnbach, 
Landgerichts Dachau bewilliget, und diefe Pfars 
sen dem Erreligiofen des aufgeldöten Benedicti⸗ 
ner: Stiftd zu Andechs, Priefter Michael Nis 
elas, verliehen. 


— —s — ne — 


Bekanntmachunugen. 





(Die Legalifirung der Beſoldungs-Qulttungen ber 
Land s Schullehrer betreffend.) 

Die unterzeichnete Adminäftration findet für 

nothwendig , die außer der Stadt Münden ſich 

befindlihen Schulehrer des Iſarkreiſes, welche 





1100 
ziehen haben, hlemmitiangumäifen, daß fie ihre 
dießfalifigen Quittungen tanftig jedesmal von 
den Local⸗Schul⸗Inſpectoren contraſigniren 
laſſen; fo wie man letztere zugleich erfucht, ſich 
nicht nur dieſem Geſchaͤfte zu unterziehen, fou⸗ 
dern auch die befagten Echullehrer von biefer 
Verfügung in Kenntniß zu ſetzen. 


Uebrigens har es bey dem policeylichen Les 


bend » 3eugnijlen fir die quiescirten Echullehrer 
fein Verbleiben. 


- Münden ven 15. Oetober 1821. 


Kdnigl. Baier. Stiftungs:-Adminiflras 


tion für Erziehung und Unterrigt. 
Leeb, Aominiftrarer, 


Eurs 
der Daierifhen Staatspapfere. 













Augsburg den 18. October 1821. 
? Briefe.]| Seld. 
Obligationen a 40/0 


aiuo àBSoſo 92 
Land Anlehen 
Hypothek⸗Anweiſ. . 92 
Lott. Looſe A-· D 3400 
ditto E-Ma40% 
ditto unverzinsliche 





(Verſcholenheita⸗Ertlaͤrung.) 
Da zu Folge der, im Intelligenzblatte fir 


Beſoldungen oder Zulagen bey derfelben zu bez den Jfarkreis Stuͤck VII. und in der allgemeinen 
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Zeitung, Beylage Nro. 27. dffentlich bekannt 
gemachten Vorladung, weder die Juliana 
Nauchnagel von Velden, nocd ihre Descens 
denz erfchienen iſt; fo, wird diefelbe für. vers 
ertlärt, und ihr Vermoͤgen, beſtehend 
30 fl., ihren vorhandenen Geſchwiſtern ges 
gen Eaution verabfolgt. 
Den 17. Dxtober 1821. 
Kbuiglich-⸗Baierlſches Landgericht 
.. Bilsbiburg 
Lict. Bram, Landrichten 





C Berfchollenheits: Erklärung. Y' 

Andrä Neugfhwendner, Kiftlerd: Sohn 
Bon Kirchdorf d. &., und Soldat beym K. B. 
2ten Linien » Infanterie » Regiment Kronprinz, 
welcher feit dem ruſſiſchen Feldzuge vermißt iſt, 
hat ſich ungeachtet der gegen ihn erlaſſenen 
Edictalladung vom 24. Dechr. 1820. (Bevlage 
zur Augsburg. Ordinari- Poftzeitung Nro. 311. 
vom 8., 16. u. 28. Dechr. 1820, 9. u. 18. Jänner 
1821, dann Iſarkreisblatt Stuͤck 11. IV. V. vom 
s0ten, 24ten, und 31. Jaͤnner innerhalb des ger 
fegten Termines von uns use dahier nicht 
gemeldet. 

Er wird deßhalb ‚hiermit für -verfchollen ers 
Haͤrt, und ‚fein in 89 fl. 14 fr. beſtehendes 
Vermoͤgen, an feine ſich angemeldeten Ders 
wandten gegen Caution verabfolgt. 

Den 27. September 1821. 


{des Herrfhaftsgeriht Branenm 
burg in Neubeuern. 


GSisl, Herrſchafterichter. 





1102 
VWerfkeigerungem 


Nachdem das, bey dem am 18. Jänner. 1821 
zum Verkaufe des chemialigen Rentamts «Ges 
bäudes allhier angefegten Eommiffions : Tage, 
geſchlagene Anbot die allerhoͤchſte Ratificarion 
nicht erhalten hat, ſo wird 


"am Donnerötag den Sten Novem⸗ 
beri. J. 
diefed Gebäude wiederholt, vorbehaltlich ver als 
lerhbchften Ratificatiom öffentlich, und auf ganz 
freyes Eigenthum „ verfteigert. 
Dasfelbe beſteht im 
1) einem durchaus gemauerten, zwey Stoch 
werke hohen Wohnhaufe mit Hofraum, 
2) einem gemauerten Stabel ſammt Pferdes 
fall, 
5) einer gemanerten Wagen: Remiße, 
4) einer gemauerten Holz; Remiße, | 
5) einem gemauerten Wafchhaufe. 
Die Laften, welche auf diefem Gebäude 


liegen, befteben in — fl. 2 fr. — hl. Grunds 
fteuer auf ein Ziel. 


Die Bedingungen werben bey der Berhands 
fung felbft erbffnet, und richten fich nach der 
allerhöchften Norm. vom 30. September 181j, 
EMggobl. 1577 bis 1582.) 


Ködnigl. Bater. Mar Graf, Prepfing’ ' Syufetubünber Tiamen Fi) benmadb Ap.Dgm 


ohbenannten Tage, von Wormittage 8 bis 42 
Uhr, bey dem unterzeichneten Amte einfinden, 
und Ihr Angebot zu Protocol geben. 
Auswärtige, oder dem Amte undetannte ic 
(s*) 
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tauten) haben fich übetfißre Vermadgens⸗Verhaͤlt⸗ 
> durch gerichtliche Zeugntife —— 
Den 8. October A821, ' 
Königlich Baleriſches Rentam 
Erding. 
Beutlhaufer, Rentbeamter. 


ul en in sh. dl 
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Die Maltheſer⸗ Emmende? Keafträten zu 
. Landsberg und Kaltenberg werden, nachdem das 
gemachte Meiftgebot bey der legten Verſteige⸗ 
zung am. 7. September: d. F. die ee 
Genehmigung nicht: erhielt „, «wieberholt , 
zwar theilweife, auf dem W e ber —— 
zung, Mondtag und Diendtag den 26ten 


nd Arten November, dann aber in Meinern 


Complexen und aud) im Ganzen am 28tem des⸗ 
»felben Monats in dem Malthefer s Gebäune zu 
Landsberg, Morgens von 8 bis 12 Uhr, und 
Nachmittags von.2 bi6.5-Uhr, oͤffentlich ‚vers 
fteigert. 

Die Befchreibung — Realitäten findet 
fi in der Benlage Nio. 84. zur Augsburger 


vallgtmeimen Zeitung vom 22. Day 1821, in der - 


Beylage du No. 99. der Münchner politifchen 
Zeitung vom 26. April 1824; und in der Bey⸗ 


age zur Augsburger Ordinaͤr⸗ Poſtzeitung Nro, „, 


„100. vom 26. April 1521. . 


‚1. Ber diefe Realitaͤten zu befichtigen, aber 
über die Kaufsbediugniſſe oprfiufig; nähere Auf: 
fchläffe zu erhalten wuͤnſcht, fann fih an den 

Eommende Verwalter Geiz, oder an das uns 

* terzeidänete Rentamt wenden. 

WMen 2. Derober 1821. 


KöniglisDaierifhes Rentamt 
I un. as Ba. mid .dbier g. 
(2) 1. — Rentheamter. 


440% 
Das Auweſen des Joſeph Straffer, Bauer 


zu Fränfing, wird auf Andringen der Gldubk 


ner hermit zum dritten Male ae —— 
Verkaufe ausgeihriehen. Die Ei 
"Basfelbe befteht in einem zum Köntgf. Hehe 
ante Dabau frenftifrigeu Bayernhofe mit Fauß, 

Sal, Stadel und Batyaus, fan von 
Ho kart dann in 


agw. [4 Decini, Yeder, 


= Re 5 »  Wiefe, 
2» Bi 0» Dedung, und 
9» 779 7 BWaldung. 


Die zu Jeiftenden * werden am Tage 


der Verfieigerung befannt gemacht, werden, 


Kaufsliehhaber werden Hiermit, eingeladen, 
auf kuͤuftigen Dienstag ben 1öten Nove m⸗ 
ber h. 3, hierotts ſich einzufinden, um ihre 


Angebote zu Protocoll zu geben; jene von aus⸗ 


waͤrtigen Gerichten/ haben ſich mic Vermdgeus⸗ 
Zeugni ſen zu xerſehen. 
Den 10. Ociober 1821. 


 KöuigligsBaieriihed Landgericht 


Dadan. > m 
Kict, Hepp olpd, Landrichter. u A 


PT PH 2 


Auf eredttorichafrtiches Aubtiagen, wird das 
Gantanwefen beom!'Math: zu Moosining d. G. 
zur Erzielung eines’ hoͤhern Anbotes der dffent⸗ 
lichen Verfteigerung wiederholt ausgeſtellt, und 
zu diefem Zweit auf Samstag bein2rren 





Dr to berch. Jᷣ — von Morgens, 9 Uhr i bie 4 


Uhr, Abends, im bdießfeitigen Auuslocale ‚eine 
Tages fahrt augeſetzt . 
Diefed Gautanmeſen beſteht e 
a) Aus einem hölzernen Wohnhauſe mit Stroh⸗ 
dach, hölzernen Stadel, Getreidkaſten, 


h 
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und und Bath ans mit Ziegeldach, dann Schbpf- 


bruuuen; | is 
“ b) aus einem Fratz⸗ und Krautgarlen don 


. 95 Deeitn.“ Be nd m 
igiuch us 


* Im Sieindetassfeß: BR 
*5 Aus 25 Tag. 51 "Dec, 4 ud et. * 
Im Lohfelbz“ b 
q)Aus 20 Tagm. ai Drinnen ut 
eh er nd wre gera uden nos An 
u Kay. sr daun⸗ na nah 
NN aus‘ Be Big eg er 


Dieſe "Gutspeßanptheife fd dem Knigt. 
ntamte, Er Ing, esbrp@Laweife grundbar, und 
— a —J Honchepoe Mad" zu 


entrichten, ‚ale; 


> wehrt © 5 
— — 6 Sf. 1 Dig. Sitl. —’ 
Haber 6 41 Wetz. 24 » 
Dorfrecht haber m nik 2 Ds ame 
nm int Genbiftes er Arincht 
Maſ ein Ziel ut ui ach wann nn tu? 


Op DE a 


&hhrwertgelde: > wu 
Orbinär⸗ ib" Jagdſcharwerkgeld auf: zwey 
n "Ziele alun ummıa a . gi, ıdyr, 


sin 


hehe eg gg 
eh Yis dunft » Krch 2": on Lime > Teen 
May: und Hekbſtſteuet V⸗8⸗ 
Kuͤchendlenſt "ri 1er 50 ⸗ 
Dir: 10777 077777727 ee 6⸗ o⸗ 


Zehent, 
Auftirchen/ a 


En? — 


Kaufölnftige, von welchen Auswärtige fi Wet ur a 
mit Leumunds⸗ Vermogens⸗ und Militärpfliche SP 


gkents Einlaſſungs « Zeughiffen zu Ou@fehen 


aden, Wind aun dag Anweſen einſehen mad...) 


heise" Erfahrungen einzuhelennyoſich bey / bem 





undn Kirchtrachtlaib zum Pfarrhof * 


ee ae rar 
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—— alr 
zu Moosinming: me; m’an? „2: m. 


DE A PO — 
Kdniglih : Bainifcheir Landgericht 
HERD re 1 

nama, Landrichter. 





:inzsicd Inu mepnudnirc ik 
Auf Antrag ser Glaͤubiger des Michael Res 
derer, beym Hadermann zu Neubaufen , wird 
befien | Anweſen 
Dienstag d den 6. Nosember, Vormidtags 


orbehaltlich ber, creditorſchaltlichen Genehmi⸗ 
u ‚gung; heym unterzeichneten Amte verſteigezt. 


Dieſes Anwefen beſteht an · einein Drosdinide 
Haufe mit Stallung, Getreidſtadel, Holzremtßt 
Streulege, Waſch⸗ und’ Backhauſe. 


Dabey befindet ſich ein großer Obſt⸗ und 
Erantgartenn mit geſperrtem· Hofe. 
"len „je Snagiserd.:.t — dr men 

ierzu gehdrem feruer .. 21.0 ;4C RR 
„Weder; ——— ludeigen 
sn; ».58 ,» renfiftig zur Bruders 


34 ſchaft Neuhauſen, 


» 4 A » 66° ” freyſtiftig zum Gottebe 
a DR "Haufe Neuhaufen ; 
iR * 0, » 5 ” erbrechtls zu K. Land⸗ 
em entamte Muͤuchen, 
En Hrihidftifrig eben dahin. 

5 Wedinziiifig’cben dahin. 

» um 29» frepftiftig zur Hofmark 


Der Pen 1 

78 » ludeigen =. Suche 

95 »Gemeindetheil. 

it das Geſammtauweſen auf 


[> 777779 “Yy Her mn 


lza a, » 
”» 0 » 


SGeſchaͤtzt 
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Kaufsliebhaber werben: eingeladen. 
Den 15. October 1021. 28 
Königlid > Bateriſches Laudgerich t 
—— 7 I 27 — 
nn — 


*22 u 






Borladungen. und ——— 
— — RE IE ang 


er 
— EEE Eee 


»' 


Das Kbnigl. Kreis: und. Stadtgericht ins 


ben, bat im dem Schuldenwefen des Königl. - 
Oberbauraths Dominjt v. Schwaiger, dur 


In’ zweyter Inſtanz deſtaͤtigtes Erkemrniß vomn 
.Februar d. J · Pen Univerfal net ere 
kannt. - 

Es werden daher die sten PR 
nämlich 

1. Zur — der Eorberungen u des 
sen gehörige Nachweiſung au f Samstag ben 
Sten November h. Inz 

11, Zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderuugen auf Mondtag 
den Z3ten December h. J. 
Al. Zur Schlußver handlung auf Bonnkre⸗ 
tag den Zteu Jaͤnner 1822, und zwar bis 
Ereptag den 1ten Februar 1822 eins 
foolißig, wovon die erfte Hälfte zur Replik, die 


ut“ 
« 


zweyte aber zur Duplik zu verwenden ut, ſeſt⸗ 


geſedtt. 


Der * Edletotag iſt zugleich jur wan 
eines Curatore und eines Ausſchußes zur Ver⸗ 


waltung der. Maſſe beſtimmt. 
Saͤmmiliche unbekannte Gläubiger des Ges 
meinſchuldners werden hiermit difentlich un⸗ 





1108 
ter. dem: Rechtẽenachthelle vorgeladen, daß dad 
Nichterfcheinen am erften Edicto-Tage die Aus⸗ 
ſchließung der Korderung, von, der, gegenwaͤrti⸗ 
gen Concurts Maffe, das Nichterſcheinen au 
den übrigen Edicrstagen aber die Ausſchließung 
mit den an denfelben vorzunehmenden — 
gen zur dolge hat. 


Zugleich werben Siehmnigen, Isdite irgenb.ets 
was von dem Dermbgen bed Gemeinfchuldners im 
Händen haben ,. bey Vermeidung des aochma⸗ 
‚gen Erſatzes aufgefordert, ſolches unter Vor⸗ 
behalt ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben. 

Den 28. September 1821. 

Kimglie: » Baierifhes Kreis und 
Stadtgerlicht Münden, 
v. Seragtoß, Director. 
Sqldermair. 


J— 
8) 3. 


Alte dicjenigen. ade en ie werteffine 
ſchafts⸗-Maſſe des verftorbenem Abnigl. Reviere 
Förfters Caſpar Schillinger von Iſen d. G. 
irgend eine Forderung zu machen, und ſolche 


bey unserfertigtem ‚Gerichte noch nicht rege ge⸗ 
macht haben, werden biermit aufgefordert, fie 


bis zjum 24 November d. J. hier anzumelden, 
außer. benz fie die Rechtd » Nachtheile des Aus⸗ 
ſchiuſſes zu gewaͤrtigen haben, , 
Den 8. October 1821. 
abrisliq- Baierifhed Landsericht 
Er d i u g 
v. Inama, Landrichter. 





Des unterfertigte Königl, Landgericht da⸗ 


‚in dem Schuldenweien des; Alex Ruder Weiß⸗ 
garbero iu der Vorſtadt Yu, : auf Untrag ber 
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Bläubiger, durch Eutſchließung dom 17. März 
v. 2 den Univerfal s Eoncurs erkannt. 


Es werben daher die geiehlichen Edictstage, 
nämlich : DEE 

1. Zur Anmeldung ber Forderungen und bes 

ven gehdrigen Nachweifung auf Monds 

tag den 12ten Novemberd. S.;, 


I, Zur Borbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Korberungen auf Mittwocd 
den 12ten December d. J.; 

il. Zur Schhußverhandlung, und zwar für 
die Replit auf Samstag dem 12ten 
Yänner 1822, und für die Duplif auf 
Greytag deu 25ten Jänner 1822, 

jedesmal Morgens 9 Uhr feftgefeßt, und hierzu 
fämmtliche unbefannte Wläubiger ded Gemein» 
ſchuldners hiermit dffentlich unter dem Rechts⸗ 
nachtheile vorgeladen , daß das Nichterſcheinen 
am erften Edictstage bie Ausſchließung der 


Forderung von der gegenwärtigen Eoncurds, 


Maffe, das Nichterfcheinen an den übrigen 
Edicrd » Tagen aber die Ausſchließung mit den 
au benfelben vorzunehmenden Lerdiuagen zur 


Folge hat. 


Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermoͤgen des Gemeinſchuld⸗ 
ners In Handen haben, bey Vermeidung des 
nochmaligen Erſatzes aufgefordert, foldyes, unter 
Vorbehalt ihrer Rechte, bey Gericht zu übers 
geben, 

Den 10. Dctober 1821. 

Königlich » Balerifhes Landgericht 
Minden 
Steprer, Laudrichter. 
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Das unterfertigte Königl. Landgericht ‚ Hat 


E Im dem Schuldenweſen der Drechsler⸗Eheleute 


Damian zu Haidhauſen, auf Antrag der Glaͤu⸗ 
biger, durch Eutſchließung vom 14. July d. J., 
ben Univerſal⸗Concurs erkannt, 
Es werben daher die gefeslichen Edicts⸗ 
Tage, naͤmlich: 
1) 3ur Anmeldung ber Forderungen, und deren 
gehörigen Nachweifung auf Doumerse 
‚tag den 15teu November d. J.; 


2) zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen, auf Sams⸗ 
tag ben isten December d. J.; 


3) zur Echlußverhandlung ; und zwar für die 
Replik auf Dienstag dem 15ten Fäns 
ner 1822, und für die Duplif auf Diends 
tag ben 2ytem Jaͤnner 1822, 

jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, und hierzu 
ſaͤmmtliche unbefannte Gläubiger des Gemein⸗ 
ſchuldners hiermit oͤffentlich unter dem Rechts⸗ 
nachtheile vorgeladen, daß das Nichterfcheinen am 
erſten Edicts-Tage die Ausſchließung der Forbes 
rung von der gegenwärtigen Concurs-Maſſe, das 
Nichterfcheinen an den Übrigen Edictö-Tagen aber 
die Ausfchließung mir den an denfelben vorzuneh⸗ 
menden Handlungen zur Folge hat. 


Zugleich werden diejenigen, welche etwas von 
dem Vermoͤgen des Gemeinſchuldners in Han: 
den haben, bey Vermeidung des nochmaligen 
Erſatzes aufgefordert, ſolches unter Vorbehalt 
ihrer Rechte bey Gericht zu uͤbergeben. 

Den 10. October 1821. 
Königlich s Baierifches Landgericht 
Minden 
Steyrer, Randrichter, 
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Joſeph Lechner, Zimmermann von Mühl: 
dorf, hat ſich ſchon vor 20 Jahren vom Hauſe 
entferut, und ſeit dieſer Zeit konnte von feinem 
Leben oder Aufenthalte nichts mehr in Erfah 
rung gebracht werden. 

Da nun feine Gattinn Katharina. ‚füon 
vor 10 Fahren berftorben ft, und eine einzige 
Tochter Namens Maria hinterlaffen hat, wels 
che nun im Aus antwortung d bes in einem Wohn⸗ 
hauſe in der untern Vorſtadt zu Muͤhldorf be— 
ſtehenden aͤlterlichen Anweſens um fo dringen⸗ 
ber bittet, da bie hierauf laſtenden Schalden 
fich täglich "vermehren , "und das Haus ſelbſt 
Immer‘ baufälfiger "wird ‚ fo: wird ber ZImmers 
mann Joſeph Lechner hiermit vorgeladen, ſich 
binnen 3 Monaten. um ſo gewiſſer hierorts zu 
ſtellen oder Nachricht von einem Leben, und 
Aufenthalt hierher zu ertheilen, außer dem ders 
jeihe,. als verſchollen wuͤrde erklaͤrt werden. 
Den 15. October 1821. 
‚söniglißYaierifbes Landgericht 
Muͤ orf. 


Gerb he r —* 


Micheel * — Kramer war 
Hyuäbefiger zu Sheraihbadh d. G., iſt unlängft 
mit Hinterlaffung von vier noch unverforgten 

indern geftorben. 

Da derfelbe fruͤherhin einen dffentlichen Waa⸗ 
ven: « Berkehr getrieben. hat, fo finder man zur 
Heiftellung des Netiv» und Paffiv = - Standes für 
norhwentig 2 alle ‚diejenigen, welche an deifen 
unbeträchtliche Erbs maſſe Forderungen zu ma⸗— 


chen haben, hiermit aufjufordern, folche binnen 
107113 7152 5: a u FE 12 
wahr aa 
abs rd 








ame 


3b Tagen :a dato dlehorto anzubringen, und zu 
begründen; außer dem dad Weitere in der Sache 
verfügt werden wird. 

Den 10. October 124." 


Königlid J 
Patrimonialgericht Miederaichbach, 
Adnigl. Landgerichts Landshut. 


Staudinger, Gerichtshalter. 


Amortiſations⸗Decret. 


1,7. — 





Johann Paul Reitz, buͤrgerl. Blerbrauer 
dahier, und Rofina, deſſen Ehefrau verſchrie⸗ 
ben am 12. Jaͤnner 1785 der Wittwe atharina 
Raufer 50 fl. jährlich ewiges Zinsgeld auf 
ihre ‚eigenshilmliche Behaufung, Hof, Stallung 
und Garten an, der Sendlinger » Gaffe HB Fol. 
240.- um. 1000.fl, Capital, mit der. Zinszeit 12, 
Jaͤnner. oe 

Diefer Ewiggeldhaupibcief fiel durch Erbs 
ſchaft dem PVierbräuer Alois Reig, und nad 
dem Tode, feiner Wittwe Magdalena Reis, 
und ihren vier Kindern ee zu, ai 


ine He 


fenten, wird daher der unbefaunte In haber dies 
fer Urkunde hiermit aufgeferdert? dieſelbe bins 
nen: 6: Monaten a dato hierorts vorgumeifen, 
außer dem dieſer Haupedrief für traftlos ld 
würde. · Den 5; Dirößer 2 1 PEs nn 
dunig lich! Bate riſchek Krlidsund 
Stadtgericht Minden 0 
v. Gernäreß, Dineerdri 
ld ae —I uceſ. 
Pr Ä 
jun 2:3 sıdya!G 
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Drte 
des Iſarkreiſes. 


1821. 
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Königlich 
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für den % | 
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ar DBaierifches 
genzblatt 
3. Zfarkreis, 


XLIV. Stüd, Münden den 31. Detober 1821, 





Amtliche Artifel 





Dienftes : Notizen 


Skin Majeftät der Konig haben uns 
term 9. Detober d. J., die bey bem Kreids und 
Stadtgerichte in Augsburg erledigte Aſſeſſors— 
Etelle extra statum dem audgetretenen Accefs 
fiften des Appellatienögerichtö für den Jfarkreis, 
Georg Hofinger, verliehen. E 

Durch Befchluß der Königl. Regierung des 
Iſarkreiſes, Kammer des Innern, ddo. 18. 
October d. J., wurde bie bisher proviforifche Leh⸗ 
rerin an der Anger: Mädchenfchule allhier, Melch⸗ 
tilde Gruber, definitiv. beftätiget, 

Seine Majeftät der König haben am 
21. October d. J., die von dem Dedant zu 
St. Peter, Priefter Franz Kaver Stoll vorges 
legte, von dem Freyherzn von Rupprecht 
in Amberg, fir den Dichtl'ſchen DBeneficiaten, 
Priefter Heinrich Härtenberger, auf dad 


Arſing'ſche Beneficium dahier, ausgeſtellte Prä- 
fentation beftätiget. 


Am 24. October d. I. haben Ge. Maje⸗ 
flät der König die Pfarrey zu Aubing, Lande 
gerichtd München, dem bisherigen Pfarrer zu 
Eilsbrun, Landgerichts Kelpeim im Regenkreife, 
Priefter Johann Baptiſt Reicheneder, vers 
lichen. j 

Am 26. Dctober d. J. haben Se. Majes 
ftär der König die Pfarrey zu Guntramds 
ried, Landgerichts Pfaffenhofen, dem bisheris 
gen Pfarrvicar zu Mehring, Landgerichts Burge 
haufen, Priefter Franz aver Bittner, 
und 

bie Pfarrey zu Parkftetten, Landgerichts 
Etraubing , dem bisherigen Pfarrer zu Gelfens 
haufen, Landgerichts Pfaffenhofen im Sfarkreife, 
Priefter Joſeph Saller, verlichen. 

Am 27. October d. 3. wurde bie Pfarren 
zu Oftermünchen, Landgerichtd Rofenhelm, dem 
bisherigen Eurat s und Schulbenefictaten in 
Grünwald, Landgerichts Miinchen , Priefter Jos 
haun Baptift Würmfeer, verlichen. 

(84) 
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Bey ben in biefem Jahre vorfchriftsmäßig 
Horgenommenen Wahlen in den verſchiedenen 
Städren und Märkten, wurden von ber Kdnigl. 
Regierung des Iſarkreiſes, Kammer des Ins 
nern, ald gewählte Magiftrats » Glieder und Ges 
meinde » Bevollmächtigte bejtätiger : 


StadtsGemeinde Weilheim, K. Lands 
gerichts Weilheim. 
Magiftratd-Räthe: 
Johann Wiedemann, 
Jacob Dialer, 
Fohann Georg Kalfer. 


BemeindesBevollmäctigte: 
KZaver Voͤtterl, 
Ignatz Weiß, 
Anton Hanalam, 
Anton Pelz, 
Eajetan Kapfer, 
Caſpar Hanakam. 


Marktgemeinde Wolfratshauſen, K. 
Landgerichts Wolfratshauſen; 
Magiſtrats⸗Raͤthe: 
Martin Kraus, Huterer, 
Adam Bokorni, Kraͤmer, 
—Joſeph Sedlmair, vBaͤcker. 
Gemeinde-Bevollmaͤchtigte: 
Jacob Zeller, Melber, 
Franz Shmidmaier, Drechsler, 
Xaver Kloiber, Bäder, 
Mathias Stamel, Bräuer, 
Sofeph Koch, Kandarzt, 
Cebaftian Graf, Schloßer, 
Perer Berghofer, Menger, 
Joſeph Herz, Sädler, 
Joſeph Huber, Bräuer, 
Joſeph Ploner, Floßmeiſter, 
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Caſpar Gabriel, Waffenſchmid, 
Jofeph Delgarten, Seiler. 


— nn me Daran. — —f 


Bekanntmachungen. 





Curs 
der Baieriſchen Staatspapiere. 





Augsburg den 25. October 1821. 












Igriefe.| Ber. 
— — 


Obligationen a 40/0 764 
ditto a 50% 92 
Lands Anlehen . » 96 
Hypotheh⸗Anweiſ. + 924 
gott. LoofeA-Dasof ff 103 
ditto E-Ma40fo 05% 


ditte unverzindliche 





( Berfhollenheits : Erffärung. ) 

Lorenz; Bihler, Shlöners:Sobn von Hof: 
ftetten, oder deſſen ebeliche Deöcendenz, hat 
ſich ungeachtet der gefchebenen Borladung vom 
5. Februar d. J. (Intelligenzblatr für den Iſar— 
freis Stuͤck VII., und Beylage zur Augsburger: 
Drdinaire Poſtzeitung Nro, 52.) binnen bes 
gegebenen Termines von 6 Monaten nicht ger 
meldet. Derfelbe wird daher für verſchollen ers 
Elärt , fofort feine etwaige Einſprache gegen bie 
Uebergabe des älterlihen Söldnergutes nicht 
mehr gehört, und mach der Mutter Tod ihr 


’ 
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allenfallfiges Verlaßthum am die Übrigen Erben 
gegen Caution verabfolgt. 
Den 16. October 1821. 


Kdniglih: Baierifches Landgericht 
Landsberng. 
Luzzenberger, Landrichter. 


(Verſchollenhelts⸗ Erflärung.) 

Nachdem Johann Caſpar Endorfer, buͤr⸗ 
gerl. Handelsmanns⸗Sohn von hier, ber in dfs 
fentlicyen Blättern ergangenen aͤmtlichen Bors 
ladung vom 4. April I. 3. ungeachter, inners 
halb des ihm präfigirten Termines von 6 Monas 
ten hierorts nicht erfchienen ift, auch Feine legis 
time Descendenz desfelben fich gemeldet hat; 
fo wird er hiermit als verfchellen erflärt, und 
fein Vermögen an die nächften Verwandten ges 
gen Eaution verabfolgt. 

Den 18. October 1821. 


KdniglihsBalerifhed Landgericht 
Trofiberg 
"in legaler Abwefenheit des K. Landrichters: 
Dr. Krieger, Aſſeſſor. 





Verſteigerungen. 


Die unterzeichnete Königl. Staatsguͤter⸗Ad⸗ 
miniftration Schleißheim, verfauft am 6ten 
November d. J. von den Getreidevorräthen 
des Koͤnigl. Staatsgutes MWeihenftephan bey 
Freyſing, gegen 200 Schäffel Roggen, und 
150 Echäffel Haber, im Wege der dffentlichen 
Verfteigerung. 


Der Verlauf gefchieht am gefagten Tage, 
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im Koͤnigl. Schloße Weihenftepban, von 10 Uhr 
Morgens bid 12 Uhr Mittags, wobey baare 
Bezahlung bedungen wird. 
Den 22. October 1821. 
Abnigl. Baier. unmittelbare Staats— 
GdtersAdminiftrarion Schleisheim, 
Schoͤnleutner, Adminiſtrator. 





Nachdem das, bey dem am 18. Jaͤnner 1821 
zum Verlaufe des ehemaligen Rentamts: Ges 
bäudes allhier angejegten Commiffions : Tage, 
gefchlagene Anbor die allerhoͤchſte Ratificarion 
nicht erhalten bat, fo wirb 


am Donnerstag den Bten Novems 
ber. 5. 
biefes Gebäude wiederholt, vorbehaltlich der als 
lerhöchften Ratification dffeutlich, und auf ganz 
freyes Eigenthum, verfteigert. 
Daöfelbe befteht in 
1) einem durchaus gemauerten, zwey Stock⸗ 
werke hohen Wohnhaufe mit Hofraum, 
2) einem gemauerten Stabel fammt Pferde 
fall, 
3) einer gemauerten Magens Remiße, 
4) einer gemauerten Holz: Remiße, 
5) einem gemanerten Waſchhauſe. 


Die Laften, welche auf diefem Gebäude 
liegen, befteben in — fl. 2 fr. — hl. Grunds 
fteuer auf ein Ziel. 


Die Bedingungen merben bey der Verhand⸗ 
fung jelbft erdjimer, und richten fi nad der 
allerhöchiten Norm vom 30. September 1813, 
(Rogebl. 1577 bis 1582.) j 

(84”) 


- 
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Kaufsllebhaber Fhnmen fich demnach an dem 
obbenannten Tage, von Vormittags 8 bis 12 
Uhr, bey dem unterzeichneten Amte einfinden, 
und ihr Angebot zu Protocoll geben. 


Auswärtige, oder dem Amte unbekannte Lici⸗ 
tanten, haben fich über Ihre Vermoͤgens⸗Verhaͤlt⸗ 
ulſſe durch gerichtliche Zeugniffe auszuweiſen. 

Den 8. October 1821. 
Königlich s Baterifhes Reutamt 
Erding. 


(3) 3. Beutlhauſer, Rentbeamter, 


Die Malthefer » Eommende » Realitäten zu 
Landsberg und Kaltenberg werben, nachdem das 
gemachte Meiftgebot bey der leisten Verſteige⸗ 
rung am 7. September d. 3. die allerhbchfte 
Genehmigung nicht erhielt, wiederholt, und 
zwar theilweife, auf dem Wege der Zertruͤmme⸗ 
rung, Mondtag umd Dienstag den 2bten 
und 27ten November, dann aber in Fleinern 
Compleren und auch im Ganzen am 28 ten des⸗ 
felben Monats in dem Malthefer » Gebäude zu 
Randsberg, Morgens von 8 bis 12 Uhr, und 
Nachmittags von 2 bis 5 Uhr, oͤffentlich vers 
fteigert. 


Die Befchreibung dieſer Realitäten findet 
fih in der Beylage Nro. 84. zur Augsburger 
allgemeinen Zeitung vom 22. May 1821, in der 
Beylage zu Nro. 99. der Münchner politifchen 
Zeitung vom 26. April 1821, und in ber Bey: 
lage zur Augsburger Ordinär: Poftzeltung Nro. 
100. vom 20. April 1821. 


Wer diefe Realitäten zu befichtigen, ober 
über die Kaufsbedingniſſe vorläufig nähere Auf⸗ 
fchlüffe zu erhalten wuͤnſcht, kann fih an den 
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Commende⸗ Berwalter Seiz, ober an bad ums 
terzeichnete Rentamt wenden. 
Den 21, Dxctober 1821. 


KöoniglihsDBalerifhes Reutamt 
Landböberg. 
(2) 2. v. Steffenelli, Rentbeamter. 


Auf den Grund einer Requiſition des Konigl. 
Stadtgerichts München, als Wechſel⸗ und Mer: 
kantilgericht erſter Juſtanz, wird das Anweſen, 
welches Framy Paul Saͤmer, Weißgaͤrber von 
Fuͤrſtenfeldbruck, in Gelbenholzen beſitzt, im 
Wege der Huͤlfsvollſtreckuug, dem oͤffentlichen 
gerichtlichen Verkaufe unterworfen, und zu dies 
ſem Behufe wiederholt auf Donnerstag ben 
2rren November eine Tagesfahrt am Ges 
richtöfige feſtgeſetzt. 

Kaufsliebhaber werben baber, unter Bezug 
auf die fon am 9. May I. J. erlaffene Aus⸗ 
fchreibung (Kreis⸗Intell genzblatt Stüd XXIL.) 
hiervon benachrichtet, und zur Erfcheinung am 
Steigerungs = Termine vorgeladen. 

Den 50. September 1821. 


Koͤniglich-Baleriſches Landgericht 
Dachau. 
Lict. Heydolph, Landrichter. 





Das unterfertigte Koͤnigl. Landgericht wird 
im Mege der Vollfiredung am 18ten Des: 
cember 1821, in dem Landgerichtö » Locale zu 
Erding, Vormittags 9 Uhr, wiederholt das Ans 
wefen des Georg Käfer zu Niedergeifelbach, 
dffentlich verfteigern, und fader hierzu die Kaufds 
liebhaber mit dem Anhange ein, daß diefed Uns 
wefen täglich. befichtiget werden: fonne, 
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Das Anweſen beſteht aus dem zum Kduigl. 
Rentamte Erding neuſtiftsweiſe grundbaren hal⸗ 
ben Kaͤſerhof, und begreift nebſt den Wohn⸗ 
und Deconomie » Gebäuden in ſich: 


— Tagw. 58 Decim. Hofraum und Garten, 


36 » 97 » Mdergrund, 
:2 45 » Wieſen, unb 
s 05 Holzboden. 


Das Gut ift in machftehender Art belaſtet: 
—Augrundherrlichen Leiſtungen: 
Stift und Kächendint . 46fl. 19 kr. 
Scharwerkgeld 5⸗—⸗ 
Futterhaber 1 Metzen. 

Getreiddienſt: 


Korn 3 men. 
Gefe » .— ” ii» 


Haba » . 3 » 3.» 


Randesherrlihe Reiftungen: 
. Einfade Steuer . 
Die Gründe find zehentbar zu tel zum Kgl. 
Rentamte Erding zw $tel zur Pfarrey Ober⸗ 
borfen. 
Den 13. Dectober 1821. 


Koͤniglich-Baleriſches Landgericht 
Erding 


(5) 1. v. Inama, Randricter. 


Der bereits umterm 15. May und 18. July 
d. J. zum dffentlichen Verkaufe ausgefchriebene 
4 Selmairhof des Michael Selmair, Bauers 
zu Mogenhaufen , beftehend aus 61 Tagw. 
82 Decim. Feld», 25 Tagw. 56 Decim, Wies⸗, 
58 Tagw. Holzgründen, und 2 Tagw. Debuns 
gen, nebſt den hierzu erforderlichen, und in 





3f. 39 kr. 2pf. 
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ziemlich gutem Zuftande befindlichen Haus s unb 
Deconomiegebäuden, unweir Mainburg enflegen, 
wird nunmehr zum dritten Mable zum dffents 
lichen Verkaufe ausgeboten, und bierzu ber 
260re November als Eepmiifends Eng ans 
beraumt. 


Kaufsluftige haben ſich daher an biefem Tage 
früh Morgens 9 Uhr im biefigen Amts » Locale 
zu melden, ihre Vermoͤgens⸗ und Gittenzeug- 
niffe vorzulegen, und ihr Anbot zu Protocol zu 
geben. 

Den 18. Detober 1821. 


rn Balerifhes Landgeridt 
Moosburg 
Graf, Landrichter, 


Auf Unrufen des Hausbeſitzers Joſeph 
Werndl, Metzgers-Sohn zu Buchbach, wird 
am 2Tten November l. J., die im Markte 
Buchbach gelegene fogenannte Metzger⸗Behau⸗ 
fung, zur bffentlichen Berfieigerung gebracht, 

Diefelbe liegt auf dem Marktplage zu Buche 
bad), iſt eigen gekauft, und enthält das ſoge⸗ 
nannte gewdlbte Fletzhaus, und Fleiſchbank; van 
zu ebener Erde die Wohnftube, 2 Seitentammern, 
Küche mit Speife und Holzlege, und einem 
Keller; im obern Stode aber 4 Zimmer mit 
einer Küche, einem Getreidfaften, und Trock⸗ 
boden, und befinder ſich dabey noch ein ganz 
gemauerter Kubftal auf 4 Kühe, mit einem 
Pferdeplag. 

Zu dem befchriebenen Haufe gehbren auch noch 
8 Tagwerk freyeigener Gründe, deren Verkauf 
fih jedoch Befiger felbft vorbehalten hat. 

Die Mebger: Gerechtiame ift nicht mehr auf 
dem Haufe. 


7125 
Die Verftelgerung beginnt Morgens 10 Uhr. 
Kaufsliebhaber, mit legalen Wermbgensds 


und Leumunds = Zeugniffen, mdgen ſich daher am 


obbeſagten Tage zu Buchbach einfinden. 
Den 16. October 1821. 
Konislich— Baieriſches Landgericht 
Mühldorf. 
Gerbl, Landrichter. 


— — — — — —— — 


Vorladungen und Edictal— 
Citationen. 


Dem Erkenntniſſe des Könlgl. Appellations⸗ 
gerichts des Iſarkreiſes vom 18. dieſes Monats 
gemäß, wird gegen Friedrich Huber, vor 
mals Gerichtediener zu Mitterfeld bad Ungehor⸗ 
famsverfahren eingeleitet, und derfelbe hiermit 
edictaliter vorgeladen , innerhalb 3 Monaten 
wor Gericht zu erfcheinen, und fich wegen ber 
wider ihn vorhandenen Diebſtahlsanſchuldigung 
zu verantworten. 

Den 28. September 1821. 


: Kbniglib:Baierifches Areids und 
Stadtgericht Münden. 
v. Gerngroß, Director. 


6) 3 Schidermair. 





Das unterfertigte Kbnigl. Landgericht bat 
Mr dem Debirwefen der Maria Anna Zufans 
ger, Dienger: Bauers- Wittwe zu Neging d. ®., 
durch Entfchließung vom 30. Juny 1821, dem 
Univerfals Eoncurs erkannt. 

Es werden daher Die gefeglichen Edietö-Tage 
nämlich; 


— 
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J. 

Zur Anmeldung der Forderungen auf Sa me⸗ 

tag ben 171en November. h. J 
11. 

Zur Vorbringung der Einreden gegen die ans 
gemeldeten Forderungen, und zugleich zum Ver⸗ 
ſuch der Güte auf —— den 19ten 
December h. J.3 

III. 

Zur Schlußverhandlung, und zwar fuͤr die 
Replik auf Mondtag den 2iten Jänner 
1822, für die Duplit aber auf Mondtag 
den 1iten Februar 1822 in der Art feit- 
gefegt, daß der dies ad quem bey der Replik 
Samstag den Hten Februar, und ad 
duplicandum Dienstag den 26ten Feb⸗ 
ruar 1822 ftart haben foll. 

Es werden hierzu ſaͤunntliche unbefannte 
Gläubiger der Gemeinfchuldnerinn unter dem 
Rechtsnachtheile vorgeladen, daß jene, melde 
am erſten Edictd » Tage nicht ericheinen, mit 
ihren Forderungen von gegenwärtiger Concurs⸗ 
Maſſe ausgeſchloſſen ſeyn, das Nichterſcheinen 
an den übrigen Edictstagen-aber die Ausſchlie⸗ 
fung mit den an denſelben vorzunehmenden 
Handlungen zur Folge haben follte. 


Auch werden diejenigen, welche irgend eis 
was von dem Vermögen der: Gemeinſchuldnerinn 
in Händen haben, bey Vermeidung des nochma⸗ 
ligen Erſatzes aufgefordert, felches unter Vor⸗ 
behalt ihrer Rechte dem Gantgerichie zu extra⸗ 
diren. 

Den 30. September 1621. 


Köͤniglich-Baieriſches Landgericht 
Erding 


(3) 1. v. Inama, Landrichter. 
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Sofeph KAG, Weinwirths- und Baͤckers⸗ 
Sohn aus Landsberg, Gemeiner des K. DB. 3teu 
Linien : Jufanterie » Negimentsd , wird feir dem 
ruſſiſchen Feldzuge vermujr, 

Auf Juſtanz feiner Verwandten, wird ders 
ſelbe oder ſeine etwaigen Leibeserben hiermit 
vorgeladen, binnen 6 Mouaten a dato vom dem 
Leben oder Aufenthalte Nachricht zu geben, als 
außer dem er als toot erklärt, und feim nicht 
unbedeutentes Vermögen an die Berheiligten 
ohne Gaution verabfolgt werben wird, 

Den 6. Dctober 1821. 
Kdniglid> Baierifhes Landgericht 
Landsberg. 
Luzzenberger, Landrichter. 





Das unterfertigte Kdnigl. Landgericht hat 
In dem Schuldenweſen des Landfrämers Kofler 
von Haidhaufen, auf Antrag der Gläubiger, 
durch Entſchließung vom 2, Yuguft d. J., den 
Univerfal : Eoncurs erkannt. 


Es werben daher die gefeßlichen Edictötage, 
uänlich 


1. Zur Anmeldung der Forderungen und de: 
ren gehdrigen Nachweifung auf Diens— 
tag den Sten Jänner 1822; 


Zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angentelbeten Forderungen auf Freytag 
ben Bten Februar 1822; 


11. Zur Schlußveryandlung, und zwar für 
die Replik auf Samstag den Oteu 
März, und für die Duplik auf Frey—⸗ 
tag den 22ten März 189, 


jedesmal Morgens 9 Uhr feftgefegt, und hierzu 
ſaͤmmtliche uubekanute Glaͤubiger des Gemein⸗ 


II. 


— 
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ſchuldners hiermit öffentlich unter dem Rechtö— 
nachtbeile vorgeladen,, daß das Richterſcheinen 
am eriten Edictötage die Auèéſchließung der 
Forderung von der gegenwärtigen Coucurs— 
Maffe, das Nichterfcheinen an den übrıgen 
Edicts » Tagen aber die Ausſchließung mir den 
au bdenfelben vorzunehmenden Handlungen zur 
Bolge bat. 

Zugleich werben diejenigen, welche irgenb 
etwas von dem Vermögen des Gemeinjchuld: 
ners in Handen haben, bey Vermeidung des 
nochmaligen Erjages aufgefordert, foldyes, unter 
Vorbehalt ihrer Rechte, bey Gericht zu über: 
geben, 

Den 15. October 1521. 
Königlich s Baterifches Landgericht 

Münden. 
Steyrer, Laudrichter. 


Gemäß Hohen Erkcuntuiſſes des Kduigl. 
Appellarionsgerichts des Iſarkreiſes, iſt gegen 
ben wegen des Verbrechens der Toͤdtung anger 
ſchuldigten und flüchtig gegangenen Michael 
Bammer, levigen Binvergejelen von Obere 
pöring, Koͤnigl. Landgerichts Yandau, das Uns 
gehorfams: Verfahren einzuleiten, 

Michael Bammer wird demnach hiermit 
vorgeladen, fidy binnen drey Monaten vor 
dem unterzeichneren Gerichte zu ftellen, und fich 
wegen der obenerwähnten Aufchuldigung zu ver: 
antworten. 

Den 19. October 1821. 

Koͤniglich-Baieriſches Landgericht 
Reichenhall. 


(5) 1. Forſter, Landrichter. 
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Paul Kohl, Schneiders: Befell aus Miüns 
chen, eines hier veräbten Diebfiahl s Verbrechens 
angeflagt, bat auf die gegen ihn erlaffene 
Evictal: Vorladung vom 7. Juny l. J. fich nicht 
gefteller. Derfelbe wird daher hiermit zum 
jwenten Mahle öffentlich vorgeladen, fich Inners 
halb drey Monaten hierorts zu flellen, umd 
über diefe Anfchuldigung zu verantworten, wis 
drigenfalls nach Ausfluß diefes Termines wider 
Ihn, als gegen einen Ungehorfamen, ben Geſetzen 
gemäß verfahren werden wuͤrde. 


Den 14. September 1821. 


Königlih-Baierifhes Landgericht 
Tegernfee 


(3) 3. Eifenhofer, Landridter. 


In dem Echuldenwefen des Chriftian Neu: 
maier, Drtnerbrauerd : Sohns von Stdtten 
dies Gerichts, hat man nach dem Antrage der 
Gläubiger zur Liquidation der angemeldeten 
Schulden auf Samstag ben I5ten Des 
cember biefes Jahres, Vormittags 9 Uhr eine 
Eommiffion anberaumt. 


Der Landesabwefende Schuldner Ehriftian 
Neumaier wird hiermit zu diefer Tages fahrt 
mit dem Mechtönachtheile edictaliter vorgelas 
den, daß im Nichterfcheinungsfalle der Echuls 
denftand, wie er vorliegt, zur Begründung bed 
weiteren Verfahrens angenommen, für ihn 
Kommunfculdner ein Dffteials Anwalt aufges 
felit, und diefen vorbereitenden Handlungen ges 
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mäß, dann ferner nach dem beſtehenden Geſetzen 
verfahren werben würde. 
Den 30. September 1821. 


Kdnigl. Baier. Gräfl. Preyfingifches 
Majoratdsr Herrfchaftsgeriht Hohen: 
afbhau in Prien, 


(2)1. Schnediz, Herrfchaftsrichter. 





Amortifationgs Decret. 


Sohann Paul Reit, birgerl. Bierbrauer 
dabier, und Rofina, deffen Ehefrau verſchrie⸗ 
ben am 12. Jänner 1785 der Wittwe Katharina 
Naufer 50 fl. jährlicdy ewiges Zinsgeld auf 
ihre eigenthümliche Behaufung, Hof, Stallung 
und Garten an der Sendlinger s Gaffe HB. Fol. 
240. um 1000 fl. Capital, mit der Zinszeit 12. 
Jaͤnner. 

Dieſer Ewlggeldhauptbrief fiel durch Erb⸗ 
ſchaft dem Bierbraͤuer Alois Reitz, und nad 
dem Tode, feiner Wittwe Magdalena Reitz, 
und ihren vier Kindern eisenthimlich zu, gieng 
aber unmwiffend wie zu Verluſt. 

Auf Anrufen diefer legtgenannten Jutereſ⸗ 
fenten, wird daher der unbefannte Inhaber dies 
fer Urkunde hiermit aufgefordert, diefelbe bins 
nen 6 Monaten a date hierortd vorzuweiſen, 
außer dem diefer Hauptbrief für kraftlos erklärt 
würde. Den 5. October 1821. 


KöniglihsBaierifhes Kreis: und 
Stadtgeriht Münden. 
v. Gerngroß, Director. 


8) 2. Möoͤßl, Acceſſ. 
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Baierifches 


en 
Iſarkreis. 







XLV. Stuͤck. München den 7. November 1821. 





Amtliche Artikel. 





6Deffentlihe Belobung über Errichtung der Bicinals 
Straßen, im Landgerigte Traunftein. 


Am Namen Seiner Majeftät des Königs, 


N. Herftelung und Verbefferung der Viel⸗ 
nal: Wege, im Königl. Landgerichte Traunftein, 
welche durch die Thärigfeit des Königl. Lands 
richters Mintrich, in Bereinigung mit meh⸗ 
reren Beamten, Gutöbefigern und Pfarrern des 
Bezirks, durch freywilliges Einverfkindniß mit 
den Gemeinden, auf die zweckmaͤßigſte Art hers 
geftellt wurde, hat in Beruͤckſichtigung der vie⸗ 
len Vortheile, welche die Ausfährung diefes 
Unternehmens fowohl den Unterthanen ald dem 
Staate gewährt, die vollfommenfte Zufriedens 
heit der unterfertigten Stelle erreicht. 

Dem Königl. Landrichter Wintrich in 
Zraunftein, fo wie allen denjenigen Privaten und 
Gemeinden, welche diefe Erhebung und Herſtel⸗ 
lung ber Vicinalſtraßen im Koͤnigl. Landgerichte 





Traunſtein thätig unterſtuͤtzten, wird hiermit 
das verdiente Öffentliche Lob ertheilt. 
München den 27. October 1821. 


Königlich: Baierifche Regierung 
des Ffarfreifes, 


Kammer ded Innern. 
v. Widder, Präfident. 


v. Hofftetten, Director. 
v. Ruͤdt, Regg. Eone. 





(Die Erledigung der Pfarrey Bergkirchen ber 
treffend. ) 
Am Namen Seiner Majeftät des Königs, 
Durch den Tod des letzten Beſitzers, kam 
bie Pfarrey Bergkirchen in Erledigung. 
Selbe -liegt in der erzbifchblichen Diechfe 
Münden: Frenfing, im Decanate Dachau, und 


im Randgerichte Dachau. 


Ben einem Umfange von 44 Stunden, ents 
hält fie 4 Filialen, 2 Eapellen, eine Schule 
(85) 
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und 897 Seelen, welche von bem Pfarrer, einem 
Hilfspriefter und Provifor verfehen werden. 


Die Rente des Pfarrers beiteber nach ber 
geprüften Zafjion in 3509 fl. 435 fr. 


Die Laften in 1115 fl. 225 fr., unter benen 
fi) als befondere Abgabe ein Abjent von 150 fl. 
zum Königl. Rentamte befindet, 


München den 30. October 1821. 


Königlihs Balerifhe Regierung 
des Iſarkreiſes. 
Kammer ded Junerm. 
v. Widder, Präfident. 
vo. Hofſtetten, Director, 
Miller, Ser. 





(Die Erledigung ber Pfatrey Baumkirchen be; 
treffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Könige. 


Durch die Befdrberung des letzten Beſitzers, 
ift die Pfarrey Baumkirchen in Erledigung 
gekommen. 

Sie liegt in der erzbiſchoͤſlichen Diecds Muͤn⸗ 
chen⸗Freyſing, im Decanate der Vorſtadt Au, 
und im Koͤnigl. Landgerichte Muͤnchen. 

In dem Umfange einer Stunde enthält fie 
eine Filiale, eine Schule, und 310 Seelen, die 
von dem Pfarrer ohne Huͤlfsprieſter paſtorirt 
werben. 


Nach der geprüften Faſſion beftehet die Rente 
des Pfarrerd in 1948 fl. 54 fr. 

Die Ausgaben betragen 586 fl. 244 Er., wor⸗ 
unter ein Abfent vom 130 fl. zum Konigl. Rents 
amte, daun eine jährliche Bauſchillings-Friſt 


nenn. 


1132 


ven 40 fl. zur Kirche in Baumlirchen ala befons 
dere Abzabe bemerkt werben muß. 
München den 30. Detober 1821. 


Königlih:Baterifhe Regierung 
des Ffars Kreifes. 
Kammer des Junern. 
v. Widder, Praͤſident. 
v. Hofſtetten, Director. 
v. Ruͤdt, Regg. Couc. 





Dienſtes-Notizen. 





Seine Majeſtaͤt der Konig haben am 
27. October d. J. den Progymuaſial⸗ Lehrer 
Handwercher in Landshut, auf ſelbſtiges 
Auſuchen, die Entlaſſung von der Progpmmas 
fialsXebreröftelle zu Landshut bewilliget, und 
die dadurch erledigte Rehritelle dem Vorberei⸗ 


"tungs = Lehrer, Jacob Philipp Zerdinand Falls 


merepyer in Augsburg; dann 


am 29. October d. J., die erledigte Lehrers: 
ftelle an der höheren Bürgerfchule zu Regens⸗ 
burg, dem dahier in gleicher Eigenfchaft anges 
fteuten Lehrer, Cajetan Egger, übertragen. 


Am 31. October haben Se. Königl. Mas 
jeftät, die von dem Staats-Raths-Praͤſiden⸗ 
denten und Reichsratbe, Grafen von Tdrrings 
Guttenzell, für den bisherigen Pfarrer und 
Dechant zu Eſchelbach, Priefter Johann Bap⸗ 
tit Neuffendorfer, auf bie Pfarren zu 
Yinau , Landgerichts Pfaffenhofen, ausgejtellte 
Präfentation beftätiget. 


Bey ben in diefem Jahre vorſchriftsmaͤßlg 
vorgenommenen Wahlen in den verſchiedenen 
Staͤdten und. Märkten, wurden von der Koͤnigl. 
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Regierung ded Jſarkrelſes, Kammer des Ju⸗ 
nern, ald gewählte Magiftrats » Glieder und Ges 


meinde = Bevollmächtigte beftätiger : 


Marftgemeinde Aibling, Königl. Lands 


gerichts Rofenheim, 
Magiſtrats-Raͤthe: 


Johann Baptiſt Lechner, 
Franz Xaver Hefter, 
Joſeph Saarreuter. 


Gemeinde-Bevollmaͤchtigte: 

Alois Nikel, 

Georg Jacob, 

Anton Pfleger, 

Franz Demmel, 

Simon Wild, 

Chriſtian Vogelſanger, 
Ulrich Feiſtle, 
Joſeph Oswald. 


Vorſtadt Au, Knuigl. Landgerichts Mins 


chen. 
Magiftratd: Rärhe: 
Franz Paul Fernbacher, 
Dionys Eirainer, 
Martin Löcherer, 
Sranz Keller, 
Ehriftion Mannes, 
GemeindesBevollmädtigte: 
Joſeph Daderer, 
Georg Lumper, 
Ignatz Karl, 
Thomas Dunft, 
Georg Start, 
Seraphin Simet, 
Xaver Zacherl, 
Johanu Schmid, 
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Martin Haller, 
Zaver Morgen. 


Marktgemeinde Dorfen, Königl, Lands 


gerichts Erding, 
MagiftratssRäthe: 

Johann Schmihrer, 

Anton Dfterrieder, 

Sofeph Eifenreich, 

Johann Pdgl 
Gemeindes Bevollmädtigte: 
Joachim Hillebrand, 
Richard Greiffel, 

Xaver Dar, 

Mathias Fumian, 

Joſeph Stettner, 

Joſeph Gabelsberger. 


Marktgemeinde Geiſenfeld, Kdnigl. 


Landgerichts Pfaffenhofen. 
Magiftrarts : Räthe: 

Georg Kurz, 

Zaver Fiſcher, 

Georg Himmler, 

Alois Weinmüller. 


Gemeinde: Bevollmädtigte: 


Michael Shmidmaier, 


Jacob Hörmann, 
Johann Kürzinger, 
Johann Meier, 
KZaver Wittmann, 
Martin Kdftler, 
Xaver Egger, 
Mathias Utzhuber. 


Marktgemeinde Grafing, Kbnigl. Lande 


gerichtd Eberöberg. . 
(85*’) 
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Magiſtrats⸗Raͤthe: 

Leonhard Moraffi, 

Alois Haigl, 
Johann Sirt. 

Gemeinde-Bevollmächtigte: 
Joſeph Kolb, 
Egidius Minhart, 
Anton Stadler, 
Joſeph Mitterer, 
Faver Hirſchnagel, 
Michael Haizel maier. 


Stadtgemeinde Mühldorf, Kdnigl. Land⸗ 
gerichts Muͤhldorf. 
Magiſtrats⸗Räathe: 

Anton Darenberger, 

Anton Starf, ,, 

Johann Ferchl. 

Gemeinde-Bevollmächtigte: 

Johaun Holzhauſer, 

Ignatz Hardt, 

Liborius Spring, 

Nicolaus Lackermaier, 

Anton Rechthaler, 

Johann Graſenzki. 


Marktgemeinde Murnau, Kdnigl. Land: 
gerichts Weilheim. 
Magiftrats:- NRäthe: 
Nicolaus Schießl, 
Sofepb Deſchler, 
Sacob DOftermann. j 
Gemeinde: Bevollmächtigte: 
Sofeph Veit, 
Andreas Kirchmair, 
Georg Mods, 
Frauz Paul Franz, 
Xaver Schalts, 
Alois Franz. 








J Hppothel: Anweif. » 92% 924 
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Marktgemeinde Rofenheim,. Königl. 


Landgerichts Roſenheim. 
Magiftrartd: Räthe: 

Mathiad Greiderer, 

Georg Rieder, 

Simon Hagerer, . 
Joſeph Rebeis. 

Gemeinde :Benollmädtigte: 

Sebajtian Reifenftupl, 
Georg Fink, 

Georg Pummertl, 

Georg Stumbbd, 

Ferdinand Foriter, 

Anton Stachetter, 

Georg Hofmeijiter, und 
Zaver Huber, 


—— —— ——— — ——— — — 


Bekanntmachungen. 





Curs 
der Balerifhen Staatspapfere. 





Augsburg den 1. November 1821. 
hörtete.| wen. 
Obligationen A 40 | 76} 76 
a 50/0 92} 914 
Lands Anlchen » » 96 953 


ditto 


gott. Looſe A-D 4 40/0 
ditto E-Ma 40/0 95% 954 
ditte unverzinsliche 79 — 
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( Verfhollenheits : Erklaͤrung.) 

Da fid) die Eliſabeth Boͤlkl, ledige Sdld⸗ 
ners⸗Tochter von Loiching ‚ oder deren Erben, 
in Folge Aufforderung vom 18. April I. J. 
(fiehe Beylage zur allgemeinen Zeitung Nro. 71. 
u. Jutelligenzblatt für den Iſarkreis St. XVII.) 
nicht gemeldet haben, fo werd diejelbe für ver- 
(hellen erklärt, und ihr Wermdgen, beftehend in 
80 fl., ihrem vorhandenen Bruder Peter gegen 
Eaution verabfolgt, 

Den 2. Noveinber 1821. 
Ne, Baieriſches Landgericht 
Bilsbiburg 
Lict. Bram, Landrichter. 





Veſrſteigerungen. 


Zu Folge allerhoͤchſter Entfchließung der 
Königl. General⸗VBerg⸗Saliuen- und Muͤnz⸗ 
Adminiſtration vom 17. praes. 27. October l. J. 
wird man, gemeinſchaftlich mit dem Konigl. 
Rentamte Miesbach, Die Jagdbbgen Haunzs 
wald und Madau, daun Marlrain in 
der Nevier Aibling; weiters ESchwarzens 


berg, Feicht und Mangfallbogen in * 


der Revier Foͤching oͤffentlich licitando vers 
padıren. 

Hierzu hat man Mondtag ben 20ten 
November I. J. auberaumt, 


Die pachtfaͤhigen Jagd » Liebhaber werden 
daher eingeladen, fib am genannten Zage früh 
um 9 Uhr in dem Königl. Rentamts-Locale zu 
Miesbach einzufinden. 

Den 31. October 1821. 
Königl. Baier. Salinen: forftamt 
Rofenhbeim 
Stuͤrzer, Oberförfier, 
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Auf Andringen eines Gläubigerd, wird das 
dem Johann Baptift Mater zu Paſenbach ans 
gehörige zur Hofmark Paſenbach Frenftifisweis 
grundbare Guͤtl, zu 906 fl. 30 fr. im Schägungs: 
werthe, zum zweiten Mahle zum oͤffentlichen Ver⸗ 
kaufe ausgeboten, und zu d:efem Ende eine Com⸗ 
miffion auf Freytag den 50tenNonember, 
Bormittags quihr, am hiefigen Gerichtsſitze 
angefegt, wo das-fragliche Anweſen an dem 
Meiftbierhenden, vorbehaltlich creditorfchaftlicher 
Genehmigung, verſteigert werben wird, 


* Alle diejenigen , welche an den Johann Baps 
tiſt Matereine rechtliche Forderung zu machen 
haben, werben zugleich aufgefordert, bey ber 
oben angefeisten Commiſſion zu liquidiren, als 
auffer deffen nach Lage der Ncten ohne weitere 
Hücfichtnahme verfahren werden wird. 

Den 29. October 1821. 


Rdniglihs Baterifches Landgericht 
Dachau. 
Lict. Heydolph, Landrichter. 


Da bey der auf den 11. September d. J. 
feſtgeſetzten Anweſens Verſtelgerung des Thomas 
Greffirer, Sellmair zu Oberneuching kein 
Kaufsluſtiger erſchlenen iſt, ſo wird nun zum 
dritten Mahle unter denſelben Bedingniſſen, wie 
fie unterm 25ten Map I. J. (ſiehe Polizei⸗Au⸗ 
zeiger von München Nro. XLIV. und Iſarkreis⸗ 
Surelligenz: Blast, Stuͤck XXII.) befannt ges 
macht wurden, wobey nur noch zu erinnern iſt, 
daß die Winterfelder gegenwärtig mit 4 Schaͤfl 
Korn und 3 Schaͤſt Waigen bebaut find, zu defs 
fen Berfteigerung auf den Zoten Noveme: 
ber1.F. im Wirthehaufe zu Oberneuching eine 
Eoiwmiffion auberaumt wird ; wohin man auch bie 
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Kaufetuffigen, welche ſich mit den vorſchrifts⸗ 
mäßigen Zeugnißen 5a verfehen haben, zu kom⸗ 
wen einladet. 

Den 31. October 1821. 


Koͤniglich-Baieriſches Landgericht 
Ebersberg. | 
HdR, Landrichter. 


Das unterfertigte Kdnigl. Landgericht wird 
im Wege der Vollſtreckung am 18ten De— 
cember 1821, in dem Landgerichl&s Lorale zu 
Erding, Vormittags 9 Uhr, wiederholt das Anz 
wefen des Georg Käfer zu Niedergeifelbach, 
bffentlich verfteigern, und ladet hierzu die Kaufs⸗ 
liebhaber mit dem Anhange ein, daß diefed Une 
weſen täglich befichtiget werden koͤnne. 


Das Unwefen befteht aus dem zum Kbnigl. 
Rentamte Erding neuſtiftsweiſe grundbaren hal« 
ben Käferhof, und begreift nebft den Wohns 
und Deconomie = Gebäuden im fich : 


— Tag, 58 Decim. Hofraum und arten, 


36 ». 907 Ackergrund, 
2» 5 » MWiefen, und 
3» 05 ». KHolzboven 


Das Gut ift In nachftehender Art belaftet: 
An grundherrlihen Leifiungen: 
Stift und Küchendienft » . 34 fl. 19 kr. 
Scharwerkgeld RE bs —ı 
Sutterhaber 1 Metzen. 
Getreiddienft: 


"Waiten » + — Scäffel, ı — 
Korn 3 * — * 
Gerſte. — » 1 » 


Haber 3 * 3 * 


— 
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Landekherrliche Leitungen: 
Einfache Steuer 3. z9 kr. 2pf. 
» Die Gründe find zehentbar zu ztel zum Kgl. 
Rentamte Erding zu $tel zur Pfarrey Obers 
borfen. 
Den 13. Detober 1821. 


Königliche Baierifhes Landgericht ı 
Erding 


(3) 2. v. Jnama, Landrichter, 


Am Donnerstag ben-dten NoveMs 
ber I. 3. ,» werden die binterlaffenen Effeeten, 
Haus: und Baumanns:Fahrniffe, dann Getreid 
und Vieh des verftorbenen Hrn. Pfarrers Lorenz 
Furtner in loco Eching, gegen’ gleich baare 
Bezahlung an den Meifibietenden veriteigert, 
wozu Kaufsluftige anmir eingeladen — 

Den 26. October 121. 


Kdniglich = Baierifhes Landgericht 
Sreyfing. 
Groſch, Landrichter. 


Auf Verlangen des König. Kreld ⸗ und 
Stadtgerichtö Miinchen, wird die zur Verlafs 
fenfchaftsmaffe des zu MWalleshaufen verftors 
benen Pfarrers und Prälaten Hr. Johann Nes 
pomuk Daifenberger gehörige MobMırfhaft 
im Verfteigerungswege gegen ſogleich baare Be: 
zahlung verfauft. 


Diefe Mobiliarfchaft beficht in Hause, 
Zimmers, Kiücens und Deconomie » Einricys 
tungs ſtuͤcken, jeder Urt Leib» und Bettiwafche, 
Betten, Kleidungsſtuͤcken, Bildern, auch eis 
nigen Pretiofen, Kutfehen, einem Heinen @es 
treidvorrathe ꝛtc. 
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Die Verfteigerung wird in dem Pfarrhofs⸗ 
Gebaͤude zu Walleshauſen vorgenommen; begiunt 
amMondtag den 191m Rovemberd. J., 
und wird an den darauf folgenden Tagen jebers 


zeit von 8— 12 Uhr Vormittags, und von 2 - 


— 5Uhr Nachmittags bis zur Beendigung forte 
geſetzt. 
Kaufsluſtige werden daher hierzu eingela⸗ 
den. 
Den 27, October 1821. 


Königlich » Baierijches PER — 
Landsberg. 
Luzzenberger, Landrichter. 


Wegen deö am 21.9. M. fruchtlos- abgelau⸗ 
fenen Verkaufsverſuches wird dad Anweſen bed 
Matbiad Mayr, LKippenbauerd zu Reif, 
welches bereits in der Merkaufsausfchreibung 
vom 26. Auguft d. I.; (Intelligenzblatt bes 
Iſarkreiſes, Staͤck 51., und Landsberger Wos 
chenblatt, Stuͤck 35.) mit allen Zugehörungen 
befchrieben ift, wiederholt nach dem Wunſche 
ber Ereditorfchaft zum Verkaufe im Merfteiges 
rungöwege ausgefchrieben, und hierzu eine 
Zagesfahrt auf Samftlag den 24ten Nos 
vember d. J. Vormittags 10 Uhr angefekt. 

Kauföluftige, welche ſich über Vermdgen 
und ſonſtige geſetzliche Erforderniffe legal auss 
gumeifen haben, werden eingeladen , diejer im 
biefigen Umtölocale gefchehenden EIERN 
beyzuwohnen. 

Deu 26. October 1821. 

Kdniglih: Baierifhes Landgericht 
Landsberg. 
Luzzenberger, Landrichter. 


— — — 





Das Anweſen der in Coucurs gerathenen 
Gerichtsdleners- Wittwe, Klara Kaͤferin von 
Kraiburg, wird Mittwoch den 5ten Des 
cember 1821, von Morgens 8, bid Abends 
4 Uhr in dem Riedliſchen Weinwirthehaufe 
zu Kraiburg an den Meiftbietenden, unter Vor⸗ 
bebalt der Genehmigung der Gläubiger, verfteis 
gert werden, 


Diefes Anmwefen beftehet: 


1) Aus einem freveigenen, ganz gemauerten 
Mohnhaufe im Marfte Kraiburg. 


2) Aus dem ebenfalls frey eigenen, naͤchſt 
dem Haufe befindlichen gemauerten ſoge⸗ 
nannten Neubau, worin fi auch ein Ges 

treidkaſten, und ein gewölbter Kuhſtall 
befindet. 


3) Aus einem gleichfalls gemanerten * 
frey eigenen Pferdeſtall. 


4) Aus dem Bodenzinſig eigenen Mitter⸗ 
lechner- oder Kaͤf er⸗Guͤtchen pr. tel 
Hof zu Marimilian, eine Biertelftunde 
vom Markte Kraiburg entlegen, wobey 
fih außer dem gemauerten Wohnhaufe, 
Pferd :s und Kuͤhſtall, Getraidftadel, 
der Holz: und Wagenfhupfe, ein Gars 
ten von 1 Tagw. 11 Decimalen, 24 Tagw. 
8 Decim. Meder, 1 Tagw. 75 Decim. 
Wiefen, und 1 Tagw. 57 Decun. Holz 
befinden. 


5) Aus der lubeigenen Mooswiefe pr, 44 Dec. 
Nro. 677, zu Marimilıan, 


Kaufsliebhaber werden zu diefer Verftelger 
tung eingeladen, Unbekannte aber nur mit ges 
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gichtlichen Zeugniffen über ihr Beſitz- und Zah: 
lungs.s Fähigkeit zugelafien. 
Den 27. October 1821. 
Kbniglid: Baieriſches Landgericht 
Mühldorf. 
Gerbl, Laudrichter. 





Auf Imploration der Sebaſtian Kauthis 
ben, Kupferſchmids Eheleute zu Landeberg, 
wird zum bffentlichen Verkauf ihres in der Stadt 
Schongau befigenden Kupferſchmids-Anweſens, 
und zum Hinſchlag an den Meiftbiethenden, mit 
Einwilligung der Verkäufer, in das Kaufs-Anbot, 
ein Termin auf Mittwoch den 28ten No 
vemberel. J., Morgens 9 Uhr angeſetzt. 


Sämtliche Kauföluftige, welche man zur Vers 
Faufd s Tagesfahrt hiermit vorlader, haben fich 
durch Tegale Vermoͤgens-Zeugniſſe hierorts aus⸗ 
zuweiſen, und ihre Anbote zu Protocoll zu 


Außern. 


Das Kauthiſche Anweſen befteht: 

-4) in einem gemauerten, zwepgädigen Wohn: 
haufe, bey gutem baulichen Stande erhal⸗ 
ten, mit daran gebautem hölzernen Stadel 
und Stallung; auf diefem Haufe wird im 
realer Eigenfhaft die Kupferſchmids-Ge— 
rechtigkeit ausgeuͤbt, und biefür jährlich 
6 fl. Gewerbsfteuer entrichtet. 


2) Hautgarten #5 Tagwerk. 
3) Unger bey der Kbpfftatt zwenmädig, ı Tagw. 


%) Anger im mittlern Barnfeld zweymädig 14 
Tagw. giebt Ewiggeld zum Beneficium St. 
Erasmus 29 fr. 5 bl. Grundzins zur Stadt 
Schongau 27 fr. 3 hi. 
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5) Der zweymädige Fleinere Anger im mittlerm 
Barnfeld, 1Tagw. giebt Grundzins zur Stade 
Schongau 15 fr. 5 hl. 

6) 1 Tagw. Gemeinderheil in der Roſenau. 


Das ganze Anweſen ift ludeigen und das 


Steuerſimplum beträgt 1 fl. 15 fr. 7 Hl. 


Den 24. October 1821. 
Königlich: Baierifhes Landgericht 
Shongam 


(3) 1. Wirth, Landrichter. 





Das der Krankenhaus» Stiftung im Markte 
Geifenhaufen gebörige Wohnhaus, in der dor⸗ 
tigen Meftergaffe, Haus: Nro. 5. nebft dabey 


befindlichem Garten zu — Tgw. 62 Dec. wird 


von dem unterzeichneren Landgeridyte an ben 
Meiftbierhenden, nach der allerhoͤchſten Verord⸗ 
nung, vom 1. Februar 1808, Negg- Blatt Städt 
VIH., am Mondtag den 10ten December 
d. J. dffentlich verfteigert. 


Die Verfteigerung gefchieht im bießfeitigen 
Amtd = Locale, und zwar unter Borbehalt der 
Ratification. 

RR werden baber hierzu vorges 
laden. — _ 

Auswärtige haben fi ch über Vermögen und 
Leumund aus zuweiſen. 

Den 29. October 1821. 
Koöniglich-Baleriſches Landgericht 
Bilsbipurg. 

Lict. Bram, Landrichter. 





Das Anweſen des Mathias Weichſel⸗ 
gartuer, Meßners zu Biegendorf, wird auf Ans 
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dringen feiner Erebitorfhaft zur bffentlichen 
Berfteigerung gebracht. 


Die zig Mefners Shlden befteht aus einem 

Wohnhanfe und Nebengebäuden, dann aus: 

a) 8 Tagw. 97 Dec. zehentfreyen Aeckern, 
b)2 — 50 — Wechſelwieſen, welche 
Grundftäde zum Gotteshaus Biegendorf 
leibrechtöweife gruntbar find, unb wovon 
zum k. Rentamt Bilöbiburg 41 fr. einfache 
Steuer und 35 &. 351. Drbinair und. Jagd⸗ 
Scharwerlgeld; dann zum Gotteshaus Die 

gendorf 
1 fl. 0. — hl. Stift und 


%2:R = GrundgiltnachTeid: 
Bach gereicht werden muß; 

‚@) aus ⁊ Tagw. 66 Dec, ludeigenen Holzgrund, 
worauf — fl. 7 kr. 6 Hl. einfache Rufticals 
Steuer laftet. - 


Kaufsluftige werben baher aufgefordert, fich 
Zreytag den 30.Novemberl J., Vormit⸗ 
tags 8 — 12 Uhr, im Locale des unterzeichneten 
Ymtes einzufinden. 


Auswärtige haben zugleich legale Zeugniffe 
über Vermögen und Leumund beyzubringen. 


— 8 


Zugleich ergeht hiermit am fämmeliche unbes 


Tannte Gläubiger des Weichſelgartner die 
Bufforderung , ihre Forderungen bierortö binnen 
30 Zagen, bey Bermeidung des Ausfchlußes aus 
dieſer Schulvenverhandlung, anzumelden. 

Den 77. Drtober 1821. 


Königlihs Baierifhes Landgericht 
Bilsbiburg. 


Kit, Bram, Landrichter, 
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Vorladungen und Edictal— 
Citatlonen. 


Hr. Anton Selmair, Deean und Pfarrer 
in der von Ehlingenfpergifchen Hofmarkt Berg 
bey Landshut, farb am 10ten d. M. mie Hins 
terlaffung einer legtwilligen Dispofirion, worin 
defien Berwandte als Miterben inſtituirt find. 


Behufs weiterer Behandlung diefer Der: 
laſſenſchafts ſache werden hiermit alle und jede, 
welche an diejen Nachlaß aus obigen Teftas 
mente, ober aus einem andern Rechtsgrunde 
Anfpruch zu machen gedenken, aufgefordert, 
denfelben innerhalb einer peremtoriſchen Friſt 
von 30 Tagen dießerts um fo gewiſſer geltend 
zu machen, als nach Unfluß derfelben mit 
Audelnanderfegung, Beendigung und Ausfolg⸗ 
laffung dieſer Berlaſſenſchaftsſache gefeglicher 
Ordnung nach fürgefchritten werden wuͤrde. 

Den 26. October 1821. 


Königlih-Baierifches Kreis: und 
Stadtgericht Landshut, 
Bequel, Director. 


(2) 1. Stark. 





Das unrerfertigte Kbaigl. Landgericht hat 
in dem Debinwefen der Maria Anna Zufans 
ger, Dienger » Bauerd: Wittwe zu Noging d. G., 
durch Ensichließung vom 50. Junp 1821, den 
Univerfal: Eoncurs erfannt. 

Es werden baher die gefeglichen Edietö: Tage 
nämlich : | 

1. 
Zur Yumeldung der Forderungen auf Sams 


tag den 17ten November Is 


(86) Bu 


behalt ihrer Rechte. dem Gantgerichte — * 


6) 2. 


2147 


12, N tech: — * 

Zur Vorbringung der Einreden gegen bie an⸗ 
gemeldeten Forderungen , und zugleich zum Ver: 
ſuch der Güte auf Mittwoch den igten 
December 4 Pr 
; im. 

Zur Eolufsechandlung, und zwar fir bie 
Keplit auf Mondtag dem 2Ziten Jänner 
1822, für die Duplik aber auf Mondtag 
ben 11ten Bebruar 1822 im der Art feit: 
gefeßt, daß ber dies ad quem bey ber Replif 
Samstag den 9ten Februar, und ad 


Uuplicandum Dienstag ben 26ten Febs 


ruar 1822 ftatt baden foll. 


Es werben hierzu ſaͤmmtliche unbefannte 
Bläubiger der Gemeinfhuldnerinn ‚unter dem 
Rechtönachtheile vorgeladen, daß jene, welche 
anı erften Edictö » Tage nicht erfcheinen, mit 
ihren Korberungen von gegenwärtiger Coucurs⸗ 
Maſſe ausgefchloffen feyn, dad Nichterfcheinen 
an den übrigen Edictötagen aber die Ausſchlie⸗ 
fung mit den an, benfelben vorzunehmenden 
Handlungen zur Solge haben follte. , 

Auch werben diejenigen, welche a ets 
was von dem Vermögen der Gemeinfchuldnerinn 
in Händen haben, „bey. Vermeidung des nochma⸗ 
ligen Erſatzes aufgefordert, ſolches unter Vor⸗ 


diren. 
Den 30. September 1821. 
Koͤniglich ⸗Baleriſches ganpgerice 
Erding. 
v. Jnama, Landrichter, 


Alle diejenigen, welche an die Verlaſſenſchaft 
des verflorbenen Hr. Pfarrers, Lorenz Zurtner, 
in Eching, eine Forderung zu machen haben, wer: 
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ben aufgefordert , ſolche binnen 30 Tagen hier 
anzumelden, wibrigenfalls mit YUuseinanderfe- 
gung der Verlaſſeuſchaft weiters fürgefahren 
werden wird. 

Den 25. October 1821. 


Adniglich⸗Baieriſches Landzerice 


Srepfing. 
Groſch, Landrichter. 





ki y 

Das unterfertigte Aduigl. Landgericht, Hat 
In dem Schuldenweien der Klara Käfer, 
Gerichtödienerds2Birrwe von Kraiburg, den Unis 
verjals Coucurs erfaunt, 


Es werben: daher die geſetzlichen Wat 
Tage, nämlich ; 
1) Zur Anmeldung der Shine, unb beren 
gehdrigen Nachweifung auf Donners⸗ 
tag den Öten December d. J.; 
2) zur Vorbriugung ber Einreden gegen bie 
angemeldeten Zorderungen, auf Dous 
nersötag den 10ten Januar 1822; 


3) zur Schlußverbandlung auf Donners- 
tag den 2iten Februar 1822, und 
zwar bis Freytag den 2lten März 
1822 einſchlaͤßig, wovon die erfte Hälfte 

zur Replik, die zweite aber zur Duplik zu 

verwenden iſt, feſtgeſetzt. 

Saͤmmtliche unbekannte Gläubiger der Ges 
meinſchuldnerinn werden biermir Öffentlich unter 
dem Rechrenachrheile vorgeladen, daß das Nicht» 
ericheinen am erften Edicts-Tage Die Aus ſchlie⸗ 
fung der Forderung von der gegenwärtigen Cons 
curs⸗Maſſe, das Nichtericyeinen an den übrigen 

Edictö:Tagen aber die Ausfchließung mit dem 

an deuſelben vorzunchmenden Handlungen zur 

Folge hat, 
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Zugleich werben diejenigen, welche irgend ets 
was von dem Bermdgen der Gemeinſchuldnerinn 
In Händen haben, "bey Vermeidung des noch: 
maligen Erfages aufgefordert, folches unter 
Vorbehalt ihrer Rechte ben Gericht zu über: 
geben. 

Den 27, Dctober 1821. ; 
Koͤniglich-Baieriſches Landgericht 
Mähldorf. 

Gerbl, Landrichter, 


Nachdem ſich die Anna Maria Wacker, 
ledige Inwohnerstochter von Gräutbal d. G., 
auf die erſte dffeutliche Ladung vom 14. Junius 
b. 3. hierorts nicht geftelt, um fich wider 
bie gegen fie vorliegende. Anſchuldigung eines 
Diebſtahlsverbrechens zu verantworten, fo wird 
felbe hiermit zum zweyten Mahle aufgefordert, 
fi) in Zeit von’ weitern drey Monaten vor ums 
terzeichneter Behdrde zu ftellen,, außer bem nach 
Verfluß dieſes neuerlidhen Termines wider fie 
ald gegen eine Umgehorfane, den Geſetzen ge: 
mäß, verfahren werden wird, 

Den 17: September 1821. 4 
Koͤniglich-Baieriſches Landgericht 
Waſſerburg. 


43) 2. v. Menz, Landrichter. 





In dem Schuldenweſen des Chriſtian Neu— 
maier, Ortuerbrauers- Sohns von Stdtten 
dies Gerichts, hat man nach deni Antrage der 
"Gläubiger zur Liquidation der angemeldeten 
Schulden auf Samstag den 1Sten Des 
cember diefes Jahres, Vormittags 5 Uhr eine 
Eommiffion anberaumt, 
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Der Landesabwefende Schuldner Chriftiau 
Neumaier wird hiermit zu diefer Tagesfahrt 
mit dem Rechtsnachtheile edictaliter vorgela⸗ 
ben, daß im Nichterfcheinungsfalle der Schuls 
benftand, wie er vorliegt, zur Begrändung des 
weiteren Derfahrens angenommen , für its 
Kommunfcduldner ein DOffiials Anwalt aufge: 
ftellt, und diefen vorbereitenden Handlungen ge: 
wäß, baum ferner nach den beftehenden —— 
verfahren werden wuͤrde. 

Den 30. September 1821. 


‚Kbnigl. Baier. Gräfl. Pre vfingifches 


Majoratsds Herrſchaftégericht Hohen 
aſchau in Prien. 
(2 2. Schnediz, Herrfchaftsrichter, 


Amortifations: Decrete. 


Sohann Paul Reit, birgerl. Bierbrauer 
dahier, und Rofina, deſſen Ehefrau verfchries 
ben am 12. Jaͤuner 1785 der Wittwe Karharina 
Raufer 50 fl. jährlich ewiges Zinsgeld Auf ‘ 
ihre eigenthümliche DBehaufung, Hof, Stallung 
und Garten au der Sendlingers Gaffe HB. Fol. 
240. um 1000 fl. Capital, mit der Zinszeit 12. 
Jaͤnner. 


Dieſer Ewiggeldhauptbrief fiel durch Erb⸗ 
ſchaft dem Bierbraͤuer Alois Reitz, und nach 
dem Tode, feiner Wittwe Magdalena Reit, 
und ihren vier Kindern eigenthuͤmlich zu, gieng 
aber unwiffend wie zu Verluſt. 


Auf Anrufen dieſer legtgenannten Jutereſ— 
fenten, wird daher der unbekannte Iuhaber dies 
fer Urkunde hiermit aufgefordert, diefelbe bins 
nen 6 Monaten a date hierorts vorzuweiſen, 


wuͤrde. 
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außer dem dieſer Hauptbrief fuͤr kraftlos erklaͤrt 
Den 5. October 1821. 


KbniglihsBaierifhes Kreids und 
Stadigeriht Münden, 
v. Gerngroß, Director, 


(3) 3 Moͤßl, Acceſſ. 


Nachdem das Amtsbuͤrgſchafts⸗FJnftrument 
des ehemaligen Pfleg: Eommilfärd in Teisbach, 
nachherigen Landrichters in Vilsbiburg, Ignaz 
son Predl fel. ddo. 20. Auguft 1791, pr. 
2000 fl. verloren gegangen iſt; fo wird auf 
gnädigftem Befehl der Kbnigl. Regierung des 
Iſarkreiſes, Kammer der Finanzen, vom 22. 
d. M. der Inhaber biefer Urkunde hiermit aufges 
fordert, diefelbe binnen ſech s Monaten a dato 
um fo gewifler bey biefigem Amte vorzuzeigen, 
und feine Rechte hierauf auszumeifen , ald man 
fonft diefes Juſtrument für erloſchen und kraft⸗ 
lbos erflären wird. 

Den 29. Dctober 1821. 
Tdniglich-Baieriſches Landgericht 
Bilsbiburg 
Lict. Bram, Landrichter. 
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Auf dem Haufe des Schuhmachers Ya: 
cob, Nr. 1570. in der Schäflergafie in Muͤn⸗ 
hen, haftet gemäß Folio 1528. des Grundbus 
ches der Haupt» und Reſidenzſtadt München, 
bem Joſeph Schlicker, bürgerl. Zuderbäs 
der, und Brigitta, bdeffen Ehewirthin (nach⸗ 
ber verehelichten Reinprechter) ein Ewiggeld: Ca⸗ 
pital zu 3000 fl. a 5 Prozent, Zinszeit St. Ben: 
no, verfauft den i5ten Juny 1791. von dem 
damaligen Hausbefiger, Johann Vogt, Buͤr⸗ 
ger und Eiſenkraͤmer, und Katharim, feiner 
Ehefrau. 


Da aber biefer Emwiggelbbrief zu Werluft 
gegangen ift ; fo wird auf Anbringen der Ka⸗ 
tharina Bohonewsfy, bürgerl. Seifenfiebes 
sin babier, und einziger Erbin obenerwähnter 
Brigitta Schlider, der Juhaber diefer Urs 
Eunde hiermit aufgefordert, diefelbe binnen ſechs 
Monataten a dato bey diedfeitigem Amte vors 
sumweifen, widrigenfallö diefelbe für Praftlos er: 
Härt werben würde. 

Den 22. Dctober 1821. 


Königliche Baierifhes Landgericht 


Waſſerburg. 
) 1. v. Men;, Landrichter. 
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XLVI. Stuͤck. 


Muͤnchen den 14. November 1821. 





Amtliche Artikel. 


( Den proviſoriſchen Winter⸗Bierſat kar 185 bes 
treffend.) 


» Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 


N ach den über die beſtehenden Gerſtenpreiſe 
geſammelten Erfahrungen, und nach Verglel⸗ 
chung derſelben mit ihrem vorjaͤhrigen Stande, 
wird der durch die Ausſchreibung vom 19. De⸗ 
tember v. J. (Kreisblatt St. 52.) regulirte des 
finitive Winter⸗Bierſatz, als proviſoriſcher Sat 
des Winterbiers fuͤr das gegenwaͤrtige Jahr, 
auf den Srund der Verordnung vom 25. April 
1811 vorgefchrieben. 


Saͤmmtliche Königl. Pollzey⸗Behbrden des 
Iſarkreiſes erhalten dem zu Folge den Nuftrag, 
diefe Satzbeſtimmung In ihren Bezirken unver: 
zuͤglich bekaunt zu machen, und die Vorarbei⸗ 
ten für die Regulirung des definitiven Winters 


Bierſatzes fpäteftens bis zum 10. December d. J. 
vorzulegen. 

Minchen den 6. November 1821. 
Königlih>Baierifhe Regierung 
bes Ffars Rreifes. 

Kammer des Innern. 
v.MWidder, Präfident, 
v. Hofftetten, Director. 
Miller, Ser.’ 


An | 
fämmtlihe Kbnigl. Polizey⸗Behdrdeun 
bed Iſar-⸗Kreiſes. 
(Das NRichten von Legbuͤchſen betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 


Ein am 18. October d. J. im dem Landge⸗ 
richtöbezirfe Muͤhldorf geſchehener Unglüdsfall, 
bat den Beweis gegeben, daß die am 30. Auguft 
1780 gegen das Richten von Legbuͤchſen erlaffene 
Berordnung (M. ©. ©. Th. 111. &. 16.) an 
manchen Drten nicht firenge beabachiet werde, 

(89) 
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Sämmtliche Koͤnigl. Polizey⸗Behdrden des 
Iſarkreiſes werben baher aufgefordert, bie bes 
zeichnete Verordnung in ıhren Bezirken aufs 
Neue bekannt zu machen, und die Vollſtreckung 
‚der darin gebrohten Strafen durch forgfältige 
Anordnungen zur Entdeckung ber Webertreter zu 
fihern. _ 

Maͤuchen den 9. November 1821. - 
Königlich: Baierifhe Regierung 
des Iſarkreiſes. 

Kammer des Innern 
v. Widder, Präfident. 
v. Hofſtetten, Director. 
Miller, Ser. 


Die Erledigung der Pfarrey Eching betreffend.) 
Am Namen Seiner Majeftät des Königs, 


Durch den Tod des legten Beſitzers, fam die 
Pfarren Eching in Erledigung. 

Sie liegt in der erzbifhörlichen Dibeefe Muͤn⸗ 
chens Frevfing, im Decanate und Landgerichte 
gleihen Namens, enthält ein Schulbeneficium 

in Neufahren, 5 Filialen, eine Schule und 
"812 Seelen, welche von dem Pfarrer ohne Hilfs: 
priefter paſtorirt werden. 

Das Einfommen des Pfarrerd beftcehet nad) 
ber geprüften Zaffion in 1039 fl. 10 fr. 

Die Laften betragen nach derfelben beyläus 

. fig 225 fl. 40 kr., worunter als befondere Ab: 
gabe ein Abfent von jährlichen 75 fl. zum I. 
Mentamt bemerkt werden muß. 

München den 3. November 1821. 
Kdniglih=:Baierifhe Regierung 
des Iſarkreiſes. 

Kammer des Innern. 
v. Widder, Praͤſident. 
v. Hofſtetten, Director. 
v. Ruͤdt, Regg ⸗Conc. 
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(Die Erledigung des Beneſiciums zu St. Ste» 
dhan am Gottedader betreffend.) - 


Am Namen Seiner Majeftät des Königs, 


Durch die Verfegung des letzten Beſitzers, 
ift das Guratbeneficium zu St. Stephan 
am Gottesader allyier erlediget. 


Daöfelbe liegt in der erzbifchbflichen Didceſe 
Minden = Frevfing, im Decanate St. Peter, 
und im Bezirke ver PolizeysDirection München, 
die Verbindlichkeit beftehet in Lefung der geitifs 
teten Meffen, und Ausibung der Seelſorge 
in: der Iſar⸗ und Ludwigsvorftadt, weßhalb 
ibm auch ein Hülfspriefter zugegeben ift, dem 
jene geftifreten Meſſen überlajfen werden müfs 
fen, die er felbft nicht zu lefen im Stande it, 
Zugleich ift der Beneficlat auch Schulinſpector 
jened Bezirkes. 


Das Einkommen des Beneficlaten beftehet 
ungefähr in 1055 fl. 27 fr. Außer den gewoͤhn⸗ 
lihen Staatd » und Diecdſan⸗ Abgaben, hat ber: 
felbe 10 fl. 14 fr. Paramentengeld, und 30 fl. » 
Wohnungs: und Gartenzins an den Magiftrat 
zu bezahlen, dem dafılr die Verbindlichkeit der 
Erhaltung des Hülfspriefterd und der Beneficials 
Gebäude obliegt. 2 

Minchen den 6. November 1821. 


Koͤniglich-⸗Baieriſche Regierung 
des Iſarkreiſes. 
Kammer des Innern. 
v. Widder, Praͤſident. 
v. Hofſtetten, Director. 
Miller, Seer. 


——— — — — — — 


Dienftes : Motizen, 


— — JW 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben am 
31. October d. 3. gerubet, den biöherigen Land⸗ 
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gerichts s Arzt zu Sonthofen, M. D. Yohann 
Baprift Fröhlich, auf das erledigte Phyſi⸗ 
eat Schongau zu verſetzen, 

und am nämlichen Tage die Pfarrey zu 
Schlierſee, Landgerichts Miesbach, dem bishe⸗ 
rigen Beneficiaten am der Gottesacker⸗Kirche 
zu St. Stephan, und Schul-VJnuſpector dahier, 
der Theologie Doctor, Priefter Gottfried Anges 
lieus Fiſcher zw verleihen. 


Ben den im diefem Fahre vorſchriftsmaͤßig 
vorgenommenen Wahlen in den verfchiedenen 
Staͤdten und Märkten, wurden von der Königl. 
Regierung des Ylarkreifes, Kammer des ns 
nern, als gewählte Magiftratö » Glieder und Ges 
meinde s Bevollmächtigte beftätiget x 


Marktgemeinde Kraiburg, Königl. Lands 

gerihts Mühldorf. 
Magiſtrats⸗Raͤthe: 

Auguſtin Schinagl, 

Joſeph Seitz, 

Johaun Mair. 

GemeindesBevollmädtigte: 

Sohann Nenhuber, 

Peter Hoͤlzh, 

Rorenz Rainer, 

Georg Kainz, 

Georg Rauch, 

Georg Greißl. 

Stadtgemeinde Pfaffenhofen 

Magiſtrats⸗Raäthe: 

Anton Sonntag, 

Johann Nepomuk Schwezler, 

Joſeph Kbnig. 

Gemeinde: Bevollmädtigte: 

Martin Diepolter, 

Nichael Raudeifen, 
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Zaver Welchart, 
Joſeph Sedlmaier, 

Nepomuk Oftermater, 

Joſeph Jungermair. 


Marktsgemelnde Partenkirchen, K. 
Landgerichts Werdenfels. 
Magiſtrats⸗Räaäthe: 
Johann Bohrer. 
Joſeph Samm, 
Georg Schmauß. 
Gemeinde⸗Bevollmaͤchtigte: 
Peter Simon, 
Sofepb Simon, 
Bernbard Schorn, 
Johaun Berwein, 
Sohann Baudrarl, 
Aloys Zwerger, 
Anton Dffner, 
Johann Wörntle. 


EtadtgemeindeShongam, Königl, Lands 
gerihts Schongau. 
Magiftrats s Räthe: 
‚ Klemens Schwarz, 
Lorenz Luginger, 
Nicolaus Schilder. 


Gemeinde: Bevollmädhtigter 

Sebaſtian Geifenhofer, 

Urih Greif, 

Johann Joſeph Silfer, 
Mathias Left, 

Joſeph Maper, 

Egid Lalgle. 

Stadtgemeinde Wafferburg, Kduigl. 
Landgerichts Waflerburg. 
Magiftratssäthe: 

Gran; Unterausr, 
(„*’) 
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Michael Rottmaler, 

Anton IZwerger, 

Johann Baptift Lueginger. 
Gemeinde-Bevollmaͤchtigte: 

Joſeph Schaͤffler, 

Johann Baptiſt Ginzinger, 

Wunibald Loͤſche, 

Adam Graͤf, 

Franz de Paula Bränd, 

Ehriftopp Stedel, 

Simon Hauner, 

Franz Xaver Rauch.⸗ 


Nachdem die bisherige Rural: Gemeinde ber 
Stadt Reichenhall, ſich die ihr zuftehende 
Befugniß, einen Magiftrat II. Elaffe zu wählen, 
auszuüben erklärt hat, und demnach die betrefs 
fenden ordentlichen Wahlen , welche unter Leis 
tung des Koͤnigl. Landgerichts dafelbft, am 2%. 
Septewber diefed Jahres begonnen, und am 30. 
befchloffen wurden, die höchfte Genehmigung der 
Königl. Regierung des Iſarkreifes erhielten, fo 
werben beftätiget : 

. Bürgermeifter: 
SGohann Nepomuk Pfleger, Apotheker. 
Magiftrars:Räthe: 
Sofeph Zaunmaier, 
Leopold Sufan, 
Joſeph Aſchenloher, 
Johann Thoma, 
Nicolaus Guldem, 
Ludwig Bader. 
Stadtſchreiber: 

Earl Reichart, vormaliger Communal⸗ 
Admiuiſtrator. 
Gemeinde⸗Bevollmaͤchtigte: 

Franz Kellhofer, 
Chriſtoph Mendl, 
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Franz Ansfelber, 
Nicolaus Hofmeifter, 
Anton Wolferdinger, 
Johann Habenbudner, 
Andreas Rudholzner, 
Joſeph Wiefer, 
Blafius Wimmer, 
Georg Scharler, 
Joſeph Schierle, 
Wolfgang Haller, 
Johann Oberkofler, 
Element Prentl, 
Gallus Niedermair, 
Joſeph Hufnagl, 
Sofeph Goͤttler, 
Johann Prentl. 

— —— nn U — UI 


Befanntmadung. 





Eurs 
der Baierifhen Staatspapiere 


Augsburg den 8. November 1821. 
Igrtere.| -Bern. 











Obligationen a 40/0 


ditto a 50/0 924 
Lands Unlehen » » 96 
Hypotheh⸗ Anweiſ. » 93% 
gott. LoofeA-D a40fo || 1024 

ditto E-Ma40% 934 


ditto unverzinsliche 
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VBerfeigerungen 





Das auf der Gant flehende Anweſen bes 
buͤrgerl. Metzgers Felir Danzer bahier, beſte⸗ 
hend aus einem zwiſchen den Bruͤcken zunaͤchſt 


der St. Sebaftiand: Kirche sub Nro. 697. ent: ® 


legenen Wohnhaufe, und dabey befindlichen Stal⸗ 
fungen und Gärtchen,, daun einer im Ergoldins 
ger Moofe entlegenen Wiefe ad 1 Tagwerk 66 
Decimalen, wird hiermit zum Verkaufe ausge: 
boten, und zur Verfteigerung deßhalb auf Dons 
nerötag den 22ten November früh 9 Uhr 
Termin beftimmt, wozu Kaufsluſtige hiermit 
eingeladen werden. 
Den 24, October 1821. 


Königlih: Baierifhes Kreids und 
Stadtgeriht Landshut. 
Vequel, Director. 


(2) 1. Stark. 





Das unterfertigte Konigl. Landgericht wirb 
im Wege der Vollfiredung am 18ten Des 
cember 1821, in dem Landgerichts = Locale zu 
Erding, Vormittags 9 Uhr, wiederholt das Ans 
weſen des Georg Käfer zu Niedergeifelbgh, 
oͤffentlich verfteigern, und ladet hierzu die Kaufs⸗ 
liebhaber mit dem Anhange ein, daß diefed An; 
wefen täglidy hefichtiget werben Tonne. 

Das Anwefen befteht aus dem zum Königl, 
Rentamte Erding neuftiftöweife grundbaren hal 
ben Käferhof, und begreift nebft den Wohns 
und Deconomie » Gebäuden in ſich: 


— Tagw. 58 Decim. Hofraum und Garten, 


36 » 97T Acckergrund, 
2» 45»  Wielen, und 
Holzbeden. 


35 93 » 
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Das Gut ift in nachftehendber Art belafter: 
An grundherrlichen Leiftungen: 
Stift und Küchendinft . » 14 fl.19 kr. 
Scharwerkgeld .. 5⸗—⸗ 
Futterhaber 1 Metzen. 
Getreiddienſt: 
Waitzen * . —. Schaͤffel. 1 Metzen, 
Korn 3 » — ⸗ 
Gerſte. — 1» 
Hıbar » . 5 » 3; 
Landesberrlidhe Leiftungen: 
Einfahe Steuer . 3fl. 398r. 2pf. 
Die Gründe find zehentbar zu ztel zum Kgl. 
Rentamte- Erding zu ztel zur Pfarrey Obere 
dorfen. j 
Den 13. October 1821. 
Koͤniglich-Baieriſches Landgericht 
Erding ° —- 
(3) 3 v. Inama, Landrichter, 





Gemäß vorliegender böchiter Genehmigung 
ber Königl. Regierung des Iſarkreiſes, Kammer 
bes Innern, de dato 7. Auguft 1821, wird 
der zum Koͤnigl. Rentamte hierſelbſt erbrechtige 
$ Bauernhof mit dem unausſcheidbaren $ Eibls 
Gut bed Franz Stimmer zu Paufenberg, 
Diftriets Wazling theilweife, und mit Bors 
bebalt creditorfchaftlider Genehmigung an ben 
Meiftbieteuben verfteigert. 

Auf diefem Anweſen haften folgende, auf 
die einzelnen Stuͤcke bereits repartirte Gefälle, 


als: 
1. Gerichtéherrliche: 
a) Ordinaͤre Scharwerkgeld 6 fl. — kr. — hl. 
b) Jagd: Scharwerlged. —⸗⸗87⸗4⸗ 
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c) Faßnachtshenne .—fffl. 24 kr. — hl. 
d Zutterhaber * Schfi. — M.2 V. — Szl. 


2. Grunds und zinsherrliche: 
ef +» 1 3dl. 


b) Küchendienft » . 


e) Weizen — Sch. 2 M. — V. —S. 
d) Korn 2 — — » —* 
e) Gerſte — 1.2» 25 — 5 
) Haber an 3 5v—» 


3. Steuern: 
a) Dominicals Steuer ıfl.asfr. 4 hl. 


b) Ruftical= Steuer &s21s 55 
©) Zehents Steuer — : 12s 2 = 


Außer diefen Reichniffen find von ganzen Anwe⸗ 
fen, von welchem Haus und Garten 5 Tagw. 


Aecker . 35 * 
BWiefen . . . . 19 * 
Waldungen ei 
anfprechen , jährlich zur Pfarrey Leugdorf 
2 Gefellberrn Garben, und 
2 Kirchen⸗Trachtlaibe zu entrichten. 


Kaufsluſtige werden hierdurch eingeladen, 
‚am 10ten December 1821 Morgens 9 Uhr 


im biefigen Amts Locale ihre Unbote zu Pro⸗ 


tocoll zu geben, in der Zwifchenzeit aber vom den 
Butd: Parzellen, und dem dießfalls entworfenen 
Zertriihmmerungs e Plane allenfalls Einſicht zu 
schmen. 
Den 31. October 1821. 
Koniglih>: Baierifhes Landgericht 
Erbing. 
v. Inama, Landrichter. 
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Nachdem das ganze Hofgut des Georg Hilz, 
Afenkofer zu Aſenkofen bey Oberhummel d. G., 
ſchon einmal fruchtlos in via executionis aus⸗- 
geſchrieben wurde, ſo wird dasſelbe nunmehr 
wiederholt zum gerichtlichen Verkauf an den 


5:29: — =: 0 Meiſtbietenden, salva ratificatione creditorum, 


auf Donnerstag den 29ten November 
1821 ausgefchrieben, am welchem Tage ſaͤmmt⸗ 
liche Kauföluftige ſich dabier gehörig Über Vers 
mögen und fonftige Verhältniffe auszuweifen, 
and ihr Angebot zu Protocol zu geben haben. 


Das Anweſen des Georg Hilz, wurde bey 
der gerichtlichen Schägung am 6. April 1818, 
mit Vieh und Fahrniß auf 8742 fl. 30 fr. ges 
ſchaͤtzt, und ift zum Königl. Rentamt die 
freyfliftig grundbar. 


Dasfelbe liegt im einer fehr angenehmen und 
fruchtbaren Gegend an der Iſar oberhalb Hums 
mel, und hat einen Flaͤcheuraum von 322 Tage 
wert, wovon 115 Tagw. Holz, und 15 Tagw. 
Auen find, das Uebrige Felder und Wieſen, 
welche legtere jedoch den Iſar⸗ — aus⸗ 
geſetzt ſind. 

Den 9. November 1821. 


Kbniglich-Baleriſches Landgericht 
Freyſing. 
Groſch, Landrichter. 


Auf Imploratlon der Sebaſtiau Kauthl⸗ 
ſchen Kupferſchmids Eheleute zu Landéberg, 
wird zum dffentlichen Verkauf ihres im der Stadt 
Schongau befigenden Kupferſchmids-Auweſens, 
uud zum Hiuſchlag an den Meiſtbiethenden, mit 
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Einwilligung ber — in das Kaufs⸗Aubot, 
ein Termin auf Mittwoch den Wten No— 
vennber I, J., Morgens 9 Uhr angeſetzt. 


Sämtliche Kauföluftige, weldye man zur Vers 
faufs-Tagesfahrt hiermit vorladet, haben ſich 
durch Tegale Vermbgens = Zeugniffe hierorts aus⸗ 
zuweifen, und ihre Anbote zu Protocol zu 
aͤußern. Pa 


Das Kauthifche Anweſen befteht: 
1) in einem gemauerten, zwengädigen Wohn: 
hauſe, bey gutem baulichen Stande erhal: 
ten, mit daran gebautem hölzernen Stadel 
und Stallung; auf diefem Haufe wird in 
realer Eigenſchaft die Kupferfchmids = Ges 
rechtigfeit ausgeübt, und biefür jährlich 
6 fl. Gewerbsfteuer entrichtet, 


2) Hausgarten 4 Tagwerk. 
3) Unger bey der Köpfftatt zweymaͤdlg, 1 Tagw. 
44) Unger im mittleren Barnfeld zweymaͤdig 14 
Zagw. giebt Ewiggeld zum Beneficium St. 


Erasmus 29 fr 5 hl. Grundzins zur Stadt 


5) Der zweymädige kleinere Anger im mittlern 
Barnfeld, 1 Tagw. giebt Grundzins zur Stadt 
Schongau 15 fr. 5 Hl. 


.6).1 Tagw. Geme ſudotheil in der Roſenau. 


Das ganze Anweſen iſt ludeigen und das 
Steuerſimplum beträgt 1 fl. 15 fr. 7 hl. 


Den 24. October 1821. 
Kbniglich» Baierifhed Landgericht 


Schongau— 
(5) 2. Wirth, Landrichter. 
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Borfadu ugen und Edictals 
Citationen. 


Der erbliche Herr Reichsrath, Graf Joſeph 
Auguſt von Torring und Tengling zu 
Jettenbach, Koͤnigl. Kämmerer, Staats-Mini⸗ 
ſter und Staatsraths-Praͤſident, des Ordens 
vom heiligen Hubert Ritter, und Großkreutz der 
Orden vom heiligen Georg und der baieriſchen 
Krone ꝛc., hat durch die den 4. Juny l. J. bey 
der unterzeichneten Stelle uͤberreichte Urkunde 
die Abficht zu erfennen gegeben , in Folge der 
Verfaffungss Urkunde des Königreichs Baieru, 
Titel VI. $. 3. und des Edictes Äber Familiene 
Fideicommiffe, ein ganz neues Familien » Fidels 
commiß für feine maͤnnlichen Nachkommen, nach 
dem Rechte der Erftgeburt, und, der Lineal⸗Erb⸗ 
folge zu errichten, und hierzu folgende Patris 
monial: Gerichte mit allem Eins und Zugehd⸗ 
rangen beftimmt, ald: die mir den Hauptorten 
in dem Landgerichte Pfaffenhofen geleges 
nen »Patrimonial = Gerichte IL. Elaffe: Porn⸗ 
bad, Bud, Eſchlbach, Euernbad, 
Fornbach, Geblösbach, Tegernbadh, 
Ritterswörth und Burgftall, das in 
dem Landgerichte Abensberg gelegene Gut 
Pebenhaufen; endlich die drey in dem Lands 


gerichte Traunftein gelegenen Patrimonials Ges 


richte Pertenftein, Sondermaning und 
Marwang. 

Es werden demnach, in Gemäßheit des F. 26. 
des Edictes über die Familien » Fideicommiße 
( Beylage VII. zur Gonftitution) alle diejenis 
gen, welche Hinfichrlich diefes, zum Fideicommiß 
beftimmten Vermögens perfbnlihe oder hypo⸗ 
thecarifche Forderungen zu machen haben, hiermit 
aufgefordert, binnen eines prächufiven Termins 
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von fechs Monaten, von heute angefangen, bey 
der unterzeichneten Stelle diefe ihre Forderun⸗ 
gen anzugeben, indem fonft, nach Verftreichung 
diefes Termines, das obgebachte Bermdgen als 
ein Familien s Ziveicommiß immatriculirt wers 
den wird, folglich diefelben wegen der nicht 
angezeigten Forderungen fich nicht mehr an bie 
Subſtanz des Fideicommißs Vermögens, fons 
dern nur an dad Allodial » VWermdgen, oder in 
deffen Ermanglung an die Früchte des Fidei⸗ 
commißes, zu halten berechtigt find, und ſelbſt 
bier nur unter der Beſchraͤnkung, daß fie dens 
jenigen Gläubigern nachgehen, welche ſich 
innerhalb des gedachten Termines gemeldet 
haben. 
Muͤnchen den 14. July 1821. 


Kbnigl. Baier. Appellatious⸗Gericht 
für den Iſarkreis. 
v. Mann, Praͤſident. 


(3) 5 aber, Ser. 





Hr. Anton Selmair, Decan und Pfarrer 
in der von Chlingenfpergifhen Hofmarkt Berg 
ben Landshut, ſtarb am 10ten d. M. mit Hin: 
terlaffung einer letztwilligen Dispoſition, worin 
defien Verwandte als Miterben inftituirt find. 


Behufs weiterer Behandlung diefer Bers 
laſſenſchafts ſache werden hiermit alle und jede, 
welche an diefen Nachlaß aus obigem Teila: 
wente,. oder aus einem andern Rechtögrunde 
Anſpruch zu machen gedenken, aufgefordert, 
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benfelben innerhalb einer peremtorifchen Friſt 

von 30 Tagem dießorts um fo gemifler geltend 

zu machen, als nach Umfluß derfelben mit 

Auselnanderfegung, Beendigung und Ausfolgs 

laſſung biefer Berlaffenichaftsjache geſetzlicher 

Ordnung nach fuͤrgeſchritten werden wuͤrde. 
Den 26. October 1821. 


Koniglich-Baieriſches Kreis: und 
Stadtgericht Landshut, 
Bequel, Director, 
(2) 2. Stark. 
Simon Nißl, Sohn des Ulrih Nißl, ges 
wefenen 4 Karl: Hofss Vefiger von Bonbrud‘, 
geboren im Jahre 1725, hat ſich fchon vor bozig 
Jahren vom älterlihen Haufe entfernt. 
Nachdem man feit diefer Zeit über feinen 
Aufenthalt, fein Xeben, oder feinen Tob ohne 
Nachricht. ift, und feine nächiien Verwandten, 
um Ausfolglaffung feines aͤlterlichen Vermoͤgens 
pr. 60 fl. bitten; fo wirb berfelbe oder feine 
ebelichen Nachlommen aufgefordert, ſich binnen 
ſechs Monaten von heute am um fo ficherer 
bier zu melden, ald außer dem Simon Nißl 
für verfchollen erflärt, und fein Vermdgen ben 
Verwandten gegen Eaution verabfolgt werden 
wiirde. 
Den 3. November 1321. 
Königliche. Baierifhes Laudgericht 
Bilsbiburg. 
Lict. Bram, Landrichter, 





(MER euer Weplage, Die Sqraunen- Hnzeigen betreffend.) 
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für den & 
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Daierifches 
20: 
Agenzblatt 
a (17 

Iſarkreis. 





XLVII. Stuͤck. Muͤnchen den 21. November 1821. 





Amtliche Artikel. 





(Die Erlebigung des Beneficlums zu Hoflach 
betreffend. ) 


Am Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs, 


Dis ben Tod des letzten Beſitzers, ift 
das Beneficlum zu Hoflach erlediget, wels 
ces im Erzbisthum Münden und Ereyfing, im 
Decanate zu St. Peter in Minden, und im 
Konigl. Landgerichte Starnberg liegt. 


Ein jemweiliger Beneficiat hat die Obliegens 
beit, wöchentlich fünf geftiftete Meflen fiir die 
in der Schlacht bey Alling im Jahre 1422 Ges 
bliebenen zu lefen, auch wurde von felben bis: 
ber an Sonn- und Feſttagen zur beſtimmten 
Zeit die Fruͤhmeſſe mis einer Gatechefe ges 
halten, 


Die größeren, theils aus grumdherrlichen 
Rechten und einem feinen Wivdum fließenden 
Einkinfte, 


find nach der Zaffion auf 471 fl. 





275 fr., und bie Laften auf 43 fl. 20 kr. anges 
geben. 

In der Seelforge lange gediente emeritirte 
Geiſtliche, haben auf diefe Pfründe vorzugs⸗ 
weiſen Anſpruch. 

Muͤnchen den 13. November 1821. 


Königlich: Baierifhe Regierung 
des Iſarkrelſes. 
Kammer bes Innern. 
v. Widder, Präfident. 
v. Hofftetten, Director. 
d. Ruͤdt, Regg. Conc. 





Dienſtes-Notizen. 





Unterm 30. October d. J., wurde die Los 
cal⸗Baumeiſters⸗Stelle bey der Landbau⸗JIn⸗ 
ſpection des Iſarkreiſes, dem Landbaumeiſter 
des vormaligen Salzachkreiſes, Georg Weid⸗ 
ner, allergnaͤdigſt verliehen. 

Am 9. November d. J., wusde Prieſter Jo⸗ 

(8) 
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hann Wolfgang Braun, zum Local» Schulins 
fpector und Catecheten, an der Schönfeld » Bors 
ſtadtſchule in München ernannt, 


Am 10. Nov, d. 3. wurde ber biöherige 
Elementar > Lehrer an den Stadtfchulen in Frey⸗ 
fing, Jacob Zeitler, in gleicher Eigenfhaft 
an die Stadtfchulen dee Kreishauptſtadt Palau 
verſetzt. 

Am 10. Nov. d. J. haben Seine Maje⸗ 
ftät der König bem biöherigen Untervorbes 
reitungs s Lehrer in Landshut, Nicolaus Zink, 
die erledigte Lehrſtelle an der Untervorbereitimgss 
Schule zu Amberg; und die dadurch erledigte 
Lehrftelle in Landshut dem Studienlehramtss 
Eandidaten, Gallus Schmidt, aus dem Erzies 
Hungshaufe für Studierende allhier proviſoriſch 
verliehen. 


Am 13. Nov. d. J. erhielt Lehrer Leopold 
Rofch, die erbetene Entlaffung vom Schuldiens 
ſte zu Thalkirchen, Landgerichts München, und 
proviforifch wurde zum Schullehrer dafelbft, der 

“ quießcirende Lehrer, Andreas Aeftfäller, ers 
nannt, 


Am 14. Nov. d. 3. haben Se. Koͤnigl. 
Majeftät den Pfarrer, Priefter Bernhard „He: 
gerle zu Zalling, von dem Untritte der Pfarrey 
Garching, Landgerichts Minchen dispenfirt, und 
diefe Pfarren dem bisherigen Pfarrer zu Vol⸗ 
kenſchwand, Priefter Joſeph Zeiler, dann die 
dadurch erledigte Pfarren zu Volkenſchwand, 
Landgerichts Moosburg, dem Priefter Joſeph 
Höpfel, Eaplan zu Freyenſeiboltsſtorf, ver: 
lichen. 

Am 15. Nov. d. J. haben Se. Majeftät 
der Koͤnig bewilliget,, daß der Priefter Theo⸗ 
bor Franz von Paula v. Schmaͤdel, von dem 
Stadt: Magiftrate dahler, auf die drey einfachen 
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Beneficien, nämlich das Scheuerlſche in der 
St. Johameskirche, dad Grieſerſche In der 
Domlirche zul. 2. Frau, und bad Dftermanrs 
ſche in der Heil, Geiſtkirche dahler präfentirt 
werde, und 

am 16, Nov. d. J. wurde bie für ben bis, 
herigen Pfarrcooperator zu Wallersdorf, Priefter 
Joſeph Waas, vom dem Gutöbefiger zu Pa- 
ſenbach, Rudolph von Rechth allern, auf 
das dortige Beneficium zu St. Leonhard 
ausgeftellte Präfentation gnaͤdigſt beſtaͤtiget. 


m — nm 


Bekanntmachungen. 





Eurs 
der Baierifhen Staatspaplere, 





Yugsburg den 15. November 1821. 












Briefe 
40/0 ur 
50/0 925 

Lands Anleben » 


Obligationen & 


dio & 


Hypothek⸗Anweiſ. » 
Rott. LoofeA-D A400 
ditto E-Ma40/o 
ditto unverzinsliche 





(Verſchollenheits⸗ Erklärung.) 


Weder Georg Schoͤn, gebärtig von Schmie⸗ 
en, feiner Profeffion ein Metzger, noch deſſen 
allenfalls vechtmäßige Erben haben, ungeachtet 
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der Vorladumg vom 29. März d. J. (Beylage 
zu der Augsburger DOrdinaris Poftzeirung ddo. 
24. April, 15. May, u. 24. May d. J. Nro. 98. 
116 u. 124.) fich binnen des gegebenen Termins 
von 6 Monaten hier perfdnlich geftellt, oder von 
ihrem Aufenthalte Nachricht gegeben. 

Georg Schbn wird daher fir verfcholfen 
erflärt, und mit feinem Vermdgen nach ben 
beftehenden Gefegen verfahren. 

Den 4. November 1821. 
Königlih: Baierifhes Landgericht 
Launudsberg. 
Luzzenberger, kLandrichter. 





Verſteigerungen. 


Zu den pro 1854 vorzunehmenden Königl. 
Iſar-Waſſerbauten, zwifchen Bogenhaufen und 
Ssmaning , wird kommenden Mondtag den 
26ten dieß, Morgens 9 Uhr, cumulativ mit 
dem Königl. Landrentamte München, die Bey 
fuhr mehrerer 1000 Faſchinen, aus den zum 
Hieb beftimmten Kbnigl. Auen, ſowohl bes 
Iints s als rechtöfeitigen far» Ufers, an bie 
MWenigfts Fordernden, salva ratificatione der 
Königl, Regierung des Iſarkreiſes, verfteigert. 

Benfuhrs » Luflige werden fohin eingeladen, 
am befagten Tage und Stunde, im Locale des 
Königl. Landrentamts Miinchen auf dem Liliens 
berg zu erfcheinen, das Weitere zu vernehmen, 
and ihr Angebot zu Protocoll zu geben. 

Den 14. November 1821, 
Königlich » Baterifhe nordweſtliche 
Waffersund StraffenbaurInfpection 

Miinchen. 
v. Grauvogel, Bau⸗Juſpector. 
Manhart, Act. 
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Das auf der Gant ſtehende Anweſen des 
bürgerl. Metzgers Felir Danzer dahier, befte- 
hend aus einem zwifchen den Brüden zunaͤchſt 
ber St. SebaftianssKirche sub Nro. 697. ents 
legenen Wohnbaufe, und dabey befindlichen Stal⸗ 
lungen und Gaͤrtchen, dann einer im Ergoldins 
ger Moofe entlegenen Wiefe ad 1 Tagwerk 66 
Decimalen, wird hiermit zum Verkaufe ausge⸗ 
boten, und zur Verfteigerung deßhalb auf Doms 
nerötag den 22ten November früh 9 Uhr 
Termin beftimmt, wozu Kaufs luſtige hiermit 
eingeladen werden. 

Den 24. October 1821. 
Köoniglibs Baierifhes Kreiss und 
Stadtgeriht Landshut, 
Bequel, Director. 


(2) 2. Stark, 





Nah gemeinſchaftlichem Wunfche der Eres 
ditoren des Johann Aberbum, Gitlers in 
Thaining, wird deffen in der Bekanntmachung 
vom 4. Juny d. J beſchriebenes Anweſen im 
Vollſtreckungswege plus licitando verkauft, und 
diefer wiederholte Verkaufsverſuch am Sams⸗ 
tag den 1ten December 1821, Vormittags 
19 Uhr, im biefigen Amtelocale salva ratifica- 
tione vorgenomnien werden. 

Kaufsliebhaber, welche ſich über Bermdgen 
ober fonftig gefegliche Erforberniffe gehörig aus⸗ 
zuweiſen haben, werden hierzu vorgeladen. 

Den 3. November 1821. 
Königlich » Baierifhes Landgericht 
Landsberg 
Luzzenberger, Landrichter, 


(88*) 
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Indem Schuldenmwefen bes Sebaftian Hans, 
Hammerſchmieds zu Ellbach dieß Gerichts, ift 
der "Verlauf feines Anweſens befchloffen, und 
zur bffentlichen Werfteigerung desſelben auf 
Samdtag den Wten December bieß 
Jahrs, Vormittags 9 Uhr im dießfeitigen Amts⸗ 
Locale ein Termin beftimmt worben, 


Diefes, zum Koͤnigl. Rentamte Miesbach 
erbrechtbare Anweſen, befteht aus einem ges 
mauerten Wohnhaufe, mit Stallung und Stadels 
gebäude, ber feparirt erbauten gemauerten Ham: 
merfchmiede ,„ und einer Remiß; ferners an 
Grundftiden gemäß Steuercatafter aus 2 Tagw. 
15 Decim. Aecker, 95 Dec, Wieögrund, 59 Der. 
Holz als Forft: Eutfchädigungs s Antheil, und 
einem Wurzgärtchen, 

Die Kaufsluftigen, welche iu der Zwiſchen⸗ 
seit dad Anweſen befichtigen, und bie nähern 
Aufſchluͤſſe bey dießfeitigem Amte erholen koͤn⸗ 
nen, werben demnach eingeladen, an dem bes 
flimmten Berfteigerungstage, mit glaubwuͤrdi⸗ 
gen Bermdgens » Zeugniffen verfehen, fich in 
bießfeitiger Umtswohnung einzufinden, um ihre 
Kaufsangebote, wobey der Greditorfchaft die 
Genehmigung vorbehalten ift, zu Protocol zu 
geben. 

Den. 2. November 1821. 
Königlich s Baierifches Landgericht 
Miesbach. 


(3) 1. Wieſend, Randrichter. 


Nach dem Mntrage der Intereſſenten, 
wird das Himmelbräu s Unwefen zu Muͤhldorf, 
Donnerdtag den 20ten December 1821, 
von Morgens 8 Uhr bis Abends 4 Uhr neuer: 
dings, unter Vorbehalt der ereditorfchaftlichen 
Genehmigung, gerichtlich verfteigert werben. 





— 2 


4176 


Diefes Anweſen befteht aus einem Wohn, 
‚baufe, auf welchem das Tafernwirthfchaftsrecht 
haftet, aus dem erforderlichen Deconontie = Ger 
bduden, dem Braͤuhauſe mit radicirter Bräuerss 
Gerechtjame, einem fehr guten, an der Münchner: 
Wiener # Straße vortheilyaft gelegenen Som⸗ 
merfeller, einem Objigarten , 3 Tagw. 77 Der. 
Hopfengärten, 28 Tagw. 11 Dec. Aeckern, und 
8 Tagw. 09 Dec. Wiefen, wovon jedoch 2 Tagw. 
35 Dec. auf Wiederlofung verkauft find, dann 
aus walzeuden Grüuden zu 10 Tagw, 4 Der, 
Aeckern und Holy, und 2 Tagw. 42 Decim. 
Miefen. : 

Die auf dem Anwefen rubenden Laften, fe 
wie dad Verzeichniß der Dareingabe an Bräus 
und Feldgeräthfchaften, Vieh⸗ und Wirthſchafts⸗ 
Einrihtung kann inzwifchen bey Gericht einge: 
fehen werden. 


Kaufsliebhaber werben eingeladen, an dem 
beftimmten Verſteigerungs⸗Tage fich bey unters 
zeichnetem Landgerichte einzufinden, und fich, in 
fo ferne fie im audern Gerichten domicilirt find, 
mit legalen Zeugniffen über ihre Beſitz⸗ und 
Zahlungsfähigkeit, obme welche fie zur Steiges 
zung nicht zugelaffen werben, zu verſehen. 

Deu 8. November 1821. 
Koͤniglich-⸗Baieriſches Landgericht _ 
Mühldorf. 
Gerbl, Landrichter, 





Auf Zmploration der Gebaftien Kauthis 
{hen Kupferſchmids Eheleute zu Landsberg . 
wird zum bffeurlichen Verlauf ihres in der Stade 
Schongau befigenden Kupferſchmids-Anweſens, 
und zum Hinfchlag.an den Meifthietbenden, mie 
Einwilligung der Verkäufer, in das Kaufe Anbot 
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ein Termin auf Mittwoch ben Wten Rus 
vember I. J., Morgens 9 Uhr angefeht. 


Saͤmtliche Kaufsluftige, welche man zur Vers 
aufs: Tagesfahrt hiermit vorladet, haben fich 
durch legale Bermbgens - Zeugniffe hierorts and: 
zuweifen, und ihre Unbote zu Protocol zu 
äußern. 


Das Kauthifche Anweſen befteht: 

1) in einem gemanerten, zwengädigen Wohn⸗ 
hauſe, bey gutem baulichen Stande erhal: 
ten, mit daran gebautem hölzernen Stabel 
und Stallung; auf dieſem Haufe wird in 
realer Eigenfchaft die Kupferſchmids⸗Ge⸗ 
rechtigfeit ausgeübt, und hHiefür " jährlich 
6, fl. Gewerböftener entrichtet. 


9%) Hausgarten 4 Tagwerk. 
5) Anger bey der Koͤpfſtatt zweymaͤdig, 1 Tagw. 


4) Unger Im mittlern Barnfeld zweymaͤdig 14 
Tagw. giebt Ewiggeld zum Beneficium St. 
Erasmus 29 fr. 5 bi. Grundzins zur Stadt 
Schongau 27 fr. 3 bi. 


5) Der zweymaͤdige Fleinere Anger im mittlern 


Barnfeld, 1Tagw. giebt Grundzins zur Stadt 
Schongau 13 Fr. 5 hi. 


6) 1 Tagw. Gemeindötheil in der Roſenau. 


Das ganze Amweſen ift ludeigen und das 
Eteuerfimplum beträgt 1 fl. 15 ir. T hl. 


Den 24. Detober 1821. 


Königlich: Baierifhes Landgericht 
Schongau. 


(3) 3. Wirth, Landrichter, 
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Vorladungen und Edietal— 
Citationen. 





Der erbliche Reichsrath der Krone Balern, 
Koͤnigl. wirklicher geheimer Rath, und Oberft: 
kaͤmmerer, Herr Clemens Graf von Tdr: 
singe Seefeld, zu Thrring, und Tengling we. 
des Drbens vom heiligen Hubert Ritter, Groß: 
freu; bes heiligen Georg Ordens, und bes Or⸗ 
bens der Königl, Saͤchſiſchen Krone x., hat bey 
dem Kbnigl. Appellationsgerichte des Iſarkreiſes, 
eine Fidelcommiß s Erneuerungs: Urkunde vom 
20ten May 1820, fammt einem Nachtrage pop 
2öten März 1821, vorgelegt, und um Beſtaͤti⸗ 
gung und Immatriculation eines gr 
commiſſes nachgefucht. 

Dem Inhalte dieſer Stiftungs-Urfunden ge: 
mäß, beftchet dad erneuerte Graf vom 
Todrring-Seefeldiſche Primogeniturs 
Sideicommiß im folgenden Theilen: 

1) in bem unter dem Namen der Herrſchaft 
Seefeld von jeher beſtandenen ganzen 
Gütercompfere , 


» 

2) in ber, ebenfalld unter dem Gomplere der 
Herrſchaft Seefeld begriffen gewes 
fenen, Hofmark Dünzelbach, 

5) inder Hofmark Haidhaufen, famme 
allen Eins und Zugehörungen diefer Güter, 

4) in dem halben Autheil audem Grafvon 
Torringiſchen Commun:, Stam m⸗ 
und Familien⸗Gute Toͤrring und 
Tengling, dann an dem ehemaligen 
Commun-⸗Majorats-Activ-Le— 
ben, 

5) indem Haufe Im zu Muͤn⸗ 
chen, 


4 
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6) in allem Guteberichte, Haus: und Schloß: 

Einrichtungen, Vieh: Schiff und Gefctrr, 

dann ben’ Vaiſelle, oder Eilbergefchirr,, 

..', das mit dem Graf von Xbrrings Seefels 
diſchen Wappen verfehen iſt. 

Nach den Beltimmungen des $. 26. bes 
Evictd über die Familien » Fideicommiffe vom 
26. May 1818, werben daher alle diejenigen, 
welche hinfichtlich ded, zu dem Fideicommiſſe 
Heftimmten, Bermdgens perfbnliche, oder hypo⸗ 
thecarifche, Forderungen zu machen haben, hier⸗ 
wit vorgeladen, ihre Forderungen in dem, von 
Yente: anfangenden, praͤcluſiven Termin von 
ſechs Monaten bey biefem Gerichtöhofe anzus 
zeigen, bey Vermeidung des Rechtsnachtheils, 
daß nach Verſtreichung dieſes Termines die Im⸗ 
matriculation der bezeichneten Objecte, als er⸗ 
neuertes Familien⸗-Fideicommiß vor ſich geben 
werde, folglich jene Praͤtendenten wegen der 
anzuzeigen unterlaſſenen Forderungen ſich nicht 
mehr an die Subſtanz des Fideicommiß « Bermds 
gend, fondern nur an das Alledial = Bermdgen 
des Stifters, oder im deſſen Ermangelung an 
die Fichte des Fideicommiſſes, zu halten bes 
rechtigt ſeyn follen, und felbft binfichtlich dies 
‚fer denjenigen Gläubigern nachzugeben haben, 
welche ſich innerhalb diefes Termins gemelber 
"haben werden. 

“München den 17. July 1821. 
won. Baier. Appellationd: Gericht 
für ven IJſar-Kreis. 

Popp, Director. 


6) 3 Faber, Seer. 





Der erbliche Reicherath der Krone Baiern, 
Herr Heinrich Chriſtiau Graf von Tats 
senbach, Kbnigl, Känımerer, und des Johans 
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niter⸗Ordens⸗ Ehrenritter ıc. hat durch die, am 
26. April d. J., bey unterzeichneter Stelle über; 
reichte Urkunde die Abſicht zu erkennen geges - 
ben, in Kolge!der Berfaffungs: Urkunde des Ads 
nigreich8 Baiern vom 26. May 1818, Tit. VI. 
$.3., und des Edictes Über die Familien - Fideis 
comimiffe vom nämlichen Tage, einganz neues 
Samillens Fideicommiß, nad dem 
Rechte der Erfigeburt und der Lineal— 
Erbfolge, zu errichten, und hierzu folgende 
Beftandeheile beſtimmt: 


A Gm Sfars Kreifer 

1) das bisherige Hauptgut Valley, als 
vormaliges Herrſchaftsgericht, mit den dazu 
gehdrigen Hofmarken: Waltersdorf, Feld⸗ 
olling, Holzolling, und Vagen, dann 
bie Hofmarken: Marlrein und Maxhofen, 
mit allen ihren Eins und Zugehdrungen, Rech⸗ 
ten und Gerechtigfeiten, mit allen Gerichts⸗ 
Grund: und Zehentherrlichen Renten, allen Schloß⸗ 
und Deconomies dann anderen Gebäuden, allen 
Grinden an Gärten, Aedern, Wiefen, Weiden und 
Waldungen, Fifchereyen und Jagdbarkeiten, nebft 
ben beyden Bräubäufern zu Ballen und 
Marlrain, wie alles diefes in den Kdnigl, 
Landgeridhten und Rentaͤmtern Miesbach, Ros 
ſenheim, Wolfratshaufen und Erding, entle⸗ 
gen ift, mit Ausnahme des Schloffes zu Mars 
hofen, mit 5 Tagwerlen, 85 Dez. Gründen, 
ohne Jaͤgerhaus. 

2) die, ebenfalls im Sfarkreife liegende, 


-dermal auch zur Verwaltung Adeldorf im Unters 


bonaufreife gezogene, Hofmark Marklhofen, 
Königl. Landgerichts und Rentamts Vilsbiburg, 
mit allen Dominicals Renten. 

B. Im Unterdonau s Kreife: 

a) die Gutszehent- und Zinsherrs 
lihden Renten der Hofmarlen: Adl⸗ 
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dorf, Rohrbach, Wannerstorf, Habel: 
fing, Reihstorf, Exing, Prunn, 
Zeholfing, Malgerstorf, Sallach, 
Taufkirchen, Falkenberg, Kirchberg, 
Hofau, Diet fürthen, Gepersberg 
Hausbach, Zell, Baumgarten, Pe: 
terskirchen, Dummeldorf, Saam, 
Tatteubach, Bayerbach, Kirchdorf 
und Raffelsdorf, welche Renten in den 
acht Konigl. Rentaͤmtern Deggendorf, Dingol⸗ 
fing, Eggenfelden, Griesbach, Landau, Burgs 
. baufen, vorhin Neudtting, Pfarrkirchen und 
Vilsyofen, dann im den Laudgerichtan Deggens 
dorf, Landau, Eggenfelden, Griesbach, Alts 
dtting, Pfarrkirchen und Vilshofen liegen. 


b) die in den Renrämtern Landau, Eggens 
felden, Pfarrlirhen, Griesbach, Dingolfing 
und Deggendorf, dann im den Landgerichten 
. Landau, Eggenfelden, Pfarrfirhen, Gries: 
bad und Deggendorf entlegenen, Befitungen 
an Rufiicalien, Deconomien und Wald: 
gründen, nebft den Schloß: nnd ans 
bern Gebäuden, dann Jagden: 


c) Die drey Bräuhäufer und Ziegel:Defen zu 
Adeldorf, Malgersdorf und Baums 
garten. 


Es werben demnach, in Gemaͤßhelt des 
$. 26. des Edicts Über die Familien » Fideicom: 
miffe, (VII. Beilage zu der Berfaffungs s Urs 
Funde des Königreihd Baiern, Tit. V.) alle 
diejenigen, welche binfichtlich diefes „ zum Fi⸗ 
deicommiß beftimmten Vermbgens, perfbnliche, 
oder hypothecariſche, Forderungen zu machen 
haben, hiermit aufgerufen, binnen eines prä- 
cluſiven Termins vom ſechs Monaten, von Heute 
angefangen, bey unterzeichneter Stelle diefe ihre 
Sorderungen um fo gewißler anzugeben, als 





(2) % 


118% 


nad Verfirelhung bes vorgeſetzten Termintz 
das obgedachte Vermoͤgen als ein Fideicommiß 
wuͤrde immatriculirt werden, folglich dieſelben, 
wegen ber nicht angezeigten Forderungen, ſich 
nicht mehr an die Subftanz des Fideicommißs 
Vermoͤgens, fondern nur an dad Allodial : Bers 
mögen, eder in deffen Ermanglung, an bie 
Früchte bes Fldeicommiſſes zu halten, berech⸗ 
tiget ſeyn follen, und felbit bier nur urfter ber 
Beſchraͤnkung, daß fie denjenigen Gläubigern 
nachgehen muͤſſen, welche ſich innerhalb des 
gedachten Termins gemelder haben, 

Münden den 17. July 1821. 


Koͤnigl. Baier. Appellations: Gericht 
für den Sfarfreis, 
Popp, Director. 


(3) 3 aber, Ser. 





Der hiefige bürgerliche Schwaigbeſthzer, Mi⸗ 
chael Huber, veritarb ohne Dinterlaffung els 
ner legrwilligen Dispofition, . 


Alle und jede, welche an beffen Nachlaß, ent⸗ 
weder aus dem Titel des Erbrechtes, oder aus eis 
nen andern Rechtögrunde Arfpruch zu machen ges 
denken, werben. hiermit vorgeladen , benjelben 
innerhalb einer peremtorifchen Frift von 30 Ta⸗ 
gen diesſeits um fo gemilfer geltend zu machen, 
ald nad Ausfluß derfelben mit‘ Auseinanders 
fegung und Ausfolglaffung diefer Verlaffenfthaft 
in geſetzlicher Ordnung vorgefcpritten werben 
wuͤrde. 

Den 2. November 1821. 
Königlich: Baterifches Kreis „und 
Stadtgericht Lanbshut. 
Bequel, Director, 


I 


St ek . 
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$n dem ES chuldenwefen bed Schaftian Haas, 
Hammerfchmitds zu Ellbach dieß Gerichts, hat 
man ben Univerſal⸗-Concurs erkaunt. 


Es werden daher folgende geſetzliche Edicts⸗ 
Tage, naͤmlich: 

3. ‚Zur Anmeldung und gehörigen Nachweis 
fung der. Forderungen auf Donnerds 
tag den 10ten Jänner Fünftigen 

Jahrs; 

U. Zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf Sams⸗ 
tag den gten Februar k. J.; 


‚ IH, Zur Schlußverhandlung, und zwar für 
die Replit auf Mondtag den 11ten 
März, und fir die Duplif auf Mond: 
‚tag den 25ten März, biö zum öten 
April t. J. einfchließlich , 

jedesmal Morgens 9 Uhr feftgefeßt, und bierzu 

ſaͤmmtliche unbekanute Släubiger bed Gemein: 

ſchuldners hiermit Öffentlich unter dem Rechts⸗ 
nachtheile vorgeladen , daß das Nichterfcheinen 
am erſten Edictstage - die Ausſchließung der 

Forderung von der gegenwaͤrtigen Concurs⸗ 

Maſſe, das Nichterſcheinen an den uͤbrigen 

Edicts⸗-Tagen aber die Ausſchließung mit den 

an denfelben vorzunehmenden Handlungen zur 

dolge hat. 


Zugleich werben diejenlgen, welche irgend 


etwas von dem Vermögen des Gemeinfchulds 
ners in Handen haben, bey Vermeidung des 
nochmaligen Erfages aufgefordert, ſolches, unter 
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Vorbehalt ihrer Rechte, * Gericht, zu uͤber⸗ 
geben. 

Auch iſt der erfte Edictötag zur Vorlage der 
erjielten Kaufsangebote, rüdfichtlich des Haaſi⸗ 
ſchen Anuweſens, welches am Samdtag den 
2gtem December d. J. im dießfeitiger Amts⸗ 
wohnung, salva ratificatione creditorum, bf⸗ 
fentlich verftelgert wird, fo wie auch zum Ber: 
fuche einer Ausgleichung und guͤtlichen Elaffifis 
carion der Forderungen beftimmt. 

Den 2. Nevember 1821. 
Koͤniglich-Baieriſches Landgericht 
Miesbad. 


(3) 1 MWiefend, Landrichter. 





Gemäß hohen Erkenntniſſes des Königl. 
Appellationggerichts des Iſarkreiſes, iſt gegen 
den wegen des Verbrechens der Toͤdtung ange⸗ 
ſchuldigten und fluͤchtig gegangenen Michael 
Bammer, ledigen Bindergeſellen von Obere 
pöring, Kdnigl. Landgerichts Landau, dad Uns 
gehorfams: Verfahren einzuleiten. 


Michael Bammer wird demnach hiermit 
vorgeladen, fich binnen drey Monaten vor 
dem unterzeichneten Gerichte zu ftellen,, und ſich 
wegen der obeuerwaͤhnten Anſchuldigung zu ver 
antworten. 

Den 19. October 1821. 

Koͤniglich-Baieriſches Landgericht 
Reichenhall, 


(3) 2. Zorfter, Landrichter. 


Berihtigung 


In dem Stuͤcke Nro. 45. vom 7. 


Sohns von Stdtten.“ 


Nov. d. J. Seite 1149, in der ſechſten Zeile, von unten 
berauf, muß, ftatt: ‚‚Ortmerbrauerd: Sohns von Sidtten,“ gelefen werden: 


Drtnerbauerd; 





(Nebſt einer Beylage, die Ghrannen: Anzeigen betreffend.) 
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München den 28. November 1821, 





Amtliche Artikel 





An 
— Koͤnigl. Polizen⸗Vehdrden 
bed Iſar⸗Kreiſes. 

(Eine von dem Prediger an ber Stadtpfarrey St. 
Martin zu Landshut Dr. Schetll im Drude 
berausgegebene Predigt betreffend. ) 

Am Namen Seiner Majeftät des Königs, 


Ns eine allerhoͤchſte Entfchließung vom 
10ten diefed Monats, ift die von der unterfers 
tigten Königl. Stelle am Gten laufenden Mos 
nats verfügte Beichlagnahme, einer von dem 
Prediger zu St. Martin in Landshut, Priefter 
Joſeph Scheill, am 30ten September diefes 
Jahrs bey dem Danffefte, wegen des Vollzugs 
des. Concordates gehaltenen, und unter dem 
Zitel: 
NKurze Gefchichte der orif: katholiſchen Res 
ligion and Kirche in Baiern,“ vorgetragen 
„iu einer. Predigt ven Dr. Scheill, 
im Drucke herausgegebenen Predigt, beſtaͤtiget 
worden, 


Sämmtliche Koͤnigl. Poligey: Behörden des 
Iſarkreiſes werden daher beauftragt, die Bes 
ſchlagnahme diefer Drudfchrift in ihrem Amts⸗ 
Bezirken ungefäumt zum Vollzuge zu bringen, 

Miuchen den 23. November 1821. . 
Königlih=Baierifhe Regierung 
des Ffars Kreifes, 
Kammer des Innern. 
v. Widder, Präfident. 
v. Hofſtetten, Director. 
Panzer, Rggs. Acc. 


( Die Erledigung bed Schul-Beneficiums zu Gruͤn⸗ 
wald betreffend. ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 

Durch die Befdrderung des legten Beſitzers, 
ift dad Schulbenefiium zu Grünwald er 
lediget. 

Selbe liegt im Endischume Mündhensgren: 
fing, im Decanate der Borfladt Au, und im 
Landgerichte Muͤnchen. 

Das Einfommen diefes einfachen — 
bey dem die Verbindlichkeit iſt, die Schule zu hal⸗ 

uw) 
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ten, und wochentlich 2 geftiftete Meſſen zu les 
fen , beſtehet in: 


)2ShH.1ıM. — B. — S. Weiten, 


5» 2» 1» Korn, 
4» sb 2 » 4» Gerfe, 
Br — 3 wm — m» Habe, 


welche entweber in Natura oder im Gelde nach 
bem Normalpreife bey dem Koͤnigl. Landrent⸗ 
amte München zu beziehen find; 
b) in 3 fl. 74 fr. Bodenzinfen, und 
e) 125 fl. Stiftungs Reichuiffen, welche 
ebenfalls bey obigem Königl. Rentamte 
zu beziehen fommen, dann 
d) 16 Klaftern Holz, wovon aber auch bie 
Schule zu beheigen kͤmmt, und 
e) dem Schulgelde „ welches ohngefaͤhr jaͤhr⸗ 
lich 20 fl. beträgt. 

Hiervon. hat ein jeweiliger VBeneficiat 8 fl. 
4% fr. Ruftical sSteuer, und 2 fl. 30 fr. Fa⸗ 
milien: Schußgeld zu ehtrichten. 

Um diefes Beneficium koͤnnen fih nur In⸗ 
dividuen melden, welche fich ſtets dem Schule 
fache befonders widmeten, und hierüber genuͤ⸗ 
gende Zeugniffe beyzubringen bermdgen. 

München den 20. November 1821. 


Koͤniglich-Baieriſche Meglerung 
des Iſarkreiſes. 
Kammer bed Innern. 
v. Widder, Präfident. 
v. Hoffterten, Director. 
Miller, Seer. 


"(Die Erledigung der Pfarren Oberwarngau bes 
treffend, ) 
Am Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Durch den Tod des leisten Beſitzers, iſt die 
Pfarren Oberwarngau erlediget. 
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Selbe liegt im Erzbisthume Minden: Frey: 
fing, im Decanare Miesbach, und im König, 
Landgerichte gleichen Namens, umfaßt einen Um⸗ 
freis von bepläufig 25 Stunden, umd zäflt eine 
Bevölkerung von 642 Seelen, welche von dem 
Pfarrer ohne Hülfspriefter paftorirt werden, vier 
Silialen, eine Wallfahrt zu Allerheiligen, und 
eine Schule am legten Orte, 


Das aus dem Widdum, Zehent: und Stoll, 
gefällen fließende Einfommen , ift in der une: 
vldirten Zaffion auf 632 fl. 24 fr. jährlich anges 
geben, und außer den gewöhnlichen Staats: 


und Didcefan: Abgaben, ift jäprlich ein Grunds 


zins ven 5 fl. 17 Fr. zum Königl. Mentamte 
Miesbach, und eine Stift für einen Acker mir 
2 fl. zu entrichten, 

Minden den 20. November 1821. 
Königlih: Baierifdbe Regierung 
bes IRſarkreiſes. 

Kammer ded Junern. 
ve. Widder, Präfident. 
v. Hofſtetten, Director. 
Miller, Ser. 


(Die Schankung einer großen Feuerlöfhb:Mafbine 
an bie Stabtgemeinde zu Landshut betreffend.) 


Am Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Nah einem, von den Magiftrate der Stadt 
Landshut am 9ten des laufenden Monars 
erftatteten Berichte, hat ein Unbekannter am 
zten db. Monats der dortigen Commune, eine 


große trefflich gearbeitete Feuerldfch = Mafchine, 
im Merthanfchlage von mehr als 2000 fl. durch 
den Vorftand der Gemeinde: Bevollmädrigtem, 
M. A. Farnbacher, als ein Gefchent über: 
geben laſſen, und dadurch einem dringend ges 
fühlten drtlichen Wedürfniffe abgeholfen, 
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Menn gleich der mneigennägige Geber durch 
die Verſchweigung feines Namens ſich fogar 
dem wohlverdienten Danfe feiner Mirbürger ent: 
zogen bat, fo finder ſich doch die unterfertigre 
Stelle verpflichtet, diefen feltenen edlen Zug eis 
nes werkthaͤtigen Bilrgerfinnes hierdurch zur 
bffentlichen Kunde zu bringen, and dem unbe: 
fannten Schenker ihr befonderes Wehlgefellen 
darüber aus zudruͤcken. 

München den 23. November 1821. 
Kdniglih=: Baierifhe Regierung 
des Iſarkreiſes. 

Kammer des Innern. 

v. Widder, Praͤſident. 

v. Hofſtetten, Director. 
v. Ruͤdt, Regg. Eone. 





Dienftes » Motizen, 


Am 17. Nov. d. J. haben Se. Majeftät 
der König, die von der Gräfin von Ders 
chem, gebohrnen Öräfiun von Fugger⸗Zinneberg, 
für den Kageriſchen Beneficiaten allhier , Prie⸗ 
- fer Jofeph Soͤlch, auf das Schrentifche Bes 
neficium. audgeftellte Präfentation, dann bie 
von dem Präfidenten des Oberappellations⸗Ge⸗ 
sibts, Staatsraths Grafen von La Roſee, 
für den Eurat = Priefter, Joſeph Weininger 
dabier, auf die Pfarren zu Feldaffing, Lands 
gerihts Starnberg, ausgeftellte Präfentarion 
beftätiget. 

Se. Königl. Majeftät haben am 21. 
Mov. d. J. die Pfarrey zu Gräffelfing, 
Raudgerichts Miinchen , dem bisherigen Pfarrer 
zu Eresiied, Priefter Johann Emmeran K cap f, 
verliehen. 
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Seine Majeftdtder Kbnig haben aın 
25. Nov. d. J. den dermaligen erften Landges 
richrd:Nffeffor zu Weilheim, Sigmund Peyerl, 
von dem Antritte der ihm zugebachten Stelle ei⸗ 
ned Amtds Vorftandes bey dem Landgerichte 
Sladungen diepenfirt, und ald Landrichter das 
felbft den bisherigen erften Affeffor des Landge⸗ 
richts Schungau, Daniel Widemann, ers 
nannt; danu 

am nämlichen Tage die Actuars⸗ Stelle bey 
dem Landgerichte Weilheim, dem im Jahre 1816 
geprüften Rechtsö: Candidaren, Joſeph Obers 
waliner, in befinitiver Eigenſchaft verliehen. 

Nachdem Seine Kbnigl. Waijefkär ges 
zubt haben, die im Monat September d. J. 
vorgenommenen ordentlichen Erfagmwahlen für 
Gemeindeftellen der Haupt» und Refidenzftadt 
Münden allergnädigft zu genehmigen, fo bes 
ſteht der Magiſtrat und die Gemeinde: Bevolls 
mächtigten diefer Stadt, nunmehr aus folgenden 
Individnen: 

Erſter rechtskundiger Kamera: 
Franz von Paula Edler von Mittermayr, 
durch bie neue Wahl beftätiger. 
Zweyter Bürgermeifter: 
Joſeph von Ugfchneider, Fabrik-Inhaber, 
Ritter des Eivil-Verdienftordens der Baleri⸗ 
fchen Krone. 
Rechtskundige MagiſtratsMäaäthe: 


Audreas Neuſchmid, 
Joſeph von Teng, ge _= Mahl 
Jacob Klar, und get, 


Jacob Rabdlfofer. 
Techniſcher Baurath: 
Karl Probſt. 

Dirgerlihe Magiftrats: Rärher- 
Franz Seraph Habſchmann, Buchdruder. 
Anton Maurer, — X 
(89*) 
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. Simon Spaͤtz weg, Handelsmann, 

Feanz Hofer, Kaufmann, 

Joſeph Sigl, Realitäten = Befiger, 
Sofephuon Krempelhuber, Handelsmann, 


Neu undwiedergewählte Magiſtrats— 


Raͤthe: 
Quirin Promoli, Apothefer, 
Joſeph Ehriftimälfer, Hausbeſitzer, 
Franz Zaver Rietzlher, Handelsmann, 


e Georg Groͤber, Fiſcher, 


Alois Specht, Hausbeſitzer, und 


Johann Joſeph Paſch, Handelsmann. 


Gemeinde⸗Bevollmaͤchtigte: 


Anton Schindler, Handelsmann, 


Paul’ Til lmetz, Apotheker, 


Joſeph Hoͤchl, Maurermeiſter, 


Joſeph Lang, Handelsmann, 


Joſeph Teufelhardt, Weinwirth, 


Benno Lunglmayr, Weinhaͤndler, 


Chriſtian Wendling, Handelsmann, 


Joſeph Probft, Hofguͤrtler, 


Anton Weishaupt, Hofſilberarbeiter, 
ZJoſeph Heitele, Hausbeſitzer, 


Georg Pacher, Seifenſieder, 
Paul Wagner, Weinwirth, 

Michael Weichſelbaumer, Bierbraͤuer, 
Donatus Tafelmayr, Handelsmann, 
Balthaſar Franf, Weinhaͤndler, M 
Johann Baptiſt Findl, Eaffewirth, 


Sebaſtian Weinmitller, Nothgärber, 


Paul Goͤtt ner, Handeldmann, 

Peter Paul Waigenbod, Handelsmann, 
Andreas Wagmiller, Gipsmuͤller, 
Franz Glonner, Eiſeuhändler, 

Joſeph Heitmayr, Caffeewirth. 


Neon: und wieder gewählte Gemeinde: 


Bevollmaͤchtigte: 
Franz Zaver Gbttmer, Handelsmann, 
Joſeph Pſchorr, Bierbraͤue 





Stadtgemeinde Freyſing, 
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Joſeph Kratzer, Brandweinbrenner, 
Mathias Zaubzer, Apotheker, 

Peter Erla ber, Zimmermeifter, 

Paul Gloͤttner, Seifenfieder, 
Sebajtian Leib, Hofbafner, 

Anton Eifenrieder, Badinhaber, 
Franz Zimmermann ; Riemermeifter, 
Gabriel Sedlmair, Bierbrauer, 
Alois Ritter, Kiftlermeifter, 

Andress Sedbelmair, Feilenbauer, 
Fohaun Georg Knogler, Haudelsmann, 
Ignatz Promberger, Pinfelfabrikant. 


Bey den in biefem Jahre vorſchriftsmaͤßig 


vorgenommenen Wahlen in den verſchiedenen 
Staͤdten und Maͤrkten, wurden von der Koͤnigl. 
Reglerung bes Iſarkreiſes, Kammer des Ju— 
nern, als gewählte Magiſtrats-Glieder uud Ges 
meinde⸗ Bevollmächtigte beftätiget : 


Stadtgemeinde Erding, Königl, Laubges 
richts Erding. 
Magiftratd: Näthe: 
Sigmund Lober, 
Johanu Neufhmid, 
Anton Eifenreid. 
Gemeinde: Bevollmädtigte: 
Balthafar Kumpfmuͤller, 
Michael Graf, 
Sebajtian Lipp, 
Joſeph Feichtinger, 
Georg Käfer, 
Johann Ducrue, 


duigl. Land: 
gerichts Freyſing. 
Magiftrard: Räthe: 
Sofepb Pollin, 
Johann Baptit Schmid, - 
Michael Gitfchger, 
Martin Lenhardt. 
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1J Gemeinde: Se vollmaͤcht igte: 
Leopold Geisler, 
Zaver KölbE, 2 

Johanu Baptiſt — — — 
Johann Schildhauer, 
Johann Oſter manu 2) 

Johann Baptiſt Steseks........ — 

Bartlme Heigl, 
Michael Attenkofer, 
Georg Kappelmair. 


Marktsésgemeinde Garmiſch, Kdnigl. 


Landgerichts Werdenfeldi, " 1... Br 
* Magiſtraté sNRäthen, 1er. 1 mil, 
Joſeph Mayer, .. ..u.. 


Auton Queger, er 
Mathias Buhmieferu. 
er Anton Knilling., — 
Gemeinde: -Bevollmägtigee: 
Zoͤhann Georg Bader, , 
‚Andrä Reifgr,,. ’ 
Dt. Neuner, is 
dJohann Georg Maurer, — 
Thomas Mauret, a lei 
Zoleph Reiter, , — Wi 
Veit Reich, — 
Johann Jguatz Dengg, 03 
Johann Baader, 
Johann Sfler, 
Michael Baader, 
Mathias Oftler. ZZ 
Meiktgemeinde Wollnzach, 
Landgerichts Pfaffenhofen. 
Magiſtrats⸗ Rathe:; 3* 
Xavber Ehndrmiter, Ti 
Carl Shirmbät, -" u 
GSevorg Kiedmdin. 0“ 
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Eaver Eich fly ler) ii HR 
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Nürnberg, Regensburg und: Würz⸗ Genehmigung vorbehalten iſt, zu Protocoll zu 


burg berechtiget fenen , die Extra: Polls Tare 
gleihmäßig mit 1 fl. 20 Er. vom vi auf die 


einfache Poft zu erheben. 

Den 21. November: 1821. 
Adniglich⸗Balueriſches Oberpofamt 
Muͤnchen. 

mon Gchedel, Direttor. 





Terfeigerang 
eg 


Ga dem Schuldenwefen des Schaflfän Haas, 


Dammerfcmieds zu Ellbach dieß Gerichts, ift 
er; Verkauf feines Anweſens befchleffen,, un a 
u 


ur: öffenelichen Verfteigerung deöfelben a 
amstag den ten December bie 
ahts Bermittags 9 Upr im dießfeitigen an 

kocale ein Termin beſtimmt worden. 


Dieſes, zum. Königl.. Rentamte Miesbach 
Irbrechrban Anwefen, beſteht aus einem g 
Manerten oe! Mir Stallung und Stade 
gebaͤnde, der ſeparirt erbauten gemauerten Ha 
merſchmiede, und einer Remiß; ferners a 
Örundftäcen gemäß Steuercataſter aus 2 Tagw. 
13 Decim. Weder, 03 Dec. Wiedgrund, 50 Der. 
Holz als! Förft: Entfchävigungs + —“ und 
einem: Winzgistien | 


Die Kaufsluftigen, welche in der Zwifchene 
geit das Auwefen befi ichtigen, und die nähern 
Aufſchluͤſſe bey diebſeitigem Amte erholen föns 
nen, werden demuad) eingeladen, - au dem. bes 
ffimmten Berfteigerungötage , mit glaubwuͤrdi⸗ 
gen ‚Bermdgens : Zeugniſſen verfeben, ſich in 
dieß ſeitiger Amtswohnung einzufinden, um ihre 
Kaufsangebote, wobey der Ereditorſchaft die 


geben. 
Den 2. November 1 1821. 
Abniglihr Baierifhes Landgeriqh⸗ 
Miesbach. 
Wieſend, Landrichter. 


— — — —— — 


(3) 2. 


Vorlabungen und Edicrals 
Eitationen. 





er Koͤnigl. Kreis: und Stadtgericht in 
den hat in dem Gchuldenwefen der buͤrgerl. 
Kupferſchmidinn, Theres Bauer von bier, nach 
vorliegendem rechtskraͤftigen Ganterfenntuiß, 
nachftehende Edictd: Tage, nämlich: 

1. Zur Anmeldung der Forderungen und bes 

‘tem gehörigen Nachweiſung auf ben 

12ten Jänner 1822; 

1. Zur BVorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Korderungen auf den 13ten 
Sebruar 1822; 

111. Zur Schlußverhandlung, und zwar 

a) für die Replif auf den 15ten März 
1822, 

b) fir die Duplik auf den 30ten ejusdem 
bis den 13ten April inclusive, jes 
desmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt. 

Man Iader daher fämmelihe unbelannte 
Gläubiger der Gemeinſchuldnerin hiermit dfs 
fentlich unter dem Rechtsnachtheile vor, daß 
dad Nichrerfheinen am erſten Edictd = Tage bie 
Auäfchltefung der Forderung von der gegenmwärs 
tigen Eoncurd = Mafle, dad Nichterfcheinen an 
den übrigen Edictd» Tagen aber die Ausſchlie⸗ 
Bung mir den an den ſelben Yorzunehmenden 
Verhandlungen zur Folge bat, 


EB 


—⸗ 


i1g? 

Zugleidy werden diejenigen , welche irgend 
etwas von dem Vermdbgen der Gemeinfchulds 
nerin befigen, bey Wermeidung des noch⸗ 
maligen Erſatzes aufgefordert, ſolches, unter 
Votbehalt ihrer Rechte, bey Gericht zu uͤber⸗ 
geben. 

Uebrigens wird man am erſten Edicretag⸗ 
die Maſſacuratorey, fo wie den Berwaltungs⸗ 
Ausſchuß bilden, und am zweyten Edictstage 
unter den liquidirten Glaͤubigern die Guͤte ver⸗ 
ſuchen. 

Den 16. November 1621. 
Koͤnlglich Baierifhes Kreideundb 
Stadtgeriht Münden. 
v. Gerugroß, — 
(sy 1. Zeiller. 





Der hieſige bürgerliche Schwaigbefiger, Mis 
chael Huber, verftarb opme Hinterlaffung eis 
ner legtwilligen Dispofition. 


Atem — ſcc5 
weder aus dem Titel des Erbrechtes, oder aus ei⸗ 
nem andern Rechtsgrunde Anſpruch zu machen ge⸗ 
denken, werden hiermit vorgeladen, denſelben 
innerhalb einer peremtoriſchen Friſt von 30 Ta⸗ 
gen diedfeits um ſo gewiſſer geltend zu machen, 
als nach Ausfluß derfelben mis Auseinanbers 
fegung und Ausfolglaffung diefer Verlaſſenſchaft 
in gefetzlicher ra vorgefaehem- werden 
würde, 

Den 2. November 1821. 

Königlich: Baleriſches Kreisſs- und 

. Stadigericht Landshüt. 


VBVequel, Director. 
(2) 2. tark. 
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In dem Schuldenwefen der Lorenz! Gierle 
Jaͤgerwirths⸗Eheleute in Freyſing, iſt auf eine 
rechtskraͤftige Weiſe der Univerſal-Concurs abs 
Auweſens⸗Vexrkauf richterlich ausgeſprochen. 

Es werden daher folgende Edicts⸗ Tage 
bekannt gemacht, und zwar 
1. Zur Anmeldung und gehdriger Nachweiſuag 
der Forderungen, Donnerdötag am 
13ten December. 182130 


An diefem Tage wird zugleich, salva ratifi- . 


catione der Creditoxen, das Meiftauboth fuͤrs 


nachhin beſchriebene Anweſen bis Mittags 12 uhr 
zu Protocolf gewärtigt. 


11, Zur Borbringung ber Einreden gegen die 
angemeldeten FZorderungen,, au 1. Don; & 
nerötag ben J0ten Jänner 1822; 


. ML, Zur. Schlußserhandlung- und zwar ; 
a) für die Repliken ven gten Februar 
1822, und ER 
b) für die Duplifen den 22t en Sebryar 
‚3822, bis zum DR März 1822 in- 


‚clusive, , — 


Saͤmmtliche Bläubige werben unter. dem 
ae anmit. bffentlich vorgeladen, 
daß das Nichterfcheinen am ‚erfien Edictd + Tage 
die Ausſchließung der: Forderung won der Gant⸗ 
Maffe, das Nichterfcheinen.an den übrigen Edictös 
Tagen aber die Ausfchließung ber vorzunehmen⸗ 
den beftimimten Handlung zur Folge hat. 


Das Anwefen befteht in einer erbrechtsbaren 
Wirthsbehauſung H.Nro. 178 zunaͤchſt am Veits⸗ 
thor, worauf eine reale Taferngerechtfame ruht, 
dann 6 Tagw. 55 Dec. —* Lehenaͤnger; 
1 Tagw. 99 Dec. Streuwieſen, dann 1 Tagw. 
15 Dec. fornbodenzinfiger Wiefe. 


1199 
8: Die Abgaben bejtchen-in 2 jl. 17. Er. Stift, 
Bann 2:fl. 44 fr. Steuerfiinplum, und 40 Ir, Bo⸗ 
denzius. 


-Raufaliebhaber — ſich an den waſ⸗ 
Berwalter, Kuͤſter Danegger zu wenden 


Den 22, November 1821. 
Kdniglich⸗Baleriſches Bandgeriht 
ER Sreyfing 


Groſch, Landrichter. 





TR we} 


gm dem Schufdentoefen des Sebaſtlan H das, 


Haimmerfchmicde zu Eulbach dieß Gerichtd , bat 
man den Univerfal s Eoncurs erkannt, 


€ werden daher folgende geſetzliche ediete⸗ 
Tage, nämlich; 

T. Zur Anmeldung und 'gehdrigen Nachweis 
fung der Förderunge auf Donner&s 
tag ben 10ten Jänner m... 
Jahre ; 

u. Für Wotdringimg der Einreden gegen die 

nangemeldeten! Forderungen auf Same 
tag den Oten Februar k. J.; 

"IN. gur Schlaßverhandlung, und zwar für 
die Replit auf Mondtag den 11ten 
März, mid für.die Duplif auf Mond» 
tag ben 25tem März, bis. zum Sren 
Aprilek. J. einſchließlich, a. 

jedesmal Morgend 9 Uhr feſtgeſetzt, wand. ER 


ſaͤmmtliche unbekannte «Gläubiger: des - Gemein⸗ 


ſchuldners hiermit dffentlich unter dem Rechts⸗ 
nachtheile vorgeladen , daß das Nichterfcheinen 
am erften Edietstage die Ausſchließung der 
Forderung von der gegemwärtigen Concurs⸗ 
Maife, das Nichterfcheinen an den übrige 
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Edictö: Tagen aber die Ausfchliegung mit den 
an denfelben vorzunehinenden Handlungen zur 


Folge hat. 


Zugleich werben diejenigen, . welche irgend 
etwas von dem’ Vermögen des Gemeinſchuld⸗ 
nerd in Handen haben, bey Permeidung des 
nochmaligen Erſatzes aufgefordert, ſolches, unter 
Vorbehalt ihrer Rechte, bey Gericht zu übers 
BIOS 

Auch iſt der erſte Edictstag zur Vorlage der 
erzielten Kaufsaugebote, ruͤckſichtlich des Haaſi⸗ 
ſchen Anweſens, welches am Samstag ben 
ten December d. J. im dießſeitiger Amts⸗ 
wohnung, ‚salya ratificatione ereditorum, df: 
fentlich verſteigert wird, ſo wie auch zum Ver: 
ſuche ‚einer Ausgleichung und gůuͤtlichen Elaffifis 
catlon der Forderungen beſtimmt. 

Den 2. November 1821. 
Abuislich-Baſerlſhes Landgerlche 
Miesbad. 

(3) 2. Miefend, Landrichter. 


YAmortifations » Deeren 


Machdem innerhalb des feftgefehten Zermis 
nes von fechd Monaten der zu Verluſt gegans 
gene Fofepha Katharina Kayhl'fche Emiggeld- 
brief hierorts micht vorgezeigt worden iſt, fo 
wird hiermit, derfelbe, in Folge fruͤhern Decrets 
vom 27. April 1%, für fraftlos erflärt, 
Den 16. November 1821. 
Königlich » Baierilfches Kreis * 
Stadtgericht Muͤnchen. 
v. Gerugroß, Director. | 
"Zeillern. 


y 
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Koͤniglich— F 


sntelli 2 2 





für den 


Daierifches | 
O\genzblatt 
3 Sfartreis, 


— — 








XLIX. Stüd, 


München den 5. December 1821. 





Amtliche Artikel. 





An 
fämmtlihe Kdnigl. Polizen-Behdrden 
des Iſar⸗Kreiſes. 
(Veränderungen in dem Perfonalftande der gepräfs 
ten Rechts-Candidaten betreffend. ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


3. Beziehung auf die im allgemeinen Intel⸗ 
ligenzblatte St. XXXV. laufenden Jahre entbals 
gene allerhbchfte Verordnung, ddo. 3. October 
1821, die geprüften Rechtöpracticanten betrefs 
fend, werden fimmtliche Kbnigl, Polizey s Bes 
hörden des Iſarkreiſes angewieſen, anber anzus 
zeigen, welche geprüfte Medhtöpracticanten in 
Ihrem Bezirke, mährend des jingitverfloffenen 
Etats-Jahres, gejtorben find, und welche fich 
außerhalb des Staarsdienftes als Patrimonials 
Gerichrshalter, Magiftratd s Rärhe, Eoncipiften 
bey Advocaten u. dgl. verwenden laffen, 


Dieſe Anzeigen, welchen noch beynufigen 


iſt, wann, und wo dle betreffenden Rechts⸗ 
practicanten die Coucurs⸗Pruͤfung beſtanden 


haben, ſind für dieſesmal bis 


zum ı5ten December d. Jahres, 
für die Zukunft aber jedesmal im Laufe des 
Monats October, hierortd vorzulegen, und 
im Falle ſich feine Veränderungen in dem Pers 
fonal: Stande der geprüften Rechts: Candidaten 
ergeben haben follten, Fehlanzeigen bis zu dies 
fen Termin zu eritatten. 
München den 27. November 1821. 
Kbniglih: Balerifhe Regierung 
. bes Iſarkreiſes. 
Kammer ded Innerm 
v. Widder, Präfident. 
v. Hofſtetten, Director. 
Miller, Ser 


(Die Erledigung der Pfarıey Geiſenhaufen 
beireffend. ) 


Im Namen Seiner Mojeftät des Könige, 
Durch die Verfeung des bisherigen Beſitzers, 
ift die Pfarrey Geiıfenhaufen erlediget. 
690) 
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Selbe liegt im Bisthume Regensburg, im 
Wahldecanate Geifenfeld, und im Koͤnigl. Land» 
gerichte Pfaffenhofen, und zähle in einem Um: 
freife von einer Stunde eine Bevoͤlkerung von 
201 Seelen, welche von dem Pfarrer’ allein pas 
ftorirt werben; auch befindet fich nur eine Schule 
am Pfarrſitze. ° 

Das Einfommen beträgt nach ber revldirten 
Pfarrfaffion jährlich 618 .fl. 12 fr. Die Aus⸗ 
gabe 56 fl. 4% Fr. 

München den-30. November 1821. 
Königlihs Baierifhe Regierung 
des Iſarkreiſes. 

Kammer bed Innern. 
v. Widder, Präfident. 
v. Hofftetten, Director. 
v. Ruͤdt, Regg. Conc. 





Dienſtes⸗-Notizen. 


Seine Majeftät der Koͤnig haben vers 
" mög allerhoͤchſter Entſchließung vom 25. Nov. d. J., 
den Lehrer der hoͤheren Buͤrgerſchule Cajetan Eg⸗ 
ger von dem Antritte der Lehrſtelle zu Regens⸗ 
burg (Kreis⸗Intelligenzblatt St. 45. ©. 1132.) 
dispenfirt und bewilligt, daß derfelbe an feiner 
Lehrſtelle in München belaffen werde. 


Am 29. Nov. d. F. wurde der Bencficiat zu 
St. Peter, Priejter Heinrich Härtenberger, 
zum Gathecheten und Local: Schuls$ufpector der 
Knabenſchule auf dem Anger dahier ernannt, und 
am nämlichen Tage Johann Korntheuer defiz 
nitiv ald Schullehrer zn Unterjtein, Landgerichts 
Berchtesgaden beftätiget. 

Machdem die Königl. Regierung des Iſar⸗ 
Freifes die in dieſem Fahre vorgenommenen or- 


— — — — 
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bentlihen Erfat s Wahlen für die Stadrges 
meinde Landshut guädigft genehmiger hat, 
fo beftehen die neugewählten Magiſtrats⸗Raͤthe 
und — — aus nachſtehen⸗ 
den Individuen: 


Rechtskundige ee » Räthe: 
ber bisherige zwepte Magiſtrats-Rath, Earl 

Sigmund Lorber als eriter, und 
der bieherige Stadefihreiber, Johann Baptiſt 

Weber als zweyter Rath. 

Buͤrgerliche Magiftrats- Rärhe: 
Alois Farnbacher, Tobackfabricant, 
Xaver Maier, Apotheker, 

Joſeph Pfiſter, Weinwirth, 

Thaddaͤus Kaufmann, Haudelsmann, und 
Kaver von Harfcher, Realitaͤten-Beſitzer. 
GemeindesBevollmädrigte: 

Lorenz Himmelftoß, Handelömann, 
Balthaſar Lurz, Rothgaͤrber, 

Anton Pauer, Sailer, 

Joachim Peckert, Handelsmann, 

Joh. Baptiſt Kirchner, Leihhaus⸗Inhaber, 
Max Ertl, Wildprethaͤndler, 

Anton Backhaus, Schoͤnfaͤrber, 
Simon Spiglberger, Silberarbeiter, 
Johann Albert, Gürtler, 

Selir Pittuer, Seifenſider, 

Adam Nothhaas, kederer, 

Franz Floßmannu, Braudweinbtenner. 


nn nn nun um nn Lu nn 


Befauntmahbungen. 





(Den erlebigten Organift : und Chorregenten: Dienft 
in der Vorftabt Au betreffend, ) 
Durd) den Tod bed ben der Pfarıfirche der 
Borftadt Au angeftellten Organiften und Chore 
regenten, iſt diefer Dienjt erlediger worden, und 
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es wird, zu Folge guäbigfter Regierungs : Ent: 
ſchließung vom 23. Detober I. J., zur Priifung 
der ſich um diefen Dienft meldenden Eoncurrens 
ten gefchritten. 

Die jährlihen Erträgniffe diefed Dienftes 
beftehen in: 

Befoldung u... im 128 f. — fr. 

Bezoͤgen aus den Stiftungen 37:50» 


Unftändigen Gefälen. . 120 :— ⸗ 


Summa . 285 fl. 50 Ir. 

Unter den letztern find 40 fl. für den Ging: 
unterricht der Schulfinder begriffen, welcher jes 
doch mit dem Dienfte nicht ungertrennlich, und 
nur in fo ferne verbunden ift, als der Unter: 
richt zur Zufriedenheit der Königl. Schul: Ins 
ſpectlon geführt wird. 

Durch Ertheilung von Privatunterricht Fhns 
nen diefe Erträgnifie erhöht werden. 

Alle diejenigen, welche ſich um diefen Dienft 
bewerben wollen, haben ihre Gefuche bis längs 
ftens zum 24. December 1,5, bey dem unterfers 
tigten Magiftrate einzureihen, wobey fie fid) 
durch legale Zeugniffe über ihre Aufführung 
ausweifen müffen. 

Feder Eoncurrent muß fich übrigens einer 
firengen Prüfung über feine Fähigkeiten als Ors 
ganift unterwerfen, im Stande feyn, den Mus 
fit» Chor ordentlih zu dirigiren, und, das 
Eingfach Überhaupt, befonders aber bie Hers 
anbildung der Sopraniflen und Altiften fi an: 
gelegen feyn laſſen. 

Der Tag ber vorzunehmenden Prüfung, wird 
den Eencurrenten fodann befonderd erbfinet, 

Den 26. November 1821, 
Kbniglicher Magifirat der Vorftadt 
Au 
Nußbaum, Buͤrgermeiſter. 
Muͤhling, Stadtſchr. 


(3) 1. 
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(Erſte Jahres⸗Nachricht über das Solen-Bad 1% 
Roſenheim 1821 betreffend.) 

Da die diefjährige und erfte Erbffmung des 
Solenbades zu tief an der gewöhnlichen Bade: 
zeit anfieng, indem die Bekanntmachung diefer 
Anftalı erft im Monat Juny geſcheheu fonnte, 
und die foͤrmliche Erbffnung berfelben den 13. 
July Cam Geburtötage Ihrer Majeftät der 
Königin) vor ſich gieng; fo war nicht mehr zu 
hoffen, daß Badbefuchende nun ihren vorgefaße. 
ten Entſchluß zu einem Badorte ändern wuͤrden. 
Die Neuheit der Sache, und ändere Zufälle, 
ſchienen überdieß der Anftalt eher hindernd als 
fördernd zu feyn. Jedoch ward der Erfolg gleiche 
wohl über Erwartung groß, und die Wirkung 
unerwartet ſchuell. 


Im heurigen Jahrgange, ven Mitte July 
bis Ende September, dem Schluße der gewbhns 
lien Badezeit, wurden 364 GeparatsGolens 
Bäder in der Bad: Anftalt; und da im Monat 
October noch Badende fich einftellten, bis Ende 
diefes Monats 44 Bäder, alfo zufammen 408 
Separat: Solen s Bäder von 39 Badgäften ge: 
braucht ; ohne jene zu rechnen , welche von Bes 
wohnern des Ortes, auf Orbination des Unter: 
zeichneten, gebraucht wurden. Hiezu waren 470 
Kubitfuß Soole nothwendig. 

Bon den Befuchenben war der größere Theil 
aus München, gleichwohl erfchienen einige auch 
aus entfernteren Gegenden Baierns , and felbft 
ein Badegaft aus Sachſen. 

Aerzte, und aud Männer großen Rufes, 
befuchten diefe Anfialt, und nahmen an der Ein: 
richtung derfelben großen Antheil, 

Wir kdunen alfo fagen, daß der verfpätete 
Unfang den Erfolg nicht hinderte, und nur ver: 
fagte, daß auch das Commun-Bad angewende; 

(w*) 
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werben Fonnte. Dagegen dürfen wir verfichern, 
daß die Verbindung der Sole mit ber Minerals 
quelle ein gluͤcklicher Gedanfe war. 

Die heurige Erfahrung hat der dffentlichen 
Bekanntmachung vom 15. Juny d. J. entfpros 
chen, und da forgfältig gefammelte Krankenge⸗ 
ſchichten bloß einer medicinifchen Monographie 
angehören; fo wollen wir zur Kenntniß des 
Publicums blos Benfügen, daß das Solen : Bad 
in folgenden Krankheiten mit Erfolg gebraucht 
wurde: in Bleichfucht, dem weißen Fluße, Skro⸗ 
pheln, Rachltis, und allen Krankheiten bes 
Drüfen » und Iomphatifchen Syſtems, in Kno⸗ 
ben s und Gelenk s Gefhwäljten, Atrophie der 
Kinder, Ausihlägen, Rheumatlsm und Gicht 
mit parziellen Lähmungen, Lungen-Schleim⸗ 
ſchwindſucht; wobey auch das Einathmen der 
Atmofphäre in der Saline fehr wohlthätig war. 

Rofenheim den 14. November 1821. 
Dr. Schmid, 
8. Laudgerichts : und Salinen⸗ Arzt. 


E urs 
der Balerifhen Staatspapiere 


Augsburg den 29. November 1821. 





Igriefe. Seld 

Obligationen a 40/0 er 763 

ditto a 50/0 02% 025 

Lands Anlehen . » 964 06% 

Hypothek⸗-Anweiſ.. 05% 943 
Rott.LoofeA-Da40f 1 1044 104 
dito E-Mä4ofo 065 96 
ditto unverzinsliche 79 — 








1208 


( Wechſelfaͤhlakeits⸗Verzichtleiſtung betreffend.) 
Die bürgerlichen Taͤndlers⸗Eheleute, Frau; 
Xaver, und Katharina Fiſcher zu Das 
bau, haben heute auf ihre Wechſelfaͤhigkeit 
verzichtet ; welches hiermit befannt gemacht 
wird. 

Den 2. November 1821. 
Koͤniglich-Baieriſches Landgericht 
Dachau. 

Lict. Heydolph, Landrichter. 


C Verſcholleuheits⸗Erklaͤrung.) 
Da Peter Auer, Bauerd:Sohn von Gandl⸗ 
grub, und gewefener Soldat des Koͤnigl. Baier. 
erften leichten Infanterie-Bataillons Habermann 
der diesfeitigen Vorladung vom 10. May 1821, 
innerhalb des feftgefeuten Termines nicht Folge 
geleiftet hat, fo wird derfelbe hiermit für vers 
{hoffen erklärt, und fein in 300 fl. beftehendes 
Elterngut feinen nächften Verwandten gegen 
Eicherheitsleiftung überlaflen. 
Den 17. November 1821. 
Königlich: Bnierifhes Landgericht 
Mühldorf. 
Gerbl, Landrichter, 


(Wechfelfähigkeite » Verzihtleiftung betreffend. ) 
Joſeph Pohl, Vierbrauer zu Vilsbiburg, 
verzichtete gemäß einer zu Protocoll gegebenen 
Erklärung auf feine ihm zuſtehende Wechſel⸗ 
fähigkeit. 
Dieß wird hiermit zu Jedermanns Wiſſen 
dffentlich befannt gemacht. 
Den 29. November 1821. 
Kdniglihs Baierifches Landgericht 
Bilsbiburg.)| 
kit, Bram, Landrichter, 
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(Ein gefundenes Geld Ketreffend, ) 
Es iſt im hieſigen Amtsbezirke, in der Gegend 
von Velden bey Bidenbach, eine Summe Gel⸗ 
des gefunden werben p derjenige, der ſich hierzu 
als Eigenthauͤmer legitimiren kann, Hat fich hier: 
orts zu melden, und gebdrig auszumweifen, wis 
drigenfalls mir Diefem Funde gefegmäßig ver: 
fahren werden wird, ° 
Den 24. November 1521." 


Königlich: Baierifhes Landgericht 
Vilsbiburg. 
Liet. Bram, Laubrichter, » 





Verfbeigerungem 


Getreidverkauf. 


Aus hoͤchſtem Auftrage der Koͤnigl. Regie⸗ 
rung des Iſarkreiſes, Kammer der Finanzen, 
som 28. v. M., wird ein Getreldvorrath von 

122 Schfl. Weitzen, und 
1122 9 Korn, 


der erite auf dem Altenhoffpeicher, der letzte 


auf dem Stadthauskaſten aufgeſchuͤttet, unter- 


vorbehaltener Genehmigung dem öffentlichen Vers 
kaufe ausgefeht. 

er zu faufen geneigt ift, wolle ih Mitts 
woc am 12. d. M., auf weldhen Tag die Bet: 
fleigerung feftgefegt ift, von 8 bis 12 Uhr auf 

- ben erwähnten Käften einfinden, und feine Ans 

bote zu Protocoll geben. 

Den 1. December 1821. 


KöniglihsBaierifhes Stadtrentamt 
Münden 


Aufſchlaͤger, Rentbeamter. 
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Das auf das Anwefen des Commundebitors, 
Anton Lohmayer, Wirths zu Aufhauſen, am 
24. September d. J. gelegte Aubot, wurde von 
den Creditoren nicht genehmigt, weßhalb auf Au⸗ 
bringen derſelben zur wiederholten oͤffentlichen 
Verſteigerung dieſes in dem dießiägrigen Intels. 
ligenzblatte für den Iſarkreis, Stüd 35, und 
in der Benlage zu Nro. 205. der politifchen Zeis ı 
tung laufenden Jahrganges näher beſchriebenen 
Anweſens, auf- Freytag den 2öten Des 
cember, von 9 Uhr Morgens bis 12 
Uhr Mittags, im biefigen Gerichts. Locale 
eine Tageöfahrt angefetst ift, zu welcher Kaufs⸗ 
luftige, welche ſich übrigens über Vermögen, 
und Leumund genuͤgend auszuweifen baben, hier⸗ 
mit eingeladen werben, 

Den 16. November 1821. 
Königlich Baierifches Landgericht 
Erding. 
v. Inama, Landrichter, 





Nachdem dad ganze Hofzut des Georg Hil 5 
Nfenkofers zu Afenkofen bey Oberhummel d. G., 
fhon zweymal fruchtlos in via executionis 
ausgefchrieben wurde, fo wird dasſelbe nun⸗ 
mehr wiederholt zum gerichtlichen Verlauf am 
den Meijtbietenden, salva. ratilicatione -credi- 
torum, auf Freytag den Wten Decems 
ber 1821 ausgeſchrieben; an welchem Tage 
ſaͤmmtliche Kaufsluſtige ſich dahier gehbrig über 
Vermoͤgen und ſonſtige Verhaͤltniſſe auszuwei⸗ 
ſen, und ihr Augebot zu Protocoll zu geben 
haben. 

Das Anweſen des Georg Hilz wurde bey 
ber gerichtlichen Schägung am 6. April 1818, 
mis Vieh und Fahruniß auf 8743.fl, 50 Er. ges 


Li 
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ſchaͤtzt, und Ift zum Königl. Reutamt Frevfing 
freyftiftig grundbar. 

Daöfelbe liegt in einer fehr angenehmen und 
fruchtbaren Gegend an der Iſar oberhalb Hums 
mel, und hat einen Flächenraum von 322 Tagw., 
wovon 113 Tagw. Holzs und 15 Tagw. Auen 


find, das Uebrige Felder und MWiefen, welche 


legtere jedoch den Iſar-Einbruͤchen ausgefegt 
find. 
Das Anweſen feldft kann jederzeit eingefchen 
werben. 
Den 1. December 1821. 


Königlich: Baierifhes Landgericht 
Sreyfing. 
Groſch, Landrichter, 


In dem Schuldenwefen bei Sebaftian Haas, 
Hammerfchmieds zu Ellbach dieß Gerichts, ift 
der Verkauf feines Anweſeus beichloffen, und 
zur bdffentlihen Werfteigerung desſelben auf 
Samstag den 29ten December dieß 
Jahrs, Vormittags 9 Uhr im dießſeitigen Amts⸗ 
Locale ein Termin beftimmt worden. 


Dieſes, zum Koͤnigl. Rentamte Miesbach 
erbrechtbare Anweſen, beſteht aus einem ge⸗ 
mauerten Wohnhauſe, mit Stallung und Stadel⸗ 
gebäude, der feparirt erbauten gemauerten Ham⸗ 
mierfchmiede , und einer Remiß; ferners an 
Grundfiiden gemäß Eteuercatafter aus 2 Tagw. 
33 Decim. Aecker, 93 Dec. Wieögrund, 59 Dee. 
Holz als Forft- Entfhädigungsd = Antbeil, und 
einem Wurzgärtchen. 


Die Kaufsluſtigen, welche im der Zwiſchen⸗ 
zeit das Anweſen befichtigen, und die nähern 
Aufſchluͤſſe bey dießſeltigem Amte erholen kbn⸗ 
nen, werben denmach eingeladen, an dem bes 
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flimmten Verfteigerungstage, mit glaubwärdi- 


geu Vermögens : Zeugniffen verfehen, fich im 


dießfeitiger Amtswohnung einzufinden, um ihre 
Kaufsangebote, moben der Ereditorfchaft die 
Genehmigung vorbehalten ift, zu Protocol zu 
geben. 
Den 2. November 1821. 
Königlich: Baierifhes Landgericht 
Miesbacd. 


(3) 5 Wiefend, Landrichter. 


Sreytag und Samstag den 2iten 
und 22ten December 1821, jedesmal von 
Morgens 8 bis 12, und Nachmittags ı bis 4 
Uhr, werden im Schloße Schwindegg die dort 
befindlichen zur Bräuhauspächter Franz Schmis 
difchen Gantmaſſe gehdrigen Effecten unter ges 
richtlicyer Leitung an den Meiftbietenden gegen 
baare Bezahlung verfteigert werden. 

Sie beftchen aus 7 gerichteten Betten, 6 
Schaͤffel alten Korns, Leinwand, Mäfche, 
Kleidern, Kupfer, Zinn, Eifen, Plech, Porzel⸗ 
lain, Gläfern, Pferd» und Ochſen-Geſchirren, 
Schreinzeng, Kupferflichen, Büchern, und noch 
vielen andern Hausgeraͤthſchaften. 

Kaufsliebyaber werden hierzu — 

Den 29. November 1621. 


Kbniglih- Baierifhhes Landgericht 
Mähldorf. 
Gerbl, Landrichter. 
—rr — — — —— er e — — — 
Vorladungen und Edictal— 
Citationen. 


Das Konigl. Kreis: und Stadtgericht Muͤn⸗ 
chen hat in dem Schuldenweſen der buͤrgerl. 
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Kupferfchmidinn, There® Banervon hier, nach 
vorliegendem rechtskraͤftigen Ganterfenntniß, 
. nachftehende Edictd: Tage, nämlich: 

1 Zur Anmeldung der Forberungen und de: 
ven gehörigen Nachweifung auf den 
12ten $änner 1822; 

11: Zur Vorbringung der Einreden-gegen die 
angemeldeten Forderungen auf den 1äten 
Februar 1822; 

1. Zur Schlußverhandlung , and zwar 

a) für die Replik auf den 15ten März 


b) für die Duplit auf den 30ten ejusdem 
bis den 15tem April inclusive, jes 
desmal Morgens 9 Uhr feftgefebr. 

Man ladet daher ſaͤmmtliche unbekannte 


Gläubiger der Gemeinfchuldnerin hiermit dfe 


fentlih unter den Rechtönachtbeile vor, daß 
bas Nichterfcheinen am erjien Evdictd « Tage die 
Ausfchließung der Korderung von der gegenwärs 

‚tigen Eoncurd= Maffe, das Nichrericheinen am 
‚den übrigen Edictö: Tagen aber die Ausfchlies 
fung mit den an bdenfelben vorzunehmenden 
Verhandlungen zur Folge hat. 

Zugleich werden diejenigen, welche irgenb 
etwas von dem Mermögen ber Gemeinfchulds 
nerin befisen, bey Vermeidung des nochs 
maligen Erſatzes aufgefordert, .foldyed, unter 
. Vorbehalr ihrer Rechte, bey Gericht zu übers 
geben. 

Uebrigend wird man am erften Cdictötage 
die Maffacuratoren , fo wie den Verwaltungss 
Ausſchuß bilden, 


chen. 
Den 10. November 1921. 


Königlich: Baierifhes.-Kreid: unb..... 


Stadtgericht Muͤnchen. 
v. Gernproß, Director 


(5) 2. eiller 





und am zweyten Edictötage 
unter.ben liquidirten Gläubigern die Güte ver⸗ 


Mr 


Wegen Mangel einer guͤtlichen Uebereinkunft, 
zwiſchen den Relicten des zu Brietriching ver: 
ftorbenen Bauers, Michael Bergmann, ift zur 
rechtlichen Auseinanderfegung,, deffen Berlaffen- 
ſchaft eine ftrenge Liquidation aller etwa vor⸗ 
handenen Pafjiven nothwendig. 

Es werden daher alle diejenigen, welche eine 
Anforderung an den Ruͤcklaß des Michael Bergs 
mann machen zu koͤnnen vermeynen, hiermit 
aufgefordert, ihre Unfprüche, sub poena prae- 
elusionis,anı Freytag ben 14ten Decems 
ber d. J., Vormittags 9 Uhr, bey biefigem Amte 
gehdrig zu liquidirem und nachzuweiſen. 

Den 15. November 1821. 


Koͤniglich-Baieriſches Landgericht 
Landsberg. 
Luzzenberger, Landrichter. 


Indem Schuldenmwefen bed Sehaftian Haus, 
Hammerſchmieds zu Ellbach dieß Gerichts, hat 
man den Univerfal = Eoncurs erkannt. 


Es werden baher folgende gefetzliche Edicts⸗ 
Tage, naͤmlich: 

1. Zur Aumeldung und gehörigen Nachwei⸗ 
fung der Forderungen auf Donners 
tag ben 10ten Jaͤnner — 
Jahrs; 

I. Zur Vorbriugung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf Sams: 
tag den gten Februar k. J.; 

III. Zur Schlußverhandlung, und zwar für 
bie Replit auf Mondtag ben 11ten 
März, und fir die Duplik auf Monde 
tag ben 25ten März, bis zum Sten 

TO Mpritt. J. einſchließlich, 
jebesmal Morgens QUhr feſtgeſetzt, und hierzu 
ſaͤmmtliche unbefannte Bläubiger des Gemeine 
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ſchuldners Hiermit bſfentlich unter dem Rechts⸗ 
nachtheile vorgeladen , daß dad Nichterfcheineme 
am erſten Evdictörage die Auefchließung der 
Forderung don der gegemwärtigen Concurs⸗ 
Maſſe, das Nichtericheinen an den übrigen 
Edictös Tagen aber die Ausfchließung mit den 
an denfelben vorzunehmenden Handlungen zur 
Folge bat. 

* Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermögen des Gemeinfchulds 
werd ih Handen haben, bey Vermeidung des 
nochmaligen Erfages aufgefordert, ſolches, unter 
Vorbehalt ihrer Beam, bey Gericht zu übers 
geben. 

Auch iſt der erfte Edictstag zur Vorlage der 
—— Kaufs angebote, ruͤckſichtlich ded Haaſi⸗ 
ſchen Anweſeus, welches am Samstag den 


29ten December d. J. in dieffeitiger Amtes 


wohnung, salva ratificatione creditorum, df: 
fentlich veriteigert wird, fo wie auch zum Vers 
ſuche einer Ausgleichung und gütlicyen Elafjifis 
eation der Forderungen beitimmt, 
Den 2. Noveniber 1821. 
Koͤniglich-Baieriſches Landgericht 
Miesbad. 


‚G) 3 MWiefend, Landrichter. 





Da das Anweſen des Wirthe, Joſeph Schät 
In Niedervichbach, anf Andringen einiger bekann⸗ 
ten Gläubiger desfelben verfanft werden mußte, 
fo werden alle unbefannter biermit aufgefordert, 
Ihre Forderungen au Joſeph Schaͤtz, bis zum 
zten Jänner 1822 einfchlüßig, um fo gewiſſer 
hierorts anzumelden, und zu liquidiren, als jonft 
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der Kaufſchilling an die bekannten. Gläubiger 
vertheilt werden wird, 
Den 22. November 1821. 
Koͤniglich Bateriſches Landgericht 
Bilsbiburg 
Lict. Bram, Landrichter. 





Nichtamtliche Artikel, 





Unftündpigung 
Die erſte Abrheilung der Novellen zum Come 
firtptionsgefeß , 24 Bogen ftarf, iſt bereits 
um den Preis von 2 fl. 24 fr., an die Titel 
Herrn Subjcribenten verfendet worden, 


Die zweyte Abrheilung fammt dem $nder, 


von ungefähr gleicher Stärke und gleichem Preife, 


wird in indglichfter Baͤlde nachfolgen. 

Sowohl bey dem Unterzeichneten, als dem 
K. Finanz = Seererär, Caspar Pfifterer in 
München, (wohnhaft nächft dem Piägl im Bier⸗ 
wirth Höglmaierifben Haufe Nro. 240.) find 
auch Cremplare der erften Abibeilung gegen 
portofreye Einferdung von 2 fl. 24 fr. zu haben, 

Augsburg ven 10, November 1821, 
Etiwel, 
K. Negierungs » Serretär, 





Sammtlichen Königl. Baier. Lande 
gerichten empfieblr der Unterzrichnete hiermit 
zur gefäligen Abnahme , die Behufs des Cou⸗ 
feriptions = Gefhhäites nothigen 

Conferipti on® = Tabellen 

Preis per Bub 1 fl. 12 Fr 
Joſeph Sidler, 
Eteindruderrp: Inhaber Nro. 1028 in München, 


— — —— — 
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1918: 
Daten fies 


* KEN genzblatt 
ER 


Sfarfteid, 





"München den 12. December 1871. 





Amtliche Artifel. | 





. 
AH Laie: 21 = ı, ET 


An’ 
mn Rönigl.PoliygensBehbrden 
„00, Wed. Iſar⸗Kreilſes. 


rapie höhe zum Prausm:des weißen Sertſten⸗ 
Dichihi, und die Tate dieſes Berräntes be⸗ 

Ins steflenb;) : na4 ® 

9m Namen Seiner Majeftät bes Königs, 


N unsere mehreren Gelegenbeiten ‚bemerft, 
daß Aber die Befugniß zum Brauch: bes. wei⸗ 
Gen Gerſtenbieres/ md die potigenliche:. Taxe 
dieſes Getraͤnkes bey: mandyen. Behbrbem: ganz 
Irrige Anfichten vorberrfchen; zu beren Berichti⸗ 
gung daber Folgendes erinnert wird : 
M) Der Beſitz einer Eonzeffion, zur Erzeugimg 
des braunen Biers, ſchließt nach den An⸗ 
mierkungen ad Cod. Civ.P. Il. cap. &$. 
23. Nro. 3.:lid bu das Recht zum Brauen 
des weifen.Berftenbierd keineswegs in fich, 
fondern es bedarf dad letztere einer eiges 


nen felbftftändigen, der allerhbdhften Stelle 
vorbehaltenen Verleihung... 
2) Der Satz des weißen Gerftenbieres, wird 

nach dem Mandate vom 31. Auguſt 1750. 

S. 35. und der Bierauffchlags - Inftruction 

vom Jahre 1723. 8.23. (Gen. Samml. 
bvom Jahre 1771. ©. 306; u. 276.) durch 
den definitiven Sat | des braunen Winters 
diers beſtimmt, nnd’ ſtehet hletnach das 
Ganze: Fahr hindurch um einem: Pfenning 
unter biefem. 

Sämtliche Kodnigl. Pollen: Behdrden des 
Iſarkreiſes, haben der genauen Beobachtung bet 
vorbemerkten Berordnungen * art 
fett zu widmen. 

Minden ben 7. — 
Kdniglich » Balerifche Regierung 
pes Ffartreifen. 


— Kammer des Imern. u 


v. Widder, Präfident., 
un de Hofftetten, Director, 
Gr. v. Vrſch, Rgs. Acc. 
(9) 
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(Die Erledlcung ber vfacrey Bergrtirchen bes 
treffend. ) 
Im Namen Seiner Majeftät des Könige. 


Nachtraͤglich zur Erledigungs = Ausfchreibung 
ber Pfarrey Bergkirchen, im Kbnigl. Land⸗ 


gerichte Dachau, wird hiermit befanut gemacht, 


daß auf dleſer Pfarren ein Bauſchilliugs⸗Capi⸗ 
tal hafte, welches zur Zeit noch 800 fl. beträgt, 
und vermbge allerhöchfter Enrfchliefung vom 8. 


März 1817, mit 50 fl. — Friſten — 


feffen werden muß. = 
"München den 4. December 1821. 


Röniglihr Baierifhe Regierung 
des Iſarkreiſes. 
Kammer des Innern. 
v. Widder, Praͤſident. 
Ö v. Hofſtetten, Director. 
“7i * Gr. v. Vrſch, Rgs. Acc. 


(Die Erledigung der Pfarren Eihelba bes 
treffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Koͤnigs. 
Die burdy ben Tod bes leisten Beſitzers ers 
ledigte Pfarrey Efchelbach, liegt in ber Didcefe 
.. Münchens Sreyfing, im Decanate Erding, und 
im Kdnigl, Landgerichte gleichen Namens. 
In einem Umfange von drey und einer md 
ben Stunde enthält fie zwey Filialen, eine 
Schule und 481 Seelen, die von dem Pfarrer 
und einem erponirten Eooperator, welder zu 
Hoͤrgertsdorf wohnt, paftorirt werden. 
Das Einfommen des Parrers beſtehet nach 
nicht geprüften Angaben in 1554 fl. 46 fr. 
Außer den gewoͤhnlichen Staats r und Didces 


fan:Laften, haftet auf biefer Pfarrey ald beſon ⸗ 


dere Abgabe: 


5’ 
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1) uno zum Konlgl. Rentamte Erdlug ia 
DE 100 £ 


2) = dahin in natura 15 Schfl, 15 My. 
Korn jährlich, 
3) Gehalt für den erponirtem Genyerater sof. 
München den 4. December 1821. 


Köoniglich-Batleriſche Regierung 
bes Iſar⸗Kreiſes. 
Kammer des Innern 

9. Widder, Präfident. 
© DHofflletten, Director. 
Miller, Ser, 





CDie Erledigung. det Vfarrey Boihing bes 
treffend. ) 


* Am Namen Seiner Majeftät des Königs, 


Die durch die Vefbrberung des legten Be⸗ 
figers erledigte Pfarrep Lo iching, liegt Im 
ber Dibdcefe Regensburg, im Decanate Dingels 
fing, und im Königl. Randgerichte Vilsbiburg. 

In einem Umfreife von 44 Stunden ent⸗ 
Hält fie’ fünf Kilialen, zwey Erpofitüren in 
Talsbach und Wendelökirchen, drey Schulen und 
1856 Stelen, welche von dem Pfarter und drey 
Hilfeprieftern paftorirt werden; doch befänb 
fi in der legten Zeit. wegen ‚Prieftermangel; 
nur. ber Pfarser und ein’ Hilföpriefter das 
ſelbſt. 

Nach ber revidirten Faſſion beträgt die Ein⸗ 
mahme: bes. Pfarrers 3881 fl. 'Sı.fr. apf- 
Die Laften belaufen fidh - mir 747 4 
auf’ er det Rn ie 
unter denen ſich aldı befondere Laſt 


a) Sncorporationfgeld bisher jum Domcapi⸗ 
tel in Regensburg "100 fe — fr. 


1 
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b) Natural⸗Abgabe dahin.in - Rn 
Geld reeuit - + SU ah. 
e) oben dahin an Geld:Ubgabe 2: — > 
befinden. 
München den 4. December 1821. 


Königlih: Baierifhe Regierung: 
des Iſarkreiſes. 
Kammer bed Innern. 
v. Widder, Praͤſident. 
v. Hofſtetten, Director. 
9. Ruͤdt, Regg. Eome, 


— — — — — 


Dienftes s Notizen. 


Seine Majeftät der Koönig haben vers 
mdg allerhbchfter Entfchließung am 8. December 
d. J., den bisherigen zweyten Landgerichts s As 
feffer des Landgerichts Moosburg , Johann von 
Freyſchlag zum erften Landgerichts s Affeffor 
zu Landau zu befdrdern, und als zwenten Aſſeſſor 
in Moosburg , den bisherigen Actuar des Lands 
gericht Berchtesgaden , Joſeph Reithmair, 
dann als Actuar dafelbit den geprüften Rechts⸗ 
Practicanten, Anton von Schmid dermal das 
bier, zu ernennen gerubet. 





Betanntmabungen. 





( Den erledigten Organift : und ChorregentensDienft 
In der Worftadt Au betreffend. ) 
Durch den Tod des bey der Pfarrkirche der 
Vorftadt An angeftellten Organiften und Ehors 
regenten, ift diefer Dienft erlediget worden, und 


ed wird, zu Folge gnädigfter Regieruigs: Ents 


ſchliehung vom 23, October I. 3., zur Priifung 
der fih um dieſen Dienft meldenden Concurten⸗ 
sen geſchritten. 
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Die jährlichen Ertraͤgnifſe dieſes - 
befehen- ins ’ a 
128 fl. — Me. 


Befoldung 6. 
Bezigen aus den Etiftungen.. ...37.3.50.> 
Unftändigen Gefälen. . - 120 :— ; 


 Summa Wh. bo kr. 


Unter den letztern find 40 fl. für den Sing: 
unterricht der Schulfinder begriffen, welcher jes 
doch mit dem Dienfie nicht unzertrennlich,, und 
nur in fo ferne verbunden iſt -ald der Unter 
richt zur Zufriedenheit der Kdnigl. Sehul: Ihr 
fpection geführt wird. 

Durch Ertheilung von Privatunterricht Fons 
nen diefe Erträgniffe erhbht werben. 


Alle diejenigen; welche fich um dieſen Dienft 
bewerben wollen, haben ihre Geſuche bis länge 
ſtens zum 24. December 1.5. ben dem unterfer- 
tigten Magiftrate einzureichen, woben fie fich 
durch Iegale  Zeugniffe Über ihre Aufführung 
ausmwelfen muͤffen. 

Seder Concurrent muß fich übrigene einer 
firengen Prüfung über feine Fähigkeiten als Or⸗ 
ganift unterwerfen, im Stande feyn, den Mus 
ſik⸗ Chor ordentlich zw dirigiren, und, das 
Singfach überhaupt, befonder# aber die Her: 
anbildung der Eopraniften and Nltiften fic) an: 
gelegen feyn lafien. 

Der Tag ber vorzunehmenden Prüfung, wird 
den Coucurrenten fodann befonders erbffnet. 


Den 26. November 1821, 


Magiſtrat der Koöniglichen Vorſtadt 
Aru. 
Nußbaum, Buͤrgermeiſter. 
Mauͤhling, Stadtſcht. 


1X 


(3) 2. 


(91*®) 
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Edu e s : 
der Baler iſche n St Staatspepierd;t 


Augsburg den 6. Dee December 1821. 


B 
Er) =; 









Obligationen 
ditto 
‚[ fand» Anleben . » 
Hpvorhel »Auweil, + 
Rott. 2oofeA-D 2400 
ditto E-M&40% 
ditto- unverzindliche 


: — r w — — 
J 4 


(Eine ſtumme Weibsperſon betreffend.) 

uUnterm Heutigen wurde eine ſtumme Weibs⸗ 
perſon, welche nebſt dem Mangel des Gchdres, 
auch noch einen hohen Grad des Bloͤdſinnes bes 
merken läßt, aufgegriffen, und hierher geliefert. 
Da man aus diefer Perfon gar nicht erforfchen 
fonnte, woher jie fen, oder woher fie fam, fo 
werden fämmtliche Königl. Polizeybehdrden bes 
Sfarkreifes dienftfreundlidh angefucht, über den 
Abgang diefer Weibsperfon, wie fie nachbeſchrie⸗ 
ben ſtehet, Erkundigungen einzuziehen, und im 
alle der Abgang diefer Perfon ausgeforfcht wuͤr⸗ 
de, ſolches hierher zur Kemntniß zu bringen. 

Perfonals Befhreibung. 

Diefe Perfon ift 4 Schuh 9 Zoll groß, niltts 
leren Körperbaues, von rorher gefunder Gefichtös 
farbe; diefelbe hat ein halb. volles Geficht, pros 
portionirte Nafe, etwas großen Mund, ſchwarze 
Haare, gleiche Yugenbraunen, braune Augen, 
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rundes Kinn; M ehelihe das auuer von 26 


Fahreu. 47 


"Yr Körper trägt fe: einen runden alten grüs 
— und ein hellbraun leinenes Kopftuͤchel 
auf dem Kopfe, ein ſchwarz baumwollenes ganz 
zerlumptes Halstuch, eine hellblaue wollene ganz, 
zerlumpte Joppe, mir weiß zinnernen Knoͤpfen, 
einen braunen leinenen Kittel, einen leinenen 
blauen zerlumpten Schurz, blaue leinene Struͤm⸗ 
pfe niit weißen Zwickeln, und alte kalblederne 
Schuhe, ! 

„Den 3. December 1821. _........... 


Köuniglih:Baierifhes Landgericht 
Rofenhbeim 


Wild, Landrichter. 





Verfteigerungen 


Die Schwaig Abertöried, zwey Stunden 
von Diefien entlejen, ein fon arrondirter 
Complex von 205 Tagw. Wedern, Aengern 
und Wiefen, nebft Oeconomie: Gebäuden, dann 
geräumigen gewdlbten Stallungen wird, da bie 
letzte Berfteigerung nicht genehmiget wurde, am 
Mondtag den Tten Jänner 1892, Vor: 
mittags 9 Uhr in, dem Rentamts = Locale zu 
Zandeberg wiederholt verfteigert: 

Bey dieſer Verfteigerung wird auch ein Ber: 
fuh zur Verpachtung diefer Schwaige an bie 
Meiftbierenden gemacht werden. 

Den 7. December 1821. 

u — Rentamt 
Landsberg. 


v. Steffenelli, Rentbeamter. 





Mondtag ben 3iten 


% 
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Auf cereditorfchaftlihen Autrag, wird das 
Anweſen des verſtorbenen Georg Reiſchl, Ste⸗ 


»pbelpanfelbauers zu Oberndorf, zum dffentlichen 


gerichtlichen Verkaufe, vorbehaltlich creditors 
ſchaftlicher Genehmigung, wiederholt ausge: 
ſchrieben, und zu diefem Behufe auf künftigen 
December eine 
Tages fahrt am Gerichtöfige feſtgeſetzt. 
Dieſes Anweſen beſtehet: 
1) in einem Wohnhauſe, Stadel, Stallung, 
Waſch⸗ und Backhauſe: 
30 Tagw. 1 Dec. Felder, 
5» 76» Miefen, 
2) ohne Gebäude, 
34 Tagw. 57 Dec. Felder, 
16 » 3»  Miefem 
Die erfte Abtheilung dieſer Befigungen ift 
in Erbrecht grumdbar zu dem Konigl. Nentamte 
Dachau, die zweyte aber ift leibrechtig zur Bas 
ron Shmidifchen Hofmark Schhnbrunn. 
Kaufsliebhaber, von welchen ſich Auswaͤr⸗ 
tige über Leumund und Zahlungsfähigkeit aus⸗ 
zuweiſen haben, werden daher zur angefegten 
Veriteigerungs s Tagesfahrt, mit dem Bemerken 
vorgeladen, daß die auf dem Anweſen haftens 
den Laſten, am Licitationds Termine bekannt 
gemacht werden. 
. Den 26. November 1821. 
Koͤniglich-Baieriſches Landgericht 
: Dachau. 
Lict. Heydolph, Landrichter. 


Das zur Philipp Wolfswinkleriſchen 
Gantmaſſe gehdrige Wolfswinkler⸗Gut zu Wolfs⸗ 
winkl bey Gutenburg, wird Donnerstag den 
ziten December 1821 von Morgens 8, bis 





1226 
Abends 4 Uhr im Wirthshauſe zu Gutenburg, 


- wiederholt unter gerichtlicher Reitung uud vors 


bebaltner Genehmigung der Gläubiger, an ben 
Meiftbietenden verfteigert werben, 


Diefes Gut iſt zum Koͤnigl. Rentamte Mühl: 
dorf erbrechtsweife grundbar, und beſteht neben 
ben erforderlichen Wohnhaus und Decomomies 
Gebäuden, aus 4 Tagwerf 66 Decim. Garten 
und Wiesgründen, 38 Tagw. 79 Decim. Hedern, 
und 7 Tagw. 15 Decim. Holzgründen, 


Kaufsliebhaber werden eingelaben, frembe 
aber nur mit gehdrigem Ausweife zum Steigern 
zugelaffen. 

Den 29. November 1821. 
Koöniglich-Baieriſches Landgericht 
Mühldorf. 

Gerbl, Lanpdrichter, 


Huf erfolgt beuderfeitiges Abfterben der Gb⸗ 
ſchiſchen Eheleute am Unterfafiner-Gute zu Joch⸗ 
berg bey Weisbach der Pfarren Inzel, wird auf 
gemeinfamem Antrag der Borninder der Goſchi⸗ 
ſchen Kinder und der Gläubiger das benannte 
Unterfaftner =» Gut zur oͤffentlichen Werfteiges 
rung ausgefchrieben, und der Verſteigerungs⸗ 
Tag auf Dienstag den 22ten Jänner, 
künftigen Jahres feftgefegt. 

Diefes Anweſen befteht: 

a) aus dem zum Theil gemauerten Wohn⸗ 
hauſe fammt Stallungen und Stabel, dann 
übrigen nörhigen Deconomie s Gebäuden, 

b) aus 15 Zagwerfen um bad Haus herum 
liegenden Feldgründen, 

c) aus 6 Tagwerken um dieſe Feldgruͤnde 
berumliegender Anwände, 
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d) aus ber ohngefaͤhr 20 Gräfer haltenden 
Unterfaftners Alpe mit ganz neu erbauter 
Alpenhuͤtte, und 

e) aus der 15 bis 17 Tagwerk im fich fafs 
fenden Bergmahd nächft der Scheuerl:Alpe 
mit 2 Heuftadeln, 

Zugleich wird der vorhandene Niebftand bes 
fiehend in 1 Pferd, 1 Stier, 11 Melkkuͤhen, 
11 Iungrindern, 1 Geis und 2 Schaafen, der 
fämmtliche Vorrath an Fütrerey, dann altes 
Schiff und Geſchirr, Haus und BaumandsKahr: 
niſſe, zufammen im Werthsauſchlage von 1058 fl. 
30 fr. mit in den Kauf gegeben, 


Sämtliche Grundſtuͤcke find freyes Eigens 
tbum, und ed haften hierauf folgende, an dad 
Königl. Rentamt Berchtolsgaden zu entrichtende 
Abgaben als: 

einfache Steur » + 
Bodenzind oder Census 

Kaufsliebhaber werden demnach mit dem Bes 
merken auf den befagten Verfteigerungs » Tag 
eingeladen, daß fic bie außergerichtlichen mit 
legalen Vermögens: und Leumund = Zeugnifien 
zu verfeben haben. 

Den 1. December 1821. 
Adniglich-Baieriſches Landgericht 
Reichenhall. 
Forſt er, Landrichter. 


2A. 1fr. Thl. 
gehts 28 


(3) 1. 


Rom unterfertigten Amte wird das dem Ans 
ton KRettenbed, Eggelhofd: Befißer zu Grun⸗ 
zing , im Wege der Erecution in Pfändung ges 
nommene Zubaugut dffentlich den 24. December, 
Vormittags von 8 bis 12 Uhr, in dem Koͤnigl. 
Landgerichts⸗Locale dahier an den Meiſtbieten⸗ 
den gegen gleich baare Bezahlung verſteigert. 


—f 
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Das Zubaugut befteht: 
1 


a) aus der Hauswleſe Nro. 114 des Cataſt. zu 
08 Dec. — 5ter Bon. . 

b) dem Klopferhödtenaderl Nro. 18 a. des 
Gat. zu 28 Der. — 5ter Bon. 

©) dem Langlandlader Nro.27 a, bed Cat. zu 
81 Dee. — 5ter Bon. 

d) dem Kabislandl Eat. Nro. 52} zu 46 
Dec. — Ater Bon. 

©) dem Spitzlandl CAt. Rro.91. zu 58 Dec. — 
6ter Bon. 

£) dem Häusllandel Eat. Nro. 114. zu O1 
Dec. — Bter Bon. 

g) dem Klopferhoͤglfleckl Eat. Nro. 18 b, zu 
10 Dec. — ter Bon. 

h) dem Langlandipdl. Eat. Nro. 27 b, zu 10 
Dec. — obter Bon. 

Bon diefen von a bis h aufgeführten Grin: 
den wird verreicht zum Königl, Rentamte Vils⸗ 
biburg 

1) ord. Scharwerkgeld fl. nufr. Shl. 

2) Stift. 6: 4s 

3) Rufticalfteuer: Simplum — > 1ch: 

4) Dominicals Steuer · ⸗ —* 4: 

11. 

1) Aus bem Mohnhanfe und KHofraum zu 
15 Der. Cat. Rro. 10. . 

2) dem Muͤlleracker Eat. Rro. 16. zu 26 Dec. 
— Ahter Don. 

3) dem Wimerland! Eat. Nro. 86. zu 56 Dec. 
— Öter Bon. „. und 

4) dem Barſtenlandl Cat. Nro. 115 zu 56 
Dee. — 6ter Bon. 

Bon diefen, von 1 bid 4 aufgeführten Objec⸗ 
ten, wird zu obigem Koͤnigl. Rentamte bezahlt: 

a) ord. Scharwertged . 1fl. 20f. 2 hl. 

b) Jagvicharwerfged , 7: 4» 
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ec) Bodenzins jährlich 
d) Rufticals Steur . 
e) Dominical » Steuer 
iu. 
Der Holjbergader zu 4 Tagw. 61 Der. Eat. 
Nro. 234 — 5ter Bon. 


Kaufsliebhaber mbgen ſich alfo am oben bes 
flimmten Tage im biefigen Landgerichts: Locale 
einfinden, und ihre Anbote von 8 bis 12 Uhr 
zu Protocol geben, auch Auswärtige über Vers 
mbdgen und Leumund fi gehoͤrig auswelfen. 

Den 26. November 1821. 
Königlichs Baierifhrs Landgericht 
Bilsbiburg. 
In legaler Abwefenheit des K. Laudrichters: 
-Lang, Aſſeſſor. 


fl. 10 fr. — fl. 
6: As 
2s 6: 


— 5 


— £ 





Vorladungen und Edictals 
Eitationen. 


Das Koͤnigl. Kreis: und Stadtgeriht Min: 
Gen Hat In dem Gchuldenwefen der buͤrgerl. 
Kupferfhmidinn, Theres Bauervon hier, nach 
vorliegeutem rechtöträftigen Gantertenntniß, 
nachſteheude Evdictd: Tage, nämlich: 

I. Zur Anmeldung der Forderungen und des 
ren gehörigen Nachweiſung auf den 
12ten Jänner 1822; 

11. Zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf den 15tem 
Sebruar 1822; 

11. Zur Schlußverhandlung, und zwar 


8) für die Replil auf den I5ten März 
1822, 


b) für die Duplik auf Den zoten ejusdem 
„bis den 15ten April inclusive, je⸗ 
beömal Morgens 9 Uhr fefigefett. 
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Man ladet baber fämmtlihe unbefannte 
Gläubiger der Gemeinfhuldnerin hiermit öͤf⸗ 
fentlich unter dem Rechtönachtheile vor, daß 
das Nichterfcheinen am erften Edictö s Tage die 
Ausfchließung der Forderung von ber gegemwärs 
tigen Concurs⸗ Maffe, das Nichterfcheinen an 
den übrigen Edictös Tagen aber die Ausfchlier 
Bung mir den an benfelben vorzunehmenden 
Verhandlungen zur Folge bat. 

Zugleih werben diejenigen, welche irgend 
etwad von dem Vermoͤgen ber Gemeinfchulde 
nerin befigen, bey Vermeidung des nochmalis 
gen Erfates aufgefordert, ſolches, unter Borber 
halt ihrer Rechte, bey Gericht zu übergeben. 

Uebrigens wird man am erjten Edictstage bie 
Maffacuratorep , fo wie den Verwalrunge-Aus: 
ſchuß bilden, und am zweyten Edictstage unter 
den liquidirten Gläubigern die Güte verſuchen. 

Den 16. November 1821. 


Kbniglihs Baierifhes Kreissund 
Stadtgericht Münden. 
v. Gerngroß, Director, 
(3) 3. Zeiller. 


Nachdem ſich bie Anua Maria Wacker, 
ledige Inwohnerstochter von Grünthal d. ®., 
auf die erfie öffentliche Ladung vom 14. Funius 
b. 3. bierorts micht geſtellt, um ſich wider 
bie gegen fie vorliegende Anfchuldigung eines 
Diebftablöverbrechens zu verantworten, fo wird 
felbe hiermit zum zweyten Mable aufgefordert, 
fi in Zeit von weitern drey Monaten vor uns 
terzeichneter Behorde zu ſtellen, außer dein nach 
Verfluß diefes neuerlichen Termines wider fie 
ald gegen eine Ungehorfame, ben Gefeen ger 
maͤß, verfabren werben wird. 

Den 17. September 1821. 


Koͤniglich Baierifbes Landgericht 
Wafferburg. 
(5) 3. v.Menz, Landrichter. 
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Amortifationss Decrete, 


Zu Folge der nach dem Tode des geheimen 
NRathes und Kreis : Directorial-Gefandten, Frey⸗ 
berrn von Oberkamp, von bem Abnigl. Baier. 
Appellationsgerichte des Mainkreiſes am 16. May 
1809 vorgenommenen Verlaſſenſchafts⸗Verhand⸗ 
fung, iſt der Til. Charlotte Freyinn von 
Oberkamp der Meft eines auf 2000 fl. lau⸗ 
tenden Kaſſaſcheins des Zwanzigeriſchen Geſchaͤfts⸗ 
hauſes zu Nürnberg, ddo. 9. November 1801, 
mit 875 fl. erbeigentbilmlich zugefommen. Der 
Driginal: Eafa » Schein if aber zu Verluſt ges 
gangen. 

Auf Anſuchen genannter Titl. Erbs⸗Intereſ⸗ 
ſentinn, wird daher der Beſitzer dieſer Urkunde 
hiermit aufgefordert, diefelbe binnen ſechs Mo: 
naten a dato hlerorts vorzumeifen, auffer dem 
fie fiir kraftlos erflärt würde. 

Den 20. November 1821. 


Koͤnislich ⸗Balteriſches Kreis⸗und 

Stadtgericht Muͤnchen. 

v. Gerngroß, Director. 

(3) 1. Dr. Mehn. 

Auf dem Haufe des Schuhmachers Far 
eob, Nr. 1570. tn der Schäflergaffe in Muͤn⸗ 
hen, hafter gemäß Folio 1528. des Grundbu⸗ 
ches der Haupt» und Reſidenzſtadt München, 
dem Joſeph Schlicker, bürgerl. Zuderbäs 
der, und Brigitta, deffen Ehewirthin (nach⸗ 
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ber verehelichten Reinprechter) ein Ewiggeld⸗Ea⸗ 
pital zu 3000 fl. a 5 Prozent, Zins zeit St. Ben: 
no, verkauft den 15ten Juny 1791. von dem 
damaligen Hausbefiger, Johann Vogt, Birs 
ger und Eifenfrämer, und Katharina, feiner 
Ehefrau. 


Da aber biefer Emiggelvbrief zu Verluſt 
gegangen ift ; fo wird auf Andringen ber Ka: 
tbarina Bohonowsky, bürgerl. Seifenfiedes 
rin dahier, und einziger Erbin obenerwähnter 
Brigitta Schlider, der Inhaber diefer Urs 
kunde hiermit aufgefordert, diefelbe binnen ſechs 
Monataten a dato bey biedfeitigem Amte vors 
zuweifen, widrigenfalls diefelbe für kraftlos er: 
Härt werben wuͤrde. 

Den 22. October 1821. 
Königlich: Baierifched Landgericht 
Mafferburg. 


(3) 2. v. Men;, Laudrichter. 





Nichtamtlicher Artikel, 





Saͤmmtlichen Kdnigl, Baier. Lands 
gerichtem empfieblr der Unterzeichnete hiermit 
zur gefälligen Abnahme, bie Behufs bes Con⸗ 
feriptiond s Geſchaͤftes ndrhigen 
Eonfcriptiond « Tabellen, 

Preis per Buch 1 fl. 12 fr. 
Joſeph Sidler, 
Steindruderep: Inhaber Nro: 1028 in Münden. 


(3) % 
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LL Stüd, 


München den 19. December 7821. 





Amtliche Artikel. 





An 
fämmtlihe Kbnigl. Land- und Herr 
fbaftsgerichte des Ifarfreifes. 
C Die Ausfetzung vom Meife» Stipendien für lands 
wirthſchaftliche Zwecke betreffend.) . 
Am Damen Seiner Majeftät des Königs. 


—3. Königl. Lands und Herrſchaftsgerichte, 
welche dem, wegen Audfekung von Reife-Öripens 
dien für landwirthſchaftliche Zwecke, durch dießs 
fallfige Ausfchreibung vom 21. Eept. 1821 ers 
sheilten Befehle ( Kreid:Fntelligenzbl. vom 26 
Sept. 1821, St. 30. ©. 1904 :c.) noch nicht 
genuͤgt haben, erhalten deu Auftrag, demſelben 
Binnen drey Wochen unfehlbar zu entſprechen. 
München ven 14. December 1821. 

Kdn. Baier. RegterungdesIſarkreiſes. 

Kammer bed Innern. 

v. Widder, Praͤſtdent. 

v. Hofſtetten, Director. 
GSr. v. Vr ſch, Rgs. Acc. 





(Die Vertheilung der von Oeſterreich für die Wer: 
pflegunge » Forderungen Eaif. AR oͤſterre ich iſcher 
Truppen pro 1843 weiters geleiſteten Abſchlags⸗ 
Sadimg detreffend.) 


Sm Ramen Semer Mafeftät des Königs. 
Mit Bezug auf die im dießjährigen XXXVIL, 
Stuͤcke des allgemeinen Regierungs « und Intel⸗ 
Hgenzblattes enthaltene allerhoͤchſte Entſchlleßung 
des Abnigl.Staard-Minifteriums des Innern, vom 
38. October 1.58, , wird die Repmtition derie- 
nigen 49,700 fl. befannt gemacht, welche dem 
Iſarkreis über bereitd fchon erhaltene, umd nach 
Seite 826 ff. des dießjährigen Kreis: Intelligenz: 
Blattes vertheilte 64,000 fl. an ber von ber kal⸗ 
ferlich = biterreichifchen Regierung, ar ben Forbes 
sungen ber Koͤn. Baier, Unterthanen für Verpfle⸗ 
gung der dfterreichifchen Truppen vom Kriegsiahre 
1843, weiters geleifteren Nbfchlagszahlung pr. 

300/m. Gulden zugewieſen find. 

Muͤnchen den 4. December 1521. 
Kdn.Baler.Regteruig dbesgfarkreifes, 
Kammer bed Innern. 
u. Widder, Präfibent. 
v. Hofftietten, Director. 

5 Miller, Ser. 


(2) 
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r — N . 1 ,Dbepar 
ber REN, K. K. Defterreichifcher Berpffegungsföften + Verguͤtungs⸗ Abſchlage jahlung 
28. October d. J., dann der mitgetheilten Preiſe und? Liquidations ⸗Beſtimmungen, 

596,236 fi 444 kr. berichtigten Forderung des Iſarkreiſes, dann mie 



















Nrus Vortrag der Aemter. 


Mar ſchaͤlle. 
Generäle. 





1 IRandgeriht Dahau. » » . » 125165 
2 —  Eberöberg . » . . 1011 
3 — Erding » 2... — — 749 
4 — of 2... 1 — 66424 
5 —  Randeberg » » + » 2 9 91964 
6 — gandehut » » =» — — 318784 
7 — Laufen’)... . 1 6 80057 
8 Mit - nn « 2 4 8189% 
9 — Mooeburg.. — — 15885 
10 _ Miyhorf - 2... — 2 2276 
11 — Minden . 2... — 2 1196 
12 — Pfaffenhofen”). » 3 7 1200944 
13 —  Reihenhali . .» » 1 | 1 2625 
14 —  MRofenbein. 2... 3 3 865824 
15 — Echonguut . . » » — di 19001 


*) Und 35 Alafter Holz & SH. 


) Dann 54 Alafter Holz a 4 fl, m. 
705 Brodpertionin a 5 fr. 
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— 
von der —— 15313 — 15, auf den Geund des allerhoͤchſten Reſeripts vom 


und der durch das allgemeine Regierunge⸗ und! Imelligenz⸗ Blatt in Stuͤck 37. auf 


‚un zz“ u A — 


Ruͤckblick auf die am 2% July l. I. geſcheheue Vertheilung von 64,000 fl» 
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| Weiters. 











Bortrag ber Aemter. 


—  Fitmening *) » 
— Traunſtein 2 
— KXreßberg .. ⸗ 


I — J— 


— Bilsbiburg... 
— Waſſerburg . - 
— WVWeilheim.... 
—  Barenfel . . 
— Welfratshauſen 


ik. Wege Verwaltung Mäuchen 
Stadt Minhen - 2...“ 


— Lanböhat -.. 
Patrimenialgericht Au .» 





Summa - 


| *) Unb 5; Alafter Holz a 4 fl 
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von Widder, 
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4. December . 


rung des Iſarkreiſes. 
Innern. 
Praͤſident. 


v. Hofſtetten, Director. 
* it i Miller, Sect. 





4243 


fämmeliche Kdnigl. Lands und Herrs 
fbafts > Gerihte, und an die Magis 
firate der Städte Minden und 
Landshut, 
(Die Vrotocofe üter Hinausbezablung von Kriegs: 
teſten⸗ Vergütungen betrcifend, ) 


Im Kamen Eemer Majetät des Königs, 


Die ohenbenannten Kbnigl. Behoͤrden wer⸗ 
den wiederholt erinnert, die Pegitimariond: Pros 
tocolle über Hinauszahlung von Kriegskoſten⸗ 
Vergütungen, innerhalb der beftimmten Ariften, 
in legaler Form jedesmal ſowohl im Originale, 
als in beglaubigter Abichrift bierber einzujens 
den.“ Megen Eınbaltung der Termine , wird 
"auf die fruͤhern Ausſchreibungen, infonderbeit 
‚vom 20. April vor. Jahres (Seite 373, dee Kreis 
Intelligen zblattes) hingewieſen. Mängel der 
bezeichneten Nachweiſungen, werden mit Ord⸗ 
nungsſtrafen von ſechs Gulden geahndet, dieſe 
bey Wiederholungen dergleichen Verfehlungen 
geſtelgert, auch nach Umſtaͤnden die zuruͤckge⸗ 
bliebenen Otiginale oder Duplicate, auf Koſten 
der Beamten eingeholet werben. 

München den 10. December 1821. 

Ad, Baier. Regierung des Iſarkrelſes. 
Kammer des Innern. 
9. Widder, Präfivent. 
v. Hoffletten, Director. 
Miller, Ser, 


An 
fämmtliche Kdnigl.PoligeysBehdrben 
bed Iſar-Kreiſes. 
( Den Baganten Sebaftian Baumann betreffend.) 
Am Namen Seiner Majeftät des Königs, 


Die Beichreibung eines zu Simbach im 


— — — 
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unter⸗Donaukreiſe aufgegriffenen Hlbofimmigen 
Vaganten, Namens Sebaſtian Baumann P 
deſſen Domicil nicht in Erfahrung gebracht wer— 
ben fonnte, wird fämmtlichen Polizen : Behbrs 
den des Ffarkreifes, im Nachitehenden mit der 
Weiſung mitgetheilt, die ndthigen Nachforfchuns 
gen zur Ausmittlung der Domicils-Verhaͤltniſſe 
diefes Menfchen zu pflegen, und die etwa zu 
machenden Entdeckungen fogleich hierher auzus 
eigen. 

München den T. December 1821. 
Kbn.Baler.Regierung desgfarkreifes, 
Kammer bed Iunern, 

v. Widder, Präfident. 
v. Hofftetten, Director. 
Miller, Ser 





Perfonals Befhreibung. 

Sehaftian Baumann mißt 5° 9” 3“, if 
von mirtelmäßig ftarfem Körperbaue, bat blonde 
Haare, niedere Stirne, etwas blonden Bart, 
blaue Augen, und fcheint auf dem rechten blind 
zu ſeyn, ſtumpfe Nafe, Beinen Mund, den er 
meiftentheils offen bält, rundes Kinn, laͤnglich⸗ 
tes Geficht, Übrigens gefunde Geſichtsfarbe. 


Er trägt am Leibe einen Spencer von ſchwar⸗ 


| zem Sommerzeuge, fcbon ganz zerriffen, ein 


Lelbel von duntelgrauem Tuche, jedoch ganz abs 
färbig, mit großen weiß metallenen Andpfen, 
eine lange Hofe von weiſſer Leinwand, fchwarz 
leverne Halbftiefel, einen alten zerriffenen hoch— 
gegupten Filzhut, und zwey alte Fleine Saͤcke 
von rupfener Leinwand, auch führt derfelbe bey 
ſich eine alte runde Tobacksdoſe, ſchwarz ladirt. 
Cein Blick verraͤth Übrigens Bloͤdſinn, und fein 
Alter mag fi) auf 19 bit 20 Jahre belaufen. 





ERROR | 
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Dienftes s Motijen, 


Am 5. December d. J., wurde der bisherige 
Schullehrer in Efchenlohe, Benno Goͤbbl, zum 
Schullehrer zu Wackersberg, Landgerichts Tölz, 
daun 

am 7. Dee. d. J. der Schuldienſt-Erſpectant, 
Georg Schoberl, zum Schulproviſor in Unter⸗ 
brunn, Landgerichts Starnberg; und 

der bisherige Schullehrer zu Alwaching, Alois 
Schober, zum Scullehrer, Meßner und Ors 
ganiften zu Yu am Inn, Landgerichts Mühls 
dorf; dann der bisherige Schuladjtant in Au, 
Laudgerichrs Mooeburg, Johann Nepomuk Ba ch⸗ 
mayer, auf Borfchlag des Gutöberrn, provis 
forifh zum Schullehrer dajelbit ernannt; und 

am nämlichen Tage der proviſoriſche Schuls 
lehrer zu Raifting, Landgerichts Landsberg, Mas 
thäus Anton Frietinger, definitiv bejtäs 
tiger. 


Se Majeflät der König haben am, 


12. Dec. d. J., die von dem Stadtpfarrer zu 
St. Jodoce in Landshut, geiftlihen Rarh und 
Univerfiräts» Profeffor, Dr. Maurus Mageold, 
dann von dem Gutöbefiter zu Berg bey Lands⸗ 
hut, Appellationägericht# » Rath von Chlin— 
gensberg zu Etraubing, für den bisherigen 
Caplan zu Triftern, Prieiter Jofepb Haas, vom 
erftern auf die Pfarren, und vom lehtern auf 
die Beneficien zu Berg bey Landshut angezeigte 
Präfentation allergnävdigft beftär get. 

Am 14. Dec.d. %. haben Se. Königl. Mar 
jejtär genehmiget, daß auf das Nockerſche 
Beneficium zu St. Emeran bey Obervdhriug, 
von bem Waaren- und WechjelsSenfal davier, 
Joſeph Noder, als Aelteſten der Nocker ſchen 
Familie, der Pfarrer zu Obervdhring, Prieſter 
Frauz Dedler, praͤſeutirt werde. 





1246 
Bekanntmachungen. 





Einverleibung des Einddhofes Stet⸗ 
ten in dad Landgericht Erding. 


Seine Majeftät der Adnig haben vers 
mdge allerböchfter Entſchlieſung vom 29. os 
vember d. J. zu genehmigen gerubt, daß der 
bisher dem Landgerichte Muͤhldorf zugetheilte 
Eindohof Stetten nunmehr dem Landgerichte 
Erding einverleibt werde. 


(Die Cinfradung der Brieferepen zur Siege lung 
betreffend.) 

Um erhaltenen hoͤchſten Aufträgen Folge lels 
ften zu Pönnen, werden fämmtliche Gerichts⸗ 
und Amtöbehdrden des Iſarkrelſes hiermit an 
die genaue Einhaltung der Termine, zur Borlage 
der LUntertbansbrieferenen zur Giegelung, mit 
dem DBenfilgen erinnert, daß man widrigenfalls 
bemißiget wäre, von der im Stempelmandate 
vom 18ten December 1812. $. 16. ſowobl, als 
durch nachgefolgre hoͤchſte Entfcließungen dem 
Siegelamte eingeraͤumten Befugniß, Gebrauch 
zu machen. 

Muͤnchen den 14. December 1821. 


Kon. B. Siegelamt des Iſarkreiſes. 
© Wurm, B. Gumppenberg 
Siegelbeamter. Couttolleur. 


⸗ 


(Den erledigten Organiſt⸗ und Chorregenten:Dienft 
in der Vorſtadt Au betreffeud.) 

Durch den Tod des bey der Pfarrkirche der 
Vorſtadt Au angeſtellten Organiſten und Chors 
regenten, iſt dieſer Dienſt erlediget werden, und 
es wird, zu Folge gnaͤdigſter Regierunge » Cute 
fhliefung vom 23. October I. J., zur Prüfung 
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der fich um dieſen Dienft meldenden Eoncurrens 
ten gefchritten. 
Die jährliden Erträgntffe diefed Dienftes 
beitehen in: 
Beſoldung — 
Bezuͤgen aus den Stiftungen 
Unſtaͤndigen Gefaͤllen. . 


128 fl. — fr. 


120⸗— : 


— 


Summa 288 fl. 50 ir. 





Unter den letztern find 40 fl. für den Sing⸗ 


unterricht der Schulfinder begriffen, welcher je: 
doch mit dem Dienfte nicht unzertrennlich, und 
nur-im fo ferne verbunden ift, als der Unter: 
richt zur Zufriedenheit der König: Schul⸗ In⸗ 
ſpection geführt wird. * 

Durch Ertheilung von Privatunterricht Fons 
nen diefe Erträgniffe erhöht werben. 


Alle diejenigen, welche ſich um diefen Dienft 
bewerben wollen, haben ihre Gefuche bis längs 
ftens zum 24. Desember 1. J. bey dem unterfers 
tigten Magiftrate einzureichen, woben fie fich 
durch legale Zeugniſſe über ihre — 
ausweiſen muͤſſen. 

Jeder Concurrent muß ſich uͤbrigens einer 
firengen Prüfung uͤber feine Faͤhigkeiten als Or⸗ 
ganiſt unterwerfen, im Stande ſeyn, ben Mus 
fi: Ehor ordentlich zu dirigiren, und, dad 
Singfach Überhaupt, befonderd aber die Her⸗ 
anbildung der Sopraniften und Altiſten ſich ans 
gelegen ſeyn laſſen. 

Der Tag der vorzunehmenden Pruͤfung, wird 
den Concurrenten fodann beſonders eröffnet. 

Den 26. November 7821, 
Magiftrat der Königl. Vorſtadt Au. 
Nußbaum, Buͤrgermeiſter. 


(3) 3 Mihling, Stadtſchr. 


37 =: 50 s 
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Eurs 
der Balerifhen Staatöpapiere, 





Augöburg den 13. December 1821. 
76% 
92} 


Seld. 
— — 


Obligationen 3 40/0 
ditto a 50% 
Land⸗Anlehen . 
Hypothek⸗Auwelſ.. 
Lott.Looſe A-D a40/ 
ditto E-Ma 40/0 


ditto unverzingliche 








( Verfhoftenheitd « Erflärung.) 

Nachdem zu Folge der in dem Koͤnigl. Iſar⸗ 
Kreis: Intelligenyblatte,der Münchner: Politiihen 
und der allgemeinen Zeitung enthaltenen bffent: 
lihen Edietals Borladungen vom 13. July 1.3. 
fi der Soldat Georg Jodel, Eirten: Sohn 
von Emering, in dem vorgefledten drey monat: 
lien Termine nicht gemeldet hat, fo wird ber» 
felbe hiermit für verfcholfen erklaͤrt, und defien 
Vermoͤgen feinen Berwandten gegem Eaution 
ausgeantwortet werben. 


Den 5. Decenber 1871. 


Königl.D. Landgeriht Eberöberg. 
Hop, Landrichten 
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Berfeigerumgem? 


In Gemäßheit gnädigfter Regieruhgs » Ente‘ 
ſchlleßung vom 11. December vor. Jahas; wer⸗ 
den die noch vorhandenen Aiblingiſchen Pflegs: 
Realitäten, durch dad unterzeichnete Königl. 
Rentamt 


am Samstag den 22ten dieß Monats 
auf ganz freyes , jedoch fteuerbares eisen 
öffentlich verkauft. 

Die Verkaufs = Objecte beftehen : 


a) An Gebäuden, 
aus dem ganz gemauerten, fehr geräumigen, 
und in gutem baulichen Zuftande fich befindens 
den, mit zwey Zimmern, Kudel, Speiſe und, 
5 Keuchen zu ebener Erde, dann mit 4 Zimmer, 
einer Kammer und 4 Keuchen, über eine Stiege 
verfehenen, ehemaligen Gerichtödieners Haufe, 
im Marfte Aibling. 
b) An Gründen? 

aus 10 Tagwerk 64 Decintalen durchaus gus 
ten Aeckern, und 

aus 22 Tagwerk 49 Decim. Wiesgruͤnden. 

Die Berfaufsbedingniffe, welche fich im alle 
gemeinen nach der allerhoͤchſten Verordnung vom 
30. September 1811, richten, werden am Der; 
fleigerungd: Tage näher befannt gemacht. 

Kaufsliebhaber, weldhe die zu veräußernden 
Realitäten in der Zwifchenzeit im Augenfchein 
nehmen Fonnen, werben eingeladen, Ah den 
vorgenannten Tag in loco Yibling zu erſchei⸗ 
nen, und ihre Anbote zu Protocoll zu geben. 

Den 4. December 1821. 


Königl. B. Renramt Kira 
Lict. Schmitt, K. Rath u. Rentbeamter, - 
"ARE, 2 


Id» 


Su th - 
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In dem Debitwefen des Peter Schaller, 
Feſtenhofs? Beſitzers zu Drthofen, wurde auf 
Erdffnung des Univerfal: Epncurfes erfannt; es 
wird daher deſſen Anmwefen zum dffentlichen ges 
richtlichen. Verkaufe ausgefchrieben, und hierzu 
auf Moundtag den isten Jänner 1822, 
eine Zagesfahrt am Gerichtöfige feſtgeſetzt. 

Dieſes Anweſen beftehet in einen; Wohns 
baufe, Stadel und Stallung. 
„56 Tagw. 8 Dec. Meder, danu 
7 ».30%», Wiefe, 


r} : 
» und iſt zum Königl, Rentanne Dachau im 


Freyſtifte grundbar. 

Kaufsluſtige, von welchen ſich Auswaͤrtige 
über Leumund und Zahlungsfähigfeit legitimiren 
miüffen, ‘werden demnach eingeladen, ihre Ans 
gebote, vorbehaltlich creditorfchaftlicher Geneh⸗ 
migung zu Protocoll zu geben, wobey man be⸗ 
merkt, daß die auf dem Anweſen haftenden Laſten, 
am Steigerungs⸗Termine bekannt gemacht werden. 

Den 4. December 1821. 

Königl. B. Landgeriht Dachau. 

kit. Heydolph, Landrichter. 





Auf wlederholtes Anrufen der Creditorſchaft 
des Georg Daimer-Neumayer, Bauers 


von Langenbach, wird deſſen Anweſen zum zwey⸗ 


ten Mahle zum gerichtlichen Verkaufe anmit df⸗ 
fentlich ausgeſchrieben, und Kaufsluſtige einge⸗ 
laden, am 28ten December ihre Angebote 
hierotts in dem Amts-Locale zu Protocol zu 
geben, und- die ShepaETHUNe Ratification 
zu erwarten. 


Dieſer Neumaierhof beſteht aus 


:, 50. Zagw. 79 Den, Aders 


wre AB m: 70 Wieſen⸗ und 
3» ‚I Du Maldgruͤnden, 
(8) 


welche zam Königl, Rentamte Freyſing frepfifs 
tig find, dann 
5 Tagw. 89 Dec. ludeigenen Gemeinds⸗ 
Gründen. 
Reicht zur einfachen Steuer 5fl. 25 fr. 3 Hl, 
Mais und Herbfifteuer — : 11» 26 
Drdinäre Shawerl . 0: —⸗ 
Küchendienft ..: 5: Gs—an 
Jagd ſcharwerk . 10 —ı—H 
um 1 Schfl. 5 Mg. 3 Dig. Walzen, 
6 nr 1 2 » Kom, 
1» 1» 3» Gere, 
6» 2» — » Haber. 
Dominicalfteuer 2f. 4 kr. 2 hl. 
Käufer baden ſich mir Leumunds s und Vers 
mögens s Zeugniffen aus zuweiſen. 


Die weitern Bedingniffe werden am Lieita⸗ 


tions s Tage erbffnet, und der Gemeinde: Bors - 


ficher Mair in Langenbach, kann — auf 
Verlangen vorzeigen. 
Den 20. November 182. — 
Koͤnisl. B. Landgericht Frepſing. 
Groſch, Landrichter. 


Huf Requiſition des Königl, Kreid⸗ und 
Stadtgerichts München, wird von dem unters. 
fertigten Königl. Landgerichte, der Ruͤcklaß des 
verftorbenen Pfarrers zu Gräfelfing, Sebaftian 
Wagner, am Donnerstag ben 27ten dleß, 
und die folgenden Tage bffentlich gegen ſogleich 
baare Bezahlung verfteigert werden. 

Die Verfteigerungs » Gegenftände beftehen in. 
Betten, Leinwand, Waſch, Kleidern, Zinn, 


Steigerungsluftige werden blermit eingelas 
» fi am genannten Tage im Pfarrhaufe 
su Gräfelfing, als dem Berfteigerungsorte, eins 
zufinden. 
Den 12, Deaaber 1821. 
Kbnigl. B. Landgeriht Münden, 
Steprer, Landrichter, 


— 


Huf erfolgt Heyderfeitiges dib ſterben der G⸗ 
ſchiſchen Eheleute am Unterkaftner;Gute zu Joch⸗ 


' berg bey Weisbach der Pfarrey Juzel, wird auf 


gemeinfamem Antrag der Vormuͤnder der Goͤſchi⸗ 
fhen Kinder und der Gläubiger das benannte 
Unterfaftner s Gut zur bffentlichen Verſteige⸗ 
rung ausgefchrieben, und der Verſteigerungs⸗ 
Tag auf Dienstag den 22tem Jänner 
Fünftigen Jahres feſtgeſetzt. 

Diefes Anwefen beſtebte 

a) aus dem zum Theil gemanerten Wohn⸗ 
baufe ſammt Stallungen und Stabel, dann 
Übrigen ndrhigen Deconomie » Gebäuden, 

b) aus 15 Zagwerfen um das Haus herum 
liegenden Feldgründen, . 

0) aus 6 Tagwerken um diefe Feldgruͤnde 
berumliegender Anwände, 

d) aus ber ohngefähr 20 Gräfer haltenden 
Unterlaftuers Alpe mit ganz neu erbauter 
Alpenhütte, und 

e) aus der 15 bis 17 Tagwerk in ſich fahr 

ſenden Bergmahd naͤchſt der Scheuerl⸗Alpe 
mit 2 Heuſtadeln. 


Zugleich wird ber vorhandene Viehſtand bes 


ſtehend in 1 Pferd, 1 Stier, 11 Melkkuͤhen, 


einigen Silber, Kupfergefchirr, Käften, dann A. Jungrindern, 2 Geld uud 2 Schaafen, der 
an Bautmannsfahrniffen; Pferden, Riudvieh, ſaͤmmtliche Voxrath an Fütterep, dann. alles 


Schafen, zwep Wiefen u,Tf. aud. e 
2) 


Schiff und Geſchitt, Dans: uud Vaumans⸗Faht⸗ 
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niffe, zufammen Im Werthsanſchlage von 1058 fl. 
50 fr. mic in den Kauf gegeben. 

E Amtliche Grundftüde find freyes Elgens 
tbum, und,es bafren bierauf folgende, an das 
Konigl. Rentamt Berchtolsgaden zu entrichtende 
Abgaben als: 

einfahe Steuer «2. ıf. To 
Bodenzind oder Census Be 470 25 

Kaufsliebhaber werden bemnach mit dem Bes 
merken auf den befagten Berfteigerungs : Tag 
eingeladen, daß ſich die außergerichtlichen mir 
legalen Vermögens und Leumund = Zeugniffen 
zu veriehen haben. 

Den 1. December 1821, 
Konigl. B. Landgerihe Reichenhall. 
(3) 2. Forſter, Randrichter. 





VBorladungen und Edictal⸗ 
Eitationen. 


Am i4tem Detober I. J. ftarb der Pfarrer 
Gregor Trautwein von Meichertöhaufen, mit 
Hinterlaffung einer letztwilligen, und von den 
Intereſſenten bereitd agnoscirten gerichrlichen 
Dispofition. 

Gegenwärtig werben alle jene, welche aus 
irgend einem Titel Auſpruͤche an biefe Erb: 
Drafle geltend machen zu Ponnen glauben, auf: 
gefordert, sub termino 30 Tagen dieſe zu bes 
werkſtelligen, als außer dem die Maffa an bie 
Erben verrheilt, und die allenfallfigen Prätens 
denten an bie einzelnen Erbuehmer verwiefen 
werden müßten. 

Den 6. December 1821. 
KAduigl. B. Landgericht Pfaffenhofen. 
Haindl, Landrichter. 





— — 
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Adam Pleß, Gumpfmüllers » Sohn von 
Rarebady d. G., wurde feit dem item Detober 
1814 als in Frankreich vermißt, Im den kiſten 
des Kbnigl. 16ten Liniens Infanterie s Regiments 
abgefchrieben , und feither wurde von feinem 
Aufenthalte auch nichts mehr In Erfahrung ges 
bracht. 

Da nun feine Gefchwifter am Verſchol⸗ 
lenheits » Erflärung und um Yusfolglaffung feis 
nes in 250 fl. beftehenden väterlichen Bermdgens 
bierorts die Bitte ftellten, fo wird Adam Pleß, 
oder feine allenfalls eheliche Descendenz hierdurch 
vorgeladen, 

in Zeit von drey Monaten a date 
ſich um fo gewiffer hierort® zu flellen, ober we: 
nigitend von dem jeigen Aufenthalte Nachricht 
zu geben, als außer dem der Ditte feiner Ge-- 
ſchwiſter willfahrt, und ihnen gegen, Eaution 
fein Vermdgen ausgehändigt werden wuͤrde. 

Den 10. December 1821. 
Kbnigl. B. Landgeriche Pfaffenhofen. 
Haindl, Landrichter. 





Amortifationss Decrere, 


Zu Folge der nach bem Tode des geheimen 
Rathes und Kreis » Directorial:Gefandten, Frey⸗ 
bern von Oberfamp, von bem Koͤnigl. Baier, 
Appellationdgerichte bed Mainfreifes am 15.May 
1809 vorgenommenen Berlaffenfchafts:Berhands 
lung, dit der Ziel. Charlotte Freyinn von 
Oberkamp ber Reſt eines auf 2000 fl. lau⸗ 
tenden Kaflajcheins des Zwanzigeriſchen Geſchaͤfts⸗ 
hauſes zu Nürnberg, ddo. 9, November 1801, 
mit 875 fl. erbeigentbämlich zugelommen,. Der 
Driginal: Eaffa » Schein If aber zu Verluſt ges 
sangen. 
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Auf. Anſuchen genannter Titl. Erbs⸗Intereſ⸗ 
ſentinn, wird daher der Beſitzer dieſer Urkunde 
hiermit aufgefordert, diefelbe binnen ſechs Mo: 
naten a dato hierortö vorzuweifen, auſſer bem 
fie für kraftlos erklaͤrt wilrde. 

Den 20, November 1821, 
KB. Kreis: u. Stabtgeriht Minden. 


v. Gerngroß, Director. 
(3) 2. 





Den Gemeinden des Konigl. Baier. Landge⸗ 
gerichts Friedberg, gieng die Obligation von 
ältern landſchaftlichen Landanlehen ddo. Ziten 
December 173%, unter ber. alten Nummer 09, 
und unter der neuen Nummer 3909 pr. 455 fl. 
zu 24 0f0 verzinslich, zu Verluſt. 

Auf Imploration des dermaligen Eeffionard 
Schmaya Mayer, Negorianten dahier, wird 
der unbefannte Inhaber biefer "Obligation hiers 
mit aufgefordert, biefelbe binnen 6 Monaten 
a dato dießorts vorzumeifen, außer dem fie fir 
kraftlos erflärt wuͤrde. 

Den 14. December 1821. 


K. B. Kreis: u. Stadtgericht Muͤnchen. 
v. Gerngroß, Director. 


— 1. Schidermair. 





Den —*—* —— der von dem 
Konigl. Baier, Leihhauſe in München, dem dieß⸗ 


— — 


Dr. Mehn. 
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gerichtlichen Unterthan, Eafpar Wishen zu 
Inkofen ausgeftellten, auf die VBorlehens:Summe 
von 3000 fl lautenden,, und zu Berluft gegans 
genen Obligation vom 5. Febr. 1808, ift in dfa 
fentlihen Blättern unterm 16. April h. J. der 
Auftrag zugegangen, in Zeit 6. Monaten felbe 
hlerorts zu probueiren, und feine Anfprüche 
hierauf nachzumweifen, widrigenfalls felbe a amors 
tifirt werden würde. 


Da ſich nun bis gegenwärtig Niemand ges 
meldet, fo wird auf Bitten des Gafpar Wis⸗ 
heu das bekannt gemachte Präjudiz hiermit 
wahr gemacht, fobin obige auf Eafpar Wisa 
heu von Inkofen lautende Leihhaus : Obligation 
ad 3000 fl. vom 5. Febr. 1808 als ungültig und 
kraftlos erklärt. 

Den 17. November 1821. 


Kdnigl. B. Landgeriht Moosburg 
Lict. Graf, Landrichter. 





Nichtamtlicher Artikel. 


Säimmtlihen Kbdnigl. Baier. Lande 
gerichten empfiehlt der Waterzeichnete hiermit 
zur gefälisen Abnahme, die Behufs des Con⸗ 
feriptions = Geichäftes nbrhigen j 

Eonfrriptiong « Tabellen, 
Preis per Buch 1 fl. 12 fr. 
(3) 3 Joſeph Gidler, 
Steindenterep Inhaber Nro · 1028 in München, 


— — — 
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LU, Stüd, 


Münden den 26. December 1821. 





Amtliche Artikeil. 


(Die Beſtaͤtigung auteherrlicher Gerichte betref⸗ 
fend.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 





©aine Königliche Majeſtät haben fols 
gende gutöberrlicye Gerichte zu beftätigen geruht: 


als ParrimonialsGerihte 1. Claſſe. 


4) Pbring, Königl. Landgerichıs Landsberg, 
der verwirtibsen Freyfrau Amalie Sophie 
von Donnersberg, gebornen Gräfinvon 

— Taufkirchen. Amtsſitz Landöberg. 

2) Pürgen, desſelben Landgerichts, dem Hof⸗ 
rath Thaddaͤus von Ziegler. Amtsſitz 
Puͤrgen. 

3) Schwindegg und Kirchthambach, 
K. Landgerichts Muͤhldorf, dem K. Kaͤmme⸗ 
rer, Herrn Earl Anton Grafen von Fugge r⸗ 
Nordendorf. Amtefig fe die ftreltige Ges 
richtsbarkeit Muͤhldorf, fiir die nichtjtreitige 
and Polizey;Gerichtöbarfeit Schwindegg. 


4) Hellsberg, Königl. Landgerichts Maͤhl 
dorf, dem K. Kämmerer und Minifterlalrath 
Earl Freyherrn von Elofen. Amts ſitz Gern, 
Koͤnigl. Landgerichts Eggenfelden. 

Als Patrimonial⸗Gerichte U. Clafſe. 

5) Hofgiebing, Koͤnigl. Landgerichts Mühle 
dorf, dem K. Kreis- und Stadtgerichts⸗ 
Rath, Ludwig Freyherrn von Gobel, Amts⸗ 
ſitz Schwindegg. 

6) Steeg und Muͤnſter, desfelben Landge⸗ 
richts, dem K. Kämmerer und erblichen 
Reichsrathe Herrn Anton Freyherrn von 
Mandl. Amtsſitz Schwindegg. 

7) Woͤrth, desfelben Landgerichts, demſelben 
Bursherrn. Amtsſitz Schwindegg. 


8) Haſelbach, desfelben Landgerichts, dem 
. Johann Eafpar Aloys Grafen von Faro 
fee, R. Kämmerer, Staatsrath und Obers 
Appellatione: Gerichts » Präfidenten. Amtes 
fig Haſelbach. 
9) Furth, desſelben Landgerichts, demfelben 
Bureherrn, Amtöfig Furth. 
(9%) J 
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19) Deuteuhofen und Hebertshaufen, 
im Königl, Landgerichte Dachau, dem K. 
Kämmerer und erblichen Neichsrach, Derm 

Alnton Freyherrn von Mand l. Amts ſit 
Dachau. 

11) Weihern und Epgens ofen, 

12) Eifolzried, 

15) Nanuhofen, 

14) Siegmarshanfen, ſammtlich im Kodnigl. 
Landgerichte Dachau, dem Koͤnigl. Kaͤm⸗ 
merer, Joſeph Freyherrn von Ruffini. 
Amtsſitz Dachau. 

15) Schoaͤnbrunn, im ıKdnigl. Landgerichte 
Dachau, der Anton Freyherrn von Schmis 
difchen Debits Maffe, Amtsſitz Dachau. 

16) DOttenhofen, Königl. Landgerichts Ebers⸗ 
berg, den Graf Perufaifchen Töchtern, und 
dem K. Kaͤmmerer, Staatörath, Ober: Aps 
pellations: Gerichts: Präfidenten und Reiches 
sath, Herrn EUREN TERN: Omtös 

ſitz Erding. 

17) Hallenberg, beöfelben —9 * 

A. Appellations ⸗Gerichts⸗ Rath Anton Frie⸗ 


derich von Hofſtett en. Amtsſitz Hoͤhen⸗ 


cryhain, Landgerichts Miesbach. 

10) Hol1zhauſen, desſelben Landgerichts, 
dem K. Staatsrath und Praͤſidenten von 
Zweack. Amts ſitz Erding. 

19) Unterfpann, desſelben Landgerichts, dem 
Reutbeamten, Ritter von Loeſſel. Amts: 
fig Erding. 

90) Delfofen, beöfelben Landgerichts, dem 
K.Käimmerer, Staatsrath und Oberappel: 
lations⸗ Gerichtö = Präfidenten, Grafen von 
Laroſée. Amtefig Oelkofen. 

21) Poing, desſelben Landgerichts, dem K. 
Kaͤmmerer Joſeph Freyherrn von Ruffin i 
Amts ſitz Erding, 
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22) Thann, Kbnigl. Landgerichts Erding, dem⸗ 


felben Gutsherrn. Amtoſitz Erding. 

25) Siegelfing, und 

24) Zubenftein, besfelben Landgerichts, dem 
K. Kämmerer und erblichen Meicyeratke, 
Herrn Anton Freyherrn von Mandl, Amts: 
fig für Siegelfing in Erding, für Hubenſtein 
in Schwindegg. 

25) Aiterbach, und 

26) Paunzhauſen, K. Landgerichts Frenfing, 
bem Earl Edeln von PAlet. Amisſih 
Thalhaufen, Landgerichts Freyſing. 

ar) Hofbegnenberg, Königl. Landgerichts 
Randöberg, dem K. Kämmerer und Oberften, 
Dar Grafen von Hegne uberg- Dun 
Amts ſitz Hofhegnenberg. 

28) Oberkollubach, im Koͤnigl Landgerichte 
Landshut, dem K. Kämmerer, Staatdrath, 
Ober = Appellations s Gerichts » Präfidenten 
und Reichsſrath, Her Earl,Grafen von 
Arco. Amtsſitz Ob erkdlUnbach. 

29) Valley, Konigl. Landgerichts Miesbach, 
dem K. Kämmerer und Reichsrath Herrn 
Heinrich — von Tatten bach. Amts⸗ 

itz Vall 

30) 8* rger AX Konigl. Landgericht® 
Moosburg, dem K. Kämmerer und Ober: 
Appellations⸗Gerichts⸗Rath, Mar Grafen 
von Freyen-Seyboltsdorf. Ynıtds 


fig Moosburg. 
31) Afch, deöfelben Landgerichts, ben minbers 


jährigen Kindern des veritorbenen Landrich⸗ 
ters, Sram de Paula Freyherrn von Aſch. 


Amts ſitz Ina. 
32) Haag, um 
35) Bellirepert, desfelben Landgerichts, 


dem K. Kaͤmmerer, Staatsrath und Praͤſi⸗ 
deuten des Oberften Rechnungshofes, Mar 
Grafen zu Lodron. Amtsſitz Hang. 
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54) Mitterföndling, Landgerichts‘ Mins 
chen, der verwittibten Joſepha von Kra= 
mer, gebornen Gräfin von Zech. Amtsfith 
München. 

35) Schönftädt nnd Stephanskirchen, 
Kandgerichtd Wafferburg, der Hoffanmters 
raths und Landrichters Wittwe, Franzisen 
von Reifenegger. Amtsſitz Wafferburg. 

36) Marirhain, Kdnigl. Landgerichts Roſen⸗ 

heim, dem-st. Kämmerer und erblichen Reichs» 
sach, Herrn Heinrih Grafen von Tattens 
bad. Amtöfitz Roſenheim. 

37) Kempfenhaufen, Königl. —— 
Starnberg, dem K. Kämmerer und Ap⸗ 
pellatious Gerichts⸗Praͤſidenten von Mann. 
Amtsſitz Wolfratshauſen. 

38) Garatshauſen, desſelben Landgerichts, 
dem K. Kaͤmmerer, Staatsrath und Ober⸗ 
Appellations: Gerichts⸗Praͤſidenten, Grafen 
von Larofee, Amtsſitz Starnberg. 

30) Hohenburg, König. Landgerichtö Tdl5, 
der Wittwe des K. Ober: 30; Sufpertors, 
Sofepha von Kramer, gebornen Gräfin von 
Zech. Amtsſitz Hohenburg. 

40) Hartmannsberg, Kbnigl. Landgerichts 
Trofberg, dem K. Rittmeifter Earl Frey⸗ 
herum von Eronegg. Umtöfig Hart⸗ 
mannsberg. 

4) Möribach und Bachhauſen, Kbnigl. 
Randgerichts Wolfratshaufen, dem K. Kaͤm⸗ 
merer und erblichen Reichsrath, Herrn Au⸗ 
ton Sreyheren von Mandl, Aürtsfis 
Panel. 

42) Eurasburg, desſelben Landgerichts, dem 
K. Landrichter von Barth, Amtéſitz Eus 
rat burg. 

48) Stolzenberg, Kdnigl. Landgerichts Vils⸗ 
bibnrg, dem Ke Kaͤmmerer, Auguſt Frey⸗ 
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Herrn von Fraunfiofen, Amtsſih Neuem 
fraunhofen. 

44) Marklhofen-Tattenbach, desfelben 
Landgerichts, dem K. Kaͤmmerer und erbli⸗ 
chen Reichsſsrath, Herrn Heinrich Grafen von 
Tattenbach. Amts ſitz Aham. 

45) Marklhofen⸗-Imsland, desſelben Lands 
gerichts, dem K. Kaͤmmerer Ferdinand Ma⸗ 
ria Freyherrn von Ims land. Auusſttz 
Frontenhauſen. 

Die beyden ſchon beſtaͤtigten Patrimonial⸗ 

Gerichte Mar kofen-Fraunhofen und 

Thurms Marfltofen, wurden gemäß aller⸗ 

hoͤchſten Reſcripts vom 18.6. M. umter der 

Benennung Thurm-⸗Marklkofen vereinigt. 

Der Amätsſitz beſteht in Frontenhauſen. 
Muͤnchen den 18; December 18214 » ” 

Kön Baier. Regierung besgfartreifet. 

Kammer des Junern. 
v. Widder, Praͤſident. 
v. Dofflertten, Director. 
vo Ridr, Regg. Conc. 


(Die Erledigung der Kloſterpfarrey Sch on au be: 
treffend.) 
Im Namen Seiner Majeftäs des Königs 

Die durch den Ruͤcktritt des letzten Beſitzers 
erledigte Kloſterpfarrey Schdnau, liegt In der 
Didcefe des Erzbistums Miinchen s Freyfing, 
Im Decanate Steinhöring , im Kduigl. Landge⸗ 
richte Ebersberg. 

In einem Umkreiſe von 5 Stunden, enthält 
felde 2 Zilialen, 6 Capellen, eine Schule und 
1032 Seelen, welche von dem Pfarrer und einem 
Huͤlfsprieſter verfehen werben. i 

Die Rente des Pfarrers befie et in —F 
foldung von "600°fl. ,- 800 g.inte Ben 

(9»*) 
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priefter , em Ertrage von 20 Tagw. Gründen, 
und der Stolle, welche bepläufig 100 fl. jährlich 
beträgt. 

Außer den gembhnlichen Staats⸗ und Dibces 
fans Laften, haften keine befondern auf diefer 
Pfarrey, nur Staatöpenfioniften koͤnnen fih um 
felbe melden, 

München den 18. December 1821. 


Koͤn. Baier. Regierungdesgfarkreifes. 
Kammer ded Innern, 
v. Widder, Präfident. 
‚». Hoffterten, Director. 
Panzer, Rggs. Acc, 





Dienſtes⸗NMotizen. 


Seine Majeftätder Kbnig haben, uns 
term 13. December d. J., die proviforifche Vers 
wendung bed Landgerichts « Actuard Semer in 
Erding, bey der Koͤnigl. Polizey » Direction in 
München allergnädigft bewilliget. 

Durch Beſchluß der Königl. Regierung des 
Iſarkreiſes, Kanımer des Junern, ddo. 14. Dec. 
d. J., wurde der bisherige Schullehrer, Michael 
Dillinger zu Irſchenberg, Landgerichts Miess 
bad, ald Schullehrer, Eautor und Organiſt zu 
Feldkirchen, Landgerichts Miesbach ernannt. 


Se. Majeftät der König haben am 
15. Dec. d. J., die Pfarren zu Hohenwart, Lands 
gerihts Schrobenhaufen, dem bisherigen Pfars 
ser zu Steineröficchen,, Landgerichts Pfaffenhos 
fen im Ffarkreife, Priefter Wolfgang Otto Haus 
fer verliehen. : 

Unterm 18. Dec. d. 3. haben Se. Königl. 
Majeftär den Elementar s Lehrer zu Frepfing, 
Ernſt Brandner, als zwenten Lehrer am 
dortigen Taubſtummen⸗FJuſtitute ernannt. 


— — ⸗ 
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Am 21. Dec. haben Se, Majeftät ber 
Kodnig auf die erledigte erfte Affeffors » Stelle 
bey dem Landgerihte Schongau ben biöherigen 
zweyten Affeffor zu Erding, Anton Wiefend 
zu befdrdern, dann an deſſen Stelle ald zwey⸗ 
ten Aſſeſſor des Landgerichts-Erding, den Lands 
gerichtd:Actuar, Ferdinand Roll in Münden, 
und als Actuar bey dem zuletzt genannten Lands 
gerichte den „eprüften Rechts Practicanten und 
KanzleysAcceffiten, Dr. German eberreiter, 
zu ernennen gerubet. 





Befanntmadhung. 





E urs 
der Baierifhen Staatspapiere 


Yugsburg ben 20. December 1821. 










Obligationen a 40/0 
"dito A 50 
Lands Anlehen . + 
Hypothek⸗ Unweif. » 
Lott.LoofeA-D A400 
ditto E-Mä4ofo 


ditto unverzingliche 


Verſteigerungen. 


Den 7ten Fäuner kuͤnftigen Jahres, Vor⸗ 
mittags 10 Uhr, wird in dem Hauſe des ver⸗ 
lebten K. B. Kaͤmmerers und erblichen Reichsra⸗ 
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thes, Herrn Heinrich Grafen von Tattenb ach, 

die gerichtliche Verſteigerung der zu deſſen Nach⸗ 

laſſenſchaft gehdrigen drey Reitpferde, und fünf 

Kuüutſchenpferde, gegen gleich baare Bezahlung, 

vorgenommen werben, welches hiermit bekannt 
gemacht wird, 

j Münden den 21. December 1821. _ 
Kduigl. B. Appellationss@ericht des 
Iſarkreiſes. 

v. Mann, Praͤſident. ä 
Straucher, Sec. 





Auf Antrag der Oftermtaierifchen Credi⸗ 
toren wird anmit befannt gemacht, daß 


a) Die Licitation der Pferde, des Hornvichs, 
und der übrigen Haus» und Baumannds 
Fahrniſſe auf den Arten Jänner Mits 
tags 1 Uhr anfangend, umd 

b) Die Verpachtung der Feld: und Wies⸗ 
gruͤnde auf 3 Jahre am 5ten Jänner 
an den Meijibierenden in dem Laubens 
bräuhaufe in Sreyfing vorgenommen wird, 


Kaufs- und Pachtluftige werden hierzu eins 
geladen, und Fonnen In der Zwifchenzeit bey 
dem Maffacurator, Franz Geisler, die nähes 
ren Auskünfte erholen. 

Den 20. December 1821. 
Koͤnigl. B. Landgericht Srenfing. 
Groſch, Landrichter. 





Auf erfolgt bevderſeitiges Abſterben der Gb 
ſchiſchen Eheleute am Unterkaſtner⸗Gute zu Joch: 


berg bey Weisbach der Pfartey Inzel, wird Auf 


gemeinfamem Antrag der Bormünder der Gdfchis 
fchen Kinder und der Gläubiger das benanute 
Unterlaftner s Gut zur bifenslichen Berfleige: 


na 
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sung ausgefchrieben, und ber Verſteigerungs⸗ 

Tag auf Dienstag den 22ten Zäuner 

künjtigen Jahres feſtgeſetzt. . 

Diefed Anwefen beiteht: 

a) aus dem zum Theil gemauerten Wohn⸗ 
hauſe fammt Stallungen und Stadel, dan 
übrigen udthigen Deconomies Gebäuden, 

b) aus 15 Tagwerken um das Haus herum 
liegenden Feldgruͤnden, 

0) aus 6 Tagwerken um biefe Feldgruͤnde 
herumliegender Auwaͤnde, 

4) aus der ohngefaͤhr 20 Graͤſer haltenden 
Unterfaftner s Alpe mit ganz neu erbauter 
Alpenhuͤtte, und 
e) aus ber 15 bis 17 Tagwerf in ſich faſ⸗ 

fenden Bergmahd naͤchſt der Scheuerl⸗Alpe 
mit 2 Heuſtadeln. 

Zugleich wird der vorhandene Viehſtand bes 
fiebend in ı Pferd, 1 Stier, 11 Mellkuͤhen, 
11 Jungrindern, ı Grid und 2 Schaafen, der 
ſaͤmmtliche Vorrath an Zütterey, dann alles 
Schiff und Gefhirr, Haus und Baumand: Fahre 
niſſe, zuſammen im Werthsanſchlage von 1058 ie 
30 fr. mit in den Kauf gegeben, 

Sämtliche Grundſtuͤcke ſind freyes Eigen 
thum, und es haften hierauf folgende, an das 
Königl. Rentamt Berchtologaden zu entrichtende 
Abgaben als: 

eiufache Stur . .. 2f. ike..zpL 

Bodenzins oder Census 8» HTa,2e, 

Kaufsliebhaber werden demnach mir dem Bes 
merken auf den befagten -Verjieigerungs : Tag 
eingeladen, daß ſich die außergerichtlichen mit 
legalen Vermdgens⸗ und kLeumund Zeuguiſſen 
zu verfehen haben. 

Den 1. December 1821. 
Königl, DB. Landgericht Reichenhall. 
B) · Dor ſt er, Landrichtetie. 


IE} 
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Nachdem Johann Wehe, Mefner von 
Horbach d. G., den ihm zum Selbſtverkauf 
feines Anwefens bewilligten drey monatlichen 
Termin fruchtlos verftreichen ließ; fo wird nun, 
Äuf Requiſitlon des Kbnigl. Landgerichts Lands: 
Berg, ddö. 17.0. et praes. den 6. b.M. dasfelbe, 


beftehend aus einem zum Pfarrgotreshaufe in Hdrs 


Bad) freyftiftsbaren Viertelhofe mir den erforder: 
lichen Wohn: und Deconomie:Ghebäuden ; 18 Der, 
Hofraum, und Gebaͤude-Platz; 1 Tagwerk 
74 Decim. Haudgarten; 13 Tagw. 40 Decim. 
Hecer ; und 2 Tagw. 32 Decim. Wieſen, dann 
einem Aeckerl zu 70, und einer Miefe zu 02 
Dec., welche bende walzend, und ebenfalls zu 
obigen Pfarrgottes hauſe freyſtiftsbar ſind, bey⸗ 
de am Mittwoch den Orten Jänner 
1822, von Morgens 8 bis Mittags 12 Uhr am 
Slhe des unterfertigten Patriinonialgerichts-sal- 
va ratificauone ber bffentlichen Verfteigerung 
unterworfen. 

Kaufsliebhaber, welche fih mit legalen Vers 
mdgetise, Leumund®s und andern nöthigen Zeug⸗ 
hiffen zu verfehen haben, werben hiermit‘ mit 
dem Bemerken zu biefem Verkaufe eingeläben, 
daß denfelben die Abgaben, und Laften, dann 
übrige Bedingnlije bey der Verfteigerung eröffnet 
werden, 

Den 12. December 1821. 


Bräft.v. Hegenberg iſches Patrimonlals 
SGericht Hofhegnenberg, K. Landgerichts 
Landsberg. 


Seebauer, Gerichtshalter. 


— — — — — — — — 


Vorladungen und Edirtals 
Eitationen. 


Zur Vorlage und Genehmigung eines in der 
Freyherr Emanuel von Berchemifchen Gant, 


— —— 
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vom Kbnigl. Abbocat Ralth,' als Nentcaffier 
Braurifchen Maffecurator, unterm 5. Inny h. J. 
beym Konigl. Appellationggerichte für den Unters 
Donaufreis eventuel abgefchloffenen Vergleiches, 
bat man auf Mondtag den Atem Februar 
1822, Vormittags 9 Uhr eine Eommifften ans 
beraumt,, wozu nachitehende, dies ſeits ruͤckſicht⸗ 
lich ihres zeitigen Wohnortes unbelanute Rent: 
kaſſier Braunifche: Ereditoren, oder deren Erben 
unter dem Praͤjudize vorgeladen werden, daß 
die nicht Erſche inenden den Befchläffen ver Mehr: 
heit der am obigen Eommiffionstage anwefenz 
den Erediroren bengeziihle werden würden, 
Creditoren. 
1) Der Dragoner-Oberſt Baron von Rafca, 
modo von Rothbaar R. R. auf-Ererndeim, 
2) General⸗ Feldmarſchall⸗Lieute nant, Freyherr 
von Wadtrenſpan, modo deſſen Erben, 
3) von Braunenthall, penfionirter Ritt⸗ 
meifter, modo der. Senator von Braus 
nenthall, und’ Bernhard Bellhard, 
Regiments: Ehyrurg, ale Erben, 
4) die verwittibte Frau Regierungeraͤthin, 
Freyfrau von Abd, 
5) Die Erben ded Baͤck Grdbmaper von 
Miylvorf, 
6) die Handeldmann Ignatz Aueracheri⸗ 
{dien Erben, 
7) die Dienfimagd Unna Wiefer, 
8) Die Erben des Hanvdeldmann Mathias 
Grandiıpapkr, 
9) Erpeditor Stetter, ehedem in Amberg, 
10) Zohann Lorenz, ehemals Rentborh dahier, 
12) Handelemann Kierein, respective defs 


. Erffionarien, gandeieleute Plauf und 
Kraut, 


: 42). — — —— 


Den -28. Noventber 18214 
8. B. Kieidsn Stadtgericht A 


Begquel Diner. 
(2) ı. de Stark. 
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Auf die von Johann Mangaaffer, bire 
gerl. Benfiger zu. Mühldorf, ‚wider Ferdinand 
Haarbauer, Bottenmachers⸗Sohn von Neus 
Detting, und Auna Faßin von Kraiburg, wer 
gen einer Schuld von 424 ‚fl, bey unterzeichne: 
ten, Landgerichte am 7. September 1821 übers 
reichte Arreſtklage, bat man jur Rechtfertigung 
des auf die Forderung ber Beklagten an den 
Handelsmann Angerer zu Kraiburg gelegten 
Beſchlags wiederholt eine Tagesfahrt auf dem 
Sten Februar 1822 Morgend 9 Uhr ange⸗ 
fest, und lader die Beklagten, deren gegen⸗ 
wärtiger Aufenthalt nicht erfahren werden fann, 
hierzu unter dem Rechtönachtheile vor, daß im 
Falle ihres Nicgterfcheinens der gefeßlichen Ord⸗ 
nung nad) weiter verfahren werben wird. 

Den 24. November 1821. 


Köbnigl. B. Landgerihe Mäplporf. 
Geht, Lanbdrichter, 





Auf den Antrag des bürgerl. Stridermeifters 
Johann Kaifer vom Waſſerburg, wird Anna 
Faßin von Kraiburg hiermit aufgefordert, die 
dem Jmpetranten fchuldigen 200 fl. binnen acht 
Wochen um fo gewifler zu bezahlen, als fonft 
defjen Befriedigung nach feinem Vorſchlage aus 
ihrem Guthaben ben Anton Angerer, Hans 
delömann zu Kraiburg erfolgen würde. 
Den 24. November 1821. 


Koͤnigl. B. Landgericht Mühldorf. 
Gerbl, Landrichter. 


Wer an bie Verlaffenfchaftämaffe der vers 
ftorbenen Badeinhaberiun zu Bogenhaufen, Mags 
dalena Dumenyl, aus was immer filr einem 
Rechtstitel einen gegründeten Anſpruch machen 
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zu Binnen glaube, bat fich im einer peremzorle ' 
ſchen Zeitfriſt von acht Mochen, vom heute an, 
um fo ficherer bey dem unterfertigten Landge- 
richte zu melden, ald er nach Berfluß bdiefer 
Zeit nicht mehr damit gehdrt werden wuͤrde. 

- Den 19. December 1821. 


Koͤnigl. B. Landgeriht Minden . 
(2) ı. Steyrer, Landrichter. 


yore Pleßß, Gumpfmüllers Sohu vhn 
Larsbach d. G., wurde ſeit dem Item October 
1814 als in Frankreich vermißt, In den Liſten 
des Kodnigl. 10ten Anten⸗ Infanterie» Regiments 
abgeſchrieben, und ſeither wurde von ſeinem 
Aufenthalte auch nichts mehr in Erfahrung ge⸗ 
bracht. 

Da nun ſelne Geſchwiſter um BVerſchol⸗ 
Ienheitd : Erflärung und um Ausfolglaſſung ſel⸗ 
nes in 250 fl. befteheriden väterlichen Vermoͤgens 
hierorts die Bitte fellten , fo wird Adam Pie ß, 
oder ſeine allenfalls eheliche Deseendenz hlerdurch 
vbrgeladen, 

in Zeit von drey Monaten a datb 
ſich um ſo gewiſſer hierorts zu ſtellen, oder we⸗ 
nigſtens von dem jetzigen Aufenthalte Nachricht 
zu geben, als außer dem der Bitte feiner Ger 
ſchwiſter wilfahrt, und ihnen gegen Caution 
fein Vermoͤgen ausgehändigt werden wirde. 

Den 10. December 1821. 


Koͤnigl. B. Landgericht Pfaffenhofen: 
(2) 2 Haludl, Landrichter. 


Gemäß hohen Erkenntniſſes des Königl 
Appellationsgerichts des Iſarkreiſes, ift gegen 
ben wegen des Verbrechens ber Tbdtung anges 
fhuldigten und flüchtig gegangenen Michael 
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Bammer, ledigen Bindergeſellen von Ober⸗ 
pbring, Kdnigl. Landgerichts Landau, das Uns 
gehorſams⸗ Verfahren einzuleiten. 


Michael Bammer wird demnach hiermit 
vorgeladen, ſich binnen drey Monaten vor 
dem unterzeichneten Gerichte zu ftellen, und fidy 
wegen der obenerwähnten Anfchuldigung zu ver⸗ 
antworten. 

Den 19. October 1821. 

AKbnigl. B. Landgericht Reichenhall. 


(3) 3 Forſter, Landrichter. 
— — — — — — — 


Amortiſations-Decrete. 


Zu Folge der nach dem Tode bes geheimen 
Nathes und Kreis » Divectorial:Gefandten, Frey⸗ 


bern von Oberfamp,, von dem Abnigl. Baier., 


Mppellationdgerichte des Mainfreifes am 16. May 
1809 vorgenommenen Berlaffenfchafts:Berhands 


lung, iſt der Titl. Eharlorte Freyinn von, 


Dbertamp der Neft eines auf 2000 fl. Taus 
tenden Kaſſaſcheins des Zwanzigeriſchen Geſchaͤfts⸗ 
hauſes zu Nuͤrnberg, ddo. 9. November 1801, 
mit 875 fl. erbeigenthuͤmlich zugekommen. Der 
Driginal: Eafla s&chein ift aber zu nokia, ger 
gangen. 

Auf Anſuchen genannter Tirl. Erbs: Interefs 


ſentinn, wird daher der Befiger diefer Urkunde 
hiermit aufgefordert, dieſelbe binnen ſechs Mo: 
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naten a dato hierorfd vorzuweiſen, auffer dem 
fie für kraftlos erflärt würde. 
Den 20. November 1821. 


RKR.B.Kreids u. Stabtgeriht Münden. 
9 Gerngroß, Director, 
(3) 3 Dr. Mehn. 

Auf dem Haufe ded Schuhmacher Far 
eob, Nr. 1570. in der Schäflergaffe in Muͤn⸗ 
ben, haftet gemäß Folio 1523. des Grunbbur 
ches der Haupt s und Refidenzftadbe Müncen, 
dem Joſeph Schlicker, bürgerl. Zuckerbaͤ⸗ 
der, und Brigitta, deſſen Ehewirthin (nach⸗ 
ber verehelichten Reinprechter) ein Ewiggeld⸗ Ca⸗ 
pital zu 3000 fl. a 5 Prozent, Zins zeit St. Ben⸗ 
no, verfauft den 15ten Juny 1791. von dem 
damaligen Hausbefiget‘, Johann Wogt, Buͤr⸗ 
ger und Eiſenkraͤmer, und Ketherina⸗ ſeiner 
Ehefrau. 

Da aber diefer. Ewiggelöbrief zu Verluſt 
gegangen ift; fo wird auf Andringen der Kas - 
tharina Bohonomsty, birgerl. Seifenſiede⸗ 
Fin dahler, und einziger Erbin obenermwähnter 
Brigitta Schlider, der Inhaber dieſer Urs 
kunde hiermit aufgefordert, diefelbe binnen fechs 
Monataten a dato ben diedfeirigem Amte vors 
zuweifen, mwidrigenfalls diefelbe fär kraftlos er⸗ 
Märt werden wuͤrde. 

Den 22. October 1821. 


Königlich » Baierifches Landgericht 
MWafferburg. 


(3) 3 v. Menz, Landrichter. 
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Resgif er 


zu dem 


Königlih: Baierifchen Intelligenz: Blatte 


', 


des Jfarfreifes, 


Vom 1ften Januar bis Zıflen December 


18 


2.4 





Amtliche Artifel, 


Befehle und Befanntmahungen 
höherer Stellen im Kreife 


A. | 
Erite- 
N omisipratts —Fach der Kdnigl. 
Landgerichte, geſondertes Geſchaͤftsbuch 
1025 — 1028 
Advocatene Gebühren bey Zahlungen 
von Gemeinden ımd Privaten 755 
Advocaten, welche Bitte: n. Beſchwerde⸗Schrif⸗ 
ten von ihnen zu contrafigniren find 1001, 1049 
Mdvocaten: Wittwen und Waifen, 
Penſions- und Ylimentationss Erhebun⸗ 


gen 168 
Afra von Pienzenauifche Stipendien, ers 

ledigte 556_ 
Aibling, Marke, Magiftrare: Wahl 1133 


Aiter bach, Parrimonial:Gericht IL.&laffe 1260 


Alle’s Anleitung für den Unterricht taub: 


Seite. 


556 
358 


flummer Kinder 
Amtsbärgfhafts:-Mefen 


Amtds Siegel, Adhibirung zu den Impf—⸗ 


Dlattern und Ausnahms-Scheinen 489 
Anlangen: Einreichung 1001, 1049 
Anwälte, welde Bitt = und Befchwerdes 

Schriften von ihnen zw contrafigniren 

find 1001, 1049 
Apotheferz Lehrlinge, Militärpfliche 

tigkeit 
Arget, Pfarrey, Erledigung 
Arreftanten, Bergleihung mit den vors 


423 
188 


liegenden Stedbriefen 449 
Aſch, Patrimonialz Gericht II. Claſſe 1260 
Au, Vorſtadt, Magiftrars : Wahl 1135 


Au, Vorſtadt, StrafarbeitshaujessEuratie, 
Erledigung 
Aubing, Piarrey, Erledigung 
(ı) 


19 
858 


Befehle und Bekanntmachungen höherer Stellen im Kreiſe. 


B. 
Seite. 


Bachhauſen und Moͤrlbach, Patrimos 
nial⸗Gericht II. Claſſe 
Bad in Kreith ; ‚ 
BausBorfchläge für Straſſen-Bruͤ⸗ 
den und Waſſerbauten 
Baufall:Schäygungen der Pfarrs und 
Beneficial:Gebäude, dann. ihre Behands 
lung in Bezug auf Tax und Stempel 569 
Baumann, Sebaſtiau, aufgegriffener 


1261 
616 


651 


biddfinniger Bagant 1245 
Baumkirchen, Pfarrey, Erledigung 1131 
Bauriffe, Anfertigung i 909 


Beamten, eigenmächtige Entfernung von 


den Aemtern - 57. 


Berichtigung 
Beamter Eautionen 
Belobungen, bifentliche 1129, 1188 
Belohnungen wegen Lebensrettung 61 
Deneficials und Pfarr⸗Baufalls-Schaͤ 
ttzungen, Tars und Stempels Adhibis 

rung 
Beneficien, erledigte 
20, 23, 359, 425, 453, 
400, 730, 755, 1050, 


‚95 u. 96 


509 


1156, 1100, 1180 
Bergfirhen, Pfarrey, Erledigung 
1130, 1219. 


Berichte an die Kreidregierung einzus 
reichende, Form 1049 

Bernau, Pfarren, Erledigung 124 

Bernried, Pfarrey, Erledigung 252 


Beihlags und Huffchmiedesfehrfurfe 45, 667 
1001, , 


Beihwerde: Sipriften» Einreichung 
1049 

Bier:DVerleitgebung, tarifmäßige 652 

Dier, weißes, von Gerfte, Befugniß 


zum Brauen und Tax 1217 


338 - 


Seite. 

Bierſatz 233, 369, 1153 
Bildung der Schul» Infpectionen mit 

Ruͤckſicht auf.die Gemeindes Verfaflung 275 

Bildung, gutöberrliwer Gerichte 185, 1258 
Bildungs: Anftalten der Schullehrer 

97, 450 

Bittfchriften Eingaben 1001, 1049 
Brand⸗Aſſecuranz, Ab⸗ und Zugänge 

1005 

Brand:AffecuranzsBenträge für 1848 209 
Brauen des weißen Gerfienbieres, Bes 


fugniß und Taxe 1217 
Bruck, Rentamts » Errichtung 056 
Brüdenbautens Vorfchläge 651 

Bücher, verbotene 213, 875, 073, 
975, 1185 
Bürpfchaften der Beamten 358 
1 C. 
Cautionsweſen der Beamten 336 
Central-Veterinaär-Schule, und 

ihre Eleven Aufnahme 667 
Eommunal: RealitärensBeräußerungen,, 

gerichtliche Ausfertigung der Urkunden 62, 

188 
Communals und StiftungssEuratel, Exi⸗ 

genz 297 —336 
EoncurdsPrüäfung ber Rechts-Can⸗ 

didaten 452 
Eoncurss Prüfung Fatholifcher Pfarrs 

anıts « Candidaten 55% 


Eoncurss Prüfung zur Aufnahme im 
das Schullehrer: Seminar zu Frenfing 921 
Conſcriptions-Geſetz für die Phar⸗ 


mazeuten 423 
EonfcriptionsrKoftens Rehnängss 
Stellung 976 


Befehle und Bekanntmachungen höherer Stellen im Kreife, 


, Seite, 
Eorporationen, grundherrliche Ber: 


handlungen 1 
Criminal-Requiſitions-Schreiben, Be⸗ 
förderung 1025 


D. 


Dachau, Rentamts-Abtheilung 

Degerndorf, Curat-Expoſitur, Erledis 
gung 

Deutenhofen und Herbertöhaufen, Pa: 
trimonials Gericht 11. Elaffe 

Diebftähle von Pferden 

Dienft: Erigenzfür die Stiftungs « und 
Eommunals Euratel .. 207 — 330 

Dienftborhen: und WanderbücersFäls 
fdyungen 251 

Dienftes-Inftruetion über die Be: 
handlung der Gefangenen ıc. 9706 — 979 

Dießen, Markt, Magiftratd: Mahlen 1077 

Dietramszell, Pfarrey, Erledigung 337 

Diſtriets-Fonds, Rechnungs = Nevi- 
fion 

Diftriets- Schul: Fnfpectoren, Gutach⸗ 
tem über den Lehr» Plan der Volksſchu⸗ 
len 97, 

Diftricts = und Lokal⸗Schul-VJInſpectio⸗ 
nen, NRachweifungen über den Zuftand 
der Volksſchulen 


056 
211 


1259 
187 


145 


121 


Dorfen, Markt, Magiſtrats ⸗ Wahl 1134 


Dorfer- und Markungen-Verſchoͤnerung 969 
Dotationen auf dem Monte Napoleone 


409 — 422 
777 — 808 
E. 
Sching, Pfarrey, Erledigung 1155 


450 


Seite, 
Eggenfelden, Landgerichts s Bezirk, 


zwey daſelbſt aufgegriffene Wahnfinnige 60 
Eggenhofen und Weihern, Patrimo- 


nials Gericht 11. Claſſe 1259 
Eheverlobniß=:Protofolle 945 
Eingaben um geiftlidhe Pfründen 616 


Eingaben von Anlangen und Befchwers 
deſchriften 1001, 1049 
Eifolzried, Patrimenial= Gericht I. 
Elaffe 1259 
Entfernung, eigenmächtige der Beams 
ten von ihren Amtfigen 57 
Berichtigung 05 und 96 
Erding, Eurat:Beneficium, erfedigtes 490 
— Landgericht, Einverleibung des 


Einböhefes Stetten 1246 
— — Stadt, Magiftrats: Wahl 1192 
Eihelbah, Pfarrey, Erledigung 1219. 


Eurasburg, Patrimonial: Gericht 11. 
Glafe - 1264 

Erigenz= Uusfhreibung für die 
Stiftungss: und Eommunal = Euratel 


297 — 336 
Erpofiturem, erledigte 211, 809 
F. 
Falkenberg, Patrimonial-Gericht II. Claſſe 
1259 


Faſſionen über die Ritter » Lehen 125 
Geuergefährlichfeit aus der Bewah⸗ 
rung bed. naſſen Grummers 1073, 
Feuerloſch-Maſchine, der Stadt Landes 
hut gefchenfte 1188 
Feyertage abgemwürbigte, Schulbefuh au 
672 
Floßfahrts⸗Ordnung auf der far 
Mr 101 


64* 


» Befehle und Bekanntmachungen höherer Steffen im Kreiſe. 


Forderungen an Sranfreiä) 5 ale 
609 — 615 
Form ber an die Königl. Kreisregierung 

einzureichenden Berichte und Bittfchriften 

1001 und 1049 

Frankreich, Liquidation ber Forderun⸗ 

gen an 609 — 615 
Freyſing, Scullehrer » Seminar, Eon: 

eurs = Prüfung " 921 
Freyſing, Stadt, Maglſtrats-Wahl 1195 
Frontenhauſen, Markt, Magiftratss 

Mahl 
Fruͤhholz, Thomas, Mevierförfter von 

Peißenberg, filberne Berdienft:Medailles 

Verleihung an 1007 
Kurth, Patrimonials Gericht II. Claſſe 1258 
Fütterung von naß eingeführtem Grus 

met — Gefahr » Ubwendung 


1077 


1073 


&. 


Saratshaufen, Patrimonial:Bericht 1261 
Garching, Pfarrey, Erledigung 721 
Garmifh, Markt, Magiftrars: Mahl 1193 
Gebühren für Advocaten bey Zahlungen * 
an Gemeinden und Privaten 
BGefangener Behandlung und Befchäftie 
gung 970 — 079 
Gefängniffe, Zuſtand 1075 
Geifenfeld, Markt, Magiftrats : Wahl" 
143% 
Geiſenhauſen, erledigte Pfarren 1202 


155 


Geiſthiche Pfränden, Bitrfchrifren um- 616, 


Seiſtlicher katholiſcher ———— Concurs 
: 554 
Gais —— Reben 
gen, gerichtliche Ausfertigung der Urs 
Funden 62, 188 


Seite. 


5 Gemeinde: Umflagen : Berrehnung 58 


— Wahlen 535 
— grundherrliche Verhandlungen 955 
— mehrerer Fonds, Rechnungs⸗Re⸗ 
viſion 145 
Gerichtliche Ausfertigung der Urkunden 
über magiſtratiſche Realitaͤten⸗Veraͤuße⸗ 
rungen x. 62, 188 
Gerichts⸗Diener-Gebuͤhren, Quits 
tirung in den Tars Bücheln der. Untertha⸗ 
nen 17,249 
Geroltshaufen, Pfarren, Erledigung 738 
Gerftenbier, weißes, VBefagniß zum 
‚Bräuen und Tare 
GefhäftssErleihterung fir Unters 
gerichte 1023—1026 
— Tages Bilcher der Landgerichte 
1025-1028 
616 
gi 


— 
— 


1217 


Geſundheits⸗Bad in Kreith 
Gräfelfing, Pfarren, Erledigung 
Grafing, Markt, Magiftrats = Wahl 


‘ 1134 

Grad: Benigung ber Megmacher 0900 
Grumer nalles, Einführungs- und Füt: 

terungs⸗Gefahren 1076 


Grundherrliche Berhanblungen nicht 
fiegelmäßiger Grundherren . 
— Verträge der Magiftrate, ges 
"tichtliche Ausfertigung 62, 188 
Grünwald, a — erledigs 
tes 1186 
—— Pfarrey, Erledigung 899 
ee Gerichte 1. Claſſe 1257, 1258 
— II 1258 
— Bildung 185, 1257 


055 


Gpymnafium zu Münden, Priifung der 


Ober⸗Claſſe 835 


Befehle und Bekanntmachungen höherer Stellen im Kreife, 


Seite. 
| ® 
Haag, Patrimonial:Gericht II. Elaffe 1260 
Hartmannsberg, PatrimonialsGes 
richt ? 1261 
Hafelbah, Patrimonial⸗Gericht II. Elaffe 


1258 

Hebammenfchule dahier, Preife:Ber- 
theilung 897 
— Berichtigung 945. 044 


Hebertöhbaufen und Deutenhofen, Pas 

trimonial:Gericht 11. Elafle -, 
Heilig-Kreutz, Pfarrvikariat, Erledis 

gung 277 
Hellsberg, Patrimonial-Gericht J. Claſſe 1258 
Heu, naſſes, Einführung und Fütterung 1073 
Hirtlbach, Pfarren, Erledigung 213 
Hof: und Staats: Handbuch 593 
Hofgiebing, PatrimonialGericht II, Elaffe 

1258- 

Hofhbennenberg, Patrimonial:Gericht 

li. Glajie 1200 
Hoflad, Beneficium, erlevigted 1109 
Hoh en burg, Patrimonial⸗-Gericht II. Elaffe 


12509 


1201 

Holzhbaufen, Patrimoniale®ericht 11. Claſſe 
1259 

— — Pfarren, Erledigung 923 


Holzkirchen, Beneficium sanctae Barba- 
rae erledigted 1050 
— — Fruͤhmeß-Beneficium erledigtes 739 

Hoͤrgertshauſen, Patrimonial-Gericht 
11. Claſſe 1260 

Hubenſtein, Patrimonial:Gericht II. 
Claſſe 1260 

Huf⸗ und Beſchlag⸗ Schmiede⸗Lehrlurſe 45, 667 


Erite. 
Jahres-Berichte über den Zuſtand 
der Gefängniffe 1075 
Jarzt, Pfarrey, Erledigung 211 
Impf-Blattern und Ausnahmsſcheine 489 
Impfkoſten, Berechnung, Erhebung und 
Berichtigung 529, 532 
Individuen nicht ſiegelmaͤßiger, grunds 


herrliche Verhandlungen 955 
JIſar-Floßfahrts-Ordnung 101 
Iſſing, Erpoſitur erledigte 809 


Italie niſche Staats-Schuld, oͤſtreichi— 
ſches Patent 409 — 422, 777 — 808 

Juſtiz-Fach der K. Landgerichte, gefon: 
bertes Giefchäftöbuch für dad 1025 — 1028 


8. 


Katbolifher Pfarramts- Gandidaten 
Prüfungs s Concurs 534 

Kempfenhaufen, Patrimonial-Gericht 
11. Claſſe 1201 

Kertner, Lorenz, Belohnung wegen Les 


bens-Rettung ‚61 
Kirchdorf, Pfarren, Erledigung 756, 
Kirchthambach und Eichwindegg, Patris 

monial:@ericht I. Claſſe 1257 
Kdble, Landes » Directiond -Raths— 

Wittwe, Stipendien: Stiftung 461 


Kottgeifering, Beneficium erlebigtes 453 
Kraiburg, Marfı, Magiftrard:Wahl 1167 
Kreis s Umlage zum Straßen = Bau, 


Rechenfchafts» Heberficht 372 — 300 
456 — 458 
Kreith, Geſundheits-Bad 616° 


Kreutzholzhauſen, Pfarren, Erledigung 737 

Kriegskoſten, Abfchlagszahlungen von 
Deſtreich 826 — 834, 072 — 074 
1017 — 1022, 1234 — 1242 


Befehle und Bekanntmachungen höherer Stellen im Kreife, 


Seite. 

Kriegstoften-Vergätungen 619 — (26 

655 — 666 

0853 — 690 

— Vergütungen binausbezahlte, 
Protocolle darüber 

Kriegs-Peraͤquations-Ueberſchuͤſſe, Ver: 

theilung 947 — 054 


1243 


g, 


Landärztliche Stelle zu Mittenwald 681 
Landgerichte, Geſchaͤftstage-Buͤcher 
1025 — 1028 
Landgeſtuͤts-Praͤmien-Vertheilung 652 
Landsberg, Rentamts » Abrheilung 056 
Landsberg, Stadt, Magiftrars» Wahl 1070 
Landshut, Stadt, Magiſtrats-Wahl 1204 
— — Gradraemeinde, eine ihr ges 
ſchenkte Feuerldich : Mafchine 


Landwirthfchaftliche Zwede, Reife 


1188 


Stipendien für 100% 
Lebens⸗Atteſte für Penfioniften 82 
Lebend » Rettungen 61 
Legbüchfen- Richten, verbothenes 115% 
Regitimationd = Protokolle über 


binausbezahlte Kriegs » Köften = Vergüs 
tungen 

Lehrer » Privatverein an den beuts 
{hen Volksſchulen in München für 
Wittwen⸗ und Waifen 

Lehrkurs für Huf- und Beſchlag⸗ 
Schmiede “ 45, 667 

Lehrplan für die Volfsfchulen 97, 450 

Lethner, Franz Joſeph, geiftlicher Rath, 
Pfarrer und Kapitel: Kämmerer zu 
Bockhorn, goldene Werdienft : Medailles 
Verleihuug, 


1245 


649 


875 


Seite, 
Liquidation ber Forderungen an Frank⸗ 


“reich 609 — 615 
Lobnrdßler, Aufenthalt an fremden 
Orten j 571 
— — Weſen 4002 
Loiching, Pfarrey, Erledigung 1220. 
Lottoſpieler, der glüdliche, ein vers 
bothened Traumbuch 975 
mM.’ 
Magiftratifche Urkunde über Veraͤu⸗ 
ferungen x. Ausfertigung durch die 
Gerichte , 62, 188 


Magiftrats:- Wahlen vom Märften 1077 
"4078, 1115, 1133, 
1154, 1135, 1156, 
1157, 1158, 1103 
 . von Städten 1076, 1077, 1115 
1133, 1135, 1157 
1158, 1150, 1190 
1192, 1204 
Mailand, Dotationen auf dem Monte 
Napoleone 4009 — 422 
777 — 808 
Marklhofen-Ims land, Patrimoial⸗ 
Gericht II. Claſſe 
Marklhofen-Tattenbach, Patri- 
trimonial⸗ Gericht II. Claſſe 
Marklkofen, Frauenhofen, vereinigt 


1262 


1262 


mit Thurm⸗ Marklfofen 1262 
Markungen und Dörfer Verſchoͤnerun⸗ 

gen 969 
Marlrhain, Patrimonial:Gericht II. 

Elaffe ‚ 1261 
Mettenbach, Pfarren, Erledigung 7 
Militairpflihrigkeit der Phar 

mazeuten 423 


Befehle und Bekanutmachungen höherer Stellen im Kreiſe. 


Eeite. 
Mittenwald, landärztliche Stelle 681 
— — Markt, Magiftrats: Mahl 1078 


— — Pfarrey, Erledigung 59 
Mitterfendling, Patrimonial:Gericht 
11. Elaffe 


Monte Napoleone, Dotationen auf 
bem 409 - 422. TIT — 808 


Mödrlbah, und Bachhauſen, Patrimo: 
nial:Gericht 11. Claſſe 

Mühldorf, Landgericht, Abtretung des 
Eindohofes Stetten an dad Landgericht 
Erding 
— — Stadt, Magiftrats: Mahl 

Münden, Haupte und Reſidenzſtadt, 
Magiſtrats⸗Wahl 
— — Kdhle'ſches Stipendium fuͤr 


1261 


1261 


1246 
1135 


1190 


arme Studenten 161 
— — Lehrer⸗Verein zurlinterftägung 
der Wittwen und Waiſen 649 


— — Sbergymnaſial-Claſſe, Pruͤ⸗ 


fung 835 
— — Stadt, erlebiated Beneficium 
zu St. Stephan am Gottesacker 1156 


Minfter und Steg, Patrimonial: Ges 


richte Il. Glaffe 1258 
Murnau, Markt, Magiftratsı Wahl 1135 
N. 

Nachtweides Verordnungen 187 
Nannhofen, Patrimonial-Gericht II. 
Claſſe 1259 


NapoleoneMonte, Dotationen auf 

dem 409 — 422, 777808 
Neubaufen, Pfarrey, Erledigung 81 
Niederrorh, Pfarrey, Erledigung 512 


Eeite. 


O. 


Oberkdllubach, Patrimonial⸗Gericht 
II. Claſſe 1260 
Oberſoͤchering, Pfarren, Erledigung 109 
Oberwarngau, Pfarren, Erledigung 1187 
Dellofen, Parrimonial-Gericht Il. Elaffe 1259 

Defterreihifhe Truppen sBerpfles 
gungs » Gelder: Vertheilung 826 — 831 
972 — 974 
1017 — 1022 
1254 — 17142 

Defterreichifches Patent wegen der 


Stalienifchen Staats s Shud 409 — AR 

777 — 808 

Dfterminden, Pfarrey, Erledigung 857 
Dttenhofen, Patrimonial⸗Gericht IL 

Claſſe 1259 

P. 

Paͤhl, Pfarrey, Erledigung 61 
Partenfirhen, Markt, Magiftrats: 

Mahl 1158 


Patrimonials Gerichte I. Elaffe 1257, 1258 
— — 11. Claſſe 1258 —ı202 
— — Gerichte, Bildung 185, 1257, 1358 

Paunzbaufen, Patrimonials Gericht 
11. Claſſe 1200 

Penfiond: Scheine, Eertification 82 

Penfionss und Alimentationd » Erhes 
bungen fir die Advocaren » Relicten 

Peräguationd s Caffe = Weberfchiiifes 
Vertheilung 947 — 954 

Perchting, Pfarrey, Erledigung 825 

PerfonalsBeränderungen geprüf: 
ter Rechtö » Candidaten 

Pfaffenhofen, Stadt, Magiflratss 
Wahl 


165 


1208 


4157 


Befehle und Bekanntmachungen höherer Stellen im- Kreife, 


j Eeite 
Pfarr: und Beneficial-Baufalls - Echas 
ungen, Tars und Stempel-Adhlbirung 369 


Pfarr: Vieariate, erledigte 277 
Pfarramts-Candidaten tatholifcher, 
Prüfungs =» Eoncurs 534 


Pfarreyen, erledigte 7, 8, 18, 59, 61, 81 
100, 12%, 188, 711 
213, 252, 337, 3 
424, 451, 721, 737 
738, 753, 750, 857 
858, 809, 923, 924 
071, 1097, 1129, 1131 
1155, 1187, 1202, 1219 
n 12720, 1262 
Pfarrtirhen, Landgerichts = Bezirk, 
aufgegriffene Tanbftummen 
Pferb:Diebftähle häufige, Maaßre⸗ 
del dagegen / 187 
Pferde⸗-Abwechſeln für die Lohnrößler 
verbothenes 
Pferdezucht, Preife-Vertheilung 
Pflegſchafts-Anzeigen der Unter 
gerichte J 1024 — 
Pfruͤnden geiſtliche, Eingaben um 
Pharmazeuten, Militairpflichtigkelt 
Pienzenauiſche (Afra) Stipendien 
Poing, Patrimonial-Gericht II. Claſſe 
Poring, Patrimonial: Gericht I. Elaſſe 
Prämien s Vertheilung des allge: 
meinen Landgeſtuͤtes 
Mreid: Herabiehung des 
Staatähandhuches 
Preis zur Verihönerung der Dörfer 
und Marfungen 0969 
Preiſe⸗Vertheilung, a, d. Hebammenfchule 897 
— — Berkbtiaung 043, 944 
Preifebäher, fir Wolfsfchulen auf 
dem Lande 


426 


1002 
652 


1026 
616 
425 

536 

1259 

1257 
662 

und 
593 


Hof⸗ 


355 


m Verichtigung 


Seite. 
Protokolle über Eheverlobniſſe 945 
Protokolle über Hinausbezahlung von 

Kriegsfoften = Vergiitungen 1245 


Priifung der Oberclaffe des Gymmas 


fiums zu Minden 835 
Prüfungs: Eoncurs der Fatholifchen 
Pfarramts » Eandidaten 53% 
— — der NMectss Eandidaten 452 
— — zur Unfnahme in das Schuls 
lehrer » Seminar zu Freyſing 921 
Prutting, Pfarren, Erledigung 451 


Pürgen, Patrimonial⸗-Gericht I. Claſſe 1257 


Q. 


Quittirung ber Zaren in den Bücheln 
ber Unterthanen 17, 249 


R. 


Rammersdor f Peneficium, Erledigung 20 


Recheunſchafts- Ueberſicht über Stra: 


Ben: Bauslimlagen 372 — 300 
456 — 458 
Rechnungen der RuraleGemeinden 58 
— — über Fonds der Gemeinden 
oder Bezirke, Nevifton 145 
Rechnungs: Stellung über Eonferips 
tions: Koften 976 
Rechts-Candidaten geprüfte, Perfos 
nal: Stand: Beränderung 1201 
— — zum Staatsdienſt afpirirens 
der, Concurs⸗Pruͤfung 452 


Reichenhall, Stadt, Magiftrate:-Mahl 1159 

Neife- Stipendien fuͤr laudwirth— 
ſchaftliche Zwecke 1004, 1255 

Reifen ber Beamten ohne eingeholte 
Bewilligung $7 


95, 96 


Befehle und Bekanntmachungen höherer ‚Stellen. im Kreife, 


Relaishalten. für die 
borbenes 1002 

Renrämter, Abtheilungen 0956 

Rentämter, allgemeine, die von ihnen 
eingehobene Kreiö:Umlage zum Straßens 


Seite 
Lohnrdßler vers 


Bau 372 — 500 
450: — 458 
Mequifitiond» ‚Säreiben in. ſtraf⸗ ’ 
rechtl. ‚Unterfuchimgen ° «. = 1%. 1025 
Revifion der Diſtriets⸗Rechnungen 4465 
Richten von Legbuͤchſen, verbothenes 115% 
Ritter-Lehen, Faſſionen 125 


Mofenheim;, Markt, Magiſtrats-Wahl 1136 
Rurals GemeindensKechnungen : 58 
Sand, Earl Ludwig, verbothene Schrif⸗ 
. ten 2135, 873, 075 
Sat bed weiſſen Gerftenbieres 1217 
Scheill, Dr.,; Prediger zu Landshut, 
Befchlagnahme einer gedrudten Predigt 1185 
Schlier ſee, Pfarren, Erledigung 924 
Schmiechen, Pfarren, Erledigung ° 18 
Schoͤftlarn, Pfarren, Erledigung 755 
Schoͤnan, Pfarrey, Erledigung 1268 
Schoͤnbrun, Patrimonial:Gericht 11. Claſſe 1259 
Schongau, Stadt, Magiſtrats-Wahl 1158 
Schoͤnſtaͤdt und Stephanskirchen, Pas 
trimonial:Gerichr I1. Claſſe 1261 
Schreiber, Johann, Belohnung wegen . 
Lebensrettung ' 61 
Schriften, verbotheng 213, 813 073 
r ni 035, 1185 
Schulbe ſuch an abgemürbigten Beyer: 
Tagen 
Schul: Eommiffionen, Bildung 
Schul⸗FInſpectionen, ‚Bildung mit 
ic Muͤckſicht auf die Gemeinde: Berfaffung. 273 


577 
273 


” Seite: 
Schul;Ynfpectoren (Diftricts) But: 


achten über die Bolföfchulen: 97, 450 


— — Nachweiſungen über dem Zus. 


ftand der Volksſchulen 
Schul :Preifebüder 


121 


Schullehrer, Bildungs » Anftalten 97, 450 
Schullehrer biefiger Wittwen= und 


Waiſen- Unterftigungs » Verein 649 
Schullehrer-Seminar in Freyſing, 

Eonenrs s Prüfung 921 
Schulen⸗-Lehrplan 97 
Schulen: Zuftands:Nachweifungen 121 
Schuß: ⸗Pocken⸗Impfungs⸗Koſten 529, 552 
S ch utz ⸗Pocken⸗Impfungs⸗ Scheine 489 
Schwindegg und Kirchthambach, Pa 

trimonial⸗Gericht I. Claſſe 1257 
Siegelmäßigkeits = Beftimmungen 

für grundberrliche Verhandlungen .955 
Siegelfing, Patrimonials Gericht LI. 

Elaffe 1200 
Siegmartsbaufen, Patrimonial-Ge⸗ 

richt 11, Claſſe 1259 
Sommers Bierfat 233, 309 
Sponfalien, Protofolle 045 
Staats: und Hofhandbuch 593 
Staatödien ſt ⸗Aſpiranten, Eoncurds 

Pruͤfung 452 
Stedbriefe, Vergleichung mit den vors 

fommenden Arreſtanten 449 — 450 
Steeg und Miünfter, Patrimonial: Ges 

riche 11. Claſſe 1258 
Steingaden, Pfarreys Erledigung 1097 
Stempel, Gebrauch bey grumbherrs 

lichen Verhandlungen nicht fiegelmäpis 

ger Grund » Herren 955 


Stempels@ebünren, Erhebung yon 
(®) 


355 _ 
Schulz: Bifitations:Gebühren, Erhebung 50% 


Befehle und Vekanntmachungen Höheren Seelen im Kreift, 


Verzichtbriefen ber Ehefrauen Kr ei 

fchaftöpflichriger Beamten - : 

Stempel: Drdnung vom Jahre 1812 5 

Stempel: und Tar:Adhibirung bey Baus 

falls⸗Schaͤtzungen der Pfarr: und Bene: 
ficial s Gebäude 


Stephan, St., Beneficium erledigtes 
am Gottesader in München 


Stephbansfirhen und Schonfiaͤdt, 
Parrimonial s Gericht 11. Claſſe 

Stetten, Einddhof, Einverleibung in das 
Landgericht Erding 


Steuers Erhebung für das Zugvieh 

Steuern 

Stiftungen, grundherrliche Verhand⸗ 
lungen 

Stiftungs- und Communal- Euratels 
Erigenz 297 — 336 
— — und Gemeinde = Realitäten, 
Veräußerungen, gerichtliche Ausfertis 
gung der Urkunden 62. 188 

Stipendien, erledigte 536 

Stipendien: Fond, von ber Landess 
Direetions » Raths⸗-Wittwe Köhle ge: 
ftifteter 

Stipendien zu landbwirthichaftlichen 
Reifen 

Stolzenberg, Patrimonials Gericht 
11. Elaffe 

Etraf- und Stempel:Berräge, Einfchreis 

bung in die Tax-Buͤcheln der Unterthas 

nen 17, 249 

Strafrehtliher Requiſitions⸗Schrei⸗ 
ben Befdrverung 

‚Straßen » Gräben = Gras- Benügung 
für Wegmacher i 


360 
1156 
1261 
1246 


455 
455 


055 


161 


1004 


1201 


1023 


000 


Sei * x 

Straßenbau, Rechenſchafts⸗Uebetſicht — 
"über bie ION zum FR — 300 
4506 — 458 
Straßenbauten Berfälige 651 

| J 
Tagebucher über die Geſchäfte der 

K. Landgerichte 925 — 1028 
Taubſſtumme, aufgegriffeme 426, 1245 


Taubſtummer Kinder: Untaerie von 


Ale 556 
Taufkirchen, — erledigtes 756 
——Pfarrey, Erledigung 424 
Tars Befreiung der Werzichtbriefe 

von Ehefrauen buͤrgſchaftspflichtiger 

Beamten 338 
Tar: Eonfignationen, Vorlage der 

Untergerichte : 453 
Tare bes weiſſen Gerftenbieres 1217 
Tarens Einfchreibung in die Buͤcheln 

der Unterthanen 17, 249 
Tars und Stempel:Adhibirung bey Baus 

fall⸗Schaͤtzungen von Pfarss und Bes 

neficial «Gebäuden 569 


Thann, Patrimonial⸗Gericht II. Elaffe 1260 
Thurm-Marklkofen, Patrimonial⸗ 


Gericht 1262 
Traneporte der Vaganten 349 
Traumbuch,, neuejtes, eine verbothene 

Schrift 075 
ZTrannjtein, Landgericht, Vicinal⸗Stra⸗ 
ben 1199 

— — Grade, Magiftratd: Wahlen 1077 

LU. 
Umlagen der Gemeinden: VDerrehnung 58 
Untergerüchte, fortlaufende Verhoͤrs⸗ 
Protokolle 453 


Befehle und Bekanntmachungen shöherer Stellen im Kreife. 


Seite: 
Unterſpann, Patrimonial⸗Gericht II. 
Claſſe 
Unterſuchungen, Befbrderung ber 
darin vorkommenden Requifitionds. 
Schreiben 1023 
Unterthanen:Tar: Bılcheln, Einfchreis 


1259 


bung 17, 249 
BB. 

Baganten, aufgegriffene 426, 1243 

— — Transporte 449 


Valley, Pattimonial⸗Gericht II. Claſſe 1260 

Berdienſt⸗Medaillen-Verleihung 190, 875 
1007 

Verhoͤr ds Protscolle, fortlaufende der 


Untergerichte 455 
Verſchoͤnerung der Dörfer und Mars 
"Fangen 969 
Beterinärs Schule, Eleven-Mufnahme 667 
Bieh-Krankheiten, “aus der Fütterung 
naffen Grummers, Abwendung 1075 
Viehmaͤrkte, Nichtzulaſſung unbekann⸗ 
ter Verkaͤufer 187 
Dicinal: Straßen, Belobung wegen Er: 
richtung im 8. G. Traunftein, 1129 
Bolfs:- Schulen, auf dem Lande, 
Preifebücher 353 
— — Lehrplan 97 
— — Zuftands: Nachmweifungen 121 


Borherr, 8. Baurarh, Plan zur Vers 


fhönerung der Drfer und Markungen 060 
W. 

Wahl, Pfarrey, Erledigung 923 

535 


Bahlen, für die Gemeinde: Stelfen 


Seite; 
Wahnfinnige, zwey im Landgerichte 
Eggenfelden aufgegriffene 60 
MWalleshaufen, Pfarren, Erledigung 7 
MWanders und Dienitborhen = Bücher, 
Faͤlſchungen 251 
Waſſer-Bauten, Vorſchlaͤge 651 
Waſſerburg, Stadt, Magiſtrats-Wahl 1158 
Wegmacher, Gras-Benutzung 900 


Weihern und Eggenhofen, Patrimonial⸗ 


Gericht 11. Claſſe 
Weilheim, Landgericht, Kriegskoſten⸗ 
Verguͤtungen 619 — 626 
— — Stadt, Magiftrats- Wahl 1115 
Weißes Gerſtenbier⸗Brauen, Bes 
fugniß dazu und Tare 
Werdenfels, Landgericht, Kriegs: Ko: 
fiensBergütung 685 — 690 
Winkels Agenten 4 
MWintersBierfag, proviforifher 1155 
Wintric Landrichter, Belobung wegen 
Theilnapme an Bicinal: Straßen: Ers 
richtung im Landgerichte Traunftein 
MWirtwens und Waiſen biefiger Lehrer, 
Unterftägungs = Verein 
Molfersdorf, Parrimonial: Gericht II. 
Elaffe 
Molfratshaufen, Landgericht, Kriege: 
Kojtea = Vergütung 655 — 666 
— — Markt, Magiftrats: Wahl 1115 
Wollnzad, Fruͤhmeß⸗-Beneficium, erled, 425 
— — Markt, Magiitratds: Wahl 1195 
Wörth, Patrimgnial-Gericht I. Elaffe 1258 


3. 
Zeugniffe zu Gefuchen um geiftliche 
Pfruͤnden 
Zug vie h⸗Steuer⸗Ethebung pro 1857 


1239 


1217. 


1129 
619 


1260 


616 


455 





iz”) 


Dienftes : Notizen, 


Dienftes:Notizen 


— —⸗ 


A. 


Aeſtfaͤller Audreas, proviſoriſcher F 
rer zu Thallkirchen 


Albert Joh., Gemeinde⸗Bevollmaͤchtigter 
Ammerbach er Heinrich, Director des 
Kreis⸗ und Stadtgerichts in Memmingen 236 


Yuderl Wolfgang, Revierforfter und 
Jaͤger in Deiſenhofen 573 


Anzenberger Florian, Pfarrer zu 
Gorteszell 
Appel Joſeph, erfter Landgerichtös 
Affeffor zu Landsberg 
Uſchenloher Joſeph, 
Rath 1159 
Attenkofer PBernbard, Math und— 
erſter Regiſtrator bey dem Appella⸗ 
tions⸗ Gerichte fur den Iſarkreis 
— — Friedrich, Regiftrator ben dem 
Appellations:Gerichte des Sfarkreifes 
— — Michael, 
mächtigter 
Auer Lict., Patrimonial» Berichtöhalter 
vom Schrentenhofe im Unterhadying 43 
— — Reutbeamter in Pfaffenhofen 85 
Aueracher Georg, Landgerichts-Actuar 
zu Traunſtein 
Aus felder Franz, Gemeinde-Bevollmaͤch⸗ 
tigter 1160 


eiter 


459 
Magiftratds 


190 
190 


Gemeinde = Bevolls 
b 1195 


PB. 


Baader Johann, Gemeinde-Bevollmaͤch⸗ 
tigter 1193 


— Michael, Gemeinde: Bevoll: 
mächtigter 1193 

Bach Vincenz, Beneficiat zu Schenfenau 
und Pfarrer zu Eutenbofen 43 


Bachmair Anton sen., Gemeinde: DBevolls 
mächtigter 


Seite: 
Bachmayer Sohann Nepomud, pro: 


viforiicher Schullebrer zu Au 1245 
— —  ficent. Patrimonial⸗Gerichts⸗ ı 
halter von Unterſpaun 126 

Backhaus Anton, Gemeinde-Bevoll⸗ 
maͤchtigter 

Bader Franz, Magiſtrats-Rath 

Bader Job. Georg, Gemeinde s Bevoll: 
maͤchtigter 1193 
— — Ludwig, Magiftrats- Rath 1159 


Bater!l Sigmund, Landrichter zu Fla⸗ 
dungen 1 


Bartfch Johann, zwepter Landgerichts⸗ 


120% 
1078 


Afeflor zu Landsberg 459 
Baudrarl Johann, Gemeinde = Bevolls 
mächtigter 1158 


Baumgärtner Joh. Baptift, Kreis⸗ 
und Stadtgerichts = Protocollift zu 
München 

Beer Johann Baptiſt, Rechnungs⸗Com⸗ 
miffär bey der Regierung des Iſar⸗ 
freifed, Kammer der Finanzen 391, 980 

Beitzer Julie, Lehrerinn zu Münden 1099 

Bergbofer Perer, Gemeinde-Bevolls 
mächtigter ) 

Berwein Johann, Gemeinde: Bevolls 

mächtigter 

Biedinger Michael, 
mächtigter 


110 


1115 


1158 
Gemeinde⸗ Bevoll⸗ 
1076 


Biſchoff Chriftien, Rechnungs: Coms 


miffär ben. der Regierung des Fjarkreis 
ſes, Kammer der Finanzen 
Bliemannsrieder Franz, 
zu Schoͤffe lding 
Boͤglmäller Mathias, 
Gmund 
Bohrer Johann, Magiſtrats⸗ Rath 
Bokornui Adam, Magiſtrats-Rath 


080 

Pfarrer 
080 

Pfarrer zu 
855 
1158 
1115 


Dienftes 


Bräud Kram de Paula, — 
Bevollmaͤchtigter 11 
Brand ner Ernſt, Taubfiummen: Lehr 
ver zu Freyſing : 1265 
Braun Jobann Molfgang ,„ Lorals 
Erul > Znjpector , und Eatecher zu 
Münden 
— — Idſeph, Gemeinde-Bevollmädhs 
tigter 
— — Balentin, Rechnungs⸗Commiſſaͤr 
bey der Regierung des Iſarkreiſes, 
Kammer der Finanzen 
Bregler Conrad Or., zweyter Landge⸗ 
richtẽ⸗Aſſeſſor zu Schongau 
Brey Georg, Schullehrer in Fahrenz⸗ 
hauſen 276 
Brumer Michael, Pfarrer zu Niederroth 810 
Buchinger Ignaz, Reviſor bey ber 
Regierung des Iſarkreiſes, Kammer 


1171 


1194 


1005 


874 


ber Finanzen 391, 080 
Buchwieſer Mathias, Magiſtrats⸗ 
Rath 1195 


Buͤttner Franz Zaver, Pfarrer zu Guns 
tramsried 1114 


C. 

Ehriftelmiüller Joſeph, Gemeinde⸗Be⸗ 
vollmaͤchtigter 85 
— — Hofepb, Magiftrats: Rath 1191 

Ehriftoph Michael, Revifor bey der 
Regierung des Sinrkreifes, Kammer 
der Finanzen 080 

Elarenz Peter Dr., Regierungs-Aſſeſ⸗ 
for bey der Regierung des Iſarkreiſes, 
Kammer der Finanzen 1076 

Eonrad Gregor, Kreis⸗ und Stadt 
Berichtö-Prorocolift zu Antbach 110 

Eortolezzi, Magiſtrats⸗Rath 4077 


: Notizen. 


D. 


Seite: 
Daderer Joſeph, Gemeinde-Bevoll⸗ 
maͤchtigter 1135 
Daller Michael, Schloßbeneficiat zu 
Aham 901 


Dar Zaver, Gemeinde:Bevollmädhtigter 1154 


Darenberger Unten, 
Rath 


Dedler Franz, Beneficiat zu St. Ems 


Magiftratss 
” 1155 


meran bey Obervöhring 1245 
Deininger Baptift, Gemeinde: Bevolls 
mächtigter 1078 
Deifenbofer Benedict., Beneficiat 
zu Kothgeifering 855 
Delling von, Patrimonial s Gerichtss 
halter von Hueb [7 
Dengg Johann Ignatz, Gemeinde: Ber 
vollmächtigter 1195 
Deſchler Joſeph, Magiftrats-Raty 1155 
Dialer Jacob, Magiſtrats-Rath 1115 
Diepolter Martini, GemeinderBevolls 
mächtigter 1157 
Dillinger Michael, Schullehrer, Gans 
tor und DOrganijt zu Feldkirchen 1205 


Dobner Michael, Gemeinde: Bevollmädys 
tigter 2 


Donhauſer Joſeph, Pfarrer zu Af— 


falterbach 146 
Dispenfirt vom Antritte 355 
Dormaier Joſeph von, Landrichter 
in Groͤnenbach 573 
Ducrue Johann, Gemeinde⸗Bevollmaͤch⸗ 
tigter 260 
Dunft Thomas, PETER 
tigter 
E. 
Eder Joſeph, zweyter Landgerichtös 
Aſſeſſor zu Schwabmuͤnchen 469 


. Dienftes ⸗ 


Seite: 

Egger Gajetan, Kehrer an der Bir: 
gerfchule zu Regensburg 1132 
dis penſirt vom Antritte 1203 


— — xaver, Gemeinde » Bevoll⸗ 


mächtigter 


Eichbichler KZaver, Gemeinde:Bevolls 
mächtigter 


Eirainer Dionyd, Magiftratd » Rath 


Eifenbofer Andreas, Lehrer im Uts 
tenhofen 

— — Peter, Gemeilnde-Bevollmaͤch⸗ 

tigter 148 


— — KRentbeamterzu Schrobenhauſen 979 
Eifenreih Anton, Magiftrats:Rarh 1192 
— — Joſeph, Magiftrate:Rarh 1134 
Eiſenrieder Anton, Gemeinde-Bevoll⸗ 
maͤchtigter 
Engelhard Johann Georg, Reviſor 
bey der Regierung des Iſarkreiſes, 
Kammer der Finanzen 


Erlach er Peter, Gemeinde⸗Bevollmaͤch⸗ 
tigter 110% 


Ertl Mar, Gemeinde:Bevollmäctigter 120% 


5. 


Fackenhofen Friedrich, Hofholzgar⸗ 
ten⸗ Inſpector in München 454 


Sallmereyer Jacob Philipp Ferbis 
nand, Progymnafial⸗Lehrer zu Landshut 1132 


Sarnbacher Alois, Magiftratd» Rath 1204 
Seichtinger Joſeph, Gemeinde: Bes 
vollmächtigter 1192 
Ferchl Johann, Magiftrats: Rath - 1135 
Zernbacher Franz Paul, Magiftrats- 
Rath 11335 


Eilfer Johann Joſeph, Gemeinde-Be⸗ 
vollmaͤchtigter 1158 


Find Johann Baptiſt, Gemeinde: Ber 
vollmächtigter 1191 


Ein Georg, Gemeinde: Bevollmächtigter 1156 


11354 


1193 
1133 


1192 


1051. 


Morizen. 

Seite: 

Fiſcher Gottfried Angelicus, Pfarrer zu 
Schlierſee 1157 
— — Zaver, Magiſtrats⸗Rath 1134 

Flemmer Franz Xaver, Kreis-⸗ und 
Stadtgerichts⸗ Bor in Münden 110 

Zloßmann Franz, Gemeinde sBevoll- 
mächtigter 1204 

Forſter Zerbinand, Gemeinde: Bevoll: 
- mächtigter 1156 


Erant Balthafar, Gemeinde-Bevollmäch- 
tiger 1191 
— — Sohann, Magiftrats: Rath 1077 


Franz Alois, Gemeinde» Bevollmächtig- 


ker 1155 
— — franz Paul, Gemeinde: Bevoll: 
tigter 1135 
Freundbofer Simon, Gemeinde: Be: 

vollmächtigter : 

Freyſchlag Johann. von, erfler Lands 

gerichts » Affeffor zu Landau - 1221 
Friedl Jacob Norbert, Pfärrer: zu Prut⸗ 


279 


ting 707 
Srietinger Mathaͤus Anton, Schullehs 
rer zu Raijting 1245 


Froͤhlich Joh. Baptiſt, 


d Phyficus zu 
Echungau 1157 


Fuchs Mathias, Magiftratd » Rath 1076 
Funrian Mathias, Gemeinde : Bevolls 
mächtigter es 


G. 
Gabelsberger Joſeph, Gemeindes Bes 
1134 


vollmaͤchtigter 
Gabriel Caspar, 
mächrigter 
Galler Fofepb, Kreis» und Stadt⸗ 
gerichtd = Rarh zu München 70 
Ganferer Wolfgang, Gemeinde: Bevoll: 
mächtigter 14 
Gaftberger Sigmund, Schullehrer und 
Meßner zu Saaldosf 595 


Gebhardt Johann Baptift, proviforl: 
ſchet Lehrer und Cantor zu Haag 


Gemeinde s Bevoll⸗ 
111 


875 


Dienftes + Notizen, 


©elte: 

Geigenberaer, Pfarrer zu Argeb 215 
Geiger, Franz Kaver, Pfarrer zu Kaus 

ering 21 

— — Rentbeamter zu Landsberg 979 

zu Schwabmuͤuchen 1076 


Geiſenhofer Sebaſtian, Gemeinde » Be: 


‚vollmächtigter 1158 
Geisler Leopold, Gemeinde: Bevollmäd): 
tigter 1195 


Gier! Simon, Landgerichts⸗Actuar zu 
Müplvorf 925 


®inzinger Johann Bapt., Gemeinde: 
Bevollmächtigter 


Gitſchger Micael, Magiſtrats-Rath 


Glas Mathias, Beueficiat zu St. Sal: 
vator in Schrobenhauſen 691 


dispenſirt vom Antritt 1006 
Glonner Franz, Gemeinde > Bevoll: 


1159 
1192 


maͤchtigter 491, 1191 
Gloͤttner Paul, ————— 
tigter 
” * Benno, Schullehrer zu Mader i 
1245 


* 91 Joſeph, Pfarrer zu Oberhaching 166 
Gottler Jeſ., GemeindesBevollmächtigter 1160 
Goͤttner Franz Zaver, Gemeinde: Bes 


vollmaͤchtigter 1191 
— — Paul, Gemeinde-Bevollmaͤch⸗ 
tigter 1191 


Goz Chriſtian, Reviſor bey der Regie— 
rung des Ffarkreifes, Kammer der $i: 
nanzen 080 

Sraͤf Adam, Gemeinde-Bevollmaͤchtigter 1159 

a. Michael, — 


er — Sebartian, Gemelade · Bevolmach⸗ 
tigter 1115 


Gramm Erneft, Landgerichts » Affeffor 
zu Reichenhall ° nl — 875 

Graſenzky Joh., Gemeinde⸗-Bevollmaͤch⸗ 
tigter 1135 


Greiderer Math., Magiſtrats⸗Rath 1156 


Eeite: 
er Ulrich, — 9 
1158 


62 Georg, Gemeinde⸗Bevollmaͤch⸗ 


tigter 1157 
Greiffel Richard, Gemeinde-Bevoll⸗ 
maͤchtigtet 1136 


Griminger Job. Baptiſt, Spital⸗Pfar⸗ 


rer zu Landshut 147 
Gröber Georg, Magiſtrats-Rath 1191 
Gruber Mecrilde, Lehrerin zu Mins 

ben 11135 
Grünberger Mich., Rechnungs⸗Com⸗ 

miffär bey der Regierung des Iſarkreiſes, 

Kammer der Finanzen 979 
Buldem Nicolaus, Magiftrats:Rath 1159 


®umppenberg Freyherr von, Kreis 
Siegel: Umts » Eontrelleur in Münden 757 
— — Earl, Freyherr von, Kreis: und 


„Stadtgerichts » Rarh zu Straubing 705 
2 
Haas Joſeph, Pfarrer und Beneficiat 
zu Berg bey Landshut 1245 
— — Mid., proviforifher Revierfdrs 
ſter in Marömaier 255 
Habenbuchner Joh., Gemeinde, Bevolls 
mächtigter 1160 
Hader Anton, Rechnungs» Commiffdr 
ben ber Regierung des Ffarkreifes, Kam⸗ 
mer der Finanzen 080 
Hagerer Simon, Magiftrats:Rath 1136 
Hagn Lorenz, Magiftrats » Rath 1077 
Haigl Alois, Magiftrars - Rarh 1133 
Hatlmair Zaver, Gemeinde:-Bevollmäch: 
tigter 279 
Haizelmaier Mich., Gemeinde:Bevoll- 
maͤchtigter 1155 
1078 


Haller Joh., Magiftrats: Rath 





Dienfles s Notizen, 


A Eeite: 
Haller Martin, Gemeinde⸗VBevollmaͤch⸗ 


tigter 


11354 
— Molfgang, Gemeinde: Bevoll: 


mächtigter 1160 
Halter Joh. Mich., Beneficiat zu Pris 
triching 254 
Hanakam Unten, Genreinde s Bevoll: 
mächtigter 1115 
— Caspar, Gemeinde s Bevoll: , 
— mächtigter 1115 


Handwerder Be ialstehrer zu 
Landshut 1132 
Handwerker Franz Sales, Erühmep- 


Beneficiat zu Holzkirchen 057 
dispenfirt vom Antritte 1052 
Hangl Mid., Magiftratd: Rath 1077 
Hannes Joh. Baptiſt, Pfarrer zu 
Schmiechen 191 


Hardt Ignatz, Gemeinde-Bevollmaͤch⸗ 
tigter 1135 


Harſcher Kaver von, Magiſtrats-Rath 1204 
Härtenberger Heinrih, Beneficiat 
in München 214, 1113 
Gatechet und Local⸗Schul⸗Inſpektor 1203 
Haubl Joh. Baptift, Pfarrer zu Königs: 
dorf 1006 
Hauner Simon, Gemeindes Bevollmächs 
tigter 
Hauſer Wolfgang Dtto, Pfarrer zu Ho: 
henwart 1263 
Heffner Joſ., Pfarrer zu Mettenbach 167 
difpenfirt vom Antritte 279 
Hefter Franz Xaver, Magiftratd:Rath 1133 
Hegerle Bernhard, Pfarrer zu Garching : 1006 


1159 


difpenfirt vom Antritte 1171 
Hegerle Johann Nepomuk, Pfarrer zu 
Hagenheim 166 


Heigl Bartlme, Gemeinde s Bevollmäch: 
tigter 1195 


Hofin ger Georg, Kreis⸗ u. Stadtgerichts: 


Seite: 
Heiland, Zaver, Revifor des Oberſt⸗ 


Reichd sehen = Hofes in Minden 
Heilmaier Erneft, Diftriers « Schul: 
Inſpector des Landgerichts Reichenhall 758 
Heiß Job. Alois, Pfarrer zu Oberfds 
chering 
— — Michael, Gemeinde-Bevollmaͤch⸗ 
tigter . 1078 
Heitekbe Joſeph, OmipaBneinäg,, 
tigter 1191 
Heilmair Joſeph, Gemeinde Bevolls 
mäcdhtigter TAL; 1191 
Herz Joſeph, Gemeinde -» Bevollmäch: 
tigter 1115 
Heydolph Chriſtian, Erpeditor bey ber 
Finanz⸗ Kammer der Regierung des far: 
Kreifes 339 
Hillebrand Joachim, Gemeinde: Bes 
vollmächtigter 


979 


255° 


1134 

Himmelftoß Lorenz, Gemeindes Bevoll: 
maͤchtigter 120% 
Himmler Georg, Magiftrats-Rath 1154 


Hirn Andreas, Pfarrer zu Mettenbah 279 
dıfpenfirt vom Antritte 492 
Hirnle Hyacint, Pfarrer zu Tauflirchen 706 
Hirfhnagel Xaver, Gemeinde-Bevoll: 
mächtigter 
Hoͤchl Joſeph, Gemeinde » Bevollmäc: 
tigter 1191 
Hofer Franz, Magiſtrats⸗ Rath 1191 
Suppleant bey dem Wechfel: Gericht J 
2ter Inſtanz in Muͤnchen 410 


1155 


Alleffor extra statum zu Augsburg 
Hofmeifter Georg, Gemeinde: : Bevolls 
mächtigter 1136 


— Martin, Schulehter in Fronten⸗ 
Tyauſm a91 


1115 


Dienfiit » Notizen. 


Seite: 
Hofmeiſter Nicolaus, eme inde · ve 
vollmaͤchtigter 41160 
Hofner Mathias, Magiſtrats- Aath 1077 


Ho fſtetten Joſeph, Magiſtrats-Rath 1077 

Hoͤfter Johann Evangeliſt, Pfarrer wi an 

Aibling 255 

Hoͤgginger Joſeph, Gemeinde⸗Bevoll⸗ 
maͤchtigter 

Hohenleitner N —— 
Rath ? 1076 

Holzer Anton, weiten, Beneficiat zu 
St. Salvator bey Binabiburg 

Hoͤlzl Peter, Gemeinde-Bevollmaͤch⸗ 
tigter 

Holzhauſer Johann, Gemeinde: Be: 
vollmächtigter 1135 

Holzmann Mar, Stadtſchreiber zu Pfaf⸗ 
fenhofen 

Hopfel Joſeph, Pfarrer zu Volken⸗ 
ſchwand 

Hdrmann Jacob, Gemeinde ⸗ vedol⸗ 
maͤchtigter 

HbB Franz, Gemeinde: ⸗ ——— 
ter 

Hu N er Georg ‚ Magiftratd » Rath 


Sofepy, Gemcande⸗ Bevollmaͤch⸗ 
11 


* 


595 


1157 


235 
1171 


115% 


119% 
1076 


—— 

— — Lorenz, Schullehrer zu Oberneu⸗ 
tirchen 

— — ter, Magiftrats Rath 

= 5. Wolfgang, Beneficiar in Geiſen⸗ 
e 


— — Raver, Gemeinde» Bevollmäc, 
tigten; ihed-i, 101936 

Hubſchmann Franz Sraph, Magle: 
firats « Rats n 

-Hufnagel Joſeph, are 
mächtigter '' 


1076 
1077 


147 


— * 


Seite: 
J. | 
Joan, Rentbeamte in Wolfratspaufen 
Jungermair Joſeph , Gemeinde » Be: 
indie 


573 


1158 


K. 


Kain; Georg, Gemeinde : Bevollmädy- 
tigter 1157 


Kaiſer Joh. Georg, Magiſtrats⸗Rath 1115 
Kalten born Mar, proviſoriſcher Revier: 
Foͤrſter in Iſen 


Kapfer Kajetan, Gemeinde-Bevollmaͤch⸗ 
tigter 


Kappelmair Georg, Gemeinde⸗Bevoll⸗ 
maͤchtigter 1193 

8 : a Ignatz, Gemeinde s Being 
1135 


Rifer Tran, Zaver, Gemeinde s Bevoll; 
mächtigter 


— — Georg, Gemeinde: — 
ter. 


Mogiſtrats 
120% 
— Franz, Gemeinde : Bevoll: 
mächtigter 
Keller Franz, Magfirrats:Rath 
Kerl Andreas, ı Menifor. bey der Regie—⸗ 
rung des Sfarkreifes, Kammer der Fi⸗ 
nanzen 391, 980 
Kepler Michael, Magiſtrats-Rath 1077 
Kilger Joh. DM, —— zu 
Anterpeifſſenberg vr 460 
— Tut, — zu 


255 


seit ann Zhadbäus , 


1159 
1133 


Noging 253 
Kirhmair Andreas, — 
maͤchtigter 1136 


— — CTantiué — * ge au 
‘Haag —3 459 


(3) 


1115 ° 


Dienftes 


Seite: 
Kirchner Joh. Baptiſt, Gemeinde Be⸗ 
vollmächtigter 120% 


Klar Jacob, rechtskundiger Magiſtrats- 
Rath 11 


Kliebenfhädel Benedier, Revierför⸗ 
fter in Hobenfhwangau 575 


Klinger Philivp Jacob, Fruͤhmeß⸗-Ve⸗ 
neficiat zu Wollnzach 741 


. Kloiber Xaver, Gemeinde: Big 
tigter 1115 


Knilling Unten, Magiſtrats⸗Rath a 


Knogler Job. Georg, Gemipe- Pe 
volmährigter 


Koh Georg, Magiftratd » Rath 


— — Zoſeph, Gemeinde: Bevollmäch: 
tigter 1115 


Kolb Joſeph, AR RER USE 
tigter 115 


Adlbl Kaver, - Gemeinde = Bevollmäch 
tigter 


Koͤnig Joſeph, Magiftratd: Rath 
nn. Johann, Lehrer zu Unters 
ein 


— 


1157 


Koͤſtler Martin, Gemeinde: Bevollmaͤch⸗ 
tigter 1134 


— Gebaftian, Gemeinde⸗ Dec 
— mächtiger 

Krapf Joh. Enmeran, Pfarre zu oe 
elfing 

Kragen Joſeph, Gemeinde - Bestie 
tigter 2, 1192 

Kraus Martin, Magiftrats : Rath 1115 

Krempelhuber Zofeph, Magiſtrats⸗ 
Rath 1191 

— Joſeph, Wechlelgerichts⸗ Aſſe ſſer 
2ter Inſtanz in Muͤnchen 440 

Kreffirer Joſeph, Gemeinde-Bevoll⸗ 
maͤchtigter 

Kretz Benedict, definitiver Rechnungs» 
führer bey dem Straf s Arbeitshauſe in 
der Borftadt Yu 428 


85 


Kenbarbt Martin, MagiſtratsRath 


: Notizen. 


Seite: 
355 
1029 


Kriner Mathias, Pfarrer zu Paͤhl 
Krdü Eorbinian, Erpofitus in Iſſing 
Kronaft Peter, Forerius, Pfarrer zu 


Bernau 
Kugler Marin, Beneficiat zu Ram: 


279 


miersdorf 450 
Kumpfmüll«ær Balthaſar, Gemeinde⸗ 
Bevollmaͤchtigter 1192 
Kurz Georg, Magiſtrats » Rath 115% 
Körzinger Johann, © Gemeinde » Bevoll: 
mägptigter 113% 
L, 
Lader Ulrich, Curat im Straf: Ars 
beitd + Haufe in der Borftadt Au ®* 427 
Laderbauer Johann Epriftian, Bes 
neficiat zu Moosburg 757 
Radfermaier Nicolaus, Gemeinde⸗ 
Bevollmächtigter 1135 


Laigle Egid, Gemeinde: Bevollmächtige 
ter J 11 


Landerer Vincenz, Gemeinde -Bevolls 
maͤchtigter 


21 

Rang Joſeph, Gemeinde-VBrevollmaͤch⸗ 

tigter 1191 
Langmailer Alois, Schullehrer in Beuer⸗ 
—E9 
Lecdyner‘ Anton, erſter Landgerichts 

Aſſeſſor zu Wolfratshauſen 87% 
u Fohanıı —— Magiſtrats⸗ 

Rath E 1133 
"Left Matthias, Omeinte+Beselmdg 

tigter 1158 
2e mes f GemeindesBevolmäd: 

Leid! Johann Nepomud, —— 

zu Buch am Erlbach 460 


1198 


Dienftes , Notizen. 


ze: 

— Michail, Secretaͤr bey d 

— der Regierung des ar: 
eife 


Lipp Sebaſtian, Gemeinde: Vevolimadh⸗ 
tigter 


Lober Sigmund, Magiftrats + Rath “ 

Loͤch erer Joſepha, Lehrerin in München 

— — Martin, MagiftratsRath 

Lohberger Johann Evangeliſt, Pfars 
rer zu Affalterbach 

Ldibl Johann Georg, Rentbeamter in 
Berchtesgaden 

Lorber Carl Sigmund, vechtöfundiger 
Magiftratd » Rath 1204 

Lojch Leopold, Lehrer zu Thallirhen 1171 


Ldſche Wunibald, —————— 
tigter 1159 


Lueger Anton, Magiftratö- Rath 1195 
Lueginger Job. Baptiſt, Magiſtrats⸗ 
Rath 116 


Luginger Georg, Gemeinde-Bevoll⸗ 
maͤchtigter 1078 
— — Lorenz, Magiſtrats-Rath 1158 

Lumper Georg, GemeindesBevolmäds _ 
tigter 1155 

Lungelmayer Kran) Xaver, Sups 
pleaut bey dem MWechfelgericht zweyter 
Inſtanz in Minden 

Runglmayr Benno, Gemeinde: Bevoll⸗ 
mächtigter 1 

gungmaier Xaver, Gemeindes Bevoll: 

“ mäcptigter 119% 

Lurz Balthafar, — —— 

tigter 


Luzzenberger Joſeph, Landrichter 
in Landoberg 573 


m 


Maler, Zaver, Magiftrasd»Matb 120% 
Mair Georg, Gemeinde s Bevallinächtigs 
ter 


110 


279 


Mair Johamn, Mapifmard:Ratı tal 
Mandi Simon, Gemeinde:-Bevollmäch: 

tigter 1076 
Mannes Ehriftian, Magiftrats: Rath 1133 


Margreiter Georg, Gemeinde-Bevoll: 
tigter 491 


Maurer Unten, Magiftrats: Rath 1190 
— — Sobann Georg, Bemeindes 
Bevollmächtigter 1193 


— — Thomas, Gemeindes Bevolls 


mächtigter 1193 
ayer Anton, Protofollift bey dem 
339 


Stadtgerichte zu Ansbach 
— — Jacob, Dechant und Pfarrer 


zu Koͤnigsdorf 1006 
— Joſeph, Gemeinde-Bevoll⸗ 
er 1158 


— — Thomas, Beneficiat zu Fron⸗ 
tenhaufen 339 
Mayr Johanm Baptiſt, Lehrer dahier 1098 


— — Zoſeph, Kreids und Stadtges 
richtö: Protocollift zu Kempten 110 
— — Joſeph, Magiſtrats⸗Rath 1193 


— — Thomas, Schullehrer zu Sandelz⸗ 
hauſen 

Miehn, Mar Joſeph Dr., Kreis» mb 
StadigerichtösProrosollift zu Minden 835 

a nn Jobenn, ———— 


went Ehriftoph, Gemeinde: Bvewollmi · 
tigter 
Mer ger Joſeph, Gemeinde » Bevoll - 
mächtigter 21 
Mindler, Joſeph, Landrichter zu Lindau 617 
Minhardt Egidius, TREE, 
mächtigter 
Mitterer Joſeph, Gemeinde: Besolk: ” 
michtigter 113 
Mittermapyr Franz von Paula, Edler 
von, erfter rechrsfundiger Bürgermeijter 
zu Minchen- 1190 
Mods Georg, Gemeinde:Bevellmächtig- 
ter 11 


Moraffi Leonhard, Magiftrats: Rath 
6322 


1135 


Dienftes 


Seite: 
Bora en zer; BenieinteiBrvellindip« 
tigter . 115% 
Moris Andreas, probiſoriſcher Diſtriets⸗ 
Schul⸗ Juſpektor fir. den weſtlichen 
Theil des Landgerichts-Bezirks München 1029 


Müplig — — Stadtſchreiber in 
der Vorſtadt U 126 


Miünfterer —* SGemeinde Bevoll⸗ 
mächtigter 1194 


— — Tofeph von, erſter Randges 
richte: er zu Starnberg > 459 


iR... 

Näpt Sales, Mövierfbrfter zu Morens 

weis 1235 

Nerb Jacob, Buͤrgermeiſter zu Geifenfeld 740 
Neububer, Johann, Gemeinde Bevoll: 


maͤchtigter 1157 
Neumer Deit, Gemeinde : Bevollmächs 
Ar - 1405 


Neuſchmid Andreas, rechtskundiger 
Magiſtrats⸗NRath 11 
— — Johann, Magiſtrats⸗Rath 1192 

Neuffendorfer Johann Baptiſt, 
Pfarrer zu Ainau 1132 

Niclas Michael, Pfarrer zu. Arnbach 1099 

Niedermaier Michael, Gemeinde:Be: 
vollmächrigter . > 1or6 

MNiedermair Gallus, Gemeinde: Be: 
vollmächtigter 1160 

Nietbammer Yulius Dr,,: Rathe: 


Acceſſiſt bey der Fiuanztammer der Re⸗ 
gierung des Iſarkreiſes 391 


Niggl Carl, Pfarrer zu Kirchdorf 1006 
Nothhaas Adam, Gemeinde: Bevoll: 
mächtigter 120% 
O. 


— Iſtael, Pfarrer zu Schoͤft⸗ 


D be er rt ofler Johann, Gemeinde: Be: 
vollmächtigter 1160 


» Notizen. 

Seite: 
Öberwaliner: Soſeyh, Laudgerichtsz⸗ 7 
Actuar zu Wellhelin ⸗ 226. 1190 

Belgarten, Sofeph, Gemeinde: Bevoll⸗ 
chtigter 1116 

Dffner Anton, Gemeinde: Bevollmädh- 
tigter 1158 

DOfterinater Nepomuck, Gemeinde: Bes 
vollmaͤchtigter 1168 


Oſtermann Gacob, Magiſtrats-Rath 1135 
— — Johann, Gemeinde-Bevoll⸗ 
maͤchtigter 1193 

Oſterrieder Johann, Magiſtrats⸗Rath 1134 

Bein Johann, en 


tigter 1193 
— — Mathiad, — Bevoll⸗ 
maͤchtigter 1193 

P. 


Pacher Georg, Gemeinde-Bebollmaͤch⸗ 
ter 1191 
Panrad! Morbert, Pfarren zu Steinbach 148 
Panzer Georg Friedrich, Kauzley-Ac⸗ 
ceffift bey der Regierung des Iſarlrei⸗ 
ſes, Kammer des Innern 356 


... Johaunn Joſeph, Masifzaite, PR 


Da * er Yanaz, Kreis⸗ und Stabtgerichtsr 
Protocolift zu Paflau 11 


Pauer Anton, Gemeinde: Bevollmaͤchtig⸗ 
ter 1204 


Pauer, Reutbeamte in Fürftenfeldbrüd 979 
Peckert Joachim, Gemeinde + Bevolk 
miächtigter 120% 
Pelz Anton, Gemeinde » Bevollmaͤch⸗ t 
tigter 1115 
Perner Ignaz Dr., Kreis: und Stadt⸗ 
gerichts⸗Aſſeſſor zu München 705 
Perzi Franz Xaver, Lehrer dahier ‚1099 
Peter Georg, Revierfdrfter in Freyfing 573 
— — Leopold, Bentficiar zu Moosburg 460 


Dienftes 


Seite: 

Yeyerl Sigmund‘, Landrichter zu Fla⸗ 
dungen 1099 
— — dlispe nſi rt vom Antritte 1190 


Pfaffenzeller Lier., PatrimonialeGer _ 

‚ zichtähalter von Oberviehbach 126 

Pfanzelt Simon, Schullehrer in Moofen 147 

Pfifter Joſeph, Magiftratd:Rath 1204 

Pfleger Johann Nepomuck, Bürger 
meifter zu Reichenhall 1159 

Pfundmair Caspar, Pfarrer und Be: 
neficiat zu Vilsheim 5095, 0902 

Platti Karl Graf von, functionirender 
Landgerichts⸗Actuar zu Weilheim 875 

Piller Leopold, Pfarrer zu Entrabing 25% 

Pirfl Alois, Gemeinde : Bevolmäch: 
tigter 

Pittner Felir, Gemeinde 
tigter 

Ploner Joſeph, ———— 
tigtte u 1115 


Poͤgl Johann, Magiftrats:Rath 1134 
Pollin Joſeph, Magiſtrats-Rath 1192 
Popp, Rentbeante in Troßberg 85 
Prentl Element, Gemeinde: Bevollmaͤch⸗ 
— 1160 


—— Johann, Gemeinde⸗ — 
tigter 
Probſt Joſeph, Gemeinde: EIERN 
tigter 1191 
— — Rarl, iechniſcher Baurath ge 
München 
Promberger Ignaz, nee 
mächtigter 1192 
Dromoli Quirin, Magiftratö » Rath 
740, 1191 
Y {pi" Anton, Eurat:Beneficat zu Er: 
din 758 
Y — Joſeph, Gemeinde-Bevoll⸗ 
maͤchtigier 22, 1191 
Pummerl Georg, Gemeinde: Bevolls 
+, mächtigter 1156 


Notizen. 
Seite: 
‚!: i M. e 
Radlkofer Jacob, rechtöfunbiger Ma— 
giſtrats⸗ Rath 1190 
Rädlinger Michael, Beneficiat in 
München 391 


Rail Georg, Gemeinde-Bevollmächtigter 148 


Rainer Lorenz, Gemeinde-Bevollmaͤch⸗ 
tigter 1157 
Rappolt Mathias, Gemeinde « Bevoll: 
mächtigter 279 
Rauch ‚Bram Xaver, Gemeinde⸗Bevoll⸗ 
maͤchtigter 1159 
— — Georg, Gemeinde: Bevollmäh: 
figter 1157 
Raucheifen Michael, Gemeinde : Be: 
vollmächtigter 1157 
Rauchenfteiner Franz Paul, Gemeins | 
be: Bevollmächtigter . 21 
Rechthaler, Anton, Gemeinde: Bevolt- 
mächtigter 1135 


Reflinger Anton, Beneficat In Muͤnchen 957 


Reheis Joſeph, Magiftrars:Rarh 1156 
Reihart Carl, Gtabtfchreiber ur 
Reichenhall 
Keicheneder Anton Sloridus , — 
zu Dietrams ʒell 656905 


— — Johann Baptif, Pfarrer zu 
Aubing 1114 
Reifenftubl Sebaſilan, Gemeinde⸗ Be⸗ 

voilmaͤchtigter 1136 
Ren er Andrä, Gemeinde » ai ⸗ 

tigter 

— — Zoſeph, EV HR u ) 
tigter 1195 
Reithmair Joſeph, zwenter Landge⸗ 

richrs: Affeffor zu Moosburg 122 
Neich Veit, Gemeinde⸗Bevollmaͤchtigter 119% 
Rieder Georg, Magiſtrats-Rath 1136 


Niedbammer Bonifaz, Pfarrer au r 
19 


Wallesbaufen 
— —  diöpenfirt vom Antritte 391 


Dienftes: 


eite: 

Niedmair Georg, Magiftrats:Rath 1193 
Riegg Albert, Stadtpfarrer zu Unfer 

lieben Frauen dabier 147 

Rie ſter Corbinian, Beneficiat zu Münden 166 

Rietz ler Franz Raver, Magiſtrats-Rath 1191 


Nitter Alois, eweinde · weroumii· 
ter 


Nobeller Joſeph, Beneficiat zu — 706 
R of! Ferdinand, zweyter Landgerichts⸗ 


Alſſeſſor zu Erding 1204 
Mofenmerktel Johann Friedrich, Dr, 
Med. Babarzt zu Kreith 616 


Roßhaͤupl Paul, Schullehrer in Gerzen 278 
Rott Eatpar, Patrimonial s Gerichts: 

halter zu Egmating 427 
Rottmaler Michael, Magiftratd:Rath 1159 
Rudholzner Andrea, Bemeinne ı Be: 
vollmaͤchtigter 1160 
Rudolf Albert, Pfarrer zu Feldkirchen 255 
Rupprecht Martin, Magiftrarö:Rath 1077 


ur ©. 


Salat Jacob, geiſtlicher Rath uud Pros 
feſſor an der Univerſitaͤt zu Landshut, 


dann abtretender Pfarrer zu Arnbach 1099 
Samm Joſeph, Magiſtrats-Rath 1158 
Sarreuter Joſeph, Magiſtrats-Rath 1133 


Bar Domiricus, Beneſiciat zu Muͤnchen 706 


SG chäffner Johann Georg „ Pfarrer zu 
Emmering 


Scchaͤfler Joſeph, Gemeindes Bevolls 


mädhtigter 1159 
Schalt s Xaver, Gemeinte:-Beuollmäce · 

tigter 
Schandl, Joſeph, Magiftrats: Rath Ba 


Schanzenbach Rentbeamter zu Dachau 079 


Scharler Georg, Gewmeinde-Bevoll⸗ 


maͤchtigter 1160 


Notizen. 


L 


A 
— Seite: 
Scheihenpflueg Mathlas, Aſſeſſor 
und Gemeinde-Bevollmaͤchtigter 21 
S = rer, Anton, Pfarrer zu Walles hau⸗ 
en 
— —  biöpenfirt vom Antritte 706 
S * erle Joſeph, Gemeinde⸗Bevollmaͤch⸗ 
tigter 1160 
Schießl Chriſtian Dr., Phyſicus zu 
Starnberg 75 


— — Nicolaus, Magiftrarde: Rath 1135 
Schilder Nicolaus, Magiſtrats-Rath 1158 
Schildhauer Johann, Gemeinde: Bes 


vollmäctigter 1195 
Schiltberg Joachim von, Pfarrer zu 

Pfaffenhofen an der Ilm 21 
Schinagl Auguſtin, Magiftratö:Rath 1157 


Schindler Anton, Gemeinde : Bevclls 
mächtigter 1191 


Shirmbäd Earl, Magiſtrats-Rath 1193 
Schmaͤdel Franz von Paula von, Bes 

neficiat 1171 
Schmauß Georg, Magiftratd:Ratd 1158 
Schmid Anton von, Landgerichts » cs 

tuar zu Berdhteägaden 1221 ° 


— — Johann Baptiſt, Magiftratds 
Rath 11 


— — Johann Baprift, Pfarrer zu 
Arefing 


Schmid! Johann, Gemeinde e Bevolls 
mächtigter 

Schmidmalier Franz, Gemeinde: Bes 
vollmächtigter 


— — Michael, Gemeinde s Bevoll: 
mächtigter 


Schmidt Gallus, proviforifcher Lehrer 
in Lands hut 1171 
Schmihrer Johann, Magiſtrats-Rath 1154 

Schmittner Simon, Magiftrard: Rath 1076 

Shmud, Michael, Gemeinde : Bevolls 
mächtigter 


1135 


1115 


1134 


148 


."Dienfles : Notizen, 


' Seite: 
Ehmuderer Johann Baptift, Curat⸗ 


Beneficiat zu Taufkirchen 057 
Schneller Johann Baptift, Beneficlat 
zu Geiſenfeld 901 
Schober Alois, Schullehrer zu Hu 
am Inn 1245 
Schoberl Georg, Sculprovifor zu 
Unterbrun j 1245 
Schdfmann BURN: . zu Wa: 
leshauſen 706 
Scholl Joſeph Anton, Pfarrer zu Mit-⸗ 
tenwald 214 
Schoͤn Ferdinand, Reviſor bey dem 
Oberſt⸗ Rechnnugs⸗ Hof in Muͤnchen 1006 
Schorn Bernhard, Gemeinde-Bevoll⸗ 
maͤchtigter 1156 
Sſchuſter Johann Baptiſt, Beneficiat 
in Muͤnchen 957 


Schwab Generos, Pfarrer zu Perchting 1029 

Schwaiger Sebaftian , erfter Landges 
richts⸗Aſſeſſor zu Erding 

Schwarz Clemens, Magiftratö:Rath 


Joſeph, Gemeinde = Bevolls 
mächtigter 654 


Schwemlein Johaun Baprift, Res 
vifor bey der Regierung des Iſarkrei⸗ 


874 
1158 


fed, Kammer der Finanzen 980 
Schwezler Johann Nepomud , Magi: 
ftratös Rath 1157 
Schwinghammer Mcolaus, Magis 
ſtrats⸗Rath -1077 
Sedlmaier Franz Kaver, Pfarrer zu 
NMußdorf 166 
— — Joſeph, Gemeinde-Bevoll⸗ 
maͤchtigter 1158 
— — Andreas, Gemeinde: Bevolls 
mächtigter 1192 
— — — Gemeinde⸗ Bevolls 
mächtigter . 448 


Sedlmair Gabriel, —— SER Dean 
maͤchtigter 1108 
— — Joſeph, Magiftrard:Rath 1115 

Seit Joſeph, Magiftrats: Rath :- 1157 

Sellmaier Ignatz ; Pfarrer zu Moofen 166 

Semer Morig,, Landgerichtö-Actuar zu 
Erding 875, 1268 

Senft Joſeph, Schullehrer in Pellheim 278 

Sentner Georg, Both bey dem Apellas 
tions⸗Gerichte des Ffarkreifes 

Seyfried Franz Kaver, Depofitär bey 
dem Kreld: und Stadtgericht München 749 

Sid Adam, Pfarrer zu Kreuzholzhauſen 980 

Sig! Joſeph, Magiſtrats-Rath “1191 

Simet Seraphin, Genseinde s Bevolls 
mächtigter 1135 

Simon Joſeph, Bemeinde-Bevolmäde : * 
tigter 4158 
— — Peter, Gemeinde Devollmach⸗ 35 
tigter 1158 

ep! Michael, PolizepsCommiffäe zu 2 

“I 

Sirt Johann, Magiftrats-Rath 1135 

Shih Joſeph, Veneficiat zu Münden 116% 

Soudermaier Xaver, Magiftrats: " 
Rath a "2: + 1408 


236 


Sonntag Anton, Magiftratd:Rath 
Specht Alois, Magiftrarö: Rath ig 


— — Midael, Nechniigs : Ch! + 
miffär bey der Regierung des far: 


1157 


kreiſes, Kammer der Finanzen 080 
Spitzlberger Simon, Gemeinde:Bes 

vollmächtigter 1204 
Spigweg Simon, Magiftratd: Ra a 
Spohrer Franz, — * ft, 

for zwenter Inſtanz In M uchen 
Spring Liborius, Gemeinde > Vevou⸗ 

maͤchtigter 1135 


Sprunner Thabä —* von, Secretaͤr 
bey der Regierung des . Sfartreifes, By 
Kammer des Innern IR \ı — 


Dienftes : 
Tv — Seite: 
Stachetter Anton, Gemeinde⸗-Bevoll⸗ 
mächtigter ie N 1136 
Stadler Anton, Gemeinde : Devolls 
maͤchtigter — „1135 


Stallehner Auton, Magiſtrats- 
Rath 1077 


Stamel Mathias , Gemeinde : Bevolls 


. mächtigter 1115 
Start Anton, Magiftrats:Rath 1135 
— — Georg, Gemeinde: Beimäe 
tigter 
Stauber, Magiſtrats-Rath ee 
Stedel € hriftoph ‚ Gemeinde : Bevolls 
maͤchtigter 1159 
Steffenelli Anton von, Rentbeam⸗ 
te in Landsberg 1076 
Steger. Johann Baptift,. Gemeinde: Bes 
vollmaͤchtigter 1193 
Stettuer Joſeph, Gemeinde⸗Bevoll⸗ 
maͤchtigter 1134 
Stulberger Anton, Pfarrer zu Neu⸗ 
hauſen 279 
Stumbbd Georg, Gemeinde-VBevoll⸗ 
mächtigter 1136 
Supprior Peter, Bene ficiat in Muͤn⸗ 
chen 126 
&ufan Leopold, Magiſtrats⸗Rath 1159 
Sutuer Xaver, Magiſtrats-Rath 741 
> T. 
Tafelmayr Donatus, Gemeinde: Bes 
vollmaͤchtigter 1191 
x aſchner Nicolans Friedrih, Gemein: 
de⸗Bevollmaͤcht igter 148 
Teug Joſeph von, rechtslundiger Mas 
giſtrats⸗Rath 1190 
Teufelhardt Benno, Gemeinde-Be— 
vollmaͤchtigter 1191 


Motijen. 


Seite: 
Thoma Johann, Magiſtrats-Rath 1159 


Tillmetz Paul, Gemeinde» Bevollmaͤch⸗ 


tigter 1191 
Tretzel Job. Stephan, a. zu Ka⸗ 
solinenfe® : = 


279 


7 
Ucberreiter German Dr., Landgerichts⸗ 


Actuar zu Miinchen 1264 
Unterauer Franz, Magiftratd:Rach 1158 
Untertrifaller Theodat, Vicar zu heil. 

Kreutz 617 
Utſchig Hermann , Patrimonial » Ges 

richröhalter von Stolzenberg 43 
Ughuber Mathias, Gemeinde : Bevplls 

mächtigter 1134 
Unfchneider Joſeph von, 2ter Buͤr⸗ 

germeijter zu München 1190 

V. 
Veit Joſeph, Gemeinde-Bevollmaͤch⸗ 

tigter 1135 
Vetter Xaver, Gtabtichreiber in ber 

Vorſtadt Au 126 


Bigthum Thomas, Magiſtrats · Rath 1077 
Vollmar Friedrich von, Zahlmeiſter bey 


der Jfarfreis » Eaffe 359 
BVdtterl, Xaver, Gemeinde : Bevolls _ 
mächtigter 1115 


W. 


Maas Joſeph, Beneficiat zu Et. Leox⸗* 
hard . 4172 


Dienftes : Notizen. 


Eeite; 
Wagmiller Andreas, Gemeinde: Be- 


vollmächtigter 22, 1191 
Wagner Paul, Gemeinde: Bevollmächtigter11g1 


Waitzenbbck Peter Paul, Oemeindes 
Bevollmaͤchtigter 1191 
Walcher Maximilian, Lehrer zu Wol- 
fratshaufen 63 
Wantmüller Joſeph, Gemeinde:Bevoll: 
mächtigter 1076 
Weber Franz, Magiftrats » Rath 1077 
— — ob. Baptiſt, rechtölundiger Mas 
giſtrats⸗Rath 1202 
Weichart Xaver, Gemeinde» Bevoll: 
maͤchtigter 1158 
Beihfelbaumer Michael, Gemeinde: 
Bevollmächtigter 1191 


Weidner Georg, Locals Baumeifter bey 
ber Landbbausinfpection des Ffarfreifes 1120 
Weigl Joſeph, Pfarrer zu Mettenbach 492 
Weininger Joſeph, Pfarrer zu Feld: 
affing 1189 
Weinkorn Joſeph, Beneficiat zu Mins 


chen 691 
Beinmiller Alois, Magiftrats : Rath 
1134 
Beinmiller Schaflten, Gentelndes Bes 
‚vollmächtigter 1119 
Weishaupt Anton, Gemeinde» Bevolls 
mächtigter 1191 


Weiß Ignatz, Gemeinde: Bevollmächtigter 1115 
Wendling Chriſtian, Gemeinde : Bevolls 


mächtigter 1191 
Weſtermayr Joſeph, Pfarrer zu Ir⸗ 
ſchenberg 215 


Wetz ſte in Joſeph, proviſoriſcher Lehrer 
zu Muͤnchen 1099 
Widemann Daniel, Landrichter zu Fla⸗ 
dungen 1190 


Seite: 
Wiedemann Johann, Magiſtrats Rath 
. 1116 
Wiedmann Mana, Lehrerinn zu Burg: 2 
10 


haufen 99, 
Wiefend Joſeph Anton, erfter Landges 
richtö  Uffeffor zu Schongau 1264 


— — Sofeph Anton, 2ter Landgerichtes 
Affeffor zu Erding 874 
Wiefer Alois, GemeindesBevollmächtigter 654 
BWiefer Jofeph, Gemeinde:Devollmächtigter 
1160 
Wiespauer Joſeph, Magiftrats s Rath 
1077 
Wimer Philipp Jacob, Stadtfchreiber 


zu Weilheim 722 
Wimmer Felix, Eurat im Strafarbeitss 
hauſe in der Borftadt Au 253 
— — diſpenſirt vom Antritte 427 


— — Blafius, Gemeinde⸗-Bevollmaͤch⸗ 
tigter 1160 
Windsberger Wolfgang, proviſoriſcher 
Haue meiſter bey dem Straf» Arbeitshauſe 
In der Vorſtadt Au 428 
Mirtmann Zaver, Gemeinde-Bevoll: _ 
mächtigter 113% 
Wolferbinger Anton, Gemeinde:Bevolls 
mächtigter 1160 
Wörntle Johann, Gemeinde: Bevollmädh: 
tigter 1158 
Burm, Sebaſtian, KreidsSiegel:Brams 
ter zu München 
Bürmfeer Johann Baptiſt, Pfarrer 
zu Oſtermuͤnchen 1114 
Würth Caspar, Pfarrer zu Hirtelbach 595 


V. 
Vrſch Eduard Graf von, Kanzley-Ac⸗ 
ceſſeſt ben der Regierung des Iſarkreiſes, 
Kammer des Innern 


(#) 


157 


147 


Dienftes s Notizen. — Bekanntmachungen der Unterbehörden, 


3 Seite: 
Zacherl Xaver, Gemeinde-Bevollmaͤch⸗ 


tigter 21 1133 
Zaubzer Mathias, Gemeinde / Bebollmaͤch · 
tigker 1192 
Zaunmaier Joſeph, Magiſtrats⸗Rath 1159 
Zehentmaier Joſeph, Veneficiar in 
Miinchen 279 
Zehntner Kranz Ehriftoph bon, Finanz: 
Kammer » Rath bep ber Regierung bes 
Iſarkreiſes 1076 
Zeiler Joſeph, Pfarrer zu Garhing 1171 
Zelller Zacob, Pfarrer zu Lamperröhaufen 
167 
Zettler Jacob, Lehrer in Paffau 1171 
Zeller Jacob, Gemeinde-Bevolmächtigter 
1115 
Zimmermann Franz, Gemeinde: Bevolls 
mächtigter 1192 
— Sofeph, Frühmeß - Beneficiat zu 
Holzkirchen 1052 
Zint Nicolaus, Untervorbereitungs » Lehs 
ser zu Amberg az 
Zirngiebl Johann Baptift, Gemeinde: 
Bevollmächtigter 


1195 
Zwerger Moys, Gemeinde:Bevollmäch: 
tigter . 1158 
— — Anton, Magiftrats:Rath 


——— — 


Bekanntmachungen der Unter: 
Fi Behörden, 


A. 
Allwein Xaver, Caffeeſchenk in Muͤn— 
cheu. Wechſel⸗Perzicht 1007, 1029, 1052 


1159- 


Seite; 
Au Vorſtadt, erledigter Organiften» und 


Ehorregenten : Dienk 1204 


1221, 1246, 
Auer Peter, verſchollener Bauerds Sohn 


von Gandlgtub und gewefener Soldat 1208 


B. 
Baas, Mar vom, wet chollenhelts = Ers 
Härung 957 
Bauhof, Franz, Verſchollenheits-Erklaͤ⸗ 
rung 
Beneficien, erledigte der Städte und 
Märkte und Varrintonial: Gerichte 23, 359 
Berchtesgaden, Pofts Entfernung von 
Reichenhall 
Beſoldungs-Quittungen ber Land- 
Schullehrer, Legalifirung 1099 
Bihler Lorenz, von Hofitetten, Ders 
fchollenheirs » Erklärung 1116 
Briefereven der Untertbanen, Termine 
zur Siegelung derfelben 1246 
Bruckmair, Johann, fogenannter Maigl 
Hanns von Hertendhaufen, Straf⸗Erkennt⸗ 
niß „538 


537 


236 


E. 
Chorregenten: Dienft: erledigter, in 
der Vorſtadt Au 1204, 1221, 1246 
Contumacial«@rlenntntiß wegen aus— 
ländifchen eingefhwärzten Eifens 254 
Euratel: Segungen 156, 255, 256, 450 
462, 058, 951, 98% 
Gurs der baierifhen Staatspapiere. Siehe 
Staatöpapiere . 


D. 
Dachau, Rentamt, Steuer» Ziele 46 
Diſtricts-Schul-JInſpectoren, Schulen: 
Viſitations⸗Gebuͤhren⸗ Erhebung 59% 


Betantmahungen & der Unterbehörben. 


ite: 
— — ⸗Steuer⸗Ziele, BEN GEN 


hu 45, 64, 149, 216, 237 
€. 


Eigentbimer, entlaufener oder geſtohlener 
Pferde, Ausforfbung 429, 707, 861 
Eifen ausländifhes , eingefchwärztes zu 
Laufen 254 
Endorfer Johann Caspar , von Trofts 
berg, Berfchollenheits : E:färung 1117 
Erding, Landgericht, aufgefundener Leich⸗ 
nam 1030 
Erling, junges aufgefangenes, Pferd 429 
Exrtra:Poft, Zaren 119% 


12 
Gamiliens Steuer s Ziele, rentämtliche 
216, 237 
Sifher Franz Xaver und Catharina , 
Wechfelverzicht 
Fleidl Mathias, 


1208 
Euratel = Seßung 
, 430, 462 
Floßmann Lorenz, Berfchollenheitss 


- Erklärung 281 


G. 


Balsreuter Caspar, Verſchollenhelts⸗ 
Erklaͤrung 281 
ande ambs Peter, Verfchollenheits s Erklärung 
281 
Geld gefundenes 1209 
Bigihuber Mathias aus Runding, 
Straferkenntniß wegen Verbrechen des Tod⸗ 
ſchlages 460 
Grundſteuer-Ziele, rentaͤmtliche 45, 
64, 149, 216, 237 
& rünmwald Joſeph, Verſchollenheits— 
Erklaͤrung 281 


8 Brite: : 


Haarbach, beneficium simplex, Erle, 
bigung 23 
Hahnreiter, Simon, von Harnding, 
Straf-Erkenntniß 811 
Häufers Steuer: Ziele, rentämtlihe 45, 
64, 149 
Huber Wendelin, von Langengeisling , 
Berfchollenpeitd » Erflärung 1079 
Hutter Johann Adam und Georg, von 
Unterföhring, Verſchollenheits-Erklaͤrung 127 


Hupfauer Georg, zu Hadling 981 
J. 
Fahr: Märkte 258, 860, 861 
Jaud Alois, BBerfchollenheits » Erklärung 
231 
Jodel Georg, Soldat, Verſchollenheits⸗ 
Erflärung 1248 
Sfartrifts Arbeiter 341, 391 
8. 


Kotblechner, Michael, von Schnaupping, 
Verfholenheits:Erflärung 395, 428, 462 

Krams Märfte 800, 861 

Kreutzpointner, Floriam, von Markl⸗ 


kofen, Verſchollenheits- Erklärung 1082 
L. 
Landsberg, Rentamt, Steuer- Ziele 
216, 237 
Laufen, Stadt, Jahrmaͤrkte 860 
— — — Urtſula-⸗Dult 860 
— — — Viehmaͤrkte 860 
— — Landgerichts: Bezirf, abzuhaltende 
Märkte in diefem 860 


gegalifirung der Befoldungs » Quits 
tungen der Landſchullehrer 
6402 


1099 


Bekanntmachungen 


Selte: 

eiäname eufgefunene ‚ unbelannte * 
1030, 

Lobmair Auto von Walterbaich, Ders . 
fchollenheits » Erflärung 9 


Lotte s Eollecteurs 


M. 
Matheis Georg, BVerfchollenheits s Er: 
Härung 


Mayer Michael „ Verfchollenheits : Er; 
klaͤrung 

Maverthaller Ambros von Euglſchul⸗ 
ding, Verſchollenheits⸗Erklaͤrung 

mi nche * Landrentamt, Steuer⸗Zlele 

Stiftungs⸗Adminiſtration fir 

Erziebung und Unterricht, Regalifirung 

ber Befoldungs:» Quistungen der Lands 

Schullehrer 

— MWölfifh:Schweindlifches Bes 

weficium, erledigtes, allbier 


NR. 
Neugfhwenbner Andraͤ, von Kirche 
4 Verſchollenheits⸗ Erklärung 


O. 
Organiſten⸗Dienſt erledigter, in ber 
Vorſtadt Au 1204, 1221, 


— 


1101 


1246 
P. 


Pferd, aufgefangenes, und geſtohlenes, 
Erforſchung des Eigenthuͤmers 429, 707, 861 
Poſchl Joſeph, Bierbrauer, Wechfels 
fähigkeits = Verzicht > Leiftung 1208 
Po ſt⸗ —— zwiſchen Berchtes gaden 
und Reicheuhall 23 
Poſt⸗Taxen 


Paͤrkl fe, Auwirthd - Sohn BAR 
Traunſtein 


1194 


R. 


Rauchnagel Zuliana von Velden, 


Verſchollenheits = Erklärung 1109 


ber Unterbehoͤrden. 


Seite 
Reichenhall eutfermun von 
Bercbreögaden * 236 


Reiſchenberger Joſeph, Verſchollen⸗ 
heite⸗Erklaͤrung 356, 398 
Rentaͤmtlich e Gründe, Haͤuſer⸗ Do⸗ 
minicals, dann Familien⸗Steuer-Ziele 46 
64, 149, 216, 251 
Rieder Anna Maria, von Niederaſchau, 
Euratels Segung 958, 982 
— — ofeph, Wirth zu Paröberg 
Euratel= Seßung 25 
Rieſch Lorenz, Berfcpollenheits-Erflärung 281 
Rofenheim Landgericht, aufgefundener 
Reichnam im Innſtrom 1080 
Sandgericht , 
ſtumme Weibsperſon 


aufgegriffene 
geg — 


— — Solen-Bad 692, 1206 
S. 
Schafzucht, Veredlung 836 


Schleißheim, unmittelbare Staats⸗ 
Guͤter⸗Adminiſtration, Widder⸗Abgabe 
zur Schafveredlung 5 
Shbn, Georg, von Schmiechen, mn. 
ſchollenheits⸗Crklaͤruug 
Schulden des Joſeph Puͤrkl, — 
Sohn nähft Traunſtein 
Schul: Bifitationds Gebühren, Erhebung 59% 
Schullehrer auf dem Lande, Befoldungd: 
quittungen⸗Legaliſirung 1 


Schuſter, Balthaſar, Taubſtummer 


vermißter 876 
Senbold, Simon, Verſchollenheits⸗Er⸗ 
Härung | 281 
Siegelung ber Unterthans⸗Briefereyen, 
Einhaltung der Termine 1246 
Solen-Bad zu Rofenbeim 692, 1206 
Spießiſche Wagners Ebeleute, Wech⸗ 
ſelfaͤhigkeits⸗Verzicht⸗Leiſtung 759 


Staaröpapiere baiericher, Eur 8, 22 
44, 63,'85, 111, 127, 148 
“107, 191, 215, 837, 254 


Bekanntmachungen der Unterbehörhen, 


Seite: 
Staatspapiere baier. Cours, Fortfe 
280, 340, 356, 302° 364 
461, 539, 574, 618 
654, 691, 207, 723, 741 
158, 810, 836, 859, .876 
922, 925, 058, 081, 1007 
1030, 1052, 1078, 1100 
1116, 1160, 1172, 1104 
: 1207, 1223, 1248, 120% 
Steinbräning, Kram- u. Pferdmarkt 860 


Steurer Caspar von Neufahrn, Ber 
ſchollenheits⸗Erklaͤrung 191 
Stoͤckl Johann Paul, von Erding, 
Verfchollenyeits » Erklärung 429 
Straf: Erkenntnife wegen Verbrechen 
460, 538, 810 


T 
T aubftumme 876, 1225 
Teifendorf, Kram: Markt 860, 861 
— .— Vieh: Märkte 800, 861 


Teys bach, Jahr: und Biehmärkte 238 
Traſchbe 19 er Wilhelm, Berfchollen: 
beits - Erflärung 281 
Traunftein, Rentamt, Steuer: Ziele 149 
Trifts Arbeiter an der Iſar 341, 391 
Türk Stephan, Mebger zu Feldkirchen, 
Euratel:Seßung 256 


u. 


Untertbanen = Briefereyen, Termine 
zur GSieglung berfelben 1246 


Urfula: Dalt in der Stadt Laufen 860 


V. 


BVerſchollenheits-Erklaͤrungen 0, 66 
86, 127, 191, 380, 356 
502, 395, 428, 429, 462 
657, 723, 957, 1079, 1082 
1100, 1101, 1116, 1117 
1150, 1137, 1172, 1208 


Veteran Sch nn, ® llenheits⸗ Er⸗ u 
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Seite: 

Vieh-Maͤrkte 238, 860, 801 

Difitationsz GebährensErhebung der 
Diſtriets⸗Schul⸗ Infpectoren 6 

BLEI Euiſabetb, won Loichiug, Werfhok 

leuheits⸗ Erklärung 113T 


W. 
Waging, Kram » Märkte 861 
— — Wich: Märkte ‚861 
MWaldbdrr Georg, Verſchollenhelts⸗ 
Erklärung 281 
Weber Johann, Kotto » Eollecteur 156 


Wecfelfähigfeits = Verzicht = Lels 
flungen 759, 1007, 1029, 1052, 1208 
Weibsperfon, ſtumme aufgegriffene 1223 
Weispauer, Dominicus, Handelemannds 
Sohn von Traunftein, Euratel-Segung 156 
Wembacer Jofeph, von Strub, Vers 
fpollenheits = Erflärung 
Widder: Abgabe zur Veredlung ber 
Schafzucht 836 
Woͤlfliſch-Schweindliſches Beueficium, 
dahier erledigtes 359 
Wörfhhaufer, Johann, Verſchollen⸗ 
heits⸗Erklaͤrung . 281 
— — Simon, BVerfchollenheits: Er: 
klaͤrung 281 


—_— — MWoalentin, Berfchollenheitd: 
Erklaͤrung — 
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Zimmermann, Lorenz, vom Stoffen, 
Verſchollenheits » Erflärung 725 
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Abertsried Schwaig 743, 760, 1008, 1224 
Abethum Johann, Guͤtlers-Auweſen zu 
Thaining 63011 
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Verfteigerungen, 
Seite: Seite: 
Aecke re und Wiesgruͤnde, Rentamts Er: Boͤh eimiſcher Bauers⸗Eheleute Be er 
ding er 11, fung zu Schwabhaufen 26 
Aibling, Revier: Jagdbbaen 1137 Borhenwirthd = Unmwefen im Markt 
Aibling’fche Pflege = Realitäten 1249 Roſenheim 72, 106 


Aigner Marla, Baderinn zu Niederding, 
Anwefen z 927, 060, 
Amberg, Stadt, Drahthammer: Müble 877 
— — SGohanniter: Ordend: Eomendes 

Realiiten , 

— — Stadt, Malthefer Braͤuhaus 742 
Amper:Brüde zu Dachau Bauholz 152 
Anzing, Bäder: Unwefen des Sebaftian 
« Niedermeyr 
Arzmüller Lorenz, Wirth zw Euern: 

ba, Anweſen 57 
Afenkofergur zu Aſenkofen 1164, 1210 
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zenböd e 
Auer Katharina, Schmauzenhof zu Wins 
den am Aigu 91, 
Aufhauſen, Wirths-Auweſen 907, 1210 
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B. \ 
Bartl, Bäcerd:Anwefen im Markt Haag 


Buchbach Markt, Metzgers Behauſung 
des Joſeph Werudl 


D. 


Dachau, Ampers Bricden : Bau Holz 


Daimer Georg, Neumaier Bauer zu 
Langenbach, Anweſen 218, 1250 


— — Simon, Bierwirths-Behauſung 


162 


bey Muͤnchen 152, 170, 1054, 1088 
Daifenberger Johann Nepomuck, 


Pfarrers und Praͤlaten zu Walleshau⸗ 
fen Verlaſſenſchaft 


Damian, Drechsler zu Haidhauſen 
Anweſen "4174, 348 

Danzer Felir, Metzgers Behaufung zu 
Landshut 1161, 1178 

Denk'ſcher Eheleute zu Harthauſen 
Anweſen 


Dichtliſch-VLoſchiſches Beueficiaten-Haus 
und Garten in Muͤnchen 


Dor nach, Anweſen des Valentin M:lerd 14 


154, 155, 175 | Draptpammer: Mühle zu Amberg 877 
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weſen | i 
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Nebennugungen 342 Einmayr Matthias, Kr ac 
Bergen, Berg: und Huͤttenamt, Kus in Oberviehbad 13, 408 
gelhammer zu Zraunftein 539 gEisting, Ehwarzenab:dof 


Bihblmanr Kranz u. Georg, Bauerd: 
Soͤhne, Bauerngut am Reith 223, 241.205 
Boͤck Johann, Happenbauer zu Ober: 
windach, Unmefen 472, 500 
Bogenhaufen, Realitäten des Pfar⸗ 
serd Caspar Dallmayr 


Elbach, Hammerfchmiede 1175, 1105, 1211 
Elfterer, Anmwefen zu Zattenfofen 1356 


Engelbrebtömälter'fcher Wirths— 
Eheleute Auweſen zu Obermenging 130, 289 


England, Getreidzehend 495 


Sperma. 
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‚ Gründe „Ah 26 
— — Rentamt, — 
weſen zu Dberding 9 24, 168° 


— — Stadt, Rentamts« Gebäude 
12, 27, 1083, 1102, 1118 


eu 3 Joſeph zu Auguſteufeld, Moos: 
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Euer ah, Wirths⸗Auweſen des Los 

ren; Arzuniker 579, 
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& afbinen zum Mafferbaw zwiſchen 

Bogenhauien u. Jamaning 
Faßmann von, Advocat, Schloß-Com- 

pler zu Kopfsburg 3306, 469, 4086 
Feicht, Jagdbogen 1137 
Geigenbam bey Stephanskirchen, 

Karlgut 
Beldwies, Hoffifchmeifteramts = Ger 

bäude und. Gründe 88, 111, 128 
Feſten hof zu Orthofen 1250 
Fichtenrinde 260 


Fleſchätz Gärtner, Anweſen im Schoͤn⸗ 
feld bey Muͤnchen 


Foͤching Revier, Jagdboͤgen 1137 
Forellenbach zu Tauffirchen 083 
Sorftenried, Pfarr:-Grundftäde 694, 1085 
— — Revier, Fichtenrinde , “200 
Franz Jacob, Metzgers Behaufung im 


Markte Teifendorf 219, 2 
Freyſing Zorftamt, Forfigründe 250, 28 
zw * Forſtamt, Jagdboͤgen 


— — Grade, Jaͤger-Wirths Auweſen 1198 
Stadt, Lauberbräuers z Anz ,, 
509, 731, 1265 


959 


5 wein 
Sürftenfelder: Holz 


Fur tner Lorenz, Pfarrers zu Eching, 
Verlaſſenſchaft 


* 345, 358, 49%, 5 
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bler Anna, Obftlerinn zu Wolfrathe: 
haufen, Behanfung * 585 

Gaig! Caspar, Duſchlbraͤuer zu Roſen⸗ 
heim, Amwe ſen 363, 508, 599 

BGaifenbaufen Markt, Wohnhaus ber, 
Krantenhaus:Stiftung | 

Garmairt Korbinian, zu Pfronbach, 
Kammerer Hofgut 709, 727, 746 

G arnzell, Getreid⸗Zehend 495 

Gaßner, Hufſchmidt zu Pürfing, Uns 
weſen 21 


Ger zen, Steegmuͤllers⸗Auweſen 636 

on Lorenz, Jaͤgerwirths⸗Anweſen in 
reyſin 

A zu Mitterreith 1012 


Bipp —— Auweſen zu Großkaro⸗ 
linenfeld 2 


Giſi Mathias, zu Oberbachern, Shldan; 
weſen | 


Glonb ruͤcken⸗ Holz zu Hobenlammer 1032 

6 Ad: Johann, .Spitwe Kleinhbaden, * 
Anweſen — 633, 762 

Goſchifch er Eheleute, 
Gut zu Jochberg 


Unterkaſtner⸗ 
1226, 1252, 1265 


Goͤttl Peter, ‚Snnefen zu Meuried 806 
Graf Sfidor, "Tafernwirth im Marfte 
Zeliendorf,, Auwe ſen 220 


Graͤf al ing, Ruͤcklaß des Gfarters 
Wagn 1251 
Sal Rentamt,  berrfchaftliches 
Braͤuhaus zu Titting 397, 435, 463 
Greffirer Thomas, zu Oberneuching 
Sellmavrhof 577, 000, 1136 
roßifcher Eheleute zu Giebing, Kan 
Dropife z61 
Gränmald Revier, Fichtenrinde 200 
— — Schloßgruͤnde 982 
Su a ler if f de ö Chorherrnhaue Lands⸗ 
— 257 [77 05 
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Eeite: 
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Unwefen zu nn 
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Haag, Markt, Bartl⸗ Bäder: — 
154. 155, 175 
Haas Sebaſtlan, Hammerſchmiede zu Ellbach 
1175, 1195, 1218 
Hachnger bach zu Tauffirchen "083 
Hallmayr Eafpar, Pfarrer zu Bogen. . 
haufen, Mealitäten ;. 349 
Hamelbach, Getreid⸗ Zehent 405 
Hansbauers Amwefen zu Siegers zell 911 
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Häring Joſeph, Wirthöamefen zu Prit⸗ 
triching 105% 
Haunmwald Jagdbogen 1157 
9 einrich Raver, Milchmanns⸗ Behaus 
fung in Minchen » 906 
Heiuribehbofen, —— 
a Joſeph, zu Staudach, — 


— — — Eſſenbach, des 
Joſeph Praßelsberger — 135 , 156 
Hilz Georg, Hof zu Aentofen 1164 12 10 


DIR zu —n 8381, 
1176 


Hingerl Matthias, —R — Su. 
zen, Anmwefen . 
Kinterhuber: Anwefen am — 154 
Hofbauer Anwefen an Zeilhofen 457, 408 
— Out zu Kopföburg 863 
Hoffifchmeifter: Amtes Gebäude imdb 
Gründe zu *eldwies 88, 111, 128 
Hohbentammer, Erbgnaden Jagdbogen 341 
Hohentammer, Glonbrüdenbol, , 1032 
Hohenwarth Forſtamt zu Altotting, Jagd: 
bögen 306, 902 
Hol zer ſches Bierbraͤuers-Anweſen zu — 
bereborf 


& 
berim Crebeenz, baͤueri 
——— 


ei; H uber *f ch er Kirfchners > Eheleute zu Tits 
290 


morning, Anwefen 


H. aut ‚Matthias, Weber zu Gerda, 


0, 868 

I I. 
Sacob, K. Rath und Advocat in München, 
Häufer 862, 878 


Hagabauern: Gutzu Brunnen 49, 669 


Jagden Königliche 341, 396, 902, 
083, 1137 
Iarıt, Effecten des Pfarrers Michael 
Müll ’ 40, 


Faubd,. — ‚ Haus und Garten 
bey Mün 32,53 

audi * er. — Eheleute Anwefen 

im Marke Haag 

Andersd orf, Bierbraͤuer-Auweſen 174 

few, Markt, Bartlmaͤ Ann Anwes 
fen 491, 54% 
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4 43 
Räferinu Klara, Berichts: Dienerde Wittwe 
Anweſen zu Araiburg 1142 
Kaltenbach Joſeph, Kiftlers Anweſen 

ben M nchen 48, 200, 1056 


* altenber 9, Realitäten der ehemaligen 
Johanniter > — Eommende 


& 305: 430, 857 
1105, 1119 
Kammerer, Hofgut zu Pfronbach 709, 
727, 746 
Kandler, Anweſen zu Notzing 812 


Kaplerbräuerd: Gebäude und Gruͤnde 
um Minden 342, 358, 820, 
i 00%, 1009, 1035, 1054 


— Gut zu Feltzenham bey Stephaus⸗ 
kirchen 132 


Karwendeltbal » Jagden 085 


“ er Georg, Anweſen zu Niedergeifel: 
bach 1120, 1139, 1161 


Verfteigerungen, 
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Kakmaier Andreas ju Soͤll, Anweſen 466 
Kauthiſcher Kupferfchmieds - Eheleute 

Unwefen zu Schongau 1143, 1164, 1176 
Keller im Regierungss Gebäude zu Muͤn⸗ 
chen 167, 192, 256, 


Kifing, Spreigerhof 471, 498 
Kirhgraber Maurermeifter, Haus in 
. Münden 155, 170, 192 
Kopfsburg, Hofbauerngut 863 
— — GSchloßsEompler 336, 469, 495 
Kottmaier Joſeph, Kreitbauerdsiinweien 
bey Sollern 906 
Kramerguͤtl zu Giebing 161 
Kreitbauer, Anweſen zu Sollern 906 
Kreitmaier Joſeph, Gantanmwefen zu 
Biehbach 


Kugelbammer zu Traunſtein 559 
L. 


2ampel Johann, Milchmanns-⸗ Anmwefen 
auf der Genplinger Haide 504, 708, 
s 720, 885 
Landsberg, Realitäten der ehemaligen 
Sohanniter:Ritterordens = Commende 
393, 430, 837 
— — BRentamt, Schwaig Abertsried 
743, 700, 
1008 , 1224 
— — Rentamt,; Gtaatö: Realitäten 
zu Landöberg und Kaltenberg 304, 430 „. 
857, 1105, 1119 
— — Stadt, Probſtlſches Baͤckeran⸗ 


weſen 848, 987 
Landshur, Mentamt, Staats: Realitären 
46, 66, 86, 239, 


257, 23, 068, 
1051, 1053, 1084 
— — Gtadt, Bräuammefen des Schu: 
lander 100 
— — Stadt, Capitelrichterhaus 668, 
10341, 1055, 1084 
— — Stadt, Danzerjche nr 
Behauſung 1101, 1174 


281, 4603 403. 


F Selte: 
Landshut Stadt, Gantanweſen des Bier 
braͤuers Sebaſtian Schulander 
241, 


Laubenb räuers s Anwefen zu Freyſing 
500, 731 ,. 1205 
Lehenherr Fofeph, Anweſen auf der 
Neuhaufer Haide 00, 113 
Lemer Mathias, Bierwirths Behaufung 
in München 865, 879, 903 
Liebach Adolph, Tapeten: Fabricant, 
Deconomie » Anwefen zu Altenhaufen 260 
Lieb Johann zu Pronbach, Mörthenhof 695 
Lippenbauers = Anweien zn Reif 29 
gippertifches Krämer: Anwefen zu Neu- 
niarkt 598 
Lohmayr Anton, Wirth zu Aufbaufen , 
Amvefen ; 907, 1210 
Lohmwiefer Johann, Hinterhubergut am 
Surrberg 164 
Lutz Georg, Blerbraͤuer zu Muͤhldorf, Uns 
weſen 881 


130, 
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Madan „Jagdbogen 1157 
Maier Johann Baptiſt, Guͤtl zu Pafens 
bah 1138 


Mair. Simon, Mosners zu Kinning ütel 
Hof 32 
— — Zaver, Magnerbauers zu Deifens 


hofen, Anwefen 142, 439 
Maller: Anwefen zu Neumarkt 503 
Mangfall, Jagdbogen 1137 
Mannhart Benediet, Anweſen zu Icking 

207, 912 


Marbacher Franz Zaver und Anton, 

Behaufung in Landsberg 1 
Material: Haufen um München 169 
Mauthner-Gut zu Staudach 303 
Marlrains Jagbbogen 1137 
Mayerhoferiſcher Schäflers Eheleute 

Bebhaufung in München 
Mayr: Unwefen zu Oberding , 545 
(5) 


171, 195 _ 
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Mayr Mathlas, Llppenbauers zu Rei * 
929, 1141 


Umwefen 
Merinos Wolle zu Schleiöhelm 742, 759 
— zu Maldbram © 72% 
Metbauers+ Aumwefen zu Sigmartöhaufen 
085, 


Mittenwald, Forſtamt, Zorft und 
Bauftämme in der Revier Riß 


— — Forſtamt, Jagden im Karwen⸗ 
delthale 085 


Moo burg, Rentamt, Forſtgruͤnde 
250, 

M oosinning, Rathbauers⸗Anweſen 

(99, 712, 1104 


Moosners Htel Hof zu Kinning 32 
Moosſchwaig zu Auguftenfeld 838 
Mörtenhof zu Pfronbach 695 


Mofa, Wirthsanweſen 262, 286, 345, 
50%, 550, 703 
Mipivorf, Stadt, Himmelsbräu s Uns 
wejen 881, 1175 
—— Michael, Pfarrers in Jarzt Effec⸗ 
46, 65 
— — WBalentin, Peterbaners in Dornach 
Anweſen 14, 507, 552, 635, 762 
München, Forftamt, Fichtenrinde 260 
— Landrentamt, Forellenbach zu 
Taufkirchen 
— ———— Pfarrgruͤnde zu 
Tgdorſtenrie 694, 1085 
— — Schloßgruͤnde zu 
” Srinwald 982 
— Landrentamt, Stürzerlehen zu 
Pipping 
— Stadt, Bierwirthds Bebanfung 
des Mathias Lemmer 8065, 870, 903 
— Etadt, Dichtliſch⸗Loͤſchiſches Be: 
neficiaren Haus und Garten 084 
— -—- Gtadt, Gantanweſen bed Mi: 
chael Seidl 925, 960 
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357 
— Forftamt, Forft:Nebennugungen 
342 
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München, Stadt, Gebäude und Wiedgrände 


des Kapplerbräuers Windfchienl 342, 
353, 880, 00%, 


1059, 1033, 105% 

— &tadt, Haus des ee. 
Maperhofer 1, 105 

— Stadt, Käufer ber — 
terin Rauch 301, 

— Gtadf; Häufer des König Bath 
und Advocaten Jacob 
— Stadt, Kupferhbammer » Anweien 
des vom Roggenhofer 084, 2008, 1055 
— Gtabt, Rebzelter: Anwejen et 
Franz Zaver Wittenberger 

— Stadt, Maurermeifter — 
ee [des Haus 155, 170, 19% 

— Stadt, Realitäten des Kreis— 
und ÖStadtgerichtd s Prorocolliften Rauchen⸗ 
fteiner 575, 596, 029 


— GtadtsRentamt, Getreid⸗ ar 


rath 


— Gtadt : Rentamt, Keller im Re: 
— — — 167, 192, 256, 
231, 465, 498 
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Neumair-Hof zu Rangenbach 218 
Neumarkt an der Rott, Anweſen bed Ja⸗ 
cob Straubinger 405, 476, 514 


N - umarft, £ippertifches Krämer: Anwe- 
. fen 
— —  Maller = Anmwefen 503 
— Gtiftungs:Adminiftrationd- Haus 3% 


Niederding, Baderdanwefen der Maria 


Aigner 927, 9600, 086 
Niedergeifelbah, Käferhof 1120, 
1139, 1161 


Niedermanr, Sebaſtian, Bäders » Un: 
wejen zu Anzing 


Niederviehbach, Wirths⸗Anweſen 
Notzenhauſen, Seelmaierhof 


962 
579, 81%, 
1121 
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Oberding, Mayer-⸗Anweſen we 


— — Wieſerbauer-Anweſen 9, 24, 168 


Obermenzing, Wirths⸗Anweſen der 
Engelbrechtsmuͤllerſchen Eheleute 150, 289 


Oberteiſendorf, Revler⸗Forſter-Haus 628 


Oberviehbach, Kraͤmers⸗Anweſen des 
Mathias Einmayer %, 


Degglfches Anwefen zu Ifen A097, 544 


Oſt er m ayr Jofeph , Raubenbräus Unwefen 
gu Freyſing . 500. 731, 1265 


Drrersberg, Steidler'ſches Gantanwefen 926 


P. 


Papferting, Wirths-Anweſen 153 
Pattendorf bey Weng, Eindohof 597, 651 
Pflugdorf, Rentamt, Fürftenfelder ; 2 


Pipping, fogemanntes Stuͤrzenlehen 150 


Praßelüberger Kofenb, Herings Bauers 
In Eſſenbach, Hofs-Anweſen 
135, 156 
Prieler Michael, Engelbrecht zu Winkel 
Anweſen 813 
Prittriching, Wirths— Anwefen bed Jo⸗ 
fepb Häring 
Proͤbſtl'ſches Bäder s Anmefen zu Landes 
berg 848, 987 


R. 


Ranoldsberg, Metzgers-Anweſen des 
Joſeph Zeiler 632 
Math Balthaſar, Rathbauer zu Mosinnig, 


Anweſen 699, 713, 1104 
R —— en Pfarrhof, Getreide-Vor⸗ 
aͤthe 194, 221 


Ban ne, Mebermeifterin zu Min: 
Ken, Häufer 561, 402 

— Sehann Georg, Mäfcherd s Unwe: 
en bey Minden 1015, 1045, 106% 


@elte; 
Naucenfteiner, Krels⸗ und Stadtger 
richt6sProtocolliften, Realitäten bey und 
in München 575, 590, 629 
Reberer Michael, Habermann zu Neu: 
‚ haufen , Unwefen 
Reiſchl Geor Seendelhenlels⸗ Anweſen 
zu Obernd 4 1225 
Reith, Bauerngut des Franz und Georg 
Bichlmayr 223, 241, 265 
Rentamtds Gebäude in der Stadt Erding 
12, 27, 1083, 
1102, 18 
Ref ch — Kiſtlers in der St. Anna⸗ 
Vorſtadt, Anwefen 750, 767, 879, 903, 
1056, 1086 


Rettenbed Anton, Zubaugut zu Grunzing 
1227 


Ki edmayr⸗Anweſen zu Harthaufen - 402 

Niepertinger ran, Schwalgergut zu 
Wegrain 

Riß Forftrevier, Floß⸗ und Bauftämme 357 
— Forſtrevier, Forſt-Nebennutzungen 342 


Roggenhofer Jacob von, —— 
Anweſen bey Münden 084, 1008, 1033 


Nofenheim Markt, VBorhenwirths » An- 


wefen 2B,.! 
— — Markt, Dufchlbräuers s Anwefen 
303, 508, 599 


1054 — — Mentamt, Aiblingifche pllegs · 


Realitäten 


— Galinen : Forftanıt, — 
Mm den Revieren Aibling und Foͤching 1137 


Roth mayr Ignaz, Zieglerwirth zu Traun⸗ 
fein Anweſen 365 


©. 
Sämer Franz Paul, Weißgärbers » Anwe⸗ 
ſen zu elbenholzen 5777, 1120 
Schaller Veter, Feſtenhof zu Orthofen 1260 


Schauer Joſeph, Foͤrſters von Waltenho⸗ 
fen, Auweſen 15, 71, 28% 


Sch aͤ ‚, Birthe, , 
Ge Wirtha,in IR 
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She Mathias, Metzbauers⸗ Anwefen zu 

Sigmertäbaufen 085, 1011 
Schleisheim, Merino «Wolle 742, 759 
— Gtaatögäter: Adminiftration , Ges - 

treidevorräthe zu Weihenftephan - 
Schmauzenhof zn Winden am Aign O1, 105 
Schmid Franz, Bräuhauspächter zu Schwins 

degg, Effeiten 1212 
Schmidt Urfule, Gilgengut zu Me 


Schneider Felis, Hausbauer zu 
zell, Anweſen 911 
— Mathias, eandkraͤmer in Haids 
haufen, Auweſen 433, 466, 1055, 1086 
Schongau, Kupferfchmids = Anwefen der 
Kauthifchen Eheleute 1143, 116%, 
Shopper Thomas, Hofgut auf der Einbd 
Salmansberg 547 
—— der Sebaſtian, Braͤuanweſen zu 
Landshut 150. 241, 258, A010 
Schuſter Frany, Blaſi⸗Soldners im Hag⸗ 
rain, Auweſen 14 
Schwabbauerss Anwefen zu Icking =. 
912 


Shwalganger, — Brandweins 


brennerey und Schäflerey 728, 743, 
765, 884 
Schwarzenberg, Jagdbogen 1137 


Schwarzenbdck Agnes, Immobiliarſchaft 
zu Kloſter Au 1059 
Schwarzenhub-⸗Hof in Eitting 1057 

Schweiger von, Oberbaurath, Deconor 
‚miegut zu MWiefenfeld 29, 50, 017, 
559, 599 

Seelmeier Michael, Anweſen zu Nogens 
haufen 579, 814, 1121 
Seeon, Pfarrhofs:Gebäude 493, 543, 51% 

Seidl Michael, Freybauk-Metzgers Gant: 
Unwefen zu Münden 925, 960 
SellmanrsHof zu Oberneuhing 577. 006 
1138 


Solhenberg, Getreid s Zehent 40: 


&yay Jofeph, Vergmicth In Heimichöhe 
fen, Unwefen 34% 
Spitz weg⸗Anweſen zu Kleinhadern 


635 

Spreitzerhof zu Kifing uri, 198 
Staats» Mealitäten verſchiedene 11, 12, 
26, 27, 28, 46. 66: 


88, 111, 128, 230, 
257, ne 395, an 
597, 430, 435, , 
559, 627, 628, 666, 
69, 742, 745, 700, 
837, 877, 982, 1008, 
. 1031, 1055, 1085, 
1084, 1102, 1105, 
1118 , i11Q, 122%, 

1249. 

—— Joſeph, Realitäten zu Unter 

15 


mettenbach 
Starnberg, Forſtamt, Buchenhol; im * 


obern — — Forfte 
Steidlerfches Gautanweſen zu Dtteröberg 926 


Stepbelbanfels Bauers » Anwefen ” 
Dberndorf 


Stiftungs : Abmintftrationshaus zu * 
markt 


Stimmer Franz, Anweſen zu u 


Stoͤgmann Caspar, Kanzleyboth, An⸗ 


weſen in Schoͤnfeld bey München 366, 
576, 596 
Stöttner und Tembacher Jagoboͤgen 902 


Straſſen-Materlal-Haufen um —— 


Straffer Joſeph, Bauers zu Fraͤnking Ans 
weſen 70, 839, 110% 

Straubinger Jacob, Unwelen zu Neus 
marft an der Rott 403, 476, 5ık 


Stuͤrzenlehen ſogenanntes zu Pipping 150 
© 


Tambacher⸗und GröttnersJagdbdgen 008 


Tattenbach Heinrid Graf von, erblicdher 
De, ‚Neits und Kutjchenpferbe in 
Minden 1204 


Bogl Michael, 


—* | 2 Berfleigerungen. RE * Di 


. Seite: 
Taufkirchen, Forellenbach 085 
— — Mebiliarſchaft des Pfarrers Sieg: 
Tei Be orf Markt, 
bed Jacob Franz ' 
— Markt, 
Tdes Iſidor Graf 
Thiered Bafan von, Getreidzehent zu Sol⸗ 
cheuberg 495 


Mebgers » Bebaufung 
219 


Tafernwirths = Anwefen 
220 


Titting, herrſchaftliches Braͤuhaus 307, 
433, 463 
Tittmoning Forft « Revier, Jagd 396 


— Stadt, Behaufung der Huberſchen 
Tair ſchners Edeleute 290 
Trainer Markus zu Oberaudorf, Anweſen * 


Traun fein, Rentamt-Hof? — 
Amts-Gebaͤude zu Feldwies 88, 111, 128 


— Stadt, Kugelhammer 539 
— Zieglerwirths⸗ Auweſen 
er,” * 
Unterbrud, Mauͤllers⸗Anweſen 71 


Unterkaſtner-Gut zu Jochberg 1726, 
1252, 1205 


8. 
VBitsbiburg Mentanit, Gtaatd: Reith 
ten zu Eberöpoint 


Bierbraͤuers zu — 
Auweſen 6535 


W. 


Waging Rentamt, Jagd in der Forſtre⸗ 
vier Tittmoning 396 

— — Reutamt, Revier⸗Forſterhaus a? 
Dberteifendorf 

Wagner Johann Georg, Bäders- — 
in Waſſerburg 1011, 1035 , 1060 


— — Sebaſtian, Pfarrers zu Gräfelfing, 
Ruͤclaß 1251 


305 - 


Seitet 
"Wagnerbaners Anwefen zu Deifenbofen 


145, 439 


99 ‚Wagrain: Schwaig des Fran; a 


Wald s Parcellen 259, 285, 059 


Walleshaufen, Werlaffenfbaft des Pfar⸗ 
rerö und Prälaren Daifenberger 1149 


Mafferburg Stadt, Bäderss — 
des Georg Wagner 1011, 1035, 1060 


m B 5 Johann, Meßnerd:Anwefen zu — 


Weidſelgarener Mathlas, — 
Anweſen zu Blegendorf 114% 


Weihenſtephau, @etreibevorräthe AT 


Meilganmmer Franz Zaver, Müllers ge 
Unterbrud Anweſen 


Werudl Joſeph, Mekgers Behauſung "Ri 
Buchbach 1122 


® Ay ermayr Mathias, Gant⸗Anweſen 


Utting 840, 927 
Wipmann Joſeph, Bauers in Prittriching 
Grundſtuͤcke 1087 


RN ibm ann "fcher Eheleute Anwefen zu Ro⸗ 
delzried 724 


Wies und Aeckergruͤnde Rentamts — 


Wieſenfeld, Oeconomiegut des — 
raths von Schweiger 29, 50, 67, 359, 399 
Wiefer, Pfarrer zu Rattenkirchen Getreid 


194, 221 
Wieſerbauers⸗Anweſen zu Oberdin 9, 
24, 108, 543 


Wimmer Jacob, Wirths zu Papferting, 
Anwefen 155 


Windſchiegl Kaplerbräuer, Gebäude und 
MWiesgründe in München 342, 358, 880, 
004, 1009, 1033, 1064 
Weinhard Bernhard, Stridermeifter zu 
Haidhauſen, Anwefen 911 
Wittenberger Franz Xaver, Lebzelters 
Anweſen in und bey Muͤnchen 193 


Wolfratshauſen Rentamt, gg 
1 


Verfteigerungen. — Vorladungen und Ebictal: Eitationen, 


* 9 winkler Philipp, Unwefen zu Bo 


501, 1225 
—— — Zehent bir 


‚wi ae burg Rentamt, Merino-Woll zu 
Waldbrunn 724 


{ 2. 

Zacherl⸗Anweſen fogenanntes , zu Unter: 
meitenbach 1 

Zehetbauer-Anweſen zu Viehbach des 
Joſeph Kreitmaier g1 

Zeiler Joſeph, Metzgers zu Ranoldsberg 

Anweſen 63 

Zeilhofen, Hofbauerd:Anmwefen 437, 408 

Ziegldrum Pfarrers zu Tauftiechen, Mo: 
biliarſchaft 

— Behaufung In der Borfkadı u 

195, 222 





————— und Edictafs Cirw 
tionen. F 


nie © 


U. 


Adelgeift Alois, Pfarrer in Neuhauſen, 
Derlaffenfchafts » Anfpredier 05, 118, 140 

Alt —— Tagldhners· Sohn von Geigant, 
Erimin 3 

Asbeck a Beneficiat zu BAT 
Berlaffenichafts - Anfprecber 


Athis Joſeph aus Wuͤrtemberg 
Auer Peter von Gandelgrub, konuigl. baier. 
Soldat 515 


Auer, Xaver und Joſeph, Webermeiſters⸗ 
Soͤhne von Haldhanfen, oder Abkoͤmm⸗ 
linge 36 

B. 
Ba —* mann Alois, Baͤckerknecht von Waal, 


Criminal 268, 407, 440 


Bammer Michael, Bindergeſell von Air . 
pdring, Eriminal 1126, 1183, 1270 
Bartl Balthafar, Elfterer zu — 
Glaͤubiger 
Batzenhofer u Wirthseheleute zu * 
ſach, Glaͤubig 1046 
Bauer —— — in Muͤnchen, 
Glaͤubige 1196, 1212, 1229 
——— Anton, Baurath und ehe⸗ 
mallger Polizeydirektot in Muͤnchen, Gläus 
biger 988, 1040, 1061 
Benglan Michael, Bierwirth in Maͤnchen, 
Gläubiger 158, 1706, 196 
Ben! Johann Molfgang Chriftian, Bene: 
ficiar zu. Landehut, Verlaſſeuſchafts⸗An⸗ 
ſprecher 178, 201 
Berhem Emanuel Freyherr von, Glaͤu⸗ 
biger 4267 
‚Ber gmann E24. Bauers zu Pritri⸗ 
ching, Glaͤ ubiger 1214 
Bibler Lorenz, Soldners⸗Sohn von bof 
ſtetten, k. b. Soldat 141 
Braun Rentkaſſier, Gläubiger 1208 


Büttner Peter aus Nebensvorf,; * 


baler. Soldatt57, 005, 
I 3.2 
D. 
Doalmer Georg, Bauer zu Langenbah, | 
Gläubiger * Ale * 9, 732 
Demian, Drechälers, zu Haidhaufen rei 
Gläubiger 


Deininger Joſeph, Goldfchmied in * 
Ben, Gläubiger 555 
Dengler Andreas, Schloß » Beneficaten 
in Abam, Rıidlaß. Anfprecher 
Depofiten bevm kdnigl. Landgerichte . 
Wolfratehauſen hinterlegte, Anſprecher 
888 — 802, 
0992 — 6, 
1092 — 1006 
Dumenpl Magdalena, Badinhaberim zu 
RAR: Verlaſſenſchafts⸗ — 


657 





Vorladungen und Ebdietal: Citationen, 


Seite: 


Dumbof Hermann Gottfried won, gebeis , 


mer Sekretaͤr, Erbſchafto⸗ Yuiprecher 
159, 177, 197 


E. 


Eg glin Nothburga, Marktſchreibers ⸗Toch⸗ 
ter von Mattigkofen, Erben 917, 938 

Egolt Joſeph, Schuhmacher von Grass 
brunn, Criminal 351, 511, 581, 818, 

‚913. 

Eibel Salome, Lalenſchweſter zu Pfaffen⸗ 
hofen, Inteſtat⸗Erben 

Eiſenhofer Johann, lediger Schneider 
von Schleißheim, Crimina 

809, 936, 1069. 

Eifenmann Lorenz, Leerhaänslers-Sohn 
von Falkersdorf, oder Detcendenten 53 

Endorfer Johann Caspar, Handelsmanns-⸗ 
Sohn von Troftberg 444, 477, 580 

Ettl Leonhard, Anwefends Befiger von 
Garlöfeld 141 


F. 


Faßin Anna, von Kraiburg 1269 

Flehſchatz Joſeph, Gärtner in ——— 
Glaͤubiger 639, 670, 696 

Franz Jacob, Metzger im Markt Zeifen 
dorf, Gläubiger 220 


Fri Johaun Baptiſt, Metzgers· Sohn von 
Neubeuern 66 


Fronsbaͤck Mathias, von Sixthaſelbach, 
koͤnigl. baier. Soldat 917 


Furtuer Lorenz, Pfarrer zu Eching, Ru 
laffenıhafıs s Anfprecher 1147 


f : . ‘ ! 
+ 


Gabler Anna, Obftlerin zu —— 
ſen, Raͤciaß⸗ Yufpredyer 


Gaisreiter Johaun, vom Hoiſengut, F 
baier. Soldat 058 
Gerſtenegaer Paul, Siriders zu Laudes _ 
but, Gläubiger 910, 435 ,.964 


512%, 642,730, 


 Hdlzl Ferdinand von Winkl, konigl. baier. 
Soldat 


Seite: 
Gie rl'ſcher — —— in Bro 
fing, Gläubiger 1198 
win Joſeph, Krämer zu Birfland, Gläu: 
biger 517. 04, 717 
Graf Iſidor, Tafernwirth im Markt Teis 
fenvorf, Gläubiger 221 


N. 
9 aarbauer Ferdinand, Bortenmachers⸗ 
Sohn von Neudtting 12 


186’ Haas Sebaſtian, Hammerfchmiebd zu Ells 


baby, Gidubiger 1183, 1199, 121% 


— Theres in Muͤnchen, Er⸗ 
10 


66, 1088 


Hamberger Anna, Striderin von Nies 
deraichbach, Erben 478 


Hardt Franz Zaver, von Kraiburg Eönigl. 
baier. Soldat 245, 270, 295 


Hinterwinfler Anton, Handlungs: :&oms 
nis oder Erben 140, 178, 200 


Hirneis, Rentbeamter zu Ebersberg, 
Gläubiger 512 


037 
Huber Friedrich, Gerichtöbiener von Mits 
‚terfeld, Eriminal 1067, 1091, 1123 
— — Michael, Schwaigbefiger zu Lande: 
but, Erben 1182, 1197 
— —., Wendelin von Langengeisling, k. 
b. Soldat 671, 97, zu 


Hub er ſcher Kirfchnere:Epeleute in Titt⸗ 
moning, Gläubiger 291 


J. 
Janker Peter, Pfarrec zu Dietelskirchen, 
Verlaſſenſchafts⸗Anſprecher 94, 119, 153 


Jodel Georg, von Emering, tönigl. baier. 
EM 751 


8. 


Käfer Klara, Gexrichtsdieners⸗Wittwe in 
‚ Nraburg , Gläubiger | 1148 


Vorladungen und Edietal ⸗Eitationen. 


Seite: 
Kaind! Bartholomäus, von Hoͤrglkofeu, 
kdnigl. baier. Soldat 771 
Kaifer Joſeph, von Litzlkirchen, Fhnigl. 
baier. Soldat 709, 820, 850 
Kaltenbach Joſeph, Kipiers in Min, 
chen, Gläubiger 199 
.. —X von kandoberg konigl. baier. 
Soldat 1125 
Kern Jacob, Bauersſohn von Endorf, 
Ruͤcklaß-Anſprecher 168, 819, 849 
Kern Joſeph Anton von auf Hbcbenrain, 


Gläubiger 880, 915, 932 
a Franz, Sifler zu Schwabing, Glaͤu⸗ 
biger 644 


Kofler, Landkramers zu Haidhauſen, er 
biger 125 

Kohl Paul, 
Eriminal 


Schneiderogeſell aus — 
645, 733, 771 
091, 1069, 1127 


Kreugpointner Florian von Markllofen 


g, 
Lam ge hammer von Altenfraunhofen , 
k. b. Eoldat 202, 228, 246 
Le are Joſeph, Zimmermann von Muͤhl⸗ 
1111 


LAdchlin Victoria, Maurers-Gattin von 
der Vorſtadt Au, Criminal 37, 127, 
" 352, 474 

209 Mathias aus Schambach, criminal 

75, 117,.130, 
306, 311, 600 
ad) Relicten von Kaltenberg, 
laͤubiger 848 


Mm. 
Meier MÄrhi, gippenbauerd in Reife, : 


870 
Mair Kaver, Wagnerbauer zu Deifenhofen, 
Gläubiger 142 
Mayr Michael, Etriftungs « Adminiftra; 
tor in Landhui, Ruͤcklaß⸗ ig redher 
585, 6053, — 


Müuhlberger Barbara, 


Seite: 
Mavrthalter Ambros von Engelfchul; 
ding, koͤnigl. baier. Soldat 671, 697, 712 


Menzinger Jofepb, Pfarrers zu Hittl⸗ 
bad, Verlafenihafts:Anfprecher 554 


auf dem Stein: 
gürl in Bucha, RüclaßeAnfpremer 446, 478 

Müller Michael, Pfarrers in Zarzt, Vers 
— Auſprecher 75, 92, 118 


N. 
Nebel Joſeph, Rechnungsfuͤhrers von u 
haufen, Rüdlaß: Anfprecher 646, 07 


tere I er Kijtlersfohn von Kirche 
dorf, k. b, Solvar 30, 76, % 


Neumaier Alois, von Hettenshaufen, k. b. 
Soldat . 476, 517, 556 


Neumaier Ehriftian, Ortner » Bauersjohn 
von Grötten, Gl ubiger . 1127, 1140 


Berichtigung 1185, 1184 


445 Nißl Johann Nepomuk , Pfarrer zu Auf: 


firchen , Verlaſſen ſwafts » Anfprecper 642 


— — Simon 4 Rarl: Hoföbefiger von 
Bonbrud, oder Descendenten 1168 


O. 
Omi ager Philipp, von der Eindd Voder⸗ 
fkronberg 676, 704, 719 
Dneis gran, udlwaſchers zu Landshut, 
Küdlaf 818, 549 


P. 
23 Joſeph Jonatz von: Grafing, E, > 
045 


Yaun Ser von Arzbach, konigl. — 
Sold 134 


an Idhaun Nepomuk, Pfarrer zu Ar⸗ 
geth, Ruͤcklaß⸗ Anſprecher 676 
Pihlmaier Joſeph von Muͤhlbach, Fdnigl. 
baier. Soldat 065, 991, 1048 
PleP Adanı von Larebach, Fhnigl. Baier: 
Soldat 54, , 1270 


Vorladungen und Edietal⸗-Citationen. 


Seite: 
Proͤbſtle Hilaria, Bäderss Tochter zu 
Landsberg, Gläubiger - 847 
Pukl Franz Zofeph, Pfarrers in Metten: 
bad, Erben 35 


R. 
Rainer Mathias von Jedenhofen, ober 
Erben 226, 244, 269 
Rath Balthaſar, Bauers zu Moosining, 
Glaͤubiger 698, 712 
Rauch Johann Georg, Waͤſchers am 
Tuͤrkengraben, Gläubiger 1014, 1042, 1065 
Raucdenfteiner Franz von Paula, 
Kreis = u. Stadtgerichte:Protocolliften in 
Minden, Gläubiger 532, 600, 637 
Rauchnagel Antonia, Goldſchmidts⸗ 
Tochter von Velden, oder Abloͤmmlinge 144 
Reifinger’fcher Eheleute auf dem Eins 


ödhof zu Artenfofen, Gläubiger 442 
Reſch Sofeph, Kiftlermeifters in Muͤn⸗ 
den, Gläubiger 149, 766 


Richter Zobann Evangelift, Baderöge: 
fell, oder Deöcendenten 
a Michael, Kramer zu Oberaich: 
ab, 
Roft Leo, von Tölz, Fon. baier. Soldat 
718, 733, 752 
Nucder ler, Meisgärber in der Vors 
ftadt Au, Gläubiger 1 


1111 


©. 


Sanft! Kaftulus Seraphin von, Car 
nonicus zu Landshut, Ruͤcklaß Anfpres 
cher 368, 441, 474 
Schaidbammer Simon von Lochham, 
k. baier. Soldat 769, 820, 850 
Schaller Johann, Kirfchners in Kraiburg, 
Gläubiger 642, 673, 702 
Echäsg Joſeph, Wirths in Niedervichs 
bad), Gläubiger 1215 


„ Sched Lorenz, Oberländers zu Untermen 
sing, Gläubiger z E 516 


035, 063, 988. 


Eeite: 
Skhillinger Caspar, Revierfoͤrſters von 
fen, Ruͤcklaß-Auſprecher 1108 
Schbn Georg, Metzgers von Schmiechen, 
oder Leibes s Erben 443, 672, 
Schbunagel Andreas, Brigadier zu Ruß, 
Ruͤcklaß⸗Anſprecher 678, 719 
Schorn Anton, Kupferhammer⸗Schmidts 
zu Landshut, Glaͤubiger 914, 035 
Schmaus Simon von Zeilling, K. Baier. 
Soldat 
Schmautz Simon von Percha, K. Baier. 
Soldat 716, 770, 887 
Schmid Franz, Braͤuhaus-Paͤchter zu 
Schwindegg, Gläubiger 584, 602, 640 
Schmidmaier Joſeph, Zilferbräuers 
zu Schongau, Gläubiger 852, 956, 1041 
Schmidt Nepomud, Schulbeneficiat zu 
Haarbach, Berlafleufchafts:Anfprecher 
Schnatterer, Simon von Landsberg, 
K. Baier. Soldat 
Schneider Georg Peter, Huͤters-Sohn 
von Bruck, Criminal 751, 708, 819 
Shopper Thomas, Lohnfutfcher zu 
Landshut, Gläubiger 1044, 1065, 1091 
Shit Alois, Rentbeamten von Hemau, 
Derlaffenfchafts: Unfprecher 367, 441, 474 
Schwaiger Dominik von, Oberbaurath 
in München, Gläubiger 1067, 1089, 1107 
Schwarzeder'ſche Zeughaus: Tagwerfers 
Töchter oder Descendenten, von München 
1060, 1088 
Shwarzmair Mathias von Rohrbach, 
fon. baier. Soldat 770, 821, 851 
Seidl Michael, Freybank-Metzger in 
München, Gläubiger 633, 601, 658 


753 


752 


76 


Seligmann Levi, Handelsjuden zu Al⸗ 


tenſtadt, Glaͤubiger 772, 821, 853 
Selmair Anton, Pfarrer zu Berg bey 
Landshut, Erben 1140, 1167 
Sepp Joſeph, Rotbgerber = Meifters zu 

Schongau, Gläubiger 20% 
Sig! Georg, Metzgers in Erding, Gläus 

biger * 701, 715, 730 


Borladungen und Edietal: Eitationen, 


Seite; 
Spannlang Franz, Gendarmen zu Fuß 
von Mohrn , Rüdlaf: Anfpreher 604, 645 
Straubinger Jacob, Hausbefitzers zu 
Neumarkt, Gläubiger 443, 470, 51% 
Steffe ; bauer Magdalena von Lindach, 
Gläubiger 407 
Strommer, Earl Freyherr von, Lands 
richterd zu Frenfing, Gläubiger 846, 868, 885 


Strumpf Gerichtödienerd-Gchälfe 295, 446 


8. 

Tattenbach Hr. Heinrich Ehriftian Graf 
von, erblicher Reichsrath ıc. Fideicoms 
miß-Vermdgens-Anfprecher 845, 1037, 1179 

Thalhammer Franz Anton Seraphion, 
Mundkoch zu Freyfing, Erben 

Toͤrring 2 Joſeph Auguft Graf von, 
erblicher Reichsrath ꝛc. Fideicommiß⸗ 
Vermdgens⸗Anſprecher 816, 1113, 1166 

Kbrrings Seefeld, Hr. Clemens Graf 
von, Fidelcommißs Wermbdgend : Anfpres 
cher 841, 1015, 1035, 1178 

Trautwein Gregor, Pfarrer zu Reichertös 
haufen, Rüdlaß-Unfprecher 1253 


B. 


Vog el'ſcher Stangelbräuers: Eheleute zu 
Traunſtein, Gläubiger 871 


Boͤlkl Eliſabetha, Shlönerd-Tochter von 
Loiching, oder Descendenten 445 


Vorbaitner Johann aus Einholz, on. b. 
Soldat 


179 


W. 


Wacker Anna Maria von Gruͤnthall, Cri⸗ 
minal 675, 735, 772, 1048, 1149, 1230 


Walter Benedict, Beneficiat in Minden, 
Berlaffenfchafts-Anfprecher 1043, 106%, 1088 


— — Paul, Milhmann in München, 
Gläubiger 351, 365, 406 


Weber, Landgerichtö:Phnficus zu Starn⸗ 
berg, Ridlaf: Auſprecher 770, 821, 855 


Weiß Eligius, Handelsmann zu Zandöber 
Gläubiger ” i X 


ar 
En 


Wolfswinkler 


Seite 
Merntbaler Martin, von Streitberg, 
K. Baier. Soldat 656, 586, 60% 


MWeftermanr Matthias, Gütlers von Ut: 


ting, Gläubiger 292, 716 
Windſchiegl Anton, Kappler-Bräuers 
in Minden, Gläub ger 198, 225, 243 


Winkler Joſeph, Handelömann in Landes 
but, Gläubiger 15 


Winter Anna Maria, Austräglerin zu 

Landshut, Berlaffenfchats = Anfprecher 
508, 441, 4725 

Winterboller Micolaus, Pfarrers zu 
Kaufering , Erben 35, 55, 74 

Wolfratshaufen Landgericht, hinter: 
legter Depofiten s Unfprecher 888 — 802 
992 — 096. 1092 — 1090 

Eli, Baders zu 

MWolfwinfl, Gläubiger 


3. 
3 eiler Joſeph, Metzgers zu — 
Glaͤubiger „674, 703 


—— Lorenz, von —— 
k. baier. Soldat 


Zufanger Maria Anna, Bauerd:Mittive 
zu Noging, Gläubiger 1125, 1146 


— —— —— ———— — — 


Amortiſationen. 


A. 
Arnſtorf, Landgut, —— — 
7, 


B. 
Bohonowsky Catharina, 
deriun in Waſſerburg, 


i 


Seifenfie: 
Ewiggeldbrief 
1152, 1231, 1272 


E. 
Erding, Landgericht, Schuld⸗Urkunden 
von verſchiedenen Gotteshäufert 893, 942 


Einſpach, Pfarrey, Eanpanlehend Obi. 
gation 600, 720, 774 


Amortiſationen. 


5 j Seite: 
Fraßhauſen, Hofmarks s Unterthanen, 
Zandanlehens: Obligationen 182, 204, 229 

“ ESriedberg, Landgerichts = Gemeinden, 
Zandanlehens » Obligationen 1255 


®. 
Gaßner, Deitilia, Pflegers : Wittwe 
zu fen, Schuldobligationen 895, 919,943 
Großfhopf Mariauna in München, 
Ewiggeldbrief 204 


Gugler Freyherr von, Schuldbriefe 589 


Haag, Ehurfürftliches Bräuamt, Schuld- 
Urkunde 40, 77 
— —  freye Reichd-Graffchaft, Cultus⸗ 
Stiftungen, Schuld = Urkunden 40, 77 
Haimbaufen, Pfarren, ausgeftellte 
Zandanlehens:Obligationen 246, 447, 588 
Harmating, Hofmarkd:Unterthanen, 
Landanlehens: Obligationen 182, 204, 229 
Hofer Easpar, am Gablmachergut, 
Schuldbrief 
Humbach, Hofmarks-Unterthanen, Land: 
anlehens: Obligationen 182, 204, 


8. 
Kavhl, Hallamts:Eontrolleur zu Regens⸗ 
burg, Ewiggelobrief 487, 518, 558, 1200 
Königsfeld Gräfiun von, auf Aruſtorf, 
Schuldobligationen 607, 678 
Kraus Johann Baptift, Hofguͤrtler in 
Minden, Emwiggeldbrief 38, 78 
2, 
Landshut, Magiftrat, Schuldurfunden 
ber Weichfifhen Stiftungen 55, 79, 110, 
941, 907, 999 
Lichten ſteru Hirſch Jakob, Landfchaftes 
Sbligation 296 
M. 
Maͤndl Moritz, Großhaͤndler in München, 
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